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Betriebsc lllkomml'n 

~ cflIhili du: Vertln\ung dl') gn:.mle n Im BeI rleb Invöller· 
len K3pllaJ\ (Aklhkapllal). den lohrUln\all der Besilltrfllmil le 
so"'le die Lohnkoslen und sovalcn uSien dcr fanllhenfttmdc:n 
Atbe ll lkrMre 

Eigcnk alllinibildung 

Sie errechnel sich :tus det Differellllwischen G~,nUClnkotn· 
mCII und Vtrbrauch. 

Erl rags· KOSt t ll - Di ! fe fenz 

Sic elrechnel sich au\ dem !klnellul8 (unbrdungenC$ Kap, 
1~ltlllkOmmCIl ) alnugh~h de' ZIIli.· .. ,~tUS d~ Akth, k:tplI/ll~ 
(bcdungclln Kapllllie mkommen) ockr l\US der Gegenu~l'$tc:l. 

IU IIS "0fI ROherlr3g und Produkllon\l.o~ l tll I. Auf"" and plus 
Z, nun~11 dö Al.llvl.apllals). Sonllt gibt dlt Ertr.p- K~len. 
D,Utrenllln, in wdchem Maß due l'rodukt'OI1~t.O'itcn o:hllC'h den 
Roh,mrmS gedeckl Sind. 

Ertragswaldflache 

D:! t u werden alle Waldflächcn gl'rccllnct, die dcrZCI! pillunla 
ßig auf HOl~t'rleusung bc:w\rLseh"ftet werden Dir Enrass-",ald­
nliche etUspncht somii du um die Rächt df'S tl1~plOltn 
Sch ul lwa ldes und sonSlIgcr erlragsloKI W"lder "ermmdcllt'n 
Wald fläche. 

Erwe rb~i n k I)Ill nlen 

Oie Sumnlc aus LandwIIIs.,·hartlkhtm Einkommen. off~n t h· 
t'hen Zuschll~en Imd aulklbell1cbhchem Erwerb!.c.nkommcn 
wird al~ Er"'erb$emkommt'n bt'Zt'lchntt 

Ces., nlt einkorn mc n 

~ Stell! dcn Geldwt'rt lt'nef Glltermcngen lind lt'i~tul1g .. nd3r. 
den dit' lJuluerfll mllic 1111 Lnuf Cille) J3hru "erbra llchcn k3l1n. 
o hne das IIn f:m,hrhe gC.)amte H,cll1\ClmOgcn 111 mlndCfIl . Es 
Clllipticht deI Summe "on L.'nd"'lrl)('haftlichem Elnkomm~1I 
und nIChtialldwl1rSChafthchem Ervo'etb$t-tnkomlllen tGeh~ltc r , 
Lohnt' b,w 3US ~1b!.ljjndlp:'r Taugkc' l In Form \Ion Flt'mden­
\erLehr ul'ld anderen Ndxn!xtrtt'bcn}, O'QII Solialt'inl.ommcn 
(So(lahenlen und Kmdt' rbt'lhllfen) soWIe '·on o ffcn lhf ht n Zu· 
schl,isstn fur bc:lt lebhche Z_ckt' (t'lnschlleßllch ßc:"'lrI$chal 
IlJn &~pr:amle) 

Gesanl lnache 

Sie urnfa Ut dit Land"' lrtscha fthcht' Nul, n:idlet'lncs landwirt· 
sct~rthdlcn Bt'lndJC'$. den Wald und dlc unprOdukti\cn f1 ichcn 
eluschhtßhch t lw,uger ideeller Flachcn aus Al1lerlSrc:chtel1 lIn 
GememschaflsböllZ und aus NutzungncchlCn aur fre mdem 
Grund und Boden 

GroBvieheinheil (GVE) 

Eine Croßvlche,nhClt tntsprtcht e,nem Lcbendgewj"ht "011 
500 kg,. E!. konnen ~mll,cht Vichkatcgonen Jeden 1\ lttl1i auf 
diesen &emein~men A~ruck fO r den S(WIChtsmaß,gtn Vlt'h· 
~Sllll umgert'ehnet wt'rdcn. Erfolgl die Umrtehnung auf CVE 
nur bei Rlluhfullcrveflchrern (Rinder, Pfcrdt, Sch:'lk Lltgcn). 
dann wird du GVE· Böatz !n RGV (rllllhfUlCtrvcr~c:hrtudc 
Gloß\llchtinheiltn) ausgedttickl Zu Ihrer Ermittlung ..... t'rden 
~1mlhehc V,eh~tlen und ,\herskale,ont'1l entspreche nd thtern 
Lcbtndf,e .... ichl umSertChl1el. 

Untr t chnungsschltlsSClln aVE: 
Ri nder a VE P fc rdt' 
ZuChtSliere . .•.•. 1.-'0 !'ferde 
M :tftO('h~en 1.00 Junellferdt' 
Maj l)t iere . .. 1,00 I-o lt len .• 
SoII~hle Mnln nder 1.00 Schil fe _. 
1Iol aSlhlbc:r . . 0,<10 Z Iege n •. 
Kuhe .. 1.00 Sch we ine : 
JIIIIS',ch, Ulx' r 2Jahre .. 1,00 Euer ,., 
I 2 J:1hre . .. . .... 0.70 Sauen 
IN I J.'hr ... ... 0.·10 MIl~I ~Chwc lne 
Kalbtr .••• , .•. , . 0.15 l.illlr~r .. 
D:'Imllt:rt , .. 0.10 Ferkel 

Gcfltigel 

GVE 
1.20 
0.'" 
O.~ 
0. 10 
0.10 

0.40 
. 0 .. lO 

.• 0.15 

.• 0.08 
0.62 

. O.()().I 

Kul lllrfl3che 

Sie umfaßt die LandwlrtSC'haflhch't Nuu:Hacht und den Wald 
closchlIeBhch e!walger Ideeller Fl;,t'hen u,w.und t'rrechn .. t Sich 
d3hel aus dt't C",'mtnachc alnughch der unproduktl\'ell Fla· 
chell. S,C ,st St'i l 197J fur d ie Einstufung d~r BuckfuhrußgWc' 
tnebc In dlc cntsprcchcnde ßt'l rtebsgroßcnklaue maßgdJt'nd 

Landwirtschaftliches Einkommen 

F..$ crglbt ~ Ich aus dn Dirre,enZ l wl$chen Ruherlrll!: " fOd Auf· 
.... and (ubJekll'l. ö umfallt Jcnen Bet rag. der dem Bauern fut 
~ I nt' n,chl tndohnt~ Arbt't! und :.etnen mithelfenden . llIcht t'nl ­
Iohnlen F;,mlhenal1geh()fI};cn als Emge!! fbr d,e Arbei tslt' iStung 
eln~hlt~ßhch untemehmenscllerTaligkeit und den E'"S.'IZ dt'S 
E.Jg.enhptlab ;[\In lcOI DM landwiTlKha fthche Emkotnmen 
SC:I~I sich au~ dt'm bcdungenen "rbellS('lßkonlmCn der Iksll ul' 
fan"he lLohnans.:.J17) und dem unbtdu ngtncl1 Kapil:'1leinkom. 
mu (Vermo&ellSrcll le) zu:s.'ß1mf:n l etlleru ~Iclll die Verzin· 
~un& d~ Reln' ermögen) (Aktl\lk:tplll\l !ItJlug1ich FrcmdkapI I ~ I ) 
dar. Ei .... nd auf die FAK bc:zo&ell 

L1nd ..... U1sc h:tflll chc Nlttzfläche 

$It' umfallt dl\~ Adtt'rh\nd. GIHlenland, die Rebfla chcn, d!t 
WIC)CII ul1d Wt'lden iIO"' ,e .. \ In,,·" und Ikrgrn~hrlc l t'lnschl'cB· 
h~h dCI Ideellen Flachen '115 All te ll)reehlen an umdwirl~chl\rlh 
("hell! Cemeltlsch,oI!tlbQlIl oder Nut'tlillgsrt'chtcn all remer Wri_ 
dt'ntche auf frcmdem Gnuod IIn,1 ßodeu 

ReduztC!rte Land ..... ' rlscharrhchc NUlzn"chc (H.LN) 

Sie SClzt sich ~usamlllen all~ deli 1I0tmlllc rtr~~fihlgen Fl:'I · 
ehcll , wlc Ackerl:ond, GartenlDlld. Rebflächen, ,twe,· und mehr­
m;ihdig<: .. Wiesen, Kuhurweldcn, lUlugltl'h der auf Ilormah:r­
IUjl5fiJh lSf Flächen umguech ntttn c~tc"sl .. t'n Dauergr;uland 
arttn will' einmahdige Wicsen, Hut",~\df" ~o"'le AlllIen. Berg­
mahder und Streuwie!oen. Dit Aachenlioqul'altlllll' Sind tITCf DUl'h 
fur Al1Iel/St«("hte an einem Gtmtm!IChaflSbfsll2 und afl NUI · 
zUllgsrechlcn auf fremdtm Grund und Bod<i':fI btru<ks«:-hll&l. Q,t' 
Redukt tonsfaktorcn bei dcn tl.tll'nSI'CI gf:fluUlen Daucrlrun 
land nachen ~ind Je nach NUI~ungslnlt'llSlt .. t und Bundnland un-­
Icrschledlich. 

RC!tnertrag 

Dcr Rl'llIcrlfag 51t'1I1 die \lCIlll'~U[lg dn gcs;amlt'n Im Berlleb 
In " c~tlcr tell Ka~' i l~ls. 31$0 de~ Akt .. kllPl t:'lK (Elgen- uod Fremd­
~lIpltll l) dnr. EI eHcchnet )lCh IIU> dem Lalld"" i rt~haflhchen 
Elnl.o nullttl ab~ilgllch dc) Famihcnlohnt') (lohn<lll53tl. der 8c:-
5t17err~ln lloe) 1.utltglieh cl", ~hultiollnM'n . Paehle und Ausg,cdm· 
Icl ll~tcn 1-, I)t WClle lS tu CI n1lllelll , tndcm ' om ßet nebstlnkom­
mell die I n:llIdl()hne und der tohn31l)l111 fur die famihenelgel1en 
,\ rbe'h l. lttfte m AbolUS gebrachr werden 

Rohertrag 

o..-r Rohcru:lg (des ge!O'l mtcn laudwlrtschllflltehen Ikillebts) 
bc$teht au ~: 

I den Iktncbscl nnahmcn 3 11S clell1 Verkauf der Wlrtschu fL~ · 
er'(t'ugnoue; 

2. dem Ct'ldwt'rt der 
~) Llt'ft'lungen und lc')IUIIKcn du Flet riebes 1111 den Haushalt 

der ßesll7erramlltt. 
b) Natur:alht'ferungen an dlc fam ,hellfrcmd"n ,\ rbeit>I(f-6fte, 
t') Uefelungtn und lClslUngen dti Beulebes fm lbl1gerdau. 

ernde .\nl~en (z, ll. e'genes Hob fur Neubautc t) ): 
J dtn Zunahmt'n \1on Vor~tcn lind dem ZlIwfl",h1 an Vieh· 

und P1Ianzellbe:uallden ( Mth' .... e rte) 

VC!rbrauch 

De.r Verbrauch der bautrhchtn Filmllle selll skh nus d':11 
Velpflcgllngsk~l tn. dem Wohnu n&Smlel wen und d .. n B:lr.u~l n· 
gen t llsammen. In le tZIeren SIIld 1111:1'1 dlt Ot' ilragua hfungen an 
d,e b.:tuerficlw: Pensions· und Krlln ken\,elsiChtlung tlllh31 ... n . 
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Vermögensrente 

Die Vermbgtnsrcnle neUt die Ve~.nsun& des Im BetMeb in· 
"estierten Elgenk31'.tals da r; s." errechnet sich aus dem und· 
wIrtschaftlichen Einkommen alnu~lu:h des Famlhenloh~ 
(Lohnllll)lItz fur die: IksIU:trfrtmihe). 

Vollcr .... crbsbelrieb 

bt.m Sinne dit$CS lkrichtes und ,n Ab"'eKhung von ekr inder 
LR~ 1980 Yerwendeten Ddimllon ( Maßstab: Jahre~rbctlSlell) 
ein Betrieb. in dem das 8etnebsle.terehepaar und d ,e .m gemeln­
samen Haushalt lebenden. gauZ oder teilweise .n der Land- und 
ForstWirtschaft m.tarbeitenden Familienmitglieder mindestenS 
90% d~ Erv.erb~inkommens (Landwirtschafthches [,uliom· 
men und nichtlandwlrtschaflhches Erwerbselllkommen) IIU~ der 
Land · und Forstw1rl~hafl erv.·irlSchaften 

Vollverpflegtc I"'a m iliennngchörigc 

Sind Personen. die durch J 6 S Tage im gemeinsamen I-IQII) ha lt 
vcrkostigt "'erden. wobei Kllldc I Lm ',.um 15. [..ebcnsJah, ZUI 
Half te gerech.,el werden. 

Wnldnäche 

Sie um faßt die bestockte und nichtbeslocklC Hölzbc'>dtnflaehe 
einschließlich der ideellen Waldflkhen aus ,\ rlteilsrechtcn an 
GemcrnM:haftslx:s.t ,( oder an Nut,(lIngsrechten auf fremdem 
Grund und Boden. 

Zoneneintei luns der östcrreichtschen 
Bc:rgb3 uernbetriebe 

MIt Wlrks:unl.el! 1976 .... urekn d.e M,etlS "orher im Berg. 
höfekataster erfaßten Bergbauernbettlebe dret Ersch .... ern.s· 
lonen (se.t 1985: ':: Zonen) xugt:ordne\. Maßgd)cnd "'"aren d3 fur 
dlc Punklu.ahl nach €km BerghofekatMter (Etnrclhungs ... ert) 
so ... ie weItere' Kuttt'rlen ( ßurbcltbark",t m.t dc-m No .. naltrak · 
tOt. -rre.chbarkeu mit LK W und der Hohe des land .... lrtschaft · 
lichen 1-lcklal'S-':lI1.cs). die eiRe' HOh(,ffeihung um ein" Erschwer­
IIIUOlle bc: ... ·orkcn konnlen W~lchr 13nd · und fo~twlrtSC'haftl,· 
ehc Melnebe Ho:r&bau~rnbeillebc' l.nd. , ~ t .n den Verordnungen 
dc~ IlM LF (1änd~rwciSc:) - den ßerghofc"crordnungc:n - festge . 
legt 

Zuerwerbsbetriebe 

Als ~olcher glh ein Hetrocb, in dr:m du Betrtebs leilcrehepJJr 
und die Im gemeirl$3mcII I - I a~haltlebcnden. ganz odtr teil ... ·e'sc­
in der Laud· uud Por1twirrsch3ft mlt,orbtitenden Familit nml\­
glieder SO bis unter 90% des Er ... ·ert>seinkommen$ aus der Land· 
und For ~I .... lm('hafL erwlrtsch",frcn_ Bleibt dcr Anlei l du Land· 
wlf\schdtlochcn [illkommens am Eno.·crbs.einkommen unter 
500/ •• so gchen land· ulld fÖl'Stwl rtschß ftlirht Betroetle ah Neben · 
er ... erb$belriebc. 

c) Sonsligc Ucgriffc 

Abseho prunge n 

Sind zol!iihnllche. aber ",anable Abgaben. d.e bei der Eonfuhr 
land ... ·."sch.ftllcher Eruug.nlsse aus Nlcht-EG · U ndern (100&. 
Dnulandcrn) nach den EWG. Marktordnunge n erhoben .... cr· 
den.damit diese ErzeugnlSK' IIIcht unter dem N,,·uu der SCh .... eI· 
),tnprelse und damit der PrelSC aurden EO·M5rktcn elngerllhrt 
"'·uden. Die i\bschÖf!fu1lg bct nff\ d.e D.Uerenl1.w.schen welt · 
marktprelsnl.-e;tu und dem EG· PrE'~III'·eau. 

Altcrnativt:r Landbau (bio logischer. organischer o der 
ö ko logischer Landbau) 

Dabei handelt es s.eh um okologlsch oroenliElle Land ... ·i rt _ 
schaft , bei der jt' nach Mclhode der Landbc"'irtschafullIg auf 
chemisch·synthellsche H,lfsmlllel (le lchtlö,hche MinerAldtln· 
ger. pnanzenschull.mit lcl) we ltgchend oder ganzloch verzichtct 
wird (sogcnannter Mb,ologlscher "nbau-). Besonderer Wcrt Wild 
auf eine vte lseH'ge Betric!norgant,s,lllOIl mlt mbgl,,::hsl /tcschle»­
~encm Stoffkrei)lauf gelegt. Im M[IIe1punkl steht eine d&uerh"fte 
(elgenslii lldige) ßodcnfruehtbu ke lt. d3bet komml auch der 
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Schonung mchl erneuerbarer Rcs$Ourt:en großcs Augenmerk zu. 
C'hnaktens tlKh ",nd ", el t cr~ eme moglkhM lI rtge rcchte Vith· 
h:dtun" ein ,eschloss~ner SlofOr.relslauf ( KompOltl .... 'Tl!oCh3fl. 
etc.). aufgelockcT1e Frucht folgen. LegumlnOKnanbau.sorpame 
UUlllus ... ortsch:.ft, ~rhonende Rodenbo:arbetlung und der Einsatz 
von baS.,Khem Ufi«telllimehl. 

Fur dcn I\ nbau und den Verlauf von N:tohrungsmiudn au~ 
dem M Bio-Anbau~ wunkn 'om BU1ldc:$mlnlstcnum für Gesund· 
hell und Um",e1tM:hut~ ' C'fbondhchc Richthnien herausgegebtn. 

Sind ehernahge (oft M"" Ide~) Mulldepomcn., die unbekannte 
(i,ftSlof(eenth.hen. SIe ~t ellen e.ne Bro&: Gcf:tohr für das Grund· 
waucrd;u 

A utarkie 

IJ.elolchnet f"'en Zrntnnd ... ·.rl!ichnrtl,ehff Un:lbhlingiglocit 
cinc~ Llllldo von anderen ,nrolae aMoIlituSclbst\·e:rsotgung. Sie 
[st "111 der heute gegcbenen .... eltw.nschaftlichen Verflechtung 
der Volkswtrl $C! h3flen mcht ' ·ereinb;l r. dennoch liegt die Auf­
,cchtcrhhltung eines geWI,$Sen Se lhs\yersorgungsgrades bei Nah· 
rungsrniueln im Int ere» e der Allgemeinheit. 

B<tnkrale 

Vo n der Notenbank (Oeslerr. Nallonalbank) nach stabilitäts-. 
konjunktur. oder llIhlung.sbilan1.~litiKhen El'\\ligungen be­
stimmter Zinis311 .. 

ß ec.ltlrfsmengc 

Die Bcdadsmenge an Milch ent$pricht dem Hu sächl ichen In· 
bndS"erbrauch aU$ heI mischer Produktion. wobei die Liderlet. 
StUng 50 angese tlt ist, daß durch etne kalkulic"e All iiere",ng \'on 
I J6'1.. de$ InlandSbcdarfes eine gllnlJ5hrig 311.'oreichcndc Versor. 
guns garanllert ersehe,"t . D.e übe r das gcnannte Volumen 
(116'11.) honallt angeloeferte Milch wird ausschlitßlich auf Ko~ten 
der lideranten ,·ctwerlet. D.e ßcdarbmenge errechnet such. in 
dem dIe Summedes Inland,absallt'$ ( MOC., S711 1it. b)der k ttten 
drei KalcnderJahre ergllnll durch den vorau~s.ch l hchen In l ~nds· 
al»all des nach~~n W'rt$chaftsJahre) und ablughch d~ gerillg. 
Slen fur eIn Jllh. erm,"e1tell lntandsab.s.1 tlO durch :l dividiert 
Wild 

Bcstanc.lesumb:tutcn 

f"l1n derv.·crt ige Bestockungen .m Wald ... crden durch 1.U· 

wachskrafllgere Mllo(hbe)tlinde CrsC: IU. 

Btnnenmarkt 

0" Ende 1992 $Oll ,n der EurO!l~ischen Gcmein~haf1 ein 
eonhellll(her w"lloChafl$r.tum m" fre.em D,cl\StlciSlOngs·, wa­
ren· und Per$OfH:nverkeht "er",rkhcht " ·crden. 

BiOtOp 

I$t der n:Uu rhche Lebensraum eoncr darauf abgesummtcn l,r. 
beMgemeilhchaft :Ius Pfl:lftlen und Tieren. 3ber auch einer ein­
l.elne" Art , l)er Schut~ "on ßiOtopen sp,elt eine Schlusselrollc 
bl.'im Artenschull Ik)()nden gefihrdct SInd 1..6.. Moore. 
Sümpfe. Te .che. Fcucht ..... tiCn. Magu. und Trocktnrutn und 
)auell toff reiche saubert Aleßgt' ... ;hs.er. 

C hlorierte KOhlenwasserstoffe 

Wegen Ihrer sch .... eren r\bbauoorkel l kOnTlen sie SIch in land· 
.... ,rtSchaftlichel1 llöden 8l11e,chern und Je nAch Einlragshöhe die 
d on erteugtCIl Nahnrngsmillei b<tlasten. 

Drei · Phasen · System 

E~ Wird fur bes tIm mte Ilflr,nzliche Produkte (Obst. Gemi1M!') 
angewcndel. für d ie eITle Inlandsproduktion gegeben ist . wotJ.ci 
tu (kginn und l.um Endedet Emte Im(IQnO' erforderlich ~ Ind . Je 
nach i'..t>itraum ennöglicht dieses System - Impomperre. Im· 
portkontingent. freie Etnruhr - in Verbindung mit einer forl 18u­
fendellokluellen Mllfk t ~obach1Ung ci nen je ... ·ejls ausgr: ... ·ogencn 



Komllfomiß zWIschen den Fordenlngen der elnulnen Inlerdo­
$CnS"erlrc:lung~n 1U eniden und die ausreIchende Bc:ltderung 
de$ Marklt:lo ilehtl"luSlelten. 

ECU 

Wird defintert ah eIne Korbwährung. dIe aus 8n.Iand.c:dc:n 
der Wahruncen der MI.ghedilander der Ge!nCutiChar. gebilde. 
"',rci Oer ECU diEnl nlCh. nur ah Reehtngrrilk. ~rn auch 
ab 7..ahlungsmlllcl. Er ~dll tOmI! e,ne Wahrunpclnhtlt 'ur den 
InnerlCmelnschaflltdlen und auch inlern;JI!onalen Wa'cnau~­

laUKh dar . .socbB n,du mehr mll n;lllonalcn W.hrungtn atJige· 
,hehen ..-erden muß. 1 ECU - rund IS S. S.and Mari. 1988 

EinheHs .... rrt (fiktiver) 

Ocr f,kllve ElnheltS .. ert err«hnel sich au~ dem E,nhel1$Wefl 
des land· und (Oßlwirhchaflhchen Vermögens (der eIßcn Er· 
tngswerl d;lrSlelll) und au6crl'ndwlflscha(ll1chcn Elnldinflen. 
d,e mIt einem bc~lImmten Faklor multlpliZIerl werden (Jahm· 
dnkommen 1. 1: Jllhresum~lzO.'I ; ab 1988 1.05 bl,w. 0.35). Der 
(ikllvc Elnhd!~wctt iSI dn 1-liIfsmerkmal hir die Zuerkennung 
von r'Ordcrungsmlllcln 

Einseh Ic:usungsprc:is 

Mlndesl:lngcbol)pret", .... ('\ehen dtc der EWG-Marklordnung 
unterhe&cnden Waren (SchlOoctne. Ettr und Qeßugel) aus Drill­
I.lndern an der EG·Grenzc mcht un.erschrcllendurfen;dic.nl der 
Verhinderung von DumplnG·Angebotcn 

Emission 

IklCl(hnel den ,",uUloB ,on Schad$loffen 'In ~uchgastn. 
Abluft. Ab .... asser oder Abf:lllen) ,n die Luft. den Boden oder das 
W,I»cr Eml"IOII)·QrcnZWCrlC MOO HOch~t""c:rtc für dl~ 
rechlhch 1.ulli)~lgC 5<'had~tofrlibg.bc an die Um ... elt. 

EnergtcholzOäehen 

AI) tOlche lOo'erden ,ene landwirl,chafthchen Rächen beulch· 
nel. die mit ~hnell waeh)end~n ßllumarten WIe- Pap~ln. Wel' 
den. Erlen. n,rkcn. Robinien u dgl. ~pfl"nzl werden. Din<' 
kbnnell 10 kurzen Zcll~b)landcn sculliel . g.(hackt und tuT 

Energiegewmnllllg verbrannt ..... erden. Enctgieholzßaehen konnen 
ohne bcltOlldere I'rob\cm~ wteder In normale lond .... trtschaftheh 
gcnt.Uzle Rachcn luckgcfuhfl werden. Sie IInierliegen nichl den 
!löllmnmnien des FO'''ieJoClZCS. londcrn blelbet1 1300 .... "1· 
~haflhelK l=lichen. 

Erosion 

Oltunlcr ~enlehl man die Abtracuns lockerer Bodenlelle 
dureh Wb~r oder W,nd Onondcr" sefahrde. slIId BTKhß;i­
ehen und PflanlCflkulturen. bei denen die P11am:en in .... 'cilem 
Absund stehen (l. B. Mals., Ruhen und Wein). Im modernen 
,",d:erbau mll sttlllCr Inleß)lvcn IkMknbearbcllung und durch 
".rkcn Maturnbau ln Han&la&tn"1 die Gefahr der Bocknabtra· 
guns wntnlhch ,ro8c-r. ~ICß belunsu,. ;auch d3S Entfcrnen 
'on Hecken und FeId"'Inc:n dIe ErosIOn. 

Eutrophierung 

Zu )I:ltke AnrclChcrun, von ;a~offen In Obcrna-chen. 
gewauem . ... ekhe eine Ma"-tnvcrmchrung von pßanzhehem 
Planklon. Iß)I)esondcrc: von Algen. hervorflJh Ihr Au)maO h5n,t 
... ·cscnthch vom Elntr., an I'hMphal ab l>adurch können In 
lIderen Wa~r)('.h1t·hten durch SaueMoloffmlngel ~ulnbpro­

ZdoSC entslehen. welchc: Im Exlfem zu einem unbeIebien Gtwas· 
S~r führen konnen , 

E)(porl er~I:-t1l ungen 

Src verfolgen du Ziel. das au~ den EG 3l1SZufOhren(k En.eua· 
lIi.s auf da) Prcl~nivult UC) WIl'llll1arklt, ht'rabzush.llzen: )tud 
1I11gcmelll Sub,·c:nliOllc!1. Ulll /\ grarprodukle tn Orlillilndc:rn "lU 
Weltmatt.lprC:lien abseilen "lU hInnen. 

F1o:ll ing 

freIe! Schw~nken der Wechsclkur~ odcr ZlnssalZc nach An· 
,ebol und Nxhh"Ji: enl)prechend de, )e lOo'clhgen Kapi lalmark •• 
~erhahntMC 

OATr 
Das ..,A.U,emeinc ~II· und Uandcls:tbkommcn- buierl auf 

e lftCr Obcrelnkunft :tur Emh:tltung ~ummle, Gnlnd!i-illzc tm 
IntematlOn:Jlltn Handel 7iel (k, Abkommens iSl ,'or allem der 
Abb.;ru ~on Zoll. und lIanddssc:hr.1nken blW. die Vc:remhellh· 
ehunl der Zoll· und Ilandclspra\l~ Im "lwlschensta31lkhCfl Wirt· 
sehaflsvc:rkehr 

Gesamlriehtmc:ng(' 

1$1 dlCJcIII&e f\.·h lehme"le. die 111 dem btlreffc:nden Wirl · 
schafl$Jahr die IJtdufsmen&e unI hOch)lt'ns 22% ilbcn.1elil. Oel 
der FölKlZung (1($ Prol.el1 l» IZC:, i~1 "on clllem volkslOoin!>Chafl ' 
lieh gen:-Chlferl igl(:n I'roduk tion)umfans 111 der Mik:h .... lIlM"hllfl 
und den rur Eneugniue dtr MlIehwlrl !>Chafi z.u erwartc:ndcn 
E.rlÖstn llus;';l1gehen . 

GClreideelnhei l 

Dte GelrcrU('tinh(.'tten .... erd~n unlcr Zuhtlfenahmc dncs Um· 
rcehnung»ehhmd) Ucreehncl. bei dem nt)be$ondere ckr Ntlll" 
Encrglewerl landwlrischaflUeher Produklc bcflJekslchligt "'Ird. 
SIe.rmÖljhehen clnc Umrechnung der tllndwlnschaftliehen Pro· 
dukte 11'1 n:uurale Gc:iamluhlen. Ein Mcmt'h .en.chr! Jahrhch 
etwa 11 .2 GClrddtel1lhtilcn~ iie f.nden ' <01' allcm In der EG 
An ... eqduna: 

H )'bndzucht 

H)bndc:n enlllehen durch kontroillene Kreuz.ung von genc· 
liloCh " efKhi~dtntn ETbt.omponenten (RclnlUC"h.lin'<n bz. ... In­
luchlhnl~n). Nur dIe e,,1r Kreuz.ungsgenerllion weis, höhere 
Enraa:e btw. bcuc.'H WXMlUm und baSt re Fuue .... -erwc:nung 
auf D!e groole 8e<kutunS bc:$it11 die Hybrtdwchl beIm MaIS. 
beim SCh ... ·ctn und bcJm Gcßugd 

Immission 

Sind EinWIrkungen auf den Men~hC'n und SClne Umwelt. du: 
iMboondcre durch Lufhc:runrelnlgungtn. Larm. Geruche. I\ b­
ga!>e und AhwiJ!>er hervorgerufen werden. ImmLMionen ~tlld Ge­
genstand ti'·II· . slraf· und sonslIger 6 ffcnl llch· reehtltchcr Vor· 
sehnflen. Wie elwa d,e Fcsllegun& von Grenl.wertcn (forslsehäd· 
hche Lunverunrell'llgungcl1. Abg3sbC'summul1gen). Ik .... illi· 
gungspnichlen. Unlenagunpmogltehkeiten und Schadc:nerull ' 
regelungen 

Index 

EIII Inde, ISI (IIIC Meßz.1hl (Vcrale\CtlJnhl). d,e t.$ ermögh· 
ehen ~oll. Unlc~hlcde z .... lschen Penoden fcSllld'ellc:n. Ore,c. 
lOo'c!l'gen Wc:r!e "'erden als Prounlpunkh! ('"ln 8a~isJllhrcs aus­
gc:drÜckl. Weil Jede Zcllrethe Innercn V~t;indC:l"Ungen (Ände­
runlen In der ZU).3mmclUotttun, des War~nkorbö) unterhqt. 
mUMen dte Indtl.a tn IIC"l»Cn Am.llInden aU5gc\o"echsell .. er­
d," 

InOl1l ioll (Gdden lwenu ng) 

DlIr\lnler i)1 elAC Sloruo, da au~gewogcncn Verh.allni~ 
LWt!>Chen umlaufender Geldm('nge und Warenprodu klion zu ' ·er· 
llchen.wobei du: gC:WlmtIOoIfIKhaft lic:he- Nachfrage d.a~ Angebol 
IlbcrslClgl. DIes f\lhrl zu PrC'S5te'gerungen und damit zu einem 
Ab~ln~en der Kaufkraft des Geldes 

Integrierter pntlnzcnba u 

Verwendung lilier .... irlschafllich. !(chnlsch. ökologisch und 
loxoIOI!",h ,'ertrc:tbarer Melhoden. um SchadQrgani:r.men \lnLer 
der wlrlsch.f. ltehen SchadcII\schweUe zu halten. WObei die- AllS' 
nutzung ihrer n:llu,lIchen Ikgrc:nzunssfakloren Im Vordergrund 
~tcht. 
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Intervention 

Ist ein gezie lte r staatlicher Eingr iff in das frei e Mnr"ugesche­
hen zur Erreichung wlf!schaftspol itischer Ziele. 

[JUerve nlionsprei~ 

Jeller Preis, lU dem sla.:lll iehe tmervent ionSSlellen auf dem 
Markl regulierend t:ingreifen und das im Prei~ gesunkellto Er· 
leugnisdurch Aufkauf aus dem Markt llehmen mUS5en; wird vom 
EG · Minis terrat Jährlich beschlossen. Er liegt emen bestimmten 
PWlents.1lz unter den R ichtpreisen_ 

[nterzeption 

Ist der durch die Vtogetlltion aufgefangene und vorubngchend 
zurückgehaltene Teil des Niederschlages. 

Kapitaldienstgren?e 

Ist dIe nachhalt ig tragblue Belastung des Betr iebes zur Ver· 
zinsung und Tilgung des aufgenommenen Fremdkapitals. Dabei 
s ind die festen Ausgaben des Aetnebes einschließlich der Privat­
entnahmen. r:olgeinveSlitionen sowie ein Risikozusch lag für E in· 
kommensschwankungen wäh rend der ganzen Bclastungsperiode 
zu berücksichtigen. 

Kontamination 

Verseuch l.H1g der Umwelt durch giftige ChemIkalien. in~bl.'­
sondere auch durch radioaktive SWbstanzen (z .6 . durch den 
A!Omnmktorunfali in Tschernobyl). Kontaminierte Fullermillel . 
d ie neben ZllsatzSlOffen schad liehe Su~tanzen enthahen (etwa 
Bki aus Auspu ffga sen , das~ich im Gras anreichert) . unterliegen 
ebenso de r Höch~lwe rlverordnung wie Lebensmit tel , die mit 
RiJCkstiindell von Pflanzcnschut z-W i rkstoff~n belastet sind. 

Leislungsbilanz 

I~t die Gegenuberstellung der Werte der in der Periode ver­
zeichtleten Esporle und Importe von Warcll ( HandelSbilanz) 
lmd Dienstleistungen; neben der Kapi ta l· uod Devisellbilanl ein 
Teil der Zahlungsbilanz. 

Liberalisierung 

Die Abscha ffung der forme llen Genehmigungspflich t bei der 
Ein· und /oder Ausfuh r, 

Marktordnung 

Im Interesse der landWIrte. Konsumenh::n und Verarbd lung&' 
betriebe gibt es bei Milch , Getreide und Vieh gesetzliche Rege­
lungen zum Ausgle ich von zeitlichen und regionalen Mark1 -
ungleich gewichten. Sie sichert den Bauern weitgehend P rei~ und 
Absatz ihrer Produkte. sie gHantiert den Konsumenten Versor­
gungssicherheit und Qualität und regell Ein· und I\ usfuhr. Die 
agrar ischen Winschaftsgc:;etze werden vereinfacht unter dem 
Begri ff ~ MarklOrdnung~ wsammengefaßt. Ab 1. 7. 1988 sind 
neue. bis 1992 befris tete MarklOrdnungsgeselLe in Kraft. 

Median, Quarti l, Dai! 

Eine aufsteigend sortierte Popu lation wird durch den Median 
in zwei H;ilften mi t Jeweilsgleicher r:al1anzahl geteilt; der Median 
ist also der .. mittlere Wcrt" einer Verteilung. Qllarti!e bzw. Dezilc 
teilen die ropulation in vier bzw. zehn gleiche Teile; es gibt somit 
drei Quartilwerle lind n~un Dezilwerte ei ner Verteilung. Das 
zweite Quartil bzw. Wnfte Dezil entspr icht also dem Medianwert , 

ökologieOächen 

Sind vorübergehend (I - 3 Jahre) stillgdegte Ackerflächen. 
fitr die eine Vergiilung geleistet wird (geförderte Brache). Die 
Flachen sind w begrünen lind 1II pflegen. wobei keine Di.lnge~ 
und Schadlingsbekämpfungsmittel verwendet werden dürfen 
und der Aufwuchs in keiner Welse genutzt werden darf. 
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Ökosystem 

Funktionelle Einheit als Wirkungsgefuge aus Lebewesen. un­
belebten natürlichen und vom Me nschen gt5chaffenen Bcst:llld­
teIlen, die untere inander mit ihrer Umwelt in energetischen, 
stOfflichcn und informativen Wee hselwirkungen stehen. 

Oktanzahl 

D;"lmit wird die Klopffestigkeit des in Benzinmotoren verwen · 
deten Kraftstoffes angegeben. 

Persistenz 

Dam it wird die Destänuigkeit von chemischen Stoffen gegen­
übe r Umwelteinflüssen bezeichnet. d.h . die Abbaubarkeit in de r 
Umwelt. Problematisch ist es. we nn Schadstoffe über Wasse r. 
LebensmiHel oder Luft verbreitet werden und sich in Nahrungs­
kellen anreichern. 

Proteklionismus 

Darunter versteht man den Schutz der inländischen Produk· 
tion gegen die Konkurrenz des AU5landcs durch. MlIßnahmen des 
Außcnhande!~schutzes (Abschöpfungen, Zölle. Eiufuhrkolltin­
getl!. Drei.l'hasen-5YSlem u.a.) . 

PSE-Fleisch 

(pale. soft, exuatiw - bleich, weich, wässrig) 

Abweichende Fleischbcschaffenheit: bedingt je 113Ch dem 
Ausprägungsgrad eine Gütemindenmg oder eine Einsch ränk ung 
der Verwendungsf~ higkeil. Die Ursachen sind genetisch be­
dmgle Sto(fwechselstÖrUllgerl . Sie treten bei unsachgemäßer 
(bzw. zu laog dauernden) Beförderung. Betäubung oder Schlach­
tung \erstärkt in Erscheinung, insbesondere bei den typischen 
(streßanfalligen) Fleischrassen . Abgesehen VOrl dl'T Verminde­
r!lng streßauslösender UmweltbedingUIlgen haben bei der Ver· 
meidung vor JI lem zijchtcri~che Maßnahmen (pl3nmäßigc Kreu­
zlingszudll. AI.l~merlUng strcßanfälliger MU llcrli llien durch den 
HalOlhllntnt) Bedeutung. 

Richtpreis (Grundpreis, Orientierungsprcis) 

Jener Preis, den It. EWG -MarklDrdnungen der Erzeuger am 
Mark erlielen soll . De r Richtpreis is t also kein Festpreis, sondern 
ein ",Soll-Marktprels~ . Er wird bei Schweinefleisch, Obst und 
Gemuse Grundpreis und bei Rinufleisch sowie Wein Orientie­
rungsprei~ gena nnt. Er wird für jedes einzelne landwirt~haftli ­
chI' Erzeugnis vom EG-MiniS1errat beschlossen. 

In Österreich werden dagegen bei r:ullergetfeide sozialpaTl­
nerschafrlich RichtpreIse festgelegt. die bei Tei lnahme an den 
Aktionen des Bundes bindend sind. Für Rinder und Schweine 
werden \'011 der Vieh· und Reischkommission Preisbänder fest ­
gelegt, die a ls Orienlierungshllfe filr die Murk tilige gelt~n . 

Saurer Regen 

M it den Niederschl:igen (Regen. Schnee. Nebel. Tau) gelan· 
gen die Säuren - Schwefels~ure entsteht ~us dncr Verbindung 
von Schwefeldioxyd mir Wasser in der Luft und Sticko.xyde wer­
den 2U Salpetersäure - In den Boden und reicoern Sich dort an . 
Der Boden versauert ulld die Raume werden (neben der direkten 
Schädigung liber die Blattorgane) nu n auch indirekt !rher die 
Wurzeln geschädigt: weilers werden NährSlOffe ausgewaschen. 
Die S,' häden treten durch den atmosphärischen Twnsport am;h 
fl'rn von Em issionsquellen auf; deutl it'her Juch iu Nebclsta ll­
lagen von Gebirgen. 

Schwe\ lenprei s 

lener Preis. zu dem cingefiihne Waren aus Drillländern in die 
EG nach Erhebung de r AbKhöpfung auf den EG- Binnenmarkt 
gelangen. Er dient dem Schut~ des Preisniveaus in der EG und 
leitet sich vom RiChtpreis ab. Die Differenz zwischen dem "n­
gcbotspreis an der EO-Grenze und dem Schwellenpreis wird ab 
I\bschöpfnng bezeichne!. 

In Österreich iSl es Jener Pleis, unter dem e ingeführte Pro· 
dukte der Geniigelw;rtschaft 113Ch Einhebung der Abschöpfung 



mcht auf den Inlandsmark l gtlangen konne n. Er ISI in ,·olkswlrl· 
~thafl lith gercthlfenigte, Uohe (unlet ßerucksichll&ung der in­
ländischen P,odukliOnskoSltn 1.O", ie ~OI1 Uandds- und Konsu­
menlentnlcrCS$en) 101 VerordnunI;s",egt fe~lllIltn.tn . 

$(~hwc:: nden 

SlI uberll de i Atlll"'cidenachen 'om nllwrlichen Annug pl;J!.t.­
rauboendcr L1Ub· ulld Nadelholur und vcrschlcdener Ssrau<:her. 

Som:Hoo'opin (ßOvinb) 

Dns lIoyinc·SOrnH lo troplll (Sm - llllCh Ills Rlnde ...... ·;u.:h)­
tumShOr1l10n bezeichne I - ;~I ei n Peptidhormo n aus rd . 19() 

Amlllosi1u re n. Es ist t lnc letlcnsnO twcndigl' Sub$l~ nz. dlt'" UI dei 
Hypoph~se tr !cugt wird !md beim Rilld stine mO.~lmalt biolo­
gische Wirk~;\mJ,;l;"lt I>eS jt ~t (oel Mens("h und Schwein un\\ir"­
~am). w/'d ,,.inl' '::rnlk rur ~r~1i ,~ ~~hhllng l g I~I Ob .... ohl ,",(' lrall 'S/' 
Wirl.ulI gl\\ ei~en bekann t si nd. Stehen dcr Einnuß auf dllS Wllths­
turn lind die Mlichlel Sl\lng im Mllldpunkl des InlerCSI.e. Dil' 
gloßu:chniS<"he Produ kt ion edolgl durch gelleli.>th man ipulie rte 
lbkterien 

Sub)i dia rilä lsp ri nzi p 

E.ln1relcn der VtrSl thertln~pfhch l . sofun n,chl die ZUs!1in­
dlgl..d l tlller lndertn Ve- rsirherung gegeben ist. 

TranSll 

Zollfre Ie" Durchfuhr von aus/,indiSCher Wue in ein driltt"~ 
land. 

V credJ IIngs\·crkc h r 

Um f:aßtlm "' tst:rlI lkhtn die Ver.trbellung ,"on RohsrofTt"n 1m 
ln- b1 \\ . Ausland; er boesi n.:t im Agrarbertlth besanderl' O"d<'u· 
tUIIg. ßE:im aktIVen Vtrcdtlung~,·erkeh r ~lnd Eneugnis~ au) 
dn1te n L1ndtrn unter beslimm ttn JkQmgungtli _ und "t"'ar. 
wtnn ~ie im Inland ~crarbel!l'l werden und dIe dar:aus ... 111510:-' 

hrndt W"rt wieder ausgd iJhn .... ird - abschopfungsfn:: i bzw. 
tO II!x.8u I1S!lgl. 

Vorrtlc r kvcrkehr 

Vorubergehendt Etn- und Ausfuhr von W:l rcn zu ~,n ... m hc· 
stinl1l1ltn Z .... t(l.. (t B Vtredelung). Damit iSI eine I .. ilwei~ rnJer 
g~ntllthe Nlchlelnhebung ~on Eingang1abgnben (Zölle. Import­
;albg/elthe) ,·crbundtn. 

Wehernahrungsprogra mm 

"'·Iil tkm gellle\ll~am , on den " ( reimtn Na1ronen III ld der 
FAÜ betriebenen Wehcrn.:.lhrungsprogramm solkn mehl nur 
N:1.hrunpml\lctl.ur Verrugung ge~lel lt "' ",<kn. sandt," auch der 
Ausbau deI Landw,rt5.Chaft und dlt Verbcskl ung Ii!;ndl,chcr In­
fT;lstruk turen in den Enl\\ICldungslondtrn lIngestrtbl "'f"Men. 

Well marklprCIS 

Auf d tm Wtlunllrkl 1m Intern~l1(malen U:lndd getah/h: 
Preise hi r yersch,edene Agr:trproduktc DabeI handelt n su.:h 111 

der Rcgtl um mlmipultl.' rlc PreiSt'. du: )ich 1.um Teil votltg uml/)' 
IH!rlg,g von den l'rodukl ionskOSlen bilden. 

Wirrsc haflsja hr 

I 7. bisJO. 6. bei Gelfelde; I. 10. t)l) ~O. Q. OCI Zuckl'rrubcn: 
1. JO. bh JO. 9. hd M~ i~: I. 7 . l)i~ .'0. (0. bC"i M llch_ Jk, Gcue,dl' 
l:tUfen durch dn: Uogcrung KOSltn :111[; leil we ,se werden dil'~ 
KO~ I C"n durch monatliche I'rei~msch l~ge lsogenannl~ R~porl ~l 
mhgegoherl, l e tlwe i~c wcrdcn s,e im RahnH;n der Silollkw.>nen 
bc.-JIISchußc 

Zus" lzab~chöpfullg 

Wird In der F.G 7.11"' Schu"~ gegen Einfuhren ~us Dr illliirldnn. 
d lt unler dem Em$Chleu$ung~l)ll"S ;Ingeboten .... ·erden. erhoben 
und ent~pric:h l deI Dlffcren~ 7WI~thcn dem Ein~chleusung,;p rcis 
lind dem An8c:t)(l\~ prtl) 





Die Stellung der Land-, Forst- lind 
Wusscnvirtschaft in der östcrreichischen 

Volkswirtschaft 

L.."I ndM-i rlschaft und gesamlwirfschaflliche Entwicklung 
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1'<01."" .. 10:1. ,,""'" 1081 .,," ~ ....... hm." dn c.ulen",· 
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,',,", ........ """ .... lul,,,,,,, An" ... ,wnpJl",hI~me, d,~ 

"'," in .n""',cfld IIohnl Unlltich_lClllen in den l., 
.. """,bola" •• " '" <im fuhr~ndcn Ind ...... c1tll""""" i<km 
Ikh." Ln dt'n USA "~ndtn IW1 Obc""hOS$<! In J~""n 
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OECO Eu.Opa. 
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de. fb ...... KOKI""k,,,r dmpfH: d .. ~u...(o .. W,II.'W,. 
,w Joh'abc:vnn d,c .... ,,",t:I •• r ... k",,' ... ,m ' .... '.n 
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M,d. 5 '·Uf, d •• N."uJ"r"" "''''''111>'1.8 Mn! S.O 1""n'. 
""" S.I'" Im Jahr lu!!ll ""1 ~.1'lIo d<!$ lJ.r Im 1 .. 1u 1~7 
~l<1'kl " ·c,.Jen. 

1. .. ", .,"", Im Auh.., <10 11M' I "'''' WI1 O .'>1dl'cn 
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whlf""· .. h,,um "u""U>!okh,li(h n~';~., ... 11","'n 
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n.",m,,,·,, ... h.,I1.~ I li. l"od"k" .. , ..... " .. ·It~!"n' n", 

"",,"" Fol,"n ... bl abe, ,""ohm."d ,m Wide .. ",uch ",i, 
t~I!",,""h","h.n I .. b(:,,"n,~n.m A&r ........ k,m u .. 1 don 
lnil"" .... n""hfllieh,," !",t'U~,) Der ... ·i~o&h~tl 
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r.:bc nh.ll<n. d,e ~,~,-,",""de V""",de,"",,,,, .,,,1), I •• , 
n""n. 
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A'ttc,,,!,,,,,.,, cln oeh"1<h ... r Wuh.,.1 H'm 11'''nl 
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Ih> , 'ol hei".u.".,,,,,, . U'lt IlOnl" ... 1I um _U~ ur 
I oq I, , Mrd ~ r 19/1(\: 1 0}ol,~ Mr<! 'IJ, de. A.,'<l1 der L""d· 
und Forol_;Iu<h.fl ,"~I ,,," '~,l Mld .S . . .. ~ ~",hOfI 
0. ~~) .1. I ~I!ft n .... llc Z). In <1,,,,,,,,, "',," .. menh'''J ," 
.J.."d,nt> htnOfl'uhtbfn, d.n .. t h de. Amell da Und 
und F"' .... ,,''''h~r,."' Vol .... ,,'.omm .. , III<h, ",,' ''''n 
I ,"~"",m~n cIt. luur.I ...... " 11r. 1I1 ~~"'n' dn-~' I.nd­
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DIE ENDPRODUKTION 
DER LANDWIRTSCHAFT 

,~ ". 
1. .... 1. u .. 1 for,,, ,,,,,,.,hllhcll I ..... rn.I."C. 

Ill~ hlhl ,I .. 1· .... ·~"",~liVn In d .. I.>nd· " .. I I",,, · 
",m<h.f, sch5l<ltliOS Wl r o (ur 19~7 ""1 H8.500 1'<, 
""nrn rr .1>"". S). Ik, R"d'B""~ d<r Ar"""",,,fl~ (0 I 00 
b," J~"'J "'~r damll lIQ .... r ~I. Im l)u.-.:hl<lonlll dor 
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0986: 5%) die Flächenproduk!iv ität neno stieg gegen­
über 1986 um 1% (Tabelle 6). 

Die Weltrnarktpre.isc Hlr Rohstoffe haben sich sei! 
Mille 1986 - dem letzten Tiefpunkt - bis Ende 1987 
insgesamt erhöh t; nur auf den Ernährungsgütermärkten 
hielt die fallende TendetlZ bis Mine 1987 an. Im Jahres­
durchschnitt 1987 zogen die Dollarnotierungen für nicht 
energetische Rohwaren um 6,6% und für Energie um 
3,1% ;)n; während sich IndustricrohslOffe (agrarische: 
+27.5%) und Metalle um knapp 21 % verteuerten, gingen 
die Preise f(jr Nahrungs- und Genußmittei um 14,8% 
·l.uriick. 

In Österreich zeigte der Großhanddspreisindex jah­
resdurchschniHlieh 1987 ;,:war einen Rückgang um 20/.;., 
landwirrscha-rLliche Produkte und Düngemiuel nahmen 
aber um frtSt 4% Ztl. der Preisindex für Nahrung~- und 
Genußminel sank um 2,8%. Der Index der Verbraucher­
preise stieg 191)7 jahresdurchschniu lich mit 1,4% weni­
ger an als 1986 (+ 1,7% [Tabelle 7». Diese geringe Slei­
gerungsrate wurde im 13erichtsjahr nur von der BRD 
(+0,3%) sowie von Japan und Holland (-0,2, -0.5%) un­
terboten. Insgesamt stieg der VerbraucherpreisindeK in 
OECD-Europa durchschnitt lich um 4%, er war in Eng­
land mit einer Steigerung von 4, 1%, in Italien mit einer 
s()lchen von 4,7% und in den USA mit 3.7°1 .. höher als in 
Österreich. 

Umweltschutz und Umwcltpolilik 
Bcziiglich den im Koali tionsabkommen verankerten 

umfassenden Maßnahmen wr Luft· und WasserTCmhal­
!Ung gab es 1987 eine Vielzahl von nationalen und inter­
mltionalen Aktivi täten, wobei jenen hinsichtlich der 
Wa ldschädigungen große Bedeutung zukam. 

Ziel der Umwelt politik ist die Erhalltlng und Verbes­
serung der naliirlichen Lebcnsgrundlagen. der sparsame 
Umgang mi t nicht erneuerbarcn Energien und die Redu­
zicrungder Um ..... eltbclaswngen, Zu den wichtigsten Auf­
gaben zahlen dabei Maßnahmen lur Reinhaltung von 
Lu f t und Was s er, der L ä r m sc hut ~ . . der SchUlz 
VOn ß 0 den. N alu rund La n d s c h a f t sowie die 
Er hai tun g der Art e n v i elf 31t (blW. genetischen 
Vielfalt) der pn:lIlzen und Tiere und der für sie nOI ..... en­
digen Lebensräume. 

Die Vereinten N'lIionen h:tben :tuf der Generalver­
sammlung 1982 angesichts der ernsten globalen Umwelt­
situation .. die Welteharta fiir die Nalur~ verabschiedet, in 
deren Grundsätzen U, (I , verankert sind: 
- die Aehlutlg der grundlegenden N:lIUrprOzesse (Kreislilufe); 
- die Erhllltllng dc~ viclffihigen genetischen Erbe$ fro:ilebcnder 

und domestizierter Lebewesen und der dazu erforderlichen 
LebellSfäumc: 

- die Erhahuns emZlgartiger Gebiete; repräsenlalive Beispiele 
aUtr Ökosysteme und LebenSfliUll1e schentr Imd gefährdeltr 
Arten haben be:s.onderen Schut7. zu genicßen : 

- die \,eranlworlungsbewußtt Verwallung ~om MCllsehell ge· 
nutzte, Ökosysteme und Organismen sowie aus dem Boden, 
dem Meer und der Atmosphäre gewonnene Ressourcen. so 
daß sie ~uch in Zukunft der Menschheit ausreichend zur Ver_ 
fi.lgll1lg stehen. 
übernutzungen bei den fossi len Energieträgern lind 

bei Rohstoffen stel len langfristig angesichts des hohen 
Weltbevölkerungsstandes und der laufenden ßedarfsaus­
weitung ein großes Problem dar, 

Zum Europäischen Umwehschutzjahr 1987 hllt der 
EG- Ministerrat ei n Aktionsprogrnmm festgelegt, das vor 
allem ein verstärktes Oewußtsei n der Bevölkerung für die 
Wichtigkeit des Umweltschulzes. die intensivere Einbe­
ziehung der Umwcltbelange in die anderen Politik- und 
Wirtschaftsbereiche und die Berücksichtigung der über· 
nationalen Dimensionen des Umweltschutzes beabsich­
tigt. Die finanziellen Mittel der EG und anderer Länder 

können derzeit den dringenden Aufgaben nicht gerecht 
werden, wenn auch teilweise konkrete Maßnahmen (Ge­
wasserschutz. Abfa llbeseitigung, Sanierung vOn Altlasten 
und Naturschutzgebietschaffung usw.) gesetzt wurden. 
auf die ßewu ßtseinsbi ldung wirkte sieh das ~UmweItJahr~ 
positiv aus. 

Gemäß der Erklänmg zur Lage der Umwelt (Fcbmar 
/988) des Bundesministers Hir Umwelt, Jugend und Fa­
milie gelten derzeit in Österreich rd. 3000 Tierarten als 
gefährdet oder ausgestorben ...... obei 340 Arten akul vom 
Ausslerben bedroht sind. Durch die Lebensraunwcrän· 
derung bzw. -zerstörung sind besonders Amphibien 
(100%), Reptilien (92%) und Fische (5810) gefährdet . Bei 
Wirbeltieren läßI sich bereits illfQlge des Verbotes be· 
stimmter chlorierter Kohlenwasserstorfe (wie z. B. DDT) 
cin Rückgang in der Organbelastung fes ts tellen . Bei den 
Fischen ..... aren (ür die Dezimierung des natürlichen Be­
satzes neben Abwasserbdastungen. ungeeigneten Regu­
lierungen u.a. auch der Besatz mit für die Fischerei inter­
essanten Arten verantwortlich. 

Da das Problem des Müllanfalles und in der Folge der 
Entsorgung, also der Deponien bzw. Altlasten, der Müll , 
verbrennung und der Klärschlammausbringung immer 
größer wird, ist ein Entwurf eines umfassenden Abfall­
vermeidungsgesetzes in Ausarbeitung. Umweltpolitik er­
fordert schon die Berücksichtigung des Umweltschutz­
gedankens im Produktionsbereich. Weiters soll sicherge­
stellt werden, daß Verpackungen, Behältn isse oder auch 
einzelne um ..... ehproblem3tische Stoffe nur dann in den 
gewerblichen Verkehr gebracht werden dUrfen, wenn zu­
vor Vorkehrungen für ihre Sammlung. Verwertung und 
Beseitigung getroffen wurden. Laut einer Erhebung des 
Bundesinsti lut es für Gesundhe itswesen fie len in 'ßter­
reich )986 rd. 2 Mio.! Hausmiill , 30. Mio.t Industriemüll 
und 100.000 t Sperrmüll sowie zwischen 300.000 und 
400.000 t direkt entsorgter Müll an, wobei insgesamt rd. 
52% aus Verpackungsmaterial besteh t (von der Ver­
packung entfallen z.B in Wien '12% Papier und Pappe. 
30% auf KunstslOffllnd 16% auf Glas). Gemäß der Studie 
"Abfallrelevante Verpackungsdaten für Österreich" des 
Osterreichischen Arbeiterknmmertages ist hervorzuhe­
ben: 
- die Altpapier· und AhglaS5<1mllllungen haben zu einer erheb­

lichen Reduzierung des Verpackungs311teiles des Hausmulls 
beigetragen: 

- rd . 9% des Hausmulls entfallen auf Gelf3nke\,erpackungtn; 
_ td, 64<>/0 der Getränke werden in M.:htweg· .. nd 36% in Ein­

wegp:lckungen abgeflillt; 
- die Wiedcrverwertung bei dell seh r energieaufwendigen ,\ lu­

rniniumdoseo ist sehr gering: 
- Ahp~pJer wird nur teil ..... eise wieder\'e.rwenet. ein hoher Anteil 

wird importiert. 
Die Land- und Forslwirtschaft ist hinsich tlich der Um ­

weltbelaslUng sowohl Betroffener als auch Verursacher. 
ihre Wi chtigkeit in bezug auf die Umwelt kommt aber 
darin zum Ausdmck. daß rd. 85% der österreich ischen 
Gesamtfläche agrarisch genutzt werden. Ein nachhaltig 
leistungsfähiger Naturhaushalt ist die Vorausselzung fiir 
den d3uerhaften Bestand der bäuerlichen Betriebe. Dem 
Artenschwund in den 1I1Iensiv und oft einsei tig bewirt~ 
schaftcten Landwirtschaftsregionen versucht man neuer­
dings durch die Schaffung VOn sogenannten ~ Biolopver­
bU/1dsys lcmen~ in Verbindung mit der Extensivierung 
der agrarischen Nutzung bestimmter Flachen entgegen· 
zuwirken. Ein Biotopverbundsystem ist ein vernetztes 
System von GrÖnflachen. ökologischen Zellen in ausrei­
chender Größe und sonstigen Regenerationsflächen, das 
der Tatsache Rechnung trägl . daß es fiir d ie unterschied­
lichen Tier- und pnanzenarten auch verschiedene Unter­
grenzen fur Lebensraumgrößen gibl, bei denen noch eine 
gebielstypische Fauna und Flora bewahrt .... -crden kann . 
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Nur eine ausreichende Anzahl von Illdividuen einer Art 
hzw. P(lpUla l ion gar<lntieren eine genetische Vielfalt. di e 
langfristig den ß eSland und dic Anpassung an Ändi:run . 
gen von Lt'_bensbedingungen ermöglicht. 

Aus der Sichl des integri erte n pnanzcnsch ulzcs komm l 
gerade den Hecken große Bedeutung fü r die Agrarö ko­
systeme w, sie sind aber auch für die Landschaftsgestal ­
IUng sehr werlvoll. Hecken und Feldraine stellen z. B. für 
v,ele Vogelancn einen n31iirlichen Lebens- und Brul· 
raum dar und gewä hren ~udem dem Niederwild einen 
Schu tzgegen Feinde. Aus diesem Grunde iSI das. Abbren­
nen \'on Ht'_cken, ungcnulzten Rasennächen, Rohr- und 
Schilibeständen se hr nachteilig und wurde bundeslände r­
weise zu bestimmten Zeiten verboten. 

Landwirtschaft und Umweltschutz htlben nat urgemäß 
viele sich überschneidend e Bere iche, wie Naturschutz, 
Landschaftspnege, Immissions· und Gewässerschu tz und 
Abfallbeseitigung. Dami t s ind vielfach a.uch erheblic he 
Einschr3nkungen bzw. Auswirkungen vcrbunden. 

Aus der bäuerlich geprägten, gegliederten und vielfal­
tigen Kuhurlandschaft ist durch den Veränderungsdruck 
im Zuge des Sirukturwandels der LandwlrlSchah häufig 
eine maschinengerechte monotone Prod uktionsland­
scha ft geworden, wobei mit dem Verlus t d er landwirt ­
schaft lichen St rukturelemenle auch folgende Gefa hren 
bestehen bzw. verbunden sind: 
- verslärkte E~lon: 

- unausgewogen<!:r Wasscrhaushah: 
- zunehmende I\ usuockung durch den Wmd: 
- dmm/llischer Ruckgang der AnenY.elfalt von pnam:en lind 

Klemgeller; 
- Riickgang des Erholungs .. erles. 

Das ehemals abgepuffen c und ..... ei tgehend stabile öko~ 
logische System beginnt labil ~u ..... erden . was sich 'Zu neh· 
mend nega ti\' auswirk t. Neben Maßnahmen, die vom 
Land ..... irt d urchgeführt werden (z. B. überdenken der 
Bewjn schaftung, Fruchlfolgeänderung. Betriebsmit tcl­
einsalz), sind auch weiterhin die öffentlichen Maßnah· 
men im Rahmen zeitgemäßer Agrarischer Operationen 
anlllfilhren. Dabei wird bei der ßehcbungder Mängel der 
Agrarstrukwr (zersplitterter Grundbe~'tz, maschtnell un­
günstige Grundstücksformen, ma.ngelha ft e Erschlie­
ßung) verstärk t gClrachtet, wertvolle Gliederung~elc­
mente der Landschaft zu erhalten , einwbauen bzw. sogar 
nalUrnahe Lebensräume zu schaffen; dies iSI besonders in 
inlensi\' genutzten Ackerbilugebiell'n notwendig. 

Watdschäden 
Die Ma ßnahmen zur Ei ndllmmung des sei t Jahren 

~uersl bei den Nadelhölzern zU beobachtenden "Wald­
sterhens- gehen über den Kom pctenzbe reich dl'S Res~ 

so rt s weit hinaus, zu einem erheblichen Teil is t es durch 
die Luft\'e rfrachtungen von Schadstoffen auch ein in ter ­
nationales Probl em. Das Hauplaugenmerk iSI .,uf e ine 
Verringerung der Emission von kalofIscheIl Krafl\\'cr· 
ken, des Hausbrandcs, vo n Kr:lflfahrzeugen, Ind ustric 
und Gewerbe sowie von M iil1verbrennungsanlagcn zu le­
gen. Die Bundesregierung hat daher ihre Aklivitäten. die 
in den lelZlen Jahren zu nehmend sic htbur gewordenen 
Erkrankungen des Waldes einzudämmen, 11)87 nat ionul 
und internat ional fo rt ge5e t ~t. He rvorzuheben sind : 
- Inkrafll rele" der wKatalys.lllorregehmg" fur /' !( W. Neuwllgeu 

fibC'r 1,5 1 Hubraum mil I. 1 1987, Abdl~1lI Zcllpunkl i~1 die 
E.nfuhr von NC'u ..... agC'n . die der US· Al>gasnorm 1983 O1chl 
entspreehen. ver\>otell, 

- Am 24. 3. 1987 wurdecin Abkommen CSSR·(hter ' eich tiber 
die Zus.1mmenarbcu in der Lllodwlruchaf, ullle'l.eichnel, 10 

dem auch der Kampf gegen I mmls~ Ionen In Wll idgebicten und 
dcr Umwehschull enl halten sind. 

- Erhöhung du Forschungs fördcrung~blldgcls im rOl"Slbereich 
von 1,01 auf 2.3 Mio.S und dn Budgen fu ' forstliche f or­
SChungsaufträge' von 350.000 Sauf R,7 Mto. S, 

Vor5leUung der großimgelcgten For~hllnpprOJeklc wr Er· 
haltung der genetisehcn Vlclfalr dcs Waldcs. deI Jn viu a· 
Vermehrung der Fiehlt'-. $Owie der Entwlck lunparbelh:n zur 
UmsH'lIung der w aldzustancisinvcutur au f FemC'rkundung, 

- Laut den pra.senlierlcn 11 3u"te rgeb01~X'n de~ ßiomdikalor· 
net~es is t dil' SCh"'dl'lbelastung In ÖSter~leh 1986 gningcr 
gewordl'n. Bci 1)% dcr I~ronepunk t e trfolgtteint ü berschrei. 
tung des in der 2. Vc:rordn ung gegen fomschadliehe I.ufl\·tr· 
unrcinigungcn fC~' gelcgt en Grent"'cr,cs filr Schwefel (198!i: 
21%. 1984; 5,5%, 198): 11 ,:\'Y~ ) . 1)le Ur~C'hc rar den Rück· 
gang kann in der Verl1linderungde~ St'hwdC'laus~toßC'1 und in 
deli WiHeruI1gsverhiilwinen OcgT1indct sein. 
Am 17. 7. 1987 erfolg!!: die Un'er7eichl1l1ng eine~ Ankom· 
l1len$ CSSR· OSIl'rrelch liher ZU$~m",enllrlX"it Auf dem Gehict 
des Umwel1 schllt~c ~, wobei Frngen der Luflreinhaltung \lnd 
der For~ehllng lIuf dem Gebiet der Wald· ul1d andC'fer Oko· 
Sysleme im Vordergrund Mc ltcu , 

- VOm Juli biS ScplC'll1bC'r wurdc dir w~ld:wmll1d s ll1venlur 
1987 auf 2489 D311erbeob3dHllns~nächcn mit ·w~alllmen 
70.202 dAuerh~f l nunlCriC'rttn I'robebäumen t!urchgcfirhrt; sie 
1.eiglc fur 1987 eil1o; positive Elllwick lu flg , Dabei ..... Ilr kdnc 
oder eine nicht Ober das nallirlichc Au~mß ß hinousgthende 
durchschnilllJchl! Vcr lochlung der Bnumkroncn in W~ldhe · 
st ~nden 1I"f einer Räche vOn 2,8.10.000 ha b1w. 75% der Gt·· 
S3mrwaldnl\chc ("·6%· Pllll klc g~8cllnbcr 1986) feSIWStelkn . 
Durchsch ll ill tich SchWilche VerlielHungcn der ß:lI1mkron~·n 
traten in Waldbeslanden auf ein~r Rache ~on rd. 798 .. ~OO h:\ 
(21.5%) 3uf, W85 eIne' I\ bnahme um 4,5% be(,t('utel, Ou r~h · 
~ehniltlid,e' mill1crc und ~rarkt V~rlieh'lIn g('n wurden in 
WalclbesHlnden auf e",cr fl äche ~on 125.:;00 M (J, .W"j cr· 
milldl, d.h., die )tark gnen~d i gtc: W~ldf1i1che gong 11m 
1 ,5'r .. · l'unklc ~urüe J" . 

Jnsgcsa nll wicsen daher rd, 924,000 ha bzw. 25% der 
Gesamtwald näche (-216.000 hOl gegenilber 1(86) eine 
durchschuittlich schwache bis starke Kronenverlichtung 
auf. Die Waldzu$t311dsinvenItH 1987 ergab eine Verbes· 
senlOg des Zustandes der Nadelbaume, allerdings eine 
Verschlechterung des Zustandes der Laubbäume. 

Das terrestnsche Erhebungsverfahren wird auf ein 
dem leli!.ten Stand de r Technik entsprechendes Luftbild· 
erhebungssystem. basierend au f elilem hochempfindl i· 
ehen Infrarot-Spezialfilm, umgestell t. Die Luft bi lder 
werden zugleich als Grundl3ge für die Errichtung e ines 
bundesweiten Waldschadenl)eobachtungsnetzcs heran · 
gezogen , Das imerdisziplinärc Forsch ungsprojekt 
H Waldschaden-lko bachlungssYSlcm- " 'lIrde 1987 in das 
f\rbcitsprogmmm der Forsllichen Bundesversuchsan· 
sialt aufgenommen. 

lmmlss,onsschu17\·crembarung Bund·Lander (DGBI.Nt. 
".\31198 7. Inkrafllre1en der Vereinbanrng. mit t8 9. t981): 
Vereinbarung lIbcr die FC'Sllegung von Immissionsgrenzwer. 
ten rur Luft~hadMo(fc uild uber Maßnahmen zur Verringe. 
IUng der ßela~lUng der Umwelt. 

- IllkrafllTeten der .Katal)'UtorregC'lunj!- auch hir Neu"'38t'1'1 
unler 1.5 I Hubraum mit I. 10. 1987. 

- Die For~tgeSC'lznovelle 1987 bnngt wesentliche Verbesserun­
gen hin)ichtlieh fOl'l< liCh5dlicher Luft\<crunreinguAgen (L B. 
firr dll~ Ausstoßen V(ln Schadstoffen gibl es keln..- wohler"'OT­
benen I~~chte mehr; in der VcrordnUllgS<'rmiiehtigulIg werden 
lI.lI . auch das s>·ntrgis.i~he Wirken verschiedener Scb;[d~toffe 
~Ow'c Jlll nlr~~ion:.t:inw.rkungtn auf dtn Boden btorildslch· 
IIgt) . 

- Der N:l1ion;tlrat \'crabschledete 11m 20. 10 1987 einstimmig 
einen Veru~g mil der DDR Ober Zu~ammena~bt.-il auf dem 
Gebiet dn UmWell$chutl\!"$ (lI.a. Messung von LufL~ehadstof· 
fen. SchadslOffeintr~g . Ve rfahren ulld To;dlOologien lur Min· 
derung dl"s "us~toßC's von Lufl \·erunreinigungen). 

- Das Smosalarmgeseu \'om10. 10. 1987 sch Ü I ~t ~ o r alkm den 
Menschen "or den Gefahren durch große Kon7.cn!ralioncn 
"0" Luflschad$toffe .,. 

- 1)a1 forSlliehe Gl.'nerhallungsprogramm befindet sich in! Rea· 
li~i erung~sl~dium . Mi! dem Bau eines Kiihlhauscs. in dC'm 
langfris tig Forstsutgul al~ ci~erne Reserve eingelagert werden 
" 'ird ( 'o ' ~tlidle Gtll!mnk), wurd~ im November 1987 bcgor. . 
nen. D.e bundesweite !(artierung und Erfasslrng von nalUrnah 
~ufgebnuten Erhallungsbest:inden als fo rr.tliche Genrcservate 



wurde fongesetzt. Die ;\rbcite~ :wr Uegrundung von FOTSt ­
samenplantagen und Klonarchi"en wurden weitergcfuhrl. 

- Am 25. 11 _ 1987 wurde das Strafrechtsande.rung~gcsetZ "om 
Nationalrat Ix.schlossen. Die dnin enthaltenen neugefaßtcn 
bl:w. "erschärften Umwdtschuu:bestlmmungen (fiUm welt­
sltafrccht") treten mit I. I. 1989 in Krafl. 
Weiters wurden noch eine Gewerbercchtsnovelho: und ein 
Luftrcinhaltegc!>et1.. für Ke:;sd~nla.gen dem Nationalrat zur 
Behandlung lugeleite! , die 1988 beschlossen wurden. 

Es ist auch anzunehmen. daß nicht st3,ndorlgerechtc 
Aufforstungen, die aus einer Zei t stammen, in der nHln 
der Herkunfl des Pflanzen materials noch nicht die not­
wendige Aufmerksamkeit geschenkt hat. die Auswirkun­
gen der Luft verunreinigungen frtiher erkennen lassen 
und s tärker unter diesen leiden als Bestände. die aus für 
den Standort geeignetem Saatgu t entstanden sind. 

Außer den Gefährdungen durch Luftverunreinigungen 
im ln- und umliegendern Ausland stellen nach wie vor die 
Schäl - und Verbißschäden - die regional durch die Sto­
rung des Wildes durch den Wintersportbetrieb oft ver­
stärkt werden - ein ernstes Problem für die fors t liche 
Produktion dar. weil in vielen Gebieten zu hohe Schalen ­
wildbestände eine rasche Wald verjiingung verhindern. 
Der Ab$Chuß hai gerade auch wegen der W inler- Wi ldfiit­
terung und des starken Wild bestandes als wichtiges Re­
gulativ zu wirken (Tabelle 68). 

ßodclIschulz 
Der Boden stellt zusammen mit Wasser und Luft die 

wich tigste Grundlage aller Lebensprozesse in der Natur 
dar . In seiner Substan~ und Gesundheit ist e r durch eine 
Vielzahl von Einnüssen, wie etwa Bodcnverbrauch durch 
Verbauung, Bodetrverdichtung. Bodenerosion und 
Schadstoffeintrag, ge fährde\. Zunehmende Industriali­
s ierung lind gelinderte ges~Hlllwirtschaftliche und agrar­
politische Rahmenbedingungen für die Landbewirt­
sehaftung haben Xli stiirkeren Belastungen der Umwe lt 
bzw. des Bodens geführt. BCl>Onders nach dem Zweiten 
Weltkrieg haben die raSIlIlIe Rationalisierung und Tech­
nisierung des Ackerbaues, der Rückgang der Vieh hal­
tung und der damit verbundene Ausfall der ani malischell 
Diingeveßorgung, die Vereinfachung der FruchtfOlge, 
der Umbruch \'on Dauergrünland und erhöhter Einsatz 
von Handelsdünger und Sch iidling~bek;impfungsrnilteln 

gebiclsweise zu einer besorgniserregenden Verschlech te­
rung der Böden gefiihrl. Der Boden als komple:(es Sy­
stem ine i mlOdcrgrcifend~r Sloffkreisläufe bzw. a ls Tra· 
ger einer vielfältigen und gegenseitig in Beziehung s te­
henden Pflanzen- und Tierwelt besitzt e ine hohe Rege­
ner<HiotlsHihigkt'it und weist eine große Speicherkapazi­
tät allf. Seine wich tige Eigensch aft als Puffer bringt es mit 
sich, daß störende EinflUsse (1. . ß . Schadstoffeintragung 
aus Wasser und Luft in Form \'on Schwermetallimll1issio­
nen und Eintrag \'on Säuren und biologisch sc hwer ab­
baubaren Chemikalien) und Schädigun ge n (einsei t ige 
Fruchtfolgen, ungüllStige BeWirtschaftung und Bearbei­
tung) über lange Zeiträume unerkennbar bleiben. 

Dennoch sind d ie Böden nu r begrenzt bcl'lsibar. Des­
halb muß auch der spe~ialisierte und intensive uutdbau 
langfristig bodenschonend und umwellvenräglich bctrle­
ben werden. Regional nehmen die Zersied lung und Ver­
kehrsbauten nicht nur große Flächen von oft wertvoll ­
stem landwirtschaftlichen Boden in Anspruch , sondcT!1 
beeinträch tigen in vielen Fällen ituch da$ Landschafts· 
bild. 

Die in den winderosionsgefährdeten Oebielen im 
Osten Österreichs angelegten W indsc hutzpt1itllwngen 
hemmen nicht nur die Boden\erwehung (Erdflug), SOn­
dern führen auch zu einer wesen! lichen Verbesserung des 
Klein klimas. Zudem gelingt es besser. die geringeren 

Niederschlagsmengen in Trockengebieten zu konservie­
ren und damit gunstigere Vegetationsbedingungcll zu 
$chitffen. Daw kommt die erst in den letzten Jahren in 
ihrer Bedeutung voll crfaßte agrarbiologische bzw. agrar­
okologische Funktion. welche durch artenreiche und bo­
denständige Holzanenmischungcn und crweilere Gestal­
tungsmaßnahmen in dcn meisten monotOnen Agrarland­
scharten erheblich verbesse rt werden kOnnte . In Öster­
reich gibt es derzeit rd. 2000 km Windschu tzgtinel. Be­
züglich der Grutldst licksitu!bringung fiir diese Wind­
schu tzgürte1 ergeben sich miluntcr Sch wierigkeiten. 

Weilers wurden von der LandwirtSChaft MelioratiOnen 
du rchgeführt und wenig geeignctc Böden un ter Acker­
nutwllf! (Mais) genommen. wobei z.T. vie lfältigsI!! Rest­
lebens räume Hir T iere und Pflanzen zerstön wu rden . Der 
Schutz des Bodens ist daher ;w einem Schwerpunkt der 
UrnweltpoJitik geworden und stellt eine Herausforde­
rung fiir die gCS[lrn te Gesellschaft dar. 

Wassernirtseh;lrl , Wasservorsorge und Wasserbau 

Die langfristige Sicherung der Wasserversorgung und 
die Erhaltung der Gewässer als funktionsfähige Leben$­
räume zählen zu d en Schwerpunktitufgabcll der Wasser­
wirtschaft. Eine wei tere Aufgabe liegt im Schutz der Be· 
völkerung und ihres Wirtschafts- und Verkehrsriturnes 
vor den schaden bringenden Auswirkungen exzessiver 
Hochwasserereignisse. 

Die Wu serbilanz ö stemkhs 

Die hydrographisChen Verhältnisse Österreichs sincl 
im Vergleich zu jenen vieler anderer Lander außerst gün­
stig. Die jährliche Niedcrschlagshöhc beträgt im Mittel 
- bezogen auf das gesamte .Bttndesgebiet - e\wa 1190mm. 
das si nd rd . JOO Mrd. m~ Wasser, wovon auf der Oberfra· 
ehe etwa 54 Mrd. m ' abOießen. Dies entspricht einer 
AbOußhöhe von 653 rnm. Zu dieser Menge kommen 
noch rd . 35 Mrd. m" d ie jä hrl ich im Mittel aus dem 
Ausland zufließen. Die Schwankungen in den einzelnen 
Jahren um diese Miuelwerte sind nicht alllII groß; aller­
dings ist im Osten Österreichs die Nieder$Chlagsvertei­
lung fü r die Kulturen ungünstig. 

Alituelle Au fga ben im Ge .. ässerH hUI7. 

In den vergangenen Jahren wurden im GewiisserschulZ 
große Anstrengungen unternommen. Durch den Bitu 
zahlreicher biologischer Klaranlagen, vorwiegend im 
kommunalen Bereich. sowie durch Abwasserhehandlung 
und innerbetriebliche Maßnahmen bei vielen Industrie­
betrieben wurde die Gewasserbe lastung wesen tlich ver­
ringe rt und die Oewässcrgüte vielerons erheblich verbes­
Sf!r1. VOr allem die sauerstoffzehrenden organiscben A b· 
wasserinhaltsstoffe wurden in großl' rn Umfang vermin· 
dert . Trotzdem ist die Siluation in einigen Gewässern 
noch nicht zuiriedenstel\cnd. Durch neue gesetzliche 
Regelungen. Verordnungen und Richllinien soll der Ge· 
wässerschU!l verbessert werden. 

In Erganwng zu den Richtlinien für die Begrenzung 
VOn Emissionen wurden im ßM LF Richtlinien für die 
Begrenzung von Immissionen in Fließgewässern erstellt 
lind w r Anwendung empfohlen. 

Die neubearbcitelen Rich t linien Hir Mülldeponien 
wurden mit den FachsIeIlen der Länder abgeslirnm t und 
dem I3cgl1t:lchl1lngsverfahren zugelei!c\. 

Gewässers('hrrl l Im liindlk hen Raum 

W:H es frOher zumeist ein Zuviel oder Zuwenig an 
\Vasser, das zu gemei nsitmen Maßnahmen von Landwirt · 
schaft und Wasscrwirtschafl führte. so haben inzwischen 
die zunehmende lmensivierung lind Speziitlisierung der 
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landwirtschaftlichen Bodennutzung zu Überbeanspru­
chungen der Gewässer mit nachteiligen Auswirkungen 
auf den Naturhau~halt gefühn. 

Der Anteil der Landwirtschaft an der Belastung der 
Gewässer ist im al lgemeinen geringer als jener aus sonsti­
gen Wirtschaftsbereichen und aus Sied lungen. Jedoch 
können durch ungeeignele Bewirtsehaftungsmaßnahmen 
sowie durch unsachgemäße Abwasser- und AbfalIbesei· 
tigung landwirtschaftlicher Betriebe nicht ZII unterschät­
zende Gefährdungen von Gewässern, insbesondere Seen 
und Grundwasservorkommen. hervorgerufen werden. 

Es ist Ziel des BMLF. das sowohl die Interessen des 
Bodenschutzes wie auch der Wasserwirtschaft zu vertre­
ten hat . die beiden umweltrelevanten Lebensgrundlagen 
in einem möglichst naturnahen Zustand zu erhalten oder 
sie in einen solchen Zustand zurückzuführen. 

Nitratbelastung des Grundwassers 

Hohe Nitratgehalte im Grundwasser stehen im allge­
meinen in engem Zusammenhang mit iJHensivem Acker­
bau (vor allem Mai s) und Weinbau. Die grundSätzlichen 
Maßnahmen im Bereich der Bodennutzung bzw. Boden­
bewirtschaflUng zur Vermeidung hoher Nitratausträge 
si nd bekannt, müssen im Rahmen der Beratung jedoch 
noch in verstärktem Ausmaß an den Landwirt herange­
bracht werden . Aus wasserwirtschaftlicher Sicht werden 
vor allem in WasserschlllZ- und -schongebielen Vor­
schläge für eine angepaßte Bodenbewirtschaftung dem 
landwirtschaftlichen Beratungsdienst zur Verfügung ge­
stellt. 

Punktförmige Gewässerbelastung durch Jauche. Gülle, 
Stallmist und häusliche Abwasser 

Die in der Landwirtschaft umgesetzten großen Mengen 
an Flüssig- und Festmist führen bei geringer Sorgfalt zu 
punktuellen Gewässerbelastungen. Als häufige Einfluß­
faktoren sind hiebe i ZU nennen: 

Unzureichende DimensiQnierung der Lagerraume von GUne. 
Jauche, Mist, Sitoahwässern. Senkgruben (insbesondere bei 
umfangreicher GilSlebeherbergung); 

- Bewirtschaftung dieser Lagerräume ohne ausreichende Be­
rücksichtigung VOll Jahres"!'eit, Wittemng und Pfl3nl'enwuchs 
sowie de~ Bedarfes. der Bodenart . Bodenbearbeitung usw.; 

- Einleitung von Niederschlagswasser in diese l....i!gerräume; 
Baumängel der Lagerräum e (Undichtheiten). 
Mit den durch Jauche. Gülle, Stallmist und häusliche 

Abwässer verbundenen Gewässerschutzfragen befaßt 
sich ein in Angriff genommener Fo~chungsauftrag mit 
der Zielsetzung, Ausmaß und Auswirkungen punktför­
miger landwirtschaft licher Einträge in Oberflächenge­
wässer repräsentativ zu erfassen sowie Strategien und 
Ma ßnahmen zur Vermeidung dieser Belastungen zu ent­
wickeln. 

Einsatz von Pflan;o;enschutzmitteln 

Die Anwendung von Pflanzenschutzm itteln kann eine 
Gefährdung der Grund- lind Oberflächengewässer her­
vorrufen. Dies triff! besonders auf sch wer abbaubare 
WirkslOffe oder bei geringer Adsorptionsneigung des 
Wirkstoffes im Boden zu. Daneben kann Fahrlässigkeit 
bei der Handhabung von Pflanzenschutzmitteln sehr 
rasch eine nachhaltige Kontamination des Grundwassers 
bewirken. 

SystematiSChe Untersuchungen [iber die Belastung von 
Grundwasservorkommen mit PfianzenschUlzmittelrück· 
ständen sind in Ö~terreich erst in wenigen Fällen durch­
geführt worden. Die Ergebnisse (Studie des Amtes der 
NÖ. Landesregierung ~Grundwasserkontamination 
durch Pestizide". 1986 und Fallstudie Grundwasservor-
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kommen Zirking im Rahmen eines Forschungsauftrages 
des BMLF) zeigen. daß der Einsatz von Pflanzenschutz­
mitteln. insbesondere Atrazin in der Landwirtschaft zu 
einer deutlichen Belastung des Grul\(lwassers führt. 

Eine Kontamination des Grtilldwassers mit Pflanzen­
sch utzmitteln ist aus Versorgungsgrü llden für eine lang­
fristig gesicherte Trinkwasserversorgung grundsätZlich 
unerwünscht. selbst dann. wenn noch keine IOxikologisch 
begründe te Gesundheilsgefährdung auftritt. Durch Mit­
wirkung von Fachleuten der Wassergiite lind des Boden­
wasserhaushaltes sollte bei der künftigen Mittelzulassung 
sichergestelll werden. daß bei bestimmungsgemäßer und 
sachgerechter Anwendung von Pflanzenschu tzmitteln 
eine Belastung von Gewässern weitgehend ausgeschlos­
sen werden kann. 

Abschwemmung und ßodenablTag von landwirtschaft­
lichen Nu tzflächen 

Durch Niederschläge, Schneeschmelze und Wind kön­
nen fei nste Bodenbestandteile und Düngestaffe von land­
winschaftlichen Nutzflächen abgeschwemmt oder abge­
tragen werden und in der Folge in Gewässer gelangen. 
Vor allem in stehenden Gewässern , Stau haltungen und 
Enlwässerungsgräben können diese nährstoffreichen 
Substanzen zu einer starken Aigenenlwicklung und Ver­
krautung führen. 

Verwendung von Klärschlamm in der Llllldwirischaft 

Die Ausbaukapazitäl der in Österreich in Betrieb ste­
hCllden 700 Abwasserreinigungsanlagen beträgt ca. 10 
Mio. Einwohnergleichwerte. Geht man davon aus. daß 
pro Einwohner und Tag ein Liter ausgefaulter Klä r­
schlamm mit 5% Feststoffgehalt anfällt, so ergibt sich 
damit täglich eine Klärschlammenge von JO.OOO m.1 oder 
von 500 t Feststoffen pro Tag. Derzeit werden rd. 30% 
des Klärschlammes landwirtschaftlich genutzt. der Trend 
ist leicht abnehmend. 

KlärSchlamm enthalt Pflanzennährstoffe und bedeu­
tende Mengen an organischer Stubstanz. Vom ökologi­
schen und ökonomischen Gesichtspunkt ist esdaher sinn ­
voll, durch landwirtschaftliche Verwertung des Klär­
sch lammes diese Stoffe in den natürlichen Kreislauf 
rückwfiihren. Als Voraussetzung f[jr den Einsatz von 
Klärschlamm in der Landwirtschaft muß aber neben re­
gelmäßiger Kontrolle der Inhaltstoffe. der Autbringung 
und der beschlammten Böden gelten. die Belastung des 
Klä rschlammes mit Schadstoffen so gering zu halten. daß 
eine ßeeinträchtigung der Qualität der r nanzen. des Bo­
dens und eine Belastung des Grundwassers auszuschlie­
ßen ist. 

Nur die gezielte und kontrollierte Verwertung von 
Klärschlamm in der Landwirtschaft kann nach dem heu­
tigen Wissensst3nd als vereinbar mit den ökologischen 
Erfordernissen des Schutzes des Nalurhaushaltes ange~ 
sehen werde n. 

Wasserhaushalt und Wald 

Der Wald beeinnußt eine große Zahl hydrologischer 
Prozesse des Wasserkreislaufes. Die Schull;wirkung des 
Wa ldes gegenüber Lawinen . Muren, Hochwasser. Hang­
rutschungen und Bodenerosion sind in Österreich eine 
entscheidende Voraussetz.ung. daß die Tallandschaften 
wirtschaftlich genutzt werden können. Dariiber hinau~ 
zeichnen sich Waldbestände durch ein enormes Wasser­
speichervermögen aus. 

Es liegen noch keine Untersllchungsergebnisse vor. in ­
wieweit sich die in Österreich aufgetretenen Waldschä­
den bereits au f den Gebietswasserhaushalt auswirken. Im 
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.., tlro. ~~I''''", "'oc, 1.,,,,,,,., ... 1>00.'.'1 .. "IIItb<!td. R. ."Ii .. """",.Iln.h" ... . "H$ 0.' rl, ,,,, ,,,, .. ,,,ne". ""'." ,Ie, 
""''''rndiA< 1I<><II_..,...Iur" du ... In ... ndh,hunl'm.1I­
'''''m<" . c"..-""""n.", ,""" Ilo><~~""'''I<'h.,,~"",.It. 
fti<h, ..... .,h' .. ,.,,1'0 k'M 7 ..... !ir.."" , 'on S,<dl""I''' V,e· 
hh,,· und IndtI>,,,,,""I.1<" 10.'< ",.,uJO" 1«"1<"1»>,,,,<. 
I .. "'"'",, •• • 11<, ~'" V<III_u .. , ,, 0.0"'''''' "",,,.,ndl, n • .,,1 ,oll ,._,I .u' d .... I>1."'''t'''''h lo.k,i"".r,h,1I" "u'l" 
... l<"~A bcooodc" U«lxll, """"", ... n ",·"o.:n 
"u/lo:, ... Ib I<><hk»><ro:, S,«IhmpJ<\l ........ , d .. F.,,~,.....,· 
f.ln.'.~I' do>, 0.0 ... "", "'Öl''''h .. du«h I." ... l h.hu.&,' und 
I"! l~.n"".m< • .,,,.11<. und tI<, ,.,1)h"l"",o ~~nz<k>bt<l· 
'etr ,"11 .... Im SchU1<""lonohmetr d •• " ...... It" ",fwwlru 
...'d<"n 

_ 1I<",,...,,,,"nl j<n<' MoIln,h .. ,". d .. '01 A'V""""I .... I.,H$ 
"", .. h.r,l.,ho. )I.,,"oJ. (L 9 W • .,..on .. ",,", .. .. ' M . .. • 
•• "u"t) "nd n.,,"'«b,r,uned« ~ ... i ... ,,,,. e", ""lOh w .. . 
""e,.",,_u"ll bedroh"," " .,,11""1><. ,n U'~ ou ".'''ende 
Hoch" '''''''bo'''''rn.<h''"1 d ..... " (. ~ ... (.) •• , Hoch .. """, 
",hu,,·) 
,""'''''' ;,nd '" ... ü, 'ochrn t"''' ...... lPI<:h""''' •• ,. l'I1c". . 
b,~ 1""."dh.h"".',".~'''m<!I .u' d,. 9<><'''1'"'' Vi, .. , 
d, oll<nJo, ... bnu3h, ,,<.I<, " 'i)< u ... d," 10> .I~ ... t.", '" 'un, "". 
ur .... "Mkh<. ,a 0--"'""'. DU "'u.m.B """ 1.". nd" .I· 
'un&.m.""'"m,"." "'I,bou .. " ~., •• ", tr><t"", .. " h, d .. 
11<"."",,, .... ' '11; .. 01 F"n. """.llon't' ''' <1<, ",",.t'" '" , •. 
.-:oh,' ... ,e. 
I).~ "'n ..... Wiw:n Obc:' d.n r"nl lln"\ •• ,<hlllm .to' 

fltclk"dcn Oe ....... ' luhrl ",du nu' LU n.t",nj~""." 
I:>/W och""trI'~fen M"h!>den <Je< N." .. gul(,ru"~ ... ,n_ 
d.", I.ßI .""h in ",""oh." F.lb, di. ~e/.i<h. Umbildung 
~",,.e,,"uncl1 .<rbou!<, Ah .. h""", 01. ""'''e",log CI , 
och'''nt"n 1t."eMnde. '" bkoloE,oche, I Ion .. d .. ""ho",,,_ 
d.~emk Rr:~"hcron~e n .",d d.l"uK"I><"d lu ühc rvdife" . 
In"',e""," ohnc .. · .... n!hehe fl.~ln"3(·h"tun~ ,heer 
s.:h~ .. f"nk!10. M.Un.hm". &<"I(Il, .. ·trdcn ~ Ikl"." . .. ·.1-
<1,. di. 8i1~ .. "g .. ~ol"lli""h ., .... " ... 10,,,, Ve,I,. lmi .... ulld 
.'ne WIodtr •• n~,."'~"'"i 'n d<n "mgo""nd"n 1'o.'ue· 
,oun, ...... "en I .... " {Re.·".h .. .,unK~ 

1\<,,,, '.'nd,..hof'sg'l<.rhl<n n ullb." .. ·"d .·c .. ,!" k, .,,1 
d;' weilr:>,gcJ,,,,,,k EI b.llu"ß d<S '0' h."d.""" Formen· 
'Cleh'um. und \"On R,mopen ~ueh" ' , er ,id, U.o . • "" • 
.urh ... 1 
- """" 01<", J<"~, b. ""'11 .. 1><" !><"-'e '.,.", .. odI ''',<f'''a ... 

II .... h .. ~ ..... "'b" ... 
_ <0" byd..",.,. ... he. (;k,d.,..,.., ... , .... ,,,,he ~ d<m Ul><,n .. ~C" . 

I".~ ",J!! <l<m ""'11<\0<,,,,," C,u.d .. ">!<>,'';',, .. , 
_ ~"' r:'h>h"", "".""",.m~"I< .... I" r: 'I<"",~.r .. ~ d<> 11uII­

""" 1IKIl',ul .. u,d ",,,n.,, ~on""u,",h.",," F<nm""p'"'' 
m,1 ".,,, .. n hll1>rn tI,"""~ht" ""',,' 'u! "," O"J<n>r:hh .. hro 
1 .. 11<",,,u m fr:f/'I'I! ""r;<'u"l '"," ~ 

_ 1"",,,o",,,,,ntIc omI",,, .em ump:""ntkn l"".".u'" In 11 .. 
b.od."1 " .... _ O'",ru<." (I 9 "" ... ltIs<b'<I<I: 

_ di. r~hl'uor. ,."" 1.d><""lu"". füt p.' odo' .. i ... ·cu< 1m 
..... _, 1<11<_ ,..." •• ~,,, ~lo ... : '0. 1'08<, BeIl<"'""1 I •• 
d" ~., ... " . 1", I " np'" f, " .. ,r .. " .... "f" de, 
R<.,h,u," ,n KIt'nkll< .... """" '0 <l<n !iof\d<n. K' ..... und 
S<hd .. ",,,. 

Ik;<,"dc" d<r ,,"m\nelb ... ro.: . hb<,e,ch um die: ~li"ß· 
, ... ·~'''''r soll cin~ m!l&hch" n"Ur1khe unrlllngt:>!ijr,. 
Z"". blc ihc". <I'l1Ii, _ M"p'el ... ·."c auch Jurell Ufer-
",ho l ... _ di •. I"un~"o" ." 8<10"' " "n,1 II.fJeb llgsgeb,c' • 
Bru ... 31l~ und Ruheb .. ei<h gew:.hn bltlb1 . E'"t vtr 
mohrle Ilero""cllun, mn fun~ "on><>"en "e"cn ÜI><,_ 

" 



n","n"tl~<~en bring' .u(ll" de, E'1I1~lIun8 de, ",ei'l 
e"~e" Flußb<:n" im HI>Ch .... "",f.1I e"""f.lI, e"", Ve,· 
""~,ung ,k, n kolng'"he" ~i"':IT,nn 

Natur· und l.und . ....:huFtsschutz 

l. .... h.r.'''''''"h .... d ()~""'io 
Oi" 5k",y"on,.,0 Ikdeu'uni d., u.nd ~ ,"><haI, ".i,d 

,n Ö>l<lf",ch i" ,mm~, ... ,.~,"m M.ßc: ~"'~, bm'c" 
OIf.n,llrhke;1 1:><'01,,111 L:o",I,,'lm .. ~.h &:>" I", "'H "'"" 
.e" hhren .11 I "be~riff dt' N.,u, .. ,bundenkeit und der 
"",u,"'oo""nden Pn,duk'mn. l>re>.< Aurr..."u"~ k., ,mo 
mN mt~,.n C;iil'ilk"" '·erlo,.n 

1rI>1jOII,,,t .. I .",h ru, d," E",,,,,dl un~ de, <»te"e,d,,· 
",hon .... n<l ., 'm<:h.1I ,m Zugt ~., lorr .... "'." •• "." 
T""h"i .. e,u"~ und Ir"e,,,,,·;.,u"~ dc, 1."d .. utKh"llli· 
"h.n 1',,,,It,k'inn,~·ci ... n d.e V.,nne.runt de, I',nduk· 
ItOn,,,.U.11 .e,mzoi<hntnd. " 'ol>cl IlIe,dillß' l .. i><hen 
Lk, lIt:'gland"'''bch.i, (b,"n"".,unt vnn Ex"eme'" 
b'N.n) "nd <1<, L:ond .. I,,"'h.l, 3ul\r',h.lb der u.rue . 
b,e'. (""tn.i .. "" ,, Be"·,,,:och.llu"!! • .,., Gu">OlI.~<:n) 
,!.:,,'hrh. \J"'c"rh,~d, hc .... h~n, s,. f"hf! '" ~,n., "n' 
d~n!i. l l~n T,..,n",,,,. 'On Ad",b~u ulld Vi.h'IKn,\>e· 
I, id"," u"d in "e"e,~, Fnlte be, d~n V,chhrol'uns>be",~. 
ben $(11)$' t" eine ..... \I .. (n S""'"~''',('un,. Es ",".!<h, 
d., T ,""d <u, V~,rinf.d,u,,~ <In F,u"hl"'~cru.d. b .. hin 
"" Mn"okuhu" Il.,du",h ".,,,,, ,I ... "~,ji,,nn,lIe Sy"om 
des ~.!">'{tfn,e"l"u(e> in [""""h,';1.nd.m M.ß duren 
Iono.", Sp'emc .... "'_ ,leU" I unk"on":ih,,~ .n "nd 
1"odu~"on,leiS'un, .int imn'" "~'."r" Un"mD"u05 
du,~h Min<",I<lu"g<r' und A~'''''hcm,k.loen~''''''L '",. 
I~"~n :t.mlem "",I."" dl. j""'I<h,,,,.ndc MO<h.ni,I.· 
,un, el". A"p.n,",,~ d", Larod1ehM!." die E,fol''''''''':>< 
.Je, M.,d,,,,.n . • 1>0 d,. V.,pnlk,uns """ ~"'d· und 
Wi •. ",neinh."on. d,~ "',,,,, mit dem Ve""IT von p'od"k· 
,ioln,!«h"isch uninl. ' .... ~"I.n bL" .• Ib,.".!en La"d· 
.d,,,fo,,,l.men'~n ''''''onden .. , 

Die " 'ohl unmlnel!»""<:n Wi,ku"g." ",ode,,, .. la"d · 
,,·;" .... baf'li~hcr Prod"~tion .. ech"ibn bestohen I" de, 
V.,a,mung .Je, ".d,",,"clkn ggr:"',enen Kul",,'. nd· 
",h.h. d,. n.ben don ''''oe lien 1J«'""3dlllllun"n ,'or 
all, .. ~u"h 0</1.11,'. Ei"n"s!.C .uf d,. l.tben,bed",~<>n 
SC" .tlrhlrc.ehe, Ti .. · und I'n.n'~"'<I~n n.ek ,"eh ,,~h. 

Von all~o Vorurs;lch((n do> A""nscb"und~l .. oh! d .. 
t.a"d .. i,t:ochafl ".il ~"d<. Spille , 'nil deullrohc", Ab· 
... "" IOlge" I'"""'m,,,. II.nlr$'ofl~w,nn\ln,. " •• h,«:h · 
,ndu",iollo Nu,.wn~ und ",~,,.i'lS<h.hl<cht M.Bn.h­
mon AI. h.up',,"chlichc F.k'o,cn ,I", A"enmd",ns"" 
~Ind d,e !k!.Clugung "On Sond~,,,.ndo".O (Tr"nd lU' 
s.-hMlu,,~ ~m,", ",.Oi, leuch'~n .E",k<i'."~nd""",-). 
l, n',.."""n'"I}'m.ßn.hm.n. st..., .neh ~ •• Auli.he Mi.' 
,'Umrn'", f'oIut<ung(n Inl"~h.". 

Em "',ck,it<l An •• " <u' r::"c,chu,,~ e,n"" ".ehk.I", 
I.,,'u",,'''h,,"n 1'h .. ,h,ulh. l, cs i" dos ijt,,,.b<'n. In ,no 
I.""" "nd .in~,"~ be .. ';".eh.f1e,." b,rd"'"",,h.I •• ,e· 
~"'"." "'tc",," .'e _ 110o' on • .."rnrnd,)",em.- .u r '" h ..... n. 
Si" SOIl"n ","e~, .. ei"" M,"dc>t.u1Sl.lIung miT nalu" 
"ahe" und n."j,"eh.n Ok"'''f1<n ,,",I ,bm" d,~ f',h.t· 
,unI: g"b'.T~'yp""her n.,· "nd pn~n'e"."co •• "1h,I(I. 
.. ~" ..... > In ... <IIe,c, 1'01,. <Ur S'.h, ' .. , .... "g de, Ag'><' 
oko,:)",~m. \I<"'~J:' (.,",eg'"''''' 1~\anu"!.Chu"'). "" 
d", .. i" al>c, .ud, .1> ~".I~lte"d<: Lan<l.CIr~II"'",,,,c,,'e 
IU"~'Cf~n. 

Im IIe'ucble, bcs1eh, ,ruttd~llhch dl. Tt"d""' . ""6 
:OChwitrl, I" l>c .. 'in..:h.f1e"d, Fl~ch,," •• fMd ..... " b. ",. 
e;"~, .,,<k,en NU''''''8 (>.1'1. A"flmMun,) ,ugel"h" "'01' 

den. ,.Qdu«h elo~'",i" dl" S'.bllo,.! . In .. lm L~ule '0" 
Jo l" hu"d<:,I." ~ u"",Ir.h .!!O<h.fl.n"n O~""Y".m. ,n 
(1~f,h, ger .. . and ..... !" ,,'\ _K'I"I.I L.nd!-<h.f,- (. 11_ 
tu, lou,i"i",h" Z .... <~ .. ) .,."inKt" ,,·i,d. 

l.-.h.th>''''''~." .... 1 .......... 1'.,.,..". 
3.3"0 d ... ~, .. rreirh,sch," S, •• ", .. b,e'n s .. lIen unTer 

N'luD<~U", 17.S'\. ",,'<, 1I,Kl.<I,.'I»':hu,1.. Dr .... 8'" 
.... hIlT~ .. n A ,nie ,\eck •• l"dorh n'" .in .... IJt1ICh,~11 d .. 
'k,>i<hlich ..,h""e, .. ~·.,lc" Lob.:"',ilume ~b. u.,rd· 
.sr:Io.1Il<pf1.,. ,I, '"'e~,,~"u UtSl""d, •• 1 d", NJTU",hu'· 
"'. 0>1 '" Ik" ~alu .. <hul'~.:OC"'" d., m~"'c" e .. "d<>· 
land .. ,'o'l"",hcn. ~1I ... I,np t>e>'r.n..n , m(lr I),'P""" 
,,,. hlnsichllich ihrer Rtoum ... i,).$3mkei, und Rech .. ,,,, 
",ndhehk .. ,! . 

I1n,o,iell. 1I<'.'hll1o • . 11 .. tr_B_, ... '><Ir. IU' (i'nte 
L/lnd"'h.lt'pll",d,is!u",,,n honorle'''n. ".,.d.n ... m 
u"",,.,egemlcn Te.1 oc, f\c'gl."d"·"'",,h.l, (,u, A"I· 
,«h,«h.l!unll "'" f'oIOIxnni In "-'''.ml'i'nl & .... ~~n. 
Hi"g"~<:" .. cl" .. dcn I."d .. i,':och~I,Ir.h." Gum."a"mc" 
3ulkrhJlb lies Jk'&iet>r., .. ('Of .1I .. m Im ()s, .. n ~"f' 
,eich» J., Sy>'cm fi"",,.,; .. lIe, Au,ei..., LU I.",behuft>· 
rO.,",c"k .. Ak"""3'~n t,,'.m Anfang 

Ein .. Ei"ko,,,,,,e,,shilfe. die "V' I"J;'e~1 [",.de" 1'1" .. , . 
"nd 1 .. "d><h.I,,,,,hul. ,.."ham ... "d. ,,' de, Be,s"'-"",n. 
",,,,k,,b dej ""nd., Oi.""r , ..... lIknmm.n p'oduk,lnn,· 
"e"II.I .. ZUKh,,1I 'e, f"'gl Ja> Zrel. die E~i"en. be"uhn­
'" "nd hc .. ",,,,,,.f,., .. U""iei>c: in't"""m' ""'''Moh.m. 
" 0\1<1 als "'unag~ .'ori(~h,n (SI. dio· land" i"..:hlf1l!· 
ehc" Kul'u,fh.ehen pnc~l;ch und n.chh~l"g , ... """,,,. 
..:~.h.n 

0,. G,u"bnr<:hdu,de,u"s da Bu"da. '" C'''C< l. .. ie 
~U' V. 'n" g<' ru ni: dor (i~' .... 1 dt· 01:><'1" orJu k" 0. Bffl3r h,. 
1>1 ,",I ~u,d .. u> f'U>ili,'o" Efldl~n '" Bc~u~ .uf d,e 
.,koklg,,,,,h< S..n,Io"._",ng in"n.i,'. , Agr:"I.nd«h~f,.n 
'~fb"lIde", W~h'tnd de, FO,~.ru",.inan,pruCh".hm. 
d • .r niel,1 ~edu,,!'. ><>nd<:," nu, "H' dem Aul"uel" KI:· 
mu\rh, " 'ud<". ,k, t.rn,"" von I'",,"de" '" un,,,,,,,~' . 
! .. Fol~ ... "b,,,hl ... , ",1<1,(" Fl;;ohen .,n "'''"""Ilren ,ei· 
oh.",. "'''cn'p.:kl<un, .1> .ul nn,mol b.,.. .. ,,<>,h.l'c'en 
Ark.rll>rh,n 

Da. I~"d,,'i, b~h.fIlrch. Förde,u"!!,n""u,,,""I.,iu", 
d., U"d .. ,0<11, d~, In'~ ...... rJc, N.,,,,· """ Kul .. ,rta,,"· 
-.ch . """h>II"ng ke'n"' in "on Vmd .. ~,u.d. A"l\r', den 
/k"·i",,,haltu"l.pl"äm,en (.iehe K.p",,1 .Oi. F"<>fdc, u". 
d~, u"d .• F"",· ""d W., .. "",,>< •• f,·) gih' "" F",de~ 
",ns"n flll .... ".'nll •. 1)''''01''' und i1~"I"i'>C"h l>edeu,,,,,m~ 
1",li.ti,.". 

Jk, Li. nd l, eh" lUum '" ,n mDn<hen Re,,,,,,,," '" ."". 
n .. l'u nk,to",lähitkei, bedrOh' . dIe F .. mdbe~immu"~ 
" .. ",,11<>. di ... "l>eh.lllien." unrJ be,unickc" Chane..,,, 
Mild ie"n,., "n'( und",h.,r,,· und !t~ukuhuru,,,o,,,"g 
.. "Ile" ,,,bi .. t""'ei .... ,n .. ",Sie, P,obl"m d~, . Desh.lb h,,1 
der F.u",I""~' ,n S,,,,ßhur~ {11r I Q~ 7 und Iq8~ .'"< ".m· 
P'II"O lü' den ISttdlioh.n Raum ~".g.rur." 

l ... nd .. irbchnFI u nd Fremd~""uk~hr 

D,e uHd· und FOo>',",'",,,,·h.fl '" Ö>'e,,~,.h i>1 "I",,· 
.. ·,~,.nd ""n 1>.,"e,loohon KI.,n· und M'I, .lke'''.ben se· 
p,Hllt Vi,le )ktritbc hie'e" V"'au .... 'lUnll.n /U, die 
Cl."d",h<rbe,!"n~. 0,. I .. u«"e""" F.m,lo~n cdi.lI.n 
~I< Gt.$,.h~r und L,h.lrerei"", lu~k"on~flhil:~" Kul",, · 
I.n""'h.[, <:,,,c ... i.hll~e ~e ... !h .. ,h.f .. ""',,i:oc"c AufS.be. 
I I,,, I'<'"np'\e, "",.hh.I!I&~n !1e" '11,,,,h.h,,ng '" 0."':ih, 
d.IU,. daß .uoh in Zuhnfr die E'h"I""". "lid Fre,,,,i, · 
.n,!,,,,d,~ ,k, Ikvul ~e,u"g ,,"d (;a". ",IUIIo ... ~"I<" 
~"'"n~n 

Die E"'"k. lunJ de, F""nde""., •• h",,,·imoh.r, h.1 
,n>!:~",m' .,n"r. 1""""'. Hfü'o lu, den l:ind! ... h," 
R.um und 10m" '\lch tü' d" I..nd"i"..:h.r, i<braeh' 
"R 

Arben IU, )Unp M<n><h, •• '1'<,,<11 '"' DI, .. tI.i<,u"~ ... k'or: 
., .. "" ...... "h.".,,~,.«llr: ".,,,.,,",,, .. "" 1«1"''''' 
hlohr", W,,,,,hripl""t I. "'o><h"ili.' .. ' r .. b ..... ' 

_ ...... "'i<hu AIroa",..,., ",.h'""II.m."d., 



Iloco Wr"~'~"'_\I ..... del Irr_"'~'~tk ... Iilkne 
1",,11 IU rw,,'hu " ..... "b..". ... Wotl>clI in du Land-
.. "be .... " " ..... 1 .. 1 .. "" ...... '''''~ •• lMkrr ... 
. .... IIU ....... ". 7.~ "", ~",,,,_"'h _~ 

~ .................. ~.",,"-'" ...... """" ,_"""_po ........... "'~cnp' ti ... 

... _~ ... "" .. ", .... IINh>I_. 
~...J .............. _. _ t1lH'c1l 

'k • • "'" •• , "". bnd"ItIKIt..oI. ,~, 110'0 I """"'''''f' 
tell. ;" lbot. j~~"" I"h •• k ' lot,tl. "nd "on .,o.Ik. 
.~:tkuIW"" f., ..... f.1II d .. (Iff~nh.'t"", und 1'fI."" ck, 
"III'u,llII><bth.r, ~r. \kkotuk •• " .. , dlOt, ""f't" M",_ 
.... ,~'" ...... '" Y",k .. 'unC"n u..J ... uf ...... nd"n"'n 
r!l' w .. h".., IIo' .. oeh, ck-t '"tr:"'I\I~I'" 

' b""I,t,,", I ;~o'chrh .. kc,~"nl 

IM ... ",." .. ~, GI<IfMh,nw,,"", 'p'~"""" all,,,, In 
,.ntn GdJor,." ." ..... ",h,,~. lI.ullo_ ,n deMn d,~ und· 
",<I",,,.,, """"""'<1 K" ..... rI'" r'od"~"o"'''''d,nl".· 
JO" oo>orlnoXl ...... , B. im """..",,,rn.,. im Wald· "nd 
Muhlo·' •• or .., ... ", ,n <Ir. 'ud· und Ou".",rm .. k 

, .. 0l1t".\(11 jIOb, n """.,,, < .. )0.000 I.nd .. "h""'''· 
.... h< 11 .. " ........ 11 r ... m"'""", ..... n. ' .b, "" .. proeIl' N . 
I~ IIr. I""'''''''' lJnII .. irnc .... "IIr; ... " lkulorbt ~, 
bItoc,hd .. F •• "' ... n.".~.h. h., .. eil Im 1I" .. oll .. ,.h, ,n 
...... "' ........... Kund"" .... k,,, ,,"' ..... "..,.,,"''' ml_ •• I, 

IW' .. -unk. 4.119 ,sr. No<~"",n,.~ bti dor" N_ 
I, ..... " Po-"lI4"m"'~ .... ' ... ,c .. m C",~kl' Im \'c'CIrr<h 
... '" Ja"" I \IIIt.I I"" die :.Ilo(hIiA .... ~.hI u", J.l'fo .... 
111<1 . 

~",,,,,-. ~ 1'rI._ ............ , _ .. ___ ••• 2'. 
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~lnd a~r minlmlll. Hm~ic htl ,ch der n3chte,!fgen I\USWlrkun . 
gen \'On klin~l l ich erzeuglem Schnee g~hen die Meinungen 
lmscmander. 
dlc GltIKherertt'hlieSun& .. drd heule immer starker 3US 6ko· 
logIschen. um .... clthy&lcnischen so .... ,e aus Nalur· und Land· 
5th"rtu ehurzc ..... :agunglm :tl~ nicht mehr vCrlTcrbar abgelehnt. 

Enf.'rgicsilulilion 
Der Gesanllenergie\'crlmlUch ÖSterreichs beHug 1987 

1026.4 Pela-Joule (I PJ - 10" J oule) und is t dami1 gc­
genube r J986 um 3,0% kräft ig augesl iegen (1986: +00/0). 
obwohl die gesam twirtsch "rtliche Produktion nur wt: nig 
wuchs (SIP. real: 1.3%). Zuriichuführen i~t diese Stei ­
gerung auf die hohe Reateinkommensslclgcrung (nell o: 
+ -1%). auf d ie weitere Slarke Energicverbilligung (-5%) 
und den Tempe raturverlau f zu Jah resbcginn (positi \'e 
Auswirkung auf Wasserkraftnutzung). 

Gtumtenergiezu .... achs nach Energieträgern 1987 

Kohle ......... . ... . . . . . . . . . . . . . . 
Erdöl . . . . . ......... . ... . . 
Erdgas . .. . . . . . ... . ...... " ..... . 
Sonslige . . . . . .. .. . .. .... . . ....... . 
Wasscr~rarl .. , ... .. .............. . 
In5~tsllml .......... . .............. . 

+ 1.6 
+ 8.0 
+ 6.5 
+ 5.9 
+ 7.7 
+Z9.7 

-t 1.0 
-t 1.8 
+6.5 
+7.5 
+5.6 
+3.0 

Trot z gest iegenem Energicvcrbrauch hai sich die Im­
portabh äng igke it 1987 nichl vergrößert. Die Ncuo-
1ll1porttangcnlc (A usfuhr beriicksichligt) belrug 65.2% 
(1986: 67.3%). Genlcssen am Wärmewcn wurde 1987 
zwar glei chviel Energie importiert wie 19R6. die Kosli.'n 
dafür sanken um 16% (1 986: -45%). Die Belastung der 
Handelsbi lanz durch Energieimponc (Im ponkostcn -
Exponerl6se) verringerte sich von 31 au f 24 Mrd.S. Die 
Encrgievcrbi11igung 1987 i~ 1 vor allem auf den Wechsel­
kursgewinn des Schillings gegenüber de m Do llar (J US S 
kostete um 17% wenige r) zuriickZ\lfti hrc n. 

ÖSterrekhi$('he, Gesamtenergie\'erbl1luch n3ch En~rJ:it' [ riige rn 
1~1 IYI<h 1"!<1 

" 
, 

" 
, 

" 
, 

Kohle ...... .. . 15S.2 16.7 16 1.4 16.2 16;1.0 I ~.9 
Erdöl . . ....... 453.0 <1 7,8 432.8 4;\.4 440.8 42.9 
Erdgas .•. -.- IM.O 17.3 187 .1 IS.8 19.1.6 18.9 
SonSlige ....... 505 5.3 78.0 7.8 8\9 8.1 
W~el kra fl .... 122.3 [2.9 137.4 1;\.8 1.15. 1 IJ.I 
In$~esaln t ..... 948.0 .lOO.O 9%.7 100.0 1.026.4 100.0 

Der Anleil der einzel nen Energieträge r am Gcsamt· 
ene rgieverbrauch zeigt gegeniiber dem Vorjahr RUck· 
ga nge bei Kohle (-0.3%) und Erdöl (-0.5%) und Zu· 
wachse bei Erdgas (+0, 1%). Wilsserkraft (+0.3"'1",) und 
sonstiger Energie (+O.4'Yo). 

Erneuerbare En ergiclrägc r 

Dte e rnCllerbaren Ernergie l r~gcr (BiOlllrtSSC . Biogas. 
Geothermie. Sonn enko llt!:kt oren. Wärme pumpen) -

Vubrauch an t' rneuerbarcn Encrgil' lräRenl In Tl 
I~~~ ly~1 111"" 

ßlcnnholl ........... .... .. ~J.952 46.656 48.766 
n'ennbar~ Abfalle .. ...... (23.6 12) (26.8 16) (29.711) 
d~von Stroh ......... 420 "0 470 

Slrohbrike lls ... " 53 ~ ;\ 

Hackschm lzel 2.6.18 2.859 2.988 
SOnst. ~genebenplod . 4().' 354 40) 
Rinde ............ 3.449 3.6<1·1 4 10~ 
Hollf Rindenbq kem . 22. 260 272 
Ablauge ..... .. I 1.974 13.61 ;\ 15 070 
Mull U. SO Il ~t . AMällo;: .. 4.460 5.523 6.350 

ßiogas , .... .. .... .. ... .. . 177 J44 396 
Geothcrmie . . . . . . . . . . . . . 7' 7' 76 
Sonnenkollektoren . . . " .. . .. 2S0 J16 B ol 
WarntCpuntptn ............ 2.5ol0 3.300 )A20 
Insgesll ll1t . .. .. . . ........ 70.737 n.S18 81.603 
I\ ntcil Olm GCSamltnclgie· 

vClhrauch (0/0 ) . ....... .. 7,3 7.8 8.:1 
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gleichzuset zen mi l der Position 50nstige Energie~ -
konnlen ihren Anleil tro tZ fallender Preise fiir fossile 
Energie ausweiten. 

Der aktualisierte Energieberichl 19S6 weiS1 Hir dic 
erneuerbaren Energieträger nachstehende Verbrauchs­
znhlen auf. 

Beilrag der Biomasse zur Energieversorgung 
im ländlichen Raum 

Der Beitrag der Biomasse zum Gesamtenergiever­
brauch beträgt de rLe il ca. 80 PJ, d .s. rd. 8%. Ziel ist die 
Verdoppelung d ieses Anteiles, wobei die Aufbringung 
der Biomasse mit ea. 100 PJ aus herkömmlichen Holz­
beslä nden ( Brennho lz, HoILabf.'i llc. Stroh etc.) und ca. 50 
PJ aus Energieholz (sehnellwachscnde Ho l:.mrlcn) kom­
men soll. 

Das BMLF sieh t in der Umstellung auf crncuerbarc 
heimische Energieträger, besonders in der Nutzbnrm a­
chung des bisher großte ils brachliege J1 d(~n Bio massepo­
tenllals, 3ber auch in de r Umstellung vOn Produkli o nsO<i­
chen filr die Encrgicnut'Lung ( Energi chol t Oächcn) die 
logische Ko nsequenz auf die bestehenden und 'LU erwll r­
tende n Probleme durch den Import ro~siler Brcnn~toffe . 

Die Nutzung regional anfAllender und crlcugter Brenn ­
sioffe bietel folgen de Vorteile: 
- Die regionale Kilul1\ rllfl erhohl ~ich durch da~ lu~!i tllichc 

Einkommcn der Ltnd .... irte und HolzproduzenteIl bz ..... Ilolz· 
lieferanten. 
Bedeutcnde Invt'stiliOl1en für die Umstellung auf Hackguthcl' 
zung weIden größtcnteiis in der Region (bzw. Im Inland) ge· 
tallgl. e rhöhen cbenf3J1~ die regioni'lte Wtrtsehopfllng und 
geben der heitnischen win~ch3fl .... ichtigc Impulse. 
Oie Handelsbilanz Wird du rch verringerte Olimpoflcentl,utet. 

- Die cncrs,epolirische Abhängigkeit ÖSterreichs \'on den bis· 
hcr nOI .... endigen EnergicimporlCn wird vcrringert. 

- Die "erhähn i~mtilSlg grOßen I-Iel/.anlagcn o;:mcs Fcm ... -ärmc· 
~ystcm~ erreichcn libliehcrv.'cist höhere \·crbrenmlllgstechm. 
sehe Wirkunsglode als dIe Einzclanlagen. dic durch sie ef'S,('lZt 
.... erden. 

- Durch die Reduzlcrung des Pnmälc.nerglebedarfd und den 
Ef'stlu von HCtzöl. Kohle und olldtrer Energlctr.tger durch 
lJiomassc kommt cs im aUgcmellK"n 7.11 emem Ruckgang dcr 
Emiuioncn und :w einer Vt:rbemnmg dt:r ökologischen Ver· 
hill lI11S)C . .... u zu c",er Reduktion der durch die Schadstoff· 
emissionen \'crursachlcn FolgckMtcn fuhrt . Darilberhonaus 
beslehl die MöglichkeIl des Em~lIes m~lnt l Filltrltchno-
10Sien. w(lche die' Eml~tons · Folgek<» lcll noch weittf redu· 
zkren. 
Der verstärk le Einsatz von H"d: sch nitLcl und Rinde 

läßt sich ei ner Tabelle Ober Bio massefeuerunge n. die \'on 
der Nicdcroslcrrcichisc hen Landes· Landwirtschafls­
kammer für Ost erreIch erslelll wurde. emnchmen: 

lru. talliert~ ßiomllS.SC:feuerungt'n auf der ß :l5is , 'on Holl. 
II:J('tsrhniueln. Sigenebenl'rodukttn. Rinde. 

lIolv Rindenblikelt5 seil 1980 
"""'10:," 
"hl'r-'" 

1( k>~noI""'K I"*"" Im b .. r;""",," ,.,,~ 
1"" Ibo> IOO\WI I .{IO()~ "' I I' I ~,w ) r~"".""" " ,,,h! 

1980 ............. 2.:1 46 10 
IY8 1 ............. 81 78 8 
1982 12.:1 89 .:I 

1983 .. .... ....... 191 97 7 
198.:1 ............ 451 137 2.'\ 
19S5 ..... !.3{).:1 160 19 
1986 . .. . .. ...... 1.825 158 29 
1987 ..... ...... . 1.)42 209 21 
Summt' ........... 5.341 974 12 1 
Gesam ll~IMun8 ca . 210 MW JOO MW 230 MW 
00< !l . N .. ~.,O>t~"~" h....: h. l~"""'·,.L, , ,,~~ 'ro,<h.I', •• ' ''n .... ' . 

80 
167 
217 
295 
611 

IA8.' 
2.012 
1.572 
6.437 

740 MW 

Abgeleitet von in~gesamt 740 MegaWill1 (MW) instal­
lierter Gesamtleiswng kann crfahrungsgcm~ß il uf e inen 
jä hrlichen Bedarf von ca. 740.000 frn Holz und Rinde 
geschlossen werden. Die Konkurrenzsitualion durch das 



1987 weiter verbilligte He izöl wirkte sich besonders in 
der Zunahme bei den kleineren und groUcn Anlagen aus. 

Die öSlerreichische Land- und Forslwinscholh benö­
ligt CIWol 5% des Gesamlenergieverbrauches (direkt und 
indirekt) und Slellt über die Biomasse Holz. ungefähr die 
gleiche Menge bereit. 

Forschungsvorhaben und Förderung 

Seit 1979 fördert das BMLF IrlVeslrl ionen flir die aller­
nalive Energienutzung (t.B. Biomasseheizanlagen. Bio· 
gasanlagen. Kleinstwasserkraflanlagen, W5rmerückge­
winnung aus M ileh. Stallufl elc.) mit Investi tionszuschüs­
sen und Zinsenzuschüssen zu Agrarinve5titi onskreditcn. 
Im Jahre 1988 wurde für ßiomasse-Fernhcizanl3gen 
(bäuerliche Zusammenschi iisse) eine eigene Förderungs-
3ktion mit InvestitiOnszuschüssen plus AlK geschaffen . 

Forschungsprojekte über die Nut~ur)g von Niedertem­
pc-ralurwärme im Gartenbau. technische und a rbeilswirl­
sc haftliche Untersuchungen mit biogenen Brennstoffen. 
die Erzeugung von Biogas. der Betrieb von Dieselmoto­
ren mit Ersat~kraftstorren aus pnal1zcnöl , bautechnische 
Vorkehrungen für eine .sparsame Encrgieverwendungso-

wie Versuche für die Produktion fOrstlicher Biomasse 
( KurJ:um n icbswlildcr) wurden fortgesetzl. Die Veranke­
rung der ~E ncrgieho l ln:iche" im Forstgcsetz wurde 1987 
realisiert . 

Rinen besonderen Schwerpunkt in den Forschungsak­
tivi tii ten bilde ie 1987 die Installierung einer Rapsöl­
Umesterungsa n(age (in K.oo peration mit einer österrei ­
Chisc hen Firmß) in der ßundcs:lI1stalt für Landtechnik in 
Wieselburg. Ziel dieser F'orschungsarbciten ist die Er­
probung von Rapsöl-Methylcster (HM E) in den markt ­
gängigen Traktormotorcn (Flotfentcsl) un<t die Sta ndar­
disierungdieses Kraftstoffes. Als Vorteile von R ME kön­
nen bereiu genannl werden: 
- hbher~ Cet3n7.aht ahl Dle~eI: 

Umwetlfreltrldtichkell10 Erzt.ug,ung und H~nclh3buIlS: 

~chwefelfreier Krafl~10ff: 
geringere Rußbildung. 
Außerdem wirken sich posiliv aus: 

- Fruchlfolgo:wirkung dcs Rap~C"s: 
- well iger SlU l lurtg.~mll1d erforderlich (gegcnubcr Weizcn): 
- Werlschöpfung bltibl int Inland. 

Die Akl ivitäten "-erden 1988 (ongeselzl . 

Die Leistungen der österreich ischen LandwirtschaH 
für die Ernährung 

G rundsätze der Agrar- und Ew ähru ngspolitik 
Die I-I auptaufgabe einer zukun ft sorientierten Agrar­

und Erniihrungspolilik beSieht darin, Rahmeobedingun· 
gen zu schaffen. damit die Land- und Forstwirtschaft 
hochwertige und gesunde Nahrungsgüter sowie Roh­
stoffe für Ind ustrie und GC"'erbe sowie für die Energie­
er~eugung zu angemessenen Preisen prodUZIeren kann 
und den bäuerlichen Familien entsprechende Einkom­
mel1sehon cen zu sichern . Neben der Produk liOllsfunk­
lion hat die Land- und ForSlwinschafi "erstärkl auch die 
Aufgabe und Verantwortung. durch eine umwelt- und 
bodenfreundJiche und auf Nachhahigkeit und Dauer aus­
gerich tete ßcwirtschaflUng lebensnotwendige Ressour­
cen (Gnll1dwasser . .Boden) w schonen. DiOlope zu erhal­
ten und der 1,..1ndschuftsgeslaltung sowie dem Arten­
.schut? hohe P riorität cillzu räurncn. 

Oi l! Verwirklichung dieser Ziele setZ I die Sicherung 
einer leistungsf:ihigen bäuerlichen L.andwirtschah und 
ihrer WCllbewerbsf1ihigkei l voraus. Aufgrund der Viel­
folt der Iktrie.bsformen. insbesondere durch das Neben­
ein:lnder von Voll-, Zu - und Nebcnerwerbsbetrieben, e r­
weist sich eine bäuerlich s trukturierte Landwirtschaft als 
besonders anpassungsr.ihig an die gesamt wirtschaftliche 
und gesellschaftliche Entwicklung_ 

OIe Biotechnologie eröffnet im iibrigen neue Chllncen 
zur Lösung komplexer Probleme in den Reteichen Ge­
sund heil. Erniihrung. Umwelt lind Hohstoffvl!rsorgung: 
sie btrgl aber auch große Gefahren. daher soll ihre An­
wendung in der Landwirtschaft nur innerhalb vertretba­
rer Grenzen erfolgen. Der Forschung kOlllmt dabei große 
Bedeulllng zu_ ;\ u( dem AgraTScktor werden z. ß. bereits 
zell- und genleehmsche Melhoden cingesc!Zl. um Pro­
dukte mit verbesserten Eigenschaften zu züchten; dies 
wird sich auch zunehmend 3uf die Oualit:u der Nahrungs­
mittel auswirken. Der mil der biotechnischen Anwen­
dung und Optimierung biologIsc her Prozesse befaßte 
Wissenschafisberekh hat im Verlaufe \'on nur wenigen 
hhren auch in der a.grarwinschafllichcn Forschung und 
Enfwicklung eine Schlflsselfunk tion e rlungt. 

MillE"lfristig gesehen erfordert die internationale 
Agrarm3rktsiluation mit s tändig s teigenden C,'(port­
erfordernissen bei den Hauprprodukl e.n der heimischen 
Landwirtschaft. vor allem Getreide. Milch und Aeisch. 
eine starkere Orientierung dN Er.leugung am inländi­
schen Verbrauch. Ocr Ausbau ökonomisch notwendiger 
und sinnvoller Produktionsaltf"rnatl\·cn. der 1987 ver­
stärkt fortgesctzt wurde und weiter forciert werden 5011. 

ist gerade auch im Lichte der Substitution umfangreicher 
FUller- und Nahrungsmillelimpone zu sehen und infolge 
des großen Außenhandelsdefizits bei diesen Erzeugnis­
sen und den hohen Finanzicrungserforderni ssen vor­
dringlich_ Gerade im Hinblick auf diese notwendigen 
Schwerpunktverlagerungen in der Agrar- und Ernäh ­
rung.spolitik müssen bio technologische Erkenlltnisse ge­
nützt werden. hauptsächlich im Hinblick auf dIe Er­
schließung von Produktionsaltern:ltivell sowie von Ver­
"-endungsmöglichkeiten Hir agrarische Ro hstoffe nlit ho­
her Wert schöpfung_ Die Agrar- und Ernährungspolit ik 
befi ndel sich weltweit in einer K.rise, zahlreiche Länder 
und nahezu alle Agrarmärkte sind davon betrorren. 

Strukturwandel, Produkti\"itä tss teigeru ngen und nich! 
zule tzt die Summe der nationalen. zum Teil sehr protek­
tionisllschen Agrarmaßnahmen haben in den OECD­
Staaten die Erzeugung auf ein Niveau ansleigeo laSSt!II, 
welches wirtschaftliche VerwertungsmögJichkeiten liber­
stejgt. Weder die En twicklungsländer-teils infotge eige­
ner Erfolge bei der Steigerung der ~ahrungsmiuelpro­
duktion, teils aufgrund feh lender Kaufkraft und hoher 
Verschuldung - noch die Länder mit zentraler Wirt­
schaftsplanung, die sich selbst um eine Reduzierung dcr 
landwirtschaftlichen lrnpoTlc bemühen. stellen für diese 
überschOsseei nen aufnahmefähigen Ma rkt dar. Eineder 
bislang umfassendsten Analysen über d ie Wechselwir­
kungen zwischen nationaler Agrarpolitik und internatio­
mllen Handelsfriilgen ist trolz mancherlei Widerstände 
seitens einzelner Mit gliedsSiaalen 1987 von der OECD 
publiziert worden. Nach den Berechnungen der OECD 
gibt es keinen Mitgliedsstaat , der seine Landwirtschaft 
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nicht subventioniert. In der den Berechnungen zugrun ­
deliegenden Basisperiode (1979 bis 1981) haben die 
USA und Kanada. Austr;J lien und Ne useeland deutlich 
weniger subventioniert als die EG und Österrei ch, deren 
Subventionsniveau wurde wiederum von dem der nord­
curopaischen Lander sowie der Schweiz und Japans über­
troffen. Trotz der gewalt igen Summe von rd. 100 Milliar­
den ECU (rd. 1435 Mrd .S). mit der die Verbraucher und 
Steuerzahler aller OECD-Staaten im Zeitraum 1979 bis 
1981 jährlich durch Agrarsubventionen belastet wurden. 
bezeichnet die OECD den erzielten EinkommenseHekt 
als gering. 

In den letzten Jahren wurde deutlich . wie wicht ig es ist. 
in Zukunft dem zunehmenden Qualilätsbewußtsein der 
Verbraucher und den Ansprüchen der Vera rbei tungsin ­
dustrie sowie aktuellen Trends in der Ernährung, Verar­
bei tung und Dist ribu tion verstärkt Rech nung zu tragen, 
auch deshalb, um das System zur Finanzierung der Agrar­
und Ernäh rungspolitik einigermaßen uagHihig zu erhal­
ten. Angesichts sinkende r Bcvölkerungszahlen in den 
westl ichen Industriestaaten und wei tgehend gesä tt igter 
Märkte steh t die Ernährungswinsehaft vor der Hera us­
forderung, die Kapazitäten den abnehmenden Absatz­
möglichkeiten anzupassen. Gleichzei tig gilt es. neue 
Märkte zu schaffen, in denen verstärkt spezifische Be­
dürfnisse ein zelner Bevölkerungsgruppen aufgegriffen 
werden und versucht wird, sie durch entsprechende An­
gebote zu befriedigen. Nicht zuletzt muß dabei auch 
beachtet werden, daß Qua li tät und gesundhei lliche Un­
bedenklichkeit von Nahrungsmitteln von einer sensibili­
sierten Öffentlichkeit verstärkt verlangt werden . 

Die pol itische Absicht. Österreichs WirtSchaft in den 
EG-Binnenmarkt zu integrieren, wird auch im Agrar­
und Ernährungsbereich umfassende Anpassungsaktivitä­
ten erfordern. Vordringlich wird dabei auch eine feste 
und noch bessere P<lrtnersch<lft zwischen agra rischer Ur­
produktion und der leistungsf<ihige n österreich ischen Er­
nährungswinschaft se.in. Das zunehmende Umwelt- und 
Gesundheitsbewußtsein der Menschen setzt außerdem 
Produktions- und Verarbeitungsweisen voraus. die nur 
auf den unbedingt notwendigen Eins<ltz chemischer Be ­
triebs- bzw. Konservierungsmittel ausgerich tet sind. 5eh r 
wachsam werden deshalb im Hinblick auf ernährungs­
wirtschaftl iche überlegungen auch die Entwicklungsten­
denzen beim Einsatz versch iedener Ho rmone in der Tier­
haltung zu beobachten sein. Österreich besitzt gerade im 
Vergleich zur EG sehr strenge lebensmitte lrech tl iche 
Vorsch ri ften und Hygienebestimmungen. 

Internationale Ernährungssituation und 
WeUbevölkerung 

Nach Schätzungen der Vereinten Na tionen betrug die 
Wel t bevölkerung 1985 4,83 Mrd . Menschen, 1,17 Mrd . 
Menschen leben in entwickelten, 3.66 Mrd. Me nschen in 
unterentwickelten Regionen. Bis zum Jahre 2000 dürfte 
die Weltbcvölkerung auf 6, I Mrd. Menschen anwachsen, 
dann würden allei n auf Asien 3,55 Mrd . und auf Europa 
ohne UdSSR 510 Mio. Menschen entfallen. 

Nach neuesten Angaben der FAO waren 1987 rund 
512 Mio . Menschen weltweit vom Hungertod bedroh t 
(1974: 470 Mio.). 

Wieweit die Bevölkerung in den En twicklungsländern 
die Ernährungsbasis selbst schaffen kann. wurde in einer 
gemeinsamen Studie der FAO und des International ln­
st itute for Applied SystemS Analysis geschälzt. Daten 
tiber Boden- und Landmerkmale wurden in Beziehung 
gesetzt zu Klimadaten . um die möglichen wichtigen Ern­
teerträge zu errechnen, entsprechende Sorten auszuwäh-
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len und das Gesamtpotential für die Kalorienproduktion 
abzuleiten. 

Die Bodenkapazität. durch die die Bevölkerung er­
nährt werden kann. wurde bestimmt als die Ges.1mtka lo­
rienproduklion, geteilt durch ei nen minimalen PrO­
Kopf- Verbrau ch. Diese Zahl wurde dann mi t der minle­
ren Variante der UNO-Bevölkerungsberechnungen ver­
glichen. 

Insgesamt können die I J 7 Entwicklungsländer. die in 
der Studie berücksicht igt wurden, genug Nahrung pro­
duzieren . um ei neinhalbmal die Anzahl der Menschen zu 
ernä hren, die für das Jahr 2000 prognostiziert ist. soga r 
auf einem niedrigen technologischen Niveau . Aber fii r 
eillzelne Länder ist das Bild düsterer. Auf der niedrigen 
Technologiestufe mangelt es 64 Ländern (mi t einer Be­
völkerung von etwa I , I MTd .) an den Ressourcen. sich zu 
ernähren . Mit den fortschrittlichsten landwirtschaft­
lichen Methoden könnte die Anzahl der Liinder auf 19 
fallen mi t einer Gesamtbevölkerung von 100 Mi o .. in 
denen nicht genug N<lhrung prodUZie rt werden kann. 

Die Studie nimmt an, daß auf etwa I.S Mrd . He ktar 
Boden Nahrungsm ittel produziert werden können (etwa 
die derzeitige F1iiche) und daß die durchschnittlichen 
Erträge bis zu einer Menge gesteigert werden könnten. 
die 5 t Getreide pro Hektar en tspricht (verglichen mi t 
dem derzeitigen Durchsch nitt von 2 t Getreide-Äqui va­
lent). Schließt man die Produktion auf Weideland und auS 
Meeresressou rce n ein, könnte das Gesamtpoten tial 
8 Mrd. t Getreide-Äquivalen t betragen. 

Der derzei tige we ltwei te Durchschnittsverbrauch an 
pflan zlicher Energie fü r Nahrungsmi tt el, Saatgut und 
Vieh futter beträgt 6000 Kalorien pro Tag, mit einer 
Bandbreite zwischen den Ländern von 3000 bis 15.000 
Ka lo rien, je nach Fleischkonsum. Auf dieser Basis 
kön n te di e als möglich errechnete Produkt ion etwas 
mehr als 11 Mrd. Menschen ernähren. Während de rzei l 
das Ernährungsproblem in erster Linie ein Verteilungs­
problem darstellt. muß wegen der Begrenztheit derna tür­
lichen Ressourcen (z. ß. verschiedener Rohstoffe), des 
hohen we ltweiten Energieverbrauches und der Erhaltung 
der Landschafts- und Artenvielfalt langfristig ein hoher 
globaler Bevölkerungsstand sehr kritisch beurtei lt we r­
den. 

Weltbevölkcrung 19S0- l 985 

Gc.<i-3 l11thc,·ölkcrung (M illiarden) 
Wei l . . . .. ..... . 2.5 3.0 :1 .7 4.4 4.8 

Enlwickeite Regionen .. . 0.83 0.94 1,0 5 1.14 1.17 
Unterentwickelte Regioncn 1.6B 2.07 2.65 3J! 3.66 

Jährticlles Wachstum') (%) 
Welt .. .... ..... ...... . !,~ 1,0 1.9 1.7 

Enlwiekelte Regionen .. . I.J 1.0 0.8 0.6 
Untcrentwickelte Regionen 2.1 2.5 2.:1 2.0 

Stadtbe"ölkerung (':ta) 
Welt .......... 29 34 " 40 41 

Enlwickeite Regionen ... 54 67 67 70 72 
Unterentwickelte Regionen 17 22 2S 29 .lI 

') Dn:,'" ~<I','o (<I r .J;, W;'d,, <um ;"''''m,l~ .. k r "",,,,,,,~ .... , ~.,, ,I> hl",· .... k •. !~ . , .kr 
k",~" Spol,< . .... 11,000 <l« ... 't.",s~.",n ~ J,Il,,'. 

o u< I '" o-..·p.1J"",· ,,, ... f I ""·",""",,.,1 (,''' '''''''". "',,' S.,,,., I Air."". w,,, 1.1 P",.,I:OIi,'" 
~""I'<'<"". 10.",."",", ..... 1 P"'j,'<'''''''''' A,,,"",,,-..J j" I <r.<~ ( N,·" Y" d •• (IN 
IQSto). 

Allgemein wird heute anerkannt, daß d ie Hauptursa­
ehe für Hunger und Unterernährung in der Armul vieler 
Bevölkerungskreise liegt. Eine dauerhaftc Lösung dcs 
Wehernäh rungsproblems ist nach Ansicht der FAO nur 
dann möglich, wenn es in den Krisenregionen gelingl, die 
Landwirtschaft zu entwickeln und ande re Beschiifti­
gungsmäglichkeiten und damit Einkommen für die Be­
völkenmg zu schaffen. Da die Mehrzahl der chron isch 
unte rernähnen Menschen auf dem Lande lebt, ist die 



Förderung der Agrarwinschaft und des 11indlichen Rau­
mes in diesen Regionen cine vordringliche Aufgabe Hir 
alle lndustriestaa ten, von dercn Lösung sehr e11lschci· 
dend :luch die Zukunft d~r Staatengcmei nschaft abhän­
gen wird. Gelingt dies nämlich nicht, werden die absolute 
ArmUl und damit auch die sozinlen Spannungen zuneh· 
men. 

Der Wehcrnährungsrat verabschiedete deshalb im 
Juni J987 einvernchm[ich die .. Erklärung von Peking". 
welche die Völkergemei nschaft zur wi rksame n Bekämp­
fung von Hunger und Unterernährung aufruft. Es wird 
darin bekräftigt. daß die Menschhei t bei entsprechenden 
Maßnahmen ernährt werden kann. 

Die FAO kon:tentrierte ihre Arbeit 1987 auf laufende 
regionale und globa le Untersuchung~n der Ernährungs· 
lage sowie auf die Förderung der Landwirtschaft und 
ländlichen Entwicklung, besonders in den Staaten Afri­
kas. Die EG hat 1987 ihr System der allgemeinen Zoll­
präferenzen zugunsten der Entwicklungsländer erneu t 
verbessert . Der Versorgu ng mit Getreide kommt für die 
Verbesserung der Ernährungslage größte Bedeutung zu. 
Die Weltgetreideern te 1987/88 (ohne Reis) lag nach 
Schä tzungen des internationalen Wc:i lenrateS und der 
FAO mit 1.78 Mrd. t um 4% unter dem Rekordergebnis 
des Vorjahres. Beim Welthandel mit Getreide (ohne 
Reis) ist 1987/88 mit einer Zunahme um 12 Mi o. 1 auf 
l8S Mio. 1 zu rechnen. Wichtigste Exporteure sind wl!i ­
terhin die USA mit großem Abstand vor Kanada und der 
EG. In Äthiopicn hat sich die Nahrungsmiltelversor­
gungslage weite rverschlechten . Einigeafrikanische län­
der, insbesondere die Länder der Sa hclzone, benötigen 
internationale Hilfe für den Binnentransport von Ge­
treide aus überschuß- in Ddizitgebiell~. 

Der Wdtgctrcidehandcl wird sich gemäß FAO-Pro­
gnose im Wirtschaftsjahr 1987/88 um 7 auf 193 Mio. t 
ausweiten, wobei zunehmende Importe der entwickelten 
und Entwicklungs-Länder zu erwarten sind. Volumen 
und Anteil der Nahrungsminelhilfe an den Getreide· 
importen der einkommensschwachen ßedarfsländer 
dürften jedoch rückläufig sein. 

Österreich leislet jedesJahreinen Beitragzur Bekämp­
fung des Hungers in der Welt . Im Rahmen der Food Aid 
Convention werden jährl ich 20.000 t Getreide zur Ver­
fügunggestcllt. Diese Spende wurde in den !etzten Jahren 
über das Wehernährungsprogramm der FAO abge­
wickelt. wobei Getreide u. a. in Afrika aufgekauft bzw. 
not leidenden afrikanis!;:hen St aaten zur Verfügung ge­
steilt wurd e. 1987 wurden insges,unt 20.000 t Weize n 
n:lch Angol:l, Äthiopien. der West Sahara. an afghan i­
sehe Flüch tlinge und Cap Verde ausgeliefert. 

Jm Rahmen der Inlernatiooalen Emergency Food Re­
serve (IEFR) der FAO wurden 5000 t Mais aufgrund 
eines Vorschlages des Welt erniihrungsprogramms in 
Afrika aufgekauft und der notleidenden Bevölkerung im 
Rahmen eines Projektcs in Mozambique zur Verfügung 
gestellt. 

Weiters leistete Österreich zum Wehernährungspro· 
gramm im Jahre 1987 einen G~samtbeitrag von 
3.500.000 US $. wobei 10"1" davon auf eine Bargcld­
spende (350.000 US $) zur Abdeckung der Transport· 
und Manipulationskosten entfielen: 90% wurden in Form 
von Warenlieferungen (Vollmilch-. Magerm ilchpulver 
sowie Klise) zur Verfügung gestellt . 

Die öSlerreichische Ernährungsbilanz 

Die Entwicklung des ErnährungsseklOrs wie auch der 
Nahrungsminelproduktion unterlagen im letz.len Viertel­
jahrhunden tiefgreifenden Änderungen. Während der 
Selbslversorgungsgrad (inkl. Exporl. cxk1. Produktion 

aus Import futter mitt el) Anfang der 60er Jahre bei knapp 
über 80% lag und in den 70er Jahren das Produktions­
defizi t laufend verringen werden konnte, tral erst zu Be­
ginn der 80er Jahre die volle Selbstversorgung ein und 
wurde in den Folgejahren bis zu 8% überschri tten . Aller­
dings sagt der globale Sc1bstversorgungsgrad nichts über 
die Versorgung bei den einzelnen Nahrungsmitteln aus. 
Bei Getre ide erreichte die Selbstversorgung im Durch­
schnitt der 60er Jahre etwa 83% und liegt heute um ein 
Fünftel über dem Bedarf. Bei Gemiise und Frischobst ist 
in d iesem Zei traum generell eine sinkende T~ndenz zu 
beobachten. Durchwegs übe,.."ersorgt ist Österreich bei 
den lierischen Erzeugnissen, Ausnahmen bilden hier 
Kalbfleisch, Eier und Geflügelfleisch. 

Mille der 80er Jahre fühnen unbefriedig~ndc Preise. 
teilweise stagnierender Verbrauch, hohe Exponkosten, 
die Forderung der Produktionsalterna tiven und ver­
schiedene Produktionsbeschrnnkungen zu einer Beendi ­
gung der Aufw~nstrends in der Agrarproduktion. LaUI 

Emährwrgsbi/rflll des ÖSTZ errech nete sich auch für 
1986/87 eine hohe fiktive Selbslversorgung b:tw. ein bt!­
reinigteT Anteil der inländischen Produk tion (zuzügl ich 
der Ausfu hr von Agrarprodukten und abl.iiglich aus im­
ponierten FUllermilteln erzeugter Produkle) von 104'%. 
(1985/86: 108%). Trotz forciertem Anbau von Ölfrüch­
ten erfOlgt die Versorgung mi t pflanzl ichen Oien und 
Fetten nur zu einem geringen Teil aus der inländischen 
Erzeugung (Tabelle 8). Mitt elfrislig scheinl sich die an­
gespa nnte int~rnalion3le Marktsiluation nicht wesentlich 
zu ändern, so daß die Ausniitwng von Produk tionsa lt er­
nativen einschließlich der Rohstofferzeugung fiir die In­
dustrie (Biotechnologie), die Biomasseerzeugung für 
Energiegewinnung, die freiwillige Produktionsbeschrän­
kung bzw. die Herausnahm e (Ökoflächen) und unter 
Umsländen auch die vorläufige Bereitstellung von Pro­
duktionsflächen für die Erhaltung oder den Aufbau na­
türlicher Lebensräume für bedrohle Pflanzen und Tier­
arten (S!;:h utz von ger<ihrdeten Biotopen und Land­
schafIselemente n) notwendig si nd. 

Tageskaloriensatz und durchschnilllicher 
Ernährungsverbrauch 

Der Tagc$jollfesofz je Kopf der Bevölkerung 1986/87 
betrug 1.2.849 Joule (307 [ Kulorien). even tuelle Verluste, 
etwa durch nicht konsumierte Zubcreitungsfeue, wurden 
in der Bilanz nicht beriicksichtigt. Der durchschnittliche 
Lebensmittelverbrauch je Kopf und Jahr (Tabelle 9) 
fol gte bei vielen Produk ten im wesent lichen dem langfri· 
s tigen Trend: für Zucker, Rind- und Schweinefleisch. 
Kondensmilch und Butler entsp rache n die Verbrauchs­
werte 1986/ 87 nicht de.m langfristigen Verbrauchsvcr­
lauf. 

Tal1,tsjouttsan! und Geha tr an t' rnährungsphysiologisfhen 
Grundstoffen 

"<f .... "~·h'r l d .. ·"" .. "d lZl 1~7nl7l @ 1~7,<IXOl 

" I\:,"f'f ... wtTol ~ " 1~7~IH ~,. I~'N/~" I~~.<I"" I'''''',,~J 

J oule ....... r 2.477 12.590 12.820 12.849 
Katorien ... , 2.982 3.009 3.064 3.071 
T iu. Eiweiß/g ... . .\6 59 62 62 
p nallzl. Eiweiß/g . " 31 29 Ja 
Fe:n/g ......... r3J '" 157 l.H 

Q .. ..rl~· os.z. 

Um den in länd ischen Absatz :tU belcben. fiihrte das 
ßM LF 1986/ 87 Inlandsverbilligungs:lklionen aus 
§-l l-Miueln (MOG) durch . Dabei wurden zusammen 
9133t Buner um 12 Sje kg verbilligt (Slü tzungssumm e 
rd. [09.4 Mio. $) an die Konsumenten abgegeben. 

') Die: Erlllihrullgsbitanz umf"tlr Jl;weits das Wirtschaftsjahr 
\,10m I. Juli bis zum 30. Juni. 
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Die heimische Landwinsc.haft erzeugte an Rohstoffen 
und Grundnahrungsmitteln fiir Ernährungszwecke im In· 
land folgende Mengen: 599.500 t Brotgetreide, 437.500 I 
Karto ffel n, 268.000 t Zucker, 652.500 t Fleisch, 
975.000 t Trinkmilch. 43.000 I Käse. 39.500 I BUll er. 
378.500 ( Frischobsl und 295 .000 I GemÜse. 
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Unterschiedliche Deckungsraten 
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Die Deckullgsraten (inländische Produk tion in Pro ­
Uni des Ges.1m!\'erbrauchcs) unterliegen wegen jährlich 
untel$c hicdlichcr natlirlichcr Produklionsbedingungen 
bzw. infolge von Erzeugungszyklen (l . ß. bei Schweinen) 
mitunter erheblichen Schwankungen (Tabelle 10). Die 
Preise - und damit die Exportsil uatioll - wi rken sich . 
zumindest langfristig, ebenfalls (tu( die Deckungsraten 
aus. 1986/87 ist hervorzuheben: 

~ 

'" ,. ,. ,. 
" • 
• 

- WClzen , Mais. I~;ndne.i sch lmd K!i~ v~r1.eI Chnelen I(al · 
weiS(! wcit über 100% liegende Wene; 
- bei den Getreidearten mit Ausn~hme von M,lIS glllg der 
Occkungsgrad c:rhchlich zurück; 
- die ~chwcren Frostschäden 19R4/85 hah-en 11000h illlmer 
Auswirkungen auf den Deckunpgrad bei Wein: 
- der forcierte Anbau von Ölfrüchteu (ulme bei den pßan;e. 
lichen 01C:11 . .:11 einer Anhcbung der inländischen Bedarfs· 
deckung auf 10%; 
- bei GemOse. Ob!.t , Eiern lind GefllJgetfleisch macht der 
Importanleil weiterhin einen erheblichen Umfang :"n Ge · 
samlvc[brauch alllo. 

* 
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,. 
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• 
• 

~, 
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Trotz Obcr\'ersorgung und schlechte n Exporterlösen 
bci mehreren wichtigen Produkten gibt es wciterhin eine 
Unterdeckullg bei anderen Prod uk ten, weil u. 0 . außen· 
handels-, konsumClHen· oder preispolitische Faktoren 
fiirdas Marktgeschehen \'on Einnuß waren bzw. auch der 

,-----,--- _ _ _ -,--____ -,--_ ___ ,,'~ saisonale Produktionwerlauf nicht dem Verbraucherbe· 
,Q '" ,. . ........... ~ ................. 1' ..... ........... ). 

i ,. ,. ,. ,. ············· .. ········f···· .... ,. 
,. 
'" ...... : .................. [ ................ j .. . ,. 
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Gud der Versorgung narh ('rn:O hrung~ph.yslo logisrh{'o 

IbuplgnapP'l'n in Pnnrn, l) 

M ... .r ~,OJ ". :<4 ... ... ""'1 Fl<, ... ~ r.u 
1967/68-1970171 .......... .3 100 " I q78179-1 98 1/82 136 100 5J 
1984/85 .. . ......... ...... 210 109 " 198$/86 .. , ....... , ... , .. 203 106 " 1986/87 . ............. .. ,., 10' 57 
'1 E'n .... ""f."" '~' ... ~ .... ,.t~,"',,,ho.., r">oIu~ I".' · ... ... IUh! ,,,,.·,,,,,,,10, ... ·,,,-,, ... ~'", . 

pt,ldll h< ,. I'n>l<n, "' .. N3~1U,,,"'m;,, .... <rI,,,,, .. ·h,~ . 
Q""II. O),L 
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r ...... ~!MC _M ..... • He ... ,,,,-.•• tk""" .... h F~n 
•• boom"'"d 

0.. Ab.IlIIf-V.,hu'...td 1Ie. V •• huf ... 1 &u"."_ .... \10,. ".m ... nI. 

A .~tf: .. i hll . "rI!n"~ ion i"l ind'Jo('hen 
und In l.tn.l il>n~ ltn t:rnähnrnp •• rb"uf h 

{"" ..... M ., ... , :; ..... ,. delo.ce"~h • .c"',, I .... 'tu". fli. 
W,,""""' .. I"'''' ...... ' ''' Aulu .. oie:. flMI.F uho. 01 ... 
_f'\I~M"JCftXh NMI'''''I''III''el" ulld Geul .. ~c .. - (A ... · 
I!'W' .0.,1 V",,,,h ... bn 199~1961 .. ' f",Muhll'u, 0108 dl~ 
V ~.rb . ....... "". "" f ". N.1o n!np'" ",,1 "M r .. "anke " • . 
dltoo".11 1Ie. Trndr,,,, ." .. ; 10 ,.11 Idch' ,,,,,\Ii,,JiJ ~In 
..-nolcn. Aoch ''0';",,10,," 1'111 UM I 'I~\ """uI 01.., Jlh. -
!oe'" Abn.h.... b<",;nl" 11111 <kill , ...... "'11 .. <kl pt,. 
~Ir" K ....... ,n. - du. d,,,,hn,,,, ,,,h " . ... 1'- .... i", ... 
""n,lId."" 'ul , .. I ""\~n'lc ,1., ... " .. ".,.., (!'IHI,tA!; 
<I"" l.~ bh] ':IIo IIbrhc bJ lU.llck'~f~hl.~ ..... At>! min 
I ••• S><h ... M llni<hel .. 11< .. hlu,~. ho:<Jtuo<h'~I~ I"e ... 
'<~(k<lUfn HI, 1'o',h.un.,,,,ltt.' UM Gc."n~c c ..... lul 
,. ",1<1 g<l<I>c .. ,:r ElnnußmncJl<h\ .;,~n "". nl,< .. ,I1.""" 
11.1>\1 (l. D. R.I",,,, dt< M.'~''''d"u''l:J ~icht -.... 
",hlidkn. 0.:. A" ... .a \un"lc vtJn de. oll",,,,,,,,,,,,, .... " •• 
""h.h'P"l",k ,,,'V!><" und J.(IW(>hI uho. die Rn ... ,nll 
~O"'po<I<"l. 110 IfIKh u"" die M~'~'''4II'''''' d,. V".bt ... 
rh .. p. thc •• holtlich ..... ,,,1'1"""' .. , U" ••• dem Do ""~ ho 
~~. 1." .... ".""".""'· .... 0"."",1> ... ", _nlen &. H . ....... ' 
wei' '''' ... ~M. An<k ....... on In do ......... pr.,.p"h.;~ 
d'l~u".n, l. T .... ",",,,,, ...... ><h "'" .. " ..... ..... ....,00" .... 
V<""h'~"',"~n 'm N"uu uM 110. N",\'''. doo. N.b_ 
.u"p",IIl"'pl.iK ... i.on .""," ."" "" .. ' . """'IIC""" 
I)hr.""t""c d •• t·Il_ "".""IlI~ I ... d",,,,,,,, ....... """ 

Innr,haJ ltd •• Ko hl.hrd, . " .1,., ... "df~, 
""<, ... " .... 1>1 b .. I'XI' "''' c'''''''' V"'b •• """'."" ........ v,,,, 48.1 kl Je 10:"'" luf " .11 \, ,._hn"" .... , K ... I)/f.tft 
...... 111 ~ \. JC K<:>pf Im J.h, 1 'I8~ .... , 56.11 " llo. w;oth 
.. ,ode I.dx:n .... ndIt.d ho . ... ",llCh Il.10 ... SOliih, ....... 
r"" .. ,lkprndul""und ....... If ••• ",rh. "",h. Mn 'I*,p" 
Inlll!! von Mall! .. , •• " bUden. """",n Illch In tk .. Uft 
'e«n Ejn\" ....... ~lch .. " "ur .. ""h .... U",I. '" f .... 
.. ,blhen ' '''K/tt.pI'tiCn luf dt .. TISCh t" ......... Ott 'm 
Vcrp:«b "" V"'~"J<"nltc" DUI k .. ht~ R:""kp"l .... , 
R""'" ...... ~I k.M .. " der Luft.lh .... ~ Gcw<Id .... "s­
deD~"'" ifI V •• b,ndua, ...... ..,h. we.de • . 0.:, ·.undt· 
""""de .............. "" f ... ""'" .Ie .. Va""' ...... " .... Suß,.".., • . 
I>< .. "",,~ wird oSt. ZUCt .. ...,.braueh i" " "'k""", "". 
lCh ....... h """'~""'IL o.n ~ ..... 'Um T <11 auf dK: .n dCII 
Itu .. , .. lab ........ 0"","""""" ..... b V.n.m ............. 
Uift$d .. hcn Sü&lof'~. a<1ic~JCr.lh .. ".rden 

Ik, """ Ei ... , I, • a, ~. n .. nd doc V .. h.It" .... , 
.... ,<nchIO!<lll<:b, bei Sch_illldlelKh fiih ..... dlC ."..,. .. ... 
"'" ,clou" """"" (.nIen) Po""''''\~nSO ... "";I".m 
V~_'''I'''' bei diu<. 'leu<""'n~ (IWS: UJI t. J<' KOfI/). ,....1I2<.u. "lid oSt. Vr<toraudo ." .. RIM 
llci>cII ~mp'''' Er durf,. '" de. Po..,......., ........ , ........ 
>Up~ I~ ..... """-" .... rdno 'u ... ~II'n....,h 
e .... "ltk. dnK1t l'I.:bl""" .<la". >ü,t ",I Velt"""""'· 

I""~" !"lc. Verbt;o""h ..... d 1001 ... , 2,\ kl .. """I 
bq.n. Hwp.>ic~I .. h pt'e;"l~i"l!t "',d...eh de. K<>n· 
........... r .. nuJ'<l .... , 1995 .... "'hmc .. (1 I.IH.",,,,ntlhr • 
11.8 •• in! Jal .. I\lU). StJ.\e .nle Ve.bol" ... ",.n .. t. 
den audt IU .m<' S"'''''''''I da ' ..... K""'. y •.• h .... d'''' 
W)II Ei~ ... 1H" ... ",n, <Ir. hn 1\195 I"f I I,' ~I """tl", .. 
.. ud (I98S. 14. ~ ~&>. Elnl"",,,,,,,~""';''f,' .. " d de. ,.1>­""1" _ Vc,t",.uctt ...,., Ot"," UM It.hm, K_ ....... '" ~""'~ 
.unehm.n. Jltflt'f ...... Mikh hln~,en ...... ~'u. 

Fu. d,,, I'ntt!"'..., ...... de "'" Ik .. f'\I • h • " n I • f e •• 
• t 11 '~III' .ine St.b,Ii.;.,,,,,,,, ... Verto .. "" .... 1111 
den! Outd.Khnl.I> .. ·." 1Ie, lcul<n ".eI lah" Inace_· 
"''''' l>a Vc, lIr.t ... h """ ltu"c ..... d .... IIItIS_ \.1., 
1 .. ,4.8 ••• u."",.,rben. de. "'" "n ... illcheoo 0Jc,. C ..... 
1 !,2 •• ",1 16.5 •• 1 ....... "' .. 

Bei de. G",ppe 0 It. I uM (j e .. h. iI.f 1 ........... -
Ien. daG .... h R""t,p .. ", <Je, ••• It. Po._ b .. 199' 11I 
c,""'" ,1. .... ,'" dß (;",""_._10,,, 1 .. 10..,. _.de .. 
Der ot...,·e.bll .. ch wird u. I . _ de< ".,,cnde. Frau 
., ... _.t".q"",,c 1",.r~"""II. !"lc . ....... kopf_V".br .... h 
.... d ."", !Ir, 11 ~"irIC''' n .. 10:_ '"On h.fV\It1ICb· 
lf" .. .. cl ~.n\""""""obocI .... ' Ion. J99S oJ J'I.S ~ ",0 
lo."f'/ ..... ei"' .. 

Auf.", Co t' .1. k O' l. ". i>t Iilt lIlc I'rodu~" 
'". 1'IQi mIt V~ .... allC~.....-.v~ .. '" ~ llet ...... 
"<.>pI V..,W-h _ F_h~ft ..... nl bio 19\1' • .r 
16.111 ...... p 0.:, .... "',,\""""'" .... 01 .. 1 l6..6 L ,je. 
1I ......... bn""~ ..... 112.6 I pt .. lo. .. pllII ... ft-.o. """"', 
Verte ... "", .... ..., Biet deM .... "' .. ~~ sc;mullc .... 
und "",,,,keh". 

0.. K.I". i~""c,b fI uf h ... O" ..... k~ ... rd 
..... -.chd .. ·h .... I99S _r 31 U KiIokalontD,.. K<lpr 
DM r .. tI~""", "'1" '" rr!>cl XII>-' K.1obIonca. Ah ... 
loch "Ie 1ft <k. E<l ...... <1<1 K"",,""'B""'~ ....... ,.-. 
.. ,,"' ...... N""""""""'~ ...... b<""" ..... , ... It"" .. JK>-

.."". T cttdca.t. Ort: ... ..acltl ... hc- Ett.","\I""I: des ""10 
1'I< ... ·c .... ..",~ ...... '" .'1'IOrM v ..... n:odt_ ...... wriI 
l1li ""' ... w .... Iot~D' ... IcUu"' .... .spr .... ItIIbI •• 
l1li ....... arMt.(kttf Ilri>c .... llrh. hlnrlenrdchc IItIIa-
..,.,l .. i.d. 

r"" b_.IS ........ ~""" .,<d u<h __ .c, -. pflooon._ 
n..." hin Iv'" hC'fOwben Eiwci' ""ncblf.be .. Der v •• 
_h ..... ,,,,,nodw:: .. I'''''''..,rd bu. I"' a"H,S. pt'D 
.. "'" ""'" Ta. 'l.1ten. JIt __ p/'II.~'iciI,"" Ei ..... , aul 
1a ."n\ell. Ik, ...... '"oc F~,....,b ..... d dodun:h 
pn\.",,~ d ... llcb _a...Jru bleot>ra t 111$5: '11 a. 1.,..' 
9) a). F\I, """ Fr".c,b,""'h 'mp .... n . di. Pr .......... n ... 
Sie..,.",.. ..... ",,"'..ell 1.51 •• vl 1621 "" jlh. III'IS. 

• --, ... , " 
_. -.. _. ,-,,:. .. .- • 

_ .. ~ 
~ .• U " U _ ... nt. ... '" • " So""".,f .. "" .!,.! .:,~ • " ~ ". 7l .. .. 
... "",t ,t , ". n .• • ., w._ ~. .,. ' .. ' """"'lot. 6' ,~ ••• " _. 

».' n, • '.q 
Illodll<, ..... m, W •• '.: 
~i"'" '.' , . • U 
S.~_n.""h .. , ) l.O U 
~ .. 'U 1.I.U '.' ,~ ' .. ~ I.,! - n,. 
ICooIo .... lo;h 1 ~'" .:,.~ • 0 .• - " ••• ·1." 
,~ '.' ••• ' ".1 ' ... - '.' ' .. • '6,' w •• l:.' ••• _ '~,n - " .... '!2.6 • '.' -- ....... ~ 

" 



Hoh. KO"tcIHr.IIOn],,, L.bt"'lIIil1.lb.,,""1 
Fü, dlt L.ben"lu.11!5, Im Ilndlkhen Roum ".Ih die 

!",h>lIunz em<r I,""elch<nd<n N.h'."""gun, n,,1 Le_ 
ben,mltlor •• In w«h", .. K ,i,enunI <:I .. Ill~ Knn •• n"3-
1,"">l,"dclI~ .ul d<ln Lebe,,;nr;ltci>cxlor ... ;, ~I .ich 'Gi 
.11.m d"rt:h dIe Abn.hme mn (In kk,n<n:n (ln<n "I, 
.. hon .,n'igen) Letlon~mlllrlg""h~lttn 'ul_ .. Jh"nd In 
don Ibllung>roumen "",,,crll in gr<rßc Sut><rmii,kl< <nl_ 
Sleh.n_ d,. zum ül;l<"";",ond"n T,B wonl,on Un .. "",h­
nlenl_ H.nd<l.k.lI." ooer G<"<»><"",,h.lt.n aeMfCn. 
I),~ '.,I.n, •• von den ",,>du,enlen ,roße Men,.n 
gleiohe, w.,." ,,,I<J einhoiIHoh., o...liIÖI ... od,,'ch die 
h.,m"",he.n Kklnp",du,.n«n ,.,1\\01:,,,,, g~~enulx:r Im _ 
potlouren I;I<n3l:h'oilia' lind , Insbotsolld ... beim Gemil~ 
'u, Zeil de, 0"_ b.w. ",,"oulo .. ""n P'''''ukli'''''I,h ... 
(IJ .. II.ntlh.hun, d~. Ilrol-I'h."n-S)'"cm. lur die F"n· 
lul" '011 ()b,1 und Gem~ soll .lIerdin~1 .icho,,'dlen. 
d.tI un,umutha« Au,wlrkunv·n .ul ,h~ I nl."d.~"Kluk_ 
,ion U"~ d~" Ab<atz ",h!nd~n .. , .. den ,) 

l.>Iu( ",ner EiJ<ncrhohung 11<. o,.lCrr<rd"",he" 1"",_ 
'"".'. 10, Verp.1~k"ng'''' .. e" .n de, Wi"~h~'uunl~tl'Sl 
' "' Wien,in! die 7 .. ~1 J.c:. ScIb. ll><di~nun&>l!.~·.dl.f,~ wn 
I!fS' "0' 1986 um .,"'. 7"!. "U, 79/)1 ,",Ik"k: ,."n d,n 7'107 
Gti.thiiher\ entf.lI"" 1015 "uf Gmß~<><b'fl. (ü!x-, JOO 
m· V«hul.~.<hc) 1)", G .. d der Sclb"bedl~nung ,m 
'0>3m"n r...,1:w'.>m""I.,", .. lh~nd<!llo, 19~6 btl bin' ... Im 
o,!ani.i~,(c" Lebe"""illtlh."d.1 ...,~., bt, 55,". T'OII 
S<1h>\btd,onl,"~ bnn c., .ber ,'",knmmen. (1)1\ .. n'te 
Waren dem KUII<I,n _In Bedien",,~- .. r~."1 1 ,,·o,den. Oie 
7..0.1 der G""oh,f,olm g"",m'<l1 Loben,mlllclhandd be· 
liel .. Ch Iqg6 "U, 11.493 Von Mn :JS86 I.Ioditnunl>i'. 
!iCh . I,~n e",f.lI<n 21! 7 .ul ,len nloh, ",!"n",."en 1-,,_ 
""n'm" !<I h ",,1.1.1 

Laul 5<h.I~""~ d .. Nieh •• ·losliIUIe ... ;,d ,i,h die 
" nn",n",,,i,,n.m 1..I>c",mlllclh.ndd IVcOler I",,,o'len, 
..., d~6 dlf 7.."hl "", Lobtn\mi".I",)("h:ihe .'nn rt1 . 11 .0011 
"ul el_ 9400 inl Jah, 1992 .. nken dil,fte. Oomil wUrde 
.ich die Zolll von 1972 b,. 1'Xl2 . ul """ die H.I II< 
",,11 ...... n. I ),~ Um ... ~"k"",._n".",,n wird "ch .honl.n, 
"filer 10"~"en: 1987 konnlen 6()'1;. doe Ge""h~r" tlt 
'~'" ~),.. dc> Um .. ',", emd<". 

M >' ~,lo'~Io" np<: '1:' bol..., 
I-~n., ~IIJ'Iy.'" 'm".· ,"~, ... h.n !oJDh",n"nlll"lh",,,I. 

I." (lun Them. M.,k, und Verbrouche, U~r .Ghund, 
E'll.IoIh,u"8- i" 'u cn'nd,m<n. d.B '"'", .. ",ch, V<,b .. u_ 
"h~, '" k.lo"r"",';", •• "," LOben.mlll. r" und '" 1)1,, · 
kohl.rt"lf.n. In luneh ,tlenden, Maße .ind die> MeOlCh.". 
f"r d .. C"'undhe;' und l~lnctl d .. Mn",e d.,u d.,,'cl_ 
10". Rund 70'lI0 .lIe' HOUih31 ..... ol~n "",,"0' ""I eint 
4 ..... <1.- Erm,h,ung .00,len. Oie 20- bi. 40iiohrig.n und 
dl. Obe, ~Oj' h';gt" ... "". "nd "In~o" i'SIInd~Ort."''''<". 
li.ne,. ",,~i wiederum di< Fr1Iuen >I.,k.r .'.met." 
,,00 

I.k, _GtnulJorie"'i.",,,,· der \'c'bf'3UChC' bei d .. Er­
nilh,u,,~ kumml di< ,un"hmend<- ,\ .. gd>O!i .. eifoll Oul 
dom Lebrn<m" "lm.., k, on l'.go". 11r-",,,d.,,, cel"t' 
""d Idla,,, .. Milohprooul.le. Fld .. h· """ Wursl"'."'" 
", ..... k.l""en,cdu"etle Ge,";'nl.. und FC"'gge"ohte, 
Fiir ';1, Ö!'t"dchi)("h( Ven!'be""ng.lndu \.I';' ", .. d ... 
... h, wi<h,i& ""m, dbe E"''',dlun8'''' "" P,ooul.lion .. 
ko"z~p' .u I1orikk,lrh,,& •. ft und dllr<h I""",'."n".n 
M.,k'."lcHe lu g'IoIiM<n_ 

0.:, H."del hOl 1001" s",hmcnl coup,«h.",! .,,~el"'~'. 
'" vld~n 'oe><:h:;fro" '" ,tl~ IIH).ck, I><:r.", r."e, lIe_ 
"and'tll ,e"'.",d"n. 

Ellle Unl< .. udlun~ de, Un;'c"il~1 Erlo"gen-Nil,,,· 
be'l/URI). deren I",~hn ,.". un,,' .t.m l1tel_C,,'hcb-

I.e" Im Joh,. 2000- .,,,,,hie,,<n io,. k"","",u 1"I,e"d<n 
"'''''3gt'n-

• "" •• r"'.n"""nJ <In V'tlBn""'''-l\tn fIotrw..'r<1 
""" ci ...... t" lU rMk·,du<1I ~<1"~M'M " I.IM· """ M;",u...­
,,, ....... m" 1.030. '\"1<001>·."" i'T .. , .. cll"" un~ ._ ... '" 
L. ')'\.I<rt't<'n .. ~"n (;,,,",, .,od " .... "1><,, ...... ",,' '''''m 
.".If<n S!><l><n. un" li<,,,,nlunl<boI , 

,"' .. I'I""u~". Spe, .. n und o:;.",nlo ~ .. oIe" ...... r.h" 
"1OIt ,·.""h .. ".d .. .... .00. I'oo<h 1Itl\;lup<'" "tb U...,...,h, 
u." ..... "0<1 Ce,,'n , < m" '''I'P .. ~<r Mo'k<npll<, .. 

'" ,.,,,,,11<""'" I><IQmml""" "",,,,hl,,,<h,< .. nd ',,"t >i'I· 
n;" .. "" .... n.1 ... h'N",""<~ """hn VO'''''' q ... I,'.'" 
"""he", •• "1. ""01" ,,'n l <. Eln""u,,~ im "ulwihm"cllll 
I,C'J'" """"h c..,,,,~te .. r pO.nd"k .. H .... ..,..« .Ikollol· 
1 .. 1< u"" .1~~h<>IJo,m. (" .. ,,~"~. 
_ 0" UDI""",m .. ,,_,. '01""n den Giblc""j,,, .. 'u oien 
I'Iln"'b<><hoh'I""I<" IA,t...,t>p""" ... ..,.,,1"""1] h,~ !ie_ 
~".,I1,·"_,hil)". f~". F",I .. I!I 
N'Ch .i.fr Sludie. die vOm Z<n"Nm ,." Z""."",r(>,­

.dr.ng 0'" d .. SdrM"" "bel .I;< Ern.h,ung>&<w"hnhe"~" 
im J3 hr 2lJOO du'chgdilhrt ,,·"nlo. w;,d nli, .. 110m 'I"'~ 
ßlelohbleibendcn T ""klllild,ko",uIII _<fcch",,' . "·,,OCI 
bei m<hf.,en Mllch,'u",.",.." (l. 11. Jo,hun)"n ;'" 
~"nd<r "crb,~""h .. tr~u'!lc"~' ... i,d. I""ho: ... ndcrc ... e,_ 
d.n ,,,,de du ..... d,r ,,,nehm~n~c lledeuwnl 'On Zwl ­
Khtnmohlz.elten Milch "nd n&',ia_ Mlldl~,udukle 01. 
.<>ch ... erng.,e und g","un(ie, . ",1'Ofu"""n '" Snhd"nk. 
(K.Ir .... T .... ,0 ~ und .I."h<dl><hen <;etrSnken n .. h, 
z"m Z"~ kom",en_ V", olle", kali< Milch "nd Milch m,l 
den ,·."".",Ie"".n Arom''''''''''n '·nn rrlir~,.n u ..... , 
wj'd ei" ~'"Bot "e'b .. ucb~,"li.g ""t.""el1t 0.:, ){un_ 
.um ",n SoIl<>k"l.dc!!,,' .. nkm u. ~ durf,~ wo!"n d", 
Zuck •• und Entrg .. gth.I,<s eh",'"g"ltren. Inl"ll< d., 
.. ~i~e"d<n ß.: .. ku!unS >0" lell_ b~ ... , k.lu"cn.,mcn Le _ 
be,"m",.ln ... .,d," beim " OMum ,·o"chl'den enl ­
rohm!e Mikh und MoSermllo. p,"l1li ... n. Be,", Fle,,,,,h 
.. i,d "n'!!,,!!<n ."de,e" P'''s''' ..... n b" ,um J.hr 1000 OIn 
~,. •• &C, Verbl'>l>Ch.ri,ckp"& >ng.nnmm~n . 110. It:n ,in 
wlrhtr .,," 7 bi> 8"1'.. 

0,,: "<'8<nd< Naohl",gc '"n ~UdCfll,m.n ulld luok.,,­
f,eien P",du ~'cn (;nl<l. d,v,,"", ~u!llvc"cn) geh' mIt 
',n" >lorke. Zunohme '·00 VOllko'np,ooukl"" ""h ... 
" .. l><, .""h h,", die Au .... """~ der S",trm<n<>p.lo"e 
"nrl d .. 7..u~'le .,n, &fOI.lo ...... kunfl h.bo;n dß,I'e-

Schließlich wi,d de, Beda,1 an " r.ul.rn. Ge..,u,...,n 
"nd k~l",i.narm.n Snll",,,ff •. n crlochl .. h "e;g<".Jen., .n 
S.), "Iod 1I<1ln~., ~e,,,,,,, . 

In o.'e,,",eh ,md r"ll!cnd~ En,,,,.klunte n ",kennho, 
b,,.· "n~ '·on Wl<h",kelr: 

d,. 0..1"", oIrl ""0"""",.,,,,,1 ,!",IO hi, '''''''' ,,,,,h. 
11 ... '; ...... h<lm E.n~ .. I ..... "i<h"~ Il"',"- , .. h< ........ 
""" I., h ..... '"' .. llI!"",h<n I!t.~.",h . 
du"hd., (;tt;6'" .r..«r,. • .-,"M d:' n. .. I'.·.,n,', II ""1 
.... 1."" .. I"."Iuf<lkh<n .... """kl •• " " in .).1<. 11""11· 
<h.n 1t0l ......... ,," .... ' m<h ... , 8ed'"'Un! 
1.1,. iO<!i,nhooll. """"8."1 d., hoi ......... " "",'"0'.,"" .. 
\Oll ... erb<ü<n ~"" in, ... ," ....... do~. n't".i .. , .... ,"'h. 
Io .. """.n ,.' .... "n.hn""1 " '" M"~,p.o" .. ",,,lul,.., m",­
-. "'l'iff,o ~ .. <I<n 

- dl. E".ur;u"ll """ {)ru1l1'''· "'~ M .. t.<rtl""""~t< •• "," 
I~, .i_k h •• ,,,h<". Bc".- <m .. ,r,."kllh<h _ J<'- Im 
R. h .. ,. de, I),""'e"""""'" .... _,~ . u<h 0<J'<" .. 1 .. 1 
".ntidl. 1I«I<.,u"ll<rl.lnv" v" •• 11<., I" ",,,.h,h,,,,, .. 
rn. 5'1"""Kh!<I","n 1t.1 ....... " ""0 Cln< .. "".bunl.am 
(b,IIII"') M.-.-."t<''''"'' ok. EG • .,., 1Iodno',,", ,..,~ 
dir 7 ..... mm' ... ""''' "''' oien I.oIIII"j,,,,,h",Hch<n """'" . 
...... n u"" "". V .... IIeo'",'I>'''~ ... n •• ..0 'n"""'.""" 
d,'" 1 .• "".,,,,111.1,,.<>01<1 .. !iGI~ ,.".1>0 .. ""'I d •• F,I", 
Ilr,nm,n "', """n "'" .. <n" .. lon I,"«'''''~' ," .. don, 
"' .... ",.,,"~)""II"" 0"" V"P><~".JI.,.,(.h". ,,,od ,"" 
""'M'. "1>Il .... 1I"~ d,"" .. ""h ""J<nrhn ~"o,n 
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Die Entwicklung dcr öSlcrrcichischcn Nahrungs­
und GCllußmiltelinduslric 

Die Produktion der Nahrungs- und Genußminc::lindu­
strie ( Lcbellsmiuel. Getränke und T<'Ibakw3t~n) Mag­
niene 1987 bei 87.3 Mrd.S{- 1 .4%). Die Entwicklung der 
Branchen verlief sehr umerschiedlich. Die Branche mit 
dem höchsten Produktionswen. nämli ch die Taba kwa­
renindus1rie. erziehe mit 16.5 Mrd.S ein Plus von 0.7%. 
OIe lweilgrößtC ßranche. die Fleischwarenindustrie. 
mußte bei einem ProduklionswcrI von 9.6 Mrd .S geringe 
Einbußen (-0.2%) hinnehmen . Während die Produktion 
von Salami. Rohwürsltn und nichl tiefgekhh lh!m 
Fle isch rück läufig wa r. konnten FleIschkonserven in Do­
sen mil + 15.6% und liefgekühhes Fleisch mit + I 00,3% 
beachtliche Zuwäehse verbuchen. Die Milch· lind Käse· 
industrie mit einern Produ ktionswert von 7,1 M rdS ver­
fehlle mil-9,Q% das Ergebnis \'on 1986. ZtJwächse konn­
ten nur bei Molkepulver. Schlagobe rs. S.luerrllhm lind 
Topfen e rziell werden. 

Innerhalb des Getränkesektors erzielt e die ßrauindu­
strie als slärksle Gruppe einen AUSStoß von 7.7 Mrd.S 
(-2,0%). wogegen das Produklionsergebms der Kohlen· 
säure-Gctränkeindustrie mit 4,3 Mn.l.S um ,4% ho her 
als 1986 lag. Während d ie Sekl' und SUßweinindustric 
(Produktionswert 499 Mio.S) eine Steigerung "on 37,2% 
zu verzeichnen halle. mußt e die Likör· und Spiri t\Jo~n . 

indumie (1.8 Mrd .S) einen Rückgang von 7. 1% hinneh­
men. 

OCr ProduktiOnswert der ZuckerindustfiC belrug 1987 
4.6 Mn.l.S (+8.5%). Die Siißwarenindustrie (6.9 Mrd.S) 

verminderte ihr Gesamt ergebnis mengen miißig um 0.3%. 
wen mäßig kOnnte eine Steigerung von 1.9% erzieh wer­
den. Die Mtihlcninduslric (Produktions\\"~rl 3.3 Mrd.S) 
verbesserte ihr Produktionsergebnis mengen- lind werl ­
maßIS um 1.4 bzw. 2.5%. Die- Orotmdustrie mit einem 
Produk tionswert von 2.6 Mrd.S konnte ein Ums.ltzplus 
von 3.5% vet7.eichnen, zu dem vor allem Feingeback. 
Spezifllbrol und Wt ißgeb:1ck heil rugen . 

Die FUl1l'rmillclindustrie weist einen um 3% geringe­
ren Mcngcnausstoß und einen um 6.9% auf 3.0 Mrd.S 
gesunkenen Er1.cugun gswc::rt aus. Zunahmen verzeichne· 
ten hinsichllie h ihres Mengcnausstoßes z.B, die Slärke­
industrie (+15.6%). die Tiefkiihlindustrie (+8.6%). die 
Gefliigclindustrie (+8.7%) und die Speiseöl- und Fett· 
in{htst rie (1' t ,4()/o. wen mäßig - I 0,2"/0). 

Eine geri ngere Produklion ergab sich etWa b~1 der 
Suppenindustric (-0.9%), der ObSI - und Gernüseverwer­
tungsindumie (-8, I %), der Fruchtsahindustrie (-6.5%) 
und bei der Niihrmit lclindustrie (- 31.5%). 

1987 WAren in der Nahrungs· und Genußmillelindu­
wie 43.883 Mit:lrbei ter beschäftigt. Mit Stich tag I. Juli 
I,:ihltc der (iraß· lind Einzelhandel mit landwirtschaftli­
chen Produk ten und Nutl.vich 397.090 Beschäftigte., \\lO~ 
bei auf den EillI,clhandel im Nahrungs· und Genußmit­
tclbcreich 58.866 Personen cntfielcn. 

Im Falle eines Bcitri!les Osterreichs zur EG ist mit 
Slruk lurellen Veränderungs- und Anpassungsprozesscn 
in der östcrrClchischen Nahrungs· und Genußmillelindu­
strie. in{ollte des schärferen We!l bewerbes Z1l rechnen . 

Der land- und forstwirtschaftliche Außenhandel 

Gesallll sch ~1lI iiber de n A unenlmndel 
Nicht nur die EG hat mit agrarischen Problemen 'Zu 

kämpfen, sondcrn nahc:w nlle \\'csllichcn Indust riestaa­
ten. Dazu hat nich t 'Zute tzt die Tatsache bcigetrngen. daß 
die Wellmarktprei se Hir Agrarproduk te 1987 außeror­
dentlich niedrig waren . Hauptsiiehlich ist diese U;tiSse auf 
den Weltmtirktcn auf den sehr niedrigen Dollarkurs zu· 
rü ckzu führen. Alle rdin gs hllben die gedrUckten Weh­
marktpreise für Agrarprmhlkte auch fund.uncnt!lle Ur­
sachen. die in eier in ... ielen Ländern zu beobach tenden 
Tendenz lUr übcrsdHlßproduktion begrillldet liegen. 
Nach den vorlicgenden Prognosen is t nicht1.U erwilrtell. 
daß sich dicse SitU1ttion in den nächsten Jahren grund­
sätzlich ändern wird . Vielmehr ist anzunehmen. daß di e 
Tendenz zu weh weilen Oberschiissen weiterhin beslehen 
bleibi. Insbesondere bei Getreide dürfte bei einer uilver­
andenen Fortsetzung der gegcIlw3rlig ~rkennbaren 

Trends all1 Ende dieses JahrhundertS das verfiigbare A 11 -
gebot auf den Wellrnärkten d ie koufkräftige Nflchfrage 
erheblich rlbt:rschrcilcn . Die schon 1986 fem.ustcllendc 
Wellbewerbssitllatton flur den Agrflrmarkten, charakte­
risiert durch erhebliche UberschüSM: bei Milch. Gelreide 
und Rindfleisch, ha t sich 1987 we iter verscharf!. Um die 
international stark en Handclsbe hinderungen abzubauen, 
" 'Urde vom GA ',,. im Rahmen der runla dc1 Esle­
Erklärung für deli Agrarbcreich vor allem die Verbesse­
rUllg des Marktwgllngs durch den Abbau von Handels· 
hemmnissen, die Verringerung \'on wenbewerbs"'cner­
rend~n Maßnahmen w\\'ie die weugehendc Beseitigung 
handclshemmcndcr phYlosani larcr lind \'ch::rinärcr Maß­
nahmen verankert . 

Der OECD-Minish':rrat hat sich 3m 12 , und 13. Mai 
191)7 in Paris daraur geei nigt. die in ternationale Agrar­
politik grundsä lzlich zu reformieren. 111 den Grundsä t­
zell. die der OECD·MiniSlerra t veröffentlichte. heißt es 
unter anderem: 
- f\ lI (" 51:1;llcII Ira8en cine ge.m<:lII~mc Vcrolntwortung ~ur Lö­

~ lIng der b~tl"henden Agrarprobteme: 
_ Verr ingerung. der Agrarübcrschußproduli.l ion durch Senlwng 

dcr .slllarlich("n Slnrwng ooi.'r durch wnstigc geclgnc:te Maß· 
nahlllen; 

- die lIon da Ot!CD ent"'ickclte Methode zur Errechnung der 
~t&IUlichen Agr:ir~IiJl2ung!.01I "crbcsscrt .... e rden: 

_ Umw3udlung VOll produktionsfordcrnden Subventionen In 

produklionsunabhlingige Elnkommi.'nsbdhilf':lI; 
- Fklllbitiliäl (ur die cll1:.tclnen Mitgtiedsstiillien !,)eIder Wahl di.'r 

3grarpotiu$.Chen AnpaS5ungsmaßn<1 h mtll . 

Diese (jrundsälze wurden am 10. Jun i 1987 au f dem 
Wcltw irtschaflsgipfel in Venedig ~slälig1. 

Die Handelsbez.ieh ungen z ..... isehen der EG und den 
USA waren auch 1987 durch einen harten We nbewerb 
ou f deli Weil agrarmärkten und der Gefahr ernster Han­
dclskon Oikte gckennzeichnet. Zu einer En tlastung d ieser 
Spannungen h:1t d ie Ablehnung des Komm issionvor­
schlages zur Erhebung einer Feu3bgabe beigel ragen. Mit 
Besorgnis verfolgte die Gemeinschaft im Derich tsJahr 
auch die VorbereilUng eines prolekt iolliSlischen Han­
delsgesctze.s im US-Kotlgreß. Gegenüber Japan dauerten 
die Bemühungen um dne wt:i tere Marktörfnung an. 
H:lUpllhcma der 7. Sitzung der w elthandelskonferenz im 
Juli 1987 in Genf. an der über 140 Mitgliedsstaalcn tei l­
nahmen . war die HNeubeiebung \'on Entwicklung. Wachs ­
tum und il1lernationalcll1 Handel durch mul tilflterale Ko-
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oper3tionen~. Die Konferenz einigte sich auf politi~che 
Ausrichtungen und Maßnahmen in den Schlüsselberei­
chen Rohstoffe, internationaler Handel , Entwicklungs­
re~sourcen und Probleme der 3m wenigsten entwickelten 
Länder. 

Wa(,'hsellder Wdt~grarhandt l 

Oie Diskussion um die Reform des Weltagrarhandels 
und den Abbau d~ internationalen Agrarprotektionis­
mus wurde durch die OECD-Studie .Ministerial Trade 
Mandate" geprägt. Nach dieser Studie betrug der Stüt­
zungsgrad im Durchschn itt aller erfaßten Agrarprodukte 
im untersuchten Zeitraum 1979 bis 1981 in der EG 
42.8%, während er in den O EC D-Liindern im Durch ­
schnil1 32, 1% und in den US A 16% betrug. Aufgrund 
ihrer Analyse sieht die OECD einen dringenden Bedarf 
f[jr eine Ulnfassende und koordinierte Neuorien tie rung 
der Agrarpolitik. Ein gene reller Abbau aller produk­
tionsbezogenen Stütwngsmaßnahmen ist nach Ansicht 
dieser Organisation um so erforderficher, als ein Ende 
der Produktivi tätssteigerunge.:n noch keineswegs in Sicht 
ist. Die Landwi nschaftsminister aller OECD-Länder ha­
ben diesen Bericht samt den dari n gezogenen Sch lußfol­
gerungen angenommen und gebilligt. 

Seit 1955 wuchs das Volumen des Weltagrarhandels 
insgc.sam t doppelt so schnel l wie d ieweltweit e Agrarpro­
duktion. Wenn die Tatsache in Betracht gezogen ..... ird. 
daß allein die Weltjahresget reideernte von rd. I R80 Mio.t 
( 1985) rei n sta tis tisch gesehen ausreichen würde, jedem 
Erdenbürger täglich über ein Kilo Getreide zur Verfü­
gung zu stellen. wird offenbar. daß die ungleichen Vertei· 
lungseffekte des internat ionalen Agrarhandels eine we­
sentliche Mitverantwortllllg für die gleichzeitige Zu­
nahme des Hungers tragen. 

Die EG hai auf dem expandierenden Weltagrarmarkt 
eine beherrschende Posit ion. Mit ei nem Importvolumen 
von 593 Mrd. S 1986 ist die Gemeinschah der wehweil 
größte Imp0rleu r von Gü te rn der Land· und Ernahrungs· 
wirtschaft . Laut einer Studie des US- Landwirtschaftsmi · 
nisteriums ist es der EG zugleich erstmals gelungen. mh 
einem Ausfuhrvolumen von 385, I Mrd. S die USA vom 
ersten Plal4 unter den Weltagrare xporteuren zu verdran­
gen. Fas160% ihrer Agrareinruhren bez.ieht die EG dabei 
aus Entwicklungsländern. die wiederum annähernd d ie 
Hälfte der EG -Exporte aufnehmen. 

Die Staats- und Regierungschefs der führenden Indu­
strieländaderwestl ichen Welt haben sich daher auf dem 
Weltwinschaftsgipfe1 in Venedig zu einem abgestim nucn 
Vorgehen verpflichtet. um endlich die internationale 
Krise der Agrarpolitik zu bewältigen . 

Bereits 1987 setzte in ÖSterreich die wirtschaftspolit i­
sche Diskussion tiber Vor· und Nachteile eines EG­
ßei triltes e in. Für die österreich Ische Landwinschaft ist 
dabei von besonderer ßcdeulUng. daß innerhalb der EG 
au f allen wichtigen Agrarmärkten trotz produktionsbe­
schränkender Maßnahmen eine andauernde übersc huß­
s iwation vorherrscht. Der Selbstversorgungsgra<1 der 
Gemeinschaft lag im Winschaftsjah r 1986/8 7 bei wi ch­
tigen landwirtschaftlichen Erzeugnissen deutlich über 
100%. So wurde für die Gemeinschaft der 12 bei Weich­
weizen ein Selbstversorgullgsgrad von 120%. bei Gerste 
J 16%. bei Getreide insgesamt cin solcher von 111%. bei 
Zucker 130%, bei Wein 112%, l>ei Rind- und Kalbnei ch 
107% und für Sc hwei nefleisch ein solcher von 102% er­
rechnet. Der Selbst versorgu ngsgrad 1986/87 in der EG 
der J 2 betrug bei Butter 137% und bei Mllgerll1il chp lllver 
130%. 

Zur Entspan nung auf den Agrarnülrkl en werden in der 
EG auf der Grundla.ge des 1985 veröffentlichten Grün· 
buches ci ne restriktive Agrarpreispolitik for tge führt , die 

"> 

Quotenregelung bei Milch beibehalten und auch bei an­
deren Produkten Erzeugungsschwellen eingefü hrt . Am 
11. und 12. Februar 1988 haben sich nämlich die EG· 
Regierungschefs auf um(assendc Reformen zur Eindäm· 
mung der Oberschußproduktionen in der Gemeinschaft 
geeinigt, u.a. auf ein großangelegtes Aächensli1Icgungs. 
programm. Alle diese Fakten si nd zu berücksichtigen. 
wenn es darum geht . für die Osteneichische Land - und 
Forstwirtsc haft im Hinblick auf die außenhandelspolili . 
sehen VerflechlUngen Vor- und Nachteile eines EG· 
Betr;ttcs zu analysieren und abzuwägen. 

Die Gesamtexpone Österreichs blieben J987 wenmä­
ßig (nominell) mit 342,4 Mrd.S gleich . Einer Ausfuhrer­
höhullg in die EG standen Rückgange in die anderen 
Ländergruppen gegenüber. Die Gesamtimporte waren 
mit411 ,9 Mrd.S um 1% höher als im Vorjahr. wobei ei ne 
nega tive Einfuhrentwick lung nur für Qsteuropa feststell­
bar war (Tabelle 14). 

Der landwirtschartliche Außenhandel 

Der Außenhandel mit landwirtschaftl ichen Produkte 
(Tabelle l5) hat sich in den letzten Jahren zunehmend 
zuungunsten ÖSterreichs entwickelt. 1987 seme sich 
diese Entwicklung teilweise fort. der Export gi ngum 10% 
au f 12,68 Mrd.$ zurück. der import verzeichnete hinge­
gen nur eine fünfprozentige Abnahme auf 28.06 Mrd.S. 
Gerade in die EG - dem traditionellen Markt f[ir die 
hei mischen Vich ..... irtschaftsprodukte - wurde parallel 
mit der sich verschärfenden Überschußsilu3tion ab Be­
ginn der SOer Jahre der E!\port deutlich schwieriger, der 
Imporldruck aus der EG durch niedrigere Produktpreise 
bzw. RohstOffpreise bei agrarischen Verarbeitungscrzeu­
nissen ~owic durch Erstll ttungen immer größer. 1987 
stieg der Anteil der EG am agrari~chen Außenhandels­
defizi t mit 7,9 Mrd.S (1972: 0,5 Mrd.S) erneut an und 
betrug berei ts meh r als die Hiilfte des gesamten Agrar­
defiziles. Eine sehr massive Ausweitung fand nach An­
gaben verschiedener Gremien in den Bundes ländern 
1987 bei den K.offerraumimporten .... on Nahrungsmiueln 
statt (diese Importe sind in der Außen handelSSlatist ik 
nicht erfaßt). Di ese Entwicklung war fiir den Inlandsab­
s<l1z lind durch den Kaufkraftabfluß für die inländische 
Besc häftigung nachteilig. Maßna hmen zur Verbc..·.serung 
der Wcubewerbsfähigkeit heimischer Agrarprodukte. 
wie sie im Koalitionsabkommen verankert sind und 1987 
teilweise realisiert wurden. sind fortzusetzen , mit Nach­
druck wäre aber weiterhin auch auf eine ausgewogenere 
Gestaltung der Handelsbeziehungen mit der EG hinzu­
arbeiten. Verschiedene Reglementierungen in der EG ­
Agrarpol itik zur Eindämmung der Verwertungskosten 
fUr die überschüsse und der fast perfekte Außenschutz 

Die ßilan~ des land- und ror.;lwirl~ch3Wich(' n Außenhandets 
in MiHi3rden S<:hilling 

I'!S' 

llInd ... irl~h~rtliche Pnxluklt" 
E~por l . . . . . . . . . . . . . . . . . . 16.01 14.06 12.68 
Import ........... ........ 30.65 19.60 28.06 
Differtnl ..... ... .... ..... - 14 .64 - 15.54 - 15.38 
OeckungsqUQLC (%) .. 52.2 47.5 45.2 
lIol"t (Roh · und $chniuholl) 
Exporl ................... 9, 13 8.69 8.76 
In1POfL ............. .. .... 4.87 4.98 5.07 
Differenz .. • 4.26 + 3.71 + 3.69 
Dcckungsqu01t (%) ... . ..... 187.5 174.6 172.7 
,\ gnl f!lrodLikte i n ~g.ts~mt 

E.~porl ............... . ... 2.5,1 4 22..75 2 1,44 
Impor1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .15.52 ) 4.58 :\3.14 
Differelll ................. - 1O,J.8 - 11 .8:l - lt.70 
Dcckun!:$QI.I01e (%) ......... 70,8 65.8 64.7 
Qu"II~: OSOZ. ALH S 
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erheblich einbüßlen. Weil angesichls der slarken Markt· 
verflechtung mit der EG und den internationalen Bestre· 
bungen Zum Abbau von Handelshemmnissen ein Wett­
bewerb mil agrarischen Massenproduklen zunehmend 
schwieriger wird. konnten die Forcierung von Ah ern3 tiv­
produkten. die verstärkte Beachtung und weubewerhs· 
mäßige Gleichstellung der Vera rbeitungsindustrie sowie 
der Trend zu .. Markcnerzcugnisscn·' gute Marktchancen 
eröffcnen. 

Import /lach Warengruppen und Produkten 

Eine immer mehr dominierende Position nimmt der 
Obst · und Gemliseimport ein (8,2 Mrd.S; +7";' .. ), was 
1987 durch die geringe heimis{'he Obst- lind Gcmii$C­
ernte mitbegründet is t. Die Produkte stammlell ilhcrwic­
gClld aus dcm Miut!nu;:cll aUIll ~owie ;:HJ~ elen Nicdel lall­
den. Die Einfuhren bei den auch im Inl:1nd erzeugten 
Gütern erfolgt vorwiegend allße.rhalb der ErnteZt.'it und 
als Ergänzung bei zu geringer inländischer Markt bclide­
rung (Drei- Phasen·System) (Tabellen 18 und 19). Bei der 
Äpfeleinfuhrdient der Großteil (102.192 1) als Vormerk­
ware zur besseren Oetricbsausiastullg der Fruch Isa [tindu ­
strie. Die Einfuhr von Kiwis belTug 1987 10.24.1t, wobei 
auf Italien bereits 2523 t cllIfic1en. Ein erheblicher wert· 
mäßiger Riickgang trat auch bei der Gruppe " Kaffee. 
Tee. Kakao und Gewtirze·· ein . 

, ... , li"I'/:fIr, .. , s .--------
• • 
• • 
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• • 
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Der Weinimpon (einschließlich Akkordino) nahm mit 
363.855 hl um 45% w. Die Mchrdnfuhren betrafen über­
wiegend Tafel- und Verschnillrotwcine zum Ausgleic h 
der geringen heimischen Ernte. Fast 250.000 hl bzw. über 
60% entfielen auf rote Tafelweine. Die wichtigsten 
Wein -Licferländer waren mit 173.508 hl Italien (davon 
65.505 hl Flaschenweine), Spanien (102.153 hl), Frank ­
reich (63.292 hl) und Ungarn (16.419 hl) (Tabelle 16) . 

lmporlpreise blud ... irlschafl lichtr Prot!uku' 
Wert in Sikg frei Gren~e 

PIK!. 1~~1 

Oost. Gemlise . ... .. . 'HO 9,29 
Zitrusfrüchte .. .... ... . ],85 ].73 

Karree. Tee u:;w. ........ 5u,27 ]$,75 
Kaffee .... .... ..... ..... 66,89 ]9.21 
Kakao ........ , ......... 50.72 ,16.84 
Schokolade " , 40.77 41.70 

FUllcrmincl ..... ... 182 .1.'19 
SoY:lkuchen ...... J.65 3.28 
Fikhmelll ........ 5.88 .~50 

t,el. und pflanll. 
Rohstoffe 40.97 42,88 
I,cr. und pflanz l. 
Öle und Felle . . . . . . . . . . . . . . 8.<15 6.21 

O u.ll< 0." 

0.""""'. 

" - 1.1 
- :U 
- .11.1 
- 41 ,J 
- 27,.1 
" 2.:l 
- 8,6 
- 10,0 
- 6.5 

T 4,7 

-26.5 

Die Gruppen .. Tierische und pflanzliehc Rohstoffe" 
und _Tierische und pn<'lnzliche Fette und Oie" spielen in 
der ühcrsd"mßsil\J<'ltion des heimischen Agrarmarktes 
eine Schlhssclrolle. Durch die hohen EiweißfUllermillel ­
impo ne wird die Übcrschul.\situation durch die ZUSä1Zli· 
che FlIuermi llelmenge für die Fleisch · und Mikhpro­
duktion und durch die zusätzliche Verfugbarkeit von flä­
chen ror den Getreidebau s timuliert. 

D;I beabSIch tigte Prcisbclastungen der Vorprodukle 
ni chl realisien werden konnten, wurde der Anbau von öl­
und eiweißhai tigen Altern<'ltivkullll ren sehr stark forciert. 
Der lrnporl \'on Futtermitteln erreichte mit 640.136 t 
1987 cmen Rekord",eTl, langfristig betrachtet erscheint 
eine erhebliche inlii ndische Ersatzproduktion (Umstel ­
lung der FUllerrfltionen) durchaus möglich. Es k<'lnn <'lber 
nicht unberücksichtigt bleiben. da.ß Agrarprodukl~ im 
Wert "on rd. 9,7 Mrd.S (1986: 12 Mrd .S) eingeführt 
wurden. die derzeil nicht oder keinesfalls in ausreichen· 
dem Ma ße im Inland erzeugE werden können . 

Oie Eillfuhr "(Hl im Inland ukhl en:eul;b:.rt'n ,\grarprodulol t'n ') 
(in Millionen Schilling) 

Einfuhr 
I"'~' ,~, ,0).<7 

Reis , .. .. .. .. .... .. .. :116.0 J01.7 271.0 
Zitrus· und $iidfrlichlC ..' 2.804,4 2.418.2 2.4:10.·: 
K:lffee. Tee. Kakao 6.40<1.0 6.61.1.0 <1 .:'i 'i6,S 
Olktlcheo aus SOJabohllcl1 1.952,0 1.1:\1.0 U:'i:'i.S 
Sonstige Ölkuchen 41.1,3 40.1 J2..' 
Fischmehl . . . . ..... . . 14.")5 206.0 190 . .1 
Unverarheitelcr Tabak .... 766.5 :'i64.7 526.0 
öl· und eiweißhältige Samen . . 67,7 17.S 77.5 

Insgesamt 12.608.4 I 1.952 .. ~ 9.660.1 
Ausfuh, 

Insg~al1l1 1..527,2 1.294.6 1.079.2 

'I "'~'.11 r ",ili,~,< die '" (N,·",-ieh .. ,,~, ,.,,, ".' "" .... -" .,""~-,, ,~,,, ,I< " ~" I"" "~'" 11 
~ ..... !w V<f.,l><· .. ""~ ,~". ~ 'm-~' d"'d,.,-',,h" ",:"ho''' , ,"'" 

O,,~II,· OS'"l . ... 1 H .' 

Der Außenhandel mitl :lndwirtschaftliehcl! 
Verarbeitu ngsprodltktc n 

ÖSterreich ist hei agrarischen Produklen in hohem 
Maße Rohs.toffexportcur, nur rd. ei n Drittel cutfälll auf 
Fertigwarenexporte. hauptsächlich Getränke und Zube­
reitungen von Früchten und Genllis.t.'n. Ein verst:hk tcr 
Export von Verarheitungsprodukten wUrde neben dem 
Verbleib \'011 Werlschöpfung im Inland :-tuch poSitivere 
Effekte auf die Besc häftigung lind die Zahlungsbilanz 
ausüben. Die inland ische Wcttbewerbsfilhigkeit von Ver · 
<lrbeilungserzeugnissen WM h:tuptsiichlich wegen der ge­
geniJber der EO bis 1988 unter~chicdlichen KosteIl Hir 
die verarbeiteten Rohswffe und dem Sonderregimc der 
EG fiir VerarbeilUlIgsprocluk H.' mehr oder weniger stark 
beei mrächt igt. Die Wcubewerbsfahigkeit im E .~pl)rt ist 
hei agrarischen Verarbeihmgserzellgnissen nur gegeben, 
Wel1l1 die l<'lndwinschaftlichen Vorprodukte zu Wcll­
mark tpreisen zur Verfügung s tehen und ein nicht diskri­
minierender 1l.0listoffpreisausgJeich im Imponland be­
s tcht. Wahrend Anfang 1988 nach lanruährigen Verhand­
lunge n fur die inländischen Verarbdtungsrohstoffe ähn· 
liehe Prcisvof!lUssetwngen gesc haffen we rden konnlen. 
blieben die Diskriminiemngen von landwirtschö1fllichen 
Verarl>eiwngsprodukten in die EG durch einen zu hohen 
RohS1offpreisausgl~ich weiterhin bestehen. Demen!· 
sprechend cn lwickeltesich z. B. der Export \·on Siißwaren 
seit dem Freihandelsabkommen mit der EG in Dritl län­
der wesentlich ausgeglichener als !Il die EG . 

Den Einfuhren von Zuckerwaren ohne Zusatz von 
Kakao im Ausmaß von! 1.472,5 t (408,8 Mio.S)s.landen 
Ausfuhren von 3365.91 (165,0 Mio.S) gegenüber, wobeI 
der Zuwachs der Einfuhrmenge + 15,5% (Ausfuh r: 
- 32,6%) betrug. An Schokolade und anderen kakaoh:ll-



ligen Nahrungsmiltelzubereilungen wurden 1987 
23.996.7 t im Werte VOll 1.0 Mrd.S eingeführt (mengen­
rnaßige Abnahme: 8.9%) und 14.849 t im WerIe von 
625 ,3 Mio.S ausgeführt (mengenmäßige Zunahme: 
10,8%). 

Die Importe und Exporte an Zubereitungen HiT die 
Ernährung von Kindern oder für den Diät- oder Kiichen­
gebrauch waren mit 3203.7 bzw. 2819.5 t ziemlich aus­
geglichen. Während allerdings die Imponmcllge um 
10,0% stieg, ging die ExpoTlmcnge um 5,2°/ ... -zurück. Im 
wertmäßigen Vergleich stehen einfuhrseitig 85,7 Mio.S 
(+7,4"10) ausfuhrseitig 50.6 Mio.S ( 14.9%) gegenüber. An 
Teiewano:n wllrden 517. 1,2 I im Werte Vf)n 72.H Mio .S 
imponiert, jedoch nur 613 ,2 t im Werte von 8.7 Mio .S 
exportiert. 

Bei Puffreis. Cornfiakes und ähnlichen Erzeugnissen 
dominierten die Einfuhren mit 1569,8 t im Werte von 
46,9 Mio.S (mengen- und wertmäßiger Zuwachs von je 
rd . 47%). Die Ausfuhren machten bloß 17.1 t im Werte 
von 1,1 Mio.S alls. was einem Riickgang von 71.5 bzw . 
45,1 % enlsprichL 

Bei Brot. Schiffszwieback und anderen gewöhnliChen 
Backwaren war die drückende Übermacht der Importe 
bemerkbar (Einfuhren: 74 32.8t bzw. 119,3 Mio.S; Aus­
fuhren: 315, t t bzw. 5.2 Mio.S). Allerdings gab es aus­
fuhrseitig mengenmäßige Steigerungen im Schnitt von 
32, 3%, während sich die Imponrnenge um 9,5% verrin­
gerte. 

Die exportierten Feinbatkwaren überschritten men­
gen mäßig mit 20.947,lt die Importe von 20.353.0 t: auch 
wenmaßig iil;>ersteigen sie diese (856,6 Mio.S zu 694, I 
Mio.S). Der Außenhandel mit Feinbackwaren ist gekenn­
zeichnet durch einen mengenmäßigen Rückgang der Im­
porte um 7,6% und einem Ansteigen der Exporte um 
5.3%. 

Die Importe an Gewürzsaucen und zusammengesetz­
tCll Würzmindn lagen 1987 bei 2836.1 t (+16,4°/0) im 
Werte von 67 ,0 Mio.S (+8.8'%). Die Exporte dieser Wa­
rengruppe weisen mll 1242.3 t im Werte von 47,9 Mio.S 
einen mengen mäßigen Rückgang von 36.2% auf (wert ­
mäßig: 6,8%). 

Bei Limonaden und Bier wurde mehr exportien als 
impOrtiert. Der mengen mäßige Ausfuhrüberhang bezif­
ferte sich mit6J .$83,9 t. der wenmäßige mit 378.0 Mio.$. 

Bei einern Gesamtwert aller Importe von Verarbei­
Tungsprodukten im Ausmaß von 3,8 Mrd .S ergibt sich 
gegenüber den Exporten dieser Gruppe ein Jm portüber­
hang von 968,8 rvtio.S, der sich gegeniiber 1986 um rd. 
10,2% vergrößert haI. 

Der Außenhandel mit Holz 
Die überwindung der Folgen nach großen Sturmkata­

strophen zu Beginn der 80er Jahre führte zur Normali ­
sierung des gesamteuropäischen Nadelholzeinschlages_ 
Die Exporte von Nadclsägerundholz. insbesondere jene 
der CS$R und der BRP, waren stark riickläufig, der 
Importbedarf der europäischen Länder in der Höhe von 
5,5 Mio.fm dürfte auch in nächster Zeit gleich bleiben_ 
1987 war die Versorgung mit Nadelsägerundholz in Eu­
ropa ausgeglichen. Die Preise fest igten sich überall, in 
dcn sbndinavischen Liindem konnTen Steigerungen in ­
folge der KonkurreJlZ durch die Papier- lind Zellstoffin­
dustrie erzielt werden. 

Die europäischen Nadelschni llholzmärkte waren 1987 
im wesentlichen stabil und ausgeglichen. Der Verbrauch 
erhöhte sich im Verlauf des Jahres um etwa 2%. lag aber 
unter den Höchstwerten der Jahre 1979 und 1980. Die 
verstärkte Holzwerbung und zunehmende Althausreno­
vierung lösten die VerbrauchszuTJahme aus. 

'6 

Die Produktion von Nadelschni!\holz lag im europäi ­
schen Bereich bei rund 70.5 Mio m ' . Dabei kam es aller­
dings zu Verschiebungen : Schweden als ExpOrtland 
nahm die Produktion zurück. in den Jmponländern Bel· 
gien. Frankreich und Großbritannien. in denen Planta ­
genbestände die Hiebsreife erreichTen. stieg die Eigcn­
produktion . 

Insgesamt sind in Europa d ie Exporte im Abnehmen. 
wobei die angeflihrte Entwicklung in Schweden. das ei ­
nen AusfuhrrOckgang um 8% verzeichnete. ausschlagge­
bend war. Die Zunahmen der österreich ischen und fin­
nischen Lieferungen konnten den Ausfall nicht wettma­
chen . Dies und die günSTigen Wiihrungsrelotionen Hihr­
tell zu eiller um 60% höheren Belieferung des westeuro­
päischen Marktes mit kanadischem Holz. insbesondere 
von Bauware. Die Produktion auf Rekordhöhe im Ver­
ein mit den Trotz einer Einfuhrabgabe VOll 15% kaum 
reduzierten Exporten Kanadas in die USA lösten einen 
Druck auf die Europamärktc aus . Die Aufhebung dieser 
Abgabe könnte zu eiTler Entlastung lind damit auch Zu 
erweiterten AbsatzmöglichkeiTen f[ir heim i s~ hes Holz 
führen. Bei wnehmender Inlandsnachfrage in ÖSterreich 
wird di e Erholung der überseemärktc. die 1986 und 
1987 so stark nachgegeben haben. von der weiTeren Ent­
wicklung des Dollarkufses ganz entscheidend abhängen 
und damit die heimischen Exporte beeinflussen. 

Die Einfuhr von Nadelschnillho lz der europäischen 
Länder mit rund 28.7 Mio.m·' war etwas größer als 1986. 
weil bei leicht gestiegenem Verbrauch die Eigenproduk· 
tiOIl durch das nicht erhöhte Rundholzangebot einge-
5chränkt wurde . Rückgange in einzelnen Ländern WIIT­

den durch das Importwachstum Großbritanniens mehr 
als ausgeglichen. 

Der Verbrauch von Laubrund· und Schnittholz in Eu· 
ropa zeigte weiterhin kleine , aber beständige Steige­
rungsraten. Besonders Buche in guten Qualitiiten wurde 
für die MöbeJerzeugung stark nachgefragt. Bunt laubhöl­
zer we.rden eben faUs zunehmend beliebter und treten i m­
mer mehr an die Stelle von Tropenhölzem, deren Ver ­
wendung wegen der zunehmenden WaIdvernichTung in 
ihren Herkunftsländern immer umstrittener .... ird . 

Die E",port l' ~o" Holz 

Das Volumen der gesamten österreichischen Holzaus­
fuhr (Rundholz, Schnittholz. Schleif- und Faserholz. 
ßrenn- und SpreißeJholz). bezogen auf Rohholzbasis, 
erhöhte sich 1987 um 1.7% auf 6.1 86 Mio.fm (1986: 
- 1,7%). Ocr Wen der Exporte von Holz und Holzwaren 
STieg um 5,0% auf 16,9 Mrd.S ( 1986: 16, I Mrd,S). Davon 
entfielen 8,764 Mrd.S auf Holz allein. U111 0,9'(0 mehr als 
im Vorjahr. 

Mil den seit Beginn der 80er J(jhre k011lilluierlich zu· 
rückgehenden Rohholzexporten nahm der Anteil des ei­
ner Verarbeitung im Inland zugefiihrten Holzes w. Mit 
488.500 fm wurden 1987 um 3.0% weniger NUlz- und 
Brennholz ins Ausland verkauft. Italien nahm 82,3"1" der 
Gesamtmenge, um 4.3% weniger als 1986. auf. Die Aus· 
fuhr von Leitungsmastcn verminderte sich um die HälfTe. 
Waldstangen wurden um 12.9%. Grubenholz um 5.4% 
weniger als im Vorjahr ausgefiihrt. üffensich,lich auf­
grund der guten Absatzlage im Inland gingen die Brenn ­
holzlieferuTlgen um mehr als ein Viertel zurück. Hinge­
gen nahmen die Exporte von Nadelrundholz um 3,.1')1,., . 
jene VOTI Laubrundholz um 2,0% nl. Die faserholz - und 
SchleHholzausfuhren waren UI1\ 3,4%, der Gesamte .xport 
von Hackgm und Spreißelholz (wegen der starken Zu· 
na hme der Lieferungen nach It alien) um 20, S,}~ höher als 
im vorangegangenen Jahr. 



Schni l tholzcxponr 

Die gesamten Schnitlholzausfuhren (ohne beh:lUencs 
Knnlhol7 und ohnt' Schwellen) waren 1987 mit .1.7 
Mio.m' um 1.9% hoher als im Vorjahr (3.6 Mio.m'). SII~: 
lagcn damit abtr immer noch um 6.1 "'0 Iiefer als der 
Zeh njahresdurchschnin. Die Exporte lIon Nodelschniu. 
holz allem erhöhteIl sich um 1.8'Y .. auf 3.611 .000 m '. Von 
der Oelebullg der Nachfrnge. ms~mlcre Im z .... ellCn 
Halbjahr. mfol8c des Wachslums der Bauwlnschoft m 
rast allen europaischen Ländern . zogen auch die österret . 
chisehen Ausfuhrrn NUl1.en. DIe Lieferungen nach lIa­
Ilen rxpandierten um 7.0%. Ihr Anteil trhohte sich in . 
rolgedessen auf 64 .9% des ostrrrClchischen Schniuholz. 
eXI>ortes. Der Mengcnabslltz wardamll befricdigend. da~ 
Millel 1982186 wurde um 2. /% iiberse hrinen. Die E)C . 
portpre,se erreichten aber kein zufru~dcnstellende~ Ni. 
\eau, der Durchschnillsprrls {ur nach hahen \'erkauftC5 
Nadelschniltholz lag unler dem i\eau von 1986 
(- 0.4 %). 

Sowohl dir Lieferungen lln die Oundtsrepublik , erfah . 
rungsgem1iß z .... eitgfoßter Abnehmer fur osterreichisches 
Nadel~hnlllhol7 und an d,e hwelz. an drlller Slelle 
liegend. erreichten meht die VorJahTl:~ hohe (Exponan. 
leil: 13.'3 b7W. 4.9%). 

Einen beachllichen Aufschwung im europäischen Ik. 
reich erfuhren die Exporte .... ch Großbrilannien 
(+84 ,9')'0) und nach Ungarn (+69.2'Y .. ). Insgesamt kauften 
die europäischen Slaalc n ohnt: Ilalten . der ßRO lind der 
Sch ..... ei7 um 37,6% mehr östcrreichtsches NadelschIllII . 
hol7 als 1986 ( E"porlaIHeII: S.I?' ... 1986: J .S~o ) . 

Die BefurchlUngen über eine .... e'lere Abnahme der 
O bem:elteferungen bewahrhellelen 5ich. Der Riickgung 
des Dollar~urses bewirkte em starkes Ansteigen der Lle. 
ferungen aU5 Kanado und Chile tn d ie Levante zu Laslen 
der mineleuropiii)chen Hollproduzenlen. Die I"usfuh . 
ren \'emlindrnen sich - die SendwIgen Ober jugoslawj . 
sehe und italiem!.Che Harrn eingeschlo)sen _ um 12.8')'" 
und lagen danllt um mehr ah ein Drillei umer dem 
Durchschniu der Ja hre J 982186. Dieses Ergebnis konllIe 
auch die Verdoppelung der an den SpllZenv. ert des Jahres 
1983 heranreichenden Lieferungen al1 den Irannieh l 7um 
POSI tiven wenden. Weitere Hauplatmehmer in d ie~elll 
Bereich waren Sa1ldl · Arabien. Libyen und Aigerien . 

Die Aus(uhren lIon Nl'ldelschnillhol1. ,'erschoben .sich 
in die Richtung der Europäischen GemeHlschaft (EG: 
81 .8%. EFTA: 4.9%. übrtge) Europa und Ostblock : 
1.6%, Obersee: 11.7')'0). 

Im GegenS3t.: zum Nadclschnittholle)(port sind dlC' _ 
\orwiegend nach Ilalien gerichteten _ Liderungrn VOn 

behauenem Bauhob: um 4.7% gesunken. Dte Ausfuhren 
von Laubschniuholz erhohten sich um 3.O'Y ... 

Oie Importe .. on lIo l:( 

Auf RohholzbasIs be1.Qgen. stiegen die Einfuhren \'on 
Nadelsägerundholz, Induslrieschwachholz. Schni llholz. 
Brennhotz und Spreißel holz um 3.3"4 auf 5.5 Mio.fm 
( 1986:-2. 701

0 ) . Der Wert des\on ÖSterreich importiemn 
Holzes war nut 5,1 Mrd.S nur um 2. 1"'0 grö ßer als 1986. 
der Wert der tmport,erten HOlzw:lren crhd hle sich um 
13. 2% \'on 7.2 auf 8.1 Mrd.S. Angesichts dieser Import­
entwicklung wäre es \'olkswirtschaftlich lIon Vorteil . 
wenn der Anleil des Im Inland verarbeiteten Holzes hö. 
her wnre. 

Ote Produk tions.'i1eigerung der Sage\\.erke bei slagnie. 
rendem inländischen Sägeholzaufkommen wirkte sich in 
etnerZunahme der Nadelrundhollimpone aus. Mengen. 
maBlg "'urde um 39.6% mehr eingeführt . der Werl der 
lIeferungen nahm nur um 34,20/.. zu. Elw3S mehr als die 
Hi.tlfleder Einfuhren ~13mmtel1 3U~ der ßRO: ßt:7,ilge a.u~ 
der UdSSR in der 3chtfachen Höhe des Vorjah res ver. 
drlngten du: CSSR auf deli drillen Pla lzder Lieferländer. 
~r höhere Eigenhedarrrührit 7U einem Sinken der Lle. 
ferungen aus diesem Nachbarl3nd um 14.970. 

Die Laubrllndholzlmporle einschließlich Wcichlaub. 
faserh.ol7. expandierten mengen mäßig um 5.5%. Ihr Wen 
war hIllgegen um 4.0% gertnger als 1986_ 

EtI1('n weileren Rückgang UIII ein Vierte l erfuh ren die 
Einfuh ren von Naclelschleifholz. die damit um 4% unler 
dem Mittelwen der Jahre 1982/86 lagen . Mit nahe7u 
einem Drillet der Imponmenge wurde Ungarn zum 
Hauplltcferanten. gefolgt \'on der DDR und Polen. Da. 
mit stammlen mehr als drei Vierlei des etngeriihrten Na. 
delschlei nlOlze~ aus diesen drei O~tländern . Die Beziige 
von Laubschleifhol z aus dem Ausl3nd gingen um ein 
Dri ttel zurlJck. hingegen nehmen die Brennholzeinfuh­
(('11 noch immer l.u. Sie ubersticgen 1987 den Dureh . 
schni!! der Jahre:: 1982/86 um nicht weniger 1'115 95.6'Y". 

Schni llholzimpone 

Die Einruhren \on Nadelschnittholl. stiegen um 3.2% 
(lU r 647.200 m1• MCllgenmäßig und pro7entuel l am mei ­
SII!n wuchsen die Beruge aus der BRD (+4 1,2%) aur 
80.200 m.l, doch kam der I-I aupuetl trOtl eines geringfu . 
grien Ruckgange!i auf 469.600 m \ aus der CSSR. 

Ein höhe res Reslholl angebol Im Inifilld a ls Folge der 
Produ ~ t iOl1sste igeru ng der Säge werke d It rfte die Ursache 
fur elllen R.uckgang der Hackglll- und Spreißelholz­
I mporte um 7.4~o gC' .... e~n sein. 

:n 



Die Agrarstruktur und ihre Veränderungen 

Strukturvergleich Österreich - EG 
Zur Eillschälw ng der A uswirkungen einer Annllhe­

TlIng (>.;,erreichs an die EG ist ein SITukturvergleich ei n 
wichtiges Instrument, um überei nstimmungen oder Un­
Te rschiede {csIstcJlcn 7.11 k,ön ncn. Die Bundcsa nSI,\lt fiir 
Bergbauernfragen ana lysie rte rUf allfällige agrarpolili. 
~chc KOI1::.e(juenzcn :llIf der Grundlage bnern;u iOnnler 
Sl1uislikcn die s trukturellen Verhä ltn isse in der EG und 
111 ÖSterreich (Forschuugstx:richl NT. 20). 

O('f Itl!'i lng dt" Land· und f'orsl""irlsth:l fI l U1l1 
Urullolnlandspmd ukl 

1984 waren die Agrarquolen der EG (3,9%) und Öster­
reichs (3.Sero) prak tisch gleich (Tabelle 23). Hinter der 
Durchsc hniuszahl der EG 11 verbergen sic h "ber deut­
hche regionale Unterschiede. Beim Vergleich zwischen 
ÖSterreich und dem SHul.:lUre!l Österreich tlhnlichsten 
EG· Land. der ßR D (2.00/0). zeigt sich aber doch eine 
erhebliche Differenz. ÖSterreich steht mit sei ner relativ 
hohen }\ grarquotc eher den sUlrk exponorientierten 
EG-Agrarlnndern, wie Frankreich und Holla nd näher. 
ohne a~r auch nur annähernd deren beHiebliehe Struk­
tur auf1.1lwcisen. Dies läßt unter anderem auch auf eine 
relat iv unterschiedliche Preis-Kostenstruktur schließen . 

Oie Agfllrquole der ßeSt"häfliglt~ n 

Die Emwicklung der AgrarquOle in der EG. den USA, 
Japan und Österreich sei t 1970zei&t Tabelle 24 auf. Auf­
fallend ist. daß die Agrarquotc in der EG 12 (1985: 8.6%) 
der ÖSterrei ch.schen ( 1985: 8.0%) ähnlich ist. Bei gen nu­
Cfer Betrachtung der einzelnen EG -Uinder zeigt sich 
wieder. daß der EG -Durchschnitt sich aus sehr differen­
zierten Agrarquotcn der einzelnen Länder zusammen­
setz\. Während vor allem die hoch industrialisienen Uin­
der der Gemeinschaft deutl ich nicdngere Agrar(luOten 
als Osterreich aufweisen. werden die relati ... hohen EG­
Minelwute durch die in der industriellen Entwicklung 
nachhinktndtn Länder wie Griechenland. Spanien. Ir­
land und ProlUgal verursacht. 

Elnc Minclstellung nimmt Italien ein. das $owohl ein 
potentes Industflcland is t als auch eine hohe Agrarquote 
h::ll. Dies ist hauptsächlich auf das starke Nord-Sud · 
Gefälle zuriickzuführen. Als Resümee kann fes tgehahen 
werden. daß Österreich. das in der EG zu den reicheren 
VolkswirtSchaften zählen würde, eine im Vergleich zu 
den en tsprechenden EG-L'indern sehr hohe /\ grarquote 
der Beschäftigten aufweist. 

Flächen,..e.leilling lind FlikhenallSfl llmmg d~t nt'lriehe 

Ein Vergleich de r Betriebsgrößenklassen und dcr Ra­
chenkonzentration in der EG und Österreich ist in Ta­
belle 25 dargestellt. Die Vergleichbarkeit der Flächen is t 
aber nur bedingt gegeben, da die ulH erschiedlichsten 
Klimaregionen und Intensiläten zusammengelOgen wer­
den. Der Wald. der hier ausgekl:lmmert is t. spielt bei · 
spielsweise in ... iclen Betrieben ... or al1ell1 in Österreich. 
eine bcdeutende Rolle. Dcnnoch zeigt bereits ein Ver­
gleich der EG 10 und ÖSterreich deutliche Un terschiede: 
Während der Antetl der Betriebe bis zu 5 11:1 landwin ­
scha ftli eh genut lter Räche mit 45.3% in der EG und mit 
41.3% in Östcrreich ziemlich gleich tSI. sind die Un ter-

schiede in den Betriebsgrößenklassen zwischen :s lind 20 
hOl auffallend. Der Anleil an ßetneben in diesen Größen­
klassen iSI in ÖSterreich gegenubcr der EG 10 dCIHlich 
hOher. Umgekt:hTl verhält es sich ab 20 ha land ..... irtschaft · 
licher NutzOächc. Vor allem in der Klasse ab 50 ha sind 
in der EG 6.90/0 der Betriebe ... enrelen: in ÖSterreich 
dagegen nur 1,5%. 

Noch deutlicher sind die UnterschIede bei den Rä· 
chenameilcn der eim:elncn lk:triebsgrölknklassen tu er· 
kennen, Während inder EG JOsogar44,6%der landwirt· 
schaftlich genUlzten Rächen \'on Betrieben über 50 ha 
Nutzfläche bewimcha(tct wurden. sind es in Österreich 
nur 16.5% der Rache. Dafil r liegen die FHichenanlclle 
der kleineren Bet riebsgrößenk l3ssen (unter 20 ha) in 
Österreich deu tlich über dem EG-Ni \'eau. Anders würde 
ein Vergleich mit der EG 12 aussehen. da mit Spanien ein 
Land mit sta rker Polarisierung (viele kleine Betriebe und 
wenige große) und mit Portugal ein L;Jnd mi l re lali v 
kleinslrukturierter landwirtSchaft in die EG kamen. Di e 
Polarisierung mi t vielen Betrieben in der kleinsten Grö­
ßenklasse und einem GuHeil der I-lächen ill der größTen 
Größenklasse wäre in der EG dann noch deutlicher. 
Wenn m;Jn die nörd lichen Industricländer der EG mi t 
Österreich vergleich i. SO zeigt sich deutlich. daß prak ­
tisch liberal! eine weh höhere Hiiufigkcit der größeren 
Betri ebsklassen gegeben ist als in ÖSte rreich. 

LaUT Angaben des Bundesministeriums flir Erniihrung. 
LandwirtschafT und FOTSlen in Oonn ging die Zahl der 
1:1I1d wirtscha fth chen lktriebc in der EG laut Strukturer­
hebung weiter zunick. In der EG o hne Spanien und Por­
tugal sank ihre Z,'thl",on 1983 um 157,000 Oelriebe l>lw. 
2.4% fluf 6.~6 Mio. Betriebe im J:lhr 1985. 

Grönenld~~~n und Hesillnde in der 1ierh~l.unl 
Sc-h .. "inebesi llnd~ 

Oei einem Vergleich der Anteile der Schw~inebe­
slände in den ei nzelnen Betriebsgrößen zwischen der EG 
und österreich (Tabelle 26) lassen sich charak leristische 
und allgemeIngültige Enwicklungen anschaulich aufzei­
gen. 

In ÖSlerreich h;'lben 77.7% der SCh .... einehaher .Be. 
stände bis zu lehn Stück und h;'llten damit 160/0 der 
Sch weine. In der EG 10 sind 68.4% der Schwemehalter 
Halter VOll KleinbeSI1inden bis zu neun Stück: auf sie 
ent fal len nur 3% Sch weine. Genau umgekehrt ISt die Si­
tuation bei den Großbesl iinden. Wahrend in ÖSterreich 
nur 0, I % der Hal ler von über 400 Sch ..... einen gerade üb~r 
5.3% des Gesamtschweinebestandes ... erfügen. sind es in 
der EG 103.6% der Halter ab 400 Stuck mit 57.90/ .. der 
EG-Schwei uc. Aber sclbsl diese Zahlen s tellen den In ­
dustriealislcrungsgrad der EG-Sehweineproduktlon 
noch nicht richtig dar. denn außer H1 der ßRD. in Grie ­
chenland und Lluemburg liegen die Anteile von Bestan· 
den ab 400 STiic:k zum Teil deutlich über dem EG· 
DUfchschnitlsniveliu. Di e in ÖStern-ieh nich l ausgewie­
senen - weil unbedeu tenden - Zahlen der Bestände ilber 
1000 Stilck zeigen. daß in der EG die Schwei neproduk­
tion bald einen KonzentTfllionsgrad. wie ihn bisher nur 
die Gen ilgelwirlsc hllfl aufweist, erreichen wi rd. Das ;Sl 
daraus wersehen, daß ;'luße!' in der ORO und LU!l:emburg 
in allen anderen Li\nder de r EG 10 mindestens ein VierleI 
der Schweine in Beständen tiber 1000 Stück stehen; Spit-
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In o,,,,,,.,oh .",kell 10,1% Ik, R,oo e, in fk,ondcn 
.. .. ''''"''''n ~Jf und ~I ~,"c~ ,md w(tden "(In &~n.u WO)'"d(' 
Rinde,holler bl:t1eu l, Di. V",gl.iehn~hl." Jer EG 10 
I."'cn: 29,6'4 d., R,n"e' ,n &".nden , ,.',,,,hon ,ekn 
u.d 4<1 S, ijc~ werden 'On 43.6% Mt Rln<!eniich,., V 
halltn. Wied., ", d,e be,e;" ,·.cI I~, ;ng~'" !kd<ulunll 
,t .. kleonen lind mll,"'ron Ik" .r!>t in der f.G &,~nObor 
0.101 ,~ich ... i,' h,lich. !kul".h ~nd"" ,..,h~u' ., .. '",cl., 
br:, ,I,. Cm(lbe.5l.n" .n "". W.;krend ;n ,t .. l!(; 10 
35,7'ro d .. Rin<le, ill Be.llillden iil><, 100 S'uck ,t.hen, 
"nd"" Iß o.'c, ,.,,,ok 1.$'4 <!c, R,nder In I"'-"linden ab 
101 $,Oc k. Di." ,roIkn Unt.nchi''''e "'erden .ueh !>tIm 
V .. ~k,ch d., Al>b, lduu~"" 6 "ud 1 deullich. In Abb,l · 
dung ~ ." J'e V.""li"n, ,n lI~htn ""&""1011, 1),. "'" 
k!t,n<, lt n Gr/jllon kI31""" "~il'n all, ~ u'n 20% der Rin. 
dtfhaJl cr ."r/""um""," 79,1~ der I !all " mll 28,7% der 
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in Bestanden \'on 300 Stück aufwäns. Die kleineren Be­
triebe spielen :cwar zahlcnmäßig eine Rolle (35.5% der 
Hal ter habefl bis zu 29 Rinder), für das Marktaufkommen 
sind sie aber ohne jede Bedeutung. 

Abbildung 10 zeigt. daß die Großbe~tände im Rindcr­
bere.lch in der BRD gegenüber der EG niedriger liegen. 
daß aber in der BRD gegenüber ÖSterreich dennoch cin 
größerer Anteil der Rinder in großen Beständen zu fin­
den ist. 

Milchkuhbestünde 

Ei n Vergleich der Verlcilung der Milchkuhhalter und 
der Mi lchkuhbestä nde zwischen der EG und Österreich 
(Tabelle 26: Abbildungen II und 12) ist deshalb ifl\ert:s­
santo da es sich in beiden Syste.men um den 3m stärksten 
markt regulierten Sektor im Agrarbereich h<Jndelt. Die 
starren Vorschriften in diesem Rereich sowohl in der EG 
als auch in Österreich sind daher auch insbesondere aus 
dem Blick winkel der Möglichkeiten einer Struklurannä­
henmg Österreichs an die EG-Strukturen zu sehen. 

., 

" 
.. 

-

-

..... r< .. ~""q 44' ""u!~" 'q<"hO>l.u •• n ""~ Xo~,.nH~C'on du '''lch_ 

ku ..... """oI. )n ... , ."" ,,"' 

.0 T!~'4 '0 ' El 
" .. tt ... 'n , 

" 

r-

- r- r-

.. 
r- -

42 

-

I 

81.3% der Milchkuh h alter Österreichs mi t bis zu zehn 
Kühen halten 56. 1% der Kühe. In der EG hal ten 46.6% 
der Mi1chkuhhalter Herden bis zu neun Kühen \lnd ver­
fUgen damit über 10% der EG-Mi lchkiihe. Im oberen 
Bereicl:1 verfügen 0.3% der Mjlchkuhhallcr ÖSterreichs 
mit Beständen von mindestens 31 Mi1chkiihen über 2'Yt') 
der Kühe. In der EG verfügen 18.9% der Kuhhalter mit 
Bestünden ab 30 Kühen über 55,7'}'., der Milchkühe. Bei 
einer Beibehaltung der Kontingentierung, wie sie derzeit 
gehandhabt wird, müssen die österreich ischen Milch ­
viehbauern mil Durchs.chninsbcständen. die bei knapp 
über einem Drittel (37.1 %) der EG- Durchschnittsmilch­
vieh herde n liegen . a rbeiten. Gegenüber der ßRD (Ab­
bildung 15) weisen die durchschnittlichen Miichviehher­
den in ÖSterreich mit nur 43.7% der durchschnilllichen 
BRD-Mjlchviehherdcn deutlich geringere Größenver­
häl tnisse auf. Al>bildung 13 zeigt die Si tuation in l!<llien. 
D iese sind mit den Verhältnissen in Griechenland (Ta­
belle 28) und in Großbritannien (Abbildung 14) zu ver­
gleichen. H ier lassen sich die drei Ent wicklullgsniveaus 
deu tlich erkennen. Griechenland als Agrarland. Ita lien 
als Land mit H:ilweise riickstandiger und teilweise indu­
strialiSierter L lIldwirtschaft und Großbri ta nnien mit vor­
wiegend großbctriebli cher Landwirtschaft. Österreich 
wird in der fo lgenden Tabell e zu Vergleichszwecken an· 
geflihrl , um das Ent wicklungsnivc<tu einschätzen zu kön ­
nen. ÖSterreich liegt mi t seiller Struktur in der M i1chv ieh ­
hallung zwischen Italien und Griechenli1l1d. 

Anteil der Mil(' h~iehha ll l'" r und deren Besrände 
nach Hei riehsgrölll'" in "rol.cnl 

(T ~ Tiere. H = Haller) 
r."" n.·", (.",ß· 

~",o.1 I .. h,· ,. Iw~.",""· ,, 

/}..,.., 
,,'" h 

Kl einbetriebc . . . • . T 7:"1.4 26.6 0.5 T 56.t 
1-9 Kijhe ... . .. . .... H 95.6 74.8 8,7 1- 10 1-1 8t,J 
Mit ieIbetriebe . ... . T 22.8 47.2 Iq,O T4.U 
t 0-49 Kiihe . . . H 4,2 22.4 .Wj II -.~O H IR.6 
Großbetriebe ... . . T -'.7 26,4 80.5 :'11 LI . T 0.3 
50 li nd mehr ... . . _Ii 0.1 2.8 .~ 1,8 mehr H 0,0 
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Konsumstandard bäuerlicher 
Haushalte 

nach der KOIIsumcrhebuIIg 1984 
Die ß unde$;l11St all fü r Dergbauernfragen hat ei ne we i­

terführende Analyse der VerbnluchsSlruktur <Jus der 
KonsuT1lcrhebu ng durchgdüh rl . Dam it kann dus Bi 111 der 
sozialen Schicht ung bäuerlicher H:'lUSh:"l ll e, wie sie durc h 
Einkommensdalen aus anderen Quelle n gegeben is t. er­
gänzi werden. Durch die Einbeziehung des gesam ten 
Ha ushaltes und die Verwendung s ti'lndardisierter Pro­
Kopf-Ein ko m mcn ergcben sich gute Vergleichsmöglich· 
keilcn sowohl nach der sozialen SitU<tlion innerhalb der 
Land wirlschaft als auch mit a nderen gese llSChaftl ichen 
Gruppen . Wie d ie Ergebnisse der Konsumerhebung 1984 
zeigen, besteh t insgesi'ltnt eine hohe übereinstimm ung 
der Verbrauchsausg3ben "I.wischen Haupt. und Nebener­
werbslandwirtc ll. Die durchsc hnitt lichen mOn<ltlichen 
Vcrbriluchsausgaben betragen in Haushalten von Haupt ­
erwerbslandwirten 24.060 S. bei den Nebenerwerbsland ' 
wirten 24 . 180 S ode r umgerechnet auf st andardisierte 
Pro- Kopf-Größen l ) 7396 bzw. 751 I S. 

' ) Oi~ Ausgeben pro Kopf sind nach fotgendem Umrcchnungs­
schema bc:rcctlnet: 
Erstt'r Erw~ch5em:(r) '" I. :Jlte weiCHen Erwachs(ntn '" 0,7. 
Kind bb 3 Jahre b; 0.33. Kind <I bis6 Jahre " O . .\S. Kind 7 t>i~ 
tO Jahre .. 0.55. Kind tl bis 15 Jahrl'" ... 0.6 .~ . Killd 16 bis 
18 Jahft .. 0.70. Kind tQ b,s 1t Jahre - 0.80 (_Kind~ 22 bis 
27 Jahre " 0.70). 



Die Ausgabenstruktur der Haushalte VOll Haupt - und 
NcbcnerwC'.rbsbaLlern ~ ) ist ähnlich . Lediglich die Positio­
nen Urlaubsausg<lben und Aufwendungen (ur das Woh ­
nen gewinnen bei den Nebenerwerbslandwirten an Be­
deutung, während von diesen f(ir den pr1\'itlen Verkehr 
und für die Ernährung reltlti,· weniger tlUsgcgcben wird. 

Der Vt:rbrauch bäuerlicher Haush3he ist insgesamt 
ctw:. gleich hoch wie der von I·husha ll en unSelbständig 
ßeschiHtlgter mit 2<1.350 S. Benlcksichtlgt mun abe.r die 
Hausha ltsgröße und Zusammensetzung. was in den stan­
dtlrdisierlen Pro- Kopf-Ausgalx:n ,(11 111 Ausdruck kommt. 
so leigt sich der beachlliche Konsumn;\(;/nei / der L'Ind· 
wirte (7396 S). bedingt durch die größere Anlahl der 
Personen im r·l~us hah, clie. sich diesen Konsumstandard 
te ile n (Verbrauchs,wsgllbcn pro Ko pf bc:c Unselbstandi* 
ge n: I I.:no $). 

Die Ncbcnerwerbslandwinc haben, obwohl sIe außer­
betrieblich in der Regel als wenig qualifilierte Arbeiter 
tätig sind. die Konsumgc wohnhei ten bau('rlicher Haus* 
halle bcib\!halten und weichen vom Verbrauchsmuster 
bei den Arbei tern :"Ib. Diese allgemeinen Unterschiede 
zwischen Haupt- bzw. Ncbenerwe rbslandwirte n auf der 
eUlcn Seite und unselbständig Beschäftigen kb nnen sich 
111 einzelnen !;legionen bedeu1end reduzieren. 

Regionalc ErgeblHsse 

Neben der JJ1ustrat ion der erheblichen Untersclliede 
inl KOllsumniveau ZWischen Regionen und Rt:gional· 
Iypen vermögen regionalstati51ische Auswertungen AlIf­
schluß zu geben. welche Rolle der Landwirtschaft in der 
Jeweiligen Region zukomm\. 

Eine Unterscheidung der BClirke in solche in zentraler 
lind peripherer Lage zeigt einen Konsu mvoneil der Bau­
ern In zentral gelegenen Btzirkcn gegenüber den land­
wir ten in penpheren Bezirken "on ca. 1000 S bei den 
standardisierten Pro- Kopf· Ausgaben (8001 S gegenüber 
7052 S). Doch Insgesamt ist das Konsumniveau der Bau­
ern deutlich niedriger als das der unselbständig Beschäf­
tigtCl1 mi r 11.8205 Iß zentralen Bezirken und 10.110 S in 
periphcren. Sehr a hnliche Ergebnisst' lidert eine Unter~ 

scheidl.lng von Problembezirken und sonstigen Bezirken 
nach einer Abgrenzung des ÖSterreichischen InstitUiS fur 
Raumordnung. EIß Vt'rgleich der Regionen nach Ihrer 
vorherrschenden Wirtscha{tsstruktu r (Agrarbelirke, in· 
dust rialisierte Agrarbezirkc. Fremdell,'erkehrsbe:lirke_ 
Industriebezirke und Bezirke mit Bedeutung der Dienst­
leistungen) zeigt große Unterschiede. sowohl im Kon· 
sumni'·eau unter den Bauern als auch l.wischcn ihnen und 
unselbständig BeSChäftigten. 

Das Konsumniveau liegt bei den unselbständig Be­
schäftigten in den industrialisierten Agrarbe"lirken . den 
Fremdenverkehrsbezirken und den Industriebezirken 
mit 24.690. 24.550 und 24.070 S je Haushalt bzw. 10. 160. 
I O.J30und 10.490 Spro Kopf sehr eng beisammen. Dem ­
gegenüber liegen die Haushahsausgaben der unselbstän­
dig BeSChäftigten in den Agrarbezirken mit 22.770 S 
etwas niedriger und in den Dienst1eistungsbezirken mit 
26.340 S etwas höher. Diese Unterschiede sind ;JI den 
Pro· Kopf*/\ usgaben noch deutliehe r(Agrarbelirke 8866 
S, Dienstleistungsbezirke 11.450 S). 

Die Landwirte uJlIerscheideli sich in der Hohe der 
Haushal tsausgaben rela tiv wenig (von 2 1.770 S in den 
Fremdenverkehrsbezirken bis zu 2S.8 lO S in den In!.lu­
str iebezirken). Padurch, daß abcr in bäucrlichen Hans­
' ) ~HaupJer"'erbs·jIJlndwirte* oder *Bnuern" meint Haush~lIc 

, 'on SeIb$llindig Beschiiftigtcn in der Lnnd- und ForSlwin­
sch"f,. rllcht aber H ~u~ha tl e von NebCllcrwcrbsl:ln(!wirtcn, 
Als Haushahe von Ncbenerwerb)l~ndwirlell wurden solrhe 
definiert, wo m. ndeSlen~ eine Person IIn H~u~hnh ein Nd)<.:n· 
erv.erbsl3ndwirl nllch der Definition des Mikr"nen~u~ war. 

halten Im Durchschnitt mehr Personen leben. ist der fi ­
nanzielle Spielraum w~itaus gt' ringer, der Pro- Kopf­
Verbrauch liegt markant niedriger und der An teil des 
Ciruodbcdarrs an den Konsuß1ausgaben ist höher. Unter 
den Landwirten findel man die hbchslen KonsumstiU\­
dards In (Xtcrretch in d~n Dien.stleisw ngsbezLrken (8262 
S) und in den Industriebezirken (7881 S). Das niedrigs!e 
Konsumni\·eau haben die Landwirte in den Fremdenver· 
kehrsbe:tirken mit Pro- Kopf-Ausgaben von nur 6289 S. 
Der Abst:lI1d zu den Unselbständigen beträgt dort fast 
AO'Y ... In d iese Kategorie fallen meist perip her gelege ne 
BCljrke im Westen Österreichs. Nach d iesen Ergebnissen 
aus der Konsumerhebung gelingt es den Landwirten in 
diesen Regionen kaum, mi t dem maleriellen Lebell$St:-m­
dard der unselbstandig Ikschaftigten mitzuhalten. Diese 
weisen dort nllllllich einen Konsumstandard ( 10 . .130 S) 
",uf. der im Durchschn itt der ländlichen Regionen liegt . 
Gänzlich anders ISt die Si tuation in den Agrarbezirken. 
Essinddiesdie penphercn Bezirke Im Sudost- und Nord­
ostgren"l.gebiet Österreichs. Don sind auch die KOllSum ­
standards der Unselbständigen dcullich unter denen der 
unselbständig Beschi:iftigten in tllldercn Regionen, bei 
den gewichteten Pro-Kopf-/\ usgahen Ctl>o'Ol um V % hin· 
ter den Dienstleist ungsbczirken oder um .1 J % hinter den 
GroßstÖdten. Die Pro-Kopf-Ausgaben der sclbstiindigcn 
Haushalte in der L .. nd - und ForSlwirtschaft (7:\71 S) lie­
gen in diesen Regionen abe r IHlI lum 17"1" unter dem 
Niveau der Unse lbständigen. Für die Agrarbe.d rkc war 
auch eine verläßliche Anza hl von Hausha it sbiichern von 
Nebenerwerbslandwirten \'erfilgbar und ditse liegen im 
Konsumniveau (644! S) deutlich unlerdem SI:l. nda rd der 
Haupterwebslandwirte und der Unselbstandtgell. Diese 
Zahlen belegen seh r gu t die Problematik der Landwirt­
scha fl in den Agrarbezirken an der Ost gre nze. Im regio­
nalen Kontext kommt dort der Uindwirtschllft noch eine 
weilaus größere Bedeu tung als Einkommensquelle lU a ls 
in anderen Regionen_ Der niedrige Konsumstandnrd VO ll 

Landwi rt en. Nebenerwerbslandwirten und Unselbst;in­
digen sigmlli$icrt die schlechten EinkommensChancen in 
der 1 .... '1nd wi rtschafl. ein Fehlen alternativer Erwerhs* und 
Einkommensmtiglichkeiten sowie das ext rem nH!dngc 
Lohnniveau in den Agrn rbezirkcn an der Ostgrcnze. Die 
LohnsteuerstatiS1ik 1982 weist fiir viele Be.zirke an der 
Ostgren'l.e Durchschni ttseinkomm en der unselbständig 
Bcschilftigten ... o n mehr (1105 20% IJnl\.'r dem osterreichi­
schen Durchschnit t aus(l.8. Radkersburg - 23'Yn, Gmund 
-22%). In diesen Regionen herrschen ~h lechu: Bezah­
lung und ungünstige Arhcilsplätl.e \'or (Tabelle 3 1). 

Die Problematik der landWirtschaft isl in den Ost­
grcnlgebieten insofern anders gelagert. als im alpinen 
Raum in anderen Wirtschaflsbtreic:-hcn doch CIIl höherer 
Lebensstandard l U en:ielen 151. während d iese Chancen 
in den Ostgrenzgcbleten kaum gegeben sind. 

Eine wC"itere DifferenZierung der Ergebnisse für Haus­
halte von Selbstandigen in der L'lnd - und Forstwirtschaft 
im Ostgrenlgebiet (nach der J\ bgren:umg des Grenzlan­
des durch das BM LF) zeigl den extrem niedrigen Kon­
sUl11standard der L'Indwlflc in der Nord-Ost-Grenzre­
gion (nördliches Wein-, Wald- und Mühlviertel: 66 14 S) 
und der L'Indwirt e mit kleinen Betrieben in derSüd-Ost­
Grenaeglon (Burgenland. Süd- und Qstsleiermark. Süd­
karmen: 6594 S). In Anbetracht der großen Anzahl klei ­
ner landwirtschaft licher ßetriebe 111 diesen Regionen 
wird die krit ische Situation der Ostgrenzregion infolge 
der ungünsligclI Einkommenssitua tion in der L1ndwirt­
schaft I'lsQuch in anderen Wirtschaftsberclchen deutlich. 

Erl>oerbs;.rt und betriebliche Merkmale 

Eine ZusammenHihrung der Ergebnisse ,lOS der Kon­
su mcrhel>u ng mit ausgewahl ten betrieblichen Merkma-

4.1 



len der Agra rstaris tik zeigt eint Diffe renzierung nach 
Produktiol1sgebiettn. nach BodeJHHHzungsformcn und 
na ch ErschwerniSlOnen. Als weniger ausgeprägt in beZllg 
auf das Konsumn iveau erwiesen sich die selbstbewir­
schafteten Gesamtflächen (ideell) der Betriebe sowie der 
Schulbildung des Betriebsfiihrers. Eine Komb inat ion 
von Erwerbsanen (Definition nach der Konsurnerhe­
bung) und Bodennutzungsformen zeigt eine markante 
Differenzierung der Hohe der Verbrau chsausgaben. Lie­
gen die durchschnittlichen Ver1Jrauchsa usgaben pro Kopf 
der Nebenerwerbslandwirte in den Bodennutwngsfor­
men G rünland- und Gninlrlrldwaldwirtschaften mit 7.110 
S über den Haupterwerbsbetrieben gleicher Bodennul ­
llIngsformen (6890 S). $0 kehrt sich der Konsumvoneil 
der Nebenerwerbsbauern bei den Bodennulzungsformen 
der Ackerwirtschaflen und Weinbauwinschaflen um. 
Don liegen jeweils die Haupterwerbsbauern mit 7450 S. 
en tgegen 7080 S bei den Ackerwirtschaften und 8020 S 
gegenüber 6580 S bei den Weinbauwirtsehaften vorne. 
Am untersten Ende im Konsumniveau liegen Voll er­
werbslandwine mit kleinen Betrieben in den Bodennut ­
zungsformen Grünland- und Grünlandwaldwinschaften 
(6 I 30 S). Durch das Vorherrschen der Bodennutzungs­
formen der Grünland- und Grünlandwaldwinschaften in 
den alpinen Produktionsgebicten und der Ack er- und 
Weinbauwi rtschaften inden Flach- und Hiigcllagen erge­
ben sich ähnliche Unterschiede zwischen Haupt- und 
Nebenerwerbslandwirten nach den Hauptproduklions­
gebieten . I n diesen Zah len spiegeln sich Grundmuster der 
sozial en Schichtung bäuerlicher Haushalte und dereIl 
Einkommensverhiiltnisse wider. Für viele Nebener­
werbslandwirte im We inbau im Ostgrenzgebie t Öster­
reichs scheinen niedriges außerbCHiebliches Einkom­
men und hohe Betriebsausga ben bei Einschränkung des 
persönlichen Konsums ty pisch zu sein. während es für 
viele Haupterwerbsbetriebe der Grün land- und Grün -

landwaldwinschaften de r Alpinregionen. offenbar solche 
in entlegenen Regionen. schwierig sein dUrfte. entspre­
chende außerbetriebliche Erwerbsquellen zu finden. An­
ders ist die Situation der Vollerwerbsbauern im Weinbau, 
welche meist größere lebensfähige Betriebe haben: sie 
erreichen ein KOllsumnivcau. das über dem Durchschnitt 
der österreich ischen Landwirtschaft liegt. Neben gerin­
gerem Einkommen ist Konsumverzicht zugullsten be­
trieblicher InvestitiOnen nach wie vor ein wesentlicher 
Erk lärungsf<lktor der niedrigen Konsumstandards in vi e­
len bäuerlichen Haushalten (Tabelle 29). 

ßergbauernbelriebe mit niedrigem Konsumni veau 

Eine we itere Differenzierung landwirtschaftlicher 
Haushalte nach der Erschwerniszone des Betriebes run­
det das Bild der sozia len Verh"ltnlsse im bauerliehen 
Bereich ab. KOllsumstärks\e Gruppe sind die Haushalte 
von Haupterwerbsland wirten außerhlllb der Be rgbauern­
zonen mit durchschnittlichen Verbrauchsausgaben pro 
Kopf (gewichtet) von 7820 S. Sie liegen damit im Kon­
sU rlllliveau um 6"'/" über dem Durchschnitt aller Haus ­
halte von Selbständigen in der Lllnd- und Forst wi rtschaft. 
haben aber einen deutlichen Abstand zu anderen Be­
schäftigten. Konsumschwachste Gruppe.sind die Haupt ­
erwerbslandwine unter den ßergbaue rn mit Verbrauchs­
ausgaben pro Kopf von 6700 S. Neben dem extrem nied ­
rigen Konsumniveau sind die hohen Anteile der Ausga­
ben fur Ernährung (J5"/o) und dem privaten Verkehr 
(J 7";,,) sowie die seh rn iedrigeIl Ausgaben (iir Bildung und 
Erhol ung (Urlaub) (4.5%) sowie für Bekleidung (10,5"1,,) 
markante Merkma le dieser Betriebsform. Maßgebliche 
Einnußgrößen bezuglich dieses Ergebnisses sind vor al­
lem die Entlcgenheit, die schlechten Einkommen aus der 
L..1ndwirtschaft und die unzureichenden alternat iven Ein­
kommensmöglichkeiten (Tabelle 30). 

ImBerggebiet Österreichs gibt e~ rund J :1.500 Almen. auf dt:H~n F1ii~he!l ( 1.66 Millionen Hektar) etwa 390.000 Rindt'r- davort 75.500 
Kühe-. t30.000 Sch., fe und Ziegen UJld 8400 Pferde gealpl werden. W(lS sich sehr positiv 3uf die Gesundheit der lIere auswirkt. Die 
tierische Ve reddunpproduktion. insbesondere die Rinder- und Milchwirtschaft, stell! für die alpinen Griinlandflächen pr3klis~h die 
e 'n~igt' Nwwngsmög1ichkc\t d;l.r. 
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Die wirtschaftliche Lage der Landwirtschaft 1987 
Entwicklung der land- und forstwirt schartlichen 

Produktion und ihre Verrmlrktung 

Die pflanzliche Produktion ISt Grundbge (ur dIe 
menschliche Ernährung und die tierische Erzeugung. 
Von ihrer mengenrnaßigen Entwicklung und Venelhlllg 
hängt sehr maßgeblich auch die Weltcrniihrungssi lUit1iOIl 
;lb. Noch \'Qr wenigen Jahn:chnlcll mußte Ö~lclTcich 
große Ansl rellgungen tl!lIcrnehmen . dIe Bevölkerung des 
Landes ausreichend mit Lcbensmillc ln zu vcnorgen. 
Dies gchlllg nur deshalb so rasch. weil an fänglich bedeu­
tende Mengen Brotge treide ,md Fuuermais imponien 
wurden. Durch die Aurnahme e iller Quali.lüsweizcllpro­
duktion und die Ausdehnung der Körnermmsnlichc 
kOlllllen bald auch diese Be reiche aus der I nlan<lsJ)roduk ­
tion abgedeckt werden. 

Durch die Intensivierung der tierischen Veredelungs­
produktion ist der ßedarf an hochwertigen EiweißfUllcr­
rnillel n gestiegen. der zusammen mi t dem Jahrtichen Im­
port von pflanzlichen Oien einer überschußfläche auf 
dem Gctreide~cklOr VOll über 200.000 ha cntspriclu . 

Die jiihrlichen übcrhimge bei der Wcltgelrcidepro­
duktion haben zu erhöh ten Lagern und zu medngcn 
Weltmarkt preisen gefuhn . insgesamt .,Iso elen Verkauf 
erschwert. Es liegt d3her auf der I-hand. in Österre ich den 
Gctreidebilu zu Gunsten des ÖI - Imd Eiweißsektors ein · 
zU$chriinken. Oil die Prclse für ÖI - und Eiwelß fullermit­
te l international ebenfalls stark gefallen sind lind :lUc h 
kein Außenh:wdelsschutz besteht. lagen die Kosten flir 
die Umlenkung von Getreide l.U Altcrniltiven. Wie ÖIs.1a­
terl und Eiweißpflanzen. nicht wesentliCh niednger. Il ier 
handelt es sich Jedoch 11m Erzeugnisse, die 1111 Inhmd 
gebraucht werden Imd Importe sllbstiwieren helfen. 

Oie Ilflallzliche Produk.io n und der Mark' 

Wittullng Lmd Vegelll lionsverluuf 

[m Jänner 1987 fUhrtcn m~~s j ve Schnecf~lllc .lLI starken 
Schneeverwehungen. die im Obstbau lind W:'! ld Schnee­
tlruckschiidcn an Bäumen und im Gc mlisebau !In Folien­
d;ichern zur Folge hatten. ais in die zwei te Fcbruarwoehc 
waren die Wintersaaten durch eine dicke Schneedecke 
vo r Frosteinwirkung gcschti tl t, lediglich auf welligen. 
durch Schnecverv.'chunlJ bloßgelegt!!n Stellen wurden 
nennenswerle AlLswinterungssch:idcll verzeichnet. Im 
Ob~t - und Wdnb .. u verurS<lchtcli die tieren Tt:rl1peralLl­
ren neuerlich erhebliche Frostsch .. den. Der FrhhJahrs:ut ­
bau \'on ZuckernibeTl. [·Ia rt weizen und Legumi nosen ver· 
zögerte sich um zwei bis drei Wochen . Im Gt'mUscbau 
erfroren die im Mär"1. IInler Fo li e sepfhllll ten $alatjung­
pflanzen. In GlLnstlagen w:lr schon Ende M11rz die 
Schneedecke weggeschmollcn und der Wind Irocknete 
dort die Felder schnell ab, Ocr I-!;wptanbau von ZLicker· 
rüben erfolgte in der ersten Hälf1e {\ pri!. Die Marillen · 
blu1e selzte Im ßurgcnland und in der Wachtlu Ende 
Aprtl CIfl. Dt:r SIrenge Winlu wirkte sich 111 Clller sehr 
Schw3chen BlulC aus. Zum Zeitpunk1 des Aust riebc:s g;!b 
es starke Frostsch;!dcn an Weinreben, mr allem im nie· 
derÖ$u:rreichi$chell Wcinl):lUgebie t. In der Therlllenre· 
gll:1II (Oez. Wr. Neustadt) erfroren 95%,. 111 Haden 75')'" 
und Im Raum Gumpoldskirc hen90% derWelng1irlen. 1m 

IbuLll L:lIIgenlois und un PulkmHa[ waren m\!hr als 
JOOO ha Weingarten rodungs reif. Il ohe Niedersc hläge 
verursach ten im Mai Probleme bei der Unkrau tbekämp ­
fung, doch wirktt:TI sich diese ill den meislen l.and~tei lell 
glhl)Llg lIuf d;'$ Oetfcidew,II:: IUlum III.U, $ofern es;n liefen 
Lagen nicht Zll Schilden Mt Sommergl!trcide infolgt: von 
St3tLl1as~e kam. Körnermais li(t besonders \ln ler der Mai · 
kalte lind zeigte die typischen ßla.uverfärbungcn, Bohnen 
und Erbse n wurden wllIerullgsbedLngl verSp3tel ange­
bau\. Im Ob~tball ftlhrlef! die Rcifeverl.ögcrullgen bei 
Erdbeeren lind Kirschen dazu, daß im Mai keine Markt ­
"nlieferung erfolgen kOnnte . Jene Marillen - lind Pfirsich­
bestrmdc. welche mehl abgefroren W:Lrcn. zeigten bei 
deullichem Vegetationsrückstand sehr schöne Frllc ht ~ 

ent\\'Ickhlllg. Reiche Niederschlage im Juni sorglen fiir 
Llppiges WllchsluLIl: im burgcnländischen Gurk en~nbau 
traten allerdiugs Aufgan,gsschwierigkei1cn lind in der 
Folge erhebliche ErtragscI11bußen illfolge der starken 
Regenfalle ilUf. Umfangreiche Schilden durch Lagerung 
gab es bei Ge1rtirle. kurz \'or der Ernte. NU!";1\ den fni ­
hcsten Lagen konnte die Ernte VOr dem nachsten 
Schlech twellcreinbruch c:ingebr3c1u werden. In allen 
{ibrigen t\nbaugebie len ver",leichne te" die Gelreidekul· 
turen QunlitätslllLnderungcl1 sowie Ern teverluste durch 
Auswuchs. Filr Mais und Sonnenblu men warCll die hohen 
Niederschliigc 1;nnstig: der Entwicklungssland der 
Zuckerrtibell entsprAch Anfang AuguSI dem eines Nor· 
m:I IJahres. Heftige Gewitterregen (\Ihnen \'Lclfach zu 
Erosion lind Bodenversch liimmung. Im Wein bau war 
wegtn des (euchtkhh len Wellers im AugUSt ein kräf1iges 
W"chSl\Lm der Reben festzustellen. Dank dergu1cn Was­
ser\'t:rsorgung wurden die Tl":lUben großbeerig und prall 
und es kOnnten in Geblelen ohne Frostschiiden Spitzen­
ertrage erzieh werden. Schwiertg g(:~ la lle t e sLch die Bo­
de nvorbereiulIlg fur den Rapsanbflll, weil die Getreide­
ernte vielfach auf nassen Boden erfolgte und die Miihdre­
scher Spurschaclen hinterließen . Spatsommerliches 
$chönwetler bewirklt im September, daß der Vegeta­
tionsrückstand völlig aufgeholt ""mde. Es gab gimstiges 

Niedi.'BChlug~ ... r't'bnis.st' (In mm) 

l .. ,. ... ~ ",,' l ~l,ft .... 
,~, I) ... h .. ·hn." ~." .. 

W!tn(r Beckell '69 702 9.'1,.1 
WClnvu:ritt '" 56-' ttl . .'I 
Wnldvu:: rtel 8<, 68' InS 
Alpell\"(Hl lt lld .'-" . - .. . 1,06-t '" 116.0 
Muhlvlt r tc:! . 9]) 90S I02Jl 
Weher HC:lde t OS7 968 112.3 
[onvlene! 1025 1.045 93.1 
S:lI/.i!ehl al 1.195 1.010 It~~' 
LI.LIIB31L "lS 77i I t6.S 
r::nll~lat 1.097 I.J tJ Q8.b 
MUllal . .. . .. . . . 735 824 89.2 
Grn..,. flecken 859 S77 97.9 
Klilgcufllrl('1' Ikden .... . 1("9 1.010 10V : 
O~H irol .. . .. .. . . '70 997 97.J 
Innr,~1 .... .. .. . . 1.027 9J6 105.Z 
Vorarlbc:rg ... .... .. 1.586 L1J~ 113.9 

0 ,,, 11 . Z,,,,,.~.n'l.h 11" \ld. , .... ,~'f .. ",,,L C ... ~~I"" " ... ~ tJ,.", ... ~,'S'~ • • ~ .• 1 ..... -",·,..ft.,.I, I", "'1,,, ... ,,, .. "" 11 

4' 



Ernttwtutr flir Lagerkanoffeln, SilO- und KÖrucrma;s. 
Oei manchen Apfelsorten wurden sUlTke Reifeunter­
schiede festgestellt , so daß solche Bestände ö ft er als ;n 
anderen Jahren durchgepfliickt werden mußten. Di e 
herbstl iche Feldbestellung ging zügig voran ; Anfang Ok­
tober war Wintergetreide weitgehend aufgelaufen. Um 
diese Zeit begann auch die Weinlese derfrühe n Sonen in 
Niederösterreich . Der erste Reif zu Allerheiligen be­
schleunigte den Abschluß der Weinlese; vereinzelt wur­
den 'Trauben zur Eisweingewinnung am Stock belassen. 
Die Saaten gingen gut entwickelt in den - bis Jahresende 
ausgebliebenen - Winter. Der November war zwar son­
nenarm, aber normallemperien. der Dezember um I bis 
3- C zu warm. Infolge der relativ hohen Luf!lemperatu­
ren ~hmolz die Schneedecke bis gegen 1500 rn Seehöhe 
7.Um Monatsende ab. 

Hagelschäden 

Die Hagelschäden d~ J ahres 1987 erfordenen zu ihrer 
Abdeckung eine Entschädigungssumme von 290.9 Mio.S 
für 18.798 Schadensfälle, das entsprach 65.7% des Prä­
mienaufkommens. Im Vergleich zum SchadensJahr 1986 
mit einer Entschädigungssumme von 275.1 Mio.Sbedeu· 
tet dies einen Anstieg um 5,7%. Die Prlimienei ngänge f(ir 
101.82:1 Verträge. d.s. um 266 Venräge weniger als im 
Vorjahr, brachten 443. 1 Mio.S (- 7,3 ~ho.S gegenüber 
1986). Das Schadensjahr 1987 verlief damit schlechtcral s 
das Jahr 1986. Jnsgesanu haftcte die Osterreich ische 
HAgelversicherul1gsanstal1 Hir ei nen Betrag von 12,7 
Mrd.S. 

1111 Durchschnitt der \'ergangenen 25 Jahre erforderte 
die Schadensvergiitung 80% der Pr3mieneingänge (o hne 
Erhebungskostcn und Regien). Der Zuschuß des Bundes 
Und der Länder zur Hagelversicherung betrug Je 54.2 
Mio.S. 

Kulturanen- und Anbau\'erhältn is 

Das Kulturarten· und Anbauverhähnis wurde 1987 im 
Rahmen einer ßodennulzungsSlichprobe auf der Gr\lnd~ 

lage der Vollerhebung des Jahres 1986 ermittell. Gemäß 
den Erhebungen des OStZ (Tabellen 32 bis 35)bclrugdic 
selbstbewirtschaftele Gesamtfläche der land- und forst­
wirtschaftlichen Betriebe 7,523.000 ha. Von der land­
wirtschaftlichen Nutzfläch e (3.528.000 ha) entfielen 
1,420.000 ha auf Ackerland. 2.015.000 ha auf Dauer­
grünland. 37.000 ha auf illiensiv genutztes Gartenland 
sowie auf Obstanlagen , Baumschulen lind rd. 56.000 ha 
fluf Rebniichen. Mit einer Anbaufläche VOll insgesamt 
1.000.'362 ha , das sind 70,4% der gesanHen Ackerfläche. 
hat der Getreidebau einschließlich Körnermais nach wie 
vor den größten Anteil am Ackerland, wenngletch die 

~ 
, ... , , ,,*,,, .... 

,,""' ....-,'"" .... " . '''''''''' 
Getreideflüche insge$3111t um rd. 56.600 ha (Gerste 
41.189 ha. Körnermaisfläche 9400 ha) zurückgegangen 
ist. Deutlich verflacht hat sich der FliichenrUckg3ng bei 
Kartoffeln (-726 ha) auf 34.128 ha. die Zuckcrriibenan­
baunäche ist im Vergleich ZUIll Vorjahr um 38,8% auf 
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39. 123 ha angestiegen. erreichte aber nicht das Ausmaß 
des Jahres 1985 von 42.745 ha. Ein e deutliche Flächen­
aus .... 'Citung ist bei den großflächigen Alternativkuhuren 
festzustellen. deren Anbau vom Bund finanziell gefördert 
wird. So stieg die Rapsfläche von 8750 auf rd. 23.100 ha. 
und die Körnerleguminosenfläche (Pferdebohnen und 
Kornererbsell)\'on rd. 16_400auf J 1.300 ha. Die erstmals 
großflachig angebauten Olsonnenblumen erreichten auf 
Anhieb rd. 11.870 ha. Rächenausweitungen sind auch 
beim Feldfullerbau und bei Wechselgrünland :w ver· 
zeichnen. 

Der Getreidebau 

Jnternationale Situation 

Die HerbslbaleUung 1986 vollwg sich über .... legend unlo.:r 
stark ab .... eichenden Winerung,sbedingungen. Wahrend in Eu· 
rOpa ~tr: Aus~aal ' und Wachslum~bedingungen herrschIen. 
behinderteIl hohe Nu~de,~chl;ige die Feld3th<-lIen in Nordame· 
rika Lind begr~nlle der h ilhe und e~lrem I.alle Wintereinbruch 
das pnan~enwachSlum 111 der UdSSR. Dic FnihJahrsarbcile n 
~onlllcn in Nordamerika Jedexh frtlhtr ab in den Vorjahren 
elll~etten. hingegen g~b es eine frostbedll1gle Vertögerung. in 
Mille!- und Qsreuropa ~o""'le in .... ·eit<;n Teilen der UdSSR. tn 
Nordamerika elusprllchen dic Niederschläge delll lallSJ3hngen 
Millel. doch gab es in Milteleufopa und inder UdSSR Emlc,cr~ 
zogeflJIIgel\ , Ernte~'crluste und Qunlil~lseinbußen durch hohe 
Niedcr~chlilge . Die SituatiOIl Afrikl'lli war uncinheitlich, insge­
sa mt jedoch nkllt günstig und in China und Indien gah e~ min· 
dernde Einflusse. die auf die Getrcidecncugun~ negalive Aus­
wirkungen hauen. 

Nach Schalzungen der F AO und des Internalionalen Weilen· 
ratn (I WC) diirfle die Wd tgctreideerzeugung (ohne Reh) von 
1.~87 Mia.t im Jahr 1986 auf tJt5 Mio.t gefallen scin M'I .~OS.O 
Mio.t wird die We i le n e rn t e 1987 um ca. 21 Mio.1 unler Jener 
des Vorjahr.:s (5J5.1 Mio.l) lieg.:n. wa .• insbe$ondere aur den 
deutlichen Rückgang in der UdSSR (-12 .. 1 ,\·lio.l) sOWIe in Kil ' 
nada (-5.3 Mio.I). in Aumalicn (- 3.1 Mio.I). in China (-2..1 
Mio.!). in Indien und I'ak lstan ( - 2,.1 Mio.t) und Osteuropa (-0,9 
Mio.t) ZlJriickzufvhren iSI. Geringe Mehrertrage gegenuo.er dem 
Vorj~hr konnten lediglich Weslcllropa (0.8 Mio.t). die USA (0.4 
Mio.t) und Argentinieu erzIelen. 

Bei G ro b se t r eid e Ira1 eiu beachtlicher Rückgangum 4;5,3 
auf 807.0 Mio.t ein. der allein in (kn USA durch Anbaube!>Chran­
kungen rd . 35,4 Mio. belri.l.gcn dGrhe. Eille huher<: Ernle hllt Im 
wesentlichen nur die UdSSR (6.5 Mio.l) t illgeurachl. 

Ocr Wt 11 gc I re!d.:- h 11" dei h~1 sich berti l ~ 1986/87 
"om Einuruch des Jahres 1985/86 c-rholen kÖullcn. Wiihrend pei 
we,zen eitle SlelgerLJIIS "on Ober 5 Mio.t1.u vrrzcichnen iSI. lag 
Jene bei den FlIllergctreidearten nur bei I M,o.l. Nachdem e~ 
1985186 allch einen stark en Einbruch der W e tim 1J r k I • 
pr e i $ e gab. stabilisierteIl 51Ch die~e 3uf einem niedngeren 
Niveau. 

Die Inlandsprod ukti on 

Die Ge lrcideproduktion in Österreich (einschließlich 
Mais) betrug 1987 etwa 4,87 Mio.t (ohne Menggeneide). 
D,lmit blieb das Ergebnis um 2,6% ulIler dem des Vorjah­
res. Die Anbaufläche gillg gegenüber 1986 um 56.601 ha 
wriick. Mit 45,3 dt bei Weizen. 36,2 dt bei Roggen . 
40,4 dt bei Gerste und 81.3 dt bei Körnermais fielen die 
Hektarerträge sehr gut IIIlS. Bei Hafer verringerte sich der 
Hek larenrag auf 35.4 dt. 

Durch die Verringerung der Maisanl>aufläche fiel die 
Ernte 1987 gegenüber dcm Vorjahr um 54.619 3uf 
1.685. 1211. 

Brotgctreide 

Die Ernteergebnisse 1987 lagen mit 1,770.317 t 
(+3.5%) tiber denen des Vorjahres (1.710.066 I). 

ß ei einer AusweilUng der Anballfl3che fOr Roggen im 
Jahre 1987 um 2009 ha und einem AnbaurLickgang bei 
Weizen um 4049 ha zeigten die Hektarcnräge sowohl bei 



Weizen als auch bel Roggen ~in~n Mehrertrag VOll :'\,9 
bzw. 6 .5%. So nahm der ha·Emag bei Weizen von 43.6 
:mf 45,3 dl und bei Roggen "on 34.0 (luf 36.2 dt zu. 

Die QU31itat der ges.amten BIOlgetreideernlc 1987 iSI äußerst 
schlecht ausgefallen. sodaß große Anstrengungen unternommen 
, ... erden mußten. um den Mühlen ausreichend Wau: mil den fur 
die Vermahlung notwendigen Qualitalsmerkmalen zur Verfu­
gun! slellen zu konnen. 

Während bei Qualitätsweizen der Klebergehah wei t· 
gehend den A nforderungen entsprach, bildete vermehr­
ler Auswuchs bei Weizen ein ernstzunehmendes Pro­
blem. 

Bei Durumweizen wurde die Qualitiit <'Iufgrund um­
fangreicher Niederschlfige zur ErntezeH stark bcein­
trädHigt, insbesondere l<'Igen die hl -Gcwichte im unteren 
ßer~ich. 
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Bei größeren Mengen an Roggen sanken die Amyl0· 

gramm wene unter 300 Am)'logrammeinheitell (AE). Le­
diglich jene Part ien. welche vor dem Einset?,en der Re­
genpcriodegcerntet werden konnten und Partien <lUS den 
Späldruschgebictcn wiesen /-\ mylogrammwerte von 400 
bis 800 A E auf. 

Die seit 1951 bestehenden Aktion~n ermöglichten 
auch 1987 eine reibungslose Ob~rn<lhl1le der Ernte. AI · 
lein seit Beginn des Wirtschaftsjahres (I. Juli 1987) bis 
Ende August 1987 h<lbcn die Mühl en im Rahmen der 
Mühlenakt io n 530.765 t Brotgetreide aufgekauft. 
dies entsprach 45, 1% der in diesem Zeitraum crbr<lchten 
M<lrktleislUng; J987 wurden für die Mühlenaktion rd. 
130 Mio.S (1986: 130 Mio.S) ge leistet (Tabellen 36 und 
37). 

Dicvon den Miihlen nicht sofort aufgekauften Mengen 
an Wei7;en und Roggen wurden vOn den Genossenschaf­
ten und H;.jndlern im Rahmen der S i I 0 akt ion auf 
L1ger genommen, wofür aus Bundesmiuehl ebenfalls 
Zuschüsse 1.U den L.1gerkoslcn gewahrt wurden. (1986: 
573,5 M io.S. 1987: 528,4 Mio.S). 

Der für die Aufn<'!hme der Ernte in den Hauptproduk­
tionsgebietell verfügbare Gelreidelagerraum umfaßle 
92,3% des Gcs<'Imtlagcrr<lumes. Die Gesamllagerkap:lzi­
tät für Getreide betrug 3.252.869 t. davon 68,9% in ZeI­
len und 31,1% in Flachl3gcrstellen. 1J,2'Y .. aller Lager 
verfügen über Trockl1ungsmöglichkeit. 59.2'Y .. über einen 
Gleisanschluß. 

Die MarktleislIJßg 1986/87 erbr<'!chte 3-18.059 I kon­
trahierten Qual ilätsweizen (Tabellen .16 und 37). Das Flii­
chenkonlingenl für die Qualitlitswei1en- Kontraklak tion 
umfaßte 120.000 ha, wom it schon seit Jahren f:'l St die 
ge.~amte. für den Anbau von Qua litatswelzcn geeignete 
Flache einbezogen ist. Die kontingentierte Durumanbau. 
fläche (Ern te 1~~7) betrug 16.000 l1a. wOvon der Enrag 
aus 12.000 ha fur das Inland und der Rl!st fiir Exporte 
vorgesehen war. 

Mit dem Getreidekonzepl aus dem Jahr 1979 wurde 
versucht. die zunchmeode Überproduk tion einzudäm-
men und durch die Sch (f; . 

a ung elnCS CxpOflor;cm;Crlen 

Systems die Fin<'lnzierung s teigcnder Ausfuh rkQslcn 
sieherzu~tellen. Mit der Emhebung d~~s Verwertungsbei ­
tragcs bei den Bauern (ab 1983) und unter ßereit stellung 
el1lspn:chen<kr ßundesmitlel ist es in den ersten bhren 
l.'inigerm<lßcn gelungen. übcrschußgctrcide lluf dem 
Weltmarkt abzuseilen. Durch die vorhaudenel1 Über­
schußlager lind die weiter cxp.mdicrcnde Produktion ge­
riet.:n die Weltmar kt preise immer stiirker unler Druck. 
der Verfall des Dollarkurses versch lechterte die oh nehin 
ungünstige Exporlsillla ti ()n noch mehr. Die über den in· 
landischen Bedarf hillllusgehcnde Produktion muß tC mit 
einem volkswirtschaftlich bedenklichen Mittelaufwand 
exportiert werden . Eine Produktionsumlcnkung von Ge­
treide <luf Alternativkulturcn ist sowo hl :"\U$ hrUidelspoli. 
tisch er Sich t ( Imporlsubstilutiol1) als :lUeh aus Gründen 
der FrUChtfolge und Bodengesundheit wünsc henswert. 

Die sofort nach den ersten verlfißli ehen Erntelllforma­
tioncn ror Weizen und Roggen angesueogten ExpöTlbe­
nllihungen wurden durch die fluf dem Weltmflrkt herr· 
sehende Unskherheit hinsichtlich des Dollar- Kurs~s, die 
:lllgerneine Getreideüberschußsiwation und das damit 
verbumjene 7.ögcrnde Vcrh;llten potcn tieller Kaufer 
st<'!rk erschwer!. 

Jährli ch wird vom UM LF über Vorschl:'lg des Gelrei­
dewirlschaftsfonds eil! Ein· und Ausfuhrplan erstellt. 
Dieser sah fur das C;ctreidcwimch:lftsjnhr I 987/S8 den 
E1tport von rd. 680..100 t BrOlgctreide ( 16.000 t Quali. 
tätsweizel1, 559.000 I M<lhlweizen, 74.000 t Roggen und 
31.400 t Durum) vor. Ober den großten Teil dieser über­
schußmengen wurden bereits Eltportkontrflkte mit ost­
europäischen Uindern geschlossen. 

Bei den erstnlaligerfolgten Kontraktakt ioncn rur Rog. 
gen und Weizen wurden die fli-ichcnmaOigen ßesch r<ln­
kungen bei Roggen mi t 60.000 ha und bei Wci1.cn mit 
J 00.000 ha fes tgelegt. die mengen mäßige n Beschrän kun­
gen mit 37 df / h:l bei Roggen und mit 50 ,h / ha bei Weizen. 

Die Qualitätsweilen · Kon trak taklion wurde:lu f 85 .000 
ha, bei ~iner Obcrnahmsmengc von 40 d t/hn. reduziert . 

Preise 

Im Zusammenhang mit dem fiir das winschaftsJahr 
1987/88 erstellten Getreidekonzepl wurden neue (Juli-) 
Enettgcrnettopreise vcre1nb:trt : mit der MOG ·Novelle 
1987 wurden die Verwerlungsbeiträge neu festgesetzt 
(siehe Tabelle über die Preise pOanzlicher Erzeugnisse). 

Mahl\\c:izen ...... . 
Qual.· Wei;:en ... . 
Roggen ........ . 
Durum (kOlIIratu) 
DurulT\ .• • . ..•.•.. 

~fI.·"_.·, ... ~,,,,,,.·,, 
A"'-'<'~"" 

luh ."_.".1'" 
1 ~1 lolo , ."'" 

J87.00 
452.00 
J59.00 
5.l3.50 
.152.00 

+J.OO 
+4.1)0 
"'650 
±O 
H.OO 

J6J.70 
45J.20 
.l .~5.90 
-'61.85 
412.20 

Futter getreide 

+3.00 
+4,00 
~ .l.OO 

H.oo 
+5.00 

Die Ernteertrage des Jahres 1987 l1lgen bei GerSte um 
.' J~.764 t unte.r dem Vorjahresergebnis. Der Riickgang 
1st I~. der ver.flngerten .~nb~unäche (minus 41.189 ha) 
begr.undet. DIe ha- Ertrage stnd um 4,1 "10 angest iegen. 

DIe ha · Erträge bei I '~af~r sind tim 3.8% 1.urückgeg'ln_ 
gen und erbrachten bel ('lner .'i.4%igclI Alibaureduzie_ 
rung. eine .. Ernlev~rmillderung von rd. 24.000 t (9%). 

Die Kornerl1lalscmte "errinl'ert, sich be ' , 
• 0 • I emer 11m 

4.3% vernllndencn Anbaufläche und bei gestiegenen ha-



Erlra.gc:n um 54.619 f und erbrachte in~ges"mt 1.68S. 121 I 
bei einem ha·Ertrag von 81.3 d .. 

Im WirlschaftsJahr 1986187 Slanden laut Aktionen fiir 
die Lagerung und FrachlvergtHung (ohne Eigc:nvu· 
brauch aus dem Sclbstbehalt) 775.400 t inl:-tndisehc Fm· 
terminel zur Verfiigung. wo\'oIl 294 .200 t t::O:p<>tlic:tI wur· 
den. 

Die Abgabcpreise fllr Inlandisehcs Futtt:rgelreide haI · 
len sich gegcnlibcr 1986 vcrlinden . 

Der Erz.eugerpreis machle pro 100 kg fijr Funerhafer 
und FuttergersIe Je 334.95 S (Septemberpreis). fur Fut · 
lermalS 34650 S aus. wovon noch der Verwcrlungsbei· 
trag einbehalten wurde. 

Die VerweTlungsbciuage wurden teilweise erhöht und 
bctrugen bei Fuuergerste und Fuuerhafer 25 S. fur Fut · 
term,HS 30 S. für Fulterroggen J9 Sund Futlery,eizen 62 S 
pro 100 kg. 
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Unler der Zielselzung eITler für ganz ÖSterreich bc· 
darfsdeckenden. preislich ausgeglichenen und anfallende 
überschusse ... ·erwertenden FUllerversorgung wurden im 
Berichlszeilraum verschiedene Forderungsaklionen 
durchgeführt und aus Bundesmitteln. Verwerlungsbei· 
tragen sowIe zum Teil auch aus Landesbeilrägcn (inan · 
z.ierl . 

Ore finanzielle Umerslulzung erfolgte in diesen Fällen 
teilweise. durch Frachtkostenersatz sowie durch verbil· 
ligte Bezugsmöglichkeilen in unterschiedlichem Aus· 
maß, und war an bestimmte absat:/Jordernde und preis· 
bindende Aunagen gebunden. Die für solche MlIßnrlh· 
men aufgewendelen ßundesmiltel bctrugen 1987 rd. :'\66 
Mio.S. 

Ober Vorschlag des QelrCldewlnsch:lflsfonds wurden 
Im Winschaflsj3hr 1987/88 gemäß dem \,om ßM LF er· 
steillen Ein· und Ausfuhrplan keine Importe von FUller· 
getreIde bewllhgt. 
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Der Hackfruchl bll u 

Kartorreln 

Rekordergebnis 1986 (281.9 dt /ha) der Heklarenr::.. 
257.7 cll zurückgefallen ist. 

Von der gesamlen Anbaunäche entfielen 1450 hw 
(+ 129 ha) auf Vonreibl\arloffeln, 13.242 ha ( .j. 1015 ha) 
auf fruhe und millelfrühe Kartoffeln und 19.436 tra 
(- 1870 hal auf Sp:ukartoHeln. 

Markt und Preise 

Die Frilhkarloffelenlle 1987 selzte in der 2. J uniwoehe 
7ögernd ein. Durch genaue MarktbeobachlUng wurden 
die Importe dem Bedarf entsprechend gesleuert. sodaß 
w Begmn der Inlandsernte ein aufnahmer;;higer Markt 
vorhanden war. In der ersten Rodewoche wurden Erzeu· 
gerprelse \on 7 S/kg erreich t. ais Mitte Juli fiel der Preis 
fur Speisck3noffeln auf 2 S/ kg. Die Herbsternte der mit · 
teUruhen Kartoffeln war im Weinviertel sehr gut. im 
Waldviertel nur minelmaßig. f \ b Oklober ware!n An~lei· 
gen des Preises (estwstel1ell. Im Hinblick auf ausgegli . 
ehene Marktverhältnisse g3b es bei den Speiscsorten für 
die Sorlen Sieglinde und Sigma Erzeugerpreise von 2 
S/kg und für die diversen anderen Spciscsorlen . rund und 
oval. ca. 1,50 S/ kg. Dieses Preisnive3u konnleauch in den 
Folgemonaten gehalten werden. weshalbauf dem K;mof· 
felsektOr insgesamI von einer sehr zufriedenstellenden 
Entwicklung gesprochen werden kann. Trotz Ttefslprei· 
sen in der EG gelang es wieder. rd. 1000 t ßlIltJe·Mittel . 
ware nach HaHen zu e"ponieren . 

Aufgrund von Anbau· und Lidervertragen ubernahnl 
die ÖSterreichische Agrar· lndllslTie Ges.m.b.H. im 
Werk Gmtind (Niedcröslerreich) eint Menge von 
142.3341 (1986: 160.942 1). davon 126. 195 I Stärkeindu· 
strit' - und 16. 139t Speiseindustnekartorreln. Die Karto!· 
felverwertung des Verbandes landllcher Genossenschaf· 
ten ilbernahm eint' Rt'kordmt'nge von 56.000 I (1986: 
53.000 I) zu gegenüber dem Vorjahr unveränderten MX ' 
preisen. Die land ..... ittscharthchen ßrennereien haben 
t9R6/87 etwa 24.000 t Kart offeln . rd. 5541 TrockenmaIs 
und rcl . d /55 laßmais t'inschiießhch Kornermaissilage 
Zlllllsgesamt 41.909.3 hl Weingeisl verspmet. 

Vom Werk GnUIl1<1 wurden 1987 für 100 kg feldfal · 
lende Süirkcindustridanoffeln 110 S (1986: 112.24 S) 
bezahlt . Dieser Erzeuger·Neliopreis (tiT Verl ragsware nb 
Verladestalion beruhte auf einern Durchschnittsstärke· 
ge halt ... on IS.O'ro( 1986: 18.4'Y~) und einem fixen Grund· 
preis von 6.l0 S/kg (1986: 6.10 S/kg) Srarkewert . Für 
SpcIse. lnduslriekanoffeln betrug der Erzeuger· Netto· 
preis rur 100 kg 130.22 S ab Verladestation (1986: 
130.31 S). 

Gemiiß Starke· und Zuckerrörderungsgesclz 1969 
blW. 1972 wurden die Produktion und der Absatz \,on 
6971 I Mais· und 9310 I Karloffelstärke inländischer 
Herkunfl mit Bundcsmiueln in der Höhe vQn 23.7 bzw. 
72.5 Mio.S (1986: 31.2 und 72.5 Mio.S) gefördert. Dar· 
ubu hinaus gab es gern . § 5J m, Alls. 2 MOG 1985, aus 
Milleln der BodcnschUfzabg3tJc ejne Sonderfö.rd~rung 

. . U f von rd 4300 I nlll e mem von KarfoffeJslärke Im m :lIig . 

Aufwand von "2 [A MiO.S .. hst hohen Inlandsanielles bei 
Im Interesse eines lIlogltC ff _I wurde die Erzeugung 

mit $aalkano e n \987 Inil Bun · 
der Versorgung d Qrigil\3lsaatgut aucll ß h Maß' 
von vorstufen· 1111 . Die FördcT\mg 5c1~10 aue 3ikar. 
desmjtteln \lnter.stu~:;haItUng der Ullalldl!tche~;:;e zur 
nahmen "tur Ge:.~n V rbillig\U1g der Impor ein 
toffeln sowie e,{'e

d 
b:darfcs an vorstufen .~aatg~\ ]"74 

Deckung de,:, Inlan S • \"Ie verringerte SIC \:\U • 11\1 
O' e FeldanerkenrnrngsOäC. Niedcröslerrcich lagel\ir I 
h~. wO\'01l allein IOS~S~~:~dCI1 rd. 43001.Saatkarl~t i:r~\. 
WIrtschaftsJahr 1986 rne.hm\ich "acll Itahen. ClIP<> 
\\~S1 /SS: 31QO t) .... o 



Zuckerrüben 

Die Weh'zuckervrodukl ion 1987/88 (Roh"'eTf) lag mil ge· 
Khätzten 104,2 Mio. l nur geringfugig unter dem Vorphl't's" ert. 
Der Weltmarkl für Zucker !>eheint ~ich langs.am ... ·ieder eiuem 
Gltiehgewielmzu~land zu nähern. denn rur 1987188 deutet sich 
eine stärkere Abnahme der Lagerbestilnde an, sodaß bei noch 
~teige:ndcm Verbrauch der EndbeSland nur noch auf ca. 32% des 
Weltverbrauches geschätzt wird. Maßgeblichen Einfluß auf die 
Preisslagn,l1ion dürften die Anpassung~reakt ioncn in .iekn 
Wichtigen Importländem haben . Wenngleich die' USA und Japan 
Ihre Imporu: reduziert haben und andere Länder. Wie Chin3, 
Indien und die UdSSR ihre Produktion nicht verwirklichC'n 
konnten. wird der Rückgang der Importe: Im Jahr 1987/88 au( 
lediglich 3% geschalzt. Trotzstagnierendcr Eneugung. weoiterhin 
ansteigendem Verbrauch und abnehmender Lagerbeftiillde slild 
Prdss teigerungcn bisher ausgeblieben lind dUrften auch in näch· 
ster Zukunft nichl werwarten sem. 

Die EG hat im Jahr 1987 die Anbaufläc-he zwar um .l.2'rn 
eingeschrankt. doch iSI dies angesichts der Ges~rnllage bel ... el . 
telll nichl ausreichend. 1.ur Lösung der Probleme entscheidelld 
beizutragen. Ein well ig gunstige:r wird Sich die: Lage: d~durch 
g~~t allen, daß die Erträge in den meiSten EG·Undern "'im', 
rung.\bedingl auf ein mittleres Niveau zufiJckgefalien smd. sodaß 
die Zockeren:cugung ,m J&IIr 1987/88 um ca. 7% gertnllef aus· 
fallen durfte. 

Produk tion im Inland 

Die Zuckerrübenanballmiche .... urde gegenüber dem 
Vorjahr Unl nahezu II .OOOauf 39. 123 ha ausgedehnL Bei 
einem Heklarenrag von 541.1 (I! (1986: 557.5 dt) konn · 
ten somit inde r Kampagne 1987/ 88 2, 128.298 t (+35.5%) 
Zuckerrüben verarbeitet werdcn. Bei einerdurchschniu­
lichen Weißzuckerausbeule von 16,/ß .. (1986: 18.0%) 
war die Er1.eugung von 358.951 I (1986: 282.576 t) 
Zucker Weißwen, einschließlich jenem des Grünsirups. 
möglich . Dic Durchschnius.digestion, die in den bciden 
vergangenen Jahren mit 19.5 b1.w. 19,6% äußerst hoch 
war. sank auf 18,4%. 
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Für das Jahr 1988 wurden 62% des Rtibcllgrundkon­
lingenlcssowie 650.000 t Zusatzrüben (Ex poT( . und Ver­
edlungszwecke) wm Anbau freigegeben. Pie endgült ige 
Anbau05che wurde mil 37.605 ha angegeben. Die Ver· 
arbeilung der Rüben, die im ßertChlsJahr nOCh in fünf 
Zuckerfabriken (Enns, HOhenau, Leopoldsdorf. Siegen­
dorf und Tulln) erfolgte . ..... ird in der .Kampagne 1988/89 
nur mehr au f Hohenau. Leopoldsdorf und Tulln be· 
schränkt. Damit soll die Kampagnedauer der verbleiben· 
den Fabriken \'on e lwa 60 auf 90 Tage crhöht und die 
Tagesverarbeitung je Fabrik au f etwa 9000 I gesteigert 
werden. Mit diesen Maßnahmen ..... erden auf der Verar· 
beitllngsseite die Zuckerproduktionskostcn gesenkt. um 
sich dem EG-Niveau an1upassen, das um etwa 20% unter 
dem österreich ischen Zuckerpreis liegt. 

Ma rkt und Prei~e 

Ocr für cl ie Berechnung des Zuckcrrübenpreises maß­
gebliche Fabrikabgabcpreis für Normalkris tallzucker in 

50 kg-Säcken wurde letztmalig pcr 17. Februar 1986 mit 
1239,90 S je 100 kg festgesetzt und im Jahr 1987 nicht 
geänden. Oei einem Zuckergehalt von 18,42% (1986: 
19.58%) lei lete sich daraus ein durchschnilllicher [neu· 
ge rprtis für Zuckerruben von 72 1,25 Sil ah. 

Im Zucker ..... irtschahsjahr 1986/ 87 (I. Oktober 1986 
bis 30. September 1987) wurden von den Fabriken mil 
Ht lfe des Frachlkostcnausgleichcs 263.6861 Weißzucke r 
fu r die mcnsc hliche Ernährung verfrach tet . Im sei ben 
Zettraum wurden 33.282 t dem Export lind 57.788 t dem 
akt iven Veredlungs verkehr J;ugefuhrl. 

Futterrüben 

Im Bcrichtsja hr wurden auf 5208 ha (1986: 8394 ha) 
Fult erriiben angebaut. Das wäre nach einer erstmaligen 
deutlichen Ausweitung im Vorjahr wieder cin Rückgang 
auf einen bisherigen Tiefststand. Dem SaatgUlumsatz 
nach scheint die Anbaufläche des Jahres 1987 lU niedrig. 
Die Verwendunggenctisch monogermer Sorten läßt eine 
Vollmcchanisierung zu, was de-n FUllerrÜben. elwa in 
Grel11lagen des Silornaisanbaucs, wieder Flächenanteile 
zuriickbringen soll te. FutterriJbeo sind auch im Hinblick 
auf die Versorgung mit winschaftseigenem Futter so· 
wie aus Gründen der Fruchtfolge von Bedeutung. 

Grii nland und Almwirtschar, 

Wiesen, Weiden und Feld(utterbau 

1987 erreichle die gesa mte Miihfläche (Wiesen, Kl ee 
und Klee.gras) ein Ausmaß von 1,082.752 ha (1986: 
1,073.2 15 ha). Davon en tfi elen 960.812 ha auf Wiesen. 
31.5 11 ha auf Klee und Luzerne und 27.2 17 ha auf Klee· 
gras. Die. Fläche des Wechse lgrünlandes betrug im Be· 
richtsjahr 63.212 ha Und lag damit um 7600 ha bzw. 
13.7% höher als im Vorjahr. Flächenallsweitllngen gab es 
auch bei Klecgras um 2824 ha (11 ,6%) und bei anderem 
Klee um 248 ha (16.9%). Die Rotklce- und Luzerneflä· 
ehe n sind hingegen um 1068 ha (- 5,1%) b:rw. 67 ha 
(-0.7%) zuriJckgegangen . 
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Mengenl11äßig konnte mit 7.958.225 t Heuei n um 5, 1% 
besseres Ergebnis gegenüber dem Jahr 1986 erzielt wer· 
den. Die sehr feuchte Witterung ".ur normalen Zeit des 
ersten Schniues verzögerte in vielen Bet rieben die Fulter­
ernte. Dadurch wurde verregnetes SilofUlIcr bz ..... . meisl 
überständiges Rauhf\llter geern te t. Die Folgesc:hniltc 
brac.hlen hingegen 7.ufriedenstcllende Ergebnisse. In den 
ßerglagen konnte die Heuern teerst im Laufedes Mona ts 
J uli beginnen. Infolge der langen Erntezeit konnte auch 
nur ein!.' unter<lurchschnittliehe Qualität erziel t werden . 
Besonders späl ..... ar die Grummetcrnte in den ßerglagen. 
die vielfach erst Ende August eingebmcht wurde. Oie 
Z\\'ischenfrüchte h<lben sich trotz des späten Anbaues, 
bedingt durch die Ernteverzogerungen der Vorfrüchte, 
noch re.chl gut entwickelt. wobe i d ie gÜI)$tige Herbstwit­
tcrung eine lange NUlzung gewährleistete. 
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Die S i 10m ais f I ä ehe incl. Grünmais ist im 
Berichtsjahr um 563 ha geringfügig auf 120.310 ha ange· 
stiegen . Insgesamt wurden 6.262.703 t (- 3.1 %) Silomais 
eingebracht , was einem durchschnittlichen Hektarertrag 
von 520,5 dt (1986: 539,8 dt) entsprach . Damit war die 
$aftfullerernte um rd. 200.000 t kleiner als im Vorjahr. 
Die anf3Jlgliche Reifeverzögerung wurde durch den 
schönen September wellgemacht , sodaß eine gute Aus­
reife zu zufriedenstelIenden Nährstoffenrägen fühne. 

Almwirtschaft 

Nach zwölf Jahren wurde 1986 wieder eine AImerhe­
bung vorgenommen. Die Anzahl der Almen wird mit 
13.51 2 (1974: 11.290) und die Fläche insgesamt mit 
1.660.508 ha (1974: 1,71 8.758 ha) angegeben . Die mei­
sten Ahnen gibt es in der Steiermark (3502). gefolgt VOll 
Tirol (2911), $alzburg (272 2), Kärnten (2467) und Vor­
arlberg (1004). Deutlich weniger Almen wurden in den 
größeren Bundesländern Oberösterreich (550) und Nie­
derÖsterreich (356) erhoben . Von der Ahnnäche her ge­
sehen führt Tirolmit 630.176 ha vor der Steiennark mit 
336.741 ha. Salzburg mit 272.800 ha. Kiirnten mit 
2 18.773 ha und Vorar1berg mit 129.570 ha. Entspre ­
ehend gering ist die Fläche Oberösterreichs (58.230 ha) 
lind Niederösterreichs (14.2 18 halo Von der GesamtaIm­
fläche werden 1,452.020 ha, d.s. 87,5%, lind von der 
Almanzahl )2.069, d.s. 89.3"10. bewirtschaftet. 

Der Erhebung nach wurden ö::.terreichweit 75.527 
Kühe . 313 .839 Galtrindcr, 8402 Pferde und 129.996 
Schafe und Ziegen gealpt. Für eine ordnungsgemäße 
Haltung und Bewirtschaftung sorgten 10.338 männliche 
und 2416 weibliche ArbeiTskräfte. die zu rd. 75'1., auf 
ramilieneigene Arbeit:c.kräfte entfallen . 

1987 war almwirtschaftlich ein gutes Jahr. lnfolge der 
kühkn Frühjahrswiuerung verzögerte sich der Auftrieb. 
was durch den schönen Herbst wieder ausgeglichen 
wurde. 1m Vergleich zum Vorjahr ( Verunsicherung 
durch die $trahlenbclastung) hai der Viehauftrieb im 
Jahr 1987 wieder zugenommen und das steigende [nter­
esse an der Almwirtschaft scheint anzuhalten . Im Wider· 
spruch dazu stcht die dort abnehmende InvestitiOnsfreu­
digkeit. was auf die schwächer werdende finanzielle Lei­
swngskraft der Bergbauern zuriickzuführen is\. Dies 
wirkt sich besonders nachteilig auf die Pflege der Ahnen 
und die Erhaltungder Almgebäude aus, was umso bedau­
erlicher ist. als neben der land- und forstwirts chaft lichen 
Bedeutung der Almen ihre Erholungs- und Schutzfunk­
tion für weite Bevölkerungskreise lind für den Fremden­
verkch r von außergewöhn licher Wichtigkeit ist (Tabellen 
39 bis47). 

Der Feldgemüsebau 

Die Anbaufläche im Feldgemiisebi1u wurde im Be­
richtsjahr um rd. 100 ha auf 11.355 ha ausgeweitet (Ta ­
belle 38). Flächenzunahmen wa ren bei Kraut (+.1.2%), 
Chinakohl (+0,6%), Spinat (+22, 3Q

/,, ), Roten Rüben 
(+6.7"1,,). Paprika (+65,3%), Zwiebeln (+5,3%) und 
Pflüdbohnen (+1,4%) zu verzeichnen. Abgenommen 
haben die Anbauflächen von Kopfsalat (-6,5%). Karot­
ten (- 8.3%), Gurken (- 8.3%) , Pamdeisern (-2,6%) und 
Erbsen (-I ,2%). Die Ernte istl11it214.853t insgesamt um 
13 .591 t oder 5.2% besser ausgefallen als 1986 
(261 ,262 1). Die durchseh nit tlichen Hektarerträge waren 
generell wieder etw{\s besser als im Vorjahr. Mengenmä­
ßig halle 1987 die Krauternte mit 54.781 t den größten 
Umfang, gefolgt von Zwiebeln (53.293 t). Chinakohl 
(42. 132 t), Gurken (26.102 t) und Kopfsalat (23.4 I 1 t). 
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Markt und Preise 

Bedingt durch die geringfügigen Flächenausweitungen 
und die etwas höheren Durchschninsenräge war bei ei­
nigen Produkten im BeriChtsjahr ein zieml icher Ange­
bots- und Preisdruck spürbar. 

Mit den Lagerbeständen an Weißkraut (Ende 1(86) 
konnte der inländische Markt im FrUhphr ausreichend 
versorgt werden . Ursprüngliche Befürchtungen. dnß 
durch die größere A nbaunäche 1987 wieder ein stärkerer 
Preisverfall entstehen könnte, trafen nicht zu (gew. 
Durchschnill 1987: 2 .44 $). Gute Absatzchancen 
herrschten für Lagerkraut , a\Jch im Expor1 . Industrie­
ROlkraut konnte ebenfalls gut vermarktet werden. wäh­
rend der Frischmarktabsatz nur stockend verlief. 

Die Produktion von Einlegegurken stagn iert weiter­
hin. Zum Teil wird VOll der verarbeitenden Industrie auf­
grund günstigerer Importe von Fenigprodukten nicht 
mehr Ware übernommen , zum Teil iSI vor allem gegen 
Ende der Erntesaison der massive Mehltallbefall trotz 
umfangreicher Vorkehrungen (Warndienst) ein großes 
Problem. 1988 sind weitere Flächenrücknahmen w er­
warten . 

Seit einigen Jahren bemüht man sich auch im Feldge­
müsebau um eine markt- und qualitälsorientiene Pro­
duktion. Ernteverfriihung durch Vliesabdeckung bzw. 
der Anbau in geschlitzter Kultur (Fol ienmnnels) hat auch 
im großflächigen GemLisebau Einzug gehallen. Frischge­
müse in einer Qualität. die früher nur im gärtnerischen 
Anbau erreicht werden konnte , kommt in zunehmendem 
Umf:.lI1g auf den Markt. In der Steiermark hat in diesem 
Zusammenhang ein Projekt zum verstärkten Anbau von 
Paradeisern in FolienlUnnels auch beim Handel großen 
Anklang gefunden. Generell si nd viele Feldgemüsebau­
ern best rebt , ihre Produk tpalette zu erwei tern und gleich­
zeit ig auch für Frischgemüse, ähnlich wie beim I ndustrie­
gemüseanbau, Abnahme- und Lieferverträge mit dem 
Handel abzuschließen. Hand in Hand mit diesen Bemü­
hungen wächst natürlich auch dit! innerösterreichische 
Kon kurrenz zwischen dem "normalen" Feldge müsebau 
und dem gärtnerischen Freilandanbau. 

Ein sehr zufriedenstellendes Ergebnis. vor allem in 
qualitative r Hinsicht, erbrachte 1987 die Chinakohl· 
ernte, die gute Absatzchancen im Export und für den 
Inlandsmarkt erwartenläßI. 

Vertragsanbau 

Der vertragsmäßige Anbau VOll Industriegemüse. der 
vor allem im Hinblick auf den gesicherten Absatz zu 
vereinb,lTIen Preisen von Interesse ist. umfaßt mitlier­
weile rd . 30% der gesamten Feldgemüsefläche. Bei den 
Vertr<igsverhandlungen mit der Konservenindustrie 
konnte bereits Ende 1986 eine weitgehende Einigung 
über die Preise für die Ernte 1987 erzieh werden. Bei 
Erbsen und Bohnen wurden die Erzeugerpreise gegen­
über dem Vorjahr um 5 bzw. 20 g auf 3.80 und 4,20 $ je 
kg erhöht . Für Karfiol wurden 4 S (+5 g) und für roten 
Paprika 5,90 S (+ 10 g) je kg vereinbart . Bei Einlegegu r­
ken wurden mit 7.35 Sfür A-Ware und 3.20 $ für B-Ware 
um lOg höhere Obernahmspreise festgelegt. Bei anderen 
Gemüse<trten wurden die Venragspreise zum Teil etwas 
niedriger angesetzt als von den Produzenten gefordert. 
zum Teil konnten - wie üblich - Preise , übernahmsbe­
dingungen und Liefermengen ein vernehmlich festgelegt 
werden. 

Die Situation im Venragsanbau war im Berichtsjahr 
besonders vorn starken Auftreten ve rschiedener Krank­
heilen geprägt. Ein weiteres Problem für die Kont r:lkt­
nehmer silld die zunehmenden Im porte von Fenigpro­
dukten. die viele verarbeitende Betriebe veranlassen. die 
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Die Rib ise lerntc ergab im Berichtsjahr 18.770 l 
(1986: 18.764 I) rote Und weiße sowie 6898 t (1986: 
8002 t) schwarze Ribiseln. Rückläufige Anbauflächen 
und auch die Tatsache, daß Ribisel zunehmend iiber· 
haupt nur bei ('",sprechenden Absatzchancen geerntet 
..... erden. ermöglichten 1987 erstmals seit vielen Jahren 
einen weitge hend reibungslosen Absatz. wobei die Belie­
ferung des Frischmarktes \'on immer ge ringerer Bedeu­
tung ist. Die Anlieferunge n \'on Frischware an die lndu­
t.trie waren knapp bedarfsdeckend. erziehen aber relativ 
gut e ObefOahmspreise. Größere Mengen schwarzer Ri ­
bisel konnten wieder exportiere werden, obwohl gewisse 
Schwierigkeiten auftraten. da \'erschiedene Linder 
Strahlenzcugnisse- verlangteIl oder die Sendungen sonst 
tagelang nich t abgefenigt wurden. 

Die Wal nuß ern I e ist mit 5273 t um 4674 I bzw. 
um fast die Hälfte niedriger ausgefallen als 1986. 

Die H o l und ere rn t e J987 betwgrd. 1300 L wobei 
der überwiegende Teil für die Saft- und Farbindustrie 
exportiert wird. 

Gartenbau 

Der Gartenbau hat in den leWen Jahren einen starken 
Wandel in seiner Struktur, in der Produktion und bei den 
Vermarktungsformen erfahren. Zwar konnte auf dem 
Sektor der Energieeinsparung ein beachtlicher Fon­
schritt erzielt werden , doch wird die L1ge durch die ver· 
gleic hsweise hohen Produk tionskosten im Inland und 
durch zunehmende Importkonkurrenz immer ange­
spamner. Te,jJweise konn te bisher das Sich verschlech­
ternde Preis· Kosten·Verh:iltnis noch durch technische 
Ve rbesserungen. ProduktionSSteigerungen und einen ho· 
hen Familien·Arbeitskräfteeinsatz aufgefangen werden. 
Es wäre deshalb zu tr;tch ten. die Wettbewerbsverhalt ­
nisse für Gemiise- und Gartenbauprodukte zu verbessern 
lind die bestehenden Stcuerungsinstrulllell te (Drei­
Phasen-System ) sowie die Qualit äts·, Rückstands· und 
Imponkoll trollen noch wi rkungsvoller einzusetzen. 

1m Gartenbau wurden bei der bisher letzten VolIerhe­
bung (Stichtag 1. Juli 1982) insgesamt 2249 Ganenbnu· 
betriebe mi t einer gärt nerisc h genutzten Fläche \'on 2488 
ha erfaßt . Die Anlahl der ßctricbe hat seIther lIlfolge 
Betriebsau nösung aus Al tersgründen und mangels Nach ­
folger. aber auch durch Absiedlung aufgrund städttb .. u­
lieher Maßnahmen. leicht abgenommen . .Bei einer Auf· 
teilung der Betriebe n<Jch eier ilbcrwiegcnden Produ k· 
tionsrichtung gehören zum gärt nerir,chen Gemtisebau rd. 
700 Betriebe mit einer Fl ache von 710 ha und zum ßlu­
men· und Zierpnanzenbau 1260 Betriebe mi t 620 ha , 
Den nächenmäßiggrößten Antci l nehmen die 280 Baum· 
schulen mi t I 160 ha ein . 

Wie schon in den letztetl Jahren war der Gartenbau 
auch J987 mit steigenden Lohnkosten und Verteuerun­
gen bei den meisten Produktionsmitteln konfrOntiert . 
Lediglich bei den Heizkosten war. bedlllst durch an hai· 
tend niedrige Erdöl· und Erdgaspreise. eine gewisse Er ­
leiChterung fCMtuste llcn. Günstig haben sich d;lbei auch 
die in den vergangencn Jahren getätigtcn Investi uonen 
bei den encrgiecinparenden Maßnahmen ausgewirk t. die 
eine Reduzierung des Energieaufwandes ermögl iCht en. 
l'land in I-Iand mit dieser positiven Entwicklung der 
Kompensation der Encrgiekostcn haben sich allerdings 
die Invcsti'ionskosten filr die Bet riebe be träc htlich er­
höht . Obwohl die Eneugerpreise 1987 in einem ::wsge· 
glichcncn Verhähnir, zu den Produklionskostell standen. 
waren die ost erreich ischen ße tncbe gezwungen, vor 01· 
lem um gegeniiber Importen aus jenen L1ndern, die liber 
günstigere Produk tionsmittel verfugen. konkurrenl.f!lhig 
zu bleiben, die ProduktionskOSteIl we ite r zu senken. 

Trotz derzeit niedriger Pre ise machen die Energiekostcn 
immer noch ei nen erheblichen Ant ei l an den Produk · 
tion~kosten aus. sodaß nach wie vor Investitionen im 
J3creich der Energieeinsparung neben dcr Mechanisle· 
rung und Autom;lt is ierung vcrschied~ner Arbeitsvor­
gänge, wie U iften. Gießen und Dii ngen. ge tät igt werden 
mu~cn. Der Einbau von Wänneschirm~n lind die In~ t al · 

lation von Kul turheizungen (vorwiegend im Gemilsebau) 
hauen Vorrang. 

In diesem Zusa mmen hAng kommt der Fördcrungsali· 
tlon rur energieeinspa rcnd e Inveslitlonen. die vom 
BMLF 1987 ro ngesetzt Ivu rdc. zur Sicheru ng des Bestan · 
des der Betriebe und zur t\ ufrcchterhalmng des Produk ­
tionsvolumens im Erwerbsganenbau besondere Bedeu· 
tung zu. Durch die gdnstigen AlK-KondiliOllcn konnte 
1987 ~\.\'ar wiederum ei ne Be lebun g des Glashausbaues 
erreich t ..... e rden, aufgrund der angespa nnlcll wirtschafl' 
lichen Situa tion viele r Betri ebe und bedingt durch die 
hohen Kos!en von 1200 bis 2000 S je m~ entmllt aber ein 
Großleii des Zuwachses der Gcw<ichshausniiche anf Fa­
Jienhäuser. 

GHrtncrischer Ge mu seba u 

Das hh r 1987 brnchte fiir die Gemüseproduzemen 
nach lilngerer Zeil wieder eine wfriedcnstellende Ent­
wicklung, Die ktihle FrlihJ:lhrswinerung Whne zu einer 
lebhaften Nachfr:Jgc nach Gemüse aus geschü1ZI en Kul ­
turen. Ilerei .s ab Mill e Marz konntCn fri sc he Radieschen 
und ab April Glashaussalat zügig vermarktet werden. 
Nach nlehrercn Jahren konnte ouch Salat aus unbeheiz· 
ten Gewächshäusern 7.tJ guten Preisen abgeSe tlt werden. 
Der Absatz \'00 Gurken verlief ebenfal ls zufriedenste]· 
lend, obwoh l die kühle Willerung speziell in unbehciztcn 
Gewächshäusern einigc Kulturprobleme verursachte. 
Diese gUIIMige Entwicklung ~ol he jedoch nicht über die 
Tatsachc hinwegtäuschen, daß be i Gurken und nuch bei 
Paprika bei der Produktion tlmer Glas eine Marktsäui ­
gung erreicht worden ist. die sich mit dem Einsetzen der 
Vollernte in einer fUhlban::n Verschlechterung der Ab­
satzlage auswirkt . Einc gewisse Ent lastung Hlr di ese tra· 
el it ione llen t{u lluren stellt die Einr uhrung der ProduktIon 
von Paradeisern (als Kurzk ultur im Fnihjahr) und Endi · 
vlensalat (I·terbstanbau) unter Glas oder FolIe dar. Im 
Wiener Raum ].:onn.e 1987 die Parndeiseranbaumkhe 
auf I 26,000 m~ ausge .... citet werden, Weniger gUI durch­
geselzt hat sich bisher der Anbau von Endiviensalat in 
geschützten Kulturcn. da erst nach Abverkauf der Frei· 
landeTlue (Ende November) ein lu fr iede nslel1ender Ab­
sra tz möglich ist . 

Obwohl wiHerungsbeding. 1987 auch bei Freilandge· 
milr,e die Situation als befriedigend zu bezeichnen war. 
WIrd cloch immer deutlicher, daß die kletnnächig wirt ­
schaftenden gännerischen Gernusebaubetriebe ihre Pro· 
duktion in Zukunft nur mit Hilfe beheizbarer Gewächs­
hiiuser werden aufrecht halten können. Aufgrund der 
geringen ße triebsflächen ist die Gemuseerzeugung im 
Freiland wei tgehend unrentabel ge ..... o rden. insbesondere 
seI t in zunehmendem Umfang ehemals typisch gärtncn· 
sche Kulturen großflaehig au f dem Ackerland angebaut 
.....erden . Chancen bielen sich rur die Gärtner nur bei 
Cemhse. das 3ußerhalb des im Freiland möglichen Pro­
duktionszeitraumes nngcbam wird bzw. auch bei Kult u­
ren, die im Hinblick 3uf die Qualilät.diegcringe Bedarfs· 
menge oder den hohen HandarbeitSllufwand im Feldge­
müsebnu nicht bewalt igt .... ·e rden kOnnen. Der Anbau 
lIeuer Kullllren wI e Fenchel. Radlcchio-. Eichbla\[· und 
Fnseesalat oder Lollo Rossa könl1le dabei wesentlICh zu 
einer En tlastung von AngeOO tsspitzen bei den .radilio· 
nellen Kulturen beitragen. 
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Die ChampIgnonernte beuug 1987 rd_2900 t. ln 
den lel2ten Jahren hat die inländische Ernte Sotagniert, 
während die Importe (vof\.\'icgend aus den Niederlanden) 
:.tändig stiegen (L987: 3000 t) und bereits das in ländische 
Produktionsniveau erreicht haben. Die Zahl der Produk­
tIonsbetriebe (1987: 28) ist sen Jahren rückläufig. ebenso 
smd unausgenutzte Kapazililten vorhanden_ Infolge des 
Prclsrilckganges 1986 und der schlechteren Weube­
werbs\'erhaltllisse der heimischen Produzenten ..... urde 
1987 die ZOllbegünstigung bel der Champignoneinfuhr 
aufgehoben_ 

Blum en _ und Zierpfl3nzenbau 

Im Blumen- und Zlcrpnanzcnbau ha t sich d ie Enrags­
lage gegenliber dem VOrjahr kaum verbe~ert_ Obwohl 
durch den Einbau VOll Wärmeschirmc n. besserer Isolie· 
rung bzw. auch bedingt durch die fallenden Heizölpreise 
gewisse Einsparungen bei den Energiekosten erreicht 
wuntcn , konn cn mit den derzeI tigen Erzeugerpreisen die 
Produktionskostcl1 nur sc hwer abgedeckt werden. Nach 
wie vor ist die Konkurrclll.f3higkeit der inländischen Be­
tri ebe durch Bill igi mporte aus jenen L'indern. di e tiber 
kostengünstigere ProduktIonsmittel verfügen. stark ge­
Hthrdet. Der Markt kann zwar. abgesehen von den Win­
termonaten. gut mit inländischen Produkten \'ersorgt 
werden. aber trotz der derzeit geringeren Energiekosten 
ist l .B. eine ausreichcllde Produk tiOn von Schnittblumen. 
wie Rosen. Nelken oder Gerbera in Gewächshäusern 
lUcht mogllch. Abgesehen \'on der Kostenfragesteilt auch 
die Winerungein gewisses Problem dar. da gerade in der 
liehtarmen Zell die Kulturen ein zu geringe5 Wach$lum 
auf"elsen _ Diese Produkllonslücke bringt zusätzliche 
Importe mit sich . ..... odurch vor allem auf reine Produk­
tionshetriebe. die uber dC'n Großmarkt oder den Groß· 
handel ihre Ware \·ermark ten. ein ziemlicher Pre isdruck 
ausgeubt wlrd_ Unabhängig von dieser bereits seu Jahren 
bekannten SituatIOn war 1987 bei vielen Blumen- und 
ZlcrpOa nzenbetTlebcn aber eltl gewisses Umdenken be­
merkbar: die harte ausland ische Konkurrenz wird nicht 
mchr nur gefürch tct. die Betriebe versuchen vielmehr 
durch genaucre KillkulntiOI1. Umstellung der Produktion 
oder eine Staffelung des Angebotes nach Qualität bei 
unterschicdlicher Preisge~tllltllng dem Druck der billigen 
Importwllren zu begegne". 

Mit der Eroffnung des neu gestalteten und erweiterten 
Wi ener ßlumengroßmarkt es ging im Berichtsjahr ein 
großer Wunsch der Produzenten in Erfüllung_ Obwohl 
uberwiegend Wlcner Betriebe ihre Produkte übcr den 
Blurnengroßmarkt absetlen, so war auch festzustellen. 
daß neben einigC'n auslhodischcn Firmen in zunehmen­
dem Maß Betriebe aus anderen Bundesländern diese Ab­
satzeinrichtung nutzten . Immer deutlicher wird ferner. 
daß ein Großteil des Blumen- und Zierpflanzenabsatzcs 
auf wenige . besltmmte Tage im Jahr. wie Valentinstag. 
Muttertag. Allerheiligen oder Weihnachten be.s.chrimkt 
bleibt, während daZWIschen immer wieder längere Ab-
5.1 t7flnuten auftreten. 

Glekhblcl bend großes Interesse besteht immer noch 
an Beet- und Balkonpnallozen. sodaß 1987 bei d.iesem 
wichtigen Ums<ltzlräger zum Teil seh r schöne Erfolge 
erzielt werden konnten. Die Einfiihrung eines nach Qua· 
lit5t gestaffelten Angebotes mit unterschiedlicher Preis­
ges t:1 1tung hat sich gul bewährt . BHlhende Topfpflanzen 
inltlndischer Herkun ft waren ebenfalls noch zufrieden~ 

stellend abzusetzen, wiihrend bei anderen Griinpfl3nzen 
die Importc doch bei weitem überwiegen. 

Die zwei fellos vorhandene Nachfrage nach Blumen 
und Zierpflanzen bietet , bei :lllen Nachteilen der derzei­
ti gen Marklverhrillnisse. auch den inländischen Betrie-
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ben Immer noch Chancen. wenn 111 Zuk,unft dem wei teren 
Ausbnu von Verlllark tungseUlrichtungen im Detail- und 
Im Großhandel sowie einer verstärkten Zus.1mmenfas­
su ngdes inll\ndischen f\ ngebotsdurch intensive Schulung 
und Beratung besonde re Aufmerksamkeit geschenkt 
"Ird. 

Baumschulen 

Die langanhaltende kalte Wlllerung. verbunden mit 
einer hohen Schneedecke, führte 1987 gegenüber den 
Vorjahren zu einem verspäleten Verkaufsbe~inn, Ob­
wohl die ,.FrühJahrssaison M demnach sehr kurz war. vtr­
lief der Abs1u:!: recht1:ufriedensteltend. Vom milden.lan­
gen Herbst begünstIge. gestal tete sich auch d ic zweite 
Absa tzperiode sehr positiv, gebietswelse konnten sogar 
Umsat'lSteigerungen erziel t werden. 

Weiterhin abgenommen hat die Nachfrage nach Ko­
niferen: der Trend geh t eindeutig in Richtung Laubge­
höl<\e bzw. standortgerechtc WHdpnam:en. Die meisten 
.BfltllllSchulen sind auf diese Geschmackswende bereits 
gut eingerichtet und sind in der Lage, cin umf2.ngreiches 
Sortiment heimi scher. klimnangepaßter Pfla nzen zu prä­
sentieren_ Gro/Jaufl räge privater Kunden und der öffent­
lichen Hand bei landschaftsgestaherischen Projekten 
werden jedoch aus Kostengründen immer häufiger mil 
billigen Impurtwaren durchgerührt. Zum Teil wird diese 
Ware im Ausland eigens für diese spez.iellen Ai>sat2wege 
in hohen Stuckzahlen bei geringem Sor tIment produziert . 
Verschiedene ßaum~rktc und Kettcnl äden bieu~ n diese. 
den heimIschen ßaurnschulwnren qualitativ of! unterle­
genen pnanzen . 3ußerst prclsgünstig an . vor all .... m in der 
~ähederartiger ~Di5kOnler~ \'ersuchen heimische B3.um­
schulen diesem Preisdruck durch ein qualitati v und von 
der Aufmachung her ähnliches Angebot standzuhalten. 
Nach wie vor ..... ird jedoch mit Hilfe gezielter Werbeak­
tionen versucht. die Kunden vcrstark t für den Einkaur 
bodenständiger Pflanzen aus heimischen ßat:mschulen 
zu gewinne!!, 

Ein wichtiger Umsatztrligcr iSI für Td_ die Hälfte (295 
Betriebe) aller inländischen Baumschulen die Produk ­
tion von Obstgeholzen. Auf etwa einem Viertel (180 ha) 
der geSllmtcn Betriebsflii che wcrden Unterlagen lind 
Veredlungcn fiir elen Erwerbsobstbau sowie für Haus­
und Siedlungsgärten produziert. Zusehcnds meh r gefragt 
werden derzeit wieder Vercdlungen tlUf Halbstiimmen 
für den Streuobstbau sowie viele alte Sorten. die aller­
dings nicht inl iner die erwnrtele oder gewünschte Schäd­
lings- und Krankheit sresistenz aufweisen. 0<1 nicht der 
gesam te heimische Bedarf an Obsegehölzen blW_ Unter­
lagen in Osterreich gedeck t "erden kann und Importe 
notwendig sind. hat sich auch hier der Preiskampf ver­
scharft. Eine Ausweitung der inlandischen Produkt ion. 
vor allem beim Kernobst. wird zukunftigjedoch nur mög­
lich sem. ",elln derzeit noch offene rech tliche und phyto­
sanit5re Fragen geklrirt werden konnen. Erste Schritte 
wurden diesbezuglich mit der Einrichtung von Reiser­
SChnittgarten (Yirus· und feuerbrandfrei). die in wenigen 
Jahren verkaufsfert ise Ware anbieu:n werden können. 
bereits gesetzt . 

Sonderkulluren 

Hopfen 

Im I3crieh tsju hr wurden in den zwei österreichischen 
Ano<lugebict cn auf einer Flache VOn 157,5 ha (1986: 
154,75 ha) illsgcsamt 222.6 t (1986: 225.7 t) Hopfen 
geern tet: auf Oberösterreich entfie len d<lvon 85.5 ha und 
122.6 t und auf die Stei ermark 72,0 ha bzw. 1001. 

Der durchschnittl iche Hektarertrag lag in der Siel er· 
mark bei 1389 kg. womit das Rekordergebnis vom VQf-



j<lhr wieder erreicht wu rde. In Q\)(:röSlerreich wurde im 
Berichtsja hr mit 1434 kgJc HekiMein durchschnittliches 
Ergebnis er lieH. jedoch gegeniiber dem VorJilhr um 6% 
weniger. Besonders gute ErgebnIsse slIld bel der Qllalit,\! 
festzustellen. Der Anteil der I. Qualität lag in Oberosler­
rekh bci 98.8% und in der Stelerm<lrk bei 98%. Dies ist 
im Vergleich zum Vorjahr eine ähnlich gute Qualität . 

Der mit der llnl\linduslric vertraglich festgelegte Min­
destpreis für Hopfen I. Qunlität betrug in Oberosterreich 
70 S und in der Steiermark 79 Sl kg (exel . MWSI.). Mit der 
inlillldisehen HopfenCrlHe konnten 1987 17 . .s'Y ... (1986: 
18.6%) des Hopfenbedarfes der Brauindustrie in der 
Höhe von rd. J300 I abgedeck t werden. 

Tabak 

Der Tabakanbau iSI ill\ Berichtsjahr UTIl 0 .72 ha nuf 
263.68 ha angestiegen. Die Anzahl der BeHiebe hai sich 
imglcichen Zeitraum um 19 auf3J7vcrringerl . Bei ei nem 
durchKhnitttichen I-Ietuarenrag von t 579,64 kg (1986: 
[751.33 kg) wurden insgesan1l416.52t ( 1986: 460.53 t) 
Roh\abnk geernte!. Oie Qualitlitsbetlfleilung ergnb 
75,6% 1..14.80/ .. 11. und 9.6% 111 . Quallt31. Der im Vor­
jOlhr zwischen den rnanLern lind der Austria Tabak 
Werke AG. ausgc.handehc Pre is für die Jahre 1986 und 
J 987 betrug im Durchschnitt 48.97 S/ kg Rohtabok.( 1985: 
44 .99 S). 

Bund und Länder haben wkdcr Deitr~gt: (je 7 S/kg fur 
I. QualiläE und Je 5 S/ kg für 11. OuatiHh . in Summe rd. 
5.26 Mio.S) geleiste!. 

Oie Produkt ion "o n O ISli lit en und eiweillrcirhen l'flHn'l en 

Die Sicherheit des Get reideallbaue~ in Produktion und 
Absatz hat ab Mitte der 70er J ahre zu einer jährlich 
s teigenden Erleugunggefilhn, die im Inlnnd nicht mehr 
verbraucht, Wildern im Export abgeseilt werden mußte . 
Wa ren anfangs die Exporlerlösc noch cinlgtrmaßcn be­
friedigend. SQ hahen weltweite üherkapa1.itiitclI. ein 
rückläufiger Getreidewelthandc[ lind der Dollarkursvcr­
fall den Ge treideexp0rl immer teurer und SC hwieriger 
werden lassen. Auf der anderen Seile war die hohe Aus­
land.!.abhängigkeil auf dem Pflanzellöbektor mit 96% bei 
rd. 112.000 t Import im Jahre 1987 prilktlSch ull\'criindert 
geblieben , die pnilllZ[ichen Elweillfu llenni llehmpone 
haben .!.ich im BerichtSjahr weiter auf nL 5)7 .000 t er­
höht. 

Dieser Entwick[ung mußtc notwendigerweise durch 
eine rasche und deutliche Ausweitung der Anbaunächcn 
von Alternativen gegengesteuer t werden. Oie Umstellung 
der Flachennulzung entsprich! nun der la t ~3ch[ichen 

Nachfrage wesentlich besser und le- i5tel durch die Auf· 
lockerung der vielfach zu engen f"ruchtfolgen einen po­
sitiven ßeit rag zum Bodenschutl. 

Q[saalcn 

Neben Raps. der seit 1981 vom SM Lf'finan:tiell geför­
dert wird . iSI als weitere Olsaat erstmals im BerichtSjahr 
die So n n e 11 b I u m c getrelen. Auf einer "'äche \'on 
11.866 ha wurden von 3886 Betrieben 32.330 I Sonnen­
blumensaal abgeliefert . was einem überdurchschnittlich 
hohen Hek!art'rlrag \'on 2725 kg entsprich!. Oie Förde­
rung wurde f1achen - und mengenbczogen \'orgenommen 
( Flächenprämie 6000 S/ ha, Produzenlenrichlpreis \'on 
5.50 S/ kg Sor:lnenblumenkerne). was Kosten von 216,4 
Mio.S. erfordene. Für den Anbau 1988 ist eine Auswei ­
tung aur20.000 ha geplant. 

Im Rahmender R a psa k I i on I 986/S7 wurden \'on 
23. 102 ha Kon trakt(1äehe rd. 57.673 1 00· Raps übernom­
men. was einem Hektarertrag \'on 2496 kgenlsprichL Bei 
einer F1ächenprämi~ von 6000 S/ha und einem Produ-

l.~ntcnrichtprejs von 4,50 SJkg ergab sich ein Forderungs. 
volumen von 353.9 Mio.S. Die Anbaufläche 1987 wurde 
neuerl ich ausgev.eitct und WIrd rd. J 1.000 ha umfassen . 
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pie !In Ikrtehtsphr geplan te Ö[muh[e in Bruck/ Leitha 
könnte IIn MarL J989 in Betrieb gehen und berei iS einen 
Trit der Olsaatenproduk llon der Ernte 1988 verarbeiten. 

Körnerleguminosen 

Ocr Korncrlcguminosenanbau (Pferdebohnen und 
Körnererbsen) wird seit dem Jahr [982 gefördert. Die 
Fordcrungsaklion [987 hatte ei nen Umfang von J[.297 
ha , wovon 22.269 ha auf Erbsen und 9028 ha auf Bohnen 
cllIfielen. Die Fläc henpriimie Je Hektar hai bei Erbsen 
5000 S lind be-i ßohncn 6000 S bet ragen. 

Im FolgcJahr iM eine Auswei tung des Körner[egurni­
nosenanbaucs 3uf rd. 58.000 hOl geplant. 

t:nt" i~ klung dC5 Körtl c rlcgLlm inoscnanb ~lI(, ~ 

M.,,"'· 
.:""" ... I'''l,~k .",\~,~"l 
n .. k.· ~. (", P'""' ... · "h"~,· M". " 

1982 J80 Produkl 120 S/dt') 1.67 
t985 7.2JO F!kh~ JOOO S/ha 2 t .90 
1986 [6.320 Fliiche 5.000 S/ha 1\1.60 
1987 3U()7 Flodf 5.000 Slha (ur Kö. E. [65,46 

6.000 Sl1l3 fur N . ß . 
19IW) ... 58.000 Flache .:1 .500 SI ha fiH Ko. E. 

') "~,·I"I. ' '' ' w", 5.$00 S/ha rll r Pr. B. 
:l ( •• · ~I;"" . 
0",11.· . B~ILr 

Diverse Kleinal terna liven 

Im BerichtSjahr sllld nuf einer Fläche von rd. 2800 ha 
(1986: 1765 ha) wiedcr die yeNchiedensten Kteinalter­
nath'cn. wie Klee-, Gr:iser- und FUllersiimereien . Ollein. 
Sllflor. Mohn. Soja. Hei[· und Gewun.pflanl.en u.ä. er­
zeugt wordcn . Die Forderung erfolgte durch Gewahrung 
~'on "'ilchenprämien zwischen 4000 und 7000 S/ha. wo­
bei insgesamt rd . 14 .6 Mlo.Snn ßUlldesmiueln ausbezah[1 
wurden . Bei einigen Produ kten kam es tU starken Preis­
ruckgangell , die den Landwrrten mIt der Pramie bet WCI ­

tem TlICh l abgegolten werden konnu:n. 

Olkurbis 

Dlc Anba uflache \'on Olkurbis durfte von etwa 7900 
ha im Jahr 1986auf n!. 8900 ha im ße rich l5Jahr angestie­
g~n sein. WO\'on mit elwa 7500 hil (1986: 7300 ha) der 
Großlcil auf die Siciermurk entfiel. Mit dIeser Kultur 
befassen sich rd. 15.000 Lllndwlrte. Der Durchschnittser­
Irag lag mit rd. 700 kg/ ha gereinigte. gelrocknele Kerne 
deutlich niedriger als Im Vorjahr mit 780 kg/ ha . Dies Ist 
auf die lIIehl opt imale l\ nfangsc ll1wicklullg der ßes länd~ 
und auf Schäden durch Hagel~ch lag zurückzufuhreIl. Für 
das Jahr 1988 WIrtJ m;1 leIch I rucklaufigen Rächen ge­
reehnel . um di~ Produktion dem Absat z anlupass~n . 

Anbau\'er sllc he 

Das ßMLF stellt sei t Jahren BUlldesmi ucl ror Groß­
versllche zum Anbau \ on Olsaa lcn- und Eiweißpflallzcn 
LUr Verfugung. Diese Versuche wurden 1987 auf einer 
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Fläche von 107 ha ( 1986: 125 ha) durchgeWhn und dien-
1€11 vornehmlich zur Abklärung pnnnzenbaulicher Fra­
gen ($onencignung, Kultur- und Pfiegemaßnnhrnen, Er­
Iragspolential u. dgl.) , insbesondere bei SOllnenblumcn . 
Körnercrbscn. Heil- und Gewürzpflanzen, OO-Raps und 
SOJabohnen. Die Ergebnisse dieser GroßvcrSllche bilden 
eine wich lige Grundlage für ei nc pari iellc Anbauauswei­
lung. die sowohl hinsichllich der Fruch tfolge als auch ;tlIS 
handels- , versorgungs- und neulraliliilspolilischcn Grill1-
den wiinschenswcrI iSI . 

Die Versuchsertrfige des Jahres 1987 W.1.ren etwas un ­
einheitlich. insgesaml aber gul. Ocr ßundesmiUclauf­
wand für dito Anbau- und Risikoprämien bei den ver­
suchsanslellenden Landwirten erforderte nl. 344.000 S. 
Im wesentlichen konnte mit den Anbauprämien (3000 
Sfha) allein der angeslreble Rohertrag von 15.000 S/ha 
erzielt werden. 

Grünbracheak tion 

TrOIZ der deutlichen Flächenausweilllng der Alterna­
tiven in den beiden vergangenen Jahren konnten die Ge ­
treideüberschüsse kaum vermindert werden, sodaß vom 
BMLF erstmals ein Versuchsprogramm zur Förderung 
von Okologi eflächcn (Grünbracheaktion 1987) erSle)l1 
wurde. Das Fl ächenausmaß von 3000 h1\ wurde auf aus­
gewählte Bezirke in den Buudelänckrn NO .. Bgld .• 00 .. 
Stmk. und Krll . vergeben . Die Flächenprämien lagen je 
nach Ertragslage des Gebietes zwischen 5000 und 7000 
S/ha. Insgesamt betrug die Beteil igung 956.04 ha , wof(ir 
rd. 6.32 Mio.S aufgewendet wurden. 

Für das Jahr 1988 wurde eine modifizierte Aktion mit 
einem Umfang von 20.000 ha ausgeschrieben. 

Altcrnatil'er b7.w. bio logischer Landbau 

ln Ostereich wirtschaften derzeit etwa 1000 Betriebe 
nach den Produkt ionsrichtlinien des biologischen land­
baues, wovon ca. 350 eine Anerkennung gemäß den Co­
dex -Richtlinien des seinerzeitigen Bundesministeriums 
für Gesundheit und Umwel mhutz(Erlaß Z I. 111 -52.010/ 
22-6b/84) aufweisen. Durch die schwierige Prei s­
Absatz-S ilUation in der Landwirtschaft und durch die 
Bereitschaft der öffemlichen Verwalt ung für diese Alter­
native herrscht großes Interesse der Prax is 3m biologi­
schen Landbau. Dem BeTiliungs- und Schulungsbedarf 
kann nur ungenügend nachgekommen werden . Die flä­
chenmäßige Verteilung der in Österreich biologisch win­
~clHlftenden BeHiebe zeigt Jedoch sehr deutlich, daß die 
Dichte der Betriebe heute dort deutlich höher iSI, woeine 
entsprechende ßerallrng und Förderung gegebel) war. 

T rotz kurzzelliger Absatzrück5chläge als Folge der 
Katastrophe \'on Tschernobyl konnte von deröslerreiehi ­
schen Geno$senschah öBIOGEN der Bedarf an Ge­
treide aus biologischem Anbau nicht gedeckt werden. 
Daß ö:lUf diesem Gebiet noch Abs.1tzchanccn in größerem 
Ausmaß vorhanden sind, ergab auch ~inc Markterhebung 
der 1984 gegrUndeten RARGE fijr den biolugischen 
Landbau", in dcr alle vicr öSlcrreichischcn Erz.cugef\'er­
bände zusammengcsehlossen sind. Sie zeigte, da,ß ca. 90% 
der im Naturkost- Fachhandel befindlichen Waren aus 
dem Ausland Slilmrnen . Dies Iriff! im besonderen für 
Produkte in vcrarbei tete r Form zu . 

Über den alternativen Landbau im engen:n Sinn (Bio­
logischer L1nd bau) bestcheTl neben einigen Versuchen. 
die der Lösung "on praklischen fragen dienen. vor allem 
langjährige Vergleichsvcrsuche zwischen konventionel ­
lem und biOlogischem Landbau. die von Bundesanstalten 
des ßMLF durchgcfühn bzw. vom Ressort an der Uni­
versität für Bodcnkulwr gefordert werden. Im Osten 
OSlereichs sind die Versuche vor allem dem Ackerbau. 
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GemiJse -, Obst- und Weinbau gewidmet. in den anderen 
Gebieten vorwiegend dem Grünl and und der damit \·er­
bundcnen Anwendung \'on Wirtschaftsdüngern. 

Qualilälskontrollc 

Aufgrund des Qualit1'itskl3ssengcsetzes (BG BI.N r. 
L 61/67) sind derzei t Qualitätsklassenverordnungen für 
Äpfel und Dirnen , Pfirsiche, Zitrusfrüchte, Tafcltraubcn. 
Gurken, Paradeiser, Salrrt, Karfiol, Eier und Schweine­
h~ilflen in Kraft. Eine Qualit;itskl assenverordnung für 
Spcisekanoffelrl, die am I. Juli 1988 in Kraft trat. wu rde 
feniggeslellt . Durch die Einfiihrung dieser Verordnun­
gen und die damit verbundene Stflndardisierung \'on 
Iflndwirtschafllichen Produkten soll einerseits beim il1~ 
lii ndi schen Produzenten der Anreiz zu r Erzeugung weH­
bewerbsf;ihiger Qualitiitcn erhöht und anderseits dem 
V€rbraueher die AU$wrrhl des fijr i h11 günstigsten Produk­
tes erleichtert werden . f:.:; kann dadurch weilers eine Ver­
besserung der WCl tl>ewerbsfähigkeil \'011 inländischem 
Obst und Gemüse gegenüber ausländischen Waren blW. 
auch eine Erleichtenrng des Warenverkehrs nicht nur 
zwischen den 1-I :l.ndelsslufcn, sondern :l.ueh irucrn:l.1ionrr l 
erreicht werden. Die fiir Öst erreich geltenden Normen 
basieren auf ßestimnurngen, die imernM ional be reits seil 
vielen Jahren empfohlen und in der Praxis e rfolgreic h 
angewendet werden. 

In ÖSrerreich .... aren 1987 neben elf BlIndO;:!;organcn '11. 400 
Kontrol1orgilfle mrdie Olx:r .... rrchung lkr Einhall llngder 1le~lim­
mllngen der Qualiliit~kla~~ell\leroldnungen lU~ländig . Von den 
Hlrnde.sorganen wurden 1987 insgesam t 16.52) Revisionen,da­
von 10)9 Importkoru.ollen. durchgdiJhrl . 1499 KOlI!rollen ... ur­
den bel Er7.cugern, 541 2 bei Handet~belriebc". 6012 in Oerail. 
geschHlen und 2561 bei Markl~13l\dcn ,·orgenornnll.:l!. 

Die tierische Produklion und der Markl 

Die natürlichen Produktionsbedingungen und die 
bäuerliche ßesil1.struklur sind ausschlaggebend daHir, 
daß in ÖSlerreich die I ierische Veredlungswinschaft eine 
sehr bedeutende Rolle spielt, insbesonders die Rinder-. 
t>1 ilch- und Schweincerzeugung. Di e Rin derhllhung 
stellt , abgesehen von der wenig umfangreichen Schaf­
und Zieg~nhaltung, für die absoluten Griinlandflächen 
und die Almen in den niederschlagsreichen Berggebieten 
der westlichen Bundesländer oft die einzige Nutzungs­
möglichkei t dar. 

Die Veränderung des ViehIJestandes 

Der Agrarstruklllrwandel hat in den letzten zwei Jahr­
zehnIe" auch in der landwirtschaft1ich~11 Tierhaltung zu 
slarken Veränderungen geführ~. Um den nachteiligen 
Auswirkungen des Konzentrationsprozesses auf die 
Agrarslruktur bzw. auch lokalen oder regionalen Um­
weltproblemen zu begegnen, wurden - im Gegensatz zur 
EG - in Österreich im Vieh winschaftsgesc tz se it 1978 
Bestandsobergrenzen eingeführt. die seither mehrmals 
angepaGI wu rden. Auf die genaue Einhalwng der Gren~ 

zen iSl in Hinkunft bei der vorhllndencn Überproduklion 
vermehrt ;w achten. 

ßc s tandesgrenzen 

Der Strukturw<lndel in der Landwirtschaft zeigt sic h 
rrllch sehr deutlich in der Konzentration der Erzeugung 
bzw. der Nutzticrbesliinde pro I3cuieb. Insbesondere 
steigt der Anteil der spezialisierten Bet riebe, während 
anderseits bei den Selb~tversorgerbetriebcl1 (ein oder 
zwei Schweine bzw. Kühe) im Zuge des Stmkmr,\'andels 



ein Großteil die H:'lltung berdtseingestellt haben. Fürdie 
Betriebe mit kleineren Bestanden wird die Konkurrenz­
fähigkeit immer schwieriger (hohe Kosten b.,.1ulicher und 
technischer Anlagen bzw. von Maschinen, höhere Oua­
litäts31lforderungen erfordern z.T. teure Investitionen). 
Mlda6 \'or 311em im Gefolge von Preiseinbrüchen die 
Aufgabe der Tierh3hung zunimmt. Die österreich ische 
Agrarpolitik versucht aus verschiedenen Gründen. die 
umweltgercchtere bnucrliche Viehwirtschaft zu erhalten 
und Industrialisierungstendenzen in der Agrarproduk­
tion zu vermeiden und führte daher Bestandesobergren­
zen ein. Die bei den meisten Be trieben stückzah1enmäßig 
noch vorlHl1Idenen großen Aufstockungsreserven und die 
administrativ aufwendige Kontrolle der Bestände lassen 
immer stärker eine gewisse Bi ndung dieser an die Fl äche 
über1egenswert ersche inen (ab I. 7. 1988 ab Bestandes­
obergrenzen). Allcrd1l1gs ist zu beathten, daß die Proble­
matik in bezug auf die Ulnweltbe lastung nich t vorder· 
gründig in den hohen Destlinden großer Betriebe liegt. 
sondern auch inder überaus in tensiven Nutzung kleinerer 
Veredlungsbc triebe. 

Nach dem derzeit geltenden Viehwirtschaftsgesetz 
(BG BI.Nr. ]32/1988) benö tigen die Inhabe r von Betrie­
ben, in denen mehr ~ I s 400 Mllstschweine oder 50 Zuch t­
sauen oder 130 Mastkiilberodcr 22.000 Maslhiihneroder 
10.000 Legehennen oder 22.0oo Junghennen oder 12.000 
Truthühner (ab \. 7. 19888000 Stück Truthühner sowie 
Übergangsregelungen) gehalten werden. eine Bewilli­
gung des Bt.·fLF (ab 1987 auch rür Kühe::;O Stück - ab 
1988 oh ne RichlOlenge SO Swck - und männliche Mast­
rinder: 100 Stuck). Bel gemi schten Beständen ist eine 
Bewilligung erforderlich, wenn die prozentuelle Zusam­
menrechnung mehr als 100% ergibt ( I Kuh - 3.33'Yn, 
I Kuh bei Be trieb ohne Einzelrichtmenge = 2%. I mann­
liches Mastrind - 1%, I Mastschwein "" 0,25%, I Zucht­
sau =: 2%, I Mastkalb - 0,77%, 100 Masthühner -0,45'Yn • 

100 Legehennen - 1'0/0. 100 Jungh ennen -0,45% und 100 
Truthühner - 1,25%). 

Mitunter entstehen durch den Strukturwandel in der 
tierisc hen ProduktiOn und der damit verbundenen Kon~ 

zentration große Probleme fürdie ö rtliche Raumplanung 
und teilweise furdie Umwelt (Boden. Wasser, Luft). Au· 
ßer der Art und Große der Tierbest:inde sind dabeI u.a. 
auch Fütterung und Haltungsform, das EnlmislUngssy­
stem, die Art der Lagerung und Ausb ringung der an fal­
lenden ElCkremente und die Art der Stallentlilftung von 
Bedeut ung. Dtls Schwergewicht lieglde rzeit bei den mög­
lichen Geruchs- und Lärmbeläst igungen. Den sonstigen 
Problemen der Masscntierhnltung. wie erhöhtes Seu~ 
chenrisiko, Grundwassergcfährdung. Vertretbarkeit der 
l-I altungsbedingungen etc .. wird in Zukunrt eine größere 
AurmerkS.3mkeit zukommen. 

Wegen der inl:indtschen Marktsa lligung und den im· 
mer schwie rigeren E~portmbglichkei ten für traditionelle 
tiensc.he Produkte kommt dem Aufbtlu alternativer bzw. 
elCtensiver Forme n der Tierhaltung (z. B. Mullerkuh-, 
Schaf- lind Damtierhaltung) regional und einzelbetrieb· 
lich steigende Bedeutung zu, wobei auch Förderungsbei­
Iräge gewährt werden . 

Vieh z ahJung 1987 

Die Viehzählungsergebnisse 1987 zeigen erneut eine 
Fortsetzung der leichten KonzenU3tionserscheinungen 
in der landwirt schafthchen Nu tztierhaltung. Der seit Jah · 
ren {lnhtlltende Trend zur Abnahme der 7...ah1 der Tier· 
haller ha t sich mit Ausnahme der Schafhalter bei allen 
Nu tztieren weiler fortgesetzt (Tabellen 5 1 bi s 5.1). Die 
durchschnittliche ßesta ndesgröße je Halter ist bei allen 
Tiergaltungen geringfiigig angestiegen. Die Umrechnung 

der Bestande in Großvieheinheiten (I GVE = z. ß. eine 
Ku h) ergab eine leichte Abnahme des Gesamtbestandes 
gegenüber dem Vorjahr. 

Vieh ~Sland in Groß.-ieheinh ... ilen fGV[)' ) 

Ik«"~ ....... 1'1·/1 .... 11 I Q!lllllllnt! ,'w, ,~, 

Ln lOOOGVE ........ . . 2.267 2.277 2..l19 2.3 12 
Oa~On RlIlder ........... 1.789 1.782 1.844 I.St t 
Schweine ........... 362 372 3SS 370 
Pferde ............. .. . 4J 42 " 47 
Inde.\. t9H '" 100 
Insgesamt .............. ](JO 103 102 
davon Rinder ..... .... . 100 103 101 

Schweine ..... .. . 103 99 102 
pferde ........... " 101 109 

" Ik,«~",,' " ... ~ ",.", vvl! ...... "'._~ ",., L."'· .. ..J ........ "'''".'''',, ... ....,~ 110",,-1>.­.. ,,< 1 (",VI; . , 8 '''''~) 

]{Inderhaltung 

In der Rinderhal tung erfolgte 1987 eine wei tere Be· 
slandsabstockung um insgesamt 5 1.413 Stiick. Mil 
2.585.811 Stück wurden um 1,9"10 wenige r Rinder <lls im 
Vorjahr gezählt. Die geringe Bestandabnahme erfolgle 
vorWIegend bei Kälbern und JUllgtieren bis zu einem 
Jahr, bei Kalbinnen und Ochsen bis zu zwei Jahren soWIe 
insbesondere bei Kühen. Dami t war auch 1987 ein hohes 
Angebot 3n Schlacht-, Nutz- und Zuchtrindern vorhan­
den. Der wei te rhin hohe Mast rinderbestand ist als Reak ­
tion au{ die seit Jahren empfoh lene Umlenkung von der 
Milchproduklion auf die Rindneischproduktion zu se­
hen. Damit in Zusammenhang steht auch der starkere 
Rückgang der Kuhzahl um 25.818 auf 962.652 Stück. Bei 
steigender Ind ividualle istung Je Kuh ist bei gegebener 
Einzelrich tmenge eine weitere Reduzierung der Milch· 
kuhbeslände erforderlich, dafür ist aberdie Ausdehnung 
der Mutterk uhbest5nde zu erwa rten. 
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SChweinehaltung 

Die Schweine haltung zeigte nach einem Rückgang in 
den Jahren 1985 und 1986 im le lzten Jahr wieder stei­
gende Tenden z. Mit 3.932.699 Stück wurden um 3,5% 
mehr Schweine gezählt. Die Zunahme wa r bei Ferkeln 
(+4.3%), Jungschweinen (+4,3%) und bei den nicht 
trächtigen Zuch tsaue n (+6.4%) am Slärksten. 
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Dtr Il.iickgang der Schweinehaller war auch /987 wie· 
der in allen Bundesländern :tu beobachtcn, fit:! aber im 
Burgenland (-6,6'Y ... ) und Wien (- 16.9%) tim Sliirkslcn 
aus. Der Anstieg der Bc:aällde war lau I Sehwelllc1w" 
schenlählung \'o m Mar1. 1988 weiler anhahend. Die Z.1hl 
der Ferkel nahm IIber bereits wIeder ah. 

GeOügclhaltung 

Der Huhnerbcstand wurde 19157 auf rd. 14,5 Mio. 
Stil'"" ausgedehru ( .... 2,2%). Die Z.,h l der Küken und 
Junghennen bi~ 7.U einem halben Jahr sQwie die der Le· 
gehennen über ein Jahr war riickliiufig. Ocr B~l and an 
Legehennen bis 1:U einem Jahr wurde um 3. 1% und Jener 
der Masthtihncr um S5% wei ter ausgedehnt. Die Znhl 
der Htihnerhaller war mit 172.8) I weiler n.lcklaufig 
(- 1,7"0). 

Der Bestand an Gänsen (24,5;\7 St.) undjeneran Enteil 
( 128.26-l St .) nahm trOIZ hoher Import mengen weiter ab. 
Die Truthilhnerhahung wurde 1987 auf 365 .. 128 StOck 
weiter stark ausgedehnt (+36,80/.,) und dil: Marktversor· 
gu ns aus in ländischer Erzeugung damit verbessert . 

Uie T icrseur hcn 

Die Aufgabe des Veterinärwesens is t es, der En ts te· 
hung von Tierseuchen durch prophylaktische Moßnuh · 
mell t:n tgegenzuwir ken. bestehende Tierseuchcn wirk · 
sam w bekömpfen und 1.11 lilgen und die Einschleppung 
VOll Tierseuchen zu verh indern. Deswegcn erfolgen gegen 
bestimmte Erreger prop hyktktisc he Schutzimpfungen, 
die vom Bund durch vers('hiedene Moßnahmcn. wie die 
kostenlose Abgabe des Impfst offes b7.w. die BC7.ahlung 
(le r Illlpfkoslcn. gefördert wcrden . 

Eine wesentliche Aufgabe kommt dem Vcterinärwc· 
sen in Österreich durch die Schaffung der Vorausset7.un· 
gen fiir den Vie h· lind Fleische.\port zu. Di e Freihei t der 
Ti erbestände von Rindcrtuberkulost. Brucellose und 
Rinde:r1eukosc wird durch sIrenge legis ti sche Maßnah· 
men und KOnlroll en aufrecht t:rhalten.sodaß der Viehex· 
POrt nicht gefäh rd~1 ist. Ocr hohe Standard der EXPOfl­
schl acll1höfe garantiert Osterreichs f-le ischausfuh r in 
viele Staaten der Weil . Durch die exponierte Lagt: Oslcr· 
reichs als Tr:lnsitland für lebende Tiere und tierische 
Produkle sind tierärl.tHche Kontrollen an den Gren1.en 
sowie QuaranlöneeinrichTungen und Untersuchnngen am 
tn Hindischen ßesllmmungsort Voratisscl1.ung flir die 
Verhinderung der EiTlschteppung \'on TicrseuchclI. 

Das massive Auftreten einer neuen Seuche der Bienen, 
der Varroatose. m:lcht es notwendig, gegen diese durch 
die I\Hbe Varr09 Jacobsoni hervorgerufene Krankheit 
mit behördlich angeordnetl'n Ikkämpfungsmaßnahmcn 
vor:t;ugchen. Daher wurde 1988 du!' bis dahin !)estehende 
ßienenseuchenverordllung durch ein Btlndesgesel~_ iibcr 
dli!: Bekampfung anSTeckcnder Krankheiten der Bienen, 
in dem fluch die Varro.·uose behordlichen ßekämpfungs· 
maßnahmtn unTerworren wird, ersetz\. 

Maul· und Klauenseuche (MKS) 

Seit 19811s1 ÖSterreich frei \'on Maul· und Klauenseu· 
ehe. Impfungl'n gegen Maul- und Klauenseuche wurden 
im Rahmen des t\ tpwi!:ldevieh \'erkehrs .. uf gemf'insamen 
Weiden mit ausländischen Tieren bzw. bei E!o:ponri nde rn 
durehgefühn. 

KlaSSische Schweinepesi 

1981 ereigneten SIch 1.WCI Seuchenausbruche im Bun· 
desland Salzburg. ""'obei 16 Schweine gekeult wurden . 

'8 

En70Qtlsche Rinderleukose (ER L) 

1987 wurden rd. 580.000 se rologische Untersuchun· 
gen im Rahmen der staatlichen Rinderleukosebekämp· 
fung durchgeHihrt. in 13 .Bestanden wurden hiebei 
25 Leukose reagenten fe stgestellt und eine staatliche 
Ausmerzemsch~digul1g geleistct. Der durchschniTlliche 
Verseuchungsgrad liegt unter O,005'Y~ und ist als äußerst 
niedrig einzustufen. 

Rindert uberkulose und -brucellose 

5.'imtliehe rinderhaltenden Betriebe ÖSterreichs sind 
in den belden s tAi.Hlichcn Aktionen der ßeki'impfung der 
Rindertuberkulose und -brucellose erfaß1. J9 87 wurden 
17 Betriebe als tbc· vcrseuch t und I g als bang verseuchT 
ermillell. 

Wutkrankh eIt 

19157 wurde bei 2042 Ti ere n Wutkrankhei t diagnos ti , 
zier t (+ 41,2%). Unter )954 wutkrank en Wildtiere n wa · 
ren 1722 Fuchse, 100 Dachse, 12 Rehe und 54 Marder. 
bei den Haus ti eren WAren 44 Rinder, 20 K:Hzen. 
18 Schafe, drei H unde, zwe I Pferde und eine Ziege ver· 
seucht . 

Während in den Bundesländern Salzburg, Kärnten und 
Stt:lermark fast londesweit Erkrankungt:n festgestellt 
wurd en. warcn die anderen Bundesländer nicht (Vorarl· 
berg. Wien) oder nur beZIrksweise betroffen (Nö: nördl. 
der DOllau sowie Wr.Neustadt und Bruck / Leitha; 00: 
nÖrdl. der Donau sowie Gmunden: Tirol: Reulle, Kitz.· 
bühel und Lien?). 

ln Vorarlberg und in GebIeten Tirols und der Steier­
mark werden seil ein b/.w , lwei Jahren orale Immunisie· 
rungen der Füchse gegendic Wut krankheit durchgcführ1. 
Die~e Impfungen s ind bisher errolgreieh verlaufe n. 

I ßR· I PV.Viruserkrankung beim Rind 

Du: wIssenschaftlichen Erkenntnisse uber das bovinc 
!ierpesvirus Typ I (OliV 1) beim Rmd lassen eITle Aus­
mer1ung der Virustr5ger (Reagt· nten) geboten erschei· 
lien. Nachdem der Erreger weder durch Impfung noch 
durch Medikamente abge lö tet werden kann, ist die ra· 
sche Ausmer71lllg der sicheTSte Weg. die weitere Verbre;· 
tung der bisher geringen Infektioll (im Durchschnitt 0.8 
bis 1% dcrTi~re) 1U verhindern. Das ßM LFhat daher in 
Zusammenarbttt mit eiern ßu ndcskAn71eramt - Vctefl ­
närverwaltung - und den Ämtern der L111desregierungen 
eine freiwillige Bckämpfungsaktion geslartet, wobei \'on 
ßund lind Land im Verhältnis I : I JC nach Wert dcsTicrcs 
gestaffelte f\usmcrzprämien gewahrt werde n. 

Die ersten Z.wischenergchmsse 7eigcII in den westli· 
chen Bundeslitndcrn höhere , in den östl ichen geringere 
Infeklionsralcn als ur~priinglfch geschäl7.t. 

Die Prooukrion und Verm:uklung von Rindern 

Internationale Sitl1ation 

Auf dem ill1ernationalell RindOcischmarkt haben sich 
die recht tJJ11crschiedlichclI, in~gesamt aber r(icklnufigell 
Proc!ukt iol1stcnde/llen 1987 etwas abgeschwächt. Dil' 
Wclte T1.clIgung ging um 0.5% auf 47 ,4 Mio.1 zUfiick, die 
gehandelte RindOeischmengc. machte r!l .6.5 Mio,t oder 
15% da"on aus, In Westcll ropa konn ten die s teIgenden 
Schlachtungcn in Österreich, Spanien und Frankreich die 
cll'Ullich eingeschränkten SchlachTungen in Skandinavicn 
und die s tagnierenden in dcn ubrigen L:indern nichl aus­
gleichen, sodaß eine um e twa 1% geringere Erl.cugung 
angenommen wird, In Ostcuropa dürr'e eine weitge-



hcnde Stabilisierung eingetreten sein. Flir die EG · 
überschüsse scheint der sowjetische Markl imnlcr weni ­
ger aufnahmefäh ig. 

Die handelspolitischen Regel ungen betreffen den in· 
terna tionalen Rindermarkt süirker als andere f leisc h­
arIen. Das se it dem I. Janner 1988 in der EG wirksame 
Anwendungsvubot für steroide Wachstumshormone 
fuhrte ~u teilweise großen Konfliklen innerhalb (Klage 
OroßbriHlllniens) und - trotz Obergangsfristen - außer­
halb der EG (USA). Das in den USA bereits vor der 
Zulassung stehende BST (bovines Somalotropin) HilI! 
nicht in die Gruppe der steroiden Regulatoren; es steht 
in der EG , aber auch noch in den USA in heftiger Dis­
kussion, lUmal eIne 10 bis 20'YD ige Produktionssteigerung 
moglich ist. Die Folg.e ei nes Einsal,Zcs und die Verbrau­
cherakzeptanz bilden die Hauptpunk te der Kritik. der­
zeit ist eine Anwendung des Hormons nach dem öster­
reichischen Lebensmittelrecht ausgeschlossen. 

Schlachtrinder 

Ocr österreich ische Rindermarkt stand auch 1987. be­
dingt durch ein weit tlber den I nlandsbedarf hinausgehen· 
des Angebot UJHer slarkem Druck. Durch d<'ls Stagnieren 
des Rindfleischkonsurns in Österreich waren daher große 
Exponanstrengungcn seitens des Rundes und der Länder 
notwendig. Dur<:h die Fortfüh rung der bisher bewährten 
Absntzrörderullgsl1la13nahrncn <'lur dem Zuch t-. Nutz· 
und Schl;tchtrindcrscktor wurde der AbsMZ zwar gesi· 
chert und der Expor1 des über den Inlandsbcdarf hinaus­
gehenden Angebo tes weitgehend ermöglich!. die Preise 
blieben <'lher in der En twick lung zu ruck und waren bei 
allen Kategorien niedriger als im Vorjahr. Insgesamt be­
trug die Mflrk licistllllg (AUSStoß) an Sch lachtrindern lind 
der gCS<'lmte Lebendrinderexpon einschließlich der 
Zucht - und Nu t ~rinder 765.421 Slück. um 1.6% mehr als 
1986. Unter ßertJcksichtigul1g der Bcstandsverringerung 
von 51.413 SttJ ck machte die gesamte Rinderproduk tion 
7 13.884 StiJck aus, und wardamil um 3,5"1" kleiner als im 
Vorjllhr. 

Mark t 

Die Marktleistung an Schlachtrindern (Ausstoß) stieg 
1987 erneut geringfügig an und war mit692.65I Stück um 
0.4% höher als im Vorjahr. Die Le.bende .~porle von 
Schlacht rindern wurden ebenfalls leicht gesteigert und 
erreichte_n 19.668 Stück ; die Rindfleischexporte umge­
rechnet 253.180 Stück (+ 1 .0%). 

Der Import in Form von Rindfleisch erhöh tc sich ge· 
ri ngfügig (umgerechnet 5124 Stück). wobei hauptsäch­
lich Spezialitaten eingefiJhrl wurden. 

Dito GI.'5amh·ersorllung mit Srhillfht rindem 

Scht .. (hlrlnd(rm3rklle.~lu'lg .. 
ab E.'POrll.") . . .. ' .•. 

Versorgung aus Inland ..•.. 
zu-wgt.ch Imrort l.") 

GtU lIlh'ersortung .. , ..... . 

666.639 
2:1.'.658 
.1.'2.981 

.t84.' 
438.824 

'Il,+< ... h'~" .~><l fl..,,,,,~ ... $>',,·. h ... ·, M' ~ .. d 
Oucll, 8Mlf 

6R9.582 
26965<) 
419.92.1 

4.8:18 
424.761 

692.MI 
272.848 
4t9,80:'l 

~.t24 

424.928 

Die Rindfleischbilanz 1987 zeigt. daß unter Be rück ­
sichtigung der l..agerve rändenlng der Inlandsnbsa tz(Ver­
brauch) trotz erheblicher werbemäßiger Bemühungen 
und eiller Rindfleischverbill igungsaklion mi t [5 1. 9:'10 t 
um 0.1 % geringer als im Jahr zuvor war (Tabellen 54 und 
56). Au fgrund des seit 1975/76 um e lwa 15% zurückge­
gangenen Rindfleischkollsums (das sind rd. 70.000 Rin­
der) bei gleichzeitigem Anstieg der Rinderproduktion 
auf 150% des InlandslIbsat zes und des hohen finanziellen 

Verwcrtungsaufw~ndcs ruhrte das BMLF in Zusammen~ 
arbeit mit der Vieh- und Fleischkommission eine We r­
beak tion im Inland durch . Im R~hmen dieser Aktion 
wurde auch eine Sondernummer der Zeitschrift "Konsu­
me ne uher dns Kochen mit Rindfleisch herausgegebe n. 
verSchiedenartige Mcdienaktivitalen gesetzt und mit der 
Gastronomie intensiv zusammengearbeitet (Werbeko­
sten: 20 Mio.Sl. Im Zeitr~um No"ember 1987 bis Fe · 
bruar 1988 stieg der Rindneisc h:lbsn tz gegeniiber dem 
selben Vorj<'lhrCSleitraum um 8,n .. (12.155 $1.). sodaß 
die für die Werbung aufgewendeten Mittel die Kosten fur 
die ExpoTlverwertung bei weitem iibcrtr<'lfen . 

Preise 

Oie Preissi tulltion bei Rindern ..... mdc auch 1987 ..... e· 
s~nt1ich durch dns hoht Angebot und d ie erschwerlen 
Export bedingungtn beeinflußt. Durch die stre nge I-\ n· 
wendung der Besti mlilungen Hir Zuchtrinderexporte 
nach Italien (bisher Ciro:olare 8) konnte ein Teil des An­
gebotes nicht mehr exponiert werden und driid:te auch 
auf die anderen Exportkategorien , Die durchschnillli · 
ehen Erzeugerpreise fbr Schlachtstiere waren 1987 nello 
mi1 25.68 S/ kg um 3.8% niedriger als im Vorjahr. Somit 
$ellle sich der 1984 begonnene Prcisriiekgang weiter fon . 

Rmder-Erzeugerpreis SII,,: l G 
tI. t. 
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DIe Jahresdurchschni llspreist' lagen neuerlich bei Slie· 
ren und Kühen unter der Un lergrenze der Hlr diese Ka­
tegorien (ab 8. 8. 1984 unverändert) gel tenden Preisb:in­
der. Die Preise für Einstellrinder linIierten besser als die 
für Xhlachtr1nder. bei Zuchtrindern ware n In Summe 
sogar kleine Preisverbesserungen gegeb~n, 

Kii 1 be r 

Die Schlac:htkälbermarktleislung aus inländischer Er­
zeugung u,'ar 1987 geri ngfügig größn. Mit 185.424 Stück 
wurden Unt 2, 1% mehr vermarktet als im Vorjahr. Durch 
den weileren leich ten Anstieg der durchschnililichen 
Gewichte zeigt die Kalbfleischbilanz ebenfalls höhere 
Werte. Importierl wurden umgerechnet insgesamt 6675 
Stiick. Der wieder leicht ansteigende K albn~ischkonsum 

wmde damit weitgehend aus inländischer Erzeugung ge~ 
deckt (Tahelle 55). 
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Die Preisc:ntwicklung für Kälber auf den R icht märkh::n 
war im Jahresdurchschnitt durch einen 4.8%igen Preis­
ruckgang gekenn~e ichnet. wobei bis August ein Verfall 
bis 55.48 S/kg und danach cin komi nu ierlichcr Anstieg 
bis 68.8 L S/ kg fem tellbar war. Die Verbraucherpreise 
tendicn en nach oben. 

Kälbermastprämienaktion 

In der KalbOeische rleugung erhöhte n sich 1987 die 
Produktionskosten. Die Prämie wurde ab 1.7. 1987 vom 
bisherigen System (ei nheitlich 1200 S Prämie) auf eine 
leistungsbezogenere Varinallte umgestel lt , und zwar auf 
eine fixe Grundprämie von 500 S und eine variable 
Mil c-haustauschcrprämie (5 5/1 Milchaustauscher für 100 
bis 130 kg Mi1chaustauscher). Ab. I. 7_ [987 wurde die 
M:lgermi1ch-n iissig-Aklion und die Vollmi1chmasl in 
den Betrieben der Zonen 3 und 4 und bei lO'Yniger Lie­
ferruckn:lhme auch in den Zone-2· Betrieben eil1gefiihrl. 
Durch d iesc Regelungen konnten d ie Chancen der Kalb­
fleischproduktion erhalten werden. Mit I. I. 1988 wurde 
du rch die Anhebung der rvl i1chpulververbilligung von 5 
auf 7 S/kg ei ne Anpassung an d ie Produktionskosten­
si tuation vorgenommen. Der Um fang der Aktion konnte 
1987 mit 119.346 Stück Mastk:ilbern bzw. 135,5 Mio.S 
([986: [I [.94$ St., [28.1 Mio.S) ausgeweitet ..... e rden. 

Zucht - und Nut z rind e r 

Die Zucht- und Nutzrinderproduk tion erforderte auch 
im J ahre 1987 neben der Deckung des Inlandsbedarfes 
erhebliche EJipone. Durch die erfolgte Anhebung der 
Imponbt:stimmu nge n und Leis tungsa nforderungen für 
Zuchtrinder nach Italien erfüllten weniger Tie re die Aus­
fuhr bedingungen. allerdings konnten die Exporte in an­
dere Länder (Spanien, Algerien) ausge ..... eitet werden . 

Du rch intenSive Werbemaßnahmen im Ausland so ..... ie 
durch Maßnahmen im Inland. unterstiitzt von Bund und 
Ländern . konnte für diese, vor allem für die Bergbauern 
..... ichtige Produktionssparte, der Absat1.erha1ten und ins­
gesamt 72.770 Stück (+14.5% ) exponiert werden. Fü r 
die Ausfuhr wurden Grundzuschüsse und für Bergb[luern 
(ab Zon e 2) auch Bergbauernzuschüsse geleistel. Mit Ex­
ponriic kgängen muß aber in H inkun ft wieder gerechnet 
werden . 

Zuch t Ti nderve rs teigeru nge n 

Der Verkauf der erzeugten Zucht rinder erfolgt vorwie­
gend übe r Versteigerungen. Trotz l.unehmende r Aus­
fuhrprobleme wurden auf den 231 Versteigerungen 1987 
insgesamt 43.645 Stiick (+ 10.4%) verkauft. Der DIlrch ­
schnittspreis aller Kategori en ko nnte mit 20.490 S (ohne 
MWSt. ) allerdings nicht verhesscrt werden. Yon deli auf 
Yersteigerungen verkauften Zuchtril1dern gingen 29.378 
Stuck oder 67.3"1" in den Ex po rt. Zusammen mit den 
Ab- Hof-Verkäufen waren es 35.558 StUck, di~ in elf 
Staaten ihre Käufer f,tIlden . Zur Demonstration des 
Zuchtfortschrilles und zur Absat 7. werbu ng wurden wie· 
der im ln - und Ausland Tiersch auen veranstal tet und 
Zuchtrinderkol[ektionen bei intertiat ionß[en Messen 
ausgestellt. 

R i nd e r l. u ch t 
und M ilchleis tun gsp rufun g 

Die planmäßige R inderzu cht hat in Österreich e1n e 
langjährige Tradition und bildet die Basis für die Verbes­
serung des gesam ten Rinderbestandes. Es werden fast 
aussch[ ieß lich Rinder mit kombinierter Nut :wngsri ch· 
!Ung - Milch und Fleisch - gezuch tel. wobei neben der 
Verbesserung der Milchleis tung, der Fleischleistung und 
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der Fleischqua[ität in ktzter Zeit ve rs tärkt auf Merkm ale 
der Fruchtb<'1rkeit und Lang[ebigkeit geachtet wird. 

Etwa 2 I ,5% il[ler rinderhaltenden Betriebe sin d den 24 
regio nalen Rinderwchtverbänden angeschlossen und be­
treiben gezielte Selektion . Zur Durchführung de r aufge­
stell ten Zucht programme bei den einzelnen Rassen ist die 
M i Ich lei s t ungsp rii fu I1g , die in Übereinstimmung 
mit den Be5timmungen des ~Internati ona[en Kom itees 
zur Erm ittlung der Wirtsch:lft[ichke it von Milcht iere n" 
durchgefUhrt wird. von größ ter Wi chtigkeit. 2050 bc­
triebsfrrmde Kon trollorgane (Methode A des Abkom ­
mens) erheben in Abständen von vi er bis sechs Wochen 
die verschiedenen Merkm:ll e der Milch - und Fellleistung. 
Die ausgestellten Abstammungs- und Leis!Ungsnac h­
weise. d ie mil dem ~Eu ropäisch en Siegt:!" verse hen si nd. 
garan tieren die Echtheit und Ri chtigkeit der ausgewiese­
nen Daten. was. zur S1cherung des Zuchtnnclere.~ portes 

unbedingt notwendig ist. 
Die Fi nanzierung dieser personal intensiven Maß­

nahme ist nach wie vor sch wierig. Der Beitrag gemäß 
§ 8 MOG zur Fönlerung der Mi tchl eistung5ko ntro ll e 
blieb 1987 konstalll und be trug 5.4 g/ kg abgelieferter 
Milch. Der nacn Abzug dieser Millel (J 987: [23, [ Mi o.S) 
von den Gesamtkosten von 2 16.6 Mio.S verbleibende 
Rest \'on 93.5 Mio. S wurde durch Züchtcrbeitriige (64,4 
Mio. $) und durch Förderung~mi ll el des Bundes ( 12, I 
Mio . S) und der Länder (17 .0 Mio.S) aufgebraC ht. 

Oie leistungen der KonJrollidihe 

l ~~\ 

Konlroltbe tr ie~ . . _ ...... JJ.4S3 
Kontr"Uklihe ......... 31 UO.l 
in % aUeKuhe .......... 31.5 
~-li1ch kg ............... 4.683 
FeH % ....•..... .•.... 4.09 
Fell kg ..... _......... . . 192 
E,"'e,ß 'Y.. .•••..• ).25 

I~.'-I, 

J2.950 
]10.8)6 

n 4 
4.729 

4. t t 
194 

3.28 

'~~l 

.l 2.572 
l04.64 1 

] 1.6 
4.802 

4. t 2 
198 

3.25 

Neben der Milch [eislUngskon lrolle, die eine wei tere 
Verbesseru ng der Leislungshöhe aufleigt. komm t der 
kl inst lichen Besamung und neuerdings auch dem 
F.mbryotransfer bei der Durch fuhrung \'on Rinderzucht­
programmen Bedeuwng zu. Die verbes~el'l ~. internatio­
nal übliche Zuchtwertsch;:i t7.methode (ßLU P. Yerfah ­
ren) in Verbi ndung mit Spermatiefgcfrierung e rlaubt d en 
geziehen Ei nsatz bester Vererber und damit eine ra­
sche re Verbrei tung wenvoller Eigenschaften. Im J ahre 
1987 wurde in ÖSterreich die künstliche gesamung wei ­
ter ausgebaut !Jnd e twa 70.4% des Kuhbestandes künst ­
lich besamt. Die s teigenden Koste n und die Sncu lage 
vieler Betriebe e rschweren aber d ie weite re rasche Aus· 
deh nung. Durch den Embryotransfer kbnnen we rtvo lle 
Anlagen nuf mütterlicher Se ite verstärkt verbreitet wer­
den. l. B. bei NudeusztJc htprogrammen und Genrese r­
ven: die hohen Kosten erlauben derleit aber nur einen 
beschränkten Einsatz. 

Einer Studie der Bundesanstalt (ür ß ergbauernfrage n 
( Forschungsbericht 18) is t 7.U entneh men . daß zwar ve r­
sc hiedene Faktoren zur IntensitiilSSte igerung in der Rin­
derwirtschaft beigetragen haben. (z. B. qua litative und 
qU:llltitative Grundfut lerverbcsserung. mehr Silagefül te­
ru ng, Verringerung der Fulte rvcrlustc durch den ptoduk ­
tionstechnischen Fonschrill). Jedoch der höhere Kraft­
fultereins3t7. dafür ausschlaggebend war. Dieses Produk · 
tivitatswachstum durfte etwa einer Rindergrundfuu erflä­
che \'on 70.000 ha zwischen 1973 und 1984 e nlsprechen . 
Eine dem derzei tigen Trend fo n geselZle lineare Ab· 
nahme der Rindcrgnl11dfun crflä chen und line<'1re Zu­
nahme der In tensiv flä chen dürfte auch aus de r Sicht der 
Ku ttu rlandschaftssi tua tio n sehr fraglich sein. Dennoch 
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form~n wi.d " n"I"',"~il i<"n. in! mikh"'lfIKhollhchr" 
S)','.m ",<h, Fk"b,JII."u <"ei<hen "lid R.llul",h,i<· 
nl.II> ........ ·." >"",,,s<h,,pf~" , ~n"p,"<.h"n<l~ 1',"" .. ,.· 
"CnC" tu dCn 3u,15ndl~h." Mllchp,<><lukle" '''' be>,.. 
,en W'Uhe"~'h'r.hlg."" 'u ",hoflen und 0.1., hClml"rnc 
An~tOOI t u 'f"'((I~rn (<lrruil "tfdeo ,d. 15Q K~S(Jl1tn 

,nM) 200 OU""I:" Mllchp"Mln k'c c"cuC')' !"lurch d« 
MD"I'" (l"""I>"c/CI '" ]9SS "'Ulde l" dieloC' Rich,ung ein 
m.r kKnl'" ~,t".1 g.,,'" I(I'm."""h·pnKlu . ""n,mo. 
ßI~(, ~ber ~,,<h " 1(I$<h>tl l,, h. und $u" k,,, .. II. G.",t>cn· 
h,ilen ""I<I>ChCl<),n "Idc ,,"clleid,i .. h~ Milch· ill· 
",h.r""'''id,,, _ ,'or all.m im Il.orl:l:eb ... ' _ """ de"",n In 
de' I!{;. m'l drnen .;e oul den M~rk .. n 1m In' und A',,· 
lo nd ImmCl ".,ke, '" 1("".",,,,., ',"'cn. Im Rich,,,,.,,· 
lons}".m .. , !,,-~r d ,~ "ufbrlng,,", d., VC"' ''(I"nll>k'''' 
>I,'" g."c~ell, dl' Fin.n,ic,u"~ duroh Bu"do'''"1101 ""d 
M;Jehhd,,,,",rn ""d ~ber l!IImt' lWrt r Inle lge "'<al>. 
I; oh., Rirhlmell"·I,,'c,l.ilu"3'" ( H i".rolh/ld""~.,, , 
SlnJk lll'hllle".rt.h "~nJ 1"1: ,1,. Summ. O;!CO M,kh· I!,",d· 
'i<h"".n~." ( 1986187: 1.J91.61 J I. 1987188, ~ .l71:1.~87 I) 
" ',,,,",",heh uhoor 121 .... d", (n l .n~",I ... "c>, ..."j.B Maß_ 
n.hm.n .ullrcl""m",r tI.1~" '''''''' ".,d~n m"Ht •• , um 
~i. Ei"tcl,iohln,."gcn t~ "'"~." (I.. 8. M,lch li.I~"<f· 
"'hl.p"ml'-II. )(,l"k~ a"f. k' ,onon). 

i\uIJru"" ",,, 11<-1'"''''''"'''' "I" M .. ~""O •• "C'I:""''''-, ... · 
"'~I I", 7 ...... "'''''''h.''t ",,, oie, 1,1"'''lt.".-.I \,"",,~"n_. 

bl< ''''~<'"''lI ~l< _ " "."" ""pRlc!ol ""1 <1<, NIlI.",.,.... ~ 'C 
' .... ""' vuo, <kn p,.,.ju""I<" . "I<I"r.,,< \"I<~ ",I,," dl. 
I."V"""'o Re",",,,,""V" ""'" d .. Rc>.<lul! •• h,,, " ot<It.,. 
IOn ~",lko _ '" ii"'""h",," b . I'1cQ.. .11<1 T .... po<1 • .,.· 
1I,o<,."."f. h .. " IJCw.h,I<",.1< ,~,.m ... h ml' b<hö,dJo<h,o 
""_<.I,",mu~8"" ...... It",,... ~'<Kc '", M il,h I .. _ m"" 
1hI..r...clN<'. 

P"'~uk!iCII "lid lJe(e,l.i"uIIJ 

0 .. ,\l,khpwdu'""n O<:"ull 1987 ,d . 3,12 M,,,. , 
( 1.4" ). " '''r1Il1S I lch Ih.o,""",h "ne M'kh'''''''"' J< 
Kuh und Jahr "on d",.,h""hnillh<h 3818 k8 cu.eh"., 
IT.I><II.n H b'J SQ), 

0 .. Locletlc;,'''uS IU57.JJ7 '. - 5'»1 ~ln8 ob Eßd~ 
I Wthl""",nl><rlln,tj ,,,n·,,k . .. '" ... , I Q~7 In .l le" BUllde>· 
11InMrn i\b..ahml'n lU "<I«,,,h,,,,n .. '.rtn Im 0"'"" 
Ho lh)oh, I Q11110B MC be,m ",.co. J", V~,!(i"ch .. ." '"U· 
m~, 1~1i<> , Im .",w.n "'"' ,I. um I~ ",ctl"g~' A. ,Ie, 
f,. i" ·il1;",,, LiefeJ' ;IÜ"M"n. 1 'l1l7 halle" '\kh fll. 39.Il00 
Ld.,"",e" n,il ","e' Me"g' 'u" ,J. 87.000 I i>e,,'li~l . 
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Oi. Rü. Uauf .... ';"'"." u .. d di. r"I",'(),,,, Li~I.Niltk 
IIlIhmc "ugen ".hh~8 1"h", ","".dlell''''",I.n, A .... moB 
.u, M"" enl l."ung bei Ocr ,,",",I der A" I,d~ruflt, d<r 
DU' ße,,,ebell mil mehr al$ 60.000 kll Jah, ,'"lideru",,· 
menge S'.mm'c. be"ug 19&7 17,~~ {19S6: 18.6%1. d .. 
An,oll.n don Ilc",.b(n m",hl' hl"&~,~n n'" '1,4," .", 
( 1<)86: 4,7'1<.). Donlil ' .m "" 1987 'u .i"., Um., b,«hunB 
dei bifhori,<n Sln'~ ILlr".nd .. 
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1)/0 7.:Ihl drr n.~'b<"un&,- und v.,~,,,,,'un,,"',,,.be 
nohm 'on 19<1 auf 19~ .b. 101 OS,o"eichdu'Clbchni" 
""", ... hm e,,, Iklncb 11 ~ 56 I Milch u"d 11.'" """''' 
L,daon,.""oclr. .on ~59 lMd .. ·,n.. DIe durch",hn ,,, · 
,,<h<: J"'"" •• nl id"un~ i< Lrd ... ,""n log bc;, ,d. 
20300 k, 

111. ~I ikhlkl .. · .... ~kl",."",,",~'u. In7 
,- , .... ,- r ••• '_ ....... 

""'~'" - , • . .. , I< .\ 1 I~,: 4' 30~ " ~ ,. H_1IQ ~M 1{r(0!. " ,~ " 17.f>II.O ,~,l "'9 .• 11 ••• 
I~ l"O I' 014 11,9 11b_~~ '0.1 

" " .. " '.' 111 Oll ., 
l~ .10 1 •• .11 •• !(l.I1.~ '.' ~~ "D " .l-III~'7 '~ .. ' .. ~ ,~ , .• !""7 '" >O-~ , :!6.' " 178.4~ " IIG_ ~o J 111 l ,~ .!' • . .!lI ' .' "'00 I 019 •• 110617 '.' 100 110 JJ8 '.' 16m '.' I.!()"'I~ ,~ U" 27 Il~ I .~ 

I SO-II!O ~ •. , IQ. IMI .~ 

"be' ,ro " ••• II .~~~ ... iI.,,, .. k h l ~ti7 IO~."' '00. UJJ.9SU '00' , .. II.J!I 100.U l...\trO,bl' ,00,0 ,., 117378 '00,0 !.J(>O 7(>(; '00.0 
<;ho.t .. ....... _.~..--

I),e "'iehl'!!>"" Au,,..i, lr. urrgcu 1<~ .. IIIl;'·" M.Q".h· 
mon im 1I",errh ,I .. M,kh,,· ,,'~h"11 ~,&"ben "'h ""eh 
1987 au. dom Ml,~[o,d"uniSg,,,,, (MOG). Di.,.. 
",u,de durch ,",&c»ml """ M()(;·Nmelkn ,m Ik"ch,,· 
J.h, 1l"'''''iI'u And.",ngen "n",·,o". 

, ....... ,,_ ....... . .. " ,.... ..-........ " .' 
l Yo ~"'72 ,i 6->1.\ 
4R9 lJ!16 1~ 5.l76 ""'_h,..,., .. , .. _.~_ .. 
1J .(I l.' 14 -'.Q 1 • ..1 
.. ~.1 .\JJ nu IQ.I 

Dtr R •• lr.tQI~,,!~1I ~O" T><n."lObyl im Jolrr. 19S~ 
h' B<:hl. ,m J.h,~ I Q~J t.rI'" .... I'm~l.m. "',rn M'I.hp.n. 
~u~,."" .• "",,. rr,.t>or>rr~~, ~ Irr U,oJ.,.l" ~."~,, ~,,«'" 
",od,,!, Slrahle,,"·.,'. ~"II<n. Vom ßMLF ..-u,de c, ,, , 
(oi"~I,"~,,on Brfbrdefl . ",.lch. d,. Str.hl. n,,'.". in 
de, M iloh .I~, ~ ,N".;"II<. 

Ab .. 1< 

Dtr Abslotl <on Milch und Mikhp,odukl.n ".rlid 
1987 u"'c,,,,,h,.dl«h . De, Verb,aueh n," T"n kmil,h. 
!\chI3S"~"'. K<>n<k".m, lch ,md Tnrlon "ohm "'. J'"~' 
"On R~hm. Duner und Klbo (bi,h., >I.,~."d) ",ndion. 
""eh um." (T .belk" 60 ""d 61). Vm ollem be, Ka><: "nd 
none' 111 </, ..... Lnl ,,·;tklt,", "r<ht ""o:,h.b l,C"h ,"1 (li. 
um!."t""ehcrr K"/lc,, ... ,nrml'C:"le Lu,,,.b ,,!u!,,.n 

.... " 3b,.,,(fli.~.,ndcn M,I.l",hm.n 'ond n.~n W.'be · 
moan.hm." in do" Modi." .. " .11.", ouch dl. on, Ap,i! 
und N,w<n,be, I'n! J "u'chgc:fuh"." UUlI"".m, llr· 
gou,"'ktiO~u h."".-.:uh.bon . I I;"bo:i " '''f(kU ~8~ I t 
BulI., "I>~""" ... (St"",,,,,!!> .. IL 11 SI ~!; 106 Mio.S M,II" 
,om. 1 I I d •• MOl;) [l,c ''''8~ .,"&<IUhrt. lIu ".,,·.,~,I· 
1igu,,~~"O<l lu' G'~'.,br u~d Indu~lU~ "urd~ 10fl.l;' 
.... ,1.1. J~bc, \.u""' e,, , d. 2500 I B"II~,.n O.ol.e,. Kun· 
d"o,en und IJttrlebr tk, 1'I31"unl' und I;<n"8",1r'''''n · 
d",", « ~iIJ\c8.clx:" " 'e,d<n (Slu' Lun~_IL 30 S. f", C"i,(Jß· 
~hn.hm .. H Sl ~ g) .... . " ... ",nd die •• , h,II,~,. Ahg.1>< 
'0" Bu"o, on d.s B"nd~~hee,. on H~lISh~lt>s<:hul.n und 

" 

FJhnlung.h<,m< tü, I(,nd", ,md J,,&.ndh<h~ "","frlh .. n. 
ebc">O die ""hulm i lch.~,lO" (2J.IOO I) "nd di. Mogo'­
""kh,udn.h", .. kl ;"n 'UT Lo,"""'",,,- D,e 'u, d,. ~c­
.. m,c" !"'.nd" ... b' lht"n&,.,~"m,~n be .. i'g."cllrcn 
Mlllol beliefen .Ioh 1981 ~" .. n'nl"" "ul ~6l.9 Mio S 
(!9R/): )S~.O M ''' . ~l 

n .. 8 . .... I,_rrv •• d d:' r. .... "".i<~'_-C. 

1~7~' 1"\I 
197'l.o;Q 
I OI!O ' ~1 
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1.1180 14(. 
1.8,9.1!1' 
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:.11>1 7\IIt 
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1.170 on 
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- , " ........ _ . _ . 
I , "~.IN' !.'b4.lI(Il 
I .'';~ I~! 2. ,6' 00' 
1 ... t8~ :.!!~.s.so 
I.Sl~9IIJ 1.169.9J~ 

I.aol O~l :':1111011 
IM9117 l,l~,'~l 
1.8l a.)8(! l.l'a.,,~ 
1.s'''IS' ],1'2.971i 
I.S.187. ~,~n ~O7 

I", .. roo :'!"?.lIW 

E;~ "'I~ll'" des 11I>1 'lult> liJ,' hlih .. o Sluditn "bor 
de" H" " ."<TI>,."oh ,n (hlc",·,ch o'ph u .•.. d.B d,,, ,m 
Ap,11 und O~,obo." d''''::h&<lijh,,~" l.Iu","·erbHIi,u"g\­
"~I;rln<" d"" ~,UßI.n "b>II'L>I<;~<,,,dcfl Endl 0"1 .. ,.· 
""n . ·,w~, rJ",'~1 dr.' A" ",n,menge ,'rrd"nt,~n lIu"<.e 
,Ir ~()fm.lp,.r .. ". e,n D, tl1el <le, "~Ij!>l>.me,,~e sl.lTl. 
~,n<n cehlen "'k lll>"",II,k l d ... 

I'"" "" 
Vnm 1.:f"(,uB"'r",,,,ler M,le" "'"".., mll I IU IU>:~ 

d.r G" .. dp,.i, vo" 169.1 .'~~ oul I H,J i/k_ ""d der 
F,,"c,nhcilenpm, "'" 61 sJ FE . ul ~2 glfE Ing<:huhcn. 
1) .. 1), •• ,,,J1<~I"'''"'~VI''"g .><h, .. " ,I,,,, I ! I~~(> 
o .. on o.ahlill~lUsr::hI31 fü, I QIJ~lrtil "on 77.S ~I~II- fü, 
11. 0"01"., "H' ~J!I ~8 "nd r", 11 1. Ou,I"., "un 1 gI ~ ~ 
'or Ab I 11 I~S7l>c'r3&' der C)".I"JI>(LI",hI3g ro, I. 
0u.1i1~1 8~ ..s J/l~. 'u, ! I. 0."",., S6.0 IIlkS ""d 'u, 111 . 
Ou.) ,tu( 1 &I~ll- De, 1I "lk"",,'e,,~"~I,d,h,,>.ttl.cI'(~1l 
be" ug SS I /k, •.• b I I )~SS ",,,,,l~", mrr h .. '" SS t'kl 
'''Illdeg' 

0<:, '.'>lO,·hli"h .".beL.hlt" M,lcherl"" 1987 (Fe"se. 
h,fI ~.(I'I'.) 1><""1 n>eh ILr"' o~" <h","n, der Zu· UM 
Ab>chl~ge l~hre>dufC~h"illl!ch fUr die . '1'" Ou.IiB;h 
Ir.~"". 4.8J ~ I,"kl, M W SI.). 0<, d", ch..,hni"lrd,t Fe"· 
,.h. 1r der M,I<h b<-tr", 1~$7 4'Kr ('~lI6: 1.\17""') 

ltio EooI"k kl""l du At>;."Iörd,,,,"._,, • •• 1~11IlI ._-
1 1.1; 10% (>O • .l(I ""r< ... be' I~ 
I, Oll<>!><, 1986 b .. JO. M." r987 
I.A",Ub .. .lO JU"' 1911 
I lullbkll ll<lc",be,l~n 
I J~",,,,, ,,",':0 F.h .... , 19M 
ob t 1'1." r488 

_ .. - ..... "" ... _ ... _-
~" v,, 
IH(l 0.0/, 
o.U 0.1. 
u.'~ 4. 1. 
O.~' ' . I~ 
0.41 Oll 
0.17 4.,0 

(Je, der J.hro •• b,rchnuns Ik> Wtns.chall,/Ohre, 
19S/iln "u.dr e,,, l)",eh",h ",II~"''' d<. Lu,""lIehe" 
A~'döro~run~.bcll"g .. _on 4.12 Sl k~ ~u~",nd~ 1:' 
1c~1. 

I "'~,na"n""'~ ~"rr.",,,n 

[)O, ," , .... ,,,,,,-,1< S<~"<;,,,",",l, '''RI< 19~' """,~",."<1c 
I'r"""~'",",,<"""",,,n '" N",J ...... ,l • . W<I"",,,,,, UNI T."," 
A .. ", •• ~."'t ", .. .k". $>hl3(hl"""-,,, M ... ;. O<r." • .".., .'" 
.. hl,.llh,h <1<, UdSS Il ""' .. " .. ~ 'ikW.ufi~< ,n CI" ..... I"W· 
.. m' .",II"~'" Weilt .. "" .. "", um ... I .... 1.1 .~.a M,,,. I _n· 



k ......... 1'..... ' " .., ...... _ ....... ~ 1_n. ... 
,.._~_ llw "_"'I< ld> .. _' I • _ I"" .. .,klo: 
.. _ .... _ 10""1)"0-,, "" ...... __ .. r.. 
___ Itr _ • .....,... __ ,_ .. Ot T' _ .. 

.... EO_ ...... Otoo<~ ... _ ... PI" .... _ .... W 
_........ ..",. I •• _~ ... EG _ 
1Ioifc> ..... f!I......,.. ,...... ... _ .... M&OI- 1 __ 
.... k_ k_ ....... 1 ........ _ oot'" __ ... ..,., 
.1 ... _ ........ 

I ~,-*"''''' l'KtIIukh<tll .. ,,01 ... , "' .. ~, 

U .. )t<~.".'.,.,.,fff"l""l ~ In ..... \4 • .-, M"" I MI 
... JIfl •• r<IottNoo ........... ..., ~ I"...x.<obtn-
"' ..... 0I0r ..... nt't>t~ ..... "'e ....... ,l Jl1!6n C,;nttd>l 
_"" .. ,.,rlO' ........ bot< .. O<JIt'I"I .. dno ...... "" .... f .... , 
I ...... "odooet .. "" .. hn K""' ....... _".""".,"'....t 
'''' I.....--"b .... • 11 KOW.w.,.-. 1U,"""litk 
......... s..c' .. I....,,""l! ... -....... 'Irelr If ... kc'-"', '''' 
\"'CI'O<~ 'M ond<, ........... "P"ro<1oC' .. UlHknr ., 
""''' , ....... " 1<10'" ... ,,.., 

0." ~1.,L,"'1I" "'" 19111 ~~.cb <Ir. Albdchn ..... 01." 
lurh'", ... nl>n>,1I6t und .IMn .,.",11 "ö" .... So:hlKht 
1<" .. ·"i.aIIl.I' ,Id,,,,, .. .,..., ... 0.. AIIt:Jk"h , .. ,,,""" 
A .......... """ 00:. "" ........ n NacM."I" """'<k IIhn Inl'" 
..... '_1 .. ..,. ......... bof, ...... 1..".,. E>po<I •• e. 
_hl, I. oIn e",,<n 101,_1" droo Jo~IC' 1'Mf1 .. ,. ob. 
An .. 1rot rror:lI .. .,..Mlld, h6Mt .Il •• V"bf'.d,,~ 
• ", .... LI ",",.1."." .............. ,., In..., ",,,,In ,/,0", 

,""""II .. .....an. d", I ....... _ ...... '''CI 0""'''''''' "''' 
Ilh._IIIk ...... d" f'rod .. ltlon l.IIt, •• < Ooc FJ'nI 
~''"C',,,., L"RnICII d.he, , .. V"'lob, "",,", •• "","""," ... ",­
,re. I .... <Irr V .. h'./ll~n. Im Oru","'" l.,lfI .. -., ...,.11 
k~ .... 1 ,~n6otm~~~ •• u bo't>bo(hl.II, .... Za"I .... ,,,.ch 
uC"~ I....,,~' ....... h., "'" J,O');, .... IIn '''''''''''''''''ft 
o.n.. Ttlllk", "'''1. oielr __ h ..... c"" Sch ... 'auttl-
""""",hl .. ,,. ,'" Mal"l I'IAII ...... I;..L' '(10" 

Dtf M •• k'Io .......... "'1110."" ... ), 1<)81 ",i, • ...,...-
....... • ,J~I18 S, ... L "'" I I '101 ..... h_' ... OOCf O,l'\. 
polk' .r. .... \ O<p~'IT""'IIe fl1"IId U) UMorIrI .. III,dI 
.... II_IrIa<hI"n~u "" .. oIor. 1InI~""".e',,"""un 
((Cf' .. -.. "''' ..,......", ....... r." .. "mdu ~ '''''' "''' S,] \11.181 "111'. u'" ~ ,!I"Ito ,.CIIk •• r. 1I/I1II 1)c. ln l""'b.,.,.lrraUC:h 
blIeb .ur .. ". Iluhe ..... V"""h,,,., .. odoß d ... "'Rlebon 
"~",r:hc .. d 'm I .. II'Id ~h,....", .. '.", ... L"!I1I'. ')0. 
E ,,,,,, , ".", ~bof"""" Schl..,~,..:h"·.l".,, und '''" 
i\.rio,,·e, ... n.: ... h bt,ltlJ UO) '''Ir'~ oie. 1"'1"011 M_"'" 
7'lU SliKk I'ilt ob> t."I~"'" loh .... ",I, ti .... "iCh"n 
t: ..... ot .. ,,'lWJI '" ,t< .... '" 

1)Io'Ch ..... " ....... ,,,,,.Il0l Ln",,,,,, doe l'f'ttI'..,...-
po""" 1"~1 bC'I .... n KllrJO<"" "'" 1C'.I"'mJl •• ...m 
.. ", .. ~ .... " , '''' ""' ......... " hh.nd" •• Irochnll' I ~1 .... , 
d". Iw. ""hl."h,""" .. ·"" .. "''' 10,M Slt, "'" 0,8'" 11<.' 
.e •• ~, •• ." • ., 1m Vo.",., .. ".1' (botloSt. Sch ... , ... hlll 
I." 1111 ""11'" .,,,,, I" .. b,. ~, ... ""nk""J "",), D, . Vn, 
1"",,,,h •• I".'''' "<lu'.hn.,." flM ", .. I .. ~, ,."nl" ,cklunA 
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Dtf fC'ktl",,""' .. q:m ... J~.'''''''gtdKt."," C'bC'It 
Wh "' ....... (.l ,S"I.l, ... 1 dm I'e,~d .... k,n _,." ..... 
\:IC -"<'nI1 • .w,;.." ... 1fl6 

I. <In ~nuu<I" ...... ~.n 1M H",ddoudoltc, 
1 ...... 1 .. " 7'1' IIS,Ebe ........ .uJ~ I I IJ SMoon) .... 1II 
\·"'_hr"''P'''"''',bn ...... ("' •• 221 bo<h,d.c ... wod 
1111 I"",,,,,,"utn) I.,.t: 4,. 12 101\ I.»<"'"", .. ",. ".,-
~ouh«. Il00>00 101 l>.I1<~ ' ... "' ......... l"af ",kO,,. 
7...."hlebn "''' Aboro",,,"u,,lP' ~n" I", ... unpn..:lo"~' 
...... Ir. 1118'/ d"«~"'~ .. ,,"ldI Illl\ll S la, ''''''hilI'' 
laJch ........ llH S,. !<rIlkk c",,11 

"dono .... ""IcL,_ MLI MWII •• Ict<.,,, .. , M ... lo~.p." 
..... lIOlhon tlt...:llbildr.. .. '",..,. ........ be, .... 
ZrocIr ........ c W ..... '_Itf.h,~h.' .... obC' \'<J~' 
....... r ... oKWIncluof ... Io( .. , .. \'~. " '01 .. , 
••• _......., IICr"' ........ z,vehl"" ....... f,-"""" .... 
PI"" ...... " 11 .... Iuo", TeoI""I ("',,-"F.~ • .,.) dn "'u'_ 
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I Ql!7 bc$<MolI d~f t'I"inn~I"" das n,,"~ Gdlü&el"""' . 
",hufl>~<>dL 1988. Di.""" . ",IeUt d •• ~ .. ht,igt Sy. ltn t 
(Ir, AWhIlpl,,"& "nd /" ..... II.>l!s<'hllpf"n& ;m Zu",m· 
m~~h.,,~ ml' f~II.s.c:w~n Sch".II."preis.c:,.. Fü, Pro · 
dukle. I., d,c "'culJc"c,l»v~r,e"<nJt: Au.luh,ct>lOlIu,,· 
,rn ",,,,,,hn ",,,rden . • ,fol'1< bisher eine ""1\(,,, "'b· 
sch1'iplu,;~. ""''''ICh, ,,'i,d Qull>"nd does Gdllig.I",,,, . 
""h.(1.gt',r,,, .. 19R5 mincl, Ver",dnuns t,n cmhenli_ 
,her Import~Ulf;I"ith ,.,.nlllle, W.". ~w. <Jmlli,hen 
SI •• len 1e>Ij!.O<UI. Dic Erheb"os d"" Im""n"u>Vcich • ., 
~f/" I " "''' I I I~~~ durch die Znlll;><"htirtlf,n 
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T",~. ".1 I U~.I .~ ",. Q.(,'l ·If 
( .~i" SI (16j) < ,q!) mll {. 111 

H""""r ,,~ ~.O~1 J.lOj , J,\ 

~'" ~ .. " -17 
0 . .... ,. ~ " ." rr.thuh ..... t.o79 " ... .. ~w " . 
G.!l"~n_. w. o. ~ '" 1\~ -" 

'" 11 "~<II~II< , "'l ~ In 172\ ." (M,., s) (1 83) 089) l..os) 1*00) 
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! ~lio. SI ~" H KI ) 1'-111) I _JZI 
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Z"" !iChc" <kn biuerl,che" Bel"et ... ". die B, utClt' pm· 
dUllc,cn und den Sehl.ch,eIClcn (K''I'fh.'''.bon) "". 
,,,, hl ins.ol«" .. n Z ... omme"honj, ,I. dl. Abn.hme de' 
cr,cu&"'n Brulcler d"",h don !ichl.chllJc'ncb h,,,. <1<,_ 
,On llriJlC,cl •• rt,~,hch ge,","11 101 1'"", ""Irho V.rhin· 
dunE lllM ~ ,uch l .. 1Khtll <.Ic" b~nolich." a.,nuxel 
m.,lbeln,,""n und Je" Sthl&<:hl"It'I<II. indem dIe Ab­
".hmt ,I., M"lhllhn« ,..,,,,,,,I,ch "",clnb;r" i .. So ... "hl 
die Eio,;lcllung de' MOSI.he,n,,~rc "ufbS ... rli,hell Be 
"icocn zu Bru'clcr"r>.cu~,unf. " '(c .ueh d« M~"hllhn~,_ 
<: ln,lellll"' I" auf dIe M>tkll><dO,fni>><, .b,.>"mmlll"\I 
z""och." den V.' uag>p.rt"ern ger"gd l. 

WlII1".d 10 dt:o Ind •• "", .. ""., .. du F.;'''·<'h ... ,o<~ uM 
O\IC~ <It< 1'f0<l"~'''''' clou I"ii,~ • .in~, ... n<! •• 1<1)11 df< lrn"l,u,,: 
1.0., .. ,.... .... I. et.II F.",,,,,,>I,,",,"'<1<I<'" 0", "~.;..o,,, .... ~. 
SII.'IIon ,·".,,100« I ~~7 ... 1< I'r",," "" t<n .. < .... d<r 0 I,d""" 
f"".'~O>I'" .U 1In"""""'","'.""n~~. ollC"ldl"1I" ... rden ' .C"I. 
.... h .. <I<., II<-'fh ••• " ... ""'.D".h ... ,, .'l',ff ... 1.», I""''''" 
rU"«''''I<" ,""o~i.~,," '" de< I:C. rror, n,«!'i~' IJ,,,,,,I,,,, 
."Oe .. c...,"""." I~, 

D,e ,nblndl!><"oc f'md" " ,,,," ""d dCf Malkl 

o,e EI~,"r<o"gung w~, In O".tfOlch 1987 OCI . nn. · 
hornd 111<:irbble'!>end<" l'&oIh"h"r,ootJndr" mll 
100.5-10 I "'" O.8~ ,,,,i"S<t IIb;m Voqahr. De, Iml>O" 
.n Li~rn .,n\<hhdloch l:i&"lb lind Vollellnkl""v< Un" ­.,<. b<:"u~ 11.7551. ",n \8.1'):, mehr .1.10" Vu.j.h,. 

!J,t br,"ug"r'.'" I", FI~r '''~ d .. In,,,",i,h, I '''n~ 
e,!tolle" jk~ 1I01~ mOfO'lela"Jl.t" l1e1" .. i>c:n &31l'lahri, 
<!" ... ~"r.~nulx:, 198h ,,"d oc.ru,.n I.O~ SISlu<k 
(.1 .\1%) l>u U.".rbr:oU(h 1<1., I ~8/\187 .uf 101.6 1., J<' 
Kopf .". la"~"'111 ~"""h<" '" der Eicrm"~1 "bel ehel 
• Iogn;",cnd. D,r NachfrllS" nach EI,,,,, »", de, ßoI!c,,_ 
h.l111ng ho, "ch beldll, ,Jte Pm", I.gcn "l><:I jenen . " . 
In'.n~"h'll"nE .. n. Au! den, r;ie,Stk'''f 1<1 01"< ,,,rilrk 
h.llend. r,llduklilln","'. lcgi. ~d)"'cn. "'" riniscrml­
ß<on s,ab, l~ M.uI. ,,"<htilln;\U lU <,h.,,"" 

Sch/lt. I,,,o~ 

Di< 5.:h.lp«xl"kli".,. d .. in.Je" )tttlcu Joh,." ~"nch· 
mon<! 3" llt<.l<",un, ,,,,,',,nnen ":I'. kon, .. ",,"" .. oh 
n,chl mehr all tto oul die Nu,~un,~, I~"$;"." G'unlMdes 
""d Alm,·n. ",ndem "" rinden .i.h .""h ,u l1~hm,·"J In· 
'Un""'fn fü, l"rrn,I\'. II.hun!:,f",m"" (K"pptl~b.,f· 
h.II""~) in su"s\i~t!1 Lo~tll . Zu, E'~eu~u,,~ '''li O"~li . 
.. ,,\~mme'" ),1 ".i>I:" lru,hl""'" M"" .. ",h.f,n V"r al· 
I.m die V~r ... tod"n& VOfO Widde'n mit "nup •• ,h.,,<!e, 
FIc""h1c;"un~ vun 8"&' Ikd<u'"n~. D., BM I.F "nl. r· 
"~I~' d'" "nkoui .n,~p'''''htnde' ·n"t durch l.\elblllcn 
DUI eh i"le,,~,,·" Ikr.l""~ I" E"l.U~~" u'~~" ur,d Z.,h, · 
"'t.ni"'I"",~n .,,,I1<n dIe i;ch.lb.:l"d", 'UI klll", nulC"i· 
(ho:n 00~11t5l<p'od"kllon 3""'/'ti' "'.'elen. ll,. S<h"'f~· 
,,~~e;1 l>c""),, d."til J • .,,,. d.B eio.,.,..il> ,...",h ,." ~e· 
rmi<. Mo"Vn .,nho,,"<h .. O<L,I",,, .. ,"," "nf.fI~" .• o,\<· 
'Cf><,;ts d .. AII~.bol 1.",eUtu1ICh n<><h "h, slork 
""h..'.nk, 0 .... "",nole tJb" .. ntehm dCf ,"",tllCh<n 
Uund,,'Joder in' Herbst ",uß durrh E.<pön abll.b~"' 
.. ·<"I<n, In hl kunf, wml ntocn da <tfmderhe""n ,"ho 
It"mSßi.:e" "usdf""uni ~I"' st!'kC"" :Z"~mm.nf~J· 
.u"g d., Augebole> ",f",d.di.h .. in. um con" kUi>litlu · 
1.,lIeh, lld,d.","& d .. ~1>,k ,,,,, ~uf d<1 (; ",I~h>n'ld,_ 

$IU!~ (H~"d.r,ktue"l 'u .. n16~II,hen. D~n"l die Inllin 
d,,,,')'< P",duk""n nnl dcn Im"", len k,,,, ku, "cr~" k~"", 
"nd 1.13'" I'''''.t''~tio,,!kon~,pt~ (~;"b"'lKh,kr.u,un&.") 
Ulld V., ",.f~lunJ!S1 iclll""I,. "(",d,,, lich . 

I),. !ich.(l"brn/. .. ·,o 198? 3~.754 ~'uok gtw~rh l l<bc 
und 32.419 Silkk H.""schl~chlu"g." < -14.'%) .us. do, 
E'I"'" beifUß ''''g"""nll IO.S05 Sthart. o.:r Sohor_ 
n.i\<hlmpon Ix".i I ~~7 131 ~ I. da> ,,"d umV,cch" .. 
,d 100.000 Sthul" (Tol><lI. 67). W.lle,. I'rodukte .... 
.. kr ScIr. fh.I'ung "u8« d~, Lamm~lort.<:ug"ng (1981: 
1 H 000 $Ilkk) Mdlt.n tte,n .. 'nlle. I eil • .,,",e s.:h"ik~", 
"nd Sch"lmilthpr<>dukl< dlt. Für r! isch ... Schof\ii!oe ""d 
Sdrafm,lch bcJ.,<hen n:t"",.1 "" h, gulC Arn .. " .muglieh. 
kelt.n. 1m Itlz"n ,.hf Ir." .. '«denIm .,"" !{"h. ~"n 
&.".ben ""I d.r H"ltuII~ ""li Milchoch.f<n beKu"".". 
Ila, 11 M U "n"f"ltlll~1 d,n "'urb,,, d,es<:\. 1 ' ,,,<fll~tI"".,­

, "'ei,es "'i! der Verg~~ .on F&,der."&lntintln, 

l)i,n"nh~I'''''1l 

I" (h,e".«" wurde" 19~7 ~21 %3 (,emelde,,) BI,, · 
"e",öl ~c, r~3.6") ... ", 29.8.88 I",oc", gchalten. d, •• 1 .. ·• 
4500 , Hon'g or«ugttn. f)IC " "". fi,1 ".",. ,·,.If.,.h 
le><h~ ~r"l.r Völke, '''''"iI'' .IS In den Vori.hrt. aus. 
Nach ... ·,..,11 ... 111 do, Hun'~""1J011 lu' BIII'!I".'sla"­
dern d,e ,nI5n<hsr~e Imk~'el 'n' &<()I'" "robl.m<. !.:;o 
~Ch,Cf Wettbc"'OIb LW'''''''''I ,nliindisrh<:rn ,,"d "",I.,,· 
d,:.ch<m 11111"8 1>1. \'On d", f'r~I>''''''C hel ,.""he". f~ .. 
~u""ch .. l~ Um <.Icn inI3"diSCh"" H""'i~f'o»'t '" >I · 
chcIM. ~~r.n Qulrli,I ... "urnltn 1 ... 1'''",,,,,. 

Im H'"hliek a"f d." .. ""I .. kien "'"h.," "'" pll,,", II. 
,hen AI'e,olli"~ul<u .. ", die ein. ",·""ml,chc Vt'ooSoe 
IUfI~ de, T,~ .. h, J."ltlito. Wart ."~h .. "c Ef r.unung "", 
/ ... hl "er 11I."".,lil", mit _U'one" .. ·.'nden1n'· '·0".;1-
h~fl. 

11M 1""",prohlem ;1< ,I'''e'' 'ber ",. Ir..k.mpf"n, 
der VaIfOllIO>C, d~s;sl deI Iklall d., 8i'''''n,Glk", mit 
e,n." dlC 1\'"""n 'n".ugend"n M,lbor: .... Sud"" .. ".n, ,h~ 
1l~' QI,tu,op' ei""'l(:h l"pp' und ,'erb""" ",",<I< EI 
ISI d~,',," .usn&tt.c", d.ß die Vorro.mi!be ",i 1967 !a .. 
IIn gc .. m'"n ß"ndc"ll"bICI n •• hwt:I>\>., .. ,. 5.:" 1984, ,", 
.lIom 19Sh und 19H. ,tu rr .. " n>rh h" heriVO Inlorm. · 
I",n<n U~, 100.000 Völke"" eler Vorro:tföS( blw do· 
ren F"'g~"n<hel1lun,cn ~",.mnlc()ßc~n",h"n >tin. Iki 
Obstkulluft" i>l dl~ 1.\e$!.iubunas!ijnkl loß d~r Il"Mn W< 



Die Produktionsgebiete Osterreichs 

Hoc:holpengeble t 

1./;:r:M _"' I Vorolpcngebici 

... AI!>"ncnt rg nd 

I I Wgld. und Muhlvierlcl 

F 3 Kö rnlntr Becken 

_ AIp4!nvgrlond 

BZJ SO. Flgch- und HUgc llgnd 

~ NÖ. Flach. und Hligellgnd 





den Er! rag und insbesondere fu r die gleichmäßige 
Fruch lausbildung von große r Bedeutung, regional muß 
diesbezüglich bereits mit Problemen gerechnet werden. 
Vom lnstiwl für Bienenkunde in Gainfarn wurden in 
Zusammenarbeit mit dem Österreichischen Imkerbund 
Bekilm pfungsmöglichkeiten und Richtl i nien erarbei leI, 
sodaß den Imkern ausreichend Informationsmaterial zur 
Verfügung sIeht. Bei flächendeckender und zei tgerech ter 
Behandlung scheint n(lch den bisherigen Ergebnissen 
eine Behandlung mit zugelassenen Mitteln ohne Zwi­
schenbehandlung auswreichen. Allerd ings sind durch 
die Nichteinhaltung dieser Empfehlungen die Bekamp­
fungserfolge bislang ernüchlernd. Weiters besteht durch 
das neue Bienenseuchengesetz 1988 die Möglich keit der 
Anordnung von wirksamen Maßnahmen. 

Die Förderungsmaßnahmen des BMLF umfassen ins­
besondere die Aufklänmg und Beratungder Imkersowie 
Maßnahmen bei der Vermehrung durch Jungvolkbil­
dung. 

Fischerei 

Die Fi~chereiwirtschaft hat in Österreich im Vergleich 
zu den Staaten mit Hochseefischerei eine geringe Bedeu­
IUng. Dje Teichwirbchaft wird in Österreich von etwa 
300 Betrieben mi t ci ner bewirtschafteten Wasserlläche 
von ca. 6800 ha betrieben. Von der Karpfenteichfläche 
(2500 ha) entfallt der Großteil iluf Niederosterreich 
(1600 ha. davon oberes Waldvienel 1500 ha). auf die 
Steiermark kommen 600 ha, auf Oberösterreich und 
Kärnten je 200 ha und auf das Burgenland 100 ha. Der 
Fisch bestand der heimischen Teichwinschaften setzt sie h 
vorwiegend aus Forellen und Karpfen zusammen. Die 
Karpfen werden ZUm Großteil im Waldviertcl und in der 
Steiermark, die Forellen vorwiegend in der Steiermark, 
in Kärnlen und in Oberösterreich gezüchtet. Lediglich in 
diesen Gebieten kommt der Fischer7.eugung eine regio­
nal erhebliche wirtschaftliche Bedeutung zu. 

In Österreich beträgt die Karpfenproduktion inklusive 
NebenCische (Schleien, Maränen, Silberkarpfen ctc.) 
jährlich ca. 1200 t und die Forellenproduktion ca . .1000 I 
Inlandsspeisekarpfen werden in der Regel von Seplem­
ber bis De7.ember 7.um Verkauf angeboten. In den übri­
gen Monaten werden sie vorwiegend aus den Ostblock­
ländern importiert. 

Durch die EUlrophieru Ilg der Gew;isser wird der Fisch­
bestand gebielsweise beeintrachligl. Wiederholt treten 
durch Ei nie; tung fischschädlicher Abwässer Schädigun­
gen in Fischwehlen und in Freigewässern auf. 

Pferdehalwng 

Die Pferdeha ltu ng wu rde in den letzten Jah rzehntcn 
durch die starke Zunahme der Mechanisiaung (Zugpfer­
deersatz durch den Traktor) stark reduziert. Das 7_uneh­
mende Interesse für den Pferdesport als Freizeilbeschiif­
tigung hat den Rückgang in den letnen Jah ren geSloppt 
und die Bestände (1987: 44.846 Stück) sowie auch deoeit 
die Zahl der Halter stabilisiert. 

1987 lag die Produktion bei 55}1 Pferden, Die 
Schlachtpferdemarklleistung war mit 1976 Stück um 
4.1% höher als im Vorjahr. Der Import betrug umgerech­
net 2094 Stück (-6.4%). Von Zucht- und Nutz.pferden 
wurden 1 J J 9 Stück ein- und 3395 Stück ausgefüh rt (Ta­
belle 66). 

Damwild- und Kaninchenhaltung 

Die Damtierhaltung hat in den lel7.len Jnhren als Alter­
native wanderen Verfahren der extensiven Grünland­
nutzung einzelbetieblich in begrenzter Anza hl Bedeutung 

erlang\. Im gesamten Bundesgebiet befa5sen sich etwa 
300 Betriebe mit der nutztieranigen Haltung von Dam­
tieren. Die Nachfrage nach Wildfleisch ist weiter vorhan­
den, wobei Erzeugerpreise von etwa 55 bis 60 S erreich t 
wurden. Bei der Kaninchenproduktion wären einzelbe­
t riebl ich Abs3tzchancen vorhanden. die Produktion 
nimmt aber nur langsam zu, weil gemeinsame Vermark­
tungseinrichtungen noch fehlCll, 

Die forslliche Produktion und der Markt 

Die globale Bedeutung des Waldes liegt neben der 
Produktionsfunklion für die Holzindustrie llI1d die Ener­
gieversorgung vor allem in seiner klimatischen Funktion 
und in der Erhaltung der Artenviel falt von pnilnzen und 
Tieren. Die anhaltenden Urwaldrodungen in den tropi­
schen Regionen werden deshalb von vielen Wissenschaf­
tern mit großer Sorge verfolgt, ;wmal teilweise auch 
schon nach kurzer Zeit gravierende Auswirkungen (Ab­
nahme der Niederschläge und der Bodenfruchtbilrkeit, 
Erosionsschäden) zu beobachten sind. Ein großes Pro­
blem ist auch die zu nehmende Knapphei t von Brenn holz 
in den Ent wick lu ngsländern. Die Weltkom mission fLir 
Umwelt und Entwicklung befürchtet, daß bis zum .lahr 
2000 etwa 2,4 Mrd. Menschen in Gebieten leben, wo 
Hol7 extrem knapp ist. 

Der öSlerreichische Wald 

Fü r die Forsl- und Holzwirtschaft ist die Erhaltung und 
Vermehrung der Enragsleistung des Waldes von großer 
Bedeutung, in Österreich leisleI der Wald im Gegensatz 
7U vielen anderen eu ropäischen Staa ten einen erhebli­
chen Bei trag Zllr bäuerlichen Ein kom mensschcipfung. 
Für die Gesamlbevölkerung wird die Bewahrung der 
Schutzfunktion gerade wegen der sich häufenden Natur-

NAQELHOLZ 
75.4 % 

DER ÖSTERREICHISCHE WALD 
AM,,;I an deI WaidiilIehe in Prozent 

Qudk' ßundC5minL~tcr.um rur und~und F()r~lwlrls.ch~(L Os\~rr, FOTStirwcnlur 

1981185. 

kiltastrophen in alpinen Gegenden (Überschwemmun­
gen, Lawinen, Vermurungen) sowie der Wohlfahrts- lind 
Erholungswirkung im Zuge des wnehmenden Freizeit­
angebotes i Il\ mer wicht iger. Die Offentlich kei t reagiert 
daher tiber Meldllngen von Waldschäden sehr beun ru­
hig\. Weiters ist im Zusammenhang mit der Umwellbe­
lastung und Wasserversorgung darauf himuweisen, daß 
ei n betrach tlicher Tei I des Trin kwasscrs aus WaIdgebie­
ten slamm\. 
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DIE BEWALDUNGSDICHTE 

Bundesländer 
BURGENLAND 

~~~~~~~~~~n 

KÄRNTEN 
NIEDERÖSTERREICHJ ~~~~~*iP-'":-''-'-~'''' 

WIEN ~~'\~~~~""(J 
OBEROSTERREICH 

~~~"'Y<~~"" 
SALZBURG 

~~~M'~W~~'\ 
STEIERMARK 

~~~~~~~~~ 

TlAOL 
~~~"W':~~ 

VORARLBERG . 

ÖSTERREICH 

% 
31,8 

59,2 

38,0 

40.6 

49,2 

60,2 

39.9 

35.6 

46,0 

Hauptprodu ktionsgebiete 
HOCHALPENGE81ET 48.3 

VORALPENGEBIET 71.7 
ALPENOSTRAND 65.3 

WALD- 41.1 UND MUHLVIERTEL 

KÄRNTNER BECKEN 45.6 

Al?E NVOR LAND 21,8 
SUOÖSTL FLACH· 39,4 UND HUGELLAND 

NORDOSTL FLACH· 18,0 
UND HUGELLAND 

OUI.,U(.." ßW1dölyuob.lcril4m für Llnd- unu FH~lwrrh(:hllll . O:'\h.'rr. Ft\7"'lUlVI..~I\lUr 

'9fil/~5 

Holzeinschlag und Holzmark' 

Die öSlerreichische Wi rtschaft ist 1987 nach Berech· 
nungen des Winschaftsforschllngsinstitutes stärker als er­
wartet, nämlich um real J ,25%, gewachse.n. Obwohl an 
dieser posiliven Entwicklung auch die Säge- und Papierl 
Zellstoffindustrie teilnahmen und diese Industriezweige 
den größten Teil des inländischen Holzaufl<ommens ver­
arbeiten, konnte die Fo~twirtschaft gegenüber dem Vor­
jahr keine oder nur eine seh r geringe Besserung ihrer 
SilUation erreichen. Die Anhebung der von WaIdbesit­
zern schon lange als nicht mehr kostendeckend bezeich­
neten Nadelrundholzpreise gelang in bescheidenem Aus­
maß erst in den letzten Monaten des Jahres. Bei den 
Faserholzpreisen mußte sogar ei n Absin ken unter das 
Vorjahresniveau hingenommen werden, Die gute Nach­
frage nach frischem Schlei/l1olz und Brenn holz sowie auf 
dem Laubholzsektor konnte nur regional bescheidene 
Enragssteigerungen bewi rken, so daß die wirtschaftliche 
Lage der überwiegenden Anzahl der Forstbetriebe wei­
terhin unbefriedigend blieb und immer mehr WaIdbesit­
zer über Verluste klagen. 

Der extrem lange Winter mit immer neuen Schneefäl­
len besch ränkte zu Ja hresbegin n das rasch greifbare Roh­
holzangebot, die Nachfrage für Nadelsägerundholz war 
über das Frühja hr hinaus gut, Eine wesentliche Preisver­
besserung war aber zunächst nicht zu erLielen - mögli­
cherweise unter dem Einfluß der hohen Rundholzim­
porte. Erst die dem iiblichen Jahresverlauf entspre­
chende Herbstbclebung der Nachfrage führte w leicht 
steigenden Nadelsägerundholzpreisen. Es darf aber n ich t 
übersehen werden, daß Sonde~oTlimente guter Qualität 
oder nach Bestellung ausgeformte Partien das ganze Jahr 
über gesucht waren und Abnahme zu besseren Preisen 
gefunden haben. Der hohe Schadholzanfall in Oberöster-

reich infolge Eisanhanges konnte ohne Preisdruck auf 
dem Markt untergebracht werden. 

Laubstammholz guter Qualität, insbesondere Buche, 
war gefragt und verzeichnete eine gute Saison 1986/87. 
1m Herbst waren für entsprechende BUChenqualitäten 
und Buntlaubholz, besonders Esche, gutes Kaufinteresse 
bei festen bis leicht steigenden Preisen gegeben. Weniger 
gut waren Buche geringerer Qualität, Schwellen- lind Ei­
chenholz absetzbar. 

Wegen überversorgung einiger Abnehmer, besonders 
der Zellstof{werke in der Steiermark und in Kärnten er­
fOlgte die Faserholzabnahme zum Tcil nur in kontingen­
tierter Form. Die während des ganJ;en Jahres nur mäßige 
Nachfrage am Fichten/Tannen-Faserholzseklor führte 
auch zU einem Rückgang bei der Durch forstung und 
Schwach holznulzung. Eine Normalisieru ng der Lage 
wird wegen der überfüllten Lager nicht vor dem zweiten 
Halbjahr 1988 erwartet. Hingegen war die Anlieferung 
von Schleifholz, insbesondere im Einwgsgebie! der 
oberösterreichischen Papierfabriken - zeitweilig sogar 
bei angehobenen Preisen - problemlos möglich. Aller­
dings brachte die Zufuhrsperre der Papierfabrik Steyrer­
mühl im Herbst nach dem Ausfall der Laugenverbren­
nungsanlage eine Verschärfung der Lage. Eine Preisver­
ei nbartlng für Industrie holz für die Saison 1987/88 
konnte bei den Herbstvernandlungen nicht erreicht wer­
den. Für Brennholz lind WalJhackguI war die Nachfrage 
bei konstanten Marktverhäh nissen zufriedenstellend. 

Wegen des verminderten Einschlages und der niedri­
gen Nadelrohholzpreise nahm der Endrohertrag der 
Forstwirtschaft um 2,1% auf 11.65 Mrd.S (1986: 11,90 
Mrd.S) ab . ' 

Der Holzeinschlag aus dem Walde verminderte sich 
1987 gegenüber dem Vorjahr 11m 3,1% auf 11,760.000 
efm (Erntefestmeter) Derbholz ohne Rinde. Dieser 
Rückgang ist auf die starke Abnahme der Holzernte im 
Schwachholzbereich zuriickzuführen, die Ausformung 
von Nadelsägentndholz und von Brennholz bewegte sich 
etwa auf Vorjahresniveau. lnsgesamt lag der Holzein­
schlag nur geringfügig unter den langjährigen Durch­
schnittswenen. Der Trend zU verstärkter Laubholznut· 
wng und erhöhter Brennholzausformung hielt weiterhin 
an, Die Ausformung von Brennholz stieg in den letzten 
zehn Jahren sowohl bei Nadelholz (gegenüber 1977 plus 
41,4%) als auch bei Laubholz (+50,5%). 

Nutz- und Brennholz 

Die ausgeformtc Menge an Stark nutzholz war zwar nur 
geringfügig kleiner (-0,8%) als im Vorjahr, doch lag sie 
um 2,9% unter dem Zehnjahresdurchschniu . Weit größer 
als beim Gesamteinschlag war die Abnahme beim 
Schwachnullholz, die Menge dieses Sortiments verrin­
gerte sich im Vergleich zum Vorjahr um 300.000 efm 
(-10,5%). Vom Gesamteinschlag entfielen 9,256.000 efm 
auf Nutzholz und 2,504.000 efm auf Brennholz. 

Bei Betrachtung des Hol7.einschlages der einzelnen 
Besitzkategorien zeigt sich, daß der Rückgang um 8,6% 
bei d!!n größeren Forstbetrieben besonde~ hoch war, die 
Österreich ischen Bundesforste nulzten um 4,8% weniger 
als irn Vorjahr. Hingegen verzeichnete der Kleinwald 
eine 11m 2.8% höhere Erntemenge. Beim Starknutzholz 
ist die stärkste Abnahme (-5,9%) bei den Betrieben mit 
mehr als 200 ha Wald zu vermerken, die Bundesforste 
nUl7.len nahezu gleich viel (-0,9%) wie im Vorjahr, Im 
Kleinwald wurde zwar um 4,8% mehr Starknutzholz aus­
geformt, das Zehnjahresmillel konnte nicht erreicht wer­
den. Der Rückgang der Ausformung von Schwach nutz­
holz war im KJeinwald mit 2,9% noch relativ gering. 
Spürbar gesun ken ist die Schwachnutzholzernte bei den 



Bundesforsten (-18.1%) und den größeren Betrieben 
(-15.3%). Der wellere Anstieg der Brenll holzausformullg 
beschränkte sich auf den Kleinwald (+4.3%). wobei ins­
besondere die Zunahme beim Laubholz (+6,0%) den 
Ausschlag gab. Die Betriebe mit mehr als 200 ha Wald 
formten um 7.5%. die Österreichischen Bundesforstc um 
4,0°/" weniger Brennholz als im Vorjahr (lUS. 

Schadholz 

Wie die Ergebnisse der Waldzustandsinvenlur zeigten. 
wirkten sich die Willerungsverhältnisse positiv auf die 
Waldgesundheit aus. Dies kam offensichtlich auch in ei­
ner Verringerung des Schadholzanfalles um nahezu ein 
Fünftel (-19,3%) auf 2,685.000 efm zum Ausdruck. bun­
desweit sank der Schadholzanteil auf 22.8%. Gegenüber 
den hmgjährigeJ1 Millclwcrten zcigte sich eine deutliche 
Abnahme. Vom Rückgang war aber nur das Nade1holz 
betroffen. Die Schadholzmenge beim LalJbholz blicb 
konstant, ihr Anteil am Gesamtschadholz erhohte sich 
VOll 9,7 auf 12.0%. Nicht in allen Bundesländern wurde 
eine Abnahme des Schadholzanfalls registriert. Einen 
hohen Zuwachs verzeichnete Oberösterreich . hier wurde 
besonders de r Kleinwald geschädigt (Steigerung um 
67.2%). Dieser hohe Schadholzanfall erkliirt auch. 
warum flur in diesem Bundesland der Gesamteillschla" 
beträchtlich zunahm. Im Kleinwald und den grnßerc~ 
Privatbetrieben von Vor<lrlberg haI der SchadholL;tIlICil 

, c:!benfalls zugenommen (+40.8 bzw. +21.3%). in Timl 
betraf dies die größeren Betriebe und die BIIJldesforste 
(+46,8 bzw. +57.4%). 

Yornulzungen 

Die leichten Preisaulbesserungen für Nndelsäge rund­
holz bzw. verri ngerte Absatzmögl ich kei ten f[ir Faserholz 
infolge von KontingentierungeIl durften eine Umstellung 
der Holzernte \'on der Durchforstung wr Endnutzung 
bewirkl haben. $0 vermi ndene sich der EinschlaI?, im 
Zuge der Vornutwng um 12.1"/;, auf 2.433.000 erm, ~ach 
mehreren Jahren erfuhr die ~Il'igcnde Tendenz damit 
eine Umkehr. Das ZehnJ2hresmillel wird aber 110ch im­
mer um 6.9,":) überbolen. Rund ein Fünftel der gl'~dmten 
Nutzungsmen~e sind der Yornutzung zuzurechnen. Die 
größeren Bet ;iebe und die OUI1<Jesf~rslc vt:Tm inderten 
die DurchlorslUngen in Ilahrzu gleichem Ausmaß 11m 
16,1 bzlV. 15.1%, im Kleinwald w<'!r die AbnClhmc als 
tndi rekte Folge des schon erwahnten hohen $ch:\dholz­
anfalles mit 5,2':'~ we:;enllich kleiner. 

Preise 

Im E~pOT{ von Holz. insbesondere von N<'!delschnilt­
holz. führte die Belebung der internati onalen Holzkon­
junk t ur als Folge der zunehmenden Oaut äl igkclt zu Preis­
verbesserungen au f Dolh!lh,l~is: diese wmdcn jedoch 
durch den Slitkenden Dol!<Hkurs wieder neutralisiert. $0-
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daß der Waldbesilz nll r eine se h r geringe Besstrung der 
Holzerlöse erzielen konn te, Der Durchschni upreis für 
Fich ten/Tannen- ßJoch holz (Gülek lasse B, Media 2b) lag 
im Jahresmiuel nur um 0.5% über dem entsprechenden 
Vorjahreswen und noch immer um 19.1% unter dem 
Millel für 1980. Für Kiefern-Blochholz lagen die Erlöse 
ebenfalls nur um 0.5% höher. fur Buchenstammhol;r war 
trotz gu tc r Nachfrage fur bessere Qual i taten der Jahres­
durchschnillspreis um 1,0% niedriger. 

T rolz einer Hausse auf dem Zellsloffsektor konnte für 
f-ichlcn/Tannen-lndus(rieholz keine Preisverbesserung 
erreich I werden. Im Millel gingen die Preise sogar um 
0.7% zurück. für Fich tell/Tannen- Faserholz wurde im 
Jahresdurchschnitt um 0,9% weniger bezahlt als 1986, 
Für frisches, zum Verschliff geeignetes Holz konnte Je­
doch eine Anhebung um 1,1% durchgesetzt werden, im 
Millel gestalteIe stch der Preis um 9,2% besser als jener 
fur sonstiges industrie-Faserholz. Für hartes Brennholz 
lagen die Preise inden ersten neun Monaten des Jahres 
unter Vorjdhresniveau, im Millel ergaben sich daher um 
! .4% nied rigere Erlose als 1986. Weiches Brenn holz 
wurde um 0,8% teurer. 

H olz\'erarbei I u ng 

Der Gesamteinschl1l\f der Sägeindustrie belief sich 
1987 nach den vorläu fen Ergebnissen der I ndustriestati­
Slik auf 9.075.500 fm Rundholz (+ I ,3%). Im Handels­
und Lohnschnill wurden demnach S.S94.500 m·1 Schnill­
holz einschließlich von Schwellen und Bauholz produ­
Ziert (+ 1.9%), die dabei erzielte Ausbeu te belief sich auf 
64.9%, bei Laubholz sogar 66.7%. Der Antei I des Nadel­
holzes am Einschnill erhöh te sich geri ngfügig auf 96.2%. 
Aus 8,726.700 fm Nadelrundholz wurden 5,609.300 m~ 
Sch nillholz und 52.400 m 1 behauenes Bauholz., aus 
348.800 fm Laubru ndholz 197.500 m" Schnitt holz und 
35.300 m-' Schwellell gefertigt. Für die Sägeindustrie und 
die Forstsägen ergab sich insgesamt für J 987 ei n Produk­
t ionswert einschließlich der Nebenprodukte (Spreissel . 
Schw<lrten, Hackgul. Kappholz. Sage- und Hobelspäne 
sowie Rinde) von J3,9 Mrd.S (J 986: J 3,6 Mrd.S) . 
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DieSchnil nahmen 1987 um 1,7% (wen-
+1,9%), der Inlandsabsalz um zu. Von der 

sich aus VomJlslagern, Produklion und 
den verfügharen Schnillholzmenge von m,1 
wurden 49,3% cxponien und 39,3°/" im Inland verkaufe 
Auf den Schniuholzlagern, die dem Jahresbe­
ginn um 11,5% abgebaut wurden, verblieben 11,4"/". Auf 
den Rundholzlagern befanden sich zu Jahresende um 
! ,6°/" höhere Vorrate als Anfang 1987. 

Der Rundholzverhrauch der Papier- und Zellslofri n­
dllSlrie verminderte sich 1987 gegenüber dem Vorjahr 
um auf 3,506.000 fm ohne Rinde. der gesamte Ron­
holzverbrauch war mit fm um 1,3% geringer. 
Die mit dem Rohmaterial Holzzeigtc sowohl 

beim Rundholz als auch beim Sagerestholz einen höhe­
ren Grad des Inland~ufkommens (+2) hzw. +9,<)"/0). 
Mit 3.811.000 {m inländisches Holz zu 68,9<>/" zur 
Rohstoftbelieferung lnduslriezweiges bei. Die Ein-
fuhren nur beim von Laubholz ohne Rot-
buche Verhrauch 1987 mil 12,2% stark 
erhöhte stehl im Inland offenbar nur in zu geringem 
Ausmaß zur und von Spreißelholz Zunah-

bzw. aber verminderten 
sie um 13,2% auf 1,71 fm. Die Verarbei,tllll,g 

Sä~:ere:Slholz (Sprei Belholz, uod Ka~)ph~:)lz) 
in- ausländischen Ursprungs nahm um 
gerechnet 2,024.000 fm zu und deckle damit 
Holzbedarfes. 

Die Arbeitskräfte und die Löhne 

Be:~ch,afl.igtJng der (amilienfremden Arbeitskräfte 

Laut Stalislik des 

und FOI'SI\lvirtsdlafl bc!;;c:h,äflil:l' 

70). Dies daß der Rü~:kg,ang 
Arbeitern mit },7'Y" stärker war als im mit 3,3%. 
Die Ursache für diese ist im wesenilichen 
dann Zu finden, daß die Betriebe auslaufende Posten 
nicht mehr nachbeselzen. Darüber hinaus waren aber 
auch einige BClriebssliliegungen - etwa die Schließung 
forsleigener Sägen sowie von Oemüsebaubetrieben in 
Kärnten - und die starke Verringerung der Genossen­
schaftsarbeiler im Burgenlafld milenlscheidend, Die 
Zahl der Angestellten war ebenfalls leicht rückläufig. Die 
nach anderen übersieh! nach 

weist einen Rückgang um 

(Ende 
Die vorgesehenen 

und 1975) wurden aber auch während der Arbeitssaison 
nieh tausgeschöpf!. 

Durch den strengen lind Winter hai die Zahl der 
Arbeitslosen weiter zugenommen. Die Anzahl 

wurde mit 11.424 (Ende Janller: 1986: erreicht 
(Tabelle 72). 

Die Inanspruchnahme der Millel, die vom Bundesmi­
nislerillm für Arbeit und Soziales zur Verminderung der 
Winterarbeilslosigkei! bereitgeslelh wurden. war weiler 
rückläufig. Es wurden 1246 Arbeiisplälze in der Forst­
wirtschaft und 286 ArbeitspHllze in der Landwirtschaft 

Im Rahmen der Aktion .. Erleichlerung der 
I:)esctlatfurlg von Arbeilskleidung" wurden an 1960 Ar­

l;5elhllJen zur Anschaffung von Winlerbekleidung 

Die Löhne 

hpli rlI,~"'n die Lohn-
sleigerungen im 3,3% und 
bei den AngeSlelllten 

Sowohl den bäuerlichen Betrieben als auch in den 
Glilsbelrieben lagen die Lohnerhöhungcn zwischen 2.5 
und 4,9%. Der Stundenlohn des 01irmcrgehilfen ab dem 
drillen Gehilfen.iahr in den Kolleklivverträgen rur Bur­
genland. Niederösterreich und Wien stieg auf 59,JO S; 
dies entsprichl einer Steigerung um :?\"/". Die Löhne der 
Forslarbeilcr stiegen um 2,3%, ausgenommen Vorarl· 

mit 2,5 und TiTol mil 3,5''10. Die Lohnerhöhung bei 
den zwischen 2 und 2,9"/", in Tiro1 
bei 74 bis 76). Die freie Station wurde in 
allen Bundesländern mit 2160 S bewertel. 



Die Berufsausbildung und die Studienentwicklung 
in der Land- und Forstwirtschaft 

Die Berufsau5bildung 

Die Gesamtzahl der Lehrlinge in der Land- und Forst­
wirlschafl belrug 7.um Jahresende J 987 6030 (1986: 
6681). Die Zahl der auf dem elterlichen Bel rieb ausge­
bildeten Lehrlinge (Heimlehdinge) iSI um 548 auf 4506 
gesunk.en. die der Fremdlehrlinge um 103 auf 1524. Der 
Rückgang - Ursache hiefür iSI das Einlrelen f!('burlell­
schwächerer Jahrgänge indie Bcrufsausbildlingsmaßnah­
men - betri ffl a He Berllfszweige. 

Die Anzahl der mil Erfolg abgeleglen Prüfungen haI 
gegenüber dem Vorjahr leichI abgenommen. Abgclegl 
wurden inder Landwi rtschaft 1421 FacharbcilCI- IIlHJ 

450 Meislerprüfungen, in der ländlichclI Hauswinschafl 
478 Gehil fen- und 201 Meisterprufuilgen, in dell übrigen 
Sondergebielen (das sind vor <Illern der Garlcllbau und 
der Weinbau) 571 Gehil fen- ulld 170 MetSlerpri"lflingen 
und inder ForSlwirischaft 538 Facharbei ler- und 18 M ei­
sterprufungen, A IIf grund des A rbei Isml.lrklförderlll1gsge· 
sel7,es wurden 1987 an 1 J 02 (1986: 1442) Land- lind 
ForSlarbei ler Beihi )fen fllr die berlln iche Wei terbildung 
gewährt. 

Schulausbildung und Sludiencntwicklung 

Der österreichischen Schulstalislik 1986/87 (vorläu­
fi ge Dalell) i t zu entnehmen. daU die 169 bind- und 
for Iwirt scha ftlichen Unternchlsan:,lalten (ausgenom­
men die land- und rörslwinschaftlichen Sonderfachschu­
len) im Schuljn hr 1986/87 von 17.23.5 (39.00.5 einschließ­
lich SonderfachschIllen) SchiJlcrinnen lind Schiilern be­
sucht wurden. Hievön enlfi<.:kll J052 auf die land- und 
fOl ' twirtseha ft li chen ßerufsschulen ulld 10.707 auf land­
und forstwimehaflliche Fachschulen und 3476 auf die 
höheren l:Jud- und forsrwinschafllichen Bundeslehran­
Slallen (einsch ließI ich Rundessemina r fü r das landwi rt­
schafr I iehe Bi Idungswesen). 
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An der Universiläl für BodenkullurSlUdierten im Will­
lersemesler 1986/87 4550 ordenlliche öslerreichische 
Hörer (1985/86 4296) und 457 Ausl~nder. Von uen 
öSlerreieh ischen Hörern insk riblcrlen 12.93 die Stuuien­
richlung Landwirtschafl, 765 die StIldienrichtung ForSI­
lind H olzwi rlsch<lfl, 917 Kullurtechni kund Wa. -c-rwi rl­
schafl lind 606 Lebensmiltel- lind Biotechnologie. Fur 
den Sludienversuch Landschaflsbkologie und Land­
schaftsgeslallung eIltschieden sich 664 illiandi~che Hö~ 
rer. Das Doktoralsstudium beleglen 140 und ein Studium 
irregul<lre 77 öSlerreichische SlUdeliten. 88 Horer enl-

schieden sich fli r das All tOaustud ium Techn ischer Um­
weltschut7.(zusanlnrell mi1 derTU Wien), 

Ergebnisse einer Erhebung lihrr die A usbildtll/g 
von Bl!lriebsleilern 

Eine ßefragung hinsichllich der AusbildungssilUalion 
1'011 Haupt erwerbsbelrieben lind deren Hoferben (For­
sch ungsberich l Nr. «~), die von der Bundesanstalt für 
Agra rwi rlschafr bei ca. 1200 Rel riebslei lern in acht 8un­
de:,\ländern durchgduhn wurde, ergab sehr Slarke Diffe­
renl.ierungt:l1 bei den verschiedenen Themenbereichen 
und vCHlcindctypcn (Ag!!l!'-. Bergbaucrn-, Grcluland­
IIlId inouslrienahe -gemeinden). Folgende Aussagen sind 
hervorzuheben: 
- Grund~alzlich lieg! das alIgerTleine Bildungsniveau erheblich 

"nter d em österreich i~chen I)urch~chnill; über 9S'IA hallen nur 
_Pfli c hlschutb ildung-, allein drei Vierte l bestlchlen nur die 
Volks$chule , 

- Der Anteil der Volksschutabsolventen ist in den Berggemein ­
den Liberdurchschnilllich hoch. 

- Nach dem Beruf des Vaters war der Anleil der ßetriebsleller 
an .Nur- Volksschulah,olventen" bel solchen von Landarbei­
tern und Nebcn~rwerbsbauern am höchsten, bei nich t lant!­
wirtschaftlicher Herkunft am geringsten. 

- SchI markanl iSt der Emnuß des Leben~al!ers; die bis :\O-jä h­
rigen haben eine deullich bessere Ausbildung als etwa d ie uher 
<15-Jährigen. 

- Das fachliche Ausbildungsniveau (Beruf~schulc. FachSchule, 
Meisterprüfung. Millelschule, Uni~ersitat) ist ;n;( L'inern 
knapp 60%igen Ausbildungsgrad bescheiden, allerdings hJI 
Sich die Zahl der BClriebsleiter mil Meisterprüfung im Ver. 
gleich zur LBZ 1980 me hr ~Is verdoppelt. 

- Bei den Grenzlandgemeindcn war die gel ingstc, bei den 
Agrargemeinden die höchste fachliche Au.',bildu!l,~ z.u bc/)h­
achlen, im i'lbrigen war derfilchliche Ausbildungsst311r:1 bei <.len 

Frauen - insbesondere in bezug auf dlc MeisICrl'ri.tfUIl~; -
wesentlich schlechter. 

- Allgemein konnten die jüngeren Jahrgange einc '\I("~wtli;;h 
bessere fachausbildung nachwcisen, ebenso &Irit:b~lt:llcr. 
die von Nichll~ndwirlen abst;lmmten. 

- Bei der t-'achausbildung spielt die Belrl cb5groOc (bzw. der 
Einheitswert) ei ne entscheidende Rolle, inde m mil ~unehmen· 
ner FlächenauSSI31tung eine \tnrk~ Verbesserung d~r Aushil­
dung fe.slstellbar ist. (nnerhalb der Bod~lmutZllnsg(ormc:n "'~­
'~n d ie dicsbcziiglich unsiinstigstcn Ausbildullgsv.:rhlj.llnisse 
in den mil Gninland verbundEnen Ilctllcbcn ~egeben, elic 
giitlSlig'l~n in den Ackcrwirl~chaftcn. Nach Gemeindetypen 
i~1 d~s r ild\3us bildungsnivcau der bergl>l\'ucrlichtll Betriebs· 
leiter da~ geri ngste. 
Di e ,Änderungsl>ereil sch~ft hä ngt sehr eng mit der Ausbildung 
lUS:lmm e n. sie nimmt mit sinkendem Ausbildungsniveau deut­
lic h aO. Äh nlich verhii ll eich Illil der Aufslockungs- lind 
ZupachlU ngsbereilscha ft sowie mit einer Bclriebsumstelll,ng 
oder -ve reinftlchung, um den Arl e ilsdruck aktiv abzubauen. 
Die fach liche Au b ildung wirkt sich wesentlich ~u( die E,nSleI. 
lu ng nu , d ;Iß das bih ren \Ion Buchfiihrungs:lufzeichnungen 
wicht ig und notwendig isl. Während nur rd . 6% der Befragten 
o hne jegliche fachaus b ildung Biicher führten . waren es (ast 
I <1% der Fach:.chula l> olventen und sogar ra~ 1 .12')'" der Land· 
wirl chaft meiSter. 

- Bemerken . we rt isl, d;'IU I li l zunehmendc.m fachlichen Ausbil­
dung ' niveau der .. Fon 'chrillsglaube" ~inkl. 

- H i Ilsi<:h! I i<'h d es kaum besseren Ausbildungsinteresses bei den 
Hoferben muß nicht sc hlechthi n Bildungsfeindhchkeit zu· 
gru ndehegen, sondern kan n a uc.h mit ei ner realisllschen Ein­
schälzung der tilisilch tichen Beru fsch ancen im landlichen 
Raum zusammenh~ ngen. Die bei den Betriebsleitern feststell· 
baren Differen2ierungc.n Iretcn meist ~uch bei den Horerben 
zlIta)?.:. 
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Die Produktionsmittel 
Die Rahmenbcdingllngen für die Erwirrschaflung an~ 

gemessener Einkommen aus der Land- und Forslwirt­
schaft werden zunehmend schwieriger. Eine der Mög­
lich keilen, die der Landwi Tl zur Verbesserung seines Ein­
kommens hat, liegt in der Senkung der Produktions­
kosten durch geziehen Einsatz von Betriebsmi ueln und 
Investitionsgütern. 

Nach den Ergebnissen buchführender Haupterwerbs­
betriebe erreichten die Gesam lausgaben für betriebliche 
Zwecke im Jahre 1987 insgesaml 29.955 S (J 986: 29.537 
S) je ha RLN. das waren um 1,4% (real: +0.9%) mehr als 
1986. Die Ausgabensleigerung beruhte überwiegend auf 
verstärkten Grundzukäufen. 

Oie prourduelk Auflcihmg der Gesamtausgaben nach 
Empfiingergruppen 

19R\ IQ~(, 1l)~7 

Prf'zt:'nt 

LandlVi rtschaftsalilei J ...... " .. , . 14,8 16.8 18,4 
Industrie- und Gcwerbeanleil . 57,6 55,0 53,5 
I\nleil des Slaales und der 

V crSichenangsan,tal (eil ......... 16,1 16,2 15,8 
Zinsen . . . . . . . . . . . . . . . . , . . . . . . 3,5 3,7 3,6 
Sonstige Ausgaben (l, RAus· 

gedingclelstungen, Tierarzt u. a.) 8.0 8,3 8.7 

Quellt:; LeG. 

Mehr als die Hälfte der Ausgaben tloß - wie in den 
Vorjahren - in die Winschaftszweige Industrie und pro­
duzierendes Gewerbe (53,5"1,,), was die wichtige Auftrag­
geberfllnktion der Landwirtschaft für die übrige Wirt­
schaft unterstreicht. Weitere J 8,4% der Gesamtausgaben 
entfielen aufTierzukäufc, Grundankällfe, Saatgut, Ptlan­
zenmaterial und Pachlzahlungen und kamen demnach 
zumeist anderen land- und forslwinschaftlichen Betrie­
ben zugute. Der Anteil des Staates (z.B, Grundsteuer) 
und der Versicherungsanstalten lag bei 15,8°/", wobei die 
bäuerlichen Sozialversicherungsbeilräge hier nicht enl­
hallen, sondern vom Einkommen zu bezahlen sind. 
Löhne und Gehälter an familienfremde Arbeitskräfte 
haben im Durchschnin der bäuerlichen Betriebe keine 
Bedeutung mehr (0,8°/0) und sind bei den sonstigen Aus· 
gaben berücksichtigt. 

Die lllndtedmischen Investitionen, die Entwicklung der 
Maschinenringe und der Energic.!Iufwllnd 

l.ßndledmische I nvest itionen 

Nach Schätzungen des WIFO wurden 1987 in Ausrü­
stungen in Form von Traktoren, Land maschinen und An­
hängern (3,lO, 4,06 und 0.99 Mrd.S) 8,15 Mrd,S inve­
stiert. Für Lastkraftwagen und för diverse Geräte, die 
nicht gesondert als Landmaschinen ausgewiesen werden, 
die jedoch in der Land- und Forstwirtschaft Verwendung 
finden, wurden vom WIFO 20°/" hinzugeschätzt, sodaß 
sich für 1987 eine Investil\OnSSUmme von 9,78 Mrd.S 
(1986: 9,29 Mrd.S) ergab; dies entsprichl ci ner ZUl1ah me 
um 5% gegenüber 1986 (1986: -4%). Unter Berücksich­
tigung der Preisycränderllngen zeiglen die maschinellen 
Investitionen in den !etzten Jahren jedoch nur geringe 
Schwan ku n gen. 

Die inländische Produktion von Landmaschinen (ein­
sch 1ießlich An hänger und Zweiachsmäher) ist gegenüber 
1986 wertmäßig um 2,6°/" gestiegen, jene von Traktoren 
und MOlorkarren hingegen um 21,0% zurückgegangen. 
Sowohl bei Landmaschinen als auch bei Traktoren er-
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8Wllo-Anlage-lnvesH!iOflcn dtr L:uul- und Forstwir!schafl an 

Maschinen lind baulichen Anlagen') 

lallom~~d'\I1\(:'l:) ß,.'lI\tI,'t'\C Anl.I~~'n \) ljl~~L;-.,\rnl 

J3llr M~1IiI,.)4)t:'H S.;hiWlilj 

1978 ... , ............ 7.529 8.198 15.727 
1979. . ..... " .... 7.662 8,226 15.888 
1980, ....... " ... , . 8.464 8.584 17.048 

198t ., "." .. '" .. , 8.066 9.633 17.699 

J982 - .. ' ... " - 8.236 8.637 16.873 
1983. . . . . . . . . . . . 9.440 9.212 18.652 
1984 , ............. ~ ~ 9.168 8.988 18.156 
1985 , ........ _ ...... 9.424 10,083 19.507 
1986, , ..... ~ .. . . . . 9.289 8.223 17.239 

1987') .............. 9.781 8.389 18.170 

I) Ohne Menfwerbleucr 

;) Tr:l I.:. I Olt.' n. L,ll1dm;:JK[)lnCrl, l:lndwil"l~" h:lfrli~ht: F.Lh ["'IClIS'" UllJ ~()n:-'i,);;; Mn~ hJill'n 

(iflkl 7.:u~\:hI3& (ur ()1(:hlcr(;:lGtc- MIlS-l':hin'::I\); Ir:'Iot Bi..'rcchmlnEt:;"11 J(.'~ W[fO. 

') Wohn., WIJl5<hölfl3.gcbaudc und Wt:ge, 1Iml Be-r«nl1lmg1.'I\ 0('. L9G 
I) VOII'ur.,. 

Quell<: LBG. 

reich te der wertmäßige Selbstversorgungsgrad je 52% 
( 1986: 53 und 65%). 

Der Bestand an Landmaschi nen (Tabelle 77) wird durch 
das ÖStZ 1988 neu erhoben. Wie die Fortschreibung der 
Bestände seit der letzten Maschinenzählung (J 982) zeigt, 
sind die Maschi nenzukäu fe der Betriebe in den letzten 
Jahren vorwiegend als Ersatzinveslilionen zu werten. 

Der Erhaltungsaufwand von Maschinen 

Der Erhallungsaufwand für die in den land- und forst­
wirtschaftlichen Bertrieben vorhandenen Fahrzeuge und 
Maschinen belief sich 1987 auf 3,04 Mrd.S (1986: 2,93 
M rd. S). Unter Einschluß der geringwertigen Wirtschafts­
güter waren es 3.76 Mrd.S (3,64 Mrd.S). 

Die Maschinenringe 

Die Maschinenringe bieten zum einen eine äußerSI 
wi rksame Hilfestellung zur Kostensen kung in der Mecha­
nisierllng, zum anderen ist durch die Betriebshilfe die 
Gewähr gegeben, daß bei Arbeitsspitzen, bei Arbeitsaus­
fällen oder in VcnrelUngsfällen durch geschulte Bctriebs­
helfer, die in der Regel aus der näheren Umgebung stam­
men, mit den ortsüblichen Verhältnissen und Arbeitsme­
Ihoden ver! raUI sind und auch stundenweise Einsätze 
übernehmen, der nOlwendige Betriebsablauf kostengün­
slig gesichen werden kann. 

Neben der wirtschaftlichen hai in den lelzten Jahren 
die soziale Eelriebshilfe (bei Krankheit, MUllerschutz, 
Unfall, Tod u.a,) stark an Bedeu tung gewonnen. Der Ei n­
satz von (landwirtschaftlich ausgebildeten) Zivildlenern 
hai sich sehr bewährt, wobei hier in sozia len Not fällen im 
Gegensatz zur üblichen Betriebshilfe eine langfristige 
Unterstützung über mehrere Jahre möglich iSI (z.B. in 
Fällen, in denen die Existenz des betreffenden Betriebes 
für den zukünftigen Hofübernehmer gesichert wird). 

Wissenschaftliche Untersuchungen und Beispiele aus 
der Praxis beweisen, daß durch den überbetrieblichen 
Moschineneinsatz betrachtliche Kosleneinsparungen zu 
erzielen sind, Bei optimaler NUlzung sind Einsparungen 
von 3000 S je ha bei Silomais, 1000 S bei Getreide und 
800 S sogar bei Grünland möglich. Für Nebenerwerbs­
landwirte wäre daher eine aktive Zugehörigkeit zu einem 
Maschinen- LInd Betriebshilfering eine der wesentlichen 
Möglichkei ten. ihren landwirtschaftlichen Betrieb mi t 
Erfolg zu bewirtschaften, Trotzdem sind von diesen der-



zeit erst etwa 7"/ö einem Maschinenring 
während es bei den Vollerwerbsbetrieben 30Q

/ Q sind. 
1987 es in 212 Maschi nen- und Be-

mit nahezu 50.000 die Zahl 
hai sich in den letzten zehn Jahren mehr 
Der Maschineneinsatz stieg gegenüber 

an und erreichle 1,5 EinsalzSlunden, 
in der Betriebshilfe wurden mit 1,95 Mio. um 7%, mehr 
an Einsalzstunden als 1986 Hiefür waren et was 
mehr als 7000 (Tabelle 78). 

Der Bund und die Mehrzahl Bundesländer unter-
stütZtCIl auch 1987 die Selbslhilfebemühullgen der in 
Maschinen- und Belriebshilferingen zusammengefaßten 

durch Beil zum Organ isa! ionsaufwand 
Bund 4,8 Mio.S). 

Der 

Der rischer Strom, Treibstoffe, 
der Land- und Forst­

Schätzungen des 
986: Mrd.S), 

Bauliche InveSlilionen 

Für Um· und Neubauten (Wohn- und 
bäude, Wege. wurden 
land - und Forst wirtschaft im Jahre 1987 
fü h rUllgsergebnj~sen aus 
Mrd.S (J 986: 8,22 Mrd,S) aus:geglcoel 
Bautätigkeit in den Np"",,"" 

für die erfahrungsgemäß eine ähnliche 
lerstellt werden darf. 

Die gegenüber dem 
rungsrale von 2% 

1987 970 

Erhöhung bei den Hiebei standen 
einem rückläufigen Bauvolumen bei den 
bäuden und Grundverbesserungen ein versU\rkter 
bau gegenuber. 

Der Erhallungsaufwand für diese baulichen 
war 1987 mil J,31 Mrd.S zu 
Der Anteil der land- und Forstwirtschaft an den BruHo­
Anlageinvestilionen der Gesamtwirlschaft erreichi<: 
(ohne Wohngebäude, jedoch einschließlich bewerteten 
Eigenleistungen) 11. WIFO 4,9°//> (1986: 4,7%), 

Oie Betriebsmiuelentwicklung 

FUllerversorgung 

1987 wurde ausreichend G rundfutler eingebracht. Ne­
ben einer entsprechenden Fuuergelreideversorgung 
standen zusätzlich auch steigende Mengen an heimischen 
Eiweißfultermiuel n durch die nahezu gegenü ber 1986 
verdoppelte Anbaufläche für Körnerleguminosen (Erbse 
und Pferdebohne) zur Verfügung, wobei die Möglichkeit 
der direklen Verfüoerung hervorzuheben ist 

Enlwickll.lng der Fuuermillelcinfuhr 

Tonn.t'" ÄO(h..:flln~ Tun'!!,,!! AnJ~nmli. 

;wrn V'.)fph, i::um Vr\fJrtfit 

Insgesamt 
davon: 

ölkuchen u. Ölschrole495.24 7 -0,4 
Fisch- u. Flci&chmehi 37.959 +0,1 

640.136 

504177 
39.268 

+4,4 

+1,8 
+,1,5 

Trotzdem ist der Eiweißfullcrmiuelimp0rl aufgrund 
der weiler nachgebenden Preisnotieru Er 
betrug bei pflanzlichem Eiweiß 
504.177 I (+ J ,8%) und bei tierischem 
(+3,5%). 

Der überwiegende Teil wurde zu 
leI, wobei in der spezialisierten 
der Verwendung des 
Maiskornsilagen vorwiegend mH Beimischfullermilteln 
(Eiweißkonzenlraten) wird. In der 
haltung wird überwiegend Fenigfuller 

Die Mischfullcrerzeugung nahm auch im Jahre 1987 
wieder leicht ab und betrug 929.796 ((-1,9%). Die Kon­
trolle der nach den Bestimmungen des 
zes erzeugten Mischfuttermillel wird VOI) der Landw. 
-Chemischen Bundesanstall Wien und Landes­
kontrollanstallen verSlärkt durchgeführt, um 
schrei lungen feslzustellen und möglichst rückslandsfreie 
tierische Produkte zu gewährleisten. 

Füuerung und Radioaktivität 

Einschneidende Fullerversorgungs- und 
maßnahmen waren nach dem Reaktorunfall von Tscher­
nobyl auch 1987 erforderlich. um die radioaktive Bela· 
stung der erzeugten Nahrungsmillel möglichst zu 
hallen. 

Das B M LF war von Beginn an aktiv an der Du rchfü h­
rung der Versorgungsmaßnahmen in Zusammenarbeit 
mit den UnlersuchungsslelJen beleiligt Umfangreiche 
FUllerunlcrsuchungen von Gras, Heu, Stroh, Getreide 
und Silage klärten den Umfang der Verseuchung. In meh· 
reren FÜllerungsversuchen wurden bei den wichtigsten 
TierarteIl Fragen des überganges der Radionuklide vom 
Futter in das tierische Nahrungsmiltel untersucht. Die 

dienten der AusarbeilUng von Ralionsbe­
lind FüHerungsempfehlungen für die Win-

111 Ergänzung hiezu wurden FUllerversor­
gungsmaßnahmen für gering- oder unverstrahlte Fulter· 
mittel vom Ressort durchgeführt, um den angestrebten 
FutterauSIf\usch durchführen zu können (Futtergetreide­
verbilllgungsaklion für Bergbauernbetriebe, Aktion zur 
verbilligten Abgabe von FUlIermineln an milcherzeu· 

Betriebe in strahlenbelasteten Gebieten. Ankaufs­
für gehäckselten Silomais, Frachtkostenaktion fü r 

Zllckerrübcntrockenschn itzel sowie FUHerstroh und 

diese Versorgungsmaßnahmen war es möglich, 
den befürchteten Anstieg der Radioaktivität in der Win-

relativ und die bei Nahrungsmitteln 
weitgehend ein­

ten. In der Winterfuuerperiode 1987/88 waren nur 
mehr im Wald- und Milhlvienel 
nahmen wobei ,tI,,..,, ... <.,,, 
hexacyanoferrat) zum Einsatz kam, 

LaU! des WIFO 
kaufter FUllerminel im Jahr 1987 
damit auf dem hohen Niveau des 

Mineralische Düngemittel 

1987 im Wert von 
Mit dem Kauf 

oder Kali 

<lN:von3,50auf5Sje 100 
je 100 kg ReinnährSlo(f. 
ReinollhrSlofL 

Reinnahr~lorf. 
von 1,00 
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Meng~nmaßlg zeigten sich nach den Angaben der 
Österreich ischen Düngebera!ungsslelle (Tabelle 79) bei 
fa st allen Dlingemilleln zum Teil beachlliche Abnahmen, 
die im Durchschnlll der Kali- und Mehrnahrstoffdünger 
10% und bei Phosphatdiingern nahezu S% erreichlen. 
ßei KalkdiIngem wurde n<teh einem 16"/oigen Zuwachs 
im Vorja h r um ein Fünftel weniger ausgeliefert. bei St iek· 
stoffdiingern betrug der Rückgang i%. An ReinnähfStof· 
ren ohne Kalk wurden Je ha düngungswurdiger Fläche 
122 ,9 kg aufgewendet , das waren um R% weniger als 19R6 
(T"be)le 80). 

Saatgut 

Die Verwendung von erstkltlssigem Saatgut bzw. hoch­
wenigen Zuchtpf!anzen ist eine sehr wichtige Vorausset· 
zung fiir die Ertragsfähigkeit und -sicherheit. Deshalb 
unterStützt das BMLF die Aktivitäten zur Erweiterung 
der Saalgulproduklion. Züchlerisch bestehl teilweise 
eint sehr starke Al.Islandsabllängigkeil, mil der Saatgut­
vermehrung im Inland wird diese Abhängigkeit etwas 

gemilderl. Das Ausmaß der Allerkennungsflächen unter­
liegt von Jahr ZU Jahr gewissen SchvankulIg.ell, mil 
JS . I71 ha waren diese 1987 um J% kleiner ais im Vor ­
-'Lihr. Etwas mehr als drei Viertel der Vermehrllng)fläc hc 
entfiel auf Getreide. 

Feldanrrkcnnungsniichen wichliger KuilurpOanzen für 
die Sa~lguten.t"Ugung ill Heklar 

Kt,I!1I1 P} 11 t I~,'U 1',:-." 1 ·,~1 

WirucrwClzcn 5.821 10. 127 12.285 12 . 0~9 

Sommerger~ le ... . ... il.934 .") ,675 6.004 . . 667 
Mais •• • ß'" , . . . . . . . 1.510 I. Je.' 3.68 / ' .9.'i9 
Kanofleln . . 2.62/ /.6 11 1.4:'\S 1 .. ,7] 

Pferdebohnen 78 70 470 796 
Raps. Rübsen . . . . . . . . . . . .362 246 1.820 425 
Kö rnt; rerbse n /8 .16 1.018 1.(,.19 

Son~lige . , .. _. _.,. 6.172 6 .. 'it4 9.47:' IO . 9 ~ !{ 

A ncrkennu ngsf1ii~hcn 

insgC"Slimt .... 2l.Sl6 26.772 36.206 35.17J. 
davon Gelrelde 16.:-01 !) 2.1.044 21.:'98 27.285 
011\'11..: BMLF. 

prlanzensehutzm i (tel 

Die Ausgaben für Pflanlenschu(Zmillel IIn(erlagen il1 
den letzten Jahren nur geringfügig Schwankungen. 1987 
belie(en sie SIch a"r I Mrd.S ll986: I Mrd.S) . 

Durch zuoehmendes Umwellbewllßtein lind gelinderle 
agrarpolitische Rahmenbedingungen verstärk 1 sich in der 
pflanzlichen Produk t ion generell der Trend. chem ische 
Pf\anzensclllIlzmitlel in geringerem Umfang als bisher 
ei nzusetl'en und j nlegriert en ßekiimpfungsverfa h ren 
mehr Auge nmerk zu schenl<e.l. In diesem Zus,lmmeJ)' 
hang sind die in einigen Bundesländern installierten 
Pflanzenschulz-Warndienste sowie die A"tiollen bin· 
sichtlich der Überprürung der Sprilzgcräte hervorzuhe­
ben. 

. . ,., .... 

. ~ -_.> "~ 
..... , ~ . _ I ~ 

Da in den let lien Jahren e inerseils der Gelreideexporl immer Ullrenl abl er und ~chwi('rig(>r wurde und 'Inderer eil d ie All la nds· 
ahhäng i."keil auf dem Eiweißfullermillelsek lor und POanl,cnölseklor l'ellr hoch is t. wUI·cle durch e i nt· Ausweilung de~ Alt ern ati ven· 
an b,tues - förde ru ng$m ii ßig unler.>l ü l2t - gcgengest<?ll€rl. Neben Raps und Son nenblllnlc eignet ich in unstigcn Lage n OS" u nd 
$udosIOSI.erre icns auch di e SOJabohne. Zusa tzl ieh WIrd c ln Be i trag zur ßodenfruchlbarkcit durch die Au flockerung der 5ehr engcn 
Gel reidefruchtfolgen geleistet. 
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Die Preise 
Die zwischen Agrarerzeugnissen lind Produktionsmit­

teln gegebenen Austauschverhahni~e beeinflussen in er­
heblichem Umfang die Einkommenslage der in der 
Land- lind Forst wi rlschafl arbei lenden Bevol kerung. 
Darüber hinaus kommt angesichts der ökonom·ischen 
Vernechtungen zwi~chen Agrarwir!~chaft. Industrie und 
Gewerbe den Agrarpreisen auc.h eine große gesamtwiTl­
schaftliehe Bedeutung w . vor allem desh<llb, weit die 
bäuerlichen Haushalte und Betriebe c::in wichtiges Auf­
tragspotc::ntial für Betnehsmiuel. KOnsum- und Investi­
tionsgüter darstellen . Schließlich ist anzuführen. d,)U die 
Preise land- und forstwirlschaftlic.her Erzeugllls5c ,jußer 
ihrer Einkommensfunktion auch eine marktwirtschaftli­
che Aufgabe zu erfüllen haben, n(iml ich als Rcg 1I1alOfr von 
Angebot und Nachfrtlge . Der Preispolitik ko'mmt dal> i 
zur Förderung da Qualitätsprodllktion nicht :wlet2t we­
gen dtr gestiegenen Ansprüche der Verbrilucher bc. (>11-

dere Bedeutung w. Übervolle in- und a\lsländische 
Märkte bei für die Einkommensbildung wichtigen Pro­
duktell erschweren zunehmend eine einkommensonen­
tiene Preisgestaltung und crfordefll die Iilukndc Ub~r. 
priJfung des in Anwendung SIehenden agrarpolillscht:n 
Instrumentariums. AngeSichts knapper werdender Bud­
getmiuel stößt die Finllnzicrungstcigc::nder Verwertungs­
und Exportkostcn an Grenzen, 110150 mehr. als dc:r auf 
wicht igen Exponmilrk len herrschende Angebotsdruck 
zustimmen mit dem Verfall des Dollarkurses den Absatz 
erschwen. 

Speziell au(lJereittte Illdexzahlen ermöglichen eine 
i.q \)c rm:htliche Dars(ellllng lc:itlicher Veränderungen der 
Preise land- lind forstwirlschaftlichcr Erzeugnisse. 13e­
triebsmi'llel und Investilionsgüter. Die im Bundesmincl 
au.fgezeigt e Entwicklung bnn 311erdings von der Situa­
tion in den einzelnen Betriebsgruppen je nach der Siruk­
tur der F.innahmen sowie Ausgaben der [ktriebe wesen 1-

J,ich abweichen . Außerdem muß darauf hingewiesen wer­
den. da ß generelle. mit Hilfe solcher Indexreihen darge­
stellte Prei . übersichlen noch keinen endgültigen Ein­
blick in die Einkomm~nslage der Land- und Forstwirt­
schalt 2lJJ :1~sell. Ers! die zusammenf"ssende Belrachtung 
mIlanderen Unterlagen dieses Berichtes - in erster Li nie 
mit den Buchführllngscrgebniss~n land- und forstwin­
schaftlicher Bet riebe - gewährleistet ei ne St ich haltige 
und zutreffende 13eurteilUltg der wirtschaftlichen Situ3-
I ion bäutrl ieher Fa mi lienbe.triebe. 

Die Indizes Ilberdie Er·leugcr· und Betrieb~millelpreise in da 
L1nd - und ForSI\~irt~chafl basieren auf dem Jahr 1971l. Die Ge· 
wichlung der Preise erfolgt analog der Einnahmen- Ul,d Ausga­
benstruk\ur I"nd· Irnd fOl"Stwirtschaftlil' her HiHlpl uwcrbsbe­
I riebe innerhath des Allswahlrahmens fiir den _Beri cht iJ ber die 
Lage der österrelChl$chen Landwirtschaft- in den Jahre n 1974 
bIS 1976. Filr die IndexdarSlelhmg auf der Ein nahmen eile ste­
hen die vom OSIZ publil.ieNCn erzeuge rpreise zur Ver fugung. 
FiJr die AusgabenseIle wurden gesonderle Erhebungen herange­
wgen. Der Indexberechnung liegen ausschließlich Nello-Preise 
(ohne MWSI.) zugrunde. 

Agrarpreise insgesamt 

Innerhalb der Agra r- Preis-I ndlzes (1976 ~ I ()()) ver­
zeichnete der Preis-Index der Belriebseinnahmen 1987 
im Vergleich zum Vorjahr im geWIChteten Millel der 
bäuerlichen Hauplerwerbsbelriebe mit +0.4% weiterhin 
eine nur geringe Veränderung. Das trifft auch fiir den 
Preis-I ndex der Gesam tausgaben zu (+0.5%). wobei je­
ner der BetriebsilusgabC'n um 0.6% abnahm und dn von 
J nves( i tionsöusgaben 111 i t 2.6% deu tlieher a\\~1 ieg (Ta­
belle SJ). 

Die zuungunsten der Land- und Forstwirtschaft be~lc­
hende Preisschere berechnete sich 1987 mit 205'Yo iihn­
lieh wie 1986 (20,3%). 

Agrßr.Prel~-lndi7t·S im Vl'rgkkh zum Vorjahr in Pr()1,ent 

t978 
1979 
19 () 
19 i 
1982 
1983 
1984 
19 :; 
t986 
t987 

rt..:I' ''ll~'' "tl" 
nl l ',dh~ (i~' .... "'H · 

~ · II\I\.jhm .. ' 11 IIU'I!;,hl' ll 

·;.,t.:1 +:1 . t 
-2.1 +2,:1 
+5,9 ·f6,<) 

+7.6 +S.7 
-1_:1 ~4,3 

+2,Ll +:1.9 
+ I .. ~ +2 .4 
-0.5 +0,7 
t-0.8 +U 
+0.4 +0.5 

Erle ugerpreise 

Die Entwicklung der Preise für land- und forstwirt­
schaftl iche Erzeugnisse wi rd im folgenden an Hand der 
zut reffenden Preis-I ndil.es nur global und für den Jah res­
durchschnill erläutert. Die im Delail hiefljr maßgeben ­
den Umstände und Veränderungen werden in den Ab­
schnillcn über die pOanzliche. tierische und forstliche 
Produktion dargestellt. 

Pflanzliche Erzeugnisse 

Der Preis-Index fü r pOanzliche Erzeugnisse iSI 1987 
um insgesamt 3.7% gesliegen. Diese für die Landwirte 
positive Entwicklung wurde durch die ,"folge dcs knap­
pen Angebotes stärkeren Preiserhohullgen bei Obst 
(+37,9%) und im Weinbau (+ 15.1°/,,) bewirkt. Bei den 
Feldbauerzeugnissen ergab sich demgegenüber ein 
durchschnilllicher Preisrückgang von 2.4%. Bei GetreIde 
wurden im Zusammenhang mit dem für das Wirtschafls­
jahr 1987/8 8 erstellten Getreidekonzept dil: Erze\lger­
nellopreise für Roggen um 6,5 g/kg . für MahlweizclI 11m 
3 g/kg und fti r Qualitätskonlraktweizen um 4 g/ kg erhöh" 
Bei FUllergetreide sind die Erzeugernellopreise in Form 
von Rich Ipreisen gegc::nüber 1986 lInverändert geblieben. 

~----------------~-----------------~~ 
".., 

....... ... .. . i· .. ·· .. ·,·· .... ·· !:.:,:.>1·'-"·"· .. · .. : 
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Die Be timmun g, daß übernehmer von Getreide einen 
Vervverllliigsbeitrag w entrichtell haben. der den Erzcu­
gnn angelastet werde 11 kann . wlITde berei IS im Jahr 1983 
m dd~ M:lrktordnungsgeselz aufgenomme.lI. Die Höhe 
der als Verwertung,beitrag zu leistenden Beitragssät2e 
wurd(:n mit der 2. MarklOrdnungsgeselz-Novelle 1987 
neu te"lgesetzi und bel rugen je 100 kg bei Futtergerste 
IIl1d Futlcrhafer 25 S, bei Filtterma;s 30 S. bei FUl[errog­
gen 39 S und bel l'utlerwcizen 62 S. Die Preiscnlwicklung 
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nach Abzug der Verwer-
Normal- und Qualitälswei 

Hafer und Körner­
zu verzeichnen. 

es einen geringfügigen 
die Preise 

Der du rchschninliche 
ben (ur den Inlandsbedarf und die 
der Ernte 1987 betrug bei einem 
54,40 I und bei einem Zuckergehah von 18.42% 
beule J 721 SII. Zufriedens!ellend 
sich der für Spelsekanoffeln. Zurückgegangen 
si nd 1987 die Gern (-I 1,2°/,,). insbesondere ge-
riel unter Druck (Tabelle 82). 

Tierische Erzeugnisse 

Das durchschnittliche Preisniveau tierischer Erzeug-
nisse erfuhr 1986 im Jahresmiuel mit -0,7% 
kaum eine Bei steigendem Angebot die 

an Rindern leicht zurück. die Preise 
waren Besonders $chlachtstiere und Schlacht­
kälber notierten darunter (-3.8 bzw. -6.0%). aber auch 
Schlachlkalbinnen und -kühe (-2,8 bzw. -3,4"}o). 

Für Milch wurde mil Wi rksam keil vom I. 12. 1987 der 
für J. QualiüH um 7 g/kg und jener rur 

Die neuen Qualilätszu-
g/kg für l. Qual i liil, 56 für 

Hi rn I. Qualität. M il I. I. 1987 si nd 
des Milchwirtschaftsfonds 
Milch und Erzeugnisse aus 

durch einen Bearbeitungs- und 
aufweisen müssen, in Krafl geIfe­

ersetzen die Milchqualitälsver-
1955. Ab I. I. 1988 wird auch 

rur beanSlandelc hankäselBugliche Milch ein 
von 5 in Rechnung gestellt. Ocr Verbraucherpreis 
für blieb 1987 gegenüber 1986 mit 11,70 
Liter unveränderl. Für die von Erzeugern direkt an Ver-
braucher Milch (ab-Hof-Milch) ist weilerhin 
ein Mindesl von 9 S je Lifer feslgeselZl. 
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Bei nder Produktion nahmen die Preise für 
Schlach oe und auch Zuchlsauen im lahresdurch· 
sehni tt J 987 leicht nur Ferkel und Zuchteber nOlier­
len höher als im Vorjahr. Die Preise für Schlachlgeflügel 
behaupteten sich im großen und ganzen, die für Eier 

eine unterschiedliche Entwicklung (Landware: 
aus 1 nlensivhallung: + 1. 9%) (Tabelle 83). 

Forstliche 

Die preise forstlicher 
samt auf ähnlich 

bl ieben 19&7 insge­
Niveau wie 1986. Zwar ver­

merkte die inlernalionale 
der fallende Dollarkurs hielt 
bellen 84 und 85). 

eine Verbesserung, 
die Preise lief (Ta-

Die Preise für Betriebsmittel wurden 1987 ein 
blll Wicht 

Die [niwicklung von Diingemillelpreisen 
(S je 100 kg) 

Nilramoncal 28% ..... , .. , .. 
n"rn","'''''''' ISO}" . . . .. , .. 

14,5% .. . 
Kalisalz 60% .......... . 
Vollkorn 13: 13:21 , .... . 
Vollkorn 15: 15: 15 
Grundkorn 6: 12:24 ......... . 

0: 15:30 

;9~5 

336,68 
231.55 
210,93 
289,60 
401.02 
411.03 
347,70 
343,81 

I<)~(.') 

369..17 
249.89 
217.08 
:l:l1,2:1 
441,60 
451,65 
3SSA8 
.178,17 

372,87 
249.12 

126.10 
442.71 
452,79 
372.08 
.155.0:\ 

Oie Entwicklllng von Eiweiß{l.ljlcrmiUelpreisen 

19$.5 
$ '< j(";O_g 

45$,00 
460,42 
757.50 

395,42 
408,96 
643,54 

Preise für Investitionsgüter 

J53.:n 
372,92 
6.15,83 

Die Preise für land- und forslwirlschaftliche [nveSli· 
lion~güter waren im Berichtszeitraum im Mittel um 2.6"'} .. 
(Maschinen und Geräte: +2,4%, Baukosten: +2,9"/,,) hö· 
her als 1986 87), Bei an lind fü r sich gesälliglem 
Markt wurde J 987 wieder elwas mehr in Landmaschinen 
investiert . 



Die Auswertungsergebnisse von 
Buchführungsunterlagen land- und 

forstwirtschaftlicher Betriebe 

Die folgenden Abschni lle vermi llel n anhand von 
Buchrührungsullterlagen einen umfassenden Einblick in 
die wirtschaftlichen Verhältnisse land- und rorst \Vi rI­
!;,hlIftli('her Relriehe_ Die Retreullng dieser freiwillig 
mitarbeitenden Betriebe sowie die statistische Alltberei­
tung der aus ihren Buch führungen geschöpflen Ergebnis­
dalen waren der Land- und forstwirtschaftlichcn Lan­
des- Buchfüh rungs- Gesellschaft m.b. H. übertragen, die 
EDV-mäßige Verarbeitung erfolgte im Land- und forst­
wi rtschaftl ichen Rechenzentrum. 

Um möglichst aussagekräft ig eine Darstellung der wi Tl­

schaftlichen Lage der einzelnen Betriebsgruppen ZII ge­
währleistt:n, werden im gesamten Bundesgebiet für ein 
N e t z von Te s t be tri e ben die Kosten der Durch­
führung vom BMLF getragen. Die regional und betriebs­
strukturell gezielte Allswah I dieser Bet riebe erfolgte nach 
den Kriterien Standort (Hauptproduktionsgebiel, Ge­
richtsbezirk), Bodennutzungsform lind Größenstufe. lind 
zwar nach einem vom Institut für Agrarökonomik (Ab­
teilung für landwi rtschaftliche Regional planung) der 
Universität für Bodenkultur in Wien und der Bundesan­
stalt für Agrarwi rtschaft in Wien ausgearbeiteten 
S t re U u n g s p I a n. Diese Testbetriebe bedürfen ei­
ner laufenden Überprüfung bzw. Ergänzung, um den 
Soll- und Iststand bt:stmöglich ei nander anzunähern. 
Auch der St reullllgsplan und die Ge wie h tun g der 
Erg e b n iss e sind von Zeit zu Zci t entsprechend den 
Veränderungen der Strllktur der Einzelbetriebe zu revi­
dieren. Der Bericht über das Kalenderjahr 1982 war zu­
letzt Gegenstand eines solchen Vorhabens. bei welchem 
au fgrund der Ergebnisse der Land- und [orstwi rtschaft-

Rund 2300 freiwillige Buch führungsbetriebe in allen Produk­
tionsgebicten Öslerreich~ leisten durch die Auf"leichnung~n für 
den Griinen Bericht einen wen vollen l3eilrag zur Geslaltung dt:r 
OkoSOliakn Agrarpotilik. Rund 83% der bewirt5chafl~len bzw. 
61 % der insgesami in ÖsterreIch vorhandenen Reduzierten 
Landwirtschaftlichen NUlzfläche werden durch die buch führen­
den Tesrbetnebe abgedeckt. Die l:3ewirtsch<lftung erfotgt groß­
teils durch bauerliehe Familienbetriebe. die Agrarproduktion -
insbesondere die lIensche Veredlungswirlschafl - weisl eine im 
Vergleich zur EG geringe Konzentri\lion auf. Durch vers(hk­
dene gesetzliche ({egetungen. wie L. B. die Bcst~"desgrenzenbt:­
schrankung. wurde einer industriellen Agrarproduklion vorg~­
beugt und einer naehhiltligen. bodel\5choncnclen und wenig um­
weltbelastcnden Bewirrschaftung Vorr~ng eingcr~uml. 

lichen Betriebszählung 1980 neue Serich tsgru ndlagcn 
festgelegt wurden (Tabelle 90). 

Mi Ilels der in den folgenden Abschnitlen dargestellten 
lind erläurenen Rl1chfiihrllngsergehni~se k:'lnn ein regio­
nal und strukturell differenziertes Bild (Tabelle 92) über 
die Entwicklung und elie Komponenten der betrieblichen 
und personalen Einkommensschöp(ung aufgezeigt wer­
den. Das ist durch andere statistische Unterlagen nicht 
annahernd möglich. Ein Vergleich mit den Ergebnissen 
der v 0 1 k s wir t s c h a f t I ich enG e sam t r e c h -
nun g ist insbesondere aus melhodischen Gründen nicht 
sinnvoll (siehe Begriffsbestimmungen). 

Die verfügbaren Betriebsbuchführungen beslehen aus 
einer Finanz- und NaturalbuchhallUng. Die Finanzboch­
haltung wird nach dem System der doppelten ßuchfüh­
rung gehandhabt. Demnach ist eine genaue Erfassung der 
Belriebsgebarung bzw. der Buchabschl üsse der 2265 in 
die stal ist ische Auswertung des Jah res 1987 ei nbezoge­
ncn bäuerlichen Farn!1 ienwi rtschaften sichergestell t. 

A\lßer dieser genannten Anzahl land- und forstwirt­
schaftljeher Voll- und Zuerwerbsbetriebe wurden noch 
die Unterlagen von 33 Gartenbaubetrieben zur Auswer­
tung herangezogen, insgesamt also die Ergebnisse von 
2298 Betrieben verarbei tet. 

Die Auswertungsergebnisse werden aggregiert in meh­
reren Teilabschnitlen zur Darstellung gebracht bzw. 
kommentiert, den Kern bilden die Hauptergebnisse. Be­
sonders dargestellt werden die Ertragslage bergbäuer­
licher Betriebe und jene von Spezialbetrieben. Danach 
fOlgt die Entwicklung der wichtigsten Betriebsergebnisse 
im Zeitraum 1970 bis 1987_ 
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der Hauptergebnisse im Jahre 1987 

Nach den fOTst-
wirtschaftlicher Voll- riebe betrug 
1987 der ha RLN (TabeJlen 93 und 97) Im 
Bundesdu rchschni!! S, das iSI um 1% me hr als im 

Die M a r k I lei S I U n g s q u 0 te (Tabelle (4) 
war mit 92,2% ahnlich der des Jahres 1986 (92, I %). 
Diese im Berich lsjah r I leicht verbesserte Roh-

fußt vor auf günstigeren Erlrägnis-
(+3%). jene der Tierhahung 
Waldwinscha ft fielen (-5%). 

an Getreide (-}o/..) waren 
von und Roggen gestiegen 

und + I stark verbessert sich jene an 
Kanoffeln und Zuckerrüben (+ 19 und + 18{;Ir,). Die Roh-

allS dem Gemüse- und Obstbau deutlich 
(-11 und I wogegen die aus dem Weinbau 

höher ausfielen 

aus der Rin­
ebenso der aus der Eier-

Innerhalb 
schiedliche 
derhahung 
produktion 
der 

Unverändert blieben die Geldenräge 
leicht verbessert waren sie bei 

Eine starke Zunahme verzeichnete 
zunehmende PUlenmast). 

19,3"/0, 
56,0% und der der 

der Produkte der 

18,9, und Der Anteil der ertragswirksamen 
Mehrwertsteuer war im Millel mit 9,0% (Tabel­
len 95 und 96). 

Die der Buchfu hrungsbet riebe waren 
bei Weizen, Kartoffeln und Zuckerrüben 1987 
höher als die in der amtlichen Statisti k ausgewiesen, nur 
bei Roggen, Gerste lind Körnermais un lersc!lritten sie 
diese. 

in l()O kg je Hekulf Anbllufhirhe 
19~1i l')~b P}~7 

11 a\l~ hl;lfH'Ult~ 11. 11\ 

Weizen .. , .. , .. ~ ~8.9 4<1.2 46.6 4.:U 
'.,." . . . 37,3 )4.5 35.4 16.2 

Gerste ........ , .. 44,9 40.0 39.5 40.4 
Hakr .. , ....... , 39.7 :'\8.6 .16.1 15,4 
Körnern1alS 75.4 74,S 15.S 81.3 
Kartoffeln 170.8 286.4 272.4 252.7 
Zuckerrüben 569.4 5:U.2 :','il}.7 541.1 

.... r.I,,~'rlf'"'~ aus dem Weinbau im Millel der BeHiebe 
mil Wt'inbau 

1.00 .1,02 

hilI. 21.0 41.1 40.6') 
h. 24,9 4.1,1 'D.S 

Rohertrag aus 
Heklar Weinland S 46.489 62.048 67.;'70 

au~ Weinbau 
'n Pro zen I des 

21,1/ 27,4 28,4 
I) V()fl,lutil? 
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Die Erträge des enragsfahigen Weinlandes waren im 
Mittel der Buchführungsbelriebe mit Weinbaunächell 
weiterhin höher als lau! 

Beim Rinderverkauf nahm der Absatz von 
rindern und Jungvieh im 
jener von Kälbern jedoch ab. 
Irieb waren ebenfalls elwas 

Verkauf VOll Rillderl1 je Bt'lriilb 

Kühe und sonstige Ahrinder 2.4:1 
Jungvieh ........... 4,70 
Kalber .......... , ... , .. ,. :'\,,37 
Kälber. geboren .... 8,04 

Der Kuhbesat:z, die 
kauf je Betrieb wurden kleiner, 

2,49 
5.04 
3.54 
8,20 

2,6) 
5.15 
3.:'16 
8,10 

.ie Kuh slieg jedoch. Der durchschnilllich von den ausge· 
weneten Buchfi.ihrungsbelrieben erziehe Milcherläs er­
höhle sich im Vergleich zum von 4,54 auf 4,77 
S Je kg (ohne MWSt.). 

Mil{herzeugung und BClrieb 
tl),\:-t; ~ \)}\(, 11),1\/ 

Kiihe. Slück je Betrieb 7,80 7,86 7,7S 
MJlchen:euguog Kilo g: Kuh 4,004 4.046 4.077 
l'vhlchertcugung Kilo 

je Betrieb 31.222 ,11.800 1(740 
Jahresrichlnlenge Kilo 

je Betrieb ... , ... , .... " . 20$0 24,%5 24.542 
Milchverkauf Kilo je Belrieb 24,745 25,116 20!7 
Milchverkauf in Prozent 

der Erzeugung . , , . , .. ~ ... 79.~ 79,0 7M 
Durchscnnilllich erzielter 

Milcherlo~ SIKilo 
(ohne MwSI.) ... , , . ~ , <I,S:; 4,54 <1.77 

Die Jahresproduktion und der Verkauf von Schweinen 
je Betrieb nahmen )987 el was, die stark 
zu. LeichI rLickgängig entwickelte sich 
brauch. 

Sehweil1eerleugung und -verkauf je Bt'lrieb 

J ahresproduk t ion 
Verkauf .,. 
Selbstverbrauch 
Ferkel. geboren 

I 'I'!.::' Pli-iit 

48,.1 
45,4 

2,9 
n.8 

48.0 
45. 

2.8 
7<1,9 

48,8 
46.1 

2.6 
79,:'\ 

je l1a Waldfläche blieb 1987 bun­
als im Vorjahr. 

"""Fflit"" waren fasl 
Abnahmen zu ven::eicnnen, insbesondere im Kärntner 
Becken und im Wald- und MühlvieneL Nur im Voralpen­
gebiel wurde gleich viel wie 1986 

Holz~;nschiag in FeSlmf'lern je Hektar Waldflliehe 
1~.~.1 ll)~(\ li}."\7 

No. Fl3Ch· un(i H ugelland 6.24 7,00 6.61 
So. f.'lach- und H uge 11 a nd 5,28 5.62 5,59 
A!pcnvorland , ..... ' . 11.02 11.04 10.95 
KarnlOer Becken ... " ... , .. 4.5~ 7,27 6,40 
Wald· und Mühlvienel .... , , 7,06 7.19 :'1.76 
Alpenoslrand .... , ......... , 4,39 .'\.00 4,97 
Vora I pcngehie! .... , 5.26 4.86 
Hoc hai [lenge hie I ..... . . , . 2.98 3.28 
BundtsmiUtl ~ ...... ~ ... ~.~~ .. 4,86 5,22 4,98 

Die Ursachen der 

Wie schon in den Vorjahren, so waren auch im 
sländlichen Berichlszeilflwm die 
rungen vornehmlich Olengenbedingl. Das 



deren wieder für Getreide, aber ebenso für Zuckerrüben, 
Geflügel und Holz zu. Bei Kartoffen, Wein und auch bei 
Rindern g<lben aber die Preisveränderungen den Aus-

Die Schweineert waren von beiden KOnl-

ponenten bceinflußt. 

Die Entwicklung der Preis- und ROhefll1lgs-lndizes 

Weizen .. 100 102 
Rog.gen 101 116 
Gers!e 99 82 
KornermJi~ 96 90 
Kartoffeln 125 ! 19 
Zuckerniben 87 118 
Wein 11;'\ 107 
Rinder 97 96 
Milch 100 100 
Schweine 101 102 

und Eier ... , .. , .... 98 105 
Holz , . .... ~ ... ~ - 100 ()5 

ist wieder hi nzuweisen, daß die natürlichen 
und betriebsstrukturellen Produktions- und Bewirt$chaf· 
tungsvoraussetzLlngen. der unterschiedl ich vorhandene 
Bestand al1 Arbeil~kräften sowie der Umfang des Einsat­
zes maschineller Ausrüstung sich mit wechselnden Ge­

auf dle Höhe der Flächenproduktivi-
tat auswirken. 

Rohemagsergebnisse nach Produ k lionsgebie\en 

Wie schon bislang, so war auch 1987 mit durchschnitt· 
lieh rd. 60.500 S die höchste Flächenprodukliviläl im Sä. 
Flach- und Hügelland gegeben. Im Alpenvorland ermil­
teilen sich über 48.000 S, inden übrigen Produk lionsla­
gen blieben die je ha R LN erbrachlen RohenragsleislUn­
gen weiterhin wesentlich kleiner. Den geringsten Durch­
schnillsbelrag wies mil elwas über 27.700 Sabermals das 
Hochalpengebiet nach. In produklionsgebielsweiser 
Schau ergaben sich gegeniiber dem lahre 1986 unter· 
schiedliche Entwicklungen. Ein bessere Flächenproduk­
tivität erzielien in erster Linie das Nö. Flach- und Hügel­
land und das Kärntner Becken (+ 3 und +2'7'0), in einigem 
überdies das Sö. Flach- und Hügelland und das Alpen­
vorland + IC/.,). Im Hochalpengebiel blieben die Flä­

gleich (0%), in den übrigen Produktions­
lagen gingen sie leichi zurück (-I bzw. -2%). 

Die jährlirhc Änderung dc~ Roherlrages je Hektar RLN 
14}:\':\ !t.;Sh llJ':\.l Ifj!XJ 

Pf(ln ... 'IH " No. Flach- und 
+1 +J J7.6R4 

So. und 
Hügelland ..... , -6 +6 +1 60.5.12 

Alpenvorland .... , -5 -2 +1 48_065 
Kawwer Becken -7 +11 +2 37.493 
wald- lind Muhl-

v,erlel ~ ..... -6 +5 -I 32.140 
-4 +6 -2 .14.8.10 

0 0 -I 30.659 
-4 +1 -0 27.747 

BllndesmiUct -4 +2 +J 38.635 

Werden die 1987 eingetretenen Rohemagsverände­
rungen regional differenziert betrachtet, so zeigt sich zu­
nachSI eine sehr unterschiedliche Entwicklung der Bo· 
dennulzungscnrägnisse. Mil Ausnahme der Flach- und 

und des Kärntner Beckens waren durchwegs 
Verminderungen Diese waren im Alpenvorland 
und zum Teil auch im Wald- und Mühlvicrtel durch stark 
reduzierte Gelreiderohcrlräge bedingt, im Alpenvorland 
aber auch durch niedrigere Er! rage an Gemüse und Obst. 
Die Flach- und Hügellagen zogen inbesondere NUlzen 

aus besseren an Weizen und teils an 
Flach- und sowie an Ger~le und Körner-

Flach- aber auch die wesent-
Zuckerrüben- und Kanoffelrohenräge so­

aus dem Wein- und Obstbau 

Irl:ige eine insgesamt 
Kärntner Becken und am A 

aus Milch etwas häher im Vorjahr, im Sä. Flach­
Hügelland und Wald- und Mühlvlenel jener aU$ der 

SChweinehallung, 
Die aus der Waldbewirtscha(lUng erzielten 

1987 nur im und im Voralpenge-
biet einen in allen anderen Produk-
lionsgebielen sie. Das triff! in besonderem Maße 
rur das Wald- und Mühlviertel und (ür das Sö. Flach- und 
Hügelland zu. 

Rohertragsergebnisse nach 
und Größenklassen 

Nach 

Waldwinschafllic her 

immung 
weisen 

Betriebe die klei 

Der Rohertrag aus der Waldwirtschaft trug 1987 im 
Bundesmillel 4,4%) zur gesamten 
(1986: 4,7,1985: "1,5%). Die relativ 
teile aus der Wa!dbewinschaftung 
den Betrieben des (I sowie im Vor­
und Hochalpengebiet (9,0 bzw. 11,0%). 1m Kärntner 
Becken sowie im Wald- und Mühlviertel wutn es 1987 
5,7 und 4,2%. Vor allem in den Boden 
Grünland· Waldwi r(schafl bzw, 
und größtenteils auch noch in den Grilnlandwirtschafteo 
spielle diese eine Rolle, Je nachen­
größer don die 
der Regel die relanve 
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Der Aufwand je Heklar 

Der aus den Lohnkosten fur familienfre01ue Arbeit~­
kräfte, den Ausgaben fü r Sachgüter (oh ne 1 nve~t it ionen), 
den Schuld- und P;jehtzinscn, den Ausgeuingelasten, den 
Minderwerten an Zukaufsvorrl~ten und Vieh sowie den 
Abschreibungen zusamnlengesetw:: Aufwand (subjektiv) 
blieb im Vergleich zu 1986 im Bundesmlllel mil 26 .910 
S .ie ha RLN im wesentlichen gleich (1986: 26.842 S) 
(Tabelle 98). Der Sachaufwand (ohne Zinsen , AllSgC­
dinglasten und PaclH) als fast ausschließliche Allfw,Hld­
kOmponenle blieb ebenfalls nuf unverändertem Niveau, 
der Frerndlohnaufw3nd hat infolge seines geringen An­
teils am Gesamlaufw31ld (1,2%) in den bäuerlichen Fil­
milienbelrieben kaum eine Bcdeuwng (Tabelle 9<»). In­
nerhalb des Alifwande~ zeigte sich bundesdurchschllill­
lieh eine nur geringe Erhöhung des Bodennutwngsauf­
wandes (+0,8%), wobei für Düngemittel um 3,9% weni­
ger eingesetzt wurden. Weniger aufgewendet wurde im 
Rahmen der Tierhaltung (-1.4% i nsgesa m l, FlIttermi uel: 
-2.1%), Kraftig fiel tier Au(w;lnJ für Treibstoffe 
(-14,7%), wogegen jener für die AnlageninSlandhal t!lng 
anzog (+4,5%). Die Amortisalionen stiq~ell (+2, 1%), die 
Schuldzinsen und die aufwnnds\Vi[ks~lTle /Ii)ehrwert­
sleuer fielen (-2.6 und -2.3%). 

Die Ursachen der Aufwandsveriinderungcn 

Die im Jahre \987 gesamtdurchschniltlich eingetrele­
nen Aufwandsvedinderungen waren - wie schon bi~her­
zumeist mengenbedingt Insbesondere bei Dungemilleln. 
aber auch bei Treibsloffen war man bemÜhl. den Be­
Iriebsm i Ileleima tl ein-wschränken . Bei FUllermitlel1l 
spieltc in c[~ter Linie die Preisemwicklllng eine Rolle. 

Die Entwicklung der Preis- und Aufwllnd~'lndi'l(:s 
rT~·I ' a. / \ 11 h~ : tII h. 

IrnJI.' \ IIn·t! 
( I<l • • • I (WI) 

Sa algul li nd Sämereien ..... .... .. .. 102 107 
Dunge mittel .............. .. ... 100 1)6 
FUllerm illel 96 Q 

Llcht- und Km fl5lrolTl 97 I o ~ 
Trcib~lorfe . . . . . . . . . . 9J 85 
1"lasch1llcn- und GCö<i1ee rhahung I 0 104 
Erha llu ng ba uliche r Anlagen 103 107 

Im Vergleich zum Vorjahr nahm die Rohertragsergie­
bigkeit des Aufw(lndes nurgeringhigig zu. Mit 100 S Auf­
wand wurden im Bundesm ittel 143.6 S Rohertrag erzielt. 

1970 
1975 
1976 
1977 
197~ 

1979 
IOSO 
J981 
19&2 
198:\ 
1984 
19S5 
1986 
1987 

Die R()herlr1\g~ergicbigkeil dl'S Auf"·:tndu 
,\ "f 100S AI,t ''',n"j...uh,,, L. ,,, 

,,~It,r~lkn ... Rt.h"tl, ;a~ 

14 .S 
150.2 
150 .1 
147.3 
I J S . .'i 
14 .\ .7 
14 9. 1 
145.2 
145.8 
t 40,S 
146,0 
1.19.2 
14].0 
14],() 

Aufwandsergehnisse nach Proouktionsgebielen 

Die UnterscIlIede zwi;;chen den Produk t ionsgebielen 
beweglen sich VOll rd. 19.400 S je hü R LN im Hochalpen. 
gebiel bis zu 42.200 S im Sä . Flach- und HiJgell<lnd. 1m 
großen und g;lllZen enbprach da~ der schon in den Vor­
jahren festzustellenden Region:lldifferenzierung. Die 
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Hohe der nutzfllichenbezogenen Au(wendungen iSI näm­
lich ebenffllls In erheblichem Umfang VOn den natürli­
chen und belriebSSlrukturellen Sillndonbedmgungen be­
einOußt. 

Im Vergleich zum Vorjahr veränderten sich die Ge­
samtaufwendungen je nach Produ kt ionslage unterschied­
lich. Nur im Sb. Flach- und Hügelland und im Hoch­
alpengebiel wilren mil je +3% deutlichere Zunahmen zu 
verzeichnen, ansonsten bl ieben die je NutzOächenhek tar 
getiHigten ßetriebsaufwendungen fast unverändert oder 
fielen (bis zu 2%). 

Oie jiihrlidu.> Änderung des Aufwandes je Heklar RLN 

19~~ I~'(\ IlJ~1 1~ln 

Ptnll.'IU ~ 

NI) . Flach· lind 
Hügellnnd .. . . .. 0 ,.2 -2 24.96t 

So. flach- und 
HugcJland . , . -. ' 0 -tl +3 42 . 197 

AlpCllvorianu ..... 0 -4 +1 .15 .547 
Kiirnlncr Becken .. 0 +It - 2 25 .751 
WAld- und Miihl-

viertel ., ... +1 +\ 0 22.422 
A\peIIOSlr~nd +4 0 -2 23.211 
Vor;llpeligebicl ,.5 -1 -2 20.498 
Hoch~lpengcbiel -I -4 +J 19.197 
ßundcsmillel .4 ..• +1 -1 0 26.910 

Sachaufwand 

Der Anleil des Sachaufwancles ilm objektiven Auf­
wand (Tabelle LOO) betrug durchsehnilllich 60,6%. Ins­
besondere in den auf pflilnzenbaul iehe Produktions­
z\\'t:ige ausgerichteten und somit zumeisl eher meehani­
sierb,Hcn Belriebsgruppen werden im allgemeinen hö­
here Sachaufwandsquoten und niedrigere Personalauf­
wJndsante.ile ersichtlich. und zwar in erSte.T Linie in den 
großeren bäuerlichen Betrieben. Mit zunehmender Un­
gunst des Standortes geht in der Regel der Anteil des 
Sachaufwillldes zugunsten des Personillau(wandes zu­
rück. 

Der ohne Schuldzinsen. Pachte. Ausgedinglasten so­
wie Abschreibungen und Mehrwertsteuer berechnete 
Sach aufwand h<ll sich gegenüber dem .lah re 1986 bundes­
durchschnitdich nichl verändert. Nach Produklionsge­
bieten bell/lchlet war allerdings eine differenzierte Enl­
wicklllng gegeben. welche zwischen +3% im Hochalpen­
gebiet und -3% im Vor<llpengebiet lag. 

Bodennutzung und Tierhaltung 

Der unmittelbar für die Bodenbewirtschaftung gel3-
tigre Aufw<l lld veränderte sich im Vergleich zum Vorjahr 
zwischen +5% im Wald- und Mühlviertel und -15% im 
Voralpengebier. womit eine sehr unterschiellliche Ent­
wiek lung sichtbar wi rd. Ähn lieh verhielten sich dabei die 
Dungemillelaufwendungen, wobei allf den 12%igen 
Ruckgang im Nö. Flach · und Hügelland besonders hin­
zuweisen ist. Im So. Flaeh- und Hügelland und im Alpen· 
vorland nahm dieser jeweils um 4% zu, Im Kärntner 
Becken um 3%. Im Wald- und Mühlviertel blieb der 
Dilllgemi Ileleinsillz au f Vorja hreshöhe, ansonsten ist er 
gefallen. Der Aufwand für POanzenschulzmiuel wurde 
hingegen zumeist weiter gesteigert. im Alpenvorland so­
wie am Alpenoslrand und im Voralpengebiet einge­
schriinkt. Die für dic Tierhaltung vorgenommen Aufwen­
dungen verzeichnelen mit je 2% nur im Alpenvorland und 
im Hoehalpengebiel eine gewisse Steigerung, ansonsten 
nahmen sie ab. Im großen und ganzen gilt dies auch für 
die FuttermitleI. 

Sonstige Au fwendungen 

Der Energieilufwand wurde im K;irntner Becken und 
im Sö. Flach- und Hügelland etwas angehoben (+4 und 



isse nach Bodennulzungsformen 
und Großen klassen 

Nach Bodcnoul 
A ufwandsbelräge 
fuog, wie sie auch deo ersichtlich wurde. 
Wieder standen dje im SÖ. Flnch- und Hügelland gelege­
nen Obstbau bel riebe 62.900 S) weit an der Spine, 
mit durchschnittlich je rd. 44.500 S die donigen 
gemischten Weinbau- und Mil bei-
nahe 40.800 ha RLN erwiesen sich 1987 überdies die 

des als: aufwandsin-
lensiv. Die durchschnilllich 
dungen 
schaften der 
schaften der 

In der Betriebsgruppeo 
zum Vorjahr 

lediglich in den 
Acker- Waldwirtschaflen des und Mühlvierlels war 

Zunahme zu verzeichnen. Auf­
ermiltelten sich miI6"/" insbeson­

dere in den Weinbau-Ackerwirlschaflen des Nö. Flach­
und 

ein 
einsatz Ten-
denz in hohem Maße 
größe sehr unterschiedliche Bewirtschaftungsformen 
vorhanden sind. Die slandorlgebundenen Produktions­

wie Klima, Gel;\ntleverhähnisse und 
hiebei eine wesentliche Rolle. Je 

diese desto extensiver und begrenz-
ter geslaltet sich in der die Bewirtschaftung. In den 
flächenkleineren Betrieben wird vor allem getrachtet. in 
Abhängigkeit von den das zumeist 
reichlicher vorhandene ArbeitskrMlepOlential im Wege 
einer je Flächeneinheit 
zu !lutzen. 

Der ArbeilSkrärtebesall 

Der Arbeilskdifltbesatz je 100 ha RLN 

Im zum Voriahr der je 100 ha RLN 
bundesullrchschniltlich ermiltelte Arbeilskrähebesatz 
wiederum 2'Y" auf 10,37 Vollarbeitskräfte zurück 
(Tabelle 101). 

Innerhalb der 
das Sä. Flach- lind H 
aus (I 
auch ill den 
und 12,46 sowie im Wald-

lich blieberweilerhin 
(zwischen 10,72 

MDhlvier1el (10,21 
Der mit Abstand 

die Be!riebe des Nö. Flach­
VA 

Wert sich für 
und Hügellandes (7,47 
waren die BesalZzahlen 

weiter rückläufig I und 4%). 
Die Höhe des Besatzes an Arbei Isk rähen ist von der je 

nach Standortbed unterschiedlichen Produk­
lionsrichtung und -Slrukwr, der jeweiligen BodennUI­

sowie von der Betriebsgröße abhängig. Die:;e 
Faktoren emscheiden, ob und in welchem Ausmaß eine 

Substituierung der menschlichen Arbeitskraft durch Ma-
schinen und lech nische Ei zu einer KOSlcn-
senkung führ! und für den Betrieb vernünf-
tig und If<lgbar ist. ln vielen Gebieten wird die Höhe des 
Besatzes Olil Arbeitskräften auch von der 
ci l'IeJ1\ geeignelen Erwerb 
nachgehen zu können, beeinllußL 

Zu den Bodennutzungsformen. welche den höchsten 
nutzflachenbezogenen A rbeitskrä flebesland "'"'w,,,"c 
zählten wieder die Obslbauwirtschaflen des So. Flach­
und Hügellandes mit 26.22 VAK je J 00 ha R LN. 
von den dort gelegenen gemisch ken 
und den Weinbaubetrieben des No. Flach- und 
des (J 9,80 und J 8,43 VA K). Den weitaus 
ArbeiLskräflebesland weiterhin die Ackerwirt-
schaflen des No. Flach- und 
gefolgt von den dortigen Acker-Weinbauwirlschaflen 
(6,56 V AK). In den meislen der Boden­
nUlzungsformen ging der 
Arbeitskräflebes31z auch im 
richlszeilraum weiler zurück. war das in 
den Acker-Weinbaubetrieben des Nö. Flach- und 
landes sowie in den Ackerwinschaflen des Alpen-
vorlandes Ue -5%) der Fall. war er in den 
Ackerwirtschaflen des SÖ. Flach- lind H und 
inden G rü nl a nd -Wa I dwi rtscha ft cu des 
les. leicht sleigend in den 
Wald- und Mühlvicnels (+1%). In den Grünland­
Waldwinschaften des 
gegenüber 1986. Innerhalb 
Besalz an Arbeitskräften mil 
wog der Betriebe durchwegs ab. 

Der Arbei tskriiJtebentz je Belrieb 

er um 4°/" 
nimm! der 

Der Arbei tskräflebesatz je Belrieb 1987 im Ge-
samlmiltel1,97 V AK lind bewegte sich von I VAK im 
SÖ. Flach- und Hügelland bis zu VAK im Kärntner 
Becken; es ergaben sich 1986 eher nur 
Ve rsch iebu ngen. 

Der ArbeifskriHlebC5lUl je Belrieb 

Pr".ldu~t\nll"g<."bi<,( tl"l;(g~1-vrra 

No. flach- und Hügelland 1.91 1,84 
So. Flach- und Hügelland .. 1,90 1,8! 
Alpenvorland ... ~ , , , , , ~ , .. I 
Kärntner Becken ..... , , 

Wald- lind Milllivieriel .. ~ , .. 2.02 2,Ol 
AlpenOSlrand .. . .. 1,94 1.89 

1.96 .93 
1,95 1.89 
1.97 1,91 

..... . . ).98 1.<)2 
1,!)9 J,9] 

Der KapitalbeSlllz 

Aktivvermögen 

Oie Aktiv~n je ha RLN 

1,96 
1,96 
2,06 
2.09 

11 

2,11 
2,11 
2.05 
2,05 
2,05 

Das Belriebsvermogen war 1987 im Bllndesmiuel und 
im Jahresdurchschnill mil 175.510 Sje ha RLN um 3"% 
höher als 1986. Die AbSlufllngen zwischen den Produk-
tionslagen sind ahnlieh jenen der I 
Den mi I Abstand höchsten 
RLN wies mil beinahe 227.500 S 
Hügelland auf, gefolgt vom 
Der niedrigste Besalzwcrt 
H iigeiJand mil rd. 141.400 $. 
.iahr durchgehend 
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sich zwischen I %) Im Nö. Flach- und Hügelland und 5"/" 
im Wald- und Mühlviertel. 

Nach Bodennul:.!Ungsformen belrachtet erwiesen sich 
weiterhin die im SÖ. Flach- lind Hiigelland gelegenen 
Obstbaubetriebe als besonders kapitalintensiv (rd. 
370.500 $). Einen relativ hohen AktivenSland halten au­
ßerdem die Weinbauwirtschaften des Nö. Flach- und 
Hügellandes und die Acker-Waldwirtschaften des Wald­
und Miihlvieflels. Mil rd. 121.000 bzw. 126.500 S war in 
den Acker- llnd Acker- Weinbau betrieben des No. Flach­
lind Hügellandes abermals der nächenbezogen niedrigste 
Betrag gegeben. Die zwischen den ausgewiesenen Be­
triebsgruppen ersichtlichen Di fferenzierungen werden 
von der in Abhängigkeit von den StanJortfaktoren gege­
benen Bodennutzungsform und Betriebsorganisalion be­
eintlußl. Darüber hinaus komml der Vermogensstruktur 
wesentliche Bedeutung zu, Deshalb weisen gerade Spe­
Lialbetriebe. wie Wein- oder Obslbauwirlschaften, hohe 
Werte auf (pnanzenkapilal, spezieller Maschinenpark. 
Bodenkapilai), Außerdem handel! es sich hier zumeist 
um kleine bis mi liIere Betriebseinheilen) wodurch die 
Kapitalgrößen je NtllL:niichenhektar ein entsprechend 
hohes Gewichl erreichen. Mit dem Größerwerden der 
verfügbaren Betriebsnächen Ist durchwegs ein deutliches 
Absinken des Besatzes an Kapital verbunden, 

Oie Akli~en insgesamt 

Rechnet man die im Bundesmillel aller ausgewerteten 
I-Jaupterwerbsbetriebe je ha RLN vorhandenen Aktiven 
für alle land- lind forstwirtschaftlichen Betriebe hoch, 
dann ist das solcherart bewertete Betriebsvermögen per 
31. Dezember 1987 mir knapp 472 Mrd.5 zu veranschla­
gen. 

Oie Gtiederung des Lalldwlrlschaflliehen V('rmögells 
(in Mrd. Schilling und in Prozent per I, I. Lind J I. 12. 1987) 

.:\1.11\1.1 p\'1 _'I,llld rl'r 
I. L I~S7 \1 le 14),Q V4,."-

MrJ. Mru. ,ljldl'rjIHi! 

Sl\Hllw); '" "idllllu\!! 'Y" ill'Y,. 

Geld .......... 36.89 8.0 41.25 8.7 + 11.8 
Vorräle ...... , 1.1,48 2.9 1.1,74 2.9 + 2.0 
Vieh ... ,.' ., ... , . 28,56 6,2 28,38 6,0 - O.i') 
Maschinen u. Geräte 54.04 11,7 54,12 1 1.5 + 0.1 
rl1;;nzcnbeslande 49.26 10,6 49.62 IO,S + 0.7 
Bauliche Anlagen .. 239.01 51.6 241.91 51..1') + 1.2 
Grundverbe-sscrungen 3.01 0,6 .1.10 0.7 + 2.9 
Boden u. Rechle ... 39.16 8.4 :\9,57 8.4 + 1.0 
Aktiven insgesamt .. 463.41 100,0 471,n J.OO.O + loB 
I)::?g \)'Y" Wirht.:I'Hllhs-l..:h:lllLk. 2.?..i'Y" Wtlkll~;.'h:i\l~k 

Ein Vergleich der Stichtage I. Jänner und 31. Dezem­
ber 1987 ergibt eine VermögensLunahme um 8.3 Mrd_S 
bzw. um 1,8%, also wie im Vorjahr. 

Die Akt ;ven je VA K 

Je VA K errech nele sich 1987 im Bundesmiuel ei n 
Bet riebskapital von 1,692.478 Sr von denen 195.767 Sauf 
Maschinen und Geräle enlfielen. Verglichen mit 1970 
entspricht dies einer Erhöhllng auf das 4, I bzw.2.8fache, 

Die Aktiven je VAK "nd RLN (BundesmiUel) 

VAKje 100113 RLN ....... . 
Akliven S/ha RLN ... . 

SN AK " ... , 
Maschinen· u' S/l1a R LN . , , . 
Gcrälekapital SN A K ... 

1~711 

16.~5 

68.570 
--116,8:19 

tl.6:12 
70.71 I 

10 . .\7 
175,510 

1,692.478 
20.:101 

195.767 

[I\,k,'{ 

( I'))" ~ Ir"'l 

6:1 
2S6 
406 
175 
277 

Die Land· lind Forstwirtschaft zahlt zu einem der ka­
pitali ntensivsten Wi rlschaflslweige. Das erforderl in 
Verbindung mit einer anhaltend angespannten Preis­
Kosten-Relation und der Zinsenbelastung, den Kapital­
ci nsatz möglichst ökonom isch und rentabel dun:hzuföh-

so 

ren. Insbesondere kleinere Betriebe oder solche in von 
der Natur benachteiligten Produktionslagen werden 
dllrch eine hohe Kapitalintensität wirtschaftlich häufig 
slark belastet. Größere lnvesti tionen in Gebäude und 
Maschinen können h iebei die Einkorn menslage au f Jahre 
hi naus beei nträchtigen. Die Substi tu ierung von Handar­
beit durch Masch i nen bedeutet nich t i mnler ei ne Kosten­
ersparnis. Durch eine verstärkte iiberbetriebliche Zu­
sammenarbeit können die Inveslitionskosten bzw. der 
Allfwand der Betriebe weiter gesenkt sowie die Arbeit$­
qual itat verbessen werden. 

Passivkapilai 

Oie Schulden je ha RLN 

Der Schuldenstand belief sich 1987 im BHndesm iltel 
au r phresdurchschni tUich 19.954 S (+5%) je ha RlN 
(Tabelle 103). 

Produktionsgebie!sweise ergaben sich die je N\lIZflä­
chenhek!ar höchsten Schulden im Sä. Fillch- und Hügel· 
land lind im Voralpengebic! mit beinahe 28.200 und 
26.100 S. Am geringsten waren sie im Wald- und Mühl­
viertel (rd. 15.400 S)_ Gegenüber 1986 I raten überwie­
gend Zunahmen - im besonderen mit 23% im Sö. Flach­
und Hügelland - ein_ Geringer wurden die Schulden le­
diglich im Hochalpengebiel (-2"/,,). 

Die Schulden 

Rechnet man den im Bundesmittel der ausgewerteten 
buchfUhrenden Haupterwerbsbelriebe je ha RLN gege­
benen Schuldenstand wieder fiir den gesamten Bereich 
land- lind forstwinschaftlicher Betriebe hoch. dann ist 
das per 3 I. Dezember 1987 ausha flende Fremdkapital 
mit zusammen 54,40 Mrd.S (I. Jänner 1987: 51.91 
M rd.S) :zu veransch lagen, Demnach erhöhte sich der 
Schuldenstand im Laufe des Berichtszeitraumes um 2A9 
Mrd.S oder um 4,8''10 (1986: 0,89 Mrd.S oder 1.8"/0). 

Nach den Ausweisen der Oesterreiehischen National­
bank betrug das in Österreich zum Jahresende 1987 aus­
haftende Gesamtkreditvolumen 1438,2 Mrd.S, von dem 
auf den land- und forstwirtschafrlichen Sektor ."\,9% ent­
fielen (1986: 4,3'%), 

In nerhalb der BodennutZlI ngsformen wiesen 1987 jah­
resdurchschniltlich vor allem wieder die Obstbauwirl­
schaften des Sö. Flach- lind Hügellandes mit rd. :\9.400 
S deo höchsten Schuldenstand je ha RLN nach. Demge­
genüber niedrig war er 1987 in erster Linie in den Acker­
wirtschaften des Wald- lind Mühlviertels (rd. 12.500 S) 
sowie in den Weinbau-Ackerwirlsehaflcn des Nö. Flach­
und Hügellandes (knapp 15.400 5). In den Ackerwirt­
sch",ften dieser Prodllktiooslage, in den GrHnlcmdwirt­
schaften des AI penoslf<"lndes und in den Grünland­
WaldwirtSchaflen des Hochalpengebie(es blieben die 
Schulden unter der 17.000 S Grenze. 

Sei l dem Jahre 1986 waren inden meisten Betriebs­
gruppen die Schuldensliinde abermals gestiegen. Insbe· 
sondere betri ffl das die gem ischten Weinbaubetriebe und 
Ackerwi rtschaften des Sö. Flach· und Hügellandes (je 
+ 32%) sowie die Acker- Wllidwi rtschaflCn des Wald- und 
Mühlviertels (+26%). Nur in den Weinball-Aekerwirt­
schaften des Nö. Flaeh- und Hügellandes, in den Acker­
wirtschaften des Wald- und Mühlviertels sowie in den 
Grünl(lndbelrjeben des HochalpengebitleS und in Jen 
Grünland-Waldwirtschaften des Alpenostrandes waren 
Abnahmen zu verzeichnen (-,wischen 1 und 6%). 



Der Verschuldungsgrad, die Zinsenoclastung 
und die Kapitalproduktivität 

Verschuldungsgrad 

Wird der Verschuldungsgrad als Anteil der Schulden 
an den Aktiven gemessen, so war dieser im Jahresmitlel 
1987 mit bundesdurchschnjlllich I 1,4% etwas höher als 
im Vorjahr (1986: 11,1%), I nnerhalb der Produk tionsge­
biete bewegte er sich zwischen 8,7% im Wald · lind M ühl ­
viertel und 14,9% im Voralpengebiet, innerhalb der Bo· 
dennutwngsformen 'Zwischen 7,0% in den Acker­
Waldwirtschaften des Wald- und Mühlvierlels und 16,8% 
in den Grünlandwirtschaften des Vora lpengebietes. 
Nach den Unterlagen buchführender Haupterwerbsbe· 
triebe enlfiel der größte Teil des Fremdkapitals auf zins­
verbilligte Kredite (über 60%), und zwar vor allem auf 
solch e mit einer Laufzeit von über zehn Jahren. Diese 
Kredi le wurden auch 1987 besonders stark in Anspruch 
genommen (+ 13%), während die kurzfristigen Verbind­
lichkeilen absolut und relativ kaum Veränderungen zeig­
len. 

Zinsen belastung 

Die jah resdurchschni It liehe Zinsenbe\aslung der 
bäuerlichen Voll - und Zuerwerbsbetriebe ging im Jahre 
1987 ein wenig zurück und betrug im Bundesmillel 1073 
S je ha RLN (-3%). Der am Gesamlschuldensland ge­
messene Durchschnillszinssatz wurde ebenfalls kleiner 
und errechnete sich mil 5.4% (1986: 5,8% ). 

Kap;talproduk tivilät 

Die aus der Gegenüberstellung von Besalzkapi tal (per 
3 L Dezember 1987) und erzieltem Rohertrag abgeleitete 
Kapitalproduklivität lag 1987 im Bundesmillel bei 26.9% 
(1986: 27,5%). Das relativ günstigste Ergebnis erzielten 
wieder die Bet riebe des Nö. Flacl1- und Hügell<lndes und 
des Alpenvorlandes mit rd. 33 und 3 I %, das ungu nstigste 
jene des vor· und hochalpinen Bereiches sowie des 
Alpenostrandes (durchschnittlich zwischen 21 und 2J%). 
In diesem Zusammenhang ist wieder hinzuweisen, daß 
nur eine den Rentabilitälsverhältnissen adäquate Ab­
stimmung der lnveslilionstätigkeit mit der wirtschaftli­
chen Leistungsfahigkeit der Betriebe einen nachteiligen 
Einfluß auf die Einkommensbildung zu vermeiden ver· 
mag. 

Be~atzkllpital') und Kapitalproduktl~ität 

Nä. FI~ch · und Hügelland . 
Sä. Flach· und Hügelland . . 
Alpenvorland ..... . .... . 
Kärntner Becken ...... . . 
Wald· und Mühl~ierlel ... . 
Alpenostrand ... .. . .... . 
Voralpengeb ict . . .. . . . .. . 
Hochalpengebiet .. . .. .. . 
8undesmiUel 1987 

1986 . . . . .. . 
1985 . 

ßt.'~ t l.kllpl! L} 1 

am Sc-hluß J1.: ~ JanJl'!It. 
SJ,V AK S J,h., 

J ,526.225 
1.214. 194 
1.645.537 
1.482.860 
1.432.155 
1.249.486 
1,252.155 
I, )36.869 
1,384.638 
1.3\4.)77 
1,267.983 

RLN 
114 .009 
201.799 
156.326 
134.792 
146.22.3 
155.686 
134.1J I 
131.0S1 
143.587 
I J9.697 
137.069 

I) Oh"<, Boden . Re-c hh:' und pnil n:z.cJ\t....:S(jnd~, 

Der Rohertrag je Arbeitskrafl 

K:lrH;II · 
Ph\JL l l..lj\lIUII 

(Rllk L' flr •• ~ 
LI . ~ d,,· ). 

8.... :--.., I"J k Ilfli I ~11 1\) 

3:1. 1 
30.0 
30,7 
27.8 
22.0 
2 2,4 
22.8 
21.2 
26,9 
27.5 
27,5 

Flächenproduktivität und Arbejtskräftebes3tz bestim­
men die Hohe der RohertragsleislUngje Arbeitskraft. In 
dieser Erfolgsgröße kommen also das je nach Standort, 
BetriebsgrÖße und ·struktur unterschiedliche Produk­
tionsvolumen sowie die sozioökonomischen Verhält nisse 
zum Ausdruck. Der Rohertrag je VAK slieg 1987 im 

Bundesmil\el um 3% auf knapp 372.600 S (Tabellen 104 
und 105) . 

Von den Produktionsgebietsergebnissen sind die des 
Alpenvorlandes und des Nö. Flach- und HiJgeliandes (rd. 
505 .900 und 504 .500 S je VAK) hervorzuheben. In den 
nalu rbedingt und bel riebsstruk lureH begünstigten Pro­
duk lionslagen wurde somil wie bisla ng die besle A rbeilS· 
produktivilät erzielt. Im Hochalpengebiet war sie mit 
240 .650 S wieder am kleinsten. 

1 m Vergleich zum Vorjah r waren auch 1987 in fast 
allen Produktiorlsgebielen Verbesserungen der ArbeilS· 
produktivität zu verzeichnen, am slärksten im Nö. Flach· 
und Hügelland und im Kärntner Becken (+ 7 und +6%). 
In den Betrieben des Aipenosirandes und des Voralpen· 
gebietes blieb sie im DurcoscllOill auf der Höhe des Jah· 
res 1986. 

Oie jährliche Änderung des ROhertrages je VAK 

' ~R ' ) 9~ (, tQn I \'~") 

PfOun! 

Nö. Flach· und 
Hügelland . . . . . . +2 + I +7 504.471 

Sb . Flach· und 
Hugelland . .. , .. -7 + 8 +3 364.2\2 

At pe nvo rland . . .. , -4 0 +S 505.947 
Kärntner Becken -4 + I J +6 41 2.464 
Wald· und Muhl · 

viertel , . . . . - -5 + 6 +1 314.789 
AlpenoSlrand . - . . . -4 + 9 0 279.615 
Vora I pengebiel +1 + 3 0 285.998 
HochatpengebiCI .. -6 + J +2 240.650 
ßondesmillel ..... -4 + 4 +3 37l.565 

Die im Bcrichlsjahr buodesdurchschnilllich erreichte 
Verbesserung der Arbeitsproduktivität war 1987 vorwie· 
gend dem verminderten Besatz an Arbeilskräften zu dan· 
ken - außerdem trug die leicht hohere Flächenprodukti· 
vität dazu bei. In den Produktionsgebielen war dies 
ebenso zumeist der Fall, nur in den Flach· Lind Hügella­
gen wirkten die gestiegenen Roherträge gleichermaßen 
produkt ivitäts{Ördernd. 

Die Entwirklung des Arbeitskräftebesatzes und des Rohertrages 
(Index J986 "" JOOI 

A 'h...·H' t..rnh~ -
h l')i) !1 tlQhl· 'tr:'~J I.! 

J< ' 00 h, RI , N na RLN VAK 

No. Flach· und Hugclland .. . , 97 103 107 
So. Flach· und Hügelland ..... 99 101 103 
AI penvorla nd ., .. ..... . , 96 101 105 
Karnlner Becken 96 102 106 
Wald · und Mlihlvienel 98 99 101 
A I pe nostrand 98 9S 100 
Voralpcngebiel ,. _ ............. 99 99 100 
Hochalpengebicl . . . . . . . . . . . . . . 98 100 102 

Bundesmitlel ••••• ~ •• 4 ••• ~ •• ~ • 98 101 10;1 

Oie Verteilung der Betriebe nach dem ROhertrag je VAK 
RohCfI(:l& Je VA K 1lJ'r< 4. I~ ~'~ 1'1~7 

Pml'.~nl 

bi s 250.000 S .. ..... .. .. , . . 37.1 33.9 :lOJ 
250.001 bis 500.000 S . .. ... . 44.9 45.4 47,9 
500.001 bi s 750.000 . . . . . . .. I t.5 13.7 13,7 
ubcr 750.000 S . - _ ... . . .. .. 6.5 7.0 8.1 

Summe .... , , . , - . - ~ ... - . - . 100.0 100.0 100.0 

Die nach B 0 den n u l z u n g s f 0 r m c nun d 
Bel r i e b s g r ö ß e n k las sen aufgeschlüsselten 
Ergebnisse weisen nach wie vor eine weile Differenzie­
rung aus. Die mit großem Abstand durchsehniulich hbch­
ste Arbeitsproduktivität ergab sich in den Ackerwirt­
schaften des Nö. Flach· und Hügellandes und des Alpen­
vorlandes mit Roherträgen von rd. 644 .900 und 646.700 
S je VAK, die schlechIesten ProduktivitätsverhäHnisse 
waren wieder vor allem in den Grü nland-Wa Idwirlschaf· 
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ten und Grünlandwirtschaften des Hochalpengebicles 
(rd. 231.300 und 243.200 S) zu finden. Die III den Be­
triebsgruppen festzuhaltenden Veränderungen w<lren all­
gemein durch Verbesserungen gekennzeichnet. Insbe­
sondere zeigten die Acker-Weinbaubetriebe und Acker­
wirtschaften des Nö. Flach- lind Hügellandes und die 
Acker-Grünlandwirtschaften des Sö, Flach- und Hügel­
landes mit durchschnittlich J 3.7 und 8~/() 1987 eine gün­
stige Produklivilätsentwicklung. Ähnlich war sie il1 den 
reinen Weinbaubetrieben des Nö. Flach- und Hügellan­
des und in den Acker-GrünlanJwirlschaften des Alpen­
vorlandes und des Kä rntner Beckens (je +6"/t», Waren in 
den Weinbau-Ackerwirtschaflen des Nö. Flach- und Hü­
gellandes und in den Acker- sowie Acke r- Waldwirtschaf­
ten des Wald- und Mühlviertels unveränderte Produkli­
vilälsverhähnisse fes1:whahen, so wurden sie in den 
Grün landbelrieben des A Ipenostrandes und inden Grün­
land- Wllidwi rlSchaften der Voralpen 1987 ungünst igcr 
(-4 und -3%). 

Rohertrag aus der Waldbewinschaftung 

Der Rohertrag je VAK aus der Waldbewirlschaftung 
ging J 987 im Gesam tmille! um 2% auf j 6.577 S zurück. 
Er war wieder am Alpenostrand mit rd. 39.000 S sowie 
im Vor- und Hochalpe:ngebiet mil rd. 25.800 und 26.500 
S 3m gewichtigsten. Im Kärntner Becken betrug er im­
merhin ilber 23.400 S. Gemessen 3m Vorjahr war er nur 
am Alpenostrand lind im Voralpenbereich höher gewor­
den (+ 7 und +4%), in allen anderen Produk tionsgebielen 
nahm er ab - vor allem im Wald- und Miihlviertel und im 
Sä. Flach- und Hügelland (-18 und -15%) (Tabelle 106). 

Wie die Größenklasscnergebnisse der Grünlandwirt­
scha flen und G rü nland- Waldwirtscha ften des Alpen­
oSlrandes und des Vor- und Hochalpengebieles zeigen, 
steigen die Waldbauroher! räge je VA K mi (zunehmender 
Betriebsgröße al1. Sie erreich ten 1987 etwa in den großen 
Grünl;mdwirtschnflen des Alpenostrandes beinahe 
55,900 bis 64,200 S und in deli Griinland-Waldwinschaf· 
tell des Hochalpengebietes his zu über J J I, I 00 S je VA K. 

Oie Einkommensentwicklung 

Die nachiolgend u3rgesleillen und kommenlierten Einkorn­
mensergebnisse sind (ur die Beurteilung der wirlschafll<chen 
Lage der bäuerlichen Hauplerwerbsbetrieb, von großer Bedeu­
wog. Zunächst Wird das L~n6wirtschaflliche Einkommen. wei­
ches den Erfolg des land- und forslwinschaftlichen Betriebes 
~urlei81, ~\lsgewiesen. Ab M~ßslab rur die produklionswirl­
schaftliche Renlabilität wird das Beniebseinkommen 1I[1d dessen 
Enlwlcklung dJrgeMelll. Zur umfassenden Bnlrtei1ung der in den 
untersuchten Voll· und Zuerwerbsllelr;('ben gegebenen Einkorn­
men~verhaltnisse dienen schließlich das Erwerbseinkommen lind 
das Gesamteinkommen 

Die Elllkommensei1lwlcklung des Jahres 1987 war weiterhin 
durch große regionale und $Irukturelle I)ifferen~ierungen eh;)­
rakteri$H~rL Es konnten zwar im BerichtSjahr Verhes5ewngen 
erziell werden, doch mußten auch Rückschliige verkr3{lel wer­

den. 

Das Landwirtschaftliche Einkommen je FAK 

Das L a n d wir t s c h a f t I ich e Ein kom m e n , 
das jenen Betrag umfaßt. der dem Bauern für seine nich t 
entlohnte Arbeit und seinen mithelfenden, nicht ellllohn­
(eD Familienangehörigen als Emgelt fur die Arbeitslei­
stung, den Einsatz des Eigenkapitals und die unlerneh­
merische Tatigkeit im Belrieb zufließt. betrug J 9S7 (ohne 
Einbezjehung der äffent!. Zuschusse für betriebliche 
Zwecke) im Mittel aller in die Auswertung einbezogenen 
buch führenden Betriebe 116.435 S Je FA K, das waren um 
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4% mehr als \986 (Tllbelle 107 bis 108). Innerhalb der 
Produ kl ionsgebiele war eine sehr uneinhei 11 iche Enl­
wicklung feslSlellbar. Vermochten dils Nö. Flach- und 
Hügelland und das Kärn wer Becken 19 lind I 5%ige Zu­
wachsraten zu erzielen, so war das je FA K errech nete 
Landwirtschaftliche Einkommen im Alpenvor!and um 
nur 3"/0 und im Voralpengebiel um nur I % verbessert. Im 
So. Flach- und Hügelland verblieb es auf der Höhe des 
Vorjahres und im Wald- und Mühlviertel, am Alpen­
ostranll und im Hochalpengebiet verminderte es sich um 
je 2 bzw. 5%. 

Der zwischenregionale Ergebnisabstand tI nterstreicht 
die sehr differenzierte Ergebnisentwicklung des Be­
richlsjah res, er erreichte 138% ( 1986: 89%, 1985: 1 12"'1r,). 
Zwischen den verschiedenen Be!riebstypen lind den Grö­
ßengruppen erreicille die innedandwirlschaftliche Ein­
kommensdispariläl mit 204 und 507'1~ ein recht beachl­
I ich es A u,maß (J 986: 13 1 und 324"'/0). 

Die jährliche Änderung des J..,llnd",irlsrhat'lIidl(.'n Einkommens 
je FAK (ohne öffentliche Zusdliisse) 

I~S.' Il}S(I Il),"1.7 !'):-;7 
Pr\)"J\," 11 I s 

No. Flach- und 
HLigeliand ..... , - I + I +19 177.696 

56. Flach- und 
Hugell~nd -20 +23 0 115.1'91\ 

Alpenvorland .. -18 + 6 + .1 IJS.184 
KJrtHl1ef Becken -19 +12 +15 138.304 
Wald- und Muhl· 

viertel -20 +16 - 2 9~.8:1fl 
AI pellosl rJnd -19 +23 - 2 96.187 
Vora I penge biet - S + 6 + 1 96.404 
Hockalpel'\gebie! .. -12 +14 - 5 74.620 
Bundesmillel . ~ .. ~ -14 +11 + 4 U6.4JS 

Die jahrllchc Real-Änderung des Landwirlschafllichcn 
Einkommens Je FAK') (ohne öffenrJiche ZUSChüsse) 

Il';';:, I'!.~~ I')S? 
Pni)l'nl 

Nö Flach- und HiJgeliand , .. - :; - J +18 
So. Flach- und H(igelltmd .. , . -23 +21 - I 
Alp<'ll vorland -20 + .'i + I 
Kammer Becken ..... -21 +10 + 1.1 
Wald- und Mühlvierle) -22 +14 - :1 
AI penOSI rs nd ., ...... , -21 +21 - :1 
VOfalpengebiet -11 + 4 0 
Hochalpengebie! -14 +12 - 7 
Bundesmiuel .~~ ...... ~~,.~ -17 + 9 + 3 

Eine Rei hung der durch den Auswahlrah men reprä­
senlierten buchführenden Hauplerwerbsbelriebe nach 
sleigendem Landwirtschafllichen Einkommen je FAK 
(Tabelle 109) ergibt, daß dessen gewichteter Durch­
sch nill 1987 im un teren Viertel (25% der Bel riebe entfal­
len auf die untere Einkommensskal<t) im Bundesminel 
24.969 S und im oberen Viertel (25% der oberen Eill­
kommensskala) 246.532 S betrug, womit diese Relation 
bei einem absoluten Abstand VOll 22 1.56J S mit 1:9,9 
größer wurde. Das war darauf zurückzuführen, daß die 
Betriebe im un\erSlen Viertel Einkommensverluste ver­
zeichneten (-1 J bzw. +8%). 

Ergebnisse einkommensnegaliver 
Be(riebe 

Im gewichteten Mille! wiesen 1987 4,l')I,., (1986: 3,6"/0) 
der ausgewerlelen Betriebe ein negat ives Landwirtscha ft­
liche~ Einkommen auf (Tabelle 110). Mit Ausnahme der 
Prouuktionsgebiele Sä. Flach- und Hugelland. Wald­
und MühlvieneJ sowie Vorillpen hat der Anteil der Ne­
gativbclricbe überall zugenommen. Nur etwa ein Drittel 
der Betriebe CD%) war auch im Vorjahr negaliv. Beim 
Erwerbs- und Ges<lmteinkomrnen zeigen die Nega!ivbe­
lriebe zumeist bessere Ergebnisse. Vielfach handelt es 



sich um die sich in einer Umslellungsphase 
die sehr oft in einer verslärklen hwestitionstli­

tigkeil zum Ausdruck kommt. Diese Betriebe wie~en U.::I. 

dmchschnilllich llngen gepaart 
und einer 

auf. Investitionen in diesen Betrie-
ben sind deshalb, wie die zei-

Die BrUIIO Inve~lilionen 

Von den Bnmo-Investilionen in der Höhe von 66095 
je ha RLN (1986: 6703 5) entfielen 1987 im Mille1 aller 
ausgewerteten 47,6'10 auf bauliche 

lind Meliorationen sowie 52.4'% auf Maschinen 
Insgesamt verringerten sich die Investitions-

1986 mit 1,4% nur wenig. Wäh rend 
Investitionen für bauliche Anjagen nach dem vorjäh-

starken mit 2,0% ein wenig intensivier-
ten, hiell bei nen und Geräten die restriktive Ell(-
wicklung mit -4.3% (In. Die Investitionen wnren zu 91% 
du rch buchmäßige Abschreibungen (1986: 88,3"/ .. ) und zu 
8,6°/" durch Fremdkapilill (1986: 5,0%) gedeck!. Bemer­
kenswert ist, daß 1987 für Invesiltionszwecke kein Eigen­
kapital zur sland (1986: 6,7%). Aus die~en 
Verhältnisz:ahlen und ihrer Entwicklung kann die auf-

der nach wie vor regional und betriebsSlrukwrell 
zum Teil vorhandenen schwierigen Einkommenslage ge­

le Inveslitionsmöglichkeit ersehen 
werden. Sachverhalt kommt auch im Hinblick 
(luf da~ einschlägige Gewerbe und die Industrie Bedeu-

w. 
Angesichls dieser InveSlilionsemwicklung muß wieder 

besonders hingewiesen werden, daß das Einkommen von 
den bäuerlichen Familien niehl ausschließlich zur 

des privalen Konsums verwendel wird, sondern 
auch zur Sicherung des Bestandes an Anlagegutern und 

VOI1 Neuinvestilionen dien!. Die NOI-
zur Abdeckung der Finanzierung von lnve­

neben den Abschreibungen auch Eigen-
und/oder FremdkapiLai heranzuziehen. ist inso­

als zufolge steigender Preise und Kosten fii r 
von Ersalzinvestilionen die vom seiner­

vorgenommenen Abschrei-
des zu ersetzenden Winschaftsgules zur vollen 

der Wiederbeschaffungskoslen in der Regel 
H iebei hl zu berücksichligen, daß bei 

Nellinveslilionen im Maschinenseklor verbesserie Mo-
delle mit hoher angeschafft werden 
und auch bei baulichen den h6heren Invesli-

der Neubaulen arbeitswinschaflliche Vor­
Außerdem sind auch in den aus-

die Erweilerungsinveslilionen enl­
der Investilionsfinanzicrung 

Die Bruilo·ln"llcstitioncn und deren Finanzierung 
im Bl.lndcsmillel je Hektar RLN 

jQStl !t)X] 

8nu1O- hIY('')! It iOI!!.:'!) ~ 'j.. ~ ·X. 

Insgesam 1' ) ..... ". 6.703 100,0 6.609 100,0 
diwon: 

Bauliche 
u. Melioralionen 3.087 46,0 3.149 47,6 
Maschinen und 
Gerate .. , .. , .. 3.616 54,0 3.460 52,4 

Finanzier! durch· 
5.916 S8,.1 6.042 91,4 

3.D 5,0 567 8,6 
454 6,7 

I) 
:) 
.') 

werden 

nur r 
keilen Investitionen zur direkten 

~enkung und 
stehen. 

im Vordergrund 

Das LandwirtschaHliehe Einkommen inklusive 
öffenllicher Zuschüsse je I< AK 

Das Landwirtschaftliche Einkommen unter Einschluß 
der für belriebliche Zwecke erhallenen Öffentl. Zu· 
schüsse erreichee im Berichtszeitraum im Bundesmitlel 
12 \.648 S je vollbeschäh Familienarbeitskraf! 
(FAK) und war demnach im :zu 1986 um no-
minell 4"/0 höher (Tabellen 11I Innerhalb der 
Produklionsgebiete waren auch hier unlerschiedliche 
Brgebnistendenzen Am nnmhnfteslen wnren die 
Verbesserungen im Flach- und und im 
Kärntner Becken mit durchschnilllich und 15%, we-
sentlich geringer im Alpenvorland und So. Flach- und 
H ilgelland mi t ] und I "/c. J m blieb diese 
Einkommensgröße gleich wie I 
Prodllklionslagen vor allem im 
- IHlIen leichle Verminderungen ein. 

Enlwjeklung und Trend des Landwirls('haftlirben Einkommens 
ink!. (iHenl!. Zuschüsse je Arbeilskrafl im Millel aller 

werbsbetriebe (ln 1000 S) ,-________________ -; __________________ --, I~ 

\eh \20 

.1lS 1M 

5Il !IO 

~ 7S 

00 6IJ 

<s ~ 

JIl $I) 

!~ l!l 

15 ilII 3S 
___ LAICl".I. EJIa(_ //1<\" OI?J'I'ElfrL, ~SSE ./f)/\//lW. 
- _____ ~J~!l.Ul\ ~ 

__ i.JoIIOIl, m.:_ IN<!.. IlErFlI<TI.. :lI.!SOiJrnEJlfl,:.. 
.,_,,, "_,, ;.{JJ..II>. me;o 

Hinsichllich der bei den im Berichls, 
jahr vorhandenen Brgebnisgliederung zunächst das 
Nb. Flach- und Hügelland und das Kärnlner Becken her­
vorzuheben, wo mil liber 179.100 und 141.100 S das 
FAK relativ beste durchschnillliche L1lOdwirtscha 
Etnkommen (inkl. öffenl!. erreicht wurde. Im 
Alpenvorland ermittelten sich rd. 137.000 S und im Sä. 
flach- und Hügelland rd, 118.100 S. Deutlich beschei­
denere Einkommen ergaben sich sodann (ür den AI 
OSlnlnd und die Voralpen (rd. 104.:100 lind I 
&owie für das Wald- und Mühlviertel (rd. 101.800 
geringste Pro-Kopf-Einkommen wies auch )987 
das Hochalpengebie! mit durchschnittlich etwa 86.800 S 
aus. Der zwischen regionale Ergebnisabsland erweiterte 
SIch im Berichtszeitraum auf 106"/0 (1986: 1985: 
85%). 

Dil' jährliche Änderung des Llindwirischaillichen Einkommens 
einschließ! ich öHen!licher Zusch lisse je FA K 

tex, l<i~/I 1'I~7 !'H\1 
Ph\J',l.'l!t :'-

No. flach- und 
Hugelland ~ , .. - I + I +20 179.1 

S6. f'lach, und 
Hugelbnd ., ... -20 +22 + 1 118.091 

Alpenvorland ,." , 17 6 J 1.17.009 
Karnlner Becken -19 +l2 +15 4 107 
Wald. und Muhl· 

VHo:r!eI , .. , .... -18 +15 1 101.785 
Alpenostrand ,." . -\8 +22 1 104,.109 
Voralpengcbie! - 7 + 0 lO:t899 
Hochalpengebie! .. - 9 11 - J 86.792 
8undesmil!el '" ~ , . '" -13 +10 4 121.648 
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Öffentl iche Zuschüsse 

Diese wirkten sich vor allem wieder in den einkom­
mensschwächeren Gruppen für die Betriebe positiv ;lOS 

und trugen außer zur Hebung des Einkommens auch zlir 
Mllderu ng der i nnerJandwirtschi'l flljchen Einkornmcns­
dispamäten bei. 

So wie in rrühercn Jahren erhielten vornehmlich Be­
triebe, welche ihren StilndOrl in Regionen mit ungünsti­
gen Produk tionsvorilusset/ungcn haben. <tuch 1987 öf­
fenll. Z\l~chu~e (BlIndesmillei: 521 J S j..: FAK, 4,3';'(,). 
Im Hochalpengebiet bel rugen diese je FA K 12. 172 S 
(l4.0%), im Vor<llpengebiet 7495 S (7.::%) und ;Im 

Alpeno~1fand 8122 S (7,8%). Im Wald- lind Mlihlviertel 
beliefen sie sich auf 5947 S (5.8%), im Kärntner Becken 
auf 2803 S (2.0%). Im Sö. Flach- und Hügelland. im 
Alpenvorl<11\\J \lnd vor allem im Nö. Flach- und Hugel­
land haben di,! orfenI!. Zu chii e keine einkonlmell\ ' 
wirk~lme Bedeulung. 

Wird d;t~ Landwirtschaftliche Einkommen einschließ­
lich dernffentl. Z uschüsse je PAK mit dem 1987um 1,4% 
gestiegenen Verbrauchcr- Prel.\-I ndex den~tionierl. so 
errechnete sich im BundesmtucI tl ne r tal e Einkom­
mensverbe~~tnlng von 3%. 

OiC' jährlirhe Rt':lI-Ändcrung drs Landwirt,ch3frlirh('JI 
F:iJlkommClIs einsrhlicßlieh öffenrlirher ZusrhiissC' je FA I< ') 

II)~~ IIJ~(I I'J~1 

PUlI""" 

No. I1~ch- und 
Hi;~xIIJnrl - 4 - I +18 

Sä, l'I:\cl1- lind 
H "g~ll~nd ... -1) +20 0 

Alp",wörlalld -:'() + " + I 
Kflrnl ner Becken .. ,. - .. , ~ I +10 +13 
W;>,lrI-lllld Milhl-

vierlei ......... , .... , -21 +13 - 2 
Alpl 'J\öS lrnnd . . . . . , . . . . -2t + :20 - 2 
Vor,,1 pl'lI gebiel . ... . . . , , -10 + :1 - I 
Hochalpcngehiet ... , ...... , -12 +10 - 5 
ßunde.smillei .... ,.-., .... . -16 + 8 + J 

Jonerh~lb der B 0 den nut Z tI n g sr 0 r m e n waren 
weilerhin beträchtliche Dif(erenzierungen gegeben . Die 
im gewichteten Millel relativ günstigsten Landwirtschaft­
lichen Einkommen inkl. offent!. Zuschüsse wiesen 1987 
wieder\lm die Ackerwirtschaflen des Nö. Flach- und Hü­
gell,1ndes mil fasl 214.200 Saus, darüberhinaus jedoch 
auch die don gelegenen Acker-Weinbaubetriebe mil rd. 
197.500 S. Eine Reihe von Belriebsgruppen überslieg 
ebenfalls das Gesamtmiltel, vornehmlich die Obstbau­
winscha(len des Sä. und die Weinbau-Ackerwirlschaflen 
des Nö. Flach- und Hügellandes sowie die Ackerwirl­
scha(ten des Alpenvorlandes (rd. 161 ,900. ) 51.000 und 
162.700 S). In mehreren Belriebsgruppen wurden im 
Berichtsjahr untcrdurchschni I tli che Landwirtschaftliche 
Einkommen erwirtschaftel, insbesondere in den Acker­
Waldwirtschaften des Wald- und MLihlviertels und in den 
Grlinlandwirtschaflen des Hocha\pengebieles (rd. 
78.100 lind 85.300 S). Deutlich unter 100.000 S blieb es 
in den Grünland-Waldwirtschaften der Vor- lind Hoch­
al pen und in den Acker-Grünlandwi rtschaften des Sä. 
Flach- und Hügellandes, 

Im Vergleich zum Vorjahr konnten die meisten der 
dargeslellten Betriebsgruppen Einkonl mensverbesserun­
gen erwirtschaflen. Mi t 40 und 21 % gelang das vor allem 
in den Acker-Weinbau- und Ackerwirlschaften des Nö. 
Flach- und Hügellandes. Zwischen 17 und I I <>I" konnte es 
im Mi ttel der Wei nbau-Ackerwirtscha rten des No_ Flach­
und Hügellandes, der Obstbau- und Acker-Gri"lnlandbe­
Iriebe des So. Flach- und Hügellandes sowie der Acker­
Grünlandwirtschaften des Karntner Beckens und des 
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AlpenoSlralides angehoben werden. Eine Verschlechte­
rung mußten vor allem die Acker- Waldwinschaflen des 
Wald- und Miihlviencls (-\5%), aber auch die Grünland ­
wirlschaflen des Alpenoslrandes und des HoclHtlpcnge­
bietes (-7 und -6%) sowie die Grünl<1nd- W"ldwirtsch::tf­
tell des Voralpengebietes (-8%) hinnehmen. 

Zlimeisl sind in den oberen Be tri e b s g r Ö ß e n -
k las sen die je FA K erzielten Landwirtschaftlichen 
Ei Ilkom men el nsch ließI ich öffentl. Zuschiisse wesenllich 
hoher als in den kleineren Betriebseinheilen. Dies trifft 
sowohl für inten~iver als auch für extensiver winschaf­
lende Bct riebstypen zu. Besonders stark traten 1987 
diese ncichen~bh;:ingigen Einkommensdifferenzierungen 
in den Ackerwirtschaften des Nö. Flach- und Hügellan­
des sowie in den Grünland-Waldwirtschaften des Hoch­
::tlpengebietes zu Tage. 

Eine Reihung der durch den Auswahlrahmen reprä­
sent ienen buch fith renden Haupterwerbsbetriebe nach 
5teigendem Landwirtschaftliche Einkommen ei nschl ieß­
lieh offent!. Zuschtissen je FAK (T~belle 114) zeigt, daß 
der gewichtett Durchschni tI 1987 im unteren Viertel 
(25'-;0 der Betriebe entfallen auf die untere Einkorn­
mensskala) im Bundesmillel 31.849 S und im oberen 
Viertel (25% der Bel riebe der oberen Einkommensskala) 
250.430 S benrug, womit sich eine Relation bei einem 
absoluten Absland von 218.581 S mit I :7.9 ergab. 

Das Iklriebseinkommen je VAK 

Das Betriebseinkommen betrug im 8undesdurch­
schnlll 137.126 S je V AK und war damit um 4% häher als 
1986 (1986: +9%) (Tabelle J 15). 

Die jährliche Änderung des Belriebseinkommens jl' VAK 

19~\ t ';J~\ 11) .... 7 I,/.q 

r rf,)~ -.!u l :0-

Nö. flach- und 
Hüsdland .. . .. - 0 + I + 17 208.072 

So. Fli,ch- und 
H:ige :i;tnd -17 +19 0 I:l .02 /\ 

i\ I pe.nvor! d ad -)4 + 5 + J 161.0_1 
Kärntner Becken -14 +10 +11 160.011 
Wald- und Muhl-

viertel -17 ~ 15 - 2 111.832 
Alpenost fand ··l=' ' 18 - 2 11 3.427 
Voralpengebie{ - 7 ;. 7 - 2 11 -. <14 8 
Hocha I pengebie I -)0 +10 - :; 89,6:16 
BundesmiUel ... &. -11 + 9 - 4 137.126 

Das Erwerbseinkommen je Gesaml-Fami\ienarbeil~krafl 
(GFAt<.) 

Das Erwerbsei nkommen je G FA K ermi Ilelle sich 1987 
im Gesamldurchschnilt mit 134.411 Sund slieg somit um 
4% (Tabellen 116 bis 1 18). Im produk t ion~gebietslVeiscn 
Vergleich waren in ersler Li nil' im Nö. Flach- und I-Iü­
gell<lnd und im Kärntner Beck..:n mi t 19 und 13% Verbc~­
senmgen festwhalten. Se h r bescheiden fielen diese hi n­
gegen mit I und 2% im SÖ. Flach- Imd Hügelland und 1111 

Alpenvorland aus. Stagnierende Erwerb einkommen wa­
ren am Alpenostrilnd und im Voralpenbereich VOt han­
den , im Wald- und Mühlvicrtel und im Hochalpengchiel 
gingen sie U1l1 je 1% ,-uruck. Zwischen den Bodcnnut­
wngsformen bel icf sich 1987 die Ergebnisdi fferen:t.ie­
rung auf 155% lind n;jch Betriebsgrbßen klassen aHf J32"/" 
(J986: 11J IIl1d 218%). 

Per gewichtete Durchschnitt im unIeren Viertel er­
rechnete sich im Aundesmillel auf .:18 .670 S \Jnd im obe­
ren VierleI auf 257.322 S. Der ilbsolute Benagsabstand 
betrug somit 208.652 S bzw. 1:5,3. 



Dezildarstellung des Erwerbseinkom mens je G FA K 

Zum Unterschied von den Vertei lungs- und Quarr ils­
dilrstellungen wurden nicht die Betriebe. sondern die 
durch das Test betriebsnetz repräsent ierten G FA K 
(hochgerechnet 174.000) nach der Höhe ihres im Be­
richtsjahr erzielten Erwerbseinkommens gereiht. Eine 
solche Auswertung nach Dezilen zeigt, daß der unteren 
Hälfte der GFAK 27%. der oberen Hälfte hingegen 7.'''/'' 
des erziehen Erwerbseinkommens zuOossen. oder daß 
30"10 der G FA K mit den höheren Einkommen etwa eben­
soviel erzielten wie 70% mit den niedrigeren Einkom­
men. Der Median bei dieser personenhezogenen Darstel· 
lung (I L8.198 S) liegt etwas tiefer als bei der Darstellung 
nach Betrieben (121. 971 S). 

Verleitung des Erwerbseinkommen .~ auf die GI'AK in t.>ezllcn. 
1987 

~L.hid'Hun~ .ul.:f 

GFAK "oeh do, 
Holle. dt.!. E.f\.yctb~­

lt,nkC\m'l1ens. (D':lll) 

\0 ( 1.) 
20 ( 2.) 
30 ( 3.) 
40 ( 4.) 
50 ( 5.) 
60 ( 6.) 
70 ( 7,) 
SO ( S.) 
90 ( 9.) 

( 10.) 

Ef W Clh$(tnworrul1L:n 

SJe GFAK 
w('fllgtr ;,IJ " 

47.339 
68.576 
85.857 

101.266 
118.198 
137. t87 
157.642 
Ill7 .3% 
237 .d07 

"lWll"h.'IL\ Mllhl 

.... h!\..·.j:'lm JI..:\ 

J'S',lrll'\'I\ Efw,,'rl""llll. c ,m"I~'I.' 
E""",'rb,{', n~j\mt~,{111 .' Jc..' ( ;FA ~ 

t.7 2.1 . 124 
4,3 58,398 
5,7 76.R52 
7,0 94.152 
S, I t09. 1)5 
9,5 t27.IMO 

10,9 t-l6.491 
t2,7 170.6<).\ 
t5,6 209,072 
24 ,5 J28.798 

Das Gesamteinkommen je Belrieb 

Aus oer Su Olme Landwirtschaftl iehes Einkommen. öf­
f l·1l11. /usl'hiISSC fllr betriebliche 2uwecke, <1ußerbetrieb­
I iches Er\Vcrbsei nkommen und Sozialeinkom men er­
rechnet siclt das Gesamteinkommen (Tabellen 119 bis 
J 21). Es erreichte 1987 im Bundesm i \lei je Bet ricb 
310,851 S und war somit um <1% höher als im Vorjahr. 

Innerhalb uer Prodllkt ionsgebiete war 1987 das Ge­
samteinkommen je Betrieb im No. Flach- und Hügelland. 
im Kärntner Becken sowie im Alpenvorland mit durch­
sehn i 111 ich 395.400 lind 34 1.300 bzw. 331.800 Sam höch­
sten, im Hochalpengehiet mit rd . 266.600 S am niedrig­
sten. Bei dieser Einkommemgröße erreichten allein das 
No. Flilch~ und Hügelland und das Kamtner Becken mit 
J 7 lind J 0°/., wesentliche Verhesserungen, wogegen diese 
im SÖ. Flach- und Hügelland und im Voralpengebiet je 
3% unu im Alpc.nvorland nur 1% betrugen. Keine Ver­
änderungen ergahen sieh im WClld- und MiJhlviertei und 
im AlpenOSlrand, eine l%i.ge Verminderung im Hochill­
pengebie\. Die zwischenregionale Ergebnisabstufung ist 
für L987 mit48% gegeben (1986: 26%, 1985: 41%). 

Die jiihrtkhe Änderung des Ge .. amteinkommens 

~ !J~5 I ~,~o IOP 1'I~1 

rroÜ" 111 ~ 

Nö. FI~ch- und 
Hügell:lJld . , - 3 0 +17 195.446 

Sö. Flach· und 
Hügelland -14 + t S + :I 292.064 

Alpenvortand -)4 + 7 + t .\.12.&25 
Kärntner Becken -)5 + 13 +tO :'\41 . .1:'\.\ 
Wald- und Muhl-

viertet -12 + t~ 0 28 \.9<)6 
Alpenoslrand .... , -12 .. 17 0 2k i S4S 
Voratpengebiel - 6 + S + .\ 29.1994 
Hochalpengebicl - 5 + 8 - t 266,&:15 
BundesmiUel ..... -lO + 9 + 4 )1O.85J 

Die Aufgliederung der Gesamteinkom m~n lI<1ch B 0 -

dcnnutzungsformcn zeigt die Acker-Weinhau­
und Ackerwlrlschaften des Nö. nach- und HiJgdlandes 
mit rd. 432.600 und 449.700 S an der Spitze. Deutlich 
üherdurchschni lI\ichc Ei okommen e rm i lIelten sich allch 
in den Ackerwi rtschaftc::n des AI penvorillndes und in den 
Obstbauwi rtstha fle n dcs So , Flach- und H iJgellandcs 
(367.200 und 36 -.200 $). Die hescheidendsle Einkom­
mensschiip{un , je Bet rieb erziehen die Acker- Waldwi rI­
schaften dc~ Wald- IIno Mühlvlew:ls mit nur 213.300 S. 

Im Bnichtsjahr erzielte die Mehrzahl der <1l1sgewicse­
nen Bodennutzungsformen Verhesserungen der Gesamt­
einkommen, sie hcweglCll sich von I % in den Grunland­
Wald\\irrschnfltn des Alpenostrandes bis zu 33% in den 
Acker-Weinb<lllbetricbcn des Nö. Flach- und HügeJ[<1n­
d . Ein un\'cT<lnderies Ergehni, wiesen die Ackerwirt­
schaften des Sö. Flach- lind Hügellandes nach, in einigen 
Gruppen wären im Vergleich zu 1986 auch Einbußen ZU 

verzeichnen - so \or ;illem In den Acker -Waldwirtschar· 
ten des Wald- und Mühll'iertels ml\ 12%. Die zwischen 
den Bodcnnutzllngsformen bestehenden Einkommens­
unterschiede errechnelen sich 1987 auf I L 1% (1986: 
75%, 198.'): 110%). 

Allgemein sind die Gesamteinkommen je Betrieb in 
den f1;:ichengrößeren Belrieben höher als in den kleine­
ren. So betrug der Differenzfaktor zwischen jeweils un­
terster und oberster Größenklasse 1987 z. B. in uen 
Ackerwinschaften das 1.4 bIS 2,Ofache und in den Grün­
l<1ndwi Tlschaften das J,2 bis 1,8fache. 

Zusammenselzung des Gesamteinkommens, 

D<ls Gesamteinkommen setzte sich 1987 zu 72% ilUS 

dem Landwirtschaftlichen Einkommen, zu J 4% aus dem 
außerlandwirtschaftlichen Erwerbseinkommen und ZU 

3% aus äffenll. Zuschüssen für helrieoliche Zwecke zu­
sammen (1986: 71. 14 und J%). Das ErwerbseinkommeIl 
umfaßte demnach 89% (19R6: 89%) des Gesilmleinkom­
mens. Das Sozialeinkommen steuerle 1987 11% bei 
(L 986: 11 %). Im Vergleith zum Vorjahr w1lr das Erwerbs­
einkommen je Betrieb um 4% größer (Landwirtschaflli­
ches Einkommen: +3%. öf(entl. 2uschiisse für hetriebli­
ehe Zwecke: + 12"10, außerbetriebliches Erwerbseinkom­
men: +5%), die SozialClnkommen hllben um 5% zuge­
nommen. 

Die Zusammenselzung des Gesamte(nkomnlell$ wllr 
regional wieder unterschiedlich. In den PrOdllk!iollsge­
bieten Nö. Flach - und Hügellflnd, Alpenvorli!od sowie 
Kärntner Becken erreichte 1987 d<1s Lilnuwi rtscha ftl ichc 
Einkommen mit 80 bis 84% den beueutendsten Anteil, 
im Hochtllpengebiet wur er mit 53% wieder am kleinsten . 
Der Beitrag, den dils Landwirt~ch<Jftliche Einkommen 
z.ur Gcsilmteinkommensbildung bt:i stcuert, hängt von der 
LI,!'.e der Betriehe und oen stru ktllrellen Produ k tionsvor­
aussetzungen (lh , Die <lußerbet riehl'ichen Erwerb~ein­

kommen hatten In erster Ulli(' im Hochalpengebiet mit 
anteilig 14% Gewicht. im Sb. FIClch· lind Hügelland. im 
Wald· und Mühlvicrte l, am Alpenostrand und im Vor­
alpengebiet trugen sie mit 13 bis 17% zum Gesamtein ­
kommen bCJ. In uen ührlgen Prodllk tions\i1gen :>chlugen 
sie mit zwi.\ch(·(1 5und IO'l zu Buche. DCls $ozialeinkom· 
men hewegte sich .l.wlschen anteilig 7% im Nö. Flach- und 
Hügell'lIld und 15°1.., im Vorillpengc.biel. 

Wie die Größenklassellteste zeigen. stiegen in den Be­
trieben die Land\\ irtsc"haftlichen Einkommellsanteile 
mi1 den größeren Wirts<:haftsflächen an. während die 
Sozialeinkommen relativ ahnilhmen. Ähnliches war für 
die Clufkl'bc.trieblichen Erwerbseinkommen festzustel­
len. 
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Das Gesamteinkommen je Gesamt-familienarbeilskraft 
(GFAK) 

Im Blindesmiuel errechnele sich 1987 das Gesam tei 11-

kommen je GFAK mit 151.548 S (+4%:» (Tabellen 123 
und 124). Die Regional unterschiede beweglen sich lwi­
sehen rd. 126.000 S im Hochalpengebiel lind 201.100 S 
im Nö. Flach- und Hügelland. womit eine innerregionale 
Dispariläl von 60% gegeben war (1986: 35%). 

Bei den nach B 0 den nut z u n g s f 0 r m e n 
gewich leien Miuelwerten lagen die Ackerwi r1schaflen 
und Acker- Wcinbauwinschaflen des Nö. Flach- und Hü­
gellandes mit dll rch$chni lt lich rd. 119.200 und 2) 4 .400 
San vorderster 5lelle. gefolgt von den Obstbaubet rieben 
des So. Flach- und Hügellandes mit rd. 189.400 S und den 
Ackerwi rlschaften des Alpenvorlandes mi t 187.100 S. 
Die demgegenüber niedrigsten Gesam(einkommen je 
G FA K ergaben sich auch im vorliegenden Berichlsjah r 
wieder bei den Acker-Grünlandbetrieben des So. Flach­
und Hügellandes mit durchschnittlich knapp 120.000 S. 
insbesondere jedoch bei den Acker- Waldwirtschaften 
des Wald- und Mühlviertels mit rd. 106.400 S. 

Die meislen Bodennutwngsformen verzeichneten 
1987 verbesserte Gesamteinkommen je GFAK - zwi­
schen + 1% in den Grünland-Waldwirtschaften des 
Alpenoslrandes bzw. in den Acker-Griinlandbelrieben 
des Wald- und Mühlviertels und +33% in den Acker­
Weinbaubetrieben des No. Flach- und Hügellandes. Re­
lativ beträchtliche Einbußen traten hingegen vor allem 
bei den Acker-Waldwirtschaften des Wald- und Mühl­
viertels (-IO%) und überdies bei den Grünland-Wald­
wirtschaften im Voralpengebiet (-5%) ein. 

Die jährliche Änderung des Ces.alJlleinkommens je CVAK 
Il),-,:~ II):-':f~ l\)x"7 p),10..7 

Pr41/L.:lll , 
No. nach- und 

Hügelland ... 0 0 +18 201.1]7 
$6. f'lach- und 

Hugelland -14 +15 + 2 148.7.16 
Alpenvorland -14 + 6 + 2 161.:;.~8 

Kiirnlner Becken -1.5 +13 +I~ 162.778 
Wald- und Mühl-

Viertel • • • • • • _ ~ ß -12 +15 0 13:1.509 
A I pe 110S! rand -14 +18 + 1 1.18,.') 17 
Vor31pengebiel .... - 5 + 7 + I 139.044 
l--J och~ 1 pe ngebi e I .. - 5 + 7 0 126021 
ßunde$miUel ~ •• p ~ - 9 + 9 + 4 151.548 

Die Rei h ung der durch den AU$wahlrah men repräsen­
tierten Hauplerwerbsbetriebe nach steigendem Gesaml­
ei n kommen je G FA K (Tabelle 125) ergab. daß deren 
gewichteter Durchschnilt 1987 im Bundesmillel im un­
teren Viertel 61.363 S LI nd im oberen Viertel 280.610 S 
betrug. Der Abstand zwischen diesen Werten berechnete 
sich a bsolu t mi t 2 19.247 S und relativ !TI i I I :4,6und wurde 
demnach größer. 

Zusammensetzung des außerbetrieblichen 
Erwerbseinkommens 

Eine Aufgliederung des lIußerbetricbhchen Erwerbs­
einkommens (Tabelle 122) ergibt, daß im Mittel aller 
Hauplerwerbsbetriebe 1987 80% auf Gehälter, Löhne 
und Pensionen, rd. je \0% auf Fremdenverkehrsein­
künflc und auf mls sonstigen Nebencbelrieben stam­
mende Einkünfte entfielen (1986: 79, 10 und 11%). Ge­
hälter. Löhne und Pensionen waren in erster Linie wieder 
in den Flach- und Hügellagen, im Alpenvorland sowie im 
Wald- und Mühlviertei von Bedeutung. Die aus dem 
Fremdenverkehr erwi rtschafleten Ei nkommen fielen vor 
allem im Hochalpengebiet und mit Abstand im Vor­
alpenbereich, am AlpenoSlrand lind im Kärntner Becken 
ins Gewicht. 
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Der Verbraurh, die Eigenkapitalbildung 
sowie die Kapilalrlußrechnung 

Der Verbrauch Je Haushalt 
Der Verbrauch je Haushalt na 11m 1987 bundesdu rch­

schnittlich um 4% auf 253.099 S zu (Tabellen t 26 bis 
J 28). Seill Anteil am verfügbaren Gesamteinkommen 
blieb im Vergleich 'Zum Vorja hr unverändert und berech­
nete sich mit 8J% (1985: 87%,1986: 81%). Je voIlver­
pflegtem Familienangehörigen stieg der Verbrauch auf 
66.072 S (+4%). Vom Gesamlverbrauch entfielen knapp 
51 % wieder auf Barillisgaben (ohne Verköst igung), 26'1'" 
auf die Verköstigung. 12% au f Beit räge zu r Pen~ions- und 
Krankenversicherung, 9% auf den Mietwert der Woh­
nung und 2% auf sonstige Naluralentnahmen. 

l)ie Eigenkllpilalbilclung 

Als Differenz zwischen Gesamteinkommen und Ver­
brauch ergibt sich die Eigenkapitillbildung. Ihre Bedeu­
tung kommt in der wirtschafllichen FortenrwickJung und 
in der Disponierbarkei! im Betrieb. insbesondere zur 
Finanzierung von betriebsnotwendigen J nvestltionen 
zum Ausdruck. Ohne ein Mindestmaß an Eigenkapital­
zuwachs, der sich aus dem Gesamteinkommen nach Ab­
zug des Verbrauches ergibt. ist ein zukunftsorienlierter 
blw. gesichener ßelriebsbestand kaum zu erwarten. Im 
Bllndesdurchschnilt erreichte )987 der Eigenkapltalzu­
wachs je Betrieb 57.752 5 oder knapp J 9% des Gesamt­
einkommens (1986: 55.808 S oder 19%). Im Vergleich 
zum Vorjahr entsprtlch das einer Vermehrung um 3% 
(J 986: +62%). Gemessen am Gesamtei nkommen war im 
Berichtszeitraum die Eigenkapitalbildung in den Flilch­
und HUgellagen mit über 26 und 20% sowie im Kärntner 
Becken mit nahezu 22% am relativ besten (Tabellen 129 
und 130). 

Wie die Verteilung der ausgewerteten Betriebe nach 
dem Anleil der Eigenkapilalbildung am Gesamleinkom­
men zeigl (Tabelle 13 I), war! 987 in 65% der Betriebe 
eine Eigenkapitalbildung möglich (1986: 67%, 1985: 
61%), 

Oie Kap; talf] ußrertlnung 

Die GeldiibcrschiJsse aus den verschiedenen Umsalz­
bereichen (Land- und forstwirtschaft. Nebenbeirieb . 
sonstige Erwerbs- und Sozialeinkommen. sonst iger Geld­
II msatz) wurden nach den Ergebnissen einer Kapital fluß­
rechnung von den llnlersuch (en buchführenden Voll- und 
Zu e rwerbsbe t ri eben im Be ri c h tsj a h r wi e f 01 gl verwende t: 
Von den im Bundesmittel insges~mt je ha RLN verfüg­
baren 18.451 S flossen 7165 S oder 39"/0 in den An lagen­
bereich und J 0.585 S oder 57% in den Privalbereich. 70 I 
5 oder 3,8% konnten zurückgelegl bzw, für Kapitalrück­
zahlungen verwendet werden (1986: Ge\Jveränderung 
+ 1069 S oder +5.9"10). 

Oer ArbeilsverdieTlst, die Vermägensrente, 
der Reinertrag und die Ertrags-Kosten-Oifferellz 

Der Arbei tsverdiensl 
Wi rd das Landwirtscha ftliche Ein kommen um den ka 1-

kulalorischen Zinsansatz (4%) des Reinvermogens (Dif-

Der ArbeiCsyerdiellsl il1 Schilling je FA!< und je Betrieb 

No. Flach- und Hugcll~nd ... 
So. Flach- und Hugciland . 
Alpenvorland ....... . ........ . 
Kiirnlner Decken ....... . 
Wald· und Mühlvienel 
Alpenus(rand ................. ,. 
Voralpellgebiet .................... . 
Hochalpengebiel ........ . ...... . 
Bundesmirtcl 1987 

1986 
I()S.~ 

Arhl'l':-"V'-'r(i~L'II:-"1 

Y" F AK j.:- ~!..'lrl .. .'I\ 

It2.:160 206.782 
66.245 120.'11 S 
66.069 I JO.069 
67. t02 138.266 
32.988 MA6S 
:15.:19.1 66.924 
40.209 77.8,~2 
22.842 4.1.209 
55.770 106.760 
54,229 104.496 
44.971 87.096 



ferenz zwischen A k I iven und Passiven. illst) Eigenkapi la I) 
vermindert. so ergib! sich der Arb';llsveitlie nsl , we icheT 
ausschl ießlich auf die Elmil iellJrbeilsk !'lifte bezogen 
wird. Er betfllg 1987 im Millel der Iiaupterwerbs­
belriebe 55.770 S je FA K und 106.760 $ je BeifIch, Jas 
sind um nur 3 und 2% meh r als im VOrJa hr. 

Die Vermögellsrenlc 

DIe Vemlögensrente ergibt sich durch i\bzlIg des 
ebenfalls kalkulalori~ch ermillellell Lor.ll.1Ibal/ö iur die 
mi larbeilcnde Sesi Iztrfamllie (154.677 S je FA K. davon 
Bet riebslei ler7.Usehlag 7200 S, Pellsions- lind Kranken· 
versicherung 16. L 47 S) vom Landwi nscl1af!1 iehen Fi n· 
kommen und stelll J ie Verzinsung des im landwi rtScha rl­
lichen Betrieb inveslierten eigenen Kapilals - des Rein­
vermögens - dar. Im Aundesmillel wllrde keine Vermö­
gensrenle erziel!. der Abgang beIni?, l~S:::' S j(' 11<1 R LN; 
iiberdies war mil Ausnahme des No. FI~ch- und IlLigel­
landes (+402 $) in kciner Prodllktionslage ein positiver 
Wen feSlzustellen _ 

Der Re;nerlmg 

Der Reinenrag sIcIlI die Verzinsuilg des gest1mtell im 
Belrieb i nvest ienen Kapiltlls. also des Ak tivkapi lais (Ei­
gen- und Fremdkapi!al) d~r. Er crrcch nCI sich ,HIS dem 
Landwirtschaftlichen Einkommen abzuglich des FlImi­
lienlohnes (Loh nansa!z der Bcsi!zerfamil ie) zuzüglich 
der Schuldzinsen, Pllch!leislungen und AlIsgediHgc­
lasten. Er ist weiters zu ermitteln, indem vom Betriebs­
einkommen die Fremdlöhne und der Lohnilnsalz für die 
fami lieneigenen Arbeitsk rii fle in Abzug gebracht wer­
den. 

Im Gesamtmiuel aller ausgewerteten bauerlichen Be­
triebe errcch nett SiL h 1987 ei n Reinverilist von 1670 S Je 
ha R LN. I nllerhalb de r Produk lIonsgebie te sch n i lien nur 
das No. FI~(h und LHige\land mit durchschllilllich 2850 
S und das Kti rnlner Becken mi I 188 S positiv ab. die 
ubrigen Regionaldurchschnille wlIren samtlich negativ 
(zwi sc he n -325 S im Alpenvorland lind -61 :.5 Si m Hoch­
al pen gebi'et). Der Reinen rag betrug I m No. [-Iach- und 
1I u~cllilnd 2,O~/, und im Kärntner Becken O. 1%. 

l)er ~('incrlrag 1)1."" die Verzinsung des Ak!i,'bpi!"rs 

No. FI:.,,,h· \1'1<.1 Hügeil;'nd . .. • .. 
Sä. l'1'ICh· IJ nd flug'('II;tnd ..... . 
Alpenv(\rl~nd 
Krirnln('f Betkcn _. . .. . _ . 

W~I((- und Mühlvierlel 
AII";110Sl rand 
V(>r ~IDcngebiL'1 

Hoch,!lpengeuiet .. 
ßunde51111ltel 19~7 

In(, 

1%5 

k.l' llh'ltr.l ~ \'.:" jll~~\II'~ ~\" 

'"' 1'-" Il,l R LN Akt ~:... lI'I(;1 i~ 1,1 

+ 2_8.'>0 
-1_826 
- 325 
I ISS 
-1.917 
·-J.991 
-~.067 

-6.125 
-1.670 
-U17 
- 2.0N 

J'r\ \/~·II. 

+2.0 
-0.8 
-0.2 
-1-0.1 
-2.2 
-2.0 
-1.7 
-J.7 
-1.0 
-0.9 
-1,2 

Die Errrags-Kosten-DiHcrenz 

Eine mehr ;lls 4%ige Verzinsung ues Aktivkapilals lind 
damil eine Deckung d~r ProdlikliollskOSlen durch den 
Rohertrag ereichten 1987 IIl1f die 30 bis 50 bzw. 50 bis 
100 ha großen Ackerwi rscha flen und die JO bis 50 ha 
großen Acktr- Wei nbaubel riebe des Nö. Flach - und H ü­
geillIndes. Nahe einer Produklionskosiendeckllflg kamen 
die 15 bis 30 ha groß!:n Obsl bau betriebe des Sö. Flach­
und J lugell;lndes und die JO bis 50 11a großen Wcinbau­
Ackerwi rlscharten dt:s No. Flach- lind H (igella ndes. 

Die Mlilie rku hha ll ung 5!elll in der Rinocrwi rt$chafl eine Allefnali"e;zur M llchproduktioll (I " r . um w r Enllas tung dc . Milch mark I", 
bei ~ul r agen. Sie \ ird vom Bundcsmini ler iu m ru r Land· und Fo r~l wlrtSc llarl gefbrdc rl. f'ilr diese ex tensive Produkllons fo rm e ignen 
sich sowohl Z weinulwngsrJsse n als a uc h spel. ia lis icnt leischra sen. 
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Die Ertragslage im Bergbauerngebiet 

Gemaß LlndwirischaflsgtOSetz i.d.g. F. iSl die wirtschaflliche 
Lage der BerglJauernbelnebe ÖSlerreichs jährlich gesondert au(­
zuzeigen. Dieser Forderung wurde auch im BerichlSJahr durch 
eine So nd e rau s wer tun g der in der Gesaml:lUswcr!ung 
miler(aßlen be r g bau c r I ich c n Buchführungs-Tesl­
hetriebe entsprochen. 

Von den im Haupllcil fLir da~ J~~H IQS7 ~lI ,[~c:wcrlcl e n 2265 
I-lauplerwerbsbelneben "'<Iren 9<) .\ Bt:vgbJlIcrnhelrieb~ der Er­
schwer liszone I bIs 4, deren Ergebnisse nachfolgend zur Darstel­
lung gelangen. 

Die Zuordnung der BcrgbaucrllbClricbc in cl ie vier Erschwer­
nIszonen erfolglC au(gru.nd \'on Richllinien dn ßM LF. lind zwar 
nach nichlmonetärcn Merl..makn (Klima. Hangneigung. Ver­
keh rslage u.a.m). die sjeh Im Berggd1iel sl;irkcr als irl den ~on der 
l'o'~llJ r b egO nSl igl~n Slandorten begf"n L.~ n ~1 auf die "rl ragslagc 
ituswlrkc n, 

Die: bergbäuerlichen ßuc hfLihru ngs-Tcslbcl riebc lagen auch 
1987 überwiegend im Al p e n g chi e I . also in den la ndwirt­
seh ilJll ichen Hauplproduk tiol1sgebieten Hcx:h"lpcngebicl. Vor­
alpengcbicl und Al pcnoslrand. Dicser Rau m i. 1 der LßZ 1980 
zu folge ru r 63'ro aller Oc rgbauernbelr ichc OSlerreichs der Slano­
Or!. Diese smd wiederu m 1.U knapp .:1 0% de r Er~('hwerniszone J 
und lU el\Va 10% der Er chwcrnis'loflt: 4 (e.Xlrellle: Standorle) 
'Zuzuordnen: 311 s.chiaggebend iod hiefur insbesonde re die Hö· 
h e nlag~. die H:lngneigllng und Exposition der lan<1w imchaflli ­
ehen Nul zOachen. KnilpP ein VierleI der Be rgbaue rnbelriebe im 
Alpcngebiel ge hört der Ers.chwe rniszone I an_ 

Im \ al d · und M ü h I v i c r lei, d;:,s man in (olge anderer 
Slandorlgegebenheilen auch als B rggebiel besonderer Arl be-
1_eiehnen kann. sind 27% nller Bergbauernbetr iebe angesiedell. 
Dort bilden das Kli ma. besonders aber unzureichende und 0(1-

mals ungü nslig vert eil le Niederschlage in Wechselwi rkung mil 
2.umelSI wenig erl r.~ greichen Böden. die wesenl li c h~len ertrag&­
hemmenden nalürlichen Produ kli onsfaklore n. Etwa 58'% der 
Rergblluc: rn hclf'iebe des Watd- und Mllhl vi erte.15 gehören der 
Er h"'e rnis~ one I a l1. nur Tll. 180/" sind - vor allem wegen 2U 
geringer ßod/:ngll le - der Erschwerniszone J lllgeordnel. 

Die Ertragslage der Bergbauernbelricbe 
im Alpengebiel 

Die wirtschaflliche Lage der bergbäuerlichen Haupt­
erwerbsbetriebe im AlpengebielläßI sich im BerichlsJahr 
an Hnnd der Ergebnisse von 770 f-!<luplabschlüssen nach­
stehend wie folgt darsIelien (Tabelle J 32) . 

Roherlrag, Aufwand, Arbeilskraftebesalz 

Der RohertragJc ha RLN lag mit 30.4 J I S um I % unter 
dem Vergleichswen des Vorjahres_ Geringere Erträge 
aus der Rinderhailung (-3%) und aus Sonsllgem (-4%) 
waren hiefür ausschlaggebend und konnlen durch Mehr­
en rage aus der Waldwi rtscha{t (+3%) nicht ausgeglichen 
werden. Der Enrag aus der Mi!chproduktion blieb auf 
ähnlichem Niveau (+0,5%) wie im Vorjahr. Die Haupl­
Irägerder Rohertragsbildung waren auch 1987 die Milch­
(32%), die Rinderproduktion (22%) sowie die Waldwirt­
schaft (J 2%), die zusammen zweI Drillel des Gesaml roh­
ertrages erbrachten. 

Der Aufwand (subjektiv. 20.685 S je ha RLN) stieg 
gegenüber dem Vorjahr kaum an. wobei geringere Aus­
gaben für Zukaufsfullermillel und Energie höheren In ­
slandhal tu ngskosten gegenüberslanden. 

Der ArbeitskräftebesalZ (V AK je 100 ha R LN) nahm 
um 2% ab , sodaß die Arbeilsproduktivilat (Rohertrag je 
VAK) - beuTleil1 am Verbraucherpreisindex (+ J ,4%) -
gegen über J 986 nahezu unverändert blieb. 

Einkommen 

Das Landwirtschafliehe Einkommen je FAK errech ­
nete sich für 1987 mit 85.550 S. Das waren 2% (rea I: -4 %) 
weniger als im Vorjahr. Beim La n d wir I S c h a f I -
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lichen Einkommen einschließlich öffent­
li ehe r Z \l S c h ü s s e (95.936 S) belrug der Rückgang 
gegenüber 19R6 - bei durch~chlli lllich 11m 6% höheren 
öffenllichen Millcln- 1°/" (rc91: -3%). Nach Erschwernis­
zonen betrachlel, wnren von den Einkommenseinbußen 
insbesondere die Belriebe der Zone 4 betroffen (_13°/,,). 
während bei den Betrieben der Zone J der RilCkgang 
dem Durchschnitt entsprach und die Bet riebe der Zonen 
2 und I glci chblcibende Einkommen bzw. leichle Zunah­
men eTl.ielten. 

Der EinkomOlensabsland der bergbiiuerlichen Haupl­
erwerbs-Testbel riebe des Alpengebieles 2.lI0l Bundesm il­
lei nller Haupterwcrbsbelriebe (121.648 S, +4%) vergrö­
ßerte sich dami I auf 2 1 % (19R6: 17%, 1985: 20%); zu den 
im Hauplcrwerb bewinschaftelen Ackerwirtschaften des 
Nö. Flach- und Hiigell"ndes betrug er 55% (1986: 45%, 
1985: 56%). SteIlI man diesen Vergleich auch flir die 
ei nkom mensschwächste Belriebsgrllppe an. das waren 
auch 1987 die Belriebe der Zone 4 (58 .382 $). so hai der 
ElOkommcnsabSland zum BunJesmille\ im Berichlsjahr 
52% betragen und zu den Ackerwirtschaften des Nö. 
Flach- und Hügellandes 73% . 

Durch Z\lw~chse bei den Einkommen im außerbe· 
trieblichen Bereich verblieb das Erwerbseinkommen je 
G FA K ( 11.1.446 $) aur Vorjahresniveau, das Gesamtein­
kommen je GFAK (l33.199 S) stieg durch höhere Zu­
wendungen im sozialen Bereich (ab I. I. 1987 erhöhle 
Familienbeihilfen) um J %. Der Abstand des von den 
bergbauerlichen Testbetrieben des Alpengebietes je 
GFAK erziellen Gesamleinkommens zum Bundcsmillel 
aller Hauplerwerbsbelriebe (I S 1.548 S) betrug 12% 
(1986'. 9%). 

Landwirts<'ltaWicht's Einkommen ink!. öffenllich .. r ZU$chüsse 
je FAK im Alpengebiel 

Talbelriebe . - .. - ~ -

Bergbaue rn betriebe 
Zone I . , . . , . . . . . . . 
Zone 2 .... , .. _ ... . 
Zone:3 . , ... . -, . . . . , 

Zone 4 
Zusammen 1987 .. , ... 

1986 , 
1~85 ' 

lJ fl d ...... Eill­

~I..\rnrno.;:" 
L,.~I IJ(kn 11 

Z,-,,,,,bl15-'C' I{' 
FA K 

> 

t 0.:1.063 

11 2.763 
101.475 
92.227 
58.382 
95.936 
97 .330 
.~d 021 

I n) V..:rn;HUII!<. )_um E'l--.....:hn,,. 

d\'rT:lI 
""': III ~' ''' 

"; 

100 

108 
98 
89 
56 
92 
92 
8~ 

im M I.h'~ U~, r 
A.L.:\.l'IWir!. 

im 8uudl.." ..:dml h' n ti .. ·\. 
rn i( t4..'1 Ntl, R:"Il-h~ 

'Y.. ulld 1-I11~,.,:1-

~:IJh .. h." 
'~, 

86 49 

9:1 S:t 
83 .:17 
76 4.1 
48 27 
79 45 
83 55 
SO 44 

Verb rauch _ Eigenkapi (albi Id llng In vesl i I i onsa usga ben 
lind Verschuldung 

Der Verbrauch je GFAK (J09.495 S) stieg im Ver­
gleich zu J 986 um 5%_ Das Landwirtschaftliche Einkom­
men einschließlich ö(fenrlichcr Zuschüsse vermochte 
1987 den Verbriluch der bauerlichen Familien zu SO% zu 
deck.en (1986: 85%), wobei der Dtckungsgrad bei den 
Betrieben der Zolle 4 nur bei 59% (J 986: 71 %) lag. 

Vom Gesamleinkommen verblieb 1987 eih gningc re r 
Eigenkapilalzuwacns (J8%) als 198() (21 %). er war damir 
im Gegens.a\7. zum Vorphr auch erwas geringer ab im 
Millel sämtlicher Hau['>lerwerbsber riebe (1987 und 1,9S6·: 
je 19%). 

An Inveslilionsausgaben liefen im Millel der bt~ rg. 
bäuerlichen Haupterwerbsbclriebe des Alpengcbiels 
8989 Sie h:l RLN auf. Nach dem Rückgang im Vorjahr 
(-15%) waren dies um 23% mehr als 1986. D ie Net toin ­
vestilionen betrugen 3445 S Je ha RLN und übcr1rafen 



"'mi, Il:.~ VMJ~hrtsni'NU "'" ",~hr ~I~d,d Vitrttl bnt 
~.h"h'e In,""" ""'''.''tk .. , ,,~. ,,, ~lIe" .,e. F.n.,h"e.· 
nl~,on.n 1I.,.l>rn und l><'Oi sich "(ben M;>SChifl(n o\ll 
~II.", Auf d." O"IIIdoe.hh •. 

Lle. V~'$Ch"I~""i"~ IAnte11 d.,- S<;h" l~en,,,, lJe· 
l.i.~'.,möMell)!lijI 198? in' Mi!!.! bei 11.1 'X. (1986: 
I 1. 1 'lI.). Am g.""g>'cn ".~. ,k.. V<n<:h"ldu"!N!"d ,n ,kn 
t>c"blI""Ii,ht~ (l(-tricb<n der E!Vh",(f"I~()". J 
(7.S~) •• m 10""11;'0,, i" I"nen der Z"H'" I ~ 1~.3'},, ) . IXI 
VC'\Ch" 'd""&'C",d ,n d<" t>cr~~"erllche " Iklr,.b<n Ikr 
Zone 3 "nd d \."ill~.". , ich I", v .. gl.i"h Lu 1986. in 
tlr.." 1I<,"d",n ,,« Z"ne I u"tI 1 e,I" ,hl< er ,ich. 

I)i o Et1,..~".~ M, ~'~bawo",""" ;''''' 
i~, lV.kl· ~ nd Mii~I.1<'to l 

I ur di. I;!'m"" " ng d .. " """,Iag. d .. lI"'g!:>.'""". 
!><trltl)<" i", Wald · und Multl.i"lol ~t~"~.,, IQS7 di. 
lI'upl~l.tscnlii."" '0.)" 123 U'"II1C,,, .. e,b>tJclllol>e,, 'u' 
Vc rlugun8 t l":.tt>cll. I J3). 

noh«,,"t. Aul"nn[1. A,Il<:".kr.illc~l' 

Ik, J:l1I~onr.g). h. 11.1 N hlt.h im Mill~' "0' h~'g. 
b.llerl;ch(. H ~lIllle"';~tt>st>rlriCt>r d~ Wald und \ lijhl 
vicftd. mIt )2.)50 S gegcnul><, dem V"'jalt , ,,"ltem 
""Hr'nd." M,nde •• m~,.n b<i J:llnd.m I-~"') ""d ,n 
do. W.ld"it!O"h,fl ( 17" ) "."d." holh.,t ,o',,'i~. E.· 
""tC (I 14%) und oin. g<,,"&I\I&,& h ........ e "-... 1",.''',,>1;00 
In der M,I<h"il\~h,h (. I "fo) gtgtniib<r IItI den >on\[1 
j!.~" E.!l!kgtn k~n'<n "ol><n ~c~tnul><t 1 .. 81; um m"h, ~I. 
ron ll"u.1 i"!"qen"" ... nl>.,o. lind Vt'llch"p,:iml'n 
;II,b",,,,,d.,. hllh ••• 1':'.o.t .. I."Io' ''II'''' ,.., ZII"''''''''''' 
b.ns m" cmc, '·C""'~ I.n 8.11 1.' '6k." zum Trogen [),c 
"',chll,,'t" L""gl~oml>"".nten bild ... " 3"<h ,m Ik 
,iclll~I.ln d,c Mtkh (26'\\.). Rillde, {H'J\.) ""d S. .. h",.in. 
(10'1;.). d,. ,u.ammen .''''' lIil'Il. "'m l"".csamrr"henr>g 
bo'St""e" ••. Die R<therrriigt ous MOll Ge".,,,,,· f4'l".). 
K.,J"lfcl!>.u (6%) "lid de. w.ld .. ·" ,,,,hofl U'JI.). die ,·u" 
13hr 1. Jah, ,lIrne", irnß .. S<"h " ·.nkun,,,n "n,e",.",n. 
h.n<n "ud, 19S7 IIU' u"t.'g.",J"t'. &deulun!!-

l)c. ",,,,,.,,,,,,, 1$ .. bJ.'I'''' 22 118 S JO h. J:I LN ) Wt!t '"" 
.. · i~ ck, Roherl1.~ im V.,gl.ich lUIl' VO'jahr i">~~"""1 

~a "m . 'n~ "'."."'"i-
Du[c~ ~III. Ve.~'<lJlclulI~ d .. du,(h~h"lnlich b~" il1 

... hullelen A •• h~lI. u,,""ßc> vc,"""'.", "eil deme,,'· 
' p'.<h<"" d.t Arb""p'",j,,~",·h';, ( l!<>h~"'3gj. v"'" 
+1" . .. ,(:~) 

Ei"~nmm." 

Da, I .. nd ... ", ... hol,lt.,ht .... nk<>mm<n.l" r o\.Ii (9'.1184 
S) h~lI~ 1987 Cl .. ·• witrJe[ dOl Ni"cau d .. VO'lah, ... 
u,,'c. I':m,.I1 I"ß ocr "llelllhehen Zu,ehu,"" ( I 00.35! S Je 
PA li ) "·~r cin Zu"· •• h, im Zö" .. millel j;cg.t>cn. d~t in 
c!"' " "", Slc ,~",u"g de.. Verb".uchcrp,.i .. "dc, «11· 
,p,""h. fl,c.>< F.l"~ "m,"""".'ht:M<!',,n& .. u.de"'''.h <I,< 
Betrifbe d.' ZOll< J (+8%) '<["'ge". die im Gqc't>31l1U 
de" vorl.h •• " .ueh In der .b-solulen Ei"kon,m.".hdh. 
.", roten .b.ch ll "'.". lI.cl,d,m '" ocr Zo .. e 1. ,n Jer 
br"'.bHJhl~nm';B'i 1,.irkl'M G",f'P<: . d,~ I)mkoOll· 
OIltnlhöhr d .. \,,,,j.h,~ "i~ht ~." •• "eiCht ",.,der' 
~" "111< (_I '11.). 

))., I;i"~()mmen"'bol.nd dt. bcrlblit><rlichen 6t 
!,iol", d., w olJ· u"d MuhI .. ".!"!> ,.u okn T. lb.Ir ,d"," 
'b • ...,. J:I'iin" \· •• k l.,n~II ... c~ VOn 1 ortIo ,m J.It, I ~1!16 .,,( 
8~ i,,, 80,i.IIa).h, (I98S: 23%). <um Bu"J<>",ll1d oll., 
1 J~UI"cr., .. <rb.b<'"ehr (12 I .MR ~. ' ~'l'o) ,·~r&,nt\ene er 
sich '"n I ~ ,u, 18'10 (198~· 19')".) In der eink""'tnenS 
><h"·li<h,,~,, G.UI'p< ~"" " ,c ". clon I><,de" V"'ph,," J,~ 
f\ctnd.< dor {..nn. 2, I ~87, ~ I 7!;11 ~ je I A K) 1,& de, 

Abo .. "<! !um lIo"desm l".1 bol H ');. (I Q/I6. "\%1 un[l '" 
,Jen Adc'''·'fI>elt,1t<n.Jo "n. Fl~d,· unJ Uu~dl,"d ... 
be i 5''0 11 ~i!(,- 50')1,). 

, .. od~", ..... /tI;''''' f;"'~m_. '""'. ;m."" ;,. .... ' 
I:u ........... I< fA" I ....... 1 ..... 011 M';b,,;'n <1 

T.I\o<'" .... 
JI' 'l\b •• , ,",,,,, ";'11< 

Zr>n< I .•...• ,-, 
'-, 

1. ....... _. 1961 
,,~ 

19~j 

~.­
'-' _.­;r..._. ... 

• 
'~ Ol,. 

'02.216 
~, 18(1 

1(M.?!1 
HIII.J~~ 

OQ 1~1 

8~ ljq 

... "~..- , ... .!'t-:;:;-.... .... " .... .... "._- ~ ..... " .. ' ........ - ,' .... " .. , ... ... -" ... , 
' 00 
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ll.ol, 1'J\\·.,I><.e,n\:omm<n J' Ci r" K (I I 1 7M\~) ",.g ,m 
ZOfICn'n,llel ""1 1% "lid cl .. Gffi>mleillk"",nten le 
C, FA Ii (l)1.899 $) um ~""" Rc~1 " •• do",il hu", .,,,e 
E,nkomme""·Nbe",run& ,eg.btn u..r AMI~nd d .. 
G ... ,,"tlll l ommcn, I" "FA/{ ,"", ßUlld"",,uel ullcr 
HaupI.''' ... ",,· I ,*,betn.r;.. ~ 1 ~ 1.>18 s. ,-1'\1,) 110[",& 
1987 1:1 % {l986, 10')1,. 198~L 16%). 

Verb .. "'h. Ejaenk.pl'~'l>ildun&. ln ' e,,,,IM,-,u,&,,ben 
""d Vtr"'huld".,~ 

0., V •• bfl. uoh I" 0 FA K (ln7 .6n S) "sI"" UnI ~')'. Zu. 
dom,n"prcohenrJ Bi", d,e !)c,k""i'r:ol< <I"'olt d', 
1 .,md"·,!l""h~f1r,ch. Ei"~,,m"'cn ~",..,!!Hellhoh olf."'11 
olta .f."",hu~",'m J.h. I 9S 7 _ul I\~ ,ur",,~ ( I 981>, .. 1'\1,. 
1~1jj 83%). In Mß 1l<1,,~b<n "", Zone, .. ~, 1~~7 d3nk 
dt, , dOliv I!un"'gcn E.inkumm." .. "",,·idlull/t ulld <:ine. 
n.rh .,'. '''' oe!!. b<",h~' d<."." V~rh'''ICIt,n, ... ,,~ 
(9 7.43-05 j< G FA,,) <i,,~ die.botjjilirh" l)edun~ J'Se­

""" (10l 'llo). 
[),~ [;ilenkJp", Il>ildll"' ".,,, nIChT Im tJmll"1 " .,. 

1981; nmglidl. m,1 19% '"m Gc,"",!ei "l. uII,,"tll (1986: 
1 I"") .n"p',,~ " •• t... dom n""d<.m",.1 de, tl'"p,er. 
.... rl>$bel' i.l>< . 

ll'. ln_li""" .. "",. I><" .. · ... n m" 71 S7 SI. h. II LN 
um ~~ geringe, 01> 1986 .""gefallen. d'e Nt"o,n'~lltlo­
"eil ~S I" S J<" h~ R l. N) ""'er ... h", len die Vu'j. h[ ..... <tll: 
"'i-" 11011 rneh, als .,n [l,i"cl (19~1>· -""""1 ~'Mk tii<~ · 
I,ulig.n 1"' ·"''';Oll('n In 1>\3«hln." "nd (; ••. ". !,.n~ 
~ifl( '·e,""~'. B.ul.lt~kei! .o .. "ltl bei Wirl..,h.IIS, .1 • 
• ueh W"hn8<b."d<" rq":,,"ube. 

0." Ve"",It"ld,ml.".d I~, im M n"nm" .. 1 "''' H.W. 
le",hl " ieJ, itter 111. I QS6 (9.0%. 1985: 8.5'"). V"";n .... " . 
e, ",10 \"" ·ohl ,n Ikn Ilel"ebon [I •• Z"n< I I I 9H7· ~. q-y,,) 
al •• uch Z""e J (198?; 7.8'*).1><1 .... , 0101<" Qb<rm.llge 
ß",lkrt ZlIn. hmc de, v.,.",ltukJun"g,~tk:> "' Ik:n 11<. 
"'tbcn de, Zone< Zu ,orukh"e". "~mlirh ,·on 8A'Y. 
~ I 986) . ul Q.5"- ,m IICJ1oh",~h,. 

I)k t;n 'Rf;>I.~~ "n ,~om'lM! u..'l ....... ,"~.I>I., 

D,e Zu,"",me"lo"""ß der E , ~ebni..., b.H:l,fuh'cI1M, 
j ""p, •. "'·e'b<.bc,,'cb< 01< .• Alr.ne.~"'c.o. und d.,. w.ld· 
""d M "h l" clltl~ e.mö&!ichl 1,,",IC h,lIch oer "'in",h./r 
helten F.n, .. ·,<klu"g der 'm H.uI"e, .... b I><"i"..,holl.· 
'en Ikr~"""(f11bo"icl:>r 0s,., .. lch\ ,m Joh .. Iq~7 (.,1· 
~~nd. Aw."~IIITab<:I I<" rJ4 u"d 135). 

Roh~TI"'~ "lid Aui "·and 

Inl M,lIel ~lIc, bc, g!>~u.rli.hc" HOuptr"'t,b\.bt"ltbe 
"·Ufd~ I~R 1 .,n R n It •• , r a & J~ h. RI.N ",n JI.076 S 
( !%) t ..... ·ill~h'll<I. Hieb<' t>HtimOllen d;t Mlkhpro · 



du~!i"" (30"1'0). di~ R,nd~,a~I,,,<hl "nd · m.SI j23'Y.) . ..,. 
w,. d,~ W. ldw",,,,,h.fl (lfl'l'.) ,I, "."'k>",~ .. rh" 1',,,. 
d"~lio" .. w.,~e ,ni, ",h •• " .,,·.i 0""01 der ROhen"", 
.ch"pl"n~ w.:"sch<.d ,he JC~'d,gc FJlf'g"'r.< ,m Ik,t· 
b.:\uorngeb'tl So wu'den di. E""'lSr1I,~~n,. gegen 
"be, dom VO'1.ln """""J"d"," <J",eh EinbuBen be,m 
lI,"d ... h ... " t-4~! ".,,,.,, , I I\."",n,,,_. h,~J,"n ,,~h h,,· 
htl. E,J&>t In de, Mikhp,oouKlilln ( .. I""' ). Im Kar,offel 
bau 111rw... W.ld· "nd Muh l,·i"!!.I) un,1 n.", Je" B.."."I · 
sch3flUnp. bl'" V~I"!Ichl,prtin".n ("14');,) m" Eflr~gs­
,n,,,deru"t"" In de, 5Od,..-c",eh.""n8 (_!')',,). dt'r W.ld· 
" 'Irl,c,alt (_I"') und n" ".,,,_nl.b," (-4 .... ) .,,,'" d,. 
w.&~. 

r"" I\. u I ..-. "d l'uhJduv, 2 1 .1 ' , S J" h. II L .... , gh.h 
01"" dom VO'J"hr.,"'el1. wobei elnom l!1un~.nen 
En«~I.' (_3%) ."wi. Du.gcmilld.ul .... "d (.",,,,,hl. 80-
de".ohu".I>g:IM -Y'lIo) und ",ed .. ,." .. ,n "ul"'.ndun~en 
1 ur Z"~ ~u rl" tto 'mille I ( ~ J',) huh. (. ",)1 ~gto ;"I'~IId h .1 · 
lUnK>~I)!,!et1 (+6'1\.) ~tld "b><)"dbu"~to (+3'1!,) ~~~r,,­
uM","",!<n (f .... I1 ... I J.6 ""11 11'/) 

EI!I ' "mm'" 

D •• L"nd..- ,"'d.rlh~ko "on kumm." Je FA " I'll Im 
M;Il~1 "., l-'t"b",,~rnb<.";''''' mll ~KHO S I 1'1'.. ful : 
- l't.) ""lcI de", IclUI;v ~ulen VOlj.hl"""r~.blm. 
lI.tm L'"~W"I •• h~f!lkhcn FI"k"mm~" 
.In sr hl ÖH."llitbtl 7."HhhH," F"" 
(97.JQ ) S) ~"' <l.n~ fwh"., "llenlli"hel Zu,dm"'" 
( .. 8'1'.) du ll""k", .. , ~1"'3' V""," (-!~, ,..,.1: -1')'.). 
De, Ei"kun""cI"",b.I""J der b<:lgb" uCI I'chc" Ilo:lrld", 
."m II"nde;m",.1 .II~, Ila"pl~r'.-o,h<bel".b<! \ 11/ b48 
S J~ F"K) bellüg 1987 2crx. (1986: 16')' •. 1985, 20%), ,um 
~h"cl .11<, N,dll ·llo:rgb.""'nb<:ln.b<: holme ", ",. 
( 19~6, 26'" I</~': \ I '"~ V.'ilo,rh l m.'" .. "'i" .. mll don 
1~~.mlß;~ un" .,bdl$~'I"sch.Jtheh t>rgilol"gler,,, 
Ac~.,"nt""h.ne" Je. 1'1<>. FI.ch · ""d Hugell.nJ ....... , 
~rw. ,,<ft ,ich Ih~ 1)lfI~,"n, ,,,f l ~~ 119M, .. S~ 1</8<, 
~,..) 

l..o"d~ ln.m.rllk"'. F.l.~","",,, 1.~1. ilr •• tlkh .. 
;1.."' . ...... ;. M t.: , .. h.'l' ..... ,"C" ... , o. .. " . k b, 

.. ......-._ .'1'<-
~." ... -., .. , - ..... , .. , . ,- ... . , .. ' .......... ._.",. --. ._- -' ,., ' .... 

'" ......... " ~ ,-, " -~~ ... m""'tlr"'" .. -, 1Ob." .I') " " • -, '18.5:~ " " " 1;".,,., \ ~ ~ ~7.'~ ., 
" " ,to,·()<! Z~"" .. ~\S l " '. " 7.u" ..... . I ~.' "..l~1 .. • " ". 9U" " " " I~' ~H"',' M • " 

'I ........... _ ................. ' ,., .. " 
" ,,, .... ' 
'"" ,,, .. 

Ili. Vontlhm, de< &r,b.uoml).,"'cb< (T~t>rll. I \~) 
"'~r liltnlirh ~<m VOIJ~h" deI AIl.cil (je, IklTid.>c mit 
II<~~t"~,,, E;"~"mn,,,n ""I,m g., ;,,~fusii"', .-. __ ._-w , . ......, ... .... _, ... " .... _ l __ .,·, _.r-.. __ ._, ' .. ,- '.' 

Ne .. '" :.~ ~ .. ,." 
.~ ".' :4,0 N.I .. • ,., 'L< '" (1(1. I UI 1~.9 20 .• '" .!>c.I!II :I .. .1(f.1 JI .' 

Da. E,,,, rb •• I" ~" m "'~ n It {lFI\l": .,.-eidll" 
19~ 7 im M,ud .J.:, I>.:'gb.u"h~hon H"ul'lc,",<:,f",b". 
I'id ... 11 J.)·m ~ und ... ~ , d.mH ...... , ,1~1.1I ho<h wir Im 
V"'j.h, . I ,n Zrnlen",ittd betl .. hlol. "'., d"." Ja. L."d· 

"·;'I""".fllich. E",l.omm~n mit 12'Y. ,,'mit ~,..,." loCh" .. • 
rh .. ,1. ,m IIO'J ,h' (71'-') ",Ie,ilgl E.o .. ' u....,~ d~'Ch 151. 
1''''licht Zu><"""" (lkqtb.ue'''.u ... huB <I<, Bu"de., 
1I<"·,,I>ch. r,u"ll"p,.m,e" .... '" 1 ... ",I._,n ,,"d C.cmen,den 
""'0'1. 1"".lllllonlb<:,hill"n) Im Au\m,U von n;.. b'tY<. 
17.753 SP'>8!'>; 16.474 S) cr~.". ' . Weil<'" 11'Y. bl_w. 
.0 ~M ~ f lVS(>: 111% I",. 4~ 14Q S) J" It."'.b ~I.,,"mlen 
tU ., ... ~ dlel Vltrtol '"1 ~uß.,bct,i.bli,h.1 ulI""lb!;t.n 
~'!:~' und '" eInem V' .IId .u. ",-11""ond,&,,' 11I1C.'_II_ 
D,~!oI: lUJ.lillli,h~o Eln~ünh. haut" ",e In dt" Vorj.~ 
1«, '" den C!"~""""~n",,'h,,,,d"len Ilo:,,,dx;" oie, E.· 
.chw<rnlozo".·1 cl .. ,MIlle ("'''',dn; hlcr,,"mml~n n.lm­
lieh "u, 42<),. oll'> E,"'clb>c:in.","'''~nl """ d.", I."d· "ud 
I"",'w",,,,h.llh<h.n I~'nch ( I Ofth: 'i \% t. 2.1't'.. kome" 
~vl illre.lli<ht" Z~h[i~n ( 198(,. I~"") "ud .IS'-" "VS 
"uGe,betricblichcn Ei"~ul\llc,, (1986: 2~), Fu , clie in 
,u" ~e~1 k'n""",',"." bc,gb.l",,".h .... !·,ml"." t.m 
..-hlitalieh de"l So. , "I ~ ; n • Il on on. "''''''' CI heblicht 
Jl.tclC"'Ull~ 'U . EI c"cichl~ 1987 io Ilo:uicb "n ZOnc:II_ 
m"I.1 4 1.(Jti> S 1-0-6 ... ). In dtl" Iklli.""" 010' I:.,...h..-•• • 
I1ISitO,1t 4 ... ' de, ,\"ISlOC~un~~If.kt dUlch da~ So.i .. l· 
clo.um",,·. (J9.81 R 50 J" Ilo:I,iobl ""ch 1987 (22%; I<lill>: 
12%).m ,röIltu. 

;1. . .... _ _ " ......... :"'<'''''' '.~Q''_'' ~...-..... 
( ; ..... 1<I"~ ...... ft. oSt, lIo:n:b • • ,,-,,w b< 

Ir..r.,.ri'Io<in l "",,,,,,n ~ " "" ;1> 10(1) 

....... go,,~ ... . •• ........ ... ... -.'- ....... ~-'" " -....... ... .... --- ... - ... ,-'_. -- ............. , ... . 
l'I"'h, 1I<"b.u.,~. 

bo:u .. b<') " " '00 " '" H<fJi"' .... b<I . icbe 
"",,, I " , 

" '00 " '" l~"" l " • " '00 " '" -u,,,,," \ ~ , " " " '00 '. '" ~,."" z""" • " H " 
,. 

" 11/ 
".'""' .... 1"'-; " 

, 
" 
,. " '" ,- " 

, " '00 " 
,,, 

IQB< " • . , , . " ," 
H. nd ..... ;ud 1981 • , .. ,. " '" ,," ..... -,-......... 

All di_ ' otn.ommcn_, .nmponcnl'" .,.,~mmc" c.g.­
bc:n 1987 ~i" G ~ I."" e i" ~ ° MI ,n C 11 _Oll 1.l3.I(1) S 
JC C./'"K (+ 1%). """aB <11< '"~""Ub.:1 1%1> Cl"'", luck· 
I.ufige Einkommcnscn,wlcklung ,", d", Land u"d 
FUr>l,,·;,!><h . ft d"feh hOh.,e N.bc,,.. .. cl,.".t". "n~nllt· 
eh~ Iklhotren "''''Ie St",.I<,n~nmmen md" .11 ",,'Segl,. 
th.n "",nJ.n konnlo Ikr E;lnkomme"<ab,l'nd I< GI'A t.: 
lUm ßundcsmittcl ~1I.r H.uplcr"'-~Ilt:obctr iebe (1 5 1.548 
S) ""nI, I2"%, w .. . 1.., " ,. d .. <, ~ ... hbhCT'" 1981>(9%), 

D., V. I •• h u I d "" ••• r. d dCI be'.l~""lkh.n 
H""plcl,.-crh>bclnebc o,.lc"clch. I., 1981 Im M,ud 
de, ";<r E~h"-.rnlltlln.:n 1><-1 111.3"'" ( I '1$6: 111 .4""'): er 
..-h .... n~l. JC "och Z",O<:om;l1d , ... 11 9.0% (Zon~ J -0- 4, 
I ~8tt. </ .~""" 111. I l .l"'I Zo"~ I, 19~I>' I I .1 .... ) ~I .... V.,· 
.in.u", des in d.o b<,~b."".lich.n H,"pl.' ~-<lb>bclrl. 
be" ,n~.,.""lc" Eise" k'r" ' !> (V.,mOl\<II>'Cnle) w., _ 
,, '< be,C'" ,n den VorJ.h,cn _ i" hon~, Z"nc ~~ß<ben . 

D<:I Ve.b.wuch. di~ Ei~enk"pII. ' lnld"n3 

und dir Kap".III"d,..,~hn""J: 

1.>.. Vtlbr'.>1lCh jt 1,1'''" ( 108,'100 S) " ." um S-:" höher 
ab 'n) Vor",h,. Dal u"d""rtsch.fllich. Ein~ll"lm.n 
dn",·hllcßh.h ,k, "rr."lheh~n /..u",h"~ ... h.1 ,he"'-' ••• 
höhlt Vertm.u<h, .I,,"u 1987lU HJ~ ( I Q8(o 87%. 1985; 
77%) '" Jede" •• ,n,oKhl; u"l~r EI"be<ioh"".l d~I au· 
ß.,heln"hl,ch,," ~.''''.,h.,",nk"nhc <lhnh« "eh d,.", 
Dtckuni"~l. ,m M 'llei <Ic, E,!<h., .. ",.>on. " "ul I ().4 'l1o 



\ I QM· 1lN'l91 uM ,t;,:h,~ mu ,\uso.hm~ "", Iltttitbo dor 
7.01>< ~ (~.) Iß .lIon ""de'en E"eh"·~,,,i,,,,,n~n ',," 
Verbr~w:hld(~~u"g 4ul. Ver, leich' m.o mll dem ver 
b,uch."i,""" alle, Houp'c,wurn.. T ""be'"d><:. '" I'h""n 
dl. M'Jb.'i"tn~~" Il aup,","'erl'>s\>ellOtbf- <!lubnu&lIch 
1987.0 "'ie 111.10" b<,rJell V"'I.h,t,,"m In. ","dli~c,. 
Am I:ruB'cn ,,'., "".,k'"m de' AM'.nd ..... 1 <1<" 11<:',. 
b.uernt>el'ieN!n de, ZOllt ~. urr<l ~,,"), \>elfU, .' 26or. 
(1986.26%). 

E,ne F.lt.nbp".lb'I ~"ng ,"'" nl<~1 Im llmlno, .. 'io 
IIJS6 m~l;ch. mi. 18% '"(>m G ... "".i"l.on"ncII {19S6: 
11%1 .. '., .,. Buoh ,,'W~. ge"""", .1. Im IIlIoll<o,m",d 
ollt, 11~lIp!o'''''''l'>sI;l.''1i.N! (I Y'lIo) 

All> "',,", Gt:~""uoc"lellu,,~ '"" EIIIII"hmcn "nd 
An'&"N!n (K,p,,.,ft,,Urtchn,,ngl drr 'v'ge .. '." .. en 
H.uptcl""e,b.b<l1ieb< ill i" ent"eh,,,e,,. d~O de" ßer~. 
b,a"unoc" .. l>r:n IQ~ l rd . ,,,n I' (iol,., "on'g'" 1;.ld "" 
V .. l ljtun~ ,,"0(1 , I, (len N,~hl RI''lb""t'''~!Jl.N!" _ 
""rn,,, bfi ""n N,chl s.,~b."","b<lIieb<o ,d. ,ier 
F.nfld Ilr..".,r GelrJml"d .... ' d"m I.nd· lind f",.,,,''''. 
s<~.(IIi<~" 11<.1"eto, ~ ""ortn t> bei den Utr~b.1"""be· 
lIi~b<" "U' iCh"OlCh ''''ei Drlild. u,,"cl Ei"",hluß de. 
Ernn.hmen· ... "'ll.I>t"tll)e .... h"....,\ "'" N.btn ..... ,".b<"n 
(Frtmdto".,l,eh'l .... ren el 71)')1. (Nichi ßeIJd>lrue ,n 
8J%~ D,e ,"sg~ ... m' n"eh Ab'"Sdc' A"'l:"ocn .<,hlel· 
btndon I;.lnn,hmon dlen'~n '. W'lI. (r-:,ch, Utrgb'ut,fn' 
~n. J deI l.c:oc",fuh,uog b~ .... V" •• I." A....,luIrfun~"n. 
~. (1'Ichl.I\r:'gh""orn: 111"r.) ", ... n on Ihe 1",,",lirh. 
So,ial •• flichrnllla .bz"r"~ren und -lJ% (Ni,hl ·ßeI'· 
b.u~rr" 36%) "'u,don ",,,,,,,,I'n den l"nIJ .. ·",S<"h,flhch,n 
.1 •• Llch ,,·."" .. 11 "",h.nd ..... " r-:.bonbrl",btn ,nvo· 
• 1 ie,l . 

II .. ~ •• I" 
I."" "",I r","'",,'><tr.11 
Off.,,,I,,,1>c ,,,,,,,ho_ , ... 
N<t,.oc,we,b _ ."r.,d"'''MIjI 

_ .. 1tK"M" 

$/>",1., "~""'"I<" 
("_II<:"~< . bbr")C"",, . , ........... .." 

N·,,··"C" 
""""Ir< ,"" ... I''''''II<:",n~ .... 
Ud , 1-<"'" ...... 11''''' 
r~,.I< A,'""h.1f."V" 
G'1<f>.. "nd .. ""~ Is,,"" ...... t... _ ...... hm<) 

•. _,~ '," .. ,-,. -~ ",,',~ .. ,~ .. ~ .. 
W " • , 
" • , , 
" • - , 
" ~ 

• '" " " , , 
• 

Die GiiSl.brherbrlg .. "~ 

Niloc,c A.,lilh,ulIgr" ul><-, die Ikdculun~ dt. F, On'· 
d.n,""r~.h,.. Im d,~ L...'"<I. 11.<1 I'","",,,n ... h.d, , ... ten 
StCh ,m K"pilel _La nd"'l,n"h.h und ~e,.rnl ,", ;n...:hllii 
ehe f..n'",dluolf .., .. ,t Im AI .... holll .h<:, die f.nl""d· 
I~n, der Sfk'll~IN!lrirbf 

Im Roh","o c,,"', Sundc"'u'''",,"IT~. di~ .Ik,dillg> 
nUI d,c lk, thuuu"b • .:lncl", tm AI!,e,,~eb,.' ",f.O,. "nd 

d~ ""td<!u '" ".r ~.r Je'" ""I ("nI "nd n'ohr F"'mdon 
"'''''0 höoh,"n ~ 1 (~(r() /1<:1110"") .• ",:roht. d.> Er_,b,· 
~in"ommrn au, do' G~ .. tbehrrtr.r,un, Im Milltl U.r 
"leI E"ch,,,,,,,,~,,,,,"n m" 4.1.R51 ,,<1"'. den ""Ioco We,' 
... ,. 1~S6 mobe, 'I'"tk" oxh dem ROckpn& ,m Vor· 
lah, "R-d., 00><1< E,~eblll"c m delI ZoIl<fI I (+S'r,.) 
..,"',e 1. ~ (_''1:0) 'l"kl."hgtn I ,ttbn""o <k, 7.rnl< 2 
( 4%) i"genllbel. alirnJillgi I.ollm.n hit' .~c" ""e volf 
di< mll Ab",n" oc .. cn Vc,micrulIg><,II1>C lu.", Ei,,~um· 
",.n ~"".Ir .. 't 'drn 

MUli J~lf die Ei"",h'I~"o~ d~, Bed."lu,,~ d .. F,em 
r!,nv<,~<h" I", <he Ikrgb.",",niK:llld>t- Jed<><h no"nl 
~ullo<h h.eh,h an di.,," E, •• bnl~en mt~.n . MM muß 
"clnldll oclu"bi<hlrgel~ .L.ß .. hlrc,oh<.- An~eI,,"i~e 
a"l belib-j".fll,hen 1I",lobt. - .,,<Oh ",I,h~ .,,~ .... ". 
Wuc,hd,,,,, H.uVle,Io'c,,,,oclri<be,, ~ dUlch ci"e haupi. 
<wl .. nebtnbtllLl l"Io,_ ' "",iEk •. II ,n 1"'lIi,ocn ""d "".flC),· 
,"ogen <I .. F,tmden,·erkoh""",..:h,fI l:""lJ~hri, o"or 
.... ''',.1 Eh,~om,,,.,, .. hopfe ... 

(Joc,dlco .. ..,,,k. d, und ,k>rI oc~<hlllClr" I ... nd .. 'i,'· 
..:h3f,llrht Lagtr,n'e. du,ch den Ab· ll ol. v~,~>ur 'I". 
.ciolll>u.k,,,,,""d,~,, ~~no, iKhc, P,r>du~le • .-..~II. 

Die Rult." IUp- u"d E"""rn",e,,,,,,It1Jplutlg 
der ~"bäu .. hchen 11""r'~n'''~'""",lrI~'''''. 

Al:>\<"hll.ll<nd ",11 noch <.Irr wl" .... h.fllrcll •. Ibn&. "", 
Ik'l\b.",n~cb,cl" illl Roh",e" d .. f!'UI".",·.,b<· 
""I,,~I>< .11" I.ur/ .. """,h.frlrrncn H'"PIPfOdu~"o" ... 
J.brtle >~iujerl " '''''''0. . 

0,,,,,,. D ..... rcll"oB ,,,folge "",ro.k" 1987 b .. ei".", 
A.,.lIan drr RI. N ' ·('In 41';' l~'). dn l.and""I«h.,fllr • 
ol'm Ei" , ,,",",",,, und u"lel Ei"",ir luß d .. ud ... n Ein _ 
k"mm~", knmf"'".n ... n 4rr.. des li<$>Im,"ln ~",nm"" • 
'ur Rl'r.b~"c'''bt" i.~. Gemde.m "'",cil M' Ve<,ml 
<Inkomm,n, "'IIr! d'"llrcb, d. B den Ik'grn.ucrnb<:lrlc. 
b<" ~u<h Im Ik"chl'"",~r ,um.", ilbr'pmpo'"on>1 lU· 

.. .. .lieh Ein t unllt ,,,n,,,",,,,. tn. ",c<JCIU'" ,"I~II'le 
"",10 I><lU,lIc~ (k! VC'~1"3"rh",.n d,. AOI<, I,,",'r."c d., 
Vo,).h, ... anzu..:hlieOen. 

1Jo, A"I. n dt, 1I<<"lI> . ... mb<" .. b< "m I:<"!.bn;. d<> 
R. ndo""i,, ';" i ..... ' •• , 

,., ,- ,., 
MI. N rIei A ...... hl'""'"<n • .... '" ".e '" Ro .... ""~ """"""""."' " 10.9 ' O,~ ,,- . S.I ~l.Q 48_1 

M, ld, •. • ... .'7.~ •• '" S<n .. " .... '" H.! I~. l 

W.ld~IM""'1 10,6 oV JO.9 
I"""","" \l.8 '" 1\.0 

I ... ",h"'...,h.frh< ...... I:., •• omm<" ... ! ."'.0 " .4 
OtI,.,I .. ~c I.."hrl»c 1~.1 au N.' 
1-""d .. l,, ",II>"lk"" (;,. k"", .. ". 

ln 'I",,,. <>I1e"11""" Z ..... h,",. •. ' 11.~ ' .' ....... 0<,""', 1»<, ""''''' .... W .• 51.1 ~j.~ 
0-.', 'M< ,n '"",""n '1.4 ~., .'IU 
"", .. 1""'0.'","" -.' lI ,q ~~. , 
""",",,<,.0.0"' men .'~.~ 41 .4 . Q .. ' 
Vc,,,,",,,,h .. .. . .... ," .00.2 ~.' 
1" · ... "I1;"""n ... ~Il.') ~~.8 ~ I.~ 



Die Erlragslagc in Spc1.ialbelricbcn 

........ , ... ,"' ..... Ikr",""" .lId .... , .... .,., d .. 
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V"" 48 ,n litt Hauprous ... .,II""i WrrrC .. nCn Uclntben 
....'en e. 24. b\:, de"cn der ot."b,o",,".08 nu"de"en. 
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6.2 Iur "ul Ob>IJr"'~8." e",I;"lel~ 

I"" A.!x,"k"/'eheul' ... " m" u\x:r 21>.2 VA K JC 100 
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1>"".1 ,ler Clb"n."t..o.n<llc: Cf t..olruß m.lr. ",. d :o, 
Z,5b<ht Im V"".i.h 'Um Bund<s"ullel und .... '.r ,",10. 
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sitionen, ausgenommen Bodennutzung, bewirkten einen 
Anstieg des Rohenrages je Fliicheneinheit um insgesaml 
4<)/0. Die Aufwendungen stiegen um knapp J%. 

Die Au(wandsergiebigkeil (Rohenrag in PrOLenl des 
Aufwllndes: L27) haI sich im Vergleich zu 1986 (124) 
verbessert, sie liegt ebenso wie der An leil des Ein kom­
mens am Produktionswen im allgemeinen niedriger als 
im Durchschlli!( der Auswenungsbet riebe. 

Die Arbeilsproduklivil<il, die 1987 rd. 596.800 S je 
VA K erreichte, verbesserte sich im Vergleich zu J 986 um 
mehr als 9%, woran auch der mit 9,0 AK je 100 ha RLN 
um 5% niedrigere Arbei !skriHleeinsatz en Ischeidenden 
Anteil halle. Pas LandwirlSchaflliche Einkommen je 
FAK mit ca. J26,100 bzw. 133.700 S inklusive örrenll. 
Zuschusse war um 14 bzw. 12% besser als im Vorjahr. 

LandwlrfsC'lla flllciles Ein kommen in 1<;1 usive ölfenllicller 
Zusrhiisse je FA!< 

Äl1derung In Prozent jeweils gcgcnüt>cr dem Vorjahr 

1985 ............ . - 1:1 
1986 - H 
1987 + 12 

Einem Erwerbseinkommen bzw. Gesamteinkommen 
je G FA K von rd. 148.500 bzw. l67. 900 S (gegenüber 
1986: +12%) stand ein Verbrauch von ca. 129.100 S 
gegen über. der Anleil des Gesamleln kommens, der einer 
Rücklage zugefuhn werden konnte. belrugdemnach 2:\% 
(1986: 14%). 

Milchwirtschaft 

Obwohl 74% der ausgewerteten 2265 H,wpierwerbs­
betriebe Milchproduktion betrieben, waren es nur 110 
Betriebe (5%), in denen der Rohertrag aus Milchkuhhal­
lung bei einem Mindestbestand von zehn Kühen zwei 
Drillel des landwirtschaftlichen Rohertrages erreichle 
(Tabelle 145).79 Betnebe davon waren dem Alpengebiet 
und 20 Betriebe dem Alpcnvorland zuzuordnen. Die ge­
bietsmaßigen Schwerpunkte sind im Alpenvorland der 
Salzburger Flachgau sowie die Vorarlberger Tallagen. im 
Alpengebiet gehören der VOf>llpenbereich, die Mur­
M ürz- Furche, das Enns- und das untere lnntal dazu. 

Die von diesen Betrieben bewirtschartete RLN um­
faßte im Gesamldurchschnil1 20,6 ha, sie lag bei 20,5 ha 
im Alpengebiet und bei 21,9 ha im Alpenvor13nd. Die 
ausgewerteten Betriebe hauen einen durchschnilllichen 
Kllhbesland von 16,3 im Alpengebiel, 24,8 im Alpen­
vorland und J8,3 insgesamt, wobei im Vergleich zu 1986 
der Kuhbesland sowohl im Alpengebiel als auch im 
AI penvorland verringert wurde. 

Die verkaurte Milchmenge lag zwischen J<)43 und .1938 
kg je Kuh (im Vergleich dazu Bundesmiuel aller ausge­
werteten Betriebe 1987: J 124 kg), je Bet rieb waren es 
72 .023 kg bei den M ilchwi rlschaftsbetrieben i nsgesaml. 
64.:195 kg im Alpengebiel und 97.745 kg im Alpen­
vorland, Stellt man die verkaufte Mi Ich menge der den 
Belrieben zur Verfiiglillg stehenden Richtmenge gegen­
über, so rilili in den Betrieben des Alpenvorlandes auf. 
daß die verschiedenen Aktionen zur Verringerung der 
Milchl iefermenge den M ilchverkaur unter die Rieht­
menge gedrückt haben. 1m Alpengebiet zeigt die Ver­
kau fmenge ebenfa Ils si nkende Tendenz. 

Der ArbeitskraflebesalZ war mit 9,7 VAK Je 100 ha 
RLN niedriger als im Bundesmitlel bzw. in den Grün­
landwi rlschaflen, denen im wesen! lichen diese Spezial­
betriebe zuzuordnen sind. Bei 2,0 bzw. 2,:1 VAK je Be­
!rieb enlfielen demnach auf eine Person 8,2 Kühe im 
Alpengebier llnd 1 O,R im AI penvorland. 

Die Betriebe erzielten einen Rohenrag von rd. 31 AOO 
S je ha RLN im Alpengebiel und VOn rd. 40.000 S im 

Alpenvorland, was im Alpengebict einer Rohcrtragsstei. 
gerung gegenüber 1986 von I %. im Alpenvorland hinge­
gen einer Rohenragscinbllße VOll I % entsprach. wobei in 
beiden Produktionsl(lgen die Milcherträge sanken (AI­
pengebiel -3%, Alpenvorland -2%). 

Die Höhe des Aufwandes blieb insgesamt sowohl in 
den A\pengebielen als auch im Alpenvorland nahezu un­
verändert. 

Ein im Vergleich LU 1986 gesunkener A rbeilskriHle­
besatz (Alpengcbie! -5%, Alpenvorland -4%) bewirkte, 
daß die am Rohenrag je VAK gemessene Arbeitspro­
duk t ivi täl in beidel1 Produkt ionslagen verbessert werden 
konnte. Sie betrug im Alpengebict rd. 327.900 S (+7"/0) 
und im Alpenvorland 386.400 S (+3"/0). 

Das Landwirtschaftliche Einkommen je FAK belrug 
1987 rd. 117.100 S im Alpengebiel und 1/7.200 S im 
Alpenvorland. mit öfrenlL Zuschüssen rd. 129.400 und 
J 19.300 S. Diese Steigerungen von lO und 2% bzw. 11 
und 2% waren im Alpengebiet vor allem durch die hö­
heren Erträge aus Rinderhallung sowie Sonstigem und 
die Verm i nderung der Arbei Iskrafte, im AI penvorland 
allein durch die Verminderung der Arbeitskräfte be­
ding\. 

Landwirlschaf[liches Einkommen inklusive öffentlicher 
ZU$fhüsse je FA K 

Änderung in Prozeni jeweil~ gegeniJber dem Vorj~hr 

m ... g.l......:!)'I'1 ;\lr<ll!!l'hli,.'l l\i~li,\\d:lllll 

1980 + 16 + 2S 
19St + 10 + .16 + 21 
1982 ......... " ........... + .'i + :; + 5 
1983 - ... .... , ... , + 16 + 21 T 9 
1984 - .. -.,. . . . . + 21 + 25 + 17 
1985 - 10 S - lfi 
1986 + 16 + 16 + 9 
1987 ., ....... , + 9 + 11 + 1 

Das Erwerbseinkommen je GFAK betrug im Alpen­
gebiel ca. 144.500 S und im Alpenvorland 1.10.900 S. das 
Gesamteinkommen je GFAK ca. 160 . .100 bzw. 148.800 
S. Bei einem ge~liegenen Verbrauch im Alpengebiel 
(+5°/,,) und einem gesunkenen im Alpenvorland (-4%) 
änderte sich der Anleil, der vom Gesam tein kom men dem 
Eigenkapital zugefÜhrt werden konnte, im Alpengebict 
auf 23% und im Alpenvorland auf 6%. 

Schwei nehaltu ng 

Pie 1 J7 Schweinehahungsbelriebe (davon .'\2 reine 
M(lslbetriebe) wurden in der HaupI311SWer\Ung iiberwie~ 
gend als Ackerwirtschaftcn typisiert, die zu elwa 40% 
dem Sö. Flach- und Hügelland. zu 34"/" dem Alpen­
vorland und zu 151>/" dem Nö. flach- lind Hügelland zu­
zuordnen waren. Ihre durchschnitt liche Kullurfläche be­
trug 26,5 ha, die RLN 22 ha (Tabelle 146). Die Mastbe­
triebe waren im Durchschnitt etwas größer. Die Produk­
tion um [aßle alle Vilfian!en von der Ferkelaufzucht bis 
zu r Mast au [ Basis des Ferkelzukaufes. Bei ei nem durch­
schni! llichen Bestand von 23! MaSlschwei nen bzw. Fer­
keln in den kombinierten Betrieben und 210 Stück in den 
reinen Mastbetrieben lag!m lahr 1987 die Marktleislllng 
bei 533 bzw. 599 Mastschweinen und Ferkeln. 

Gegenüber dem Vorjahr war der Produklionswerl in 
der Schweinehaltung lind der Rohenrag insgesamt bei 
den kombinierten Betrieben um je 2"/0, bei den reinen 
Mastbetrieben um je 6% niedriger. Diese Roherrr<:lgs­
minderung war i 111 wesentlichen durch die im Jahr 1987 
gesunkenen Schweinepreise bedingl, wobei die auf Fer­
kelaufzuchl ausgerichteten Beiriebe von durchschniulich 
besseren Ferkelpreisen lind einer günstigen Marktlage 
profi I ierten. 

95 



Die Arbeilsproduklivität war in den reinen Mastbe­
trieben (1.062.300 $ je VA K) höher als in den Betrieben 
insgesamt (799.900 S je VAK). Der Arbeitskräftcbesal2. 
sank in den Betrieben insgesamt um 4% auf 8,6 VA K je 
100 ha RLN; in den reinen Maslbetrieben jedoch stärker 
(um6%auf7,2 VAKje 100ha RLN). 

Das landwirtschaflliche Einkommenje FA K betrug in 
den Betrieben insgesamt 210.200 S lind in den reinen 
Mastbetrieben 213.300 $, inklusive öffenll. Zuschüsse 
waren es 212. J 00 und 216.100 $. Gegenüber 1986 bedeu­
tet dies für die Betriebe insgesamt eine Steigerung von je 
2%. für die reinen Mastbelriebe jedoch ein Absinken um 
9 bzw. 8"/0, da in diesen Belrieben die Verringerung der 
Arbeitskräfte und Einsparungen auf der Aufwandsseite 
die Rohenragsverminderungen nicht auf(nngen konnten. 

Lanriwirlscliaftliches Eillkommen inklusive öffenllicher 
Zuschüsse je FAK 

Änderung in Prozenl jeweils geger"iber dem VOfJahr 
&'Irll''''~ 1\..111..:-

IU:-');'~~If'H ~;b;\lh(.·H I~ • .'I",.' 

1980 .......... + 42 + 17 
1981 + 6 + 20 
1982 - 1;\ - 14 
1983 ' . . . . . . . . . . , . + 16 + 6 
1984 .. _., .. _ ..... + 22 + 35 
1985 .. . . . . .. . - 2J - 25 
1986 , . . . . - . , . , . + 27 + 42 
1987 ......... _. 1- 2 8 

Das Erwerbseinkommen je GFAK betrug 220.300 
bzw. 226.200 S (+3 bzw. -6%) und das Gesamteinkom­
men je G FAK 238.[00 bzw. 249.800 S (+2 blw. -5%). 
Der Anteil de::. Gesamteinkommens, der nicht ver­
braucht, sondern als Rücklage fiir künf(ige Investitionen 
verbuch I werden konn le, fiel auf 30 bzw. 22°/", wobei der 
Aufwand für die Lebenshaltung, bezogen auf eine 
GFAK, um je 4% stieg. 

Eierprodukt ion 

In den insgesamt ausgewerleten Haupterwerbsbetrie­
ben betrug der Anteil der Erlöse aus EierverkalIfen an 
den Gesamteinnahmen 1,9%. obgleich 909 (40%) Be­
Iriebe Einnahmen aus der legehennenhnllUng erziellen. 

Den Auswahlkrilerien der Auswertung von Betrieben 
mit Eiern als Produklionsschwerpunkr entsprachen je­
doch lediglich zwölf überwiegend im Alpenvorland gele­
gent: Betriebe (Tabelle 147). 

Im Durchschnitt standen 29 ha an Kulturfläche und 
20 ha an RLN in Bewirtschafwng. ein Bestand von 3079 
Hennen lag der Eiererzeugung wgrunde, Der Anteil der 
Eierproduktion am Gesamtrohertrag erreichte nichl 
ganz zwei Ddr leI. jedoch wurde ei ne höhere Flächen pro­
duktivität als bei den Schweinemastbetrieben insgesamt 
erzielt. 

Der Rohertrag insgesamt betrug ca. 77.200 S je ha 
RLN, mit! 1,4 V AKje taO ha RLN war der Arbeilskraf­
lebesatz wei taus höher als inden ausgewertelen Milch­
wirtschaflS- und Schweinehahungsbelrieben. 

Zu dem im Vergleich zu 1986 praktisch gleich bleiben­
den Produktionswert bei Eiern traten Verschlechlenm­
gen in den anderen Produktionszweigen dieser Betriebe 
auf. sodaß das gesamte Ertragsvo!umen um 2% unler dem 
Vorjahresergebnis blieb. 

Der Aufwand fiel um 9%, insbesondere sank die lnve­
slilionstätigkeit am Maschinensektor, was ein weniger an 
Mehrwensteuer um 18% bedeutete. Die Verbilligung der 
Zukaufsfuuermitrel fiel ebenfalls ins Gewicht. 

Trolz der hohen Fuucrzukaufsquote (37"/0 des Tierhal­
lungsrohertrages) und der Kosten, die mit dem Austausch 
des Hennenbestandes verbunden sind. wurde eine ähnli-

che Aufwandsergiebigkeil und ein gleich hoher Anteit 
des Einkommens am Produktionswert erreicht, wie J/H 

Durchschnitt der Auswert ungsbctriebe (143 und 30 ge­
genüber 144 und 30). 

Bei einer Arbeitsproduktivität von 676.900 S je VAK 
(gegenüber J 986: -2%) wurde ei n Landwi rlSchaftliches 
Ein kom men je FA K von rcl. 2 I 8.500 S und inklusive 
offent\. Zuschusse von 223,700 S (je +20%) erzielt, was 
in etwa dem Niveau der Schwcinehallungsbetriebe ent­
sprach. 

LalldwirtschafWchcs Einkommen inklusive öffentlicher 
Zuschüsse je FAK 

1930 
1981 
1982 
1983 
1984 
1985 
1986 
1987 

in Prozent jeweils gegenüber dem Vorjahr 

+ 27 
+ 2 
+ 5 
+ 1:\ 
- 18 
- 22 
+ 18 
+ 20 

D<l$ Erwerbseinkommen je GFAK betrug rd. 224.800 
S und das Gesamteinkommen je GFAK 242.200 S. Von 
diesem wurden 69% verbraucht, sodaß der Anteil, der 
dem Eigenkapital zugefühn werden konnte, (31 %) deut­
lich hohcr war als im Vorjahr (19%). 

Belriebe mir guler WaldauSSlaltung 

In die Sondererhebung bei Betrieben mit guter Wald­
aUSslaitung waren 91 Betriebe einbezogen, davon 60 
G rü nland- Waldwirtschaften im AI pengebiet und :31 
Acker-Grünland- und Acker- Waldwi rlschaften im 
Wald- und Münlviertel (Tabelle 148). Die Erträge aus der 
Waldwirtschaft waren in bei den Betriebsgruppen durch 
die wei [erhin auf niedrigem Niveau stagnierenden 
Slammholzpreise gekennzeichnet. Der gegenliber dem 
Vorjahr geringfügig höhere Durchschnittsertrag beruht 
vor allem auf einen höheren Anleil des Nadelslark holzes 
am Holzeinschlag, 

Die Betriebe des Alp eng e b i e t e s schöpften 
weiterhin den Rahmen der nachhaltig möglichen Holz­
nUlzung nicht voll aus, konnten aber offenbar das seit der 
Stagnation der Slammholzpreise (ab 1985) geübte Nul­
zungsverhalten aufgrund der gesunkenen Erträge aus der 
Tierprodllktion nicht mehr voll durchhalten. Die Holz­
nutzung lag mengenmäßig um 5% über dem Vorjahr. 
Gleichzeitig stieg der Durchschnittsertrag je fm um 3%, 
war bei etwas höheren Fichtenslammholzerlösen und ge­
sunkenen Faserholzpreisen vor allem auf eine Nutzungs­
verlagerung zu mehr Nadelstarkholz zurückzuführen ist. 
Bei mäßiger Koslensteigerung ist der gegenüber 1986 um 
10% höhere Rohenrag <HIS Waldwi rtschaft und der um 
17'% höhere Beilrag der Waldwirtschaft zum Einkom­
men vor allem auf die quanti tative und qualilative Mehr­
nUlzung zurückzuführen. Die verstärkle Waldnut2ung 
konnle dennoch die im landwirtschaftlichen Betriebslcil 
gesun kenen Ertrage nich tausgleichen. 

Das Landwirtschaftliche Einkommen Je FAK lag mit 
rd. 118.000 S (inklusive öffenl1. Zuschüsse 124.000 S) um 
I % unter de m Vorjah reswerl. Das Erwerbseinkommen je 
G FAK von rd. 138.000 S und das Gesamteinkommen von 
rd. 152.400 S lagen ebenfalls elW3 auf Vorjah resniveau. 

In den waldreichen Betrieben des Wal d - und 
M Ü h I v i er tel::. entsprach der Holzeinschlag nach 
langjähriger, vor allem durch Naturkatastrophen beding­
ter Mehrnutzung erstmals der nachhaltig möglichen Nut­
wngsmenge. Auch der Sortenanfall konnte damit wieder 
verbessert und die Durchschnittskosten je fm gesenkt 
werdell. Trotz geringer Preisrückgänge bei allen maßge-



benden Holzsortimenten konnte so ein um I 1/2"/" höhe-
rer Durchschnittsertrag bei um 14"/0 Kosten 
erzielt werden. der NUlzungsmenge 
lag der Rohertrag in ft um I gO/tl unter 
dem des Vorjahres, im Durchsehn itt der Be­
triebszweige um 6%, Der Beitrag des Wnldes zum Land­
wirtschaftlichen Einkommen sank auf über 7%, Troll 
leicht sinkenden Landwirtschil ftlichen Ein kommen je 
Belrieb verm inderter Arbeitsk rMtezahl 
das Ei nkommtn je FA K um 7% auf 
rd. J 09.000 S öffentL Zuschüsse 115,000 S). 
Das Erwerbseinkommen und da$ Gesilmteinkommen 
blieben mit rd. 126.000 und 150,000 S praktisch Unver­
ändert. 

fremdenverkehr 

Dem Fremdenverkehr als zusalzliche Erwerbsquelle 
lIl"l.·"flf"ap·n .... in den im Bereich gelegenen 

zu, da ein Drillei der don ausge­
Einnahmen aus diesem Betriebs-

erzielte. die dieses zusätzlichen 
IrA,""""''''< näher zu wurden Jene 

Betriebe die über funf oder mehr 
FremdenbeUen 
224 von denen 123 Betriebe der Gruppe mit 
fünf bis neun Fremdenbellen und 10 J mit zeh n und 
mehr Fremdenbeuen zuzuordnen waren. Diese beiden 
Gruppen unlerscheiden sich daß einmal bei 
durchsc.hniulich sieben Bellen und einer Auslastung je 
Bell mil 47 das durchschnittliche Frem­
denverkehrseinkommen 1987 22.800 S je Betrieb, das 
andere Mal bei durchschni 11 lieh elf Bellen und einer Aus-
Iflslung mil 77 68.600 S je Betrieb betrug. 

(m Durchschnill die Betriebe eine 
Kullurl.läche von 65 von denen 24 ha forstlich genUizt 
worden. Die RLN wurde mil 17,9 ha errechnet. Der 
Viehbesalz bei J25 GVE 100 ha RLN, in den 
Betrieben standen elf Kühe. rnsgesamr 
waren 1987 1 Personen das enlsprach ei-
nemBesatzvon GFAK I RLN. 

Der Rohenrag 1987 27.400 S je ha RLN und 
253.000 S je VA K, von denen 65"/" der Land- und 12"/" 
der Forstwirtschaft zuzuordnen waren. Ein exakter Ver­
gleich dieser 

ist nichl möglich, weil 
nicht sondern gewogen errech-

nel wurden. Es läßt sich aber daraus doch ableiten, daß 

die Auswahlbetriebe im Durchschnilt zwar an­
sonsten aber in der land- und forstwirlschafllichen Pro­
duktionsslroktur dem Durchschni!l des 
ähnlich Sind; im Hinblick auf Flachen- und 
duktivität werden sie etwas extensiver bewinschafleL 

Die Ertragsseitc blieb 1986 nahezu u!lver-
änden, wobei sich die Mehrerlöse aus der Waldwirtschaft 
rni t den Enragsrlickgangen in der und bei 
den sonstigen Enrägen die hiehen. Daß dennoch 
im land- und forstwirtschaft lichen Bereich die Einkom­
men des Vorjahres nicht erreicht wurden 
schaftliches Einkommen je FA K ohne und inklusive 
öffent!. Zuschüsse je -4%), ist auf den praktisch 
gebliebenen ArbeitskrMtebesa 12 und den um etwas mehr 
als 1% gestiegenen Aufwand zurückzuführen. 

Einkommenszuwächse im bäuerlichen Fremdenver-
kehr wurden in den letzten Jahren immer da 
der Gast einen zunehmend höheren Quali 
stellt, welcher nur mit 
lung und mit bestem Service ZU 
diirfte den Betrieben mit mehr als zehn Betten j;IC,!'.,U'''''' 
sein, nachdem dort die Einkommen aus bäuerlicher 
Gaslebeherbergung gegenuber 1986 um 7% höher ausfie­
len, rn den Belrieben, die weniger als. zehn Betten bereit­
stellen, tral hingegen ein Einkommensverlusl aus Frem­
denverkehr \ion 14% ein. 

Das Erwerbseinkommen je GfAK rd. 115.100 
S (-2%) und das Gesamteinkommen je K 133.300 
S (_1 %

). Vom Gesamleinkommen entfielen auf das 
Landwirtschaftliche Einkommen 54% (! 986: auf 
öffentl. Zuschusse 6"/" und auf Einkommen aus Zimmer­
vermielUng 15%. 

Erwerbseinkommen und Einkommtn IHIS Fremdell~efk{:hr 

1981 
1982 
1983 
1984 
1985 
1986 
1987 

Änderung in prozen\ jeweils dem 

+ 

o 
+ 15 

9 
+ 9 

+ I 
9 

14 
- 2 

2 
2 
o 

Der durchschIli ttliche Verbrauch der Besilzerfamil iell 
erhöhte sich dem G FA K um 
und daher verminderte sich 
kommens, der für Investitionen 
konnte,auf J6%0986: 20%), 
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Überblick über die Entwicklung der Ertragslage 1970 bis 1987 

Vf',·"lp',,·h der Jahre 1970 bis 1987 
wi,'hli,,~IFn aus den Buchlrul1lrUlng!mnleTla~:en 

bäuerlicher und 
werbsbelriebe) ermi !teilen Eq~et)Ojsse fol:f!.erlde 

Oie Entwicklung der Ergebnisse aller 
Haupterwerbsbetriebe 

Rohertrag je Heklar RLN 

Der Rohertrag je ha RLN slieg im Millel aller ausge­
werteten Hauplefwerbsbetriebe im Zeitraum 1970 bis 
1987 um 153% von 15.270 auf 38.635 S (Tabelle 151). 
Diese wurde sowohl durch die 75"/oige Ver­

dUirchsdlnilltlilchc~n YreJ5'nll!'emlS land- und 
forstwirtschaftlicher En:eugni,sse be'wilrkl 
die Zunahme des Pn)dllkliorISv,olulmi~ns 
gemeinen war FI~lch,enprc)dlJk-

liviläl gegeben, ausgenommen 
1985. Die stärksten <:;tf';",enIInDPn "d,..,I"IPI) 

1976, 1980,1982 und 
g e b i eie n zeigle sich im großen und ganzen eine 
steigende Tendenz der Flächenproduklivität, wenn auch 
mit großen Unterschieden. Im Durchschniu der Betriebe 
des Sä. Flach- und Hügellandes wurden mil rd. 40.900 S 
und im Alpenvorland mit rd. 31.300 S die seil 1970 nam­
haftesten Erhöhungen erziel I. Am geringsten waren sie 
im Hochalpengebiel mit knapp 15.000 S je ha RLN. 
Relativ waren im SÖ. Flach- und Hügelland und 
im mit 209 und 187%, die größten Verbes-
serun!'len gel~eben. Wenn im Nö. Flach- und Hügelland 
seil nur aufscheint, .$0 ist 
zu beachten, daß dorl berehs eine relativ 
hohe Flä.chenp,·od1uktiviläl 
ist die mit nur 1160

/0 au:;:wwe;is(;ncle im Hoch­
alpengebiel, da au {grund der Produklionsvoraussetzun-
gen die Flächenprodukliviläl von Haus aus ist 
und ein EnragsCluwachs schwieriger wer-
den kann. Die aufgrund betriebsstruklureller und natur­
licher Produklionsbedingungen vorhandenen Roh­
ertrags- Differenzierungen haben also im Bin,o.,rfri<:li",<,,'n 

Vergleich zugenommen. Dabei wirkle sich unter 
rem auch die für die einzelnen Betriebszweige bzw. Pro­
dukte nicht immer einheitliche Absatz· und Preissiwa-
tion (lUS. 

S[elh man die 
RLN erbrachteo 

solj~henlf! jahreslJedingte Ergebn'isal)hälßgigkeitl~n eini-
germaßen au~>gegIH~hen w'er l[lC::l'l. 
bereitung die bund;fSclurchsdlllillliche Fli;l­
chenproduklivitäl in der Periode 1970171172 bis 1985/ 
86/87 eine Verbesserung um 132%, wobei die zwischen 
den verschiedenen Produktionsgebielen vorhandenen 
Enlwicklungsdifferenzierungen praktisch iden! miljenen 

Die Entwicklung des ROhertrages je Hckllllr RLN 
(1970171172 =:: 100) 

19)<J7on) I Q~(ll~ IIS2 t\i!{'i/l\(I)>i7 

No. Flilch- und Hügelland . 158 !88 199 
So, Flach- und Hügelland .. 166 22~ 278 

173 242 26:1 
Becken 152 198 226 

Wald- und Mühlvlerlel ,. 151 208 2J.i 
AlpenoSlrand 149 210 240 

159 22! 246 
137 187 200 

BUl1desmillel .~~~.~ ... ~ .. 159 211 232 

9S 

auf jeweils einjähriger Vergleichsbasis beruhenden sind 
(an erster Slelle das Sä. flach- lind H ügelJand, an unter­
ster Slelle das Nö, Flach- und Hügelland und das Hoch-

Au(wand je Hektar RLN 

Der Aufwand je ha RLN Lohnansatz rur die 
mitarbeitenden aber einschließlich 
der Pacht-, Zins- und von 1970 
bisl987imBundesmil!eluml von auf 
26.910 S. für diese Zunahme war die 
Verteuerung von und Di.emltleistllJOJ~en 
(+ 138%). Infolge eines bet riebswinschafllich an~lemies­
senen Einsalze~ von Produktionsmit lein durch die 
lichen Betriebsleiter blieben die mengcnmaßigen 
rungen der flächenbezogenen Aufwendungen velrglc~ichs· 

Ebenso wie beim Rohertrag ergab 
All!\\lands.ertlötlurlg durch mehr oder weniger 

ausg~~pragile slandlg.e Jahreszunahmen. In den Pro . 
c bi eie n wiesen die nUlznächenbezogenen 

Be,lrj{:bsaulwendun,~en (Aufwand je ha RLN) in ihrer 
Differenzierungen wie die Roh­

seit 1970 relativ of>,·,no,"'p ,,~,i"'>"'"I\O',_ 

die Betriebe des Nö. und Hiilgellmld,:s 
nahmen die Belrii~bsauf-

wend'lIn~(en bis J 987 auch im 
Prl~I\lf'n waren die ZUllfJ hmell im SÖ, 

und im Alpenvorland (229 und 
len Differenzierungen der absoluten AUltwan,dstJellräge 
ha RLN bewegten sich im Zeitabschnil\ 1970 bis 
"Zwischen 63 und 7 1%, 1977 bis 1987 zwischen 83 und 
119%. 

A rbeitskräftebesalz 

Die Entwicklung des Arbeilskräflebesatzes je 100 ha 
RLN seit 1970 verdeutlicht den tiefgreifenden Struktur· 
und in den bäuerlichen Fami-
lienbctrieben. [m der Haupterwerbsbe-
Iriebe bel rug Jer lwischen 1970 und 1987 über 
ein Drillei (von VAKje 100 ha RLN). 
Die bei weilern slärksten in der Zahl 
der Handarbeilskräfle im Nö. Flach-
und Hügelland Becken 
(-54%). Im noch 
36%, in dCI\ übrigen Re;gi~)n:;lJdur~~hs:chnilten ZWllsct~en 

28% im Voralpengebiel und 33°/ .. im SÖ, Flach- und Hü­
gelland und am Alpenoslrand aus. Die Entwicklung des 
Arbeil,kräflebeSlandes der Land- und Forslwi rtSchafl 
wird nichl allein vom Ralionalisierungsfortschrill und 
den Sirukwränderungen im Agrarbereich bestimmi, son­
dern hängt in sehr erheblichem Umfang auch von der 
Situation des gesamten Arbeitsmarktes ab. 

ROlienragje YAK 

Der je VAK. eine rur 
die jeweilige der hat bundes-
durchschnitllich seil 1970 eine um 301%, 
von 92.827 auf 372.565 Serfahren. DieSlärks.len Produk­
livilälsgewil1ne konnten) 972, 1973 und 1980 erzielt wer­
den. Die Produkliviliüsunterschiede zwischen den Pro -
du k I ion s g e b i e t e 11 lagen \970 noch bei 68"10 und 
vergrößerten sich im Laufe der Jahre. Insbesondere ab 
dem Jahr 1974 waren sie sletS erheblich und lagen zum 
Teil über \00% (1987: 110%). Daraus kann der Schluß 
gezogen werden, daß die für dje jeweilige Höhe der Ar­
beitsproduktivi@ in entscheidendem Umfang malßgeb-



lichen Standort· und SlrllklUrfaklürtn sowie die von Ab­
salz- ulld Preisgegebenheilen allsgehenden Einfllis.se von 
zunehmender ßedc:uIlIllg sind . Die produkljonsg~biels­
weisen Ten<.knzcn dieser Meßgrößt: folgten weilgehend 
den jiihrlichen Veränderungen im Bundesmillel. Aller­
dings sind alleh SI3gnalionen oder Rückgange eingetre­
ten: letzteres 1 raf i Ilsbesondere für das Jahr 1985 w . Die 
im liingerf ris! igen Vergleich kraft igslen Produk livilats­
gewinne wies das Kärntner Becken (+436%) auf. Die 
eingel relcne Steigerung der A rbeilsprodukt iviläl war 
überwiegend auf deutl ich verbesserte Roherträge je ha 
.R LN wrück2l1fiihren (also allf hohere Agrarpreise und 
eine ZlInahme der Mengenenräge infolge des biolo­
gisclHechnisehen Fortschritts), erst in zweiter Linie 
wirkte Sich die Verringerung des Arbeilskraflebesalzes 
aus . 

Entwicklung lies preiskorrigierlcn Rohen rages je VA K 
(Bundcsmil(cl), Index (1970 = 100) 

R()h .... ,n(~1:: ~c P r .... • I'. ['Idt." 1~IHJ- UI\U Pu. 1.,1t.1 11 ! 1~~ll ' ll~ I 

VAK for~4 U/i'I~'h~fLI,~-h~'r Rnhcrn,, ~ JL" 
Ell.cugni;\.;\t:' V,\K 

I97S . .... .. . . 245,4 153.2 156.7 
1979 .. ...... . 247,9 149.<) 165.4 
1980 . . . . .. . . . 287.3 15S,7 181,0 
1981 ' . . , .. , . . 3D,0 , 70.S 189,1 
1982 . . ... .. . - 343.1 167.0 205,5 
t98:1 )dl),6 171,0 204,4 
t984 .... . . _ . . 389,5 173.6 224 ,4 
t9S5 J7S .J 172.6 217') 
t986 _ . . .... . . 389,0 174 , I 22:1.5 
t987 ... . . .. . - 401.4 174 .8 229.6 

Die im Drei-Jahres-Mitlel 1970171/72 bIS 1985/86/87 
abgelaufene Entwicklung des je VA K errechneten Roh­
ertrages verzeichnete im Ges<lmldurehschnitt der <1llsge­
werteten BuchfUhrungsbetriebc eine Steigerung 11m 
245~~,. in den Produktionsgebieten beweglc sie sich von 
195% im Hochalpengeblel bis zu 33!)'i" im Karntner 
Becken. Auch bei di eser Ergebnisaufbereitung blieben 
die zwischen regionalen Enlwicklungsabstufllngen gegen­
über den Einjahres- Vergleichen lInvl.:randcr/ (i m Kärnt· 
ner Becken größter Produ kllVIl'ilSforlsehrill, im Hoch­
alpengebicl geringster!). 

Dir Entwirklung d<.'\ Rohcrtr"gcs je VAl< 
(1970171172 = 100) 

IQ7~J7M'7 I (>so/~ t I s~ 

Nö. Flach· Ulld Hügelland 195 309 
SÖ Flach- \lnd H i i~ell.3nc1 .. 184 299 
Alpcnvorl;ll1d .. .. . .. - '" 20 ' '06 
Kärnlner Decken ... . .... 174 .'\05 
WilkJ· lind Miihlvicrtcl ... 161 244 
Alp<:n(l\tldnd 175 ~70 

Vor;!II't'lIgcbict .......... 189 .'75 
H I '( ha IpclIgel)let ... . .... 168 ~60 

ßunde$lllillC'1 ..... . ... .. 18S 282 

Di~ langlristigc Ein"()mmc(l~en.wkklung 

Landwirlschaftliches Einkommen 

1'}. · ;\l t t\ /;\ 7 

379 
396 
363 
438 
319 
:137 
.12.3 
20S 
345 

Das Landwj rtschafll iehe Ei n kommen je ha R LN slieg 
im Buodesdurchschnill um 134% auf 11.725 S. 

D"s Landwirtscha fl liche Einkommen je FA K wurde 
im ßundesmillel vo n 1970 bis 1987 um 258% von 32.490 
auf 116.435 S verbessert. Insbesondere 1972 bis 1976, 
1980, 1984 und auch 1986 entwickelte es Sich posi liv, 
Rückschli:ige traten 1979 und 1983, vor allem a her 1985 
ein. Rtallral beim Landwirlschafllichen Einkommen im 
längerfristigen Vergleich eine Erhöhung um 49% ein. 

Wird das Landwirtschaflliche Einkommen in Prozenl 
des Rohertrages uargeslcllt, so errechnelen sich im Bun· 
desmittel im Drei-Jahres- Durchschni I1 ) 97017 I /72 
33%. 1985/ 86/87 Jedoch nur 30%. 

D3s L.andwinsrhailliche Einkommen je fAK 
(Bundesmillcl) , Index (1970 = 100) 

J~t\, r.UTT'lln,,'ll .~d' 
S Je FA" ltide }" S I" FA~ J IId~'-': 

1970 32 .490 100,0 32.490 100.0 
1975 ... .. .... . .. 60.860 187.3 42.799 J:l1.7 
1978 . . . .. . .. . . 77. 122 237,i1 46.2M 142.~ 

1979 - _ . . . . . . . ... 72.417 222,9 41.88 '1 128.9 
1980 . - - - _ . . 90.802 279.5 49.40) 151, ) 
198 1 - _ . .. . - .... . 96.J9:? 296 .7 49.104 t51.1 
198 2 , ........ . . IOJ 574 31 8.8 50.0.11) 1 5~.0 
19$3 ' ..... . . 97 .2 38 299 .. \ 45.d(,(} 1~9,9 
1984 ., ... .... . 117.729 36 2.': 521192 160.:\ 
t985 . .. ... , . 101 . 116 311 .2 41 .. 1;)1 1:\3.4 
[986 ....... , 111.979 344.7 -17 . 1 ö<) 1·lq 
1987 1 J6 435 35S,4 46.19'1 14$,9 

Das Landwir1sdlllfcliche Einkommen in % des RoherlfllgH 

Q,nl7lJ _ 1 t.l7 ~ ( (0/77 ~~SH!:-< Il..:.: loJ:-f ,"' /S ('/~7 

Nö. Flach- und H ügella nd 34 35 35 31 
So. Ftach- und Hügelland 35 J4 J .10 
Alpen\'orland . .. . .. . . .. 29 31 28 26 
Karnlner Becken . .. . ... 3~ .14 .12 .10 
Wald· und Mühh'ierlel . . 33 .1J .12 10 
AI~l?nOSlrand _ . . . . . ... , 36 .n J 5 ~2 

Voralpengebiel ........ 35 ., .1 J.l l' 
Hoch<llpengeblCl ....... 35 .'([ 30 .'ll 

Bundesmitlt"l ......... .. 33 ]J 32 30 ' 

Ln ndwi rlschaflhche~ Ein kommen i nk l. Offentlicher 
ZII~chüsse 

Das L(lndwlrlscha(thche Einkommen einschließlich 
öf(enll. 2uschiissc für bel riebliehe Zwecke slieg i 111 Zeit ­
raum 1970 bis ) 987 bundesdurchsch nilllich um 260"1" 
VOll 33 .800 auf 121.648 S je FA K (real: +50%). Der 
cJurchschniuliche jährliche AnstiegJ) betrug zwischen 
1970 unu j 987 nominel17,9% (real ; 2,0%). zwischen 1980 
lind 1987 nominell 3,2% (real : -0.7 ''1,,). 

1970 
1975 
1978 
1979 
1980 
1981 
1982 
J 983 
1984 
1985 
1986 
J987 

Das landwirlschafllichc Einkommen inkl. 
öffentlicher Zuschüsse je fAK 

(Bunde"mlttel) Index (1970 = 100) 

l)om i1'\1.:1I Il'. 11 

S InU\.!\ S 

33.800 100.0 33 .800 
63.054 186.6 44 .. 142 
80.032 236,8 4S.010 
75.59(; 223.7 43.722 
93.960 278,0 51.121 

100.0148 297.2 S 1.171 
107.789 318.9 52.072 
10 I. 9,j6 301,6 47 .661 
122.309 361,9 54 .1 19 
105.973 .113,5 45 .423 
116.615 .145,0 49 .142 
12 I .M8 .159,9 50560 

I " d~ \ 

100.0 
1:11.2 
142.0 
129.4 
151.3 
15t.'1 
154,1 
141.0 
160.1 
134,~ 

145,4 
1'19 .6 

In den melslen Jah ren iSI die5es Einkommen gestiegen. 
Besonders positive EntwicJdllllgen zeigten nominell die 
Jahre 1972 bis 1976 ~owie 1980. 1984 und auch J 986 real 
die Jahre 1972 und 1980 sowie 1984. Das Jahr i 985 
verzeichnelc allerdings einen belrnchtlichen EInkom­
mensrückschlag. In den Prouuklior)sgebieten ergaben 
sich die bis 1987 st;irkslen Zunahmen im Mille! der Bc­
I riebe des Nö. Flach- und Hiigellandes ('/-139 .83) S oder 

l) Lingerfri~li e ElIIlA·icklungs.lTends 
Um kurzfri ' l ige Ei nk o m men s hwankungen aus~lJ schallcn. 
wurden die Ze il reihcn mlllcl~ der Melhode de r kleInste n Qua­
drate in c ine li ne<lri ierl e For m UbergefÜhrl. Die arnillclte 
Trendgeröde erglbl s ich du rch Minimie'~n& dtr Abweichungs­
quadrate zwischen beobachteten Werfen und den gt:, cha IZten 
Werlen auf der T rendgerade. Weite re BerechnungeIl Zur Hin­
gerfrisligclI EiJlkommensenlwi cklung wcrden dll nn mil der 
Trcndge ra dc!l d u rchgcfiih rt. 
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356%) und des Kärnlner Beckens (+ I 10.021 S oder 
354%). am gering'len blie b die Sleigerung im Hoch­
al pengebicI mi I rd . 57. 100 S 'fJder 19 '%. Die andere n 
Produklionsgebiele verzeichnelen bis J 987 Verbesseru n­
gen zwischen 220% (Wald · lind Mühlvierlel) lind 293% 
(So. Rach- und Hügelland'). Die zwi schenregionale 
J:::rgebnisdifferenzierung wurde im langf rist igen Ver­
gleich größer. 

Erwerbseinkommen )e GFAK 

Das E rwerbseinkommen je GFAK belrug 1987 im 
BllndeSOlille l 134.4 1I S und ist ~omil seil 1075 um 94"/" 
gestiegen . 

GC$amleillkommtn je Betrieb 

Das je BCII1 Cb CI ,"i lI ei le Ge~illllleinl(Ql1lm e" e, hüh I c 
sich -e il 1970 bundesdu rchschnilllich von 97.18 ~ :lI1f 

)10.851 S (+ 220%). Die höchsten Zunahmen konnlen Landwirtsrhafllirh(!s Einkommen inkl. Öffcnll. Zu~chij5$C je FA K 
nach PrOduklionSI!"biel"n (in I O(J(1 $) 

1972 bis 1974 owie in den Jahren 1978. 1980 und 1984 
iiO erzielt wcrn en. 1979, 1983 l)nd insbesondere 1985 ga b es 

Rl.ickg;ing~. Die reale Steigerung des Gesamteinkom ­
mens je Bet ri eb erreichle in den Jahren J 970 bis 1987 

\lQ J 1%. 
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Oie twischcnreglonillen Abstufungen betrugen 27 bis 
ma ximal QO%, bliebe-n also im Vergleich 2U den Einkom ­
mt: nsgrößen je A rbei Iskra fl gemäßigter. Di e bis 1987 
be te Enlwicklung des Gesamleinkommens je Betrieb 
ergab sich im Nö. Flach- und J-!i.igell<lnd mit 274%. am 
gcrjng5tcn blieb die Zun'lhme im Hochalpengebiel mil 
168%. Wenn diese Meßgröße im Vergleich zu den ande­
ren Einkommellsmilßstaben regional doch etwas wenige r 
differenziert ist, so iSI das im wesentlichen allf zwe i Ur­
sachen wrückzuführen: ersten~ wird das Landwirrschafl -

:"0 

I 9/) .. , ..... .. ~ ..... -; .. . 

,'" 
, . , ~.. ... .. . . .. . .. . ., .. 

2\0 liche Einkommen mit und ohne öffend . Zusclllisse je 
Arbeilskril(l ausgewiesen. wahrend das Gesamleinkom­
men je Bel rieb (das ISt je r<lnl ilie) dargestelli wi rd: zwei­
tens sind i 111 Gesamteinkommen insbesondere auch 
<l ußerlandwi rrschaflliche Einkommen alls selbständigem 
und nichtselbstlindigem Erwerb und aus Sozialeinkom­
n)en (vor allem F(il)1iJienbeihilfen) enlhalten . 

1110 

_ uc 

'0 
__ AU'{"'~ 
____ _ • lC/BWTIIIlI .. ",rH 

_ .. ... __ .... ""-JI- <Nl rlJOt.vllJflll 

'(0 .-____ ~_--_--_-~-__ ---,- Wl 

210 2,Q 

,so 
• • .. • • • • ' " • • , • • • ~ . . • •• • • • • •• • ••• •• • •• •• • , • •••• , ~~ •• • ' . ~" .. .. .. . 4 • • , • , t l'O 

!5O _ \ :,0 

\ 20 . • \20 ... ... , ... . _ ... .. -: .. _. _ ... -... " " .. -.: . ~ .. - _ .. .. . -... .. ~ . _ .. -. ' ... . , ... .. , .. 

I 
'0 )~ 

~ 
_ _ • __ _ '~I(T 

_ __ .. _ ,W\'lPOCllHCT 

___ _ .... ,, __ . .. . . . . ...... . _. .. ... ... (0 

30 

10 

Eine Gt.'gcn ii berslellung der .Drei -J ahres-Millel 19701 
71/72 und 1985/86/87 ergibl eine bundesdurchschnil!­
li eh 203%ige Sleigerung de Landwirt chafllichcn Ein­
kommens (einschließlich öffellll. Zuschüsse) Je FA K. 
wobei wiederulll das Karnme r Bt:cken und das Nö. Fl il ch­
und Hügelland die häfti~,t e ll Verbesserunge n und das 
Hochalpengebiel die geri\lg~te Erhöhung il ufwiesen. 

Die Enlwicklung de-~ Landwirtschafllichen EinkQmmens inklu­
sive öHent'lJchl!' ZIl5chii.\ ~c J(' FAK 

( I 9701i 1172 ,.. 100) 

' '17\1 )1>1/7 ( t)~( IISIJS~ r"'S ,l (:':'{1 '~ '1 

Nö. Flach· und Hüge ll and 204 .122 .1 0 
Sö. A3Ch- und I-l ilgclland .. 176 265 '\ ~<-l 

AJpcnvoriand .. .. , .. . . .. 215 28 .<0 
Kamlner Becken .... . ~ - - 168 273 _\ 72 
Wald- und Mli htvie-rtel . . . . 159 _JO 283 
Alpeno;'1 fand . . . . . . . . . . . I S - 7 294 
VoralpcngebH_"1 . . .... . . . . 178 56 294 
Hochalpeßgcbiei •••• • # • • 14J 2_4 _61 
Bund('smillel ... ~ . . . . . . . t82 266 303 
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Vermogc:nsrel1lC 

Die Vermogeusrellle (Verzinsu ng des im Belrieb inve­
slien en b gcnkapil<lls) zeigl 211m Teil im No. Flach· \lnd 
Hiigell<lIHJ 50wie im Alpenvorland positi ve Ergebnisse. 
Im BllndCSOlillel war sie jedoch auch im langfristigen 
Zeilrflum negaliv . 

O ie Ollrstc.-lIung gleilender Our("h.s ("hnille 

Im Bestreben, insbesonde re die Einkomm ensenIwick­
lung i IlDeriHllb der biiuerlichen Betriebe möglichsl aUSSJ­
gefähig darzustellen, werden gleitende Durchschnille (je­
wc:ils Drei -J~, hrt:s- M i llel) fii r dns Landwi rtschaftl iehe 
Eiukommen je r:- AK (mit lind ohne öffenlliche Zuschüsse 
fiir belriebliche Zwecke) und das Gesamteinkommen je 
Belrieb ausgewiesen. Die Verwe ndung bzw. Gegenüber­
stell ung solcher Dre i ·Jah res-Mittel soll Ergebniszufäll ig­
keilen bzw. nur spezifische Jahresgegebeuheilen beru· 
hende Ergebnisveränderunge n weitgehend ausschalten. 
Wie 1IIIS deT bllndesdurchschnillli chen Änd erllngsrale zu 
e r~ehen isl. waren vor allem im Jahrfünfl 1971 bis 1975 
giinslige Einkom'l)ensentwicklllngen zu verzeichnen. Die 
1981 :.tufscheine ndcn Proze ntänderungen sind zum Teil 
durch die aufgrund der LßZ 1980 geänderte Ergebnis· 
gewichtung bedingl, die aber den lalsäc hlichen Slruktllr­
verhähnissen enlsprichl. Ab dem J<l hre 1976 verzeichne­
len die anhnnd der gleilenden .Durchschnitte errechneten 
Veränderungen einen geringeren Einkommenswwachs 
in Paralleli tät zlJr Gesa'TIlwin schafISell!wicklung. J 985 
war allerdings ersl mals eitle bundesdurchsch n inliche Ne­
gal ivverändewng gegeben. Nach Pro d \I k t i 0 11 S -
g e bi eie n wird auch bei dieser Ergebnisaufbereitung 
wa;der ein stark u nl ersch iedhches EntwIcklungsbild 
sichtbar. Die in den nach- und H ügel lagen vorhandenen 
\. eränck Hlligen enrsprachen weitgehe nd den im Bundes­
millel aufgezeigten. in den andere n Regionen liegen zum 
Tei l abweichende Trel1dbildungen vor. Vor allem lassen 



die Betriebe illl Vor- lind Hochalpenbereich sowie am 
Alpenostrand teils bi- wm f'llde der 70er Jahre stärkere 
Einkonlmensverbe-se rull~ erkennen (Tabelle 152). 

Oie Enlwicklung der ETg~bnisse 
\'on ßergIJauernbelrieben 

Bei der Betrachlllng der langerfristigen Entwicklung 
(1975 bis J987) dö LandwirtSchaftlichen Einkommens 
ohne und mil Öffentl. ZII\chüssen je FAK z.eigt der Ver­
glc:lch (Tabellen 153 und 154). daß cl ie Einkommen der 
bersbäuerlichen Bet riebe seit 197.5 mit Steigcru ngen von 
117 bw. 120(:',-, sich von niedrigerem Niveilu ;)\J~ relativ 
besser entwIckelten 31s bei (kr GcsamlhclI der Haupt­
erwerbsbetriebe (1987: 91 bzw. 93%) . Der durchschnitt­
liche jährliche Anstieg betrug zwischen 1980 und 1987 
beim Landwirtschaftl ichen Einkommen ill kl. öffent I. Zu­
schusse nominell 3,6% (real: -0,3%) . 

Die längerfristige Entwicklung der bergbauer!ichen 
Erwerbs- und Gesamteinkommen je GFAK gestaltete 
sich - ahnIich jener des Landwirtschaftlichen Ein kom­
m.cns - etWas günstiger als im Mille] aller Haupterwerbs­
bet riebe. Der dllrchschni llliche jäh rliehe Anstieg bet rug 
zwischen \980 und 1987 beim Erwerbseinkomme.n 4.0%, 
real -0. J % (Bundesmilld aller Haupterwerbsbetriebe 
J,5%. real -0,4%) lind beim Gesamteinkommen j~ Be:· 
trieb .1,5% (real: -0,4%, Bundesmitlel aller Hallpter· 
wcrbsbetriebe J ,3%, real: -0.9%). Sämtliche außerbe­
triebl iche: Ein kommenskom poncnten (außerbelriebli­
ches Erwerbseinkommen, öffent!. Zuschüsse und Sozial­
einkommen) haben nicht nur Jahr für Jahr das ftir die 
Bewi rtschaft Llng der Bergbiluernbel riebe verfügbare 
Einkommen erh6ht, sondern stets auch das mit größt:ren 
Schwankungen des Lilndwirtschafllichen Einkommens 
verbundene Einko.mmensri siko spürbar gemindert . 

Eine Produklionsallernative für Bcrgb;'luernbelriebe zur Nutzung cX'lcnsi vcn (. runl,w des li od \'on Al me n telh d ie chall1altung dar. 
Für die marktmaßig interess:lnle Lammflelscherzeugung findtn sich w nehmcnd ;lUch Inlc reslicnlcn 111 gO n~ll gen Lagen. Eine 
kontinuierliche Marklbelie{erung von Qualiläls-Masllämmern i,l ril r den Absatz von großer Wj hlig kci l. 
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Die Förderung der Land-, Forst­
und Wasserwirtschaft 

Gesamtübersicht 
Im Smne der Z ielsetzungen des Landwirt haftsgesel­

lCS und uer Rcgierungserkliirung vom 28, Jänner 1987 
nlißt die Bunuesregierung einer leislungJähigen und 
wirtschaftli ch gesu nden Land- und Forstwirtschaft große 
BedeUlUn zu, Der technische FOrlSchr;ll, di e steigende 
Produklion sowic die ü berschu ßs illJ3tion bei wichligen 
Agrarerzeugnissen fiihrten dazu. daß sich der Spielraum 
fLir u ie Prci poli I ik verkleinerte und sich die Einkommen 
Je I1tlch BClriebsgrößc unu St(lndort unterschiedlich ent · 
wickelten. 

Die Agrtlrpolilik der Bundesregierung sie'ht daher vor, 
der Bergbauc::rn- lind Grenzlandföruerung sowie der Ver­
bes~erung de( InfraslruklUr und einer I'orsorgendcn ßo· 
den poli I; k en tsprechenden Vorrang eillzu räumen und 
die klei neren Betriebe verstärkt zu fordern. Die verschie­
denen Forderungsmaßnahmen orientieren ,ich an den 
Anforderungen aller sozi o-okonomischen ßeLriebs­
typen: Das ab 1. JlIli 1988 gehende Landwinschaflsgese(z 
mit einem neuen öko-sozialen Ziel katalog bringt diese 
<Igrarpolit ischen Bemühungen unu Absichtcn vcrstärkt 
wm Ausdruck . Einer nachhaltigen, bodenschonenden 
und uffiweltfreunulichen Agrarprouuktion wird hohe 
Priorilat eingeraumt. 

Die rörderungspolitik des Bundes soll insgesamt auch 
weitgehend im Einklang mit den Erfordernissen des 
Marktes und der Umwelt stehen und daher eine sinnvolle 
EXlensivierung landwirtschaftlicher Flächen erleichtern. 
Das Anlegen von Ökonächen wurde daher im neuen 
Marktordnungsgesctz 1988 verankert. 

Die ProdukUvitätscntwicklung lind begrenLte Aufnah­
mefähigkeit der Märkte iSL ausschlaggebend dafür, daß 
ein beachtlicher Teil der heimischen Cretreideerzeugung, 
des MIlchangebotes und der Rind erproduktion mit stei­
genden Kosten exponiert werden mußte. Da die Ent­
wicklung in allen Industriestaaten ähnlich verläuft, wird 
der Wettbewerb um die verbleibenden E xportmärkte im­
mer scharfer und teurer. Dies erfordert Konsequenzen in 
der Förderungspolitik. Maßnahmen, die das Produk ­
tionsvolumen der Überschußerleugnisse weiter slimlilie­
ren, werden nicht fortzusetzen sein, um den Spielraum 
der staatlichen Förderungspolitik im Bereiche der Ver­
~arklUng sowie in der Bergbauern- und Grenzlandpoli· 
IIk vergrößern zu können. Dem sich vollziehenden Siruk­
lUrwandc.l sowie der fortschreilenden Erwerbskombina­
tjon in uer landwimchaftträgt die Förderungsprax is des 
Ressorts dadurch Rechnung. daß einerseits alle Erwerbs­
formen in die Förderungsmaßnahmen eingebunden sind 
und anderseits durch die Senkung der Faktoren für die 
Berechnung des fiktiven Einh eitswertes steigenden 
außeriandwinschaftl ichen Einkommen entsprochen 
wi rd. Der Faktor für die Berechnung des fi kt iven Ein ­
heitswertes betrug für Erwerbstälige mit allßeriandwirt· 
scha [tlichen Einkommen von 1983 bis 1987 1,1 und 
wurde im Förderungsjahr 1988 auf 1.05 gesenkt , bei selb ­
standig Tät igen wurde dieser Faklor, mit dem der außer· 
landwirtschaftliche Jah resumsatz zu mull i plizieren ist. 
von 0,4 auf 0.35 abgesenkt. 

Mit der 1986 eillge!clleten sowie 1987 und 1988 inlen­
sivierten Förderung von Alternalivkulluren (Ölfruchtc 
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und Eiweißpflanzen) wurde eine neue Agrarstrategie auf 
der AckerOache in Angri (( genom men. Wurden 1986 erst 
rd . 27.000 h:l Alternalivfrücht€ (einschließlich Raps) und 
1987 knapp 70.000 ha angebaut. erhöhte sich dje Anbau­
fläche im Winschaftsja hr 1987/88 auf 125.000 ha, für 
1988/89 iSI eine Anbau/läche von 160.000 ha vorgese­
hen, 

Eine moderne Förderungspolitik muß darauf ausge­
richtet sein, vorhandene Mi !lei effizient , agrarpol i lisch 
sinnvoll sowie regionalen u(ld betriebsspezifischen Not­
wendigkeiten Rechnung tragend einzusetzen, wobei es 
darum gehl. ein praxisgerechtes Förderungskonzept zu 
verwi vklk hen. Eine Forderung von Einzelbetrieben 
durch Investjtjonszuschüsse wird in der Regel auf das 
Berggebiet und andere en tsiedlungsgeCährdete Regionen 
zu beschranken sein, die Förderung von Gemeinschafts­
maßnahmen und -einrichlungen haben im Wege VOn In­
l'estilions7.uschLissell den Betrieben aller soziobkonomi­
sehen Erwerbsanen im gesamten Bundesgebiet zugute zu 
kommen. Im Rahmen eines einzel- und überbetriebli­
chen Förderungskonzept€s ist das BM LF durch die Be­
reitstellung zinsverbilligler Kredite und von Inveslitions· 
zuschüssen bestrebt, die Modernisierung und Rationali­
sierung uer Betriebe zu unrerStütLen. cl iese vor al h:m auch 
i rn Bergbauerngebiel und In Grenzlandregionen zu erhal­
ten, die Vermarklungsstrukturen und Absalzmoglichke j· 
ten zu verbessern und damit :luch einen Beitrag wr QUi)li· 
tatsverbesserung von Nahrungsmillein zu 1~lsten , Die 
Fon führung einer Jiffercnzierlcn. j:>Ku logisch orit:nt ier­
ten Agrar- und Förderung~polil ; k Ist d<Jher die erkl~rte 
Absicht der BundeHegierung. wobei \'or allem auch der 
Beratungs-, Bildungs- und Forschullgsarbeit verstärkte 
Bcdeutung beigemessen wird. damit die bäuerlichen Fa­
milien in die Lage verselZl werden, zuk ünftige ökono­
mische und ökologische Herausforderungen w bewaiti­
gen. 1987 hat die BeralUngsservicestclie ihre Arbeit auf­
genommen lInu sich vor allem Fragen betrieblicher Inve ­
stitionen und ökologischen Anliegen gewiUmcl. 

Das Paket einzel- und überbetrieblicher Maßnahmen. 
wie 'l.B. die Förderung der Wohn- und Wirtschafts­
gebäude sowie infrastruk.tureller Einrichtungen und die 
Bodenpolitjk , insbesondere aber die Unterst ÜIZUllf' der 
Tätigkeit von Maschioenringen. Vermarktur)gseil\~ i(;h­
tungen und Erzel,lgerzusammenschlüsscn der versch le­
dendsten Form, ergänzt das Konzept direkter ElI1kom­
menstrunsfe(s. Die Zahlung VOll Bergbaucrnzusch lissen 
wurde im neuen Landwirtschaftsgesel1. verankert. Die 
Agrarförderung ka)ln aber immer nur Hilfe zur Selbst­
hilfe sein lind soll langfristig die Existenzder bäuerlichen 
Familien sichern Lind die Leislungsfähigkcit der Betriebe 
stärkcn. Maßnahmen, uie nur einen kleinen Kreis betref­
fen und nur regionale Bedeutung haben, werden aus der 
Sicht des Bundes dnher zu überprüfen sein. 

Dcr Griine Plan slellt seit 1960 mit seinen vielfältigen 
Fördenltl~smöglichkeitC:11 für nlle Betriebstypen und Er· 
wcrbsformeu die Säule der Agrarförderung dar. 

Die fli r ueu G run e 11 P I a n 1987 (OuugelabschllillC 
602 und 603) :t.ur Durchführung der Mi\ßnahmen aufge­
wendeten Millel waren mit 2886.7 Mio.S 11m 23% höher 
als 1986 (Tabellen 1)7 lind 158). Dlls Oergbauernsonder-
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M ~r~ lord n""jtS:I u>g~ bcn 

SO IIh~ 

N.toe" dem G'üne" Plan h~toen dl~ M~,klordouna' 
",,,,.~<n. <I_h . "'~ Auf"'"n",,ngen .u, ,10m K.pilcl 61 
(Pr~i.au.&lc, <h~). r~, die Lo,IIl .. 'i">eh.fl ~,ußt Ikdeu 
,,,nt· I)" .,h.blirh~ """.bt""", .. "ng ,n ~~n 1<11."_" 
J~h,tn ,SI iOWf!4"dere ~"f iibcrfü llle Weltag,"rmStkl~ 

u"tJ tlomL! ""Im,"',"e h"her< E'l'""."'len i"r,,11!:" 
n(~d"G~~' Weltm~,k'prtl~ ,urUck,,,flIh'"" ("ratIol i. 
13~) I)~ ~u<h der Inl,ndsok>5,,, 'cil"·~\,," . .. agni." 
"'U,"" "", oll.m <luIch Umlcnku"I:>",.On,h,,,.,, (Aho ,. 
n."v.nb.u). !'1<><Iu k';<>n''''J;~I""&." b,,,' ·toe«.h,""k"n· 
Je" . E' 1.n.i,'i.ru"~..,,,,pfehl""8'" ",od bc ... r~. Mork. 
"n& " ... "cht, d, c.",r lin,n.;oll n,eb, meh, ,,,,,,«I,,,,on 
",Id il~olo~;KIt probl''''~h>ch'M En1~ idl"n~ ~nl"",~~" 
,""",cn. Die f,nr uhrunt oie, O • .,I"B,en.chcnprugrtom. 
mCS ".11< ,In ""el,e,ts Silln31 dar Mil d .. M.1I~'om· 
""n~.,d"",, 1988 ""uod"" diC>< Ikn,ilh""l'''' Duch ge· 
.. "hch ,ortgoh und d .. S~,,"m IJn,~m"hn, ... ><hc,. 
nulbk, und EG·h'nl<.o,m.r , . "olle'. 

Die. "nbv"eh' . "~h <kn f.n, pf<hl""~cn 0.1., OECD . 
,he In Ihrem n<""'~ten Ag.arbenohl liher dIe . 1·."l""k" . 
"e" de, AIV.,,,,,lili~ ""d E"' ... it~ l,,o. det La"d~", 
,""h.f,· . '''''''''' d.re .. ~h ~ .. Wn ... n /0" ,I,n " S"" 
Khu'~ "on 1979/81 bis J 984/SCr , erdQPptl,.n und "uf ,d. 
) 100 M ,d. S . ",",o&cn . Im Durch .. "",,, de, "n,"""<."!"o,, 
Utn~er o'''II,,,n die Konlumenr.n mehr .1, di~ 1I:il/r • 
diue, " OSI'" "~~.n. 

Wildb" h "nd Lawhl."".'bauung 

Di. Wildb;K h· u"d Lall'i"",,' e,b~uu"3 !diA! durch '., 
>Ch,.d<n. Sc.''''m.lIn.hm.n ho, .,.I<n W,IIIb.li<hen ""d 
Lawl ne"gänge" im Oo'U.bi., ~'O!<:nlilch dOlU Ixi. das 
Lcl>cn OCI l~n,IJ,.hcn llc~nlkOlung """,io die Kohurfl.· 
rhen. Gehöfte "nd .nde,. Objek I< ",,"',e die Z"I.,h".n 
"" \ ·., .. 'iistun8"" du .. ch Hoch .. ·.' .. '. Mu,en ,,"d IAwi 
"ell .Ir bc"ah,en und 10 d,~ ßc>,<dlun~ in ~er.h,de'.n 
noh,,',," l" <rh.h~n . 11e."nd.", lIedeu'unt 1m Kampf 
vge. II<><h"""",,, und ~",".n ~omml ""m Wal<! ~u 
.J<" d.,,, H""J,",,'","'ntbnu8 ~,c,"'l. <11:" 8000" '''' Ab­
!rOt "hu"" nruj ,he !.>wl"~ng~hhl m,n"." Im Jahre 
11/81 "'urden rur V.'l>.uu"pm~ßn.h",en l;l"nd.-smill<1 
on de' Hl>h~ "'" 112,9 M,n.S au,gegel>c:a. 

I) .. Ce h h te n.o n." p lan u nl . d,edun:h das 
F<)'<t~"11 I ?7S .1><:"r~lb <li •• e,,, Auf~.bt"b<:,e;"h lU' 

t«>rd"", """I •. h,lfl dur<"~ <!iA l' mh.llunC von (;&I.h· 
,..,n r"umen di~ KatMtroph.nfolion .11 mind.rn "nd da< 
An~'.ill.n der V~rb,uun, .. r1o'd.rn,~ m()Jlhoh!t '" 
G,.nte" hallo". 

,", 
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Gewässer werden nur im 
LandesdienSlstellen 

Narllr- und durchgeführt. Fol-
Förderungsleisrungen mit Bundesmi nein und AI K 
Mio. S) sind ll. a. fü r ! 987 Graben­

km. Hochwasserschull. 59 ha, Enlwäs-
1070 ha und 1456 ha, 

Das men machte 95,8 MioS (1986: 93,8 Mio.S), 
das Gesamtballvolumen (inkL Länder und Interessenten) 
289.0 Mio.S (1986: Mio.S) aus. 

Forstliche Maßnahmen 

Die forsllichen Maßni'lhmen betrafen vor allem Zu-
schüsse fur A BeSlandesumbaUlen, Melio-
Tationen und sowie für Forslschulzmaß-
nal)men und zur Weiterbildung und Bera-
tung der in der Forstwirtschafl Zuschüsse zu 
den Personalkosten rür die in den Landwirlschaflskam-

wurden, stellte der 
Betrieben 27,4 (1986: 17,5 Mio.$) an 

Prämien zur und zwar je Hektar: 
Ackerland, Dauerwiesen 
mit mehreren Schniuen, KullUrweiden .. 
O,Hlen\!H~5en mit einem Sclmllt . 

. 15.000 S 
lOOOO S 
5.000 S Streuwie<>en, Hutweiden, Almen, 

und Schutzwaldsanierung 

komml im öSler-
zu. Die Waidausslanuilg iSI 

in vielen Gebieten unterdurch 
schnilllich und auch Zustand vieler Schulzwäldcr ist 
\Inbefriedigend, sodaß deren natürliche Schutzfunktion 
nicht mehr voll isl. Seit rd. zwei Jahrzehnten 
werden daher Semii zur 
dieser Wälder tmd zur und Erwei terung des 
Schulzwaldgünels unternommen, um die in 
den Gcbi erhalten zu kannen. H ie:w müssen er-
hebliche illel werden, wobei eine 

Mitteln bis zu 90% (Bund 
ist. Die Bllndesmillcl hidür 

wurden 1 um über<) Mio. S erhöht. 1987 
wurden 295 ha (1986: J 18 

ZUSChllßI. 

des Waldes 

wie 
be-

Sie wurde mit ßundemiHeln bczuschußt und betraf 
eine Fläche von rd. 700,000 ha. 

der StrukU.lr und Betriebswirtschaft 

des 
haben diese 

eine kostengünstige Agrarproduktion 
und eine ichst sinnvolle Kombination der Prodllk­
tionsfakloren zu iehen. was auch eine Kostenenl­
las!ung mit sich 

Die Ausgaben für Fiirderuilgsmaflllahmell zur 
Struktur und Belriebswirtschart 

SpJrk' 

Landw. Regionalforderung 
Verkchrserschließllng länd!. Gebiet 
TelefOOlll1sch!üsse uod 

<; \l~":(, P)R7 
"'1mIOUI.iH s" h,jl!ll~ 

204,7 147,7 
336,6 .l20.5 

der 

Eleklrifizierung land!. Gebielt 
Agrarische Operationen .". ,."., 
Siedlungs wesen ,."".".",.", 
Be"itzslrukwrfonds ,. ", ... , '" 
Forst. Bnngungsantagcrt .".,. " 
Il'lsgeSlIml .. , .... , , . , . . .. . .. 

22.0 

3,6 1.1 
2J.J 

Landwi rtScha fli iche 

Sie hat zum Ziel. 
und Grenzgebielen durch 
nahmen {Zuschüsse, 
bet riebliche Festigung 
auch ein Bei I rag zur \Vi rtschaftl ichen 

577,9 

Gebiele herbeigeflihn wird, 1987 wurden 8743 
erfaßI, davon 6322 im und 242! im 
biet. Das Invesmionsvolumcn rd. 2.4 Mrd.S. 
der Landwi rtschafllichen 
auch in Zukunft Impulse für Gesamtwirtscha(t aus-
gehen, Verschiedene Maßnahmen werden 
neuen Iniliativen (2. B. Jnnov(ltionen) 
schaffen. Der arbeilsplatzsichernde 
forderung ist beachtlich, 

r:ür Sonderkul!uren und Innovationen im Rahmen der 
Landwirtschaftlichen Regionalförderong wurden 1987 
erSlmals 11,3 Mio.S eingesetzL 

Verkehrserschließung landlicher Gebiete 

Sie stellt eine widHige Mäßnahme zur 
der InrraSlfuk(ur und zur bäuerlicher 
Betriebe im ländlichen Raum dar, insbesondere in oe-
n<lchlei ligten Regionen, Die landwirt-
schaftlicher Produkte. der Zukauf wicht Betriebs· 
mille! und die Erreichbarkeit außerbetrieblicher Er­
werbsmoglichkeileo sowie die soziale 
bäuerlichen Familien sind sehr wesentlich von 

1987 wurden 76:1 km 
an das Ver-

(1970 bis 1987: 20.861 km bzw. 
Bauallfwfllld 1987 rd. I, I 

der 

Telefonförderungsa k lion 

Die.se Maßnahme des Bundes wurde 
Grenzlandgebiet in 
programm der Post- und 
reich weitergeführt. Die förderungssätze 
für landwirtschaftliche Betriebe bei einem 

Uf\-

von 2000 S in der Zone I sowie im Grenzland in der 
Zone 2 40% lind in den Zonen') und 4 50% der urln~-
chenbaren Anschlußkos!en. wurden 1987 bei 
689 Betrieben gefördene errichtet 

Regelung tier 

Die betreffenden Agrarverfahren (im wesentlichen die 
Verfahren zur von landwirtschaftli-
chen Grundslücken) der Pro· 
duktions- und 
wachsene Strukturen bzw. in 
und nachhaltig eingegriffen werden 

lOS 



technisch behU(saml: Ausfuhrung erforderlich . Bundes­
millei wurden zur Sicherung und Sch;lffung eines nach­
haltig leistungsfahlgen und okologisch in t ak ten Natur­
haushaltes (Stichwort: Biotopverbund'yqem) SOWIC wr 
Erschließung der neugeordneten Flur zucrkallnt. 

Die Grundst ückswsam menlegung ist in Österreich sei t 
1883 gescll.lich [!l'lrgr.lt; es wurden seit Abschluß des 
erSlen Verfah ren~ ( 1891 ) rd. 900.000 ha einer ßodenneu­
orunung unterzogen. 

1987 wllrden Im Rahmen der Grundst ückz lJsammen ­
legung rd. J 5.000 hil technisch durchgeführt. An Bundes­
beiträgen standen 22 Mio.S zur V erfügung. 

Sied lungsmaßnahnH:n und Besi t7.aufstock un 

Gemäß Sic.dlung.,grundsatzgesctz 196 7 wi rd die Schaf­
fung lei~t ungsf<l hign biiuerheher Fa m i lienhctriebe ver­
folg!. Die Bereitstellung von zillsverbilligten Krediten 
und Beihilfen dient der leichteren Fin<ln2.H':rung von 
Grundst iicksank,iu feil, der Fon_k nmg der Oodenmobi h­
t~t durch die Gt:wiihrung von Pachtprämien und der Er­
haltung der (ie!niude'lI!Jqanz. Im Rn hmen des Sied­
lungswescns wurden 1987 19 Bauvorhi'lben (Gesamt ko­
stell: 30 Mio.S) mit rd. 10 Mio.S AlK unterstutzt. 

Bei der Besitz:lUfstockung wurden zum Grulldankauf 
(Knllfpreis: 532,6 M io.S) von 2914 ha (1970 biS 1987: 
63,420 h<l) für 678 Betriebe AlK (210,9 Mio.S) bewilligt. 
Pro Betrieb wurde eine durchschnittliche Fläche von 
4,3 ha erworben. 

Von den Siedlungst ri:i ge rn wurden zusätzl ich AlK ( I 14 
Mio. S) aus dem Besitzstrukturfonds zum Ankauf von 637 
hll agrarischer NlIlznäche in Anspruch genommen. Zu­
schusse zur Forderung der Bodelllllobilitat wurden in 
Form VOll Verpachtungsprämien in 414 Fällen geleistet. 
Es konnlen 2060 ha landwirtschaftlich genutzte Pachtnä­
che mobil gelll<lcht lind damit 551 bäuerliche Belriebe 
vergrößert werden. Sei t Bestehen des Bau e r I ich e n 
B e s i t 2 S t r 11 k I u r fon d s (197 t) wurde bisher der 
vor~orgliche Ankauf von 23.039 ha tiber die Siedlungs­
träger finanziert. Zu r Förderung der Pachtmobilität wur­
den im gleichen Zeitraum 3645 Verpachtungsprämicn in 
der Höhe von 56.8 Mio. S (davon zwei Dri !tel Bundes­
und ein Drillei Landesmitlei) bewi Iligt, wodurch 19.695 
ha an Pachtgriinden freigesetzt werden konnten . 

Forstliche Bringungsanl<lgen 

Die forstliche Aufschi ießung mi t LK W-bef ah rbaren 
StrClßen ist unter den derzeitigen technischen Gegeben· 
heiten eine Notwendigkeit und wird mit Bundesmitteln 
und AlK llntcrstUtZL Im K1einwald werden 40 bis SO 
Laufmeter ,ie Hektar als Ziel angenommen. 1987 wurden 
577 km ForSl3ufschi ießungswege kollaud ien (1972 bis 
1987: 11.397 km). Die Aufschließungsdichte LKW-be­
fahrbare Straße je Hdtar beträgt im WlTtschaftswald/ 
K1cinwald nach der Forst inventur ! 981/85 43,4 I fm/ha. 

Absalz- und Verwertungsmaßnahmen 

Die VerhältnIsse auf dem nationalen und Internatio­
nalen Agrarmarkt sowie die Unausgewogenheit im 
Agrarhandel mach ten ,'lUch 1987 besondere A nst rengun­
gen zur Verbesserung des Absatzes landwirtschaftlicher 
Produkte notwendig. 1m Vordergrund der absatzpoJiti­
:sehen Maßnahmen standen die Förderung technischer 
Einrichtungen. insbesondere im Obst·. Wein- lind Gar­
tenbau zur Verbesserung der Produktsonierung, -lage­
rung und -verpackung. Die Förderung dieser Investi· 
tionsmaßnahmen erfolgte mit AlK. Als neue Förde­
rungssparte wu rde 1987 eine I nnovat ionsf6rderlillg ge-
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startet, mit deren [-lilfe die Erzeugung und Vermarktung 
neuartiger Produkte erleichtert werden soll. Ebenso ge­
langten Bundesmi uel fur innovatorisch tätige Zusam­
mensch lüssc im Absat zbereich ~owie fü r die Förderung 
des biologischen Landbaues zum Einsatz. 

Werbung und Mark lerschließung sind vordringlich 
und dienen dazu, den Absatz landwirtschaftlicher Pro­
duk le zu erleichtern sowie Erzeuger lind Vermarkter ent­
_prechelld zu informieren ulld die partnerschaftliehe Zu­
sammenarbeit zu verbessern. Hiezu ist eine genaue 
MarktbeobachlUng notwendig, weshalb auch der Arbeit 
der Mark lbums der Präsidentenkon ferenz der Landwi Tl­

schaftskaillmern Österreichs ebenso Bedeulung w­
komillt wie den Informations- und Au fkläru ngsaufgaben 
der Konsumenteninformation. Diese Einrichtungen wur­
den mit BlIndesmitIein gefördert. Außerdem wurden die 
Erhebung unu Publizierung landwirtschaftlicher Erzeu­
gerpreise und Werbemaßnahmen für landwirtschaftliche 
PI oduk te (z. B. Quali tätsobst, Ch i nakohl, Lamm- und 
Schafneisch, Erdbeeren) mil Bundesmilteln unterstützt. 

Besonders zu erwa hnen ist die Rindfleischwerbeakt ion 
mit rd. 20 Mio.S Bundesmilleln. Diese Werbemaßnahme 
umfaßte die Herausg<lbe einer Sondernummer der Zeit­
schrift .. Konsumenl" s.owie Wcrbeeinsch<lltungen in 
Presse, Rundfunk und Fernsehen, u.a. in .. Meister­
kochen". in der Zeit zwischen Ok tober 1987 bIS Ende 
Februar 1988. 

Ftir die Aktion ,.Urlaub auf dem Bauernhof" wurde 
wieder die Herausgabe regionaler Werbekataloge finan­
ziell unterst ÜtZI. 

Direk tverma rktung 

Die Markt- und Einkommensprobleme in der Land­
wirtschaft machen es notwendig, jede sinnvolle Chance 
einer Absatz- und Einkommensverbesserung ZU nUlzen. 
Die Direktvermarktung verarbeiteter bz\V. konsumreifer 
bäuerlicher Produkle siellt insgesamt sichcrhch flur ein 
kleines Segment dar und erscheinl in Verbrauchernähe 
einzelbet rieblieh, markt fern ;lber nur milt eis geeigneter 
Organisationsformen sinnvoll. 

Mit der direkten Vermarktung kann den Konsumen­
tenwlinschen besser entsprochen werden. Sie bietet die 
Möglichkeit, gerade mit kritischen Verbriluchern III per­
sönlichen Kontakt zu kommen, was schließlich zu eliler 
nachhaltigen Vertrauensbasis führen soll. Voraussetzu ng 
für ei nen Erfolg dieser Vermarkl ungsform si nd somll da. 
kontinuierl iche Anbieten von QII31itätsprodu k tell \11 ei­
ner ausreichenden Produktpalette bzw. die Herstellung 
von spezifischen bzw. regional Iypischen Erzcllgnis~en. 

Äußerst wich tig ist dabei die geist ige Ident ifi b,ll ion des 
Bauern mit den Nach f rilgcwünschcn. Entsprechende 
persönliche und unternehll1crische Eignung des L;'IIldwi r­
tes si nd daher Grundbedi ngu ng. Die I nil i:ll iVe :LU r Di­
rt:ktvernwrktung muß von lflndwirtschflftlichen Betrie­
ben oder von regionalen Gemei nschaften ausgehen. 
Große Bedeutung kommt daher der spezifischen Schu­
lung und Beratung solcher BlIllern zu. 

rur ein l~ngerfTisliges Funktionieren derartiger Ver­
ma rktungswege iSI die konseqllente Einhaltung VOll ge­
setzlichen Bt'~timllluilgen notwendig, wmnl hier die 
La ndwirlschil ft mi t den Rerllfsrtch ten :tnderer Bereiche 
in Berührung kommt. l'.in höherer Preis dieser Produkte 
ist gerechtfertigt. da der Arbeitsaufwand wesentlich hö­
her bzw. die Produk tion teu rer ist (z. B ... biologisch~ er­
zeugte Produkte, Bodellh<1llUllg), Eine nicht unbedeu­
tende Marktnische rur den Absalz solcher Produkte 
könnte sich uurch eine enge Zusanlmenarbeit zwischen 
Bauern und Gastronomie - z. B. in Fremdenverkehrs­
gebieten - croffnell. 



Forschungs- und YersuchSlYcsen 

Die land-, (orst lind wa~~('rwinsch<lhliche rorschllng 
iSI eine wichlige :\uf:.,:abe dc<, BM LF. Sie iSI eine wesent­
liche Vornusselzung für gesichene fachliche Erkennl­
nisse und eine wichlige Enlscheidungshilfe fur die Erfi"tI­
lllng der Ressortall fgabcn. Ergänzend zu den ForschllllgS' 
ilrbeilen der ressorlcigellell DienststeIleIl werden dtlZU 
nuch Forschungsvorhabcn Driller ilUS Milleln des Grü­
nen Planes fi naTlZierl. 

Im Rahmen der c:rgänzenden Forschungsförderungen 
und Forschll ngsaufträge sind für 1987 folgende 
landwirlschaflliche Forschllngsschwer­
pu n k t e hervorzu heben : 
- landwirtschaftliche Alternativen (Alternalive rUlicrunr.~V..-r· 

suche zur Substilution von $oja~chr<)l. Projekte 7.ur .. Itelf,,,ti· 
\'en Produkl ion bei Ausnutzung von Marklliiekcn. Prolekle 
des alternaliven bzw. biologischen Landbaus . alternative Tier· 
und Pflanzcnzuchlung, alte.-native Vermarktung): 

- optimale.- Belriebsmilldeinsall sowie SenklIng der Produk· 
lionskosttn; 

- Inlegrierter Pflanzenb:1U (Resislenz(orschllng, Friihdiagnosc 
von Pl1amenkrankheilen. WarndiensI, tl.-linimierung des 
Pl1anze nschu t zm illeleiosa tzes. bi ologisc h er und bioC'netni­
scher Pflan·l.enschulz); 
Zuchtungs(orschung In Tierhallung und Pflafl7.enbau; 
allgemeine landwirtschaftliche Forschungen ~um Umwelt· 
schu tz sowie Bodcnsch u I'l. (Bodenu ntersuchu ngslOct hode n. 
RückSlände im Boden, richlig<> Bewirrschaftung); 

- Rückstande in agrarischen Produklen: 
- i\grarökonomische Slud'en; 
- Einführung neuer Technologien. 

Die f 0 r s t I ich c f 0 r sc h u n g dient der Erarbeitung 
besserer Erkenntni sse zur Erhaltung und Regelung der 
Nutz-, SChUI Z-, Wohlfahrts- und Erholungswirkul1g des 
Waldes. A klueller Forschungsschwerpunkl ist gegenwär­
tig das Phänomcn Waldsterben . Im Millelpunkl slehen 
dabei neben der 
- laufenden Schadenserfa>.sung und deren totwick lung im Hin­

blick auf IIcue Erhebllngslechniken b~ sierend auf dem Fem­
erk u ndu ngsverf a h ren; 

- die außersl komplexen lJrsachen · Wirkung~be7.iehungen : 

- methodische rragen d<>r SchadcnSdiagnost,k lind Verur~-
cherermilliung und 

- Sanierungs.moglichketlen in geschtidiglen Waldbeslanden inS­

besondere in den Schuuw~ldbercichen $owie die 
- Beg)e,lforSChung zur Umsell.ung des Konzeple~ zur Erhallung 

lind Sicherung der forstlichen Gcnrcssourcen. 

Wt:i lere Forschu ngsarbeilen widmen sich der men· 
schcngerechlen Geslallung der Wald<Hbeit. der besl mög­
lichen Ausnützung des wich ligen Rohstoffes und Ener­
giclrägers Holz sowie der Weiierenlwidlllllg des forsl­
le,chuischen Systems der Wi Idbach· und La\vi nenverbau­
ung. 

Die \V ass er wir, :, c h a f I II ehe n F 0 r S eh u n g S -
Cl rb eil e n befassen sich auf da Gru ndlage ci nes millel· 
frisligen Programms sch werpunklmäßig mil dem Erken­
nen lind Bcwerlen menschlicher Einwirkungen (Iuf den 
nal ürlichcn Wasserk reislauf. wobei dem GrUIl cI~atz der 
W3sser\'er~orgung vorrangige Bedeutung beigemessen 
wird , 

Zu folgenden Themen wurden Forschungsarbeilen 
durc hgefü hrt : 
- Instandha ll ung kleiner Gcwä. 'er: 

limnologls,che Au~\Virkungcn des NU(J.wassc renl zug~ durch 
Klcinkr<l twerk e: 7.welslIIiig <I l1::\ crobe Re inigung organisch 
hochbela teler Indu Irieabwä~se r: 
Vcrs.auerung on HochgelJirg ~en im Kn~ I~lI i n; 

Bcwenllngsgnllldl. gen (jj de n Pflanunschulzrnille1einsa\z 
aus der ic ht de. Gcwäs erschulZeS: 
lndi kalorfun Kl, oll \'on Algen für S<-h:ldsl oftc; 
Abschal7un der pu nkl förmlgen Gewas erbel:l5IUng durch die 
L:mdwtrt ch~ h: 

- Erfnssung der biologischcn Ge\Vässerbeschaffenh~, i( in fluß-
Sliluen; 

- IOrmitllung einer Wa,~serwircschaft~bila!l% für das ÖSlerreich;· 
sch~' Elnzug5gcb,ct der Donau. 
Für Forschung an außenSIehende Forschungsträger 

wurden rd . 24 Mio.S ilufgcwendcL Die 1987 aufgewen­
delen Forschungsforderungs- und -iHlfl ragsmi ttel wurden 
darnit durch vermehrte Durchführung von Forschungs­
ilrbeiteu vorwiegt:nd durch Angehörige der Universital 
flir Bodellkullur und der Vcterinärmedizinischen Uni­
versiHIl Wiell gegelluber ) 986 n<lhl:zu \'erdoppdl. 

Für die Forschung im Baclch de5 BM LFstanden ) 987 
insgesamt ßundcsmillcl in Höhe \IOn rd. 300 11.1 io.S als 
t'orschung\akti vcr Aufwand in den Dienststellen des Res­
sort s. Beildgc Z\I For~chllngsorg(lnisalionen und für Pro­
jektc Driller zur Vtrfilt,ung. 

und-, lorsl- und ",Hs~~rwiTtschaflli~he Forschung 
Ausgaben 1987 

Laod\\'irt.cllafl ::20.87 67 .0 
davon 
15 landw. B"'"!l,,",",l.dltn ') . 1&4.975 61.7 
4 Bund(~vcrsuch s v. ' , ' ·1· 

~cr.aflL:" ) . .1 .9 '0 I .. , 
BUJ)de,garlen ,) 0,927 0,3 
fr"derull gell und Auflräg(' 10,997 :'.7 

Forstwirl ~ ch:J(t 7(J .570 2.1.6 
da\'on 
Forst I. Bu ndt"sva.uch,;· 

ilns!ah ') ,.... . .. ... . . . . 59.5 1·1 19.9 
Forderungen und Aufl rage . . I 1.0 I> 3. 

Wa%crwirtschafl , .. . . ,. . . .. 7 . ~97 2.S 
davon 
3 \\'~~$erw . Bundesa nslalcen' ) 
Förderu ngen li nd . uftrage . . 

Beilr~gc an in- und 
llU l:i ndi. ehe Forsc hu ng~-
organisa tionen ') .. _ .. . . . 

LFRZ') . . .. .. . . . . , . . _ . . .. . 

5.7<}) 
l.bO<l 

10.712 
. 2J ~ 

1.9 
O.b 

2.7 

0.6 

.1 .6 

Österr . Kuralorium rur 
14nd(echni~ 

Gesamlforschungsausgabltn 
I.S55 

299,647 1(10,0 

I ) rf1r""J"l1l~\"'ll\'C1· l\ tll"~HttJ ... \~ A l1k t! arn Erhrl~ I W~7 l)l. h.lt/" ' rl ,i:\..r11.B\ , I.', 
E.'fbchUll~ 1t1! FO{ "lttlJ"~ 1IUO \'\(1\ n 01 -:lI h .' lI, EIH~r , r.: hll l~ R\.." ) I . I~L· T I.lfll 811JILI" .. • 
ritl :Hll.~c,.,,><U I $ ) 

O u ( 1I . (l H.F 

Sozialpoliti5cht Maßnahmen 

Maßnahmen für land- und forstwirtschaflliche 
Dien5(nehmer 

Wie bisher haben die wziaJpolilischen Maßnahmen 
auch 1987 dazu beigetragen, für die landarbeiter die 
nOlwendige Wohnversorgung in der Nähe der ArbeilS' 
platze sicherzustellen. Diese rördaung soll neben der 
Erhaltung der erforderlichen Arbeilskräfle auch der IIn­
erwünschten Enlsiedelung des ländlichen Raumes entge­
genwirken . 

Für die Errichlung und den Ankauf von 251 Eigenhei­
men wurden aus den Mitteln des Grünen Planes nichl­
rückzahlbare Baukoslenbeilragc (25,3 Mio.S) in An· 
5pruch genommen. Die Förderung de~ Bundes bewirkte 
zusammen mil den Landes· und Kammermineln. der 
Wohnbauförderung sowie der Eigenmillelund Eigenlei ­
Slungen der Bewerber ein Bauyolumen voo 298.5 Mio.S. 
Überdies slanden auch Mill!:1 zur Forderung dcr Berufs­
ausbildung zur Verfügung. 

ÖSlerreichische Bauernhilfe 

Im Rahmen der Aklion .. ÖSlerreichische Bauernhilfe" 
wurden an bäuerliche Familien finanzielle UntCfstülzull­
gen in der Höhe von rd . 2.1 Mio.S (1986: 3,9 Mio.S) 
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gewahrt, wei: diese Betriebe \Inverschulclel In eine exi­
I stenzbedrohende Notlage gerieten (1\ nt ragstel lcr 1987: 

156, 1986: 361 ). 

Kreditpolitische Maßnahmen 

Agrarinvcstitiol1skredite 

Die Landwinschllfl ist gt:'Zwllngen. sich <In die sich 5tl\lI­
dig andernden technischen und wirlsch;tfllichen Verhi\lt­
nisse anzupassen. Die Bereilstellung ]jnsverbilligter K re­
Jite im Wege von Zinscnzuschilssen stellt Jie Wlchtigstt, 
Förderungsflrt fur die bäuerlichen Betriebe dar. um cille 
entsprechende Ralionalisierung und Mechanis iertlllg 
bzw. die St ruktu r· und Produktivi liüsverbcsserllng 7.llr 
Erhaltung ihrer Welt bewerbsf~h igkei I bewerkstelligen 
zu können. Im Arbcilsübereinkomillen der Bundesregie­
rung wurde festgelegt, daß die Förderungsmaßnahmen 
mit dem Ziel einer möglichst hohcn breitgestreutcn Be· 
schäftigung eingesetzt werden. 

Kredit<lu nagen und K redi t rich t linien 

Das BM LF gewährle l'ür Darlehen. die im Jahr~ 198'7 g.:nch. 
migl wurden, nur ri3~ jeweils aush~flcnde D~rlch e ,) s k"l ital fot· 
gend~ Zin~enzu~chüsse: Bei clnzelbr\riebtichcn I nve '\ i li()n~l1 i 11 

Aerg- und Grcrtzl~ndbct[1ebcn 5O\V,C in ßClri,:ben, die 111 sonsli­
gen ~cgion~1f6rderungsgcb,eten hcgrn . \\'<~i\(!,~ VOll Hofi"lb~r­
nehmcrn, bel Konsohd,erung5kred,len und l,,'i Alp,,"cgell . hci 
siimrlichen illmwirtschafl!ichen Investillonen. bei Jc wl"lc hshAIIS· 

b~utell und fur M~Onrthfliell . .. Energie .11lS B'onl~~,e. lind .~"d~r~ 
Energie~ltern;l\iven" belrug der ZimerlZuschuß :;0%, d<:: s jeweils 
dem Kredo Inehmer verrechneten I:lrIlIlOlins~~ues . Filr SOlls\ ,ige 
Dilrlehen \vurden 36"/" de~ .ieweils dem Krt:dilrlchmo:;r \'~rr~ ch ­

nelen Brllllozinssat2Cs nls Zinscnwschuß gewl\hrl. Der 8rU1\0' 
lin,satz betrug im Jahre 19877 S/ 8 % , der Netlozln~S;)t ·t flir d,,: 
!lauern je nach Höh~ des Zinsel1zllsc'hu-;scs dcnlll:>lh j~hrli<:lt 

4 . ~ t% bzw , 5 .. ~2% , 

Der Blind kann iibH Antrag der lusliindig.en Oank i'1II0~rdt:1T1 

die Ausfallshaflung bis zu .50% des ~lIs hallendcn l.)arkhc:n~ - mit 
Au,n~hme überbe lricbl icher Forderung l1l ilßnnh mell b~\II . bt:: i 
Konsotidierungslällen - iibernchmen. Di~ Kr ed;ll,llJfzei t w:t r in 
der Regel auf zehn Jahre bcsc hr;\ nkl, bl'; Masc hi llen nuf e(hs 
Jahre. Für be li",mle M~ßnah!11en (L nd;"" bei lc -Eigenh(·;m· 
ballten. Hochbou ll1aßllahmen Im Rnhlllf.'n de ' . ledlungS\\J t:scJ\s 
und der Agrarisch~n Operationen, ß~ u VOll Wohn · und W, t· 
scha Ilsgebj uden . !Jesi Ili'H' f 51 oe k [lng. All flo r~11I ng. Ver hes~e ru 11 0 

du Mark I.uklur) ""ird die L~uf'lc: i t der Da,lehen der Arl und 
de m Umf~ ng de r lnvesl il'Ollen enlspre 'henc] iI'\gepJßI. Der K I' ' . 

dilh 6 'hslbelr<lg darf in de' Reg I 60"/0 der Inv (;~ liI O Il ~ ' O" lcn 
nicht Überslci!;.e n. 

Bei de r Kredilve rgab an Ei nzelbelriebe durlt~ der fi klive 
land- und iorslwirl5chafll ic hc Ei nheitswert 800.000 S nic ht iin.:r­
Sleigen. In vorw iegend forSllichclI Belrieben leille dIe (je~aml ­
bc:sil lflachc: von 400 h ~ eine FörderLl ngs rcnze dar. 

Kreclilverg<lbe 

8611 Dariehensnehmer(1986: 7."59)habcll 197 J\IK 
in der Höhe von 3.0 \ :1rd.S( 1986: 2.5 Mrd .S) in J\nspruch 
genommen , I\n ZinsenZU,\l:lhus Cil wurden 19 7 für kre­
ditpolitische Maßnahmen -81.3 Mio.$ vom Bund gelei­
stet. In den Jahren 1970 b is 1%7 WlH len il n I '7 .926 
Da rlehensnehmer AlK im Betrag vo n ~9, 5 Mrd.S llllsbe­
zahlt. wofür vom ßMLF Zin ell;wsch üsse in Hö he von 
8.1 Mrd .S aufgewendet wu rden (Tabelle 156). Dami t 
lI'urde die Filtiln7.ierllng von Investitionen zur Rationa li ­
~ierung 50wie 7.IIr Struktm· und Pr dllkt lvi tät verbc e ­
rung In baucrliclte.1t Retr ieben (Gcsilmtk ost en 1987: rd . 
7,6 M rd.S) erleichterl. Bei ei ner Auitc ihmg dc:r bewill ig­
ten K redi te des J;, h res 1987 n:lch cinn lbel r iebli ch eIl 
M;lßnahmen (86, I ~,\-, ) k;lm ein Anteil von 66,.1"/1' den 
Hauplerwerbsbelric ben und e in solch er von 17,7% den 
Nebenerwerbsbetriebcll l.lIgute. J er Re I (16%) entfit:,1 
auf überbel riebl ichc Maßn <' hOlen sowie auf den La nd· 
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arbei lereigcnheimbau lind gewerbliche Belriebe. Von 
den Teil ne hme rn an der AlK-Aktio n 19~7 entfielen 
.-3,4 % auf Bergb;,uern bclriebe. Die größten Qlloten des 
D;;r1 ehensv(llumens bille n wi eder bei den Sp:l rtell .. Ver­
bes.serull der Woh\)- und Wi flsch<t ftsgeb;t ude·' und 
.. Lilndwinschilftliche Reg-ion alfö rdemng" zum Einsiitz. 

J\grarsonderk red i t e 

1\ ußerdenl wurden filr die L:tnd- und Forstwirtschaft 
J\gftu ~()nJerkredile :wr Veriilgung g stell" die schwer · 
plillktmäHig für den Ankauf \'on tlOdwinsch;,illlchen 
M;:~chillcn und Ger;ilen verwendet wurden. Es wurde ei n 
Zinsenlll~chuß von 2% fur eine Lilufzeit bis zu vier Jah ­
ren gewit hrt. Oie Höhe des dem Landwirt berechneh!n 
2.ilL at zes (4";",) h!'i ngt von der jeweiligen Bilnk rale ;,b: sie 
be.lrug bi s l~ , I . I~S7 -1"/." vom 23 . I. bis~ . 12. 1087 3,5"/.. 
llnd s~ it 4. 12. 19873%. Der Netlo2inssatz für die Bauern 
mach le d aher 5 bzw. 4,5"/" itllS. 1087 wurden für 2195 
Di\rlehensnehmer (1986: 225 I) Kredite in der Höhe von 
17-1,9 Mio.$ (1986: 376,5 Mio.S) bewilligt. 

Die Förclerllng bäuerlicher Retriebe mitll~~ ls zinsverbil­
I igter K redi te erleich tert die Steueru ng ei n7.clbelTiebli­
eher lnveslitlonsiiberlegllngen inl ZlIsilmmenh;,ng mit 
agrMpolj IIsclt wünschenswerten Entwick lungen lind för­
dert lInlcrnehmerischc$ Hl\ndeln. Inbesondere wird auf 
kOSlensen kcndc Effek te bei Belriebsi IlVcst it ionen Wert 
gelegt. Die Kredit fcirdemng wi rd <tuch inder Zukunft ein 
Schwerpunkt im R;lJtmen des Grünen Planes bleiben . 

ERP-Kredite 

Für landwi"I~(;h{\fllichc Großprojekte gelanglen ferner 
ER P-Krcdile im Gesamtbetrag von 215,2 Mio.S (1986: 
173, I Mio .S) fur folgende Investilionen lur Auszahlung: 
Celreic1esilo~, Mehrzweckhl\lIen und GetreiJetrock ­
IIl1ngsanli\gen. mi Ichwirlschitftlichc Anlagen. 

Fur die ForSlwinsch"ft wurden 198726,9 NI io.S (1986: 
51.3 Mio,S) an ERP-Krcditen für Au(forslllng, ForSlauf­
schließllng lind Maschmennnschaffung vergeben . 

Ocr Ztn~luO der ER P-Kredile hClrug grundsäl.dich 5% . nur 
filr Eleklrifizierung m;lOI1:1hmen 4'Yn Die I.aufzeit fur Neuhau· 
I~n wnr mil :tdln Jahren. jene rur Zu· und Umb.)uten ~owie für 
E:ICktr iiizlcrll ngsvorhabcn mit acht Jah ren festgelegt. Bei crSI· 
tI1 <1 ligc r Au zahl ul\g d·(' , fRP·Krediles wird eine Bear"eituligs­
gebilI" \'on 0.5% der h~u.'il"glen Kredilsumme in Abzug. ge· 
brachl. 

ßergba ue rn~ondersprogr:l m m 

Da_ \3e rgbll uern onderprogramm soll dazu beitragen. 
die Funktionsfahigkeit der Berggebiete zu erhallelt. Die 
Ma ßnahmen des Pl'ogr;l1T\ mes d ienlen dazu. die erforder­
liche Hil(cstellllng zu geben, daß ;'lIch in Zukunfl wirt­
schaftlich ge li nde Betri(;be in einer Intakten, natürlichen 
Umwelt ih re Aufgaben erfü llen und 50 einen wichtigen 
Beitrag zur Sicherung der Lebensinteressen der gesam ten 
bSlcrrcichischen Bevölkerung leislen können. 

Die ßergbauernbelriebe nach. Zonen') 

Bund f.lluJ .".'~J.a.ml 
'2hfh' ) 

Burgt:nl;tnd 1.247 4 ) 

Kllfrl ten . . . 13.068 :'.717 
i I.:der ~ I e rr . 25.932 12.523 
Oberosle, r. 27.]01 14.1 0) 
S;. lzburg . . , 7.11811 2 .4.10 

lelc rmfl rk 19,775 .:\ .542 
1[01 . ..... , 17.440 3~ 21 

Vor;;r! erg .. . . 4.547 1.990 
ÖSlern"ich . . . . 117.198 41.429 

1) N,Il'h 7..V11 1 'luttS(,I~\.'bn " " l.. ll SI.II ~J M.I' 1\),,7 
Oo,' lIt , (tMLr 

,J ., ... \'O 

2 urll' ~ 2.·" .... , 
1.00<1 
LS9 5.700 
7.066 6. 46 
7 .0~8 6.0.11 
2._69 2.) 0 
5. 

, 
8. :\80 

4 . 167 6 . .17<1 
1..179 1.60.1 

]2.200 ]6.824 

~" H\· ..I 

1.:102 
97 

1 19 
809 
665 

.1. 178 
S75 

6.745 



Für das 1984 angelaufene Drille Bergba uernsonder­
programm (bis) 988) wurden die Millel au f 12 - 1 •. 1 Mio.S 
(l986: 1185.1 Mio.$) aufgestockt. Die ßundesmillelwur­
den wieder überwiegend für die Fkrgbauernzusch ü 'se als 
Direklzahlungen zur Hebuug des Ein kommens und für 
infraslruklurelle M<l ßnahmen (Verk<: hrst:r. ehließu ng. 
Regionalförderung) ei nge elzt. Durc h di Gewähr ung 
produklionSllllabhjllgi~er Di rektZlisch ü se werden die 
Bergbauern vom Produktion ·drucl.: etwas ent l;] . tet. die 
L.:innahmen verbes~ert um] in wirtschaftlich schwierige n 
Zeiten auch in benachleiligten .Regionen eine Iragbare 
Siedlullgsst TUk I ur erhahen . Die Rergb!luernforde rCl l1g 
wird daher auch ilil Zukunfl einen Sch~verpunkl im Grü: 
nen Plan darslellen. 

I)otierun~ der FörderungsmaRnahme(l des 
R~ rl; bau<' rn.sontle,p'()!:,o In ms 

I Y~7 l~ 1 1~" " ")1'" 
M UlI OI \L'11 " ' h l lJllt ' 

und"". Geländekorrekillren ... .... . 
ForSI!. Maßnahmen .......... .... . 
Hocbla~enaufforstung und Scllllizwald-

sanie r\lng .................... . 
Verk ... hrser~chließung land!. Gebiete . 
Fors!1. Bring.uIlgsanlagen . ......... . 
Telefonaoschliisse und Eldl rifizierllng 

landltcher Gebiclc .... . 
Land\\!. Regionalfördc.rung .. . . . .. . . 
Dergbaucrnzuschu~sc und 

Sonstiges') . . . . ..... 
Wegebau In Wildbacheinzugsge.bie!en 
Forderung lierischer 

ProdllkliOll~altnoaliven . ..... . . . . 

2).0 

2'-1.9 
276.9 

17, r 

J.J 
112.S .J 

74.1.2 ~ 

49.0/ 

2 . .1 j 
InSI!(,~:lhll ... . . . . . . . . . . . . . . .. . .. 1.254,3 

I) Vlll w'(.'.l~cltd VtTWrnll/l ~;' .'~ I'''4.' il1h )l,L! AR F- V,,'';''IIII\,: IIlId 
Mure,. r k 11)' h"'lun~~r '.:\II\ I\.11 

Oll< Ile BML'. 

FörderungsmaßllahmCIl 

107 .9 
~~S . 1 

194. 7 
~,64 1.() 

2:' 1.0 

I S J. I 
1.927 . .\ 

,1 728 .. ' 
49.0 

V 
11.39M 

Einzelbelriebliche Maßn;1hnlcn der Ltlflllwirl5ehartl i­
ehen Regionalförderung kamen 63 22 Betriebe wgule , 
Die Terrassenkultivierullg lind Slei nmallernerhnltung in 
der Wachall wurden mit 800.000 S Bunde~millelllllnter­
sllilzl. 

Im Zuge Jer Verkehrsersch licßu ng lii ndl ie her Gebiele 
wurden rd. 616 km Wege gebaut und fur 794 BerglnlUern· 
höfe eine mit Laslkraftwagen befilhrbare Zufahrt herge­
stellt (! 972 bis )987: 18.871 Belriebe). 

Fon.tlicho:: Maßnahmen (N<:u- lind \ViederallfforSIUn­
gen, ßeslanJesumbillllel1. MeliorflllOnell) wurden Im 
bergbällerlithen Winschaflsw"ld auf 6928 ha gefördert 
(1972 bis 1987: 1 15.1 SS halo Die AufrorstuIIg5r1iii che im 
Rahmen der HochlagcnalifrorSIlJl\g lind Schlilzwald­
sanierung erreichle 1987 274 ha (1972 bis 1987: 5509 halo 

1987 kOlllllen 364 km ForSlilufschl ießungswcge kol­
laudiert werden. 

B erg b ;} 11 e r 11 z u S ( h \1 S s e 

Die Acrgbauernwschvsse ZlIr Steige rung de~ F.illkonl­
mens wurden 1987 abermals erhöht. 

Um eille lloch besser den unterschiedl ichen Elnkom­
mensverhäl!nlssen (I:1gepiJßte Auszahlung eies B\:rg­
biluernzusehllSscc, zu ermöglichen . wurden 1981 Jie 
Grenzeil der Li ,1 heiiswerisl tI fen VOll 4() .OOO ilul ~() .OOO S 
bzw. von 100.000 S öU r I 10.000 S h in :.IlJ fge~ClZI. Um e.ille 
genallere Dl fferenzie Ilmg für die ci I1h (lmml'l1~~chw:iche· 
ren Bergbauernbel riebe Jer Erschwern iHonen 2 und J 711 

erreichen. wurde 1984 Je eine weilere (vierle) J\uszah­
Illng~~(Ufe zwi~chen 110.00 I lind .:110 .000 S eingefiilHl . 
die iiuch [;ir die 1985 eill?efiJhrre EJ'~(hwe rniszonc <I 

bed~eIL,IIl'1l wurde. Der 1';lklor fü r die Be rechnllng des 
fiktiven Llnheil$wertes für Nebellerwerbsbelriebe wur<!,,· 

mit I, I (un.selbs timdig Cnverbst lll ige) b7w. OA (sclb län ­
tl i~ E. rwe rb tätige) Jcgeniibtr 19 6 gleichbei" seil lind 
19< 8 au f 1.05 bzw. 0.3 - ees\:ukl. 

8~rl!b1IUl'rnzuschüss(' 1987 
(in chilling) 
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Der Bergbauern zll chuß im Gesamtbetrag von 4" I .R 
MIO. S (Stand .) 1. 12. 19 7; ohne achtrage iluf 1986 
kam .- 4. 0 Be l rieben zlIgul . 

Ent,,'kklunlt der ßcrgb':'U(·rI11;US(·hOnt· 
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Sonslige M;J(\nilhl1len 

M lllltll .... t. 
I IIHIII ~ 

120 • .1 
1 ' 6.4 
21~.9 
:;:;7 .. -
:ISS. I 
:182.:1 
404.2 
~ 29.9 
l~9 . 1 

<I~ 1.9 

Als All crn31 ivc Zli r MIlchprodukt ion wurde die För­
derung der M u I t e r I.: u h halt I1 n g fongeselzl. 1987 
wurden an 4409 Betr iebe (bisher insg~samt ilufgegebene 
Richtm ~ lJge 9 75 r: 2 ~U84 Kühe) ru , 42,4 Mio.S iiusbe­
zahll, 7..j.6% davon wMen Bergbauernbclriebe der 
Zone:l und.:l DII! Prilnrie belrug ivr bl~hcflg(' Teilneh­
nH~r 1000 Spro Kuh (mil Rindermas( und J500Spro Kuh 
ohne RillJermaSI. fur Neubeilritte wurden 1500 S pro 
Kuh (ohne Verzicht nur eine Einzdrichtmenge) und 
.1000 S pro Kuh (bei Verziehl auf eine Einzelrichtmenge) 
gcwah 11. 

rur die Forderung des Vi e h ,\ b s al Z e S wllrden 
wieder ßeri;bl"lliernzlI,chiisse ( 1987: 28,4 Mio. S; 
21.2IJSI; 1'/::;6: 26.1 Mio.S, 19.449SI.)gekislel .lllld 
ZW::H tür die Zone 2 )100 S/ Rind lind für Zone 3 lind 4 
1500 SI Rind. Die GrundzlIsehiJssc machlen 1987 insge­
samt 191,5 MlO. S für 66.491 Silick (1%6 : 59.26'1 SI.; 
1()'\'9 Mio. S) iltiS. 

Ei IlC wei tere Produ k t ions<llterl);l I i v\,: rü r Bngbauern­
bel ri ebe wr NutzunQ. ex lensivcn G runla Ildes iSI die 
SCh"flrallung. riir (Ien- Ankauf VOn Z 11 chi sc h a fe n 
zu r MaSllämmerprodli kl iOI1 wurden i nl Bergbauernge-

AF8-Rückvcrl!ütun~ ":!l'h Bundesländern 

Mllh,IHI.II 
Sclrl ... tw S\I.illill~ 

Kllrn!en ....................... . 2 . 0 .~~ 1\7 
Nit'ueroSlc rreich .. :1.<)8:1 :1:1.1 
Oberostem:ich . . . . . . . . . . . . . .. . . . ~ , 6 71 2~A 
s;ol~bllrg . . . . . . . . . . .... . .. .... . 1.6s6 I 1.4 
~(ei("fmark . . . . ., . . . ... ' . . .. . . '1.561 16.7 
Tirol . . . . . . . .... ..... .. . .. . , . . . ~.4g8 17.3 
Vorarlbc r ' . . ... . . S08 6. "\ 
Summe 19116/87 19.253 148.9 

1 QS5/86 .. ~n .. ~~.\ 10.17.3 

biet rd . 4.2 Mio . S an ßunde~förderung$milleln ?ufge­
weIldei. 

Z ur VerbeS'erull~ der FUllerbasis der Betriebe in Jen 
Bergb;lucrngcbH:'it:1I wurde wieder ein Fra chI k o­
s tell z u sc h 11 ß f iJ r F u t I e r.s t r 0 b und Hell ge­
w;ihr!. und zwar im AlIsm<lß von rd. 17 .5 Mio.S: den 
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Bewirtschllftungsprämien der Bundesländer im Vergleich (1987) 

8,.", ... ,1,,,,,1 Nil· ..... ·,,,,,"',,·,," Ol><,,,,'or,,·,," S,<;<r",,,,k T"ol 5'1>_""'1: Yn,orl'-ofg K"",,,·,, 

' .... /, ,. ,,," '''~ ,', "A usglc ichHJ h lu ng" _ BCWlrlScha f I ungs- _Bergb~uern- " Bewirtschaftungs- "Bewi rl~cha ft ungs- "FI~che[1mprämie" .FÖrdnung der 
I)","""bl""~ Pramie" ~usgle; c hSlah]u ng" pramie" prämie" Landschaftspntg"," 

- - - - r- -

F",I'~"I""m,,11 BcrgbOilLlC rn lOnieru og Be rgb3ue rnzon ierung SIeirisches Berg- Tiroler Landwirt- landesspezifische landesspezifische Hangn~igung von ,~O% 
des BlJndes de.s Burtde~ bauernregislcr schaflskmaslcr Bcwinschaflunpwnen Bew; rlSeha fl u ngswne [1 und mehr 

.-

h"J",,,,_,,,,h,,-,J gan~jjhrig bewohnte ganzjährig bewohr\le ganzjährig bewohnte BB-Belriebe mit einem Fl~chen, die den bClden Flächen, di" den beiden I F1iichen mit einer Hnng-
und bCwlrtschnflete und bewirt~chaftCle und bewirtschaftetc KalaSterkennwert ab Bew; (l';ch a ft tlnpzonen Bewi rtsch a ftu ngszoncn neigung von .~O"/" und 
BB- Betrkbc i.ltler 4 Zu- BB-ßetriebe aller 4 Zo- BB· Bet riebe ab 4 Regi· 136 Punkle und minde· 7_ugeteill worden sind; wgete;lt worden sind mehr. Belrieb de~ Be-
Ilen mit mindestens 2 ha nen mit mind. I ha 'Ierpunkle:) mit milld. slens 0,5 RGVE Bewir!sehaftcr dieser wirtschafters di eser Fla-
se tbstbewi rl SeiM fIele. sei bSI bewi nschaf tc le r 2 ha LNF')oder Flächen muß RGvE ehen mit eillem land-
LNF und mind_ LNF') und mn.deSlens IRGVE hahen und forstwirt. EHW bis 
I RGVE u. höchstens I RGVE ~ \J 150_000 S 
~OQ,OOO S nhl l t r E HW 

!I,·",·h,,.,,,~,_ bis 22 h;J LNF bis 20 h~ LNF bisl5haLNF bis 15 RGVE obige Flächen ohne Be· obige Flächen ohne Bc- obige Extrt:mnachen 
~''''HII,,~,· grenwng je BewlrI- grenzungje Bewirt-

schafter schafler 
-

1lo.·
W"""""""'I""""· pro ha LN F in der: pro ha LNF ie nach pro ha LN F: pro Belrieb: pro ha ErschwerOls- pro ha Erschwernis- pro hil EXlrcmn~che in 

rr" ~"'~"LL Z I: 85 5 ha-$atl. in der: Regb!erpunklC des Bc- (KKW - SO) x RQVE x fläche je nach Klima in näche bei M~hnUlzung der: 
Z2: 1905 Z I: 80 b7.w. 12.0 S triebes x 37,90 S Gleilfaklor der: in der Z I: 5:>.0 S 
Z .,: :130 S Z 2: 240 bzw_ 290 S Z I: 900 bzw_ Z I: SOO S Z 2: 810 5 
Z4:480$ Z .1: 480 bzw . .530 $ I 125 S Z 11: 2.2.00 $ Z3: 1.100$ 

Z4:6.505 Z 11: 1.300 bl.w, bei der Weidenulzung Z 4: 1.4.00 $ 
1.625 S in der (Zone nach BUlldcszo-

Zlundll}SOS nierung) 

",\,~I" I ..... II,~ ~'<i'(.""". 10.560 $ 13.000 $ 6.822 S 17_000S KeIne Begrenwng Keine Begrenzung Keine Begrenzung 
-

l'"'rr,,,,~,·,, H"'f~+'-) 18.685 20.493 11_544 8.798 4.599 4.579 .1.140 

,,~,,"~I~ "j:," um ~,< 1$ 44,042.785 44,873.410 24,799.754 39,403.872 22,175.588 30,137.515 13,065.000 

,) "~,,,. 11"'"',',J,''' Ik,~, n ,,"J<T ,,,,J AI",,",-
I 1'""-1,·"1 .... ·"',,,·1,,·, ".hr. ... ,·""_,",,,u f'" ,I,,· ~,'~I"""·",I,,.",,·"" 

0", 'I" H,,,,~,-,.,,,,,.,IL I,,, &-,~b,,,,,""""~"" 



gleichen Bet rag wie der Bund stellte auch das jeweil ige 
Land bereit. 

Die R t.i c k ver g (i to n g des allgemeinen AbS,\Izför­
derungsbeitrages bei Milch für das Wirtschaftsjahr 
1986/87 hir Bergbauern der Erschwern iszone 3 und 4 
betrug 148,9 Mio.$ für rd. 336.077 t Milch. 

(; renzlandsonde rprogram m 

Die GrenLlandförderung wurde 1974 in Niederöster­
reich begonnen und bis 1976 auf die Bundesländer Kärn­
ten (197 5). Oberösterreich, Burgenland und Steiermark 
ausgedehllL Ziel der landwi-rtschaftlichen Grenzlandför­
derung ist es, durc h ei nen verstärkten Einsatz von Für­
deruilgsmi lIel n leistungsfähige land- und forstwi rtscha ft­
liehe Betriebe zu schaffen und ZU erhalten lind so zur 
Stärkung der regionalen WirtschaftskT<lft und zur Siche­
rung der Sied lungsdichte beizut ragen. Die jeweil igen 
Förderungsprogramme wurden je zur Hälfte vom Bund 
und vom jeweiligen Land finanziert. die Bundesmiltel 
wurden schwerpunktmäßig auf die Regionalförderung 
lind auf die Verkehrserschließtlng ländlicher Gebiete 
kOll2entrierl. 

Schwerpunkt mäßige Förderungsmaßnahmen 

[m Rahmen der Landwirtschaftlichen Regionalförde­
ruog wurden 2421 Förderungsprojekte mit einem Ge­
samtinvestitionsvolumen von 0,8 Mrd.S gefördert. Die 
Investilionszuschüsse des Bundes (41,5 Mio.S) und die 
AlK (173,3 Mio.S) fanden insbesondere für die FinanLie­
rllng von NelJ- und Umbauten sowie fin Verbesserungs­
arbeiten bei Wohn- und Wirschaftsgebäuden Verwen· 
dung. 

80% der Gjsten3chtigungen in Österreich entfallen iJuf das ßerg­
gebiet. dessen Erhotung5fllnktion unzertrennlich mit der Bewirt­
schaftung durch dIe Bergbauernfamilien zusammenhängl. DlLrch 
offentliche Maßnahmen muß die arbeitsaufwcndlge l~ewirt· 

schaftung uno die Ocsiedlung In den bergbäuerlichen bzw. grenz­
landnahen oder strukturschwachen Gebieten gesicherl werden, 
da eine Konkurrenzfahigkcil mil den Betrieben in GunSllagen 
bzw. in der EG sonst nichl gegeben isl. Die zur Einkommensver­
besserung als Ausgleich für die Produklionserschwernisse geIei­
SItten Direktzuschüsse sind auch von gesamlwirlschilfllichem 
lnlCresse. da die Funklionsrahigkeil und Sicherheit dieser 
Räume am besten durch eine enlsprechende Bewirtschaflung 
gewahrleistel ist. 

[n der Verkehrserschließung ländlicher Gebiete (Ge­
samtkosten: 143,8 Mio.S) wurden mit einem ßundesw­
schuß (66,2 Mio.$) und mil AlK (1.\,3 Mio.S) 128 km 
Wege bzw. 173 Hofansch I tlsse errich let. 

Oie förderungsmilld rür die Grcnzlandsondtrprogramme 

I ~X7 ~\lnIITh_' l\J7J r.1~ 11)1-\7 

I I\\'I..!Q/IIllll,- .\11( t1lw.,\I!lll1Ib· AlK 
BlJrll.h.~:d"nU 1.1,1)<;1."1"\0~':"(' IlÜI.t"rll':,\L" 

Burgenland 22.0 125,0 215.0 771,4 
Karnlen ~ ... , . 15.0 32.8 174.5 461.2 
Niederoster reich ... .10.0 198.0 418.4 1.598,4 
Oberostcrrci c h 10.0 106.:1 119.7 78'i.4 
Steie-rmark > ••• 25,0 197,8 246.9 1.24.'i,2 
Iflsgesaml .... , , . . . .1.02,0 659,9 .1..,174,5 4.861,6 

0""11<, BMLF. 

Impulse für die Zukunft 

Das neue Landwirtschaftsgesetz, das 5eit I. Juli 1988 
in K raft ist und bis 30. Juni 1992 gelten wird) setzl auch 
Impulse für eine Weiterentwicklung der Agrarförderung. 

Gerade im Hinblick auf die beabsichtigte Teilnahme 
am EG- Bi onen markt wi rd es notwendig sei n, die Förde­
rung fü r die ben ach lei ligten Regionen zu verSlärken, 
mehr Mittel f ur Di reklzusch usse berei lzuslellen, Alter­
na!ivproduktionen im tierischen lind pflanzlichen Be­
reich zu Lasten der Überschußerzeugnisse zu unterstüt­
zen sowie die infrastrukturellen Maßnahmen (Regelung 
der FlurverCassung, landwirtschaftlicher Wasserbau) 
ökologisch zu orient ieren \Jnd dem Bodenschu tz ver­
stärktes Augenmerk zu widmen. 

1I1 



Die soziale Lage in der Landwirtschaft 

Die 1>oziale Situation der in der Landwirlsch(lft Taligen 
wird nicht nur durch das Einkommen, sondern auch 
durch eine Reihe nnderer Faktoren bestimmL Hiebei 
kommt der bäuerlichen Pensions-, Kranken- und Unfall­

eine wichtige Aufgabe zu, weil durch die 
Abwanderung und den Swrkwrwandel die vorindu­
Slrielle soziale Absicherung in vielen Fällen nichl mehr 
gegeben ist lind die technische AUSSt3ltuIlg mit Maschi-
nen lusl\lzlicbe Gefahren hat. 

Die Versicherungssituation in der 
La ndwirtscha ft 

Geschiehtl iche En Iwiek I ung 

Die Bemühungen um eine soziale SIcherung in der Land- lind 
Forstwinschaft reichen ins vorige J"hrhunderl zunick. Erste 
ErgebnJs$~ kamen fur die Selb~landigcn in der Land. lind ForSI· 
winsch~f[ erst nach Mine der 50er lahre 4uslande. bis 19$1 
die Allersversorgung im ßcreich der biluerlichcn so 
wurde mit dem Inkr~fl!relen des Landwinsctlafllichcll ZUSChuß-

un~\$i1,<~sellles die eröffnet, zu dem 
zu Ausgedinge auch eine 

VOll der SOZIalversicherung zu erhalten. Das AlIge­
(ASVG) aus dem Jahre 10S6 

und mHülligen FilrnilicmHlgeho­
flgcn in der Land- und Forstwirtschafl die obligalorische Unfall· 
versicherung, Das I~ngc Rmgen um eint obligatorische Kranken­
versichemng für BClriebsfuhrer und hauplberuOich im Bemeb 

Familienilngehorige fand seinen Ab-
schluß im Bautrnkrankenversicherungsgeselz 1965. 

1969 wllrde ein 
einschließlich der 

in der Lllnd· und forSlwlrlschaf! 
wurden die Zuschußrenlen in Pen· 

Umwandlung der ZU$chußrenlen 
~fJ"'"'Oll{''' durch das ßauernpensionwersi. 

verfugen ~bo die Ifl der Landwirtschaft 
über <,In geschlossenes SOlialversi­

cherungssys\em, welches alles drei VersicherungSleige umfaßL 
Schließlich wurden durch das bauerliehe 
setz alle RechtsvOfschriften ober die soziale Sicherheit der selb· 
slandig ErwerbSliiligen jfl der land- und FOfSlwirtschafl und 
ihrer Angeilöngefl lusammengefaßI und d~s 
zip in der 
wog). Fur das 
Allgemeine 

gilt das 
Die weilere EntwicklUllg 

Systems gekenllzeich.· 
II"A~"'_ 1982. 

ist durch einen Ausbau des VIH',,,,,nnr 

nel, Wle~, B. dllrch d:l~ 

Die der Bauern ist im GegenS(lIZ zu 
- bewußt durch zwei 

M;Ißnahmen worden; einerseits durch das Ir3-

dilionclle Ausgedinge als eine LeiM ung des Betriebes und 
anders.eits durch eine der 
Diese An der 
der Beilrags- und 
nämlich die der 
Preise und der dauernden Inveslilion~notwendigkeilen -
nur Ober Barmittel bei der Beilfags-

werden. sollte aber der 
LebensuOIerhall der Übergeber auf eine den ßetrieb we­

belaslende Ar! gesichen werden, namlich durch 
der freien Sial ion oder zumindest ci nes Tei les 

diwon. 
Bei der Beurteilung der 

winschaft und deren Finanzierung 
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das Aus-

gedinge einerseits bei den Allballern ( 
spruch auf anderseits auch 
mern) als 
den. 

Diese 
des: Vollerwerbs 
in der 

r ur den Bereich 
Aufhebung der Subsidiariläl 
(PV) auch für den Neben­

haben allerdings nur bei Personen, die eine Pen­
sion \Ion der Sozialversicherungsanstalt der Bauern aus­
bezahlt erhahen, eine enlscheidende Bedeutung. Ein 
Ausgedinge ist auch in den llbrigen Bereichen der PV zu 
berücksichtigen; das Gewicht so 
gering, daß es in diesem 
werden kann. 

Die Fi 
durch Beil 

iSI daher 

- durch forslwirlschaftli-
chen Betriebe und Ausgedinge) sowie 
durch ßuodesmittel und sonstige Fremdmiuel ge· 

Die Höhe des Ausgedi nges läßI sich ci ners.ei 15 dadurch 
in welchem Ausmaß bei der der 

Ausgleichzulage das Ausgedinge bemessen 
seilS aber auch nach dem Wert, der sich aus den 
nissen der Hochrechnung) 

bio 
das Werl zu berück-
den es die hat, also mit dem 

Wen, mit dem die Betriebe belastel sind, selZt sich der 
Wen des Ausgedinges der Bllchführungsbclriebe (hoch­
gerechnet 2977,6 Mio.S) aus 2135,0 Mio.S an Geld- und 
Sachleistllngen und 842.6 Mio.S an Mielwert für das 
WohnrechI zusammen. Die finanziellen Millel für die 
bauerliehe wurden 1987 demnach 
bracht;) durch: 

der 
der 
des Ausgedinges 

BlIndesbeteiligung b1.w. VOll Fremdlc'$lungen 
in Form VOll Bei Irägen 
- lIUS dem Ausgleichsfonds 

§447 g A$VG .. 
BOFldesbeilrages nach § 31 (t) BSVG 

(Verdoppelung der Versichenenbeitrage) 
- des ßuodesbeitfages nach § .11 (4) BSVG 

{Ausfallhafwng abzilgl. 
der Abgabe) 

- des Ersatzes der von 

Mt ... , ~ 

284,6 
2.977,6 
9.626,5 

459,J 
2.584,4 

4.650,J 

19:\2.5 

'y" 

37,8 
16,7 

1,8 
19,3 
62,2 

J,O 
16.7 

:10,0 

12,5 

Das Aus.maß der finanziellen Beleiligung des Bundes 
iSI durch mehrere Faktoren Sie ergibt sich aus 

dem der I-'tnan'7.iCfullg (ParinerieislUng des Bundes). 
- dem den Strllklorwandel bedingten Ruckgang der Ver-

sicherlen bei noch immer ansteigender Zahl der Pensionbltn, 
- der hohen Anzahl an Ausgieichslulagenempfangern wegen der 

geflogen Pensionen. 

1\ Abgabe von land- und forSlwirlschi\fllichcn Bel rieben zur Pe!)' 
der Bauern (400"1"" vom Grund:;leuermeß· 

wie 
und Ersalze für 

bel dieser Aufstellung mchl 



- dem hohen Aufwand fLir 111Ino5en:zuschüs~e wegen dcr arbeits­
bedinglcn korperliehcl1 AbnülZungserschclnu"ngcll und 

- dem vergleichsweise hohen Anleil an Altrenlen. 

Der SoziaiversicherungsschuI2 der. B(jllcrn fiillt in den 
Aufgabenbereich der Sozialversicherungsflnstah der 
Ballern und erstreckt sich auf die Kranken-, PenSIOns­
und Unfallversicherll ng sowie ab JlIli 198211uf die Erbrill­
gung von Leislungen nach <.lern Betricbshilfegeselz("Wo­
chengeld für Bäuerinnen"), un<.l zwar für 
- Vollerwerbsbetriebt: (VefSlcherungspniehl des Bt"tricbsfüh­

rcrs in der Kranken-, Pensions- und Unfallversicherung nach 
dem B$VG); 

- Nebe:nerwerl:>sl:>etriebc mit mehr als 33.000 S Einht:itswcfl 
(Versicherungspnichl nur bei Pensions- und Unfallv.:r~ichc­
rung); 

- Neben~rwerbsbetriebe bis 33.000 S - mind. 2000 S - Ei nheits­
Wcrl (Versicherungspnicht nur bei Unfallversicherung). 

Die Entwicklung in der bäuerlichen Sozialversiche­
rung wurde durch den Sirukturwandel im landwirtschafl­
lichen Bereich stark beeinOußf. Dieser vollzieht sich in 
zwei Richtungen. Zum einen werden die wirtschaftlichen 
Ei nheiten größer (Klein be~itze gehen in größeren Belrie­
ben auf) zum anderen neh men die Nebenerwerbsbet riebe 
wegen Aufnahme außerbelriebl icher Erwerbstäl igkei t 
zu. Die Auswirkungen des Struk lurwandels Ireten zwar in 
den einzelnen Versicherungszweigen unterschiedlich auf. 
generell kann jedoch gesagt werden, daß ein schrumpfen­
der Versichertenstand bei den Erwerbstätigen im Umla­
geverfahren für Leistungen aufkommen soll, die aus Zei­
ten mit höheren Versichenensländen stammen. Das be­
deute., daß die berufsspezifische Sozialversicherung der 
Ballern und damit die ak tiven Bauern eine ., Allenlast~ zu 
tragen hälten, die für sie allein zu groß wäre. Ein Aus­
gleich wird über den Beitrag des Bundes erreicht. 

Basis für die Berechnung der Beiträge bildet der vom 
Einheitswert abgeleitete Versicherungswerl. 

Infolge der strukturbedinglen Gegebenheiten in der 
Landwirtschaft, also dem ungünsligen Verhältnis zwi­
schen Landwirten und Bauernpensionislen, ist die Bela­
Slung5quote bei den Bauern höher als in anderen Versi­
cherungsbereichen. Auf 1000 Pensionsversichene entfie­
len 1987 bei der Sozialversicherungsanstalt der Bauern 
(SV B) 1036 Pensionen, bei Sozialversicherungsanstallen 
der gewerblichen Wirtschafl (SVGew) 728, bei der Pen­
sionsversicherungsanslalt der Arbeiter (PVArb) 706 und 
bei der Pensionsversichcrungsanstah der Angestellten 
(PV Ang) 375 Pensionen. Dies macht besondere AnSlren­
gungen des Bundes zur Finanzierung der :;ozialen Vor­
sorge für die bäuerlichen Famil ien notwendig (Tabelle .. ). 

Vergleichsweise hoch ist bei der SVB der Anleil der 
Leistungen, die auf dem Versorgungsprinzip (Hilflosen­
ZlIschuß, KindenIlschuß, A usglelchszu lage) basiere n. 

Aill r a m Aul~l:Ir'ld "'(,flH~h, dUl ch sv<.! , H.n .l t ln svGt ..... pV"' ,o rV "'fl g.. 

P 'nsioncn . . .. ... . .. . . . ... . 65.2 79.6 80.5 7.3 
Hill105(;n' und Kinderzuschuß . . 10.7 6,4 6.5 2.7 
A usglelchszul agc 16.2 5.9 4.5 0,4 
SOli tigc Leisl ungcn (2.. B. 

(j > 'undhei l vor!>Orge. 
I~ cha bi li lai ion, 
Kranken crsicherung der 
Pt'nsiOllislc n) ... . ... . 7.9 S,I 8.5 9.6 

Aufwand in)'gesaml 100.0 100.0 100,0 100.0 

(J u d !<: SVß. 

Trotz de.s ve rgleichsweise hohen Bunde bei I rages müs­
sen die Versic:herten in dcr Soz i ~llversiche rungsanslalt 
der Bauern aufgrund der angeführlcn Gründe einen hö­
heren Prozent. Ml ilhrer Beitragsgrundlage fiir die Alters­
versorgung au/wenden als anuere Berllfsgruppen . 

Beiträge des Bundes :wr Pensions·, Kranken- und 
U nfR IIversicherung') 

19F6 1987 
M.llion..;n Schill i!lg 

Pcnsionsversichcruilg der B~uern-') 
Krankenversicherung der Bauern . 
Land- und forstwirtschaft!. 

Unfnllvcrsichcrung. . . . . . . . . . .. . . . . 

9.024,3 
721,0 

229 ,5 

I) 1-3'11 BundC:\YIf:C'I'llI lr\&~'abl>chluO , 
') 1"",hließI,,'" dt' Au ~lc.ch.,u',!<n (19S7: 19:17.). 1986. 1.909.7) . 

9.51S,O 
730.5 

235.5 

N<Jch den Angaben der SozialversicherungsansIalt der 
Bauern ist die Zahl dcr in der Bauernpensionsversiche­
rung im lahresdurchschniu pflichlversicherlen Betriebs­
führer rückläufig. Die Zahl der in der Baucrnkranken­
k:lsse pOicht versicherten Bel riebsführer fällt weiterni n. 
Da der Rückgang i11 der Bilutrnkrankenl'ersic.herung je­
nen in der Bauernpensiol1$versicherung lJbersleigl, ist zu 
sehlteßen, daß immer mehr selbstlindig Erwerbwilige in 
der L<lnd- und Forslwirtschaft einem versicherungs­
pOichligen ilußerbelriebhchen Erwerb nachgehen, der 
für die bäuerl ich<; Kran kenver ieherung - niehl aber für 
die Pensions- und Unfallversicherung - einen Ausnah­
megrund darstellt. Du reh die A bwandcrung der Selbstän­
digen in der und- und Forstwirtschaft slehen immer 
weniger Pflichtversicncne (und damit Deitr<l!!s!eistun­
gen) einem ständig größeren Anteil von PenSionisten ge­
genüber. 

AOZllhl der Vers;rherlrn 
(J ah rcsdu rchsch n i (1) 

Kr a nkt"nvt rsicherung 
Betrieb~rührer ........ . .. . 
Angehönge ... .. , . .. . .. , . 
Pensionislen .. .. . 
Freiwillige _ . .. . . . . 
Summe . , _ .. . 

Pens; onsversich tofU ng 
Betricbsl ii hrer, ....... .. . . 
Angch6rige ... . 
Freiwillige .... . 
Summe 

19S0 

120.709 
7.09 8 

.1 4.292 
215 

282 .. H4 

160.r9 
2.7.5·0 

] 59 
188.661 

19 -(j 

10 .7 1 
_.089 

134 .451 
187 

263.508 

1 -4.048 
4.29"2 

18<1 
178.524 

102.642 
2 1. 939 

[)4.276 
168 

259.025 

151.819 
23285 

ISS 
175.262 

U nf allversichcf1' ng 
Summe (Belriebe)') 

Pensionisten . . ... ..... .. . . . 
365.322 361. 717 359.45 I 
173.508 180.525 ISU64 

I) Getall l ~'e.:(dcn dl(' 6e lu~bt . in d trlcrt c'.n oder m t'"fH t.rt- Vt"fS>IC'lIt:n~ - unhUut:I 

) 1\:, er! - I.J.cs.<'hafHS' smd. 
Out'h t'" SVS uoo HauPl\oull-lu".jer S-Oll..ltv~nlL.:h e fll ng:SIIi)~f. 

Die Unfallsituation 
in der Landwirtschaft 

Aufgrund der hohen Unfallhäufigkeit mit rela tiv vielen 
tödlichen Unfällen in der und- und Forslwirtschnft, was 
bei der geringen Arbeilskra{lausstattung der Betriebe ofl 
katastrophale Folgen verursach!. kommt der Unfallver­
hütllng(Selbständige : SVB. Unselbständige: Allgemeine 
Unfallversieherungsanstalt) eine wichtige Au(gabe zu . 
Schwerpunkte sind der vorbeugende Schutz vor Arbeits· 
unfällen. die Information iiber die vorgesch riebenen 
Schulzmaßnahmen bei der Verrichtung gefährlicher Ar­
beiten sowie bei Betrieben mit Fremdarbeitskräften die 
entsprechende Belehrung der Arbeitnehmer durch die 
Arbeitgeber und die Überprüfung der betrieblichen Si· 
cherhei Isei nrich lungen. 

Selbständig Erwerbstätige 

Bei der Unfallversicherung ist darauf hinzuweisen. daß 
die Z<lhl der Arheitsunfälle bzw. der Todesfälle nach wie 
vor ein hohes Ausmaß aufweist. Bei den verschiedenen 
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UnfalL~ursachen sind aber sei! 1980 erfrelllicherweise 
lrendmäßig rucklällfige Todes%ah!en festzustellen. 1987 
Ist die Zahl de i anerkannten Ver.;icherung~fällt: gefallen. 
Bei den Berufskrankheiten ergibt sich alle(dings eine 
steigende Tendenz. Zeckenencephlll il iserkra nkt si nd 
1987 zehn Personen (J 986 ' 17), die aSI hmabronchi a len 
Erkrankungen nahmen L987 stark zu. 

In der Forstwirtschaft wurden ),987 insge~;HI1I 2892 
Arbeitsun(alle gemeldel. davon enl fi elen ;lll( das HolzJäl­
Itn 846. das Hol~aufarbeiten 1402, die Holzbringung 305 

und nur da Lagern, Auf- lind Abll"lden 201 Unfälle. Eint: 
große Gefah renquelle stellt nach wic vor die Arbeit mit 
der Motorsage diH (616 Fälle). 

Unselb)t;lndig erwerbstätige 

D ie Emwicklung ~dt 19"75 ergibt l<lul Ang:lbcn de Ir 
Allgeme inen Unf <Jllvt;fsicherungsanst::llt einen t rcnd nül­
ßi gen Rückgang des Versichcl'lJrcI,g~sland(.""S und der Zahl 
der jährlich crfaßlen Arbeits- und Wegunf::ll1e (Tabelle 
88). 

Die hohe Arb0, tsocl~stung der !);illerl [1nc~ und B~llern. i l1 l;-.hc\\\ndcrc in Nebenerwcrbsbetrieben, stellt ein großes Problem dar lind 
verur~achl mit ihren Folgen in deI' Soz,alversicherungsan·;tah dl:\: Ibucrn hohe KO~len. Rund orei Fünflei der Heil- lind Behand­
lung~verfahre1\ de~ h;:iufig betroffene" Bewegung$< und Stii l/:lppar~les enlf~lkn ~uf Bäuerinnen. Zudem führt die hohe Unfllilhau­
figkeit in der L~ndwirlschaft mil relaliv vielen tödlichen allen bei der hculwu!'e ~: erln!;en Arbeitskräfle~US~latlUllg der Betriebe 
oft w ka!as!roph,lI en Auswirkungen. DCIJ\ ~wi ,chenl elrieblichen M:\schine-nein'Clll und der Betnebshilfe einerseits und da Unfall­
verhiilung andererseits kommen deshall) wichl ige Aurg~ben 21.1 
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Empfehlungen für Förderungsschwerpunkte 
gemäß 7 Absatz 5 des Landwirtschaftsgesetzes 

Gemäß 7 l \bSill l 5 de s L,nd\Virlsch~f! sgesel l c , BCBI.Nr. 
29911 976. kan n die Ko mmi slon eills prcdle nd 7 A bs~11 2 liest" 
Gese l, cs d m Bundcsm ini ~ler (Ur L:lnd - u nd For$lw;nsch3f1 hin· 
s lchel ic,", dc r in A ussIehe w neh mcndc ll Fordcru ll g.schwcr. 
punkle Empfellungcn . d Ie einvernehmlich 7.lI beschl ießen sind. 
c r.;lallen. 

Allgemeine Empfehlungen 

Maßnahmen wr Förderung der österreichischen 
Land- und ForSlwirtsch,1ft dienen n ich I nu r diesen beiden 
Wirtscha fts1.wci en. sondern sit \ind auch als Starkung 
der Winsch"ftskraft des länJllchen RJumes sowie zur 
Erhal tllng der K uhurlandscha ft lind ci ner ge~u nden Um­
welt zu sehen . Sie bed ii rfclI daher einer SInnvollen Ab· 
stiml11ung mit der Regional·, Industrie- und Gewerbef6r­
delllllgspolit i k sowie der S i ed l ung~-. S02.ial- und Umwelt­
poli t \ k. Agrarische Förderungsmaßn:lhmen sind ver­
mehrt <lllf Jie neuen Zielsetwngen der Agrarpolitik. wie 
dtr meh r nach frageorieot ierten und kostensp:Henden 
b'2.eugung und Vermarktung. der geziehen Berucksich­
t i[!llng sozialer Aspek IC. <.Ier ver~ljrk ten Abst immung der 
E:.rzcl\p.1Jn'p' mit den Anforderungen der UmlVelt und der 
U61lOdheil. abzustimmen, Damit soll auch eil! moglichst 
0plimOller Einsatz der begrenzt vorh:lndenen Millel 2.ur 
Sicherung des Bestandes der bäuerl ich stru kturierten 
Land· und Forstwirtscha ft gewil h ,leistel werden. 

Grüner Bericht und Grüner Plan geben die über die 
Förderung der land- und ForstlVirlschaft notwendigen 
I nformat ionen. Au fgrund dieser I n format ionen können 
die Forderungsmaßnahmen fLi r den landl ichen Raum 
sinnvoll koordiniert werden. Die Benicksicht igung des 
Pri nzips einer integralen Förderung ist die Voraussetzung 
dafür. d<lß die im Grünen Plan zur Verfügung stehenden 
Mittel optinul zur Wirkung kommen knnnen. 

Konkrete Schwerpunkle 

0) I'örderung von M9ßn~hmcn. die zu einer Verbesserung 
der Pro<! ukl io ns· und Der riebssl roklur und der dam i r 

verbundenen KOSlensenkung ruhren 

Angesichts der Talsache, daß sich die Außenhandels­
situation (Li rAgrarprodukte inden lel2len Jahren grund­
legend veranden hat uno steigende überschüsse den 
agrarpolilischen Handlungsspielraum zunehmend einen­
gen, muß in den kommenden Jahren die Umstellung der 
landwirtschaftlichen Er2.eugllng einen wesentlichen För­
derungsschwerpunkl darstellen. Durch die Förderung 
der Produklionsumschichtung auf Erzeugni~se, die im 
[nland kostengünstig hergestellt werden konnen und für 
die die Aufnahmefähigkeit des Markles gegeben isl. soll 
mittelfrislig eine Kostenentlastung im Bereich der Ober­
schußverwenung erreicht und neuer Spiel raum fii r Struk­
turförderu ngen und fü rEinkommensverbesserungen ge­
wonnen werden. Dazu ist insbesondere 
- die Forderungder Umschichtung VOm Gelrcldebaulu pfla!l~­

lichen Produk (ionsa her na live n (Ölsa~ ten. EI "ei ßpfl a n len. 
Kleinallernativen. wie Heil- und Gewurzpf1~nlen. H~n f, ÖI­
lein eie) bis zur Ausschöpfung aller sinn ... ollen Verwertungen 
im Inl3nd zu inlcn:;ivieren. 

- die Förderung der Forschung und Enlwicklung von alterna\i­
ven Verwendungsmöglichkei\en agrarischer Erzeugnisse für 
Jndustrie und Energie auszubauen und insbesondere die FOr· 

deTllng d e r de~e ntr~len Energiegewinnung a\lf der BaSIS von 
Holz und anderen biogenen Rohstoflen sowie die 

- Förderung von Verslichen hinsichtlich eXlensiver und okolo­
gisch orienliene r Bewirtschaftung,rormen zu vers\arken, 

Neben diesen Ma ßnahmen wr ProduktiOllsumschich­
IUllg ist die Forderung von Maßnah men zur Verbesserung 
der Betriebssl ru k lur lind Kostensenkung weiterzuführen, 
Dilw p.ehören vor ;'IlIem: 
- Der u:wrbelficbllche E,nsalz von Maschinen iSI durch millel­

fristige S{arlhilfen zu fördcrn, Um Fehlinves\ilionen bei grö­
IJ eren [nvestilionen zu vermeiden. iSI die Zweckmäßigkeit der 
J\ilaßnahme durch ein enlsprechendes ßetriebscntwicklungs­
konzept zu unlermauern, 
ßereilstel1ung zinsbegünstigter Kredite zur Durchführung der 
fur eine ralionelle und arbeitserleichtemde Betriebsführung 
nOlwcndigen Investitionen ~uf baulichem und maschinellem 
Sektor und vor allem für 
Maßnah:llcn zur Verbesserung der Wohnverhaltnisse der in 
der Land· und Forst"irtsch~fl Tatigen. 
- Maßnahmen zur Verbesserung der Betriebs- lind Infra­
stTu k tur, wobei auf ökologische Aspekte Bedacht /.U nehmen 
ist (i nsbesondere Au(forstung "on landwirlSchMllichen 
Grenzertr~lg'höden. Trennung von Wald und Weide). 

b) Maßnahmen zur Verbl'sserong der Marktslellung der l3nd­
und Forsrwirrschafl 

Förderung des Aufbaues von verbraucherorienlierten 
Ma rkcti ngslrategien und In lcnsivierung der Werbung 
und Absalzförderung in Zusammenarbeil mit dem Ver· 
arbeitungs- und Vermarktungsbereich zur Verbesserung 
der Mark tstellung von Erna hrungsgüle rn hei m ischer Er­
zengung Und der weilestgehenden Ausschöpfung der Ab­
sat2.möglic h kei ten. 

[n diesen Bereich (allen die Forderung der Neuerrich­
IUng und des Ausb<lues von Erzcugergemeinsch::l ften. von 
rationellen Abs.atz-. Verwenung~- und Wcilt:rvcrarbei­
lungseinrichtllngen in den Unlnnehmungen verschiede­
ner Rechtsformen. 

Diese Maßnahnlen ~ollen der Verbesserung der hori· 
zontalen und verlibkn Integration sowie dem rationell­
sten Vermarkllmgw.'eg vom Produzelllen zum Konsu· 
menten dienen. 

c) Förderung de~ Bildungs· und Bera(ungs"'('sens 

Die BeralUngstätigkeit muß in Zukunfl verstarkt auf 
die Umsetzung der geänderlen agrarpolit ischen Zielset­
zungen ausgerichtet werden. 

Angesichls der überproduk tion und der zune h mtnden 
Umwe!tbelaslung hat sich die Beratung verstarkt Juf Pro­
duktionsalternativen, auf ei nell geziehen. sparsa Illcn und 
umweltschonenden Produkt ionsIll illek\ nsalz. au f ökolo­
gische Zu~ammenhänge, auf die Quahtätsverbcsserullg 
sowie auf I nvestit ion$- und Finanzierungsfragen auvil­
richten. 

Im Blldungs- und Bera1ungswesfn ISI insbesondere die 
Hebung des Ausbildungsniv(,<JII~ und eier berlll'l\chclt fa­
higkelten der land- und forstwi rtscha ftlichen Bevöl ke­
rung sowie im Rahmen der aktiven Arbcilsmarktpolitik 
die Erleichterung des überganges in lindere Berufe 2.U 

fördern. 
Ei ne: in lensive sozioökonomische Beratung sollte n~ch 

Möglichk.eit mit allen bedeutenderen cin2.elbetricblichen 
Förderungsmilßl\ahlJlen verbu ndcn sein. 
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Förderullg der Forschung 

Eine slä rkert: Di ff ert:nzierung dc:r Forderung nach re· 
gionalen Gesichtspunk len iSI anzusl reben. um ei nen 
\Vi rkS<illlen Au~gleich fur die ers.chwenen Produkt ions­
bedingungen im Berg- und Grenzland zu schaffen Neben 
einer besonderen Berücksichtigung dieser Reglon ttn Im 
Rahmen allgemeiner Forderullgsaklioncn sind 2usatzlich 
folgende Förderllngssch\Verpunkte erforderl ich: 
- Sicheru ng der E xiS lc n( der BergbatJernramilt ~1l durch ki-

51 u ngsgebundenc D irek lzahllJnge n: Schaffung e ines bClnLh~· 
spezlfi ehe n Be \\'e nt l_n gs~ ·Sle rn es. um eiTle gnechre ZUleilung 
de r OHc Kl7ahiu nge n enl sp rechend ck n 1 ~ ISac hl il"hc-" Bewirt­
schaflUng erschwc rnissen wermögl ichen. 

- verslflr\;!e Forde ru ng der Fremdenbeherberllng in Berg­
baucrnoc lr ieben : 

- Ve r e;scrung d c~ I3cl ri t' bszweigcs Forstwirtschafl ZlJr ver­
mehrten Ei n kommen~sc h bpf tI ng dc r Bergbaue rn fa m; I; c n lind 
" '<:&\'11 de r hoh e n iiber\\'ir\sehafllichen funk(ion dcs Waldes: 

- Durch uhru ng von Verbill igungsaklionen [iir Betriebsmillcl 
li nd Invc li tio nSgiiter für Be rgbauern belricbe: 

- Verbes eruilg d e r KonSOlidie rungsakl ion_ um der !;:xistcn~­
gefährung bcrgbiiucrlicher Bt:triebe cnlgegenzuwirkCfI: 

- 'orden"'g Vorl e\len~iven Bel riebSl.we,gen der T,erhaltung_ 
wie 7 .• B. Schofhallllng und MlIllukuhhallllllg: 

- Mal n" hrne n wr i\lIfrcc hl e rh altung der AlmwirlSchafl: 
- ßcrijcksich \igu l1 ~icdl\lngspolilis~hcr Erfordcrni~,e bei der 

Ei uzel bel ricbsförderu ng. 

f) FÖrd.-ru ng der Infrast ru k 1 ur 

Moßnilhmcn zur Verbesserung der Infrastruklur tra· 
gen wesenllich zur Exislenzsicherung bäuerlicher Be· 
triebe. insbesondere: in uen entlegenen Gebieten. bei. Sie 
sind die Vorilusselzung nlr ell1e funklion~;fählgen landli­
chen Raum und <ll1mll gesamlwirlscharllich von hohem 
Interesse. Folgende Maßn<lhmcn sind von bl:sonderer 
Bedeutung: 
- Verkchrserschlldlung d" landi" hen R3umes. 
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Die Verkehr,e t hli eßung des ländlichen Raumes ist 
in 'besondere fiir die Ei ngliederung der Land- und Fors(­
wirlschaft ill d ie mauerne. auf rascht: überwindung von 
rä um lichcn Difft: lenzen gerichtete WHlscha f( not wen­
d ig. 

Der Bau von Giiter-, Forst~ oder Almwegen oder von 
Hofzufa hnen führt häufig %u einer belräch llichen Slei­
gerung dcs nich tla ndwi rlschafllichl:n Verkeh rsaufkom­
menS: damit Irill das Problem uer Wegerhaltung immer 
stärker in den Vor(krgrund_ Es wäre daher zu prüren. 
inwieweit die Übernahme der Erhilhung von Gii(er-, 
Forst- und AImwegeIl durch die Uinder und Gemeinden 
in größerem Umfang als bisher moglich ist. 
- Fdrdemng der Reslcltklrifizicrung und NClzvcrst<irkling ~o­

wie des 
- Ausbaucs dc-s Tclelonnelzes. 

g) Überprüfung der \'olkswirl~('hafllirhcn ZwtC'kmiißigkeil 

Die Förden] ngsnlilßnilh meu haben auf d ie Auswi rkllng 
für eine ausreichende Versorgung ua Märkte Un(er Be­
rücksichligung der Exponch:-lncen der öSlerreichischen 
Land- und Fors(wir(schaft Bedacht zu nehmen_ 

In Betrieben, die die alleinige oder überwiegende Ein­
kommensgrundlage: der BcSitZerfamilic sinu und in Zu­
kunfl bleiben sollen (Hauplcrwerbsbclriebe). i~1 millcl~ 
der gefördenen Maßnahmen insbe~o)\dl:r(; die bzi e lll!l~ 

eines Belriebsumranges i'lo:wstreben. der nachhaltig die 
Erwirtschaftung eint:s Einkommens In befriedigender 
Höhe ermöglicht. 

Bei Betrieben, deren Inhaber ihren Hauplerwerb 
<lußerhalb des Berric:bes haben oder ilnstrcbl:n ( Neben­
erwerbsbetriebe), hat sich die FördnUll,l! auf Maßnah­
men zu beZiehen, dIe eine Vereinfachung des Belriehes 
und eine Verringerung der arbeitsmäßigen Beinstullv da 
ßesitzerfamille zum Ziel haben. 

DI(-1I1 den ICIZleH Jahren zu beobachtenden W.t1dschadcn zrigcn. 
d~ß d,c Waldgesundheil niehl mehr überwiegend wie früher von 
der rorqwlrlsc haft bcelnnußI werden kann. sondern zu e(ncm 
erhebli c hen Teil durch die Luflvcrfraehwngcn W>fl Schadstoffen 
d:i ~ .. W;lId'lcrbcn" ;luch ,11, intematioll:llcs Anlrcgcrl lU betrach­
(en isr. Rund ein Drillei des waJdbcHandcs ze ig t k ,oncnverlieh. 
lungen über das nalürliche All l1 ~tl3 hinaus. e in großes Problem 
stellen auch " bcrhohl e Wildbesl~ nde d ;l L 



Bedeutende Bundesgesetze und Verordnungen 
fiir die Land-, Forst- und Wasserwirtschaft 

Kund ~~" V"rr~_,,~ung 

Durch das Bundtsv.,f"5>un'~~ll. BGBI.N. MO. 
",i, d.", d., 8und< •. V<rf,"'un!l'&"""" "tin 1929 hin· 
.. ehIlIeh d.,. VI'I k"mh "unp .... .1<'_'" g.~nd<" WlI rdo . ,in, 
di~ RI.-de'",,~ des W"h"bou. ulld d., W.:.hllh.u .... "i.· 
runJ: h,,,-,,chlhch C"''''''gebung und Vo""ehung ,n d,. 
Lano:k<kO"'I"t'en. über o.n E,loul.runge" iSl lU en'· 
"~h",.,,. ;I.ß~. ,ieh um d,~ F",de,ung d ... Wuhnb.u<> 
unol de, Wnhnhau"""niw,ng ,m ,nttl",pn<U<n Srnn. d,~ 
bIshe' durch D"""cl'~'n' lIel'('&<-'1 "'II,de. han~h . Di. 
Fö,d.ru"ß>l'~'i,,""n d"" BM LF im land .. ·i, ...,hallli"' .. " 
II<:"-'eh Hi. Wohn ' unrl W;n..,hal~3u'.". dl •• jn~"nA 
unle, 3l1'a,poli'ische" Gesich,.punk'e ... tf.:.l~le" und 
er/nlgcn ( ... " . 17 11· VIlJ •• "", d .... ", mchl ~lrufren. 

8un"'_,m ini.".rl~"''''''''L 

Mit eintr Novelle .um Bundc.mlniSleticnM.selt 1986. 
8GBI. N,. 7S. "md~ d,< Z:rhl und d,. Zu".nd'gk~" der 
lIun"",minl,'t,l.n ~e.'inde" Ik, "'nlg:>h<n~rel'~ des 
DM LF i ... '.:." de .. A"del"njl;<"11 n;elII bc,,..:.rre,,. 

A"'h nll..,m"b' 
M" 8"n~"-;vcrf",",,ng>g_". U(;OI N, ~8S. mil dem 

d'l Bundes· Vt,bssung>jC<>eIL 1929 Mdndcll "'UI~. ~, . 
f"'~'t eine Neuf",mu"~,un8 ~"" ... " . 20 Be Vr. im Sinnt: 
~,n~, Uhr_r>r; ... ,un, d., Am"'·.~h-...;eienhr;'q.bo­

,es . .., .. ·.il c. in> "" ..... < eine, Gebiel.>kolp"h<"aft 
... hl. und ernt ",,,.n.:hn,,nl~' In,he, nu, fil, die 1:\"". 
dumini"et1.n Mell<o<ieO A\IS~""fI$pm,hl ~"I alle 0, 
~ne J~, V."".hung. 1)", Hutulr-'8ru~tllol~"'!. 

1)(iI)I.Joh 1~6 ""4 d'" A"J~""fls"Pkhlg'J<!tz. /JGIII.N. 
28)" .. h." eine R".I"';e,ull8 Ji.,., Ved."IUI~,bc>lim. 

muni d ... ,," "nl""",~ G""U VQ' 

und .. ir1 ... b. 11,,,,,,,,·, 

Mir Vor".dn,,"!: de. SII"d"'ml"i ...... 10. land und 
FOrllw"'s.<hah.9G 9lN, 26, b" ,68. wu,d. die Feslle· 
3u,,~ ~c, lk'l\""utl.bclll~bcd<n&<~ndc"t" V.,h.lt.,., 
$Cn ,ng'I'.'U' 

M . rk' .... d n~"~._hl 

Da. Mo,k ,,,,dnun!l'ge><:r. I ~R5 ,,",Je ! Q~7 <.I,<imal 
""v.III~II. "'''''''1 lolgeoolt- wlch'i," Änd .... Jnl:"" 3n,." · 
ruhren sind: 

MOG·NOI'f:II. J 9117. 8G8I.N,. 1)8 
_ "'nrI<",n~ 01<. "'bh'"'·<rI,ufot>c>llmm""V • .,1, CI.ruh· 
"'~"",:r I"h''''t..:n f'.'_Al< fu. """"."".," bn",I,,'hl. 
m< .... IIIIO!I k~) ........ flj, U.""be oh .. ~, ... I 'l<hllll<n~. 
rs.aoo 11). I", d ... <1.' Abhulp.""'h.I, ••• n'fI<~"""~ 
_ ", ,,,;eh •• ".t 1><".1><.011., W.h" ... ,.' .... "'''' 01< . .... khli<_ 
I"on"n "",h"", Untc~..r.,un,; 

jI.,,,,I."I<In E'l""'om'u ...... I<>."" F~""fl .. """ m" 
Rkhl ""'.V"" I>< "","IIt' 
_ E>nl"~f\ln~ de, "'ÖJI«. " "~" ~.mmcn'«hn"n~ >'On 
F,nuk",hltn'''J<n \",,,,,,mle •• ,,"., V .. _:.ndl" . ".,," ~ 
"" !.n,h ... "" .. flli,h.Ik"I<1>< .~ .. ,"ch, Im .. 11><. f.1.,"t'. 
1<"""". 01><, Im .. Iben 0<1" , •• ~" .nm",cl", on~,.n«.oIc n 
C"",,,,h, .. ,,,,,,,~ ... lq •• , 
_ b"'.h'""~ ~., !";w1'h~. " Li<fwik,.,hm"kllon mir 
(;""'~'''''I<>nc, ""1ft ~'r>.«nl""<Ic, I\""~ .. "n>< ok, MIld,· 
• "'i,r<lU"I'.''!'I'«h,"",," ".m"" 

_ ","fljh"'IIt 01 .. M""'I<~k<i1 0\<. M"u .. kunh."un~ lilr 
T<llnchm" •• .... Lid",,,,,,,I,,,,,,.mm"'"'''' (l. jI.",,~. 
k."r.I';Q" ~ 
_ "'oluh"''', .. n'" K,.,,,,ngo",,''''"g'''' ''''I:'uk''''' ...... 
J1I"K". \'olw,bun~ ~.rc~ iW. lIIIndc1ml",,"".m I., .. " ,. 
",h.ft"""" "'''1<1<","1><""" . 

1. ~fOG.Nuv~lI~ /98 7. BGBI.N,. 314 
- linllo,""~ 01<. Il<U"'!."l<J< ~ .. V< ... ~nu"~bcll"!C' und 
d". konl<IU""",," "l" (,.1 )}un"""".I); 
_ bn!üh",,,,<I,,., ... "".bc •• 1 S."~I VOll " ,bI'd"' .. " 
_ IOInbc",hrml rk, Mm,n 1<1II<1"""m "''' Jrn H<lm,"",n 
'" d:. 1,,, .. :11:,,, ütl .......... h ... '.,..,., 
J. MOG N"""II~ /987. 8 GBI. NI . 37~ 
_ lJ""I<l l un~ dCf W .... l.allk>At ,ul 01 .. H.,,,,",,,,,,,,, SI' 
"" .. <In ZollI.",,", 
_ r<~I,~.~ "", PtJ",i< ... " .... 1,5< ~ bei moh, .1. Itrr.o~ 
IUkl ll>hm< I .. Klhmen 110, l .. i ... III!<" LkfmlH:k .... lrm<, 

F.,.,,<I""I ..... Fi"""""unl»<h1""",,, 1" I)~.,.....n. 
~. 

M il Ver.:.rd"U"R VQm 18.. 5. 1997 wu,d<n Ilir d'$ Win 
><h.l .. jah , IQR7/RR olie IkJ •• f.mc,,~. miL 1,859.85] , 
lind di6 G",.m,"<",mU<f:~ mil 1.2SQ 412 I f"-'lg .... '" 
Die lI"h. de> A""ulö,dcr ung>beilf'~" jSl de, Tc. tta · 
h<:11~ ut..:, d.n ...... n ,m ""ru.1 ühr, d« : l,orl",h. Pm· 
dok';",," lu .,,'.ehm •• . 

" ... h .. ir1""h. Ir"".., I. 
Die V/th~·I",<h./ISB~'l-NQWllt IQIJ7. fJv fJ l 

N •. J25. h,""hl~ fulg<nde .. «hlig< Neuregelullgen: 
- Um"<!""nl d<, W.r<nl.a"k>K<"u' d .. HOf"""''''''''' s-, .. 
>«m dc> ~IIII"h. 

""ul",,h.,.. ..... roc" '''" In di. r .. ,horlu"t'\<t"=hlli. · 
'""3 ~ß f " f KiI .... m.i"""''''' M .. , .. nd«); 

Scholl"",,,,,,, ,·"",,·h .. h,n Z ... mtn,n,,,,,hn".p'<I" !,. 
"""""",, ..... "'n"hGr'l' ,r.,. 8< .. """."' .... ,,, 
_ ~"" "''''''1 01<, 1("",,1111<; 
_ W,.hll "., loh,,,, .... I("""""'«pn"hlunl .. mlh ..... 
lI"h, ... nd<, Iklrl<be. 

c. n ;;';.1> •. ;" .. bofts ..... ' l 

0." n.".'I ..... ". r;.p~V'''·I''M:hf'.'g<YI: 19/111. 
9G Bl. t'I •. S7Q/I987. ~Inh.l,e, ,1. t'ltucruna die Ftl"e-
8U"g ~'""" ~Inh"illrd .. :n /ml'''''"u>g)<lcl!a für W .. ell 
~U$ <Smillcht" SI"",.n und dje Erhth"", <!cl ln>ponaUl-
3'.i<"e. dUlCll die z.:,lIbchÖrJ<1I ",,,·je die Un,,' ellul!i 
"u l d" H .. ",n""","O Sy".m de> 7-<,1 11""1 .. 

t"unonniUrI 

Mi, einer N.:., .. lIt de, F"lIcrmin.I~'Oldnuni IY76. 
ur. III.N,. n. wUllltn d;~ "R.hm<ntx::,'immun~~n ru, di< 
II ~fl" l l"n& ' ·on Mljchun~e" II"m~ß § 4 d", Fr," •• m,,,.I· 
Sts<:'<c.- . ur d~" ",Ue"<" Sla"oJ ~cb ... d". 

I·n .... n,.hut ,rw:h I 

Mit V~ro,dn"ng. /lnflI.N,. 14 1. ,,·",d< ..,~~<n d", >eh, 
kßhkn Wine,u"~ im Frilhl~hr die LHn· und Durchluh. 
... ", Nd~t,,><h";lIbl" "I<'U all> alle .. Unde, n '"Om 16. 4. 
b" 4 ~. 19$7 '"ie la~ • . 

'" 



Oiiltll<millC'lrttlill 
1~ V .. llloch''''1 ode> Dü..,.mluell~lL<\j .",cIftI 1981 

d'e, V"'Gr<!n",,~n aw-a: 
_ _ ~"'''.I'nII><aaII''''''l'QI'd"_ IIGIIU<, 111 

,<)eil ............ ~~ .. 11 d 'n> I .. 
I _ .-I _" ... Io>fI .... __ V .. I."' .......... Fd' 
........ _ IIIk1otoi '''' _~ .... dt .. n. .... " ........... . 
......... J.- SI<oIfc 

0.. ~ ... I.~ ................ ~_ /lG1II N. 
lOt. ... " d>< <"_. hir eire t.._ .... __ 1looojI< .. "od-

..,.... -' ........ So""",, I .... ", rn<too/l>fMo _I jOOJO S ,-
_ ßic ~ .. " .... T<oI<"_·--' 1IG1lI.I<;, ~~ 

....... ~t< XiI .... 1 ..... 1"' .... _ u.n.-.t<I ......... " ... __ E.' ... ,."I<" ... ,,» ..... ~ __ ,,~ 
Wriownlol 

M,I dc. "c.~rik /')3;, BGBlN, 289.d",.m 
I 6. 1981 In K.~fl B"1,cln ." . ..... ,Ii< Wc F.DI. mil <1<, 
()woh ...... ~' ... '''' 1.b.8d - .""""""''''''" Qual"., .. 
"'"i,oc bdot\de,n Rt,f" und Lesn.n ~.,p,,,o>d StiUl 
1",t.&qI"'r. ""n m~-,,- 110. I I 19S'haI0J1S"rL We"n> 
duffen Wc,nl>r."" .... lu""'m"'''I . d'e"', We,.""ro<dnu"" 
1961 rnlOj"<><hed hab.:n. b .. . H . 12. 1990 In V ... lel .. 
~, und .'" W.'d ~"""" ...,rdoft. Sddldlhc:h 
..... flI" d .. ~lÖJli'chk"u Jl'Khafl"n. IBr die U .. ,tno>dIu,", 
..,.. We.n ndoc. den IJ.'a....,t."npmn •• h". dc:, Co<:· 
1Ho!,",ö<"",~h .... Oll("h pn""l. L1bc><l tutuw..:n. 

f ·'> .... tt~1 

0 .. , ,,,,,,,, .. :. 'IIO"t1 ... /"'1. UUIIl.N. '7b. ~ Am 
I 1988 ,n Kraft R"t .. cIetO und beinh.lt", IDI~nd" ~ 

..,.,I,<he "' .... "'ne<'" 
Waldd" ,,,i ,;on 

WaI<I ..... d ... Fbc:hcn ddin"'rL d",,,," <l<n ,m A.hanj!: 
cunt I'or>l~u ~n~liibrlO" IloI~ai<b..-n btStoct, 
.. n<!. >o>WC>1 o.IJ" Bc.'u<kunll m,ndol""" e,n A ... md 'U" 
1000 m' "nd ~"'C durchw:h"",h .. tor n,~"e...", .a m C'­
''''''''L B enlBIJ, .I", N"'h"~I$. daß d~ Flkl>err dk 
bolb~, , .. CIDL"1L ~nanp.CJI V",lun,.a calfallen Um· 
e<kdtn e<'.en Hkhrn. dlo! <ia>an~fithne Au~tnaß nlrltt 
""c""lIen. in ldncm Fln aI. WalJ. 

En<qpel!ul, 

Bnh", Ilnd"'lmchafll",I! ~"'Mltc R kh"". dif mit ci 
.... IJm"'.bo;n" h .. '" JObh,,,,, ~"U1LJ .. ".<I<n"nd "'" 
IkIlOrOt al~ EncfJ/dloWllrltcn "m.IM, "~'''''''' ~I •• n 
... eh, Ibo W.Id. Eu.nd dalle, .. 8. R".hr"fl"" und Falt".· 
e<n ","".,cu otr ... b<lI<>rdh"he "" ... ,lh~n, ,u!aw," (J •• 

mit .oll ".n An'ci. d.'i1' .I~lCh~ll"n " .... dOft. d.tII Hk""" 
.... <1<, Ia"~ .. ·."",,h.r.l,ch<n P,ooI"l .. ,," hc ...... !<""m. 
men """ ~r I TI<U~U"I "nn 111111 '· ..... "nd .... ~.rlkn 

hn ~ ',H WI' .. cl •• ! 11, < h" 
L"i'u" ••• nll,,,,, 

Fü. die; Et.j(htun. rnerl''' ... 'UIC''al'lkhc' U i.unJS 
. nlllJ"" ... 11 .... ,n 7.ulunft nich, noth, RoJunvb<-·""lh. 
lune<'" I .. A"'r""''' g ... " ",,,,e .... ..,.den Du Fn"lptz 
bau, ot..s Inil",mcn, d<' ...... u....,h .... t>o'01I1,'un~n tiu 
h,em"n,,,,I< Ik>I.ndc ...... o..,n l1 .oll ."eICht .. ",d" .. , 
<1>11,...., 1'1&<'11" • • d'. 'In,., cnuI'''\lm!o<hfo hd .. ,n L.o:" 
lun""AI~I"n lIq,u. W.ld bl"IMn 

W .ldldlu"l 

Gt .. ,ldburhs,,,,,h.l,ehe Be";n,,,,un,,,n ><>11"" •• ehe, 
".lIen, daß d~, WatJ,dlunj!>.'Ctbnt dc. Fun.'S'''''''.' 
~Irtnl "'''.I<h.I,.n .. ·I.d 

Wmld.c ... a~lunl 

I:.> .. ".d~ ~I"'V-'I.II' . d~U die Abl~~"IAI WOn KI",· 
""hlo,n,,, In, W.ld .\>wl", ,·e.bot." ,.,. 

'" 

Im Hinblick ~ul dot ." ... h .... ndno _ldtcW.,d.lldcn 
Wikl><hMJe. ,"u.<I< .. "'" 0.1."" <In Fv<>I.ul ... hl>d",n_ 
.... ....-pOtrht ... W~lcN:IIlIden du ... h ?Cdb ... ·n .... 
",mi nVl .tu nocklnt. ","""",,, _h V ... w:bu,...u ,boc, 
... .... dune 'u ...... "Q\. 

Dtm 1..cllet d-.. Fo"Uol/l.ichlSdifnl'1eS be,m "m' der 
1 .. n<kYcp:ru", ""rd ,n ,Ic.. '.n<lc.cc><0,IKh ""1""'"" . 
Mn Vetfa~ .... """ Sc"",., dq W.1dö e<.I<" .... Id • .,l l!.· 
detHk WikbdtMkn Anu.S>lcchl und rll "'uIOllu"lI ",,,. 

&C"""" • 
On Bu ...... lniSl". fiI ......... """ FOßI .. i""' ..... " 

.... .J ""'pn",hl". ",h,heh <k ... Pul""""'t ube, All" .... 
" ........ 5 d .. Wald""""wu.J< ... 8d übt. die; M)fIna~· 
""'" de, J""'MIo6. ...... u .... de, rn EI'oI .... be .. <ht" ... 

R od u"B .. ,,·fahoch 
E> Mn<! "'nd",ungen f"o doc A"lrapld"'n, "'''BOX ...... 

ILrl<o<:h,e.~ do, Anr"'pl"'hm&, obI'garon.t.dM: mund· 
Iklv V. ,handl ..... cn. Iqnuodua, aIK~ bn SUnphe' 

5fb,,·(.de" 

Doc: <;clo ... ~_'" 1 .. 1 """cloMllkn Alp- und "'·eidc'lU· 
.~cn In dt1 Kampf..,... dn Wal6e, .oll ",ltic~I." .. t, ,-

'hnn ... ld 
Oe, S ...... I' \'Of den ("ocf.l .. ,," ... , oIcm 7 ....... nd dn 

W~~ .... d IIt> Idn", 1I< ... ,,,,,,,b.tI'" .. '''W1k''' B.uo" 
... ·'-d,.m F ... >Ij!:Dc"'."'anlo.c". 00:. Woldc.v:nlu""" ,01 
'" J"dmt 'all rUf ""'f3C.""llun, be,,,,II.oo<I 11.1 ...... "' .. ' 
be,echl.s1. 

SCbifoh,,,n 

E> sind R"'''luu~". ""Ih:ll'" ... ~k dö Str.h,,,n '00' 
\00 .I.lc-rn ,n <1<. N.hc.un Aul.hephll!"n .~.h.n<l<rn .... _ ,_. 

lI e ' ''>I''-'. Sp.""" 
Ikf"".,. Spc.n::n I .. , ., .... D:oucr .... n ""&'" .1 •• "" 

Mn ... ,,," m~ Mi d<'. HoII(I,"" tw:an . .. " und ' 'UA 
d;""', 1l.".hm'~1 "·e, den. 

FO<>' « hldll<I!e 
Lu Ir ... 0 "'I 0 c i .. ;~ u "'"'' 

Di" Iot;r"h.Bdcn Rq,elunJC" .. ",cJc.n ' •• I><»fot. In .. 
I><:>.ooodcr ........ 1 ,,,.....rnL uf <I.en Syn",~"",u, /7.moam. 
t>'I<'n"'il~'" ",ffl,."" I'ro~) IlrdKh, ·m ... hmen 0.. •. 
"he, hin"'" .. -",den die Ro:-ch",\k, s.:.ch'·~ "lÄndl~".d,. 
m" I' rltd.un"," hcrrdlend frH'I",lo.>dhch~ l .ulloomn_ 
,,,;niJuoae<1 be!f1tUI <In<!. ,"",~I1C". 

S.mm.ln vOn ~ 'ß.hlen. S. m e" 
und Pli •• " 

Vert"l1e" s,nd du unbd~J'" S-> ....... In "(In FrOch«n 
uM. S.m~A ~u EJ....,.II!,;t. .. ·«kCA und ",n Pil-",n in ~Incr 
M.nl" wn ",.h. ab ~"'V Kllo,ramm prQ '1'0' ul'd !'e""" 
oo"'ie orj!llnlsi", ,. Pil, und ßeeo.<IS3"" ... I'.I~n!.uI,"" , .. 

lI) d 'CoKI1<phlf 

[k, -"ch .. "rpunkl <k.r HvJ"'I'~P/<"V-""~.N,,, .. II~. 
H1i/JIN, J/7. lie,' M i •• I!'Mh"", de' Anrahl de' 
BeoI!..:hlu"3"" uud ht ~"n~." m,t OOtr In .IUllkh.n 
t . ....... ,kundl,<h<:n F..nn<hlunt"n. 

S<rr ErI.w.rn, du H)·d."".phic'."'I"~ h.ben ,irl! 
d",<h .11, ,,·j,bch.ftll.he und ,..,hni..,hc E"''''i<~I,'''8 
,n~n~e .. d,,, '''ro.m,«h" '''''',<t"n, dor C; .... ·u .... _r •• _r· 
><h~.II. d1. an' h."poge, .. " Ein"uSSO ~u, d.1 Ab .. ·assc, 
S<:>ehclo"n .e,m<h .. ..,,..« d,. A .. ,p ' ,,<h •• n 0..1," G,u,,<!· 
"",»<!rvo,komm,," " · • .>o:n.lI.h ve.&.öllen U",eh dleoc 
E"' .. id lu,,, i.1 di" Sich.rllell""1 der Trln~ und f'l"' •. 



wasserversorgung und die Wasservorsorge überhaupl so­
wie eine wirksame Hochwasserwarnung gefahrdeI. Um 
dem rechlzeilig zu begegnen, müssen die hydrogr;tphi­
sehen Beobachlungen und Messungen an die Erforder­
nisse der Wasserwinschaft angepaßI und das staatliche 
Meßstellennetz verstiirkt ausgebaut werdt:n. 

Umwellsch ul zrech I 

Mit dem Umwelt- und WassenvirtscJw!ls/olidsgesetz, 
8GBI.Nr. 79, wurden der Umwehfonds und der Wasser­
wirtschaftsfonds zusam mengelegt. dem Bundesministe­
rium für Umwelt. Jugend und Familie llnlcrSlelit und 
organisatorische Vorschriften des Wasscrbaulenförde­
rungsgesetzes geändert . 

Die Waschmilleli"haltssto/fverordnung , BG BI. Nr. 239, 
Stell! Anforderungen an die Abballbarkeit nicht ionischer 
und anionischer grenzflächen<lk!i ver Stoffe in Waschm i t­
tein auf biologischem Weg und schrei bt Verfah ren für die 
Bestimmung des Phosphatgehaltes vor. 

Das Chemikaliengesetz. BG AI.Nr. 326. hat den SchutT. 
des Menschen und der Umwelt Vor schädlichen Einwir­
kungen, die durch Herstellen, Inverkehrsetzen, Erwerb, 
Verwenden oder Beseitigen von Stoffen, Zuberellungen 
und Fertigwaren entslehen können. zum Ziel. Hinsicht­
lich neuer Stoffe besteh lei n AnmeldeverfahreIl sowie die 
Verpflichtung einer Grundprüfung auf ihre gc{ahrlichen 
Eigenschaften durch behördlich konrrollierte Prü{siel­
len. Den Hersteller und Imporreur triff! eine Selbslpril­
fungspflicht. Der Bundesminister für Umwelt, Jugend 
und Famil ie führt eine Ahslofflisle und einen Altswff­
kataster. Er kann die erforderlichen generellen Verbote 
und Beschränkungen sowie Sicherheitsmaßnahmen auch 
zum Schul"ze der Umwelt treffen. Stoffe im Sinne des 
Dl.ingemiuelgesetzes sowie Wein , Obstwein. Weinbe­
h<'lndlungsminel im Sinne des Weingesetzes 1985 Sind 

gänzlich vom Wirkungsbereich des Chemikalienge -elz:s 
ausgenommen. Für Fultermillel im Sinne des FUlle rmll­
telgesetzes finden d ie Besri mmungcn über die Anmelde­
pflichl sowie über die Verp;lckung. Kennzeichnung und 
Gebrauchsanweisu ng keine Anwendung. Bei Pfl~lrlen­

schutzmitteln finden die Bcsllmmullgen des Chemi­
kaliengesetzes hinsieh !I ich der Anmeldung keine Anwen = 
dung. Zu der Grllndsatzbestimnlung des § 36 (Gifl in der 
Landwirtschaft) haben die Länder AusfuhIungsbesl i m­
mungen zu erlassen. Das Chemikaliengeserz trin mit l. 2. 
1989 in Kraft. 

Das Slr{/!rechlsiindertlll8sgeScll. 1987, BG BI. Nr. 60S, 
beinhaltet eine Neuregelung des Umwcllstrafrechts 
durch die Schaffung von neuen Straflalbe~täfld<:n, wie 
Schädigungen der Umweli, schwere Beeinlrächligungen 
durch Lärm, unlweltgefährdendes Beseitigen von Abr.il­
len und Belreibell von Anl:lgen sowie andere Gcf:Jhrdun­
gen des Tier- oder Pflanzenbcslandes (§ 180 bis 183b 
StGB). 

Mit der Verl'illb{/rullg iiber die fesi/egullg V()JI Immis­
sionsgrenzwerten für Luftschadsto!/e und iibcr Maßnah­
nlefl ZIlr Vcrringerung der Belastung der Umwell saml An­
lagen, BGBI.Nr. 443. hilben sich der Bund und die Uill­
der verpflichtei, im jeweiligen Kompetcn7.bercich geeig­
nele Maßnahmen zur Verringerung der Belast\.lng der 
Umwelt durch Luftschadsloffe zu setzen. Ziel dieser 
Maßnahmen ist, daß späleslens mil Ablauf des 31. 12. 
1990 die Im missionkonzent ration im Bundesgebiet keine 
der in der Vereinbarung genannlen Werte übersteigt. 

Arbeils- und SOlialrechl 

Maßnahmen der" Pe n s ion s re f 0 r In ,. beinhalten 
das Sozialrcchts-ÄllderU/lgsgesclZ 1988, BGBI.Nr. 6091 
1987, die /3. Novelle ZUI/I gewerblichen Sozinlversiche-

TllllgsgeH:IZ, BG BI. N r. 610, die 11 . Novelle lI/rn Bauern­
Sozi{/Iversicherungs~ese(z, BG BI. Nr. 611, und die 16. No­
veJle zum Beomtell-, Krankell- lIJ1d Ullfnllversicherungs· 
geselZ, BGBI.Nr. 612. . 

Kern dieser Änderungen sind die Peosionsreform, die 
sich u, a. in der Änderung des Bemessungszeilraums. 
Aufhebung der Schul-(Sludien)zeiten als beitragsfreie 
ErS31zzcitcn sowie in einer Neuregelung der Anspruchs­
voraussetwngen für die Wilwen-(Wilwer)pension mani­
festiert . Die 11. Novelle zum )3aucrn·Sozi<ilversiche­
rungsgesell sieht daniberhinaus vor allem die Heranzie~ 
hung eies vollen Ein hei tswerles als BeH ragsgrundlage bel 
Verpachlungen zwischen Ellern und ihren Kindern vor. 

.oie 2. Novelle Z/lni Betnebshll/egesetz, BGBI.Nr. 613, 
sicht eine Erwei terung des anspruch berechtigten Perso­
nenl<reiscs VOr . Die Land<irbeitsgeselznovelle, BGBLNr. 
577, bringt ei ne Anpas$ung derfür den Bereich der Lan~­
und Forstwirtschaft relevanten Bestimmungen über dJe 
kollektive Rechtsgestaltung und die Betriebsverfassung 
l'In das Arbeitsve rfassungsgesetz. 

Die Nuvtdlc ~lIm F{Jrtlilie/1I{1slt:fI{Ju~glcich~gesctz 1967, 
BG BI. N r. 604, sieht vor. daß die FamiJienbei hilft Cür 
Studenten im Regelfall nur bis zum 25 . Lebensjahr ge­
währt wird. Analog dnu se12en die Novelle ZI/m Studien­
/Orderllilgsgeselz 1983, BGBI.Nr. 659, sowie die N.ovelle 
ZUnt Schiilcrbeihi//engeselz /983, BG BI. NT. 660, die A 1-
tcrsgrenze bei der Erminlung der Bemessungsgrundlage 
für den Abselzbelrag <iuf das 25 . Lebensjilhr herab. 

Die Novelle wm A r!>eitsver{asslwgsgeserz. BO BI. Nr. 
394/1986. die mit 1. Janner 1987 in Kraft getreten iSI, hat 
eine Sriirkung und Erweiterung der Kompetenzen des 
Betriebsrates dll reh vermeh rte Informations-, Einsichls­
und Mitwi rkungsrechte insbesondere bei Personalmaß­
nahmen lind EnlschC'idungen. die die wi rtschaftliche 
l<'lge des ßerrleb~ betreffen. zum lnhall. 

Dariiberhinaus cnlhäll die Novelle die Erweiterung 
der Funklionsperiode des Betriebsr<ites und des Zentral­
bctriebsrates auf vier Jahre. die verbesserte Vertretung 
VOn jugendlichen A rbeilnehm.ern, Er\'veiterung des Straf­
kalaloges sowie sprachliche Anderungen. 

Sleuerrechl 

Das Gruildenverbsreuergesell. 1987, BGBI.Nr. 309. be­
Inhaltet eine Vereinfachung durch deo Abhau der um­
fangreichen und kompli2ierten Befrciungsbeslimmungen 
unter gleichzeit iger Sen kung des Normalsleuersalzes auf 
3,5 v.H. (bisher 6, 7 und 8 v.H.). Fur den Bereich der 
LandwlTlschafl sind nur mehr Befreiungsbeslimmungen 
für den Erwerb eines Grundstückes im Wege eines Zu­
sammenlegungsverfahrens und im Wege eines F1urberei­
nigongsverfahrens vorgesehen . Das Gesetz ist mit I. 7. 
19l\7 in Kraft getrelen. 

Mit dem BewerLU/lgsänderullgsgesctl J987, 
BGBJ.Nr. 649. edolgte eine Verschiebung der für den 
I. l. 1988 vorgesehenen H auptfeslslellung des Grund­
vermögens auf den 1. 1. 1991 mil Wirksamkeil ab J. L 
1992. Für die Hauplfesistellung des land\\'. Vermögens 
zum I. I . 1988 mi I Wirksamkeit zum 1. I . 1989 bleibt der 
Hektarhocnstsatz für die Landwirtschafl mit 31.500 S 
gleich, fur das Weinbauvermögen wurde er von 126.000 
auf 115.000 S gesenk I. Bei der steu erlichen Bewertung 
der Tierhai tung erfolgte aufgrund neuer Erkenntni~se ~uf 
dem Gebiele der Tierhaltung und Flit terungs!echmk el ne 
Verbesserung des Umrechnungssch lüssels für die Vieh­
einheilen bei M<istschweinen, Jungrmlsthühnero und Le­
gehen nen aus zugekau flen Jungt ieren und die. Ei nfü.hru ng 
eines Umrechungsschlüssels der VIeheinheIlen fur Ka­
ninchen. 
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Das Erste Abgabenänderungsgesefz 1987, BG BI. Nr. 80, 
selzle unter anderem die für 
landwirtschaftliche Betriebe mit 

Das Zweite Abgabelländerungsgese/z 
beinhaltet u.a. eine Sonderregelung, nach der Wie­

und Pflegekoslen für das stehende Holz 
Judikatur als Be-

Mi! Verordnung des Bundesministers für Finanzen, 
BG BI. Nr. über die Aufstellung von Durchschnittssal-
zen für die Gewinnes aus Land- und Forsl-
wirtschafI, wurde für die Veranlagung 1986 und 1987 fiir 
nicht lige land· und forslwirtschaftli-
ehe Betriebe der mit einern DurchschnittssalZ 
von 31 v. H. bis wm 1. 1. des 'Zu Kalen-
derjahres Ein heitswenes land- und 
forstwirtschafllichen Vermögens Die pau-
schalen Belriebsausgaben des Weinbaues haben eine Er­
höhung erfahren. 

Mit Verordnung des Bundesministers für Finanzen, 
BGBl.Nr. wurden für nichlbuchführungspOichlige 

Betriebe für die Kalenderjahre 1986 und 
Durchsch niusälze für die Ermilliung des Gewinnes 

des Bundesministers fur Finanzen, 
BGBLNr. 569, wurde die Ober die Aufstel-
lung von Durchschnillssätzen für 
Angehörigen bestimmter 
selz!. Dies bringl unter anderem 
Werbungskostenpausehaies für Forslarbeiter. 

Bundesfil'lsnzgeselz 

der Budgelvcrhandlungen fand im Bun-
BG6LNr. 1 seinen Niederschlag. 

Ordentliche Gebarung ......... . 
davon Kapitel 60 ............. . 

Kapitel 62 ...•.......... 

l20 

E,nntJ.hm'fl AUJ&n:n~n 

M\Hionen Sc:hiHillg 

446.484 
2.)17 

529 

517.583 
7.487 
8.219 

Bundesmlmullgsabschluß 1987 

Eil"lfl<:lbmco AU~gfIh,",ll 

M,m01!Cl1 S<hiHmg 

Kapitel 60') ............. . 
Kapitel 62c) ................. . 

r} Ufld- \,Ino Fot'S!'Uiirt«haft. vorljufig. 
~l Prcls:u.Jigkkhc-~ VOft1;U(ig. 

2.217 
542 

6.923 
7.896 

Die angefühnen Daten über die von der Land- und 
Forstwirtschaft entrich telen beruhen auf 
Schätzziffern, die den zur Verfügung stehenden Unter, 

des Bundesministeriums für Finanzen entnommen 
wurden. über andere, 1987 entrichtete Abgaben, insbe­
sondere 1101'1 solchen 1I0n Landesgeselzen, lie­
gen keine Daten vor. 

Abgabenleislung der und· und ForstwlrtscbJlft') 

1986 191!1 

M iIIion<" Schilling 

Einkommensteuer ............. , ..... 425 410 
Umsatzsteuer .. . ........ ~ .. , ...... 664 668 
Abgabe von land- u. forstw. Becrieben zur 

Pensionsvcrsicherung der Bauern ..... 285 290 
Beitrag von land· und forstwirtschafl-

lichen Betrieben zum Ausgleichsfonds 
für Familienbeihilfen ...... 89 89 

Vermögenssleuer einschließlich 
Erbscha(lssteueräqu i Villen I 66 68 

Abgaben von alkoholischen Getränken .. iOO 104 

Grundsteuer A .' . "", ............... 360 365 

') SchMzung 
Ol.l~Ue: B\,H'!dc:smin;~I("rium fut Fln~nl~n, 

Die Selbständigen in der Land· und Forstwirtschaft 
erhielten auch 1987 wie bisher Mittel des Ausgleichs· 
fonds für die Familienbeibilfen. 

Millelau. dem Au:slI.l·eicll\sfl[ul(ls für Familienbeihilfe') 

I'-1Ib I ~~7 

MiU'ÖOI;I\ $<:hiHrllg 

Familieobeihilfe ... .., ... < • • • 2.437 
Geburtellbei hilfe . . . . . . . .. .. . 109 
Schulfahrtbeihilfe und SchUlerfreifahnen 342 
Uneotgeltliche Schulbücher ,..... .... 9S 

i) SCh3t~lJOg. 

o ue 11<.<: 8undt':iO'imiS.lcr1um fUf Umu.'dt. Jus<:n<! tlnd F'rHTH1i(', 

2.599 
123 
350 
98 



Tabellenanhang 

Allgemeine statistische Übersichten 

Brutto-Inlandsprodukl l ) Tabelle I Volks ein kommen I ) Tabelle 2 

111~4.:.~;lmL 
Bdtr:l~ l,h:( l.lmd~ Ilihl I h,.g"",,", UL..'llr;11.! lh:r L~HHJ~ uud 

j;ihdiL.:"t,L.:" f-nr!<..,~j'l~l.:ha(t ~ l JiihdiL.."hL 

JLlhr Ä fl(.:h.:: rufl~ ;\\ldl.·n.IIIL~ , ' 
IH PWJl,.'Ul 

l'rtYJt.'ul-
iu IJ~l~"'lIl 

Mn!. S Mn!, S ,llm";1 

1 CI7S RU2,", + 6.2 31) •. , 4,'1 + 9.1 
\979 R76.ü -1 9.2 40,3 4.6 ,+ 2.~ 
1980 ')49.8 + SA 44.3 ~. 7 + 10,0 
1981 1.0 I 1,(1 , 6,5 43,4 .:4 .3 - 2,0 
1982 1.088.6 I + 7.6 43,7 4.0 1+ 0,7 
19R3 1.149.4 + 5/, 44.1 3,8 + 0.9 
1984 1.213,4 + 5,6 48.7 4.0 + 103 
1985 1.288.4 + 6.2 45,0 3.5 - 7,6 
)9&6 · ... , . . 1.36H'9

1

' + 6.2 47.5 .1.5 + 5.5 
1987') 1.422,2 + 3.9 41l.6 J.4 + 2.4 .... 

') NtuniHdl. l.lI ML1r"11H~I:\\:1I; ohne ML.!'hr' ... C'rl:""LcIll.'fl L1rI(j ImrU1.,.Lhg;,l".1. cill~dLI,L.'U­
lit.'I. jnl"lIliC"r.~ , Il;mkd;l"nsl!,.'4~luHgt'n, nie PTj~''''''nl\\."~·rh: ""t:nla.:lt illll;.:rHlld tI""r I1L1-
gl:n1nth:ft'1l Zifkrn 'l"(I1;ucll, 

~, N\\nl1l1clt. l.lI M.HkIP~~I~11 uetto. (JI1I11." ~1L'JH,~"n~t(:u\.·r, 
,) Vllrl~illl'jl.l.. 
Oll L!" I c: (>SI Z. Ortl:rT. hl"dlllll hu Vw·irt~("h"'I~f(lr,..{"h,'nl!' ,\ LFIS,. 

J ;ihrliL'h~' r'L,""I"'inltot.:hitll 
};\hr i\l"l(krJIII~ 

h\ l~ruj.l:"JL' 

M"I S Mr,t,S 

1978 62:l,(1 6,~ 28.6 
1979 61\2.2 + 9.-1 29.4 
1980 737,5 + 8.1 32.9 
1981 776.4 + 5.3 J 1.4 
1982 1;33,7 + 7,4 3.0.8 
1983 ll81.5 + 5.7 30.S 
19S4 931,8 + 5.7 .15.6 
1985 992,7 + 6.5 31,3 
19116 1.054,4 + (,.2 ~4.5 
1987') . .... I.09'I.J + :U ]5.:> 

I) Nom!nell. N~IW. NiII I L\I\~llpntJ.I"'1 IH h,lU.l''''~,.~h:11 
.~) VH{liiur,~. 

l'n';C4l\-
~In[""jl 

4.6 
4,3 
4.5 
4.0 
n 
3.5 
~.S 
3.2 
3.3 
3.2 

o IH .. : 11 t:: OSIZ. (hIer .. , [U)o,tiW.1 'Ur WLH:-.dl.'!I .... lof~('htlllt! ... \LFI~_ 

Endproduktion der Land- und Forstwirlschaft l ) 

,I:\hrllL.:bc 
X,,{1,-lr4IJL~ 
in PHi i't:'lll 

+ 11.8 
+ 2.8 
+ 12.0 
- 4.6 
- 1.8 
- 1.0 
+ 16.7 
- 12.0 
+ 10.0 
+ .., ~ ..... ) 

Tabelle :l 

rn'II\l.li~·I'L· "J"i ... ,ris.c.:he 
Prü(hll.:ti.'IP l'rUoI.!llkllUII 

Lmd~ und 
r4Ir':\lwin"it·h~lh 

Jj,hl 

1078 -- . . . . . . , . . . . . .. . " . . ... . ... 
1979 .......... .. . . . ~ . . " . . . .. . . . , .. 
1980 ... . . .. .. . .. . ...... . ... . .. . 
1981 ., .. - . . . , , , .. .. .. . . . ... . . .. 
1982 ... . ... . .. . .. . .. . ... . ... . .. . 
1983 ... ... . ... . .. . ... . ... . ... . .. . 
1984 ......... . . ... . ....... , ...... 
1985 ... . .... . ...... ....... . . . . .. ; 

1986 ... .... . . . . ~ ... .. . .... . . . ... . 
1987') . ~ ..... .. . ... . .. . .. . •••• I'" 

Zt\.~~lnlll\L..'lt~l;l/tjll~ Ut.'l 
1;\lltjwjr' .... ~·h"nl;~·"t·l1 I)Hl(luf.; Illln 

Pflanzliche Produklion 
Getreide (einschließlich Körncrm<lis) 
Hack f rlichte . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
fcl lig,emüsc. Gllrlenhilll u. BaumscllUlcll 
Obst ........ , ........ "' ........... 
Wein .................. ~ .......... 
Sonstiges . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Tierische Produktion 
Rinder (lnd Kälber:) ......... , . ...... 
S~hweille~) . - ............... . ... . . . 
Kuhmilch ............. ~ ........... 
Genüge!') und Eier ................. 
Son~liges;) ......................... 

Endprodukjion Lmd,~jrlschafl . . . . . . . . -

14.51 
13.7:\ 
16.85 
14.91 
18,70 
17,88 
18.23 
IS.IO 
18.32 
19.35 

ll'~). 

17.884 
5.&40 
2.739 
3.126 
2.790 
3.087 

so:-! 

40.23.1 
I Ul27 
J I. I ()i2 
12.S7Y 
3.446 
1.279 

58.117 

:>3.26 
~2,7.1 

34.29 
37.tJ5 
38.30 
40.23 
42.78 
4 1.11 9 
41.61 
41.35 

[I)S~ 

47.77 
46.46 
51.14 
:52.86 
56,99 
5S,12 
61.01 
:59.29 
59,93 
60,70 

1

1 

I' 

J'lh r1tch..:­
Ät,Jt.'flllll!. 
ill P'.\l",·r;~ 

+ 8,6 
- '2,,7 
+ tO.1 
+ 3,4 
+ 7,R 
+ 2,0 
-t 5.0 
- 2.1\ 

1.1 
+ 1.3 

MHI[ÜI\~I\ Sl.'hillht:.; 

1~.229 1 R.095 
5.775 6.879 
2.699 2.561 
3.238 3.369 
2.87.1 2.92 J 
2 .96J 1.659 

683 706 

42.779 4'1.191 
1:2.555 11.950 
11.877 10.866 
13.297 1 ] .252 
~.659 3.724 
J .:\\J I !.36S 

61.0011 59.286 

Mrt.t S. 

lJ.99 
13,26 
15.09 
14.m 
11.J3 
11 ,82 
12.90 
11.53 
11.90 
11.65 

I R.3IS 
5.952 
2.276 
3,563 
2.441 
:U46 

740 

41.61\.1 
12.077 
11.223 
13.379 
3.671 
1.2.63 

59.93J 

J;t tHh du .. · 

I 

Alldt.II'UI'~ 
j. ~ .1 W.J( 'Jll 

- 1.4 
+ .12,7 
+ 13,$ 
- 7.0 
- 19.2 
+ '1.3 
+ 9.1 
- 10,6 
+ 3.2 
- 2.1 

.~7,76 
59.72 
66.23 
66.89 
68.3:1 
69,94 
7.1.91 
70,82 
71,83 
72,35 

11):-:'7-1 J 

19.350 
6.100 
2.500 
3.450 
2.950 
3.jOO 

R50 

4l.350 
11.700 
11.700 
IlOOD 
:\.750 
J.200 

60.700 

I) t=Llr cJj",· 1l\t'II~chlr, .. lu.' Eru:HH111'~ ~~)wi~' m lndu"'rlc tlllU <'t:"erhl.." ~C'r .... '(.-"c.Jt.:'[ lICJc.:r ~"(Illlrlkrt IIIIU V~·r.ll,(jt'JU]l~"'·I' im Vit.'ht'H::-':l.Uld: Ilt·Un. l..~hIlL· ~·lIh~~\. 
~ J s...dllnd l fuut::. l:ll " Au~flJhr unu Vi'.:h"!'.wndo:.ii'lntkmllf; • 
.... ) Eiu'\\:hl' .. ·ßll t.'h F.;rlr;t~ tkr bgd. FisoI..'llt.:rci IJIld )TI\ld .·n:1. 
~ ) Vmlliu(1~. 
o u c.: I t t' O.StL'_, ÜSIL..'N'" 11l_"liLtH 1 iir \Vn(~d •• :dhltl ~ll\ll1ll:. ALrlS_ 

1\ Jidlrlldll' 
'\11tkn\Iu,:, 
iu Pril/el;t 

(,,5 

+ .".4 
+ 10,9 
+ \.0 
+ 2.1 
+ 2.4 
+ 5.7 
- 4.2 
+ 1.4 
+ 0.8 

31.lJ 
10,0 
4,1 
,".7 
4,9 
5.1' 
1,4 

68.1 
19.3 
19 .. , 
21,.:l 

6 . .2 
1.9 

100,0 

121 



Vorteistungen und Abschreibungen in der Land- und Erwerbsläcige l ) in der Land- und 
Forstwirlschaft Tabelle 4 Forstwirtschaft Tabelle 5 

Vl\rll.:'j~(\III!!l"n Ah!l.l.'hrdhllng,,·J1 

.Iilhf 
~·.'hfh,')rtl,,'u 

J;inrlid,," 
Milli\lrdL'11 

J~hr1idh: 

Sl.:hilltlll! ;\ndCflIJIC 
Sl."htllliig 

Ätltl4,,' ru I IJ,:. 

, 
Anldl.,n ~'In· UI\')~]h· 

I l"!'-~L'~n11 
,ti 1'.1 flleh 10' 

'Io.lilndi,!o!.l:' "'Iimdil((' ;llll'n )\lILI~·rnng 

I 
rnb, ErwC"rh.~-

1:1,jg~'11 

jf1 Pm:tJ..:"111 111 1'(0I.l'1I1 1.000 Pe!'wrll.:n Pn'/("Il 

1978 """"" , IS.4:1 -+ 1.4 11,15 +4,5 1978 ... . . . .. 271,4 43.5 314,9 9,6 -3.9 
1979 """"" , 19,46 + 5.5 11,56 +3,6 1979 .... , . .. 263.0 42,0 305,0 9,2 -3,1 
1980 - , . , , . 21.94 +12,8 12,17 +5,3 1980 . ....... 256,7 40,1 296,8 9,0 -2,7 
1981 . """" , 23,47 + 7.0 13,00 +6,8 1981 ........ 251,4 39.1 290.5 8,7 -2,1 
1982 , , , . ' , 24,59 + 4.8 14.02 +7,8 1982 · . . . . . . . 246,4 38,1 184,5 ~.s -2.1 
1983 """"" , 25.80 + 4.9 14,53 +3,7 1983 · . . . . . . . 242,3 37,3 279,6 8,4 -1.7 
1984 "."" .. 25,21 - 2,3 14,89 +2,~ 

1985 " •• " I. 25.82 + 2.4 15.05 + 1.1 
1984 . ....... 236,9 36.1 

I 

273,0 8.2 -2,4 
19S5 · . . . . . . . 229.9 35,6 265,5 7,9 -2.7 

1986 . . ' , , . 24,36 - 5,7 15.33 + 1.9 19!16 ........ 222,6 35.0 257,6 7,6 -3p 
1987') ~ , , , , 23.75 - 2,$ 15,65 +2.1 1987 , ....... 214,4 34.1 248.5 7.3 -3:5 

I) V(lrliHlfl~, I) ClI1S\.:hlidlltdl A,hlo.,i!'!oolüs...· 
Ou\.·ll,,·: 0..14.'1'1", IlIqiHH für Wlrt~, ... l1i1l1:r.fn~dllLng. Al J~'IS_ o 'H.: 114,,': Q'l[4,,'rT II"I;\l\\llI IUi Wirl:..."h:dhlur~l.:hllrJ&, I\L~lS, 

Flächen- und Arbeilsprodukti\'itäl in der Landwircsrhafl (1976 = 100) Tabelle 6 

r:lldl)mJII1(lirm (!el Lmdh'jfl:h.:~.illt) L:.lnd\~.J'l- l-l~kh,,·I'rlloduk' i vllii. \} AL'hci1~plt\.i..llJkli"'IL;iIJ) 
Jahr t.:nj1(1114,,'hl..· 

hrolhl ~ I1I:H~~) 
NIlI:,t1lll~b~ 

ttrll 11 0 rl-tllll~) (.~11Ilhvjfl\i..(I'1:lft h\dtl"lri~' 

1978 · . . . . . . . . . . . . . . . . . 105,4 105.1 100,4 105.0 104.7 114',6 107.4 
1979 · ....... , ........ ~ 103,4 102,6 98.7 104.7 103,9 120,7 1[5.9 
1980 - .... ,.,., ........ 109,4 IOH,3 99,1 110.4 109.1 129.1 117,7 
1981 .................. 105,1 104,4 98.9 106.3 105,6 125.8 118,2 
1982 _.; .............. - 120.6 119,6 99.1 121,6 [ 20.7 [47.7 122.4 
1983 .................. 116.8 116.0 93.8 [24.5 123.7 149.3 129.1 
19l14 · . . . . . . . . ~ . . . . . . . . 117,6 116,6 93.9 [25,3 124.1 152.5 137.:1 
1985 • •••• A ••• ~ •••• ~ ~ • , 115.1 113.6 94,0 122.5 120:9 149,8 143.1 
1986 . . . . . . . . . . . . . . . . . 114.7 113,4 <)3,4 122J~ 121,4 157.0 146, 1 
1987-') .. , ....... , ..... 116,2 114,5 93.5 124.4 122.5 163.4 146.6 

I) R" .. II.." Wl.:rH.: (l\,4,,·h.:c.:hn4,,·1 )"J,I k(u\"ulIU,'U Pt4",j\.4,;U ,·jrll.!'r BR ... is.pc:ri(\llc) ~) W~',{lrt.l,;huphJl\.l!)4,; B4,,'!.:4,,'h:i!'lih=IL'U 
:-) n..:-rdl1igl um impo'-lkrlL' hmermi.ttcl .... ) VC\fHillfic_ 
.,) L.lntlwlr.bl'h'J'.hc.:h~ Entlll"tJubiL\U JC J-IL'k'iL( LN_ ()ll L' 11 C ~ lhtcf'f_ JI\:\IÜU[ (ur Wln~.t:hllll~ro~dl\ln1;':. ALFI~ 

preis- und Lohnindizes l ) (1976 = 100) Tabelle 7 

V4,,·,hr:IUI.::ht!"f~PL c f ... -IILU\.."'_, 

I 

I 

l.(il\lIC WltJ Och:ihc, ;!1 <kr iHLllI:\1riL' 
(114,,·lhl~ 

pro/t"nJIJdll' ZUl1jlbnt\.: jll1 (imI1· 

I 
BaU~(1~h:n· MII"il\",,,,,, .. ,(lll.:l1!>['C 

Vcrglc1~'b /lim VUfJ,lf\r hnl1dl'I,,-J:L'" JHdt,~ I_uhn- \LlltJ Plci~-ln,Il",-': 

Inu!;':,< (ur Er. t=rnLLhnmJ! 

I 

(ic:lwll .... -

II.:dlnlLll:!:u. 
Ge~m(- C~r..:l>.an1'- LIII,I 

/\rh",'jll"r Ang(.~.~!II":" 1 
~Unlml: 

dct'~U\k~ 
Inde", Indl.!'_" (i~\f;iI'~);c 

( 

1978 ..................... 3,4 3.6 1093 109.9 
I 

104.0 122,0 109.1 110,7 101l.9 
1979 ..................... 2.6 3,7 1133 112,8 108,4 130,0 115,8 117.6 115.:1 
1980 _ ............. , .... , . 4 .. 5 ti,4 120.5 117.,9 117,7 140,3 [23.7 123.5 12:1.6 
1981 · ... ~ ................ 5.9 6,8 128.7 124,8 127,2 153.0 129.8 135, I 129.2 
1982 · . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4.5 5,4 135,7 130,4 IJI,2 165,5 138,3 iM,7 132.7 
1983 · , . . . . . , . . . , . . . . . . . , . 2.5 3,3 140,2 133,7 132.0 173.5 144,5 151.7 133.4 
1984 ................... 5.6 5,6 148,1 141.2 137,0 185.0 150,3 t58.0 137,8 
1985 · ~ ......... , ....... ~ . 2,3 3,2 152.9 144,4 140,5 193,9 157,6 165,9 144,7 
1986 · ......... ~ ... ; ...... 2.4 1,7 155.5 147,9 133. j 

I 

201.6 163.8 172.6 149,7 
1987 ..................... 0,7 1,4 157.1 149,0 130.4 206,0 171.3 179.8 152,5 

I) Ohlrc Klnth,::rb .... ·llülkn, 
o l! .. ' 1 I ~ ~ A.hl:t,,·k·il~l VIIJL "~I' IlLlJL·).h~(I...'~hnlll1~ liif (jrul!h ... n~(."-h.rm.·i'M..· (3 J QC)...t - 1(0), ftil' Vt'rt"lr'lIll:hLr[ud",,· ()nt!\;',O( 1 ~7(, - rno). cl!.:J' B;mkn:'l\t.:n (0 I j),,:~ - I utlj Ulld b'rhlh' 

('0 JV,".~ = WO}: ~t4,,'fr. II\~lituL (ür WirhC'Jmlt.!j.for~d'lUrl~_ ÖS[L ALFIS 

Beitrag der heimischen Produktion zur Ernährung Tabelle 8 

o I~~~I~~ 
19XJ1R~ 19H'<!~~ IQ~~IS1 '" IQ"2!N.l 19~JIKI 1'):-\~/."'i(1 I~'W~) - 1I)~;'ij~(. - IQ~~IK', 

Mllhart.kn )ulLlc (K..11,~rj"·II)') PW:J.~lll 

I :15.224 35.025 :1.';':;76 35,497 Emä hrnng5vcrbrauch . _ ............. . . 100 100 100 100 
(8.419) (8.37} ) (8.455) (8.484 ) 

27.999 27.870 28.050 27.978 davon au~ der heimischen Produklion ... 80 80 79 79 
10.800 11.343 11.414 10.263 Zl1ziigl. Ausfuhr ÖSlerr. Agrarprodukt<:: ... 31 32 32 ;?9 

1.314 1.335 1.381 1.381 abzüglich tierischer Produkte allS 

imponicrlcn Fllllcnnillc!n ... , ....... 4 4 4 4 
,i , 

37.485 37.878 38.083 36.860 möglicher Anteil der inländischen 
(8.959) (9.053) (9.102) (8.810) Produktion ......... _., .... _ ...... 107 108 108 104 

( 
I 

!} M.IÜlo."ll1h",'LI IfIr JI.!'11 I::;,I\~rf,l~wlo.'rl \'0'1 L"h4,,'II~rnillt:ln: -i,lXII Joull.' = 1 l·;l~ 
o u ,,'11 t." ~ (1.[4,,'rh."i4,,'hi;\chlo.' F'l1iihuln~:...hil'IrIZ~·lI. OStZ. ALFIS. 

122 



Durchschnittlicher Lebensmiltelverbrauth 

D\Jh.."I'1,,~nr\;I! 

IQ7JI7S I~J~I7~ 1·)~~1~.1 It)~:!,l ~J I~R.1,'~J !\)~Jj~:'i 

Bt."A"kfmung, (h:r N'lhnm&.,mJlh .. 'l 'hi~ 111:0. hi!( 
1<J77})X 19~1/~] I~N.'Il!1\ 

k(: je Kopf und Jahr 

I 
Mehl ...... ; ............. 73,4 68.1 64,S 65.0 64.1 64,f: 
Nährmillel 2,0 2,1 2,4 1 ~ 2.4 2.5 · . . . . . . .. . . .. . . . . . ~.~') 

Reis .............. ß .... ••• ... :\,2 M 3,4 .\2 3,6 3.2 
Karloffeln ............. , ..... 61,0 60,0 6J,I 60,2 60.9 6],6 
ZlJcker und ZlJckcrwarcn ..... 33.3 3:7 .& 36.6 38,2 36,4 36.4 
Honig ....... , ............ 1'.0 1,3 1.5 1.7 1.3 1.2 
Hiilst:nfrüchrc , . . . . . . . . . . . . 0,8 0,7 0.7 0,8 0.,5 {J,7 
Rindneisch · . . . . . . . . . . . . . . . 22.9 22,3 20.3 20.8 20,6 18,9 
Kalbfleiseh · . . . . . . . . . . . . . . . 2.7 2,6 2.3 2.3 2.2 2.2 
SrhwcineneiS\:h . . . . . . . . . . . . 40,6 45,2 47,9 47,7 47.6 47,3 
Innereien . - . . . . . . . . . . . . . . . 4,:'- 4.6 4,5 4.4 4.5 4,6 
Gcfliigdflciseh ............. 9.5 10,9 11.5 10,2 11,9 11,9 

Fleisl"h insgesaml , . . . . . . . . (81,4) (87,2) (88,0) (86,9) (118,3) (87,5) 
Eier ............ , ........ 14,3 14,8 13,9 13,6 14,0 13.7 
Frisch~ Fische . . . . , . . . . . . . . 2, I 3.0 .1,0 2.9 3.1 3.0 
FischkC)I!scrvcn ............ 1.7 1.4 1.5 

I 

1.5 1.5 1,4 
Kuh-(Trillk-)Milch .......... 125,5 130.1 130.0 131,2 129,7 128.7 
Obers und RatJm ........... 3,6 4.0 4,6 4,6 4,4 4,5 
Kondensmilch . . . . . . . . . . . . . 2,0 2,5 2,3 2.4 2,1 2.3 
Trockenvollmilch .. , ....... 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6 0,5 
Trockcnmagcrmilch .... ~ ... 0,3 0.3 0,3 0,4 0,3 0,3 
Kä~e ................ ~ .... 4,9 5,5 6.2 6.1 5,8 6,3 
Topfen ................... 2.6 2,7 2 .8 2.8 2,8 2,8 
Butler (Produklgewicht) ..... 5,6 5,3 5,3 5,4 5,3 5,2 
~nanzliche Öle ............ 12,7 14.2 15,4 15.7 15,4 15.1 
Schlach I fel!e (Produk Igcwicht) 10,2 11..1 12,4 LU 12,2 12,4 

Felle lind Öle (in ReiMen) (27,0) (29,0) (30.7) (31.1) (JO.7) (30,4) 
Gemüse .............. , .. , 76.7 86.7 

I 

70.7 90,0 53,5 67,8 
Fri~chobsr · . . . . . . . , . . . . . . . 71.1 69.2 68.9 69.3 68.6 68.9 
Zi trusf dich te ..... , .... _ ... 17,9 I S.3 17.6 17.6 18,5 16,5 
Fruchrsäftc ... - ........ _ ... 9,5 9.3 12.4 11.4 12.4 12.(, 
Wein ..................... 35,6 .15,4 

j 
35,2 37,4 36,4 34,3 

Bie r ............. - ...... ~ 105,4 105.1 112,4 [09.9 1 12 ~ 2 109.8 

r ') vOri,,,,,.;&. 
Oll': t Il:": . Il..:fn.:"khfsch\." F.rn~i"n.l"&'ih tji1I\7""·". OSt'l_ A LFIS. 

Heimische Produktion in Prozenten des Verbrauches I) 

l':IIHlwln"l(.'I.:\hliL'l~,,· 
E:.J'":lI..-Uil-ni ,:!,(' 

P ( 1 il n z I ich c ' E r Z C lJ g n i ~ s c 
Weizen .......................... . 
Roggen .......................... . 
Gerste ......................... , .. 
Hafer ............... . ............ . 
Mais ............................ . 

Geireide insgc!(IIml ............... . 
Karlofft:ln ........................ . 
Zucker .......................... . 
Gemüse .................... , ..... . 
Frischobst ........................ . 
Wein ............................ . 
Pflanzliche:: Öle ., .. , ............... . 

Tierische ErzclJgnisse 
Rilldfleisch , .. _ ............... , .. , . 
Kalbfleisch .................. , .... . 
Schweincfleis·ch ................. . . . 
Gdlligclnciseh .................... . 

Fleisch insgesamt ................. . 
Schlachlfelle:: ..... , ................ . 
Trinkvollmilch .................... . 
Käse ............................ . 
BlJtler .......... , ................ . 
Eier ............................. . 

J) ProdUktion in l'rll/(.'llI~n (11.:, g"'.. .... ;Jml~n V\'rhl'l,w:h.::'l 
OU'-' I h.': ~l~rTL'i ~ hj~c;t\", ':rn:it,nH1g~l'HIL1ßJI_c .,. OSl.Z. ALFIS. 

'~)T .. V7.C. 
l'\i~ 

1 'J77 17.' 

109 
104 
99 
95 
97 

101 
98 

128 
84 
70 
91 

3 

104 
79 
98 
82 
97 

109 
101 
17\ 
106 

79 

l)llrl:b\o.~'hl'li(1 

Ini<I7V 
hi~ 

19HII>'" 

125 
112 
100 
98 
97 

105 
98 

113 
86 
67 
99 

4 

113 
81 
98 
87 

100 
107 
100 
ISO 
102 
1\5 

ItJ~~iN_; 

hi.,; 
I%~I~~ 

165 
lili 
112 
99 

104 
119 
99 

131 
79 
67 

107 
5 

1:10 
94 

100 
S9 

lOS 
111 
101 
173 
107 
90 

,I 
I~S:'I~.' I 

149 
120 
109 
99 

109 
116 

98 
159 
86 
76 

1(,2 
4 

117 
R'9 

100 
90 

]02 
109 
101 
175 
110 
R8 

168 
109 
112 
100 
98 

117 
98 

108 
76 
65 

125 
5 

126 
94 
99 
88 

Hl4 
114 
101 
185 
110 
89 

I~S5IN(' 

65.0 
2.4 
3.5 

61,5 
35,2 

1.6 
0,6 

19,7 
2.3 

49,1 
4.5 

11.8 
(88.9) 

14.2 
:\,1 
1.4 

130,2 
4,7 
2,4 
0.5 
0,3 
6.7 
2.8 
5,1 

15,2 
11.6 

pO.7) 
71.4 
6S.S 
[ 7;8 
1.1,1 
32,8 

117,R 

17:'> 
115 
II I 
97 

101 
U9 
99 

124 
77 
66 
94 

5 

140 
1100 
102 
89 

108 
113 
101 
176 
105 
90 

,.)~C,I,17') 

64.0 
2,4 
3.7 

61,4 
35,4 

U 
1.0 

20,2 
2,'\ 

47.8 
4.7 

12.6 
(89,0) 

14.6 
.1 • .1 
1.6 

128.8 
4.7 
2.2 
0,6 
0..1 
7.0 
2,8 
5,3 

15.6 
12.2 

(30.9) 
73.0 
72.1 
~ 8.8 
14,5 
32,1 

114.1 

171 
119 
117 
101 
106 
123 
99 

131 
78 
62 
45 

7 

138 
94 

100 
88 

106 
109 
JOI 
157 
102 
91 

Tabelle 9 

hl\llL:I'LII\l!, 

.llIIH 

Vplj1lh.r 

111 Pr(Jycnf 

- 5,17 
0,00 

+ 5.71 
- 0,16 
- 0,57 
- 6,25 
+66,67 
+ 2,54 
+ 4,35 
- 2,65 
+ 4,44 
+ 6.78 
+(0,1.1) 
+ 2.82 
+ 6,45 
+14.29 
- ],08 

0.00 
- iU.1 
+20.00 

0,00 

+ 4.48 
0.00 

- 3.92 
+ 2.63 

I ~ 
3.17 
0,65 

+ 2.24 
+ 4,80 
+ ;l,62 
+10.69 
- 2,13 
+ 3.14 

Tabelle 10 

155 
102 
103 
96 

117 
119 
98 
S3 
76 
62 
90 
10 

150 
9T 

\00 
85 

]09 
1 I I 
100 
148 
II1 
91 

123 



lj;inwohncr je SBl)·Gcschärt nach Bundesländern 1986 

BurltJc~lillld 

ßurgcnlamJ 
Kiirnten .................. . 
N ;cde.rö~!errcich ........... . 
OhcrÜSlerrl'i<.:h ............ . 
Salzburg .................. . 
Steiermark ................ . 
Tirol .................... . 
VorJrlhcrg ................ . 
Wien .................... . 

Sumnle ................... . 

I} LEI-! =-= Ldh.:'lhltlitL ... ·It.'iltl. .... U' •• IIl . .lL.1. 
~) SB ':": Sellh[h~tJlIt.'mll\!!_ 
~) ~'IWl'lll'rl'-'r ~U .. ·I~L·\\·"!-t'n. .. \!:,-_ 

0114,; Iie' ())<,I":-, T_ lll:-..rillll rur Vt·rr;,.;kun~~wt:'~t,'n. 

J!~"i\rl.;.'-·fl.'L~ 

nh~ 
':-" (i" IIHlIlI 

267.3 .U 
541.5 7.2 

1.424,9 18.8 
1.290.5 17.1 

459,9 6,1 
J.J 82.6 15.6 

605.8 8,0 
311,7 4,1 

I.4SI 19,Cl 

7.565,6 100,0 

t!.;wm1 
/.:;,111 d~'r SH·Cn.:'sdwfl .. · 
I.EH'l· 
V.:n;lrtc 

~,I\o'J.ll[ll. 

5SS 452 
846 719 

2.700 1.560 
1.858 1.448 

675 524 
1.824 1.475 

942 812 
354 256 

1.709 661 

1l.49j.\) 7.9fY7 

Grad der Selbstbedienul1g 
nlleh Betriebs~ormen Tabelle 12 

LEH·Gc· S.d h.).1 Ix:-" Ucdilt.·" Grau u"r I V .. 'rk,ulr. ... -
I-! ... " [r H .. ·h!-for m S<.,I'mft ... • Jl .. 'mmg~" nUIIs,.'R Sclhslnl"R (lJi(.,n~, 

(= 100"'.) gl..~i.:"h:i.(11t." gC:,loCh.iJhe IC:I1UltW;('7,.) iu 111-

I Filialhctricbc .... I.DS6 999 S7 92 
447.689 

Lcbensmittcl-
abteilungen 
in Warenhäusern 1I 11 - lOO 7.018 

Konsli mgcrlosscrI-
419.5s'l sdwflen- ....... ()35 ~<)2 43 95 

Ha'ndclskcllcn und 
Ein kaufsgcnos-

S.979 I 

I 
sens<.:hat"tcll "" .. 7.218 1.239 1>3 1,107.010 

Sclbs-tändigc 
95.200 Einzelhändler .. 26 26 - 100 

oTguniSicr(cr 
7 .907 1 ~.076.498 l.EH gesnml .. - 9.276 1.369 8S 

C)lldk Ö~h.·rT .. ~i~tm,t."ht.""\ In:\tj[1H (ür V CI ril~k\mpU't."t:"lI, 

SelbslbcdienungsgeschiHle nach Bundesländern und Rclriebdormcn 

JhU1CI.:;\hll\tl 

Bllrgenl<lnd ............ . 
Kärnwn ............... . 
Nicdcriisterrci<;h ........ . 
Oberösterreich ......... . 
Salzburg ............... . 
Steicrmark ............. . 
Tim! .................. . 
Vorarlbcrg ............. . 
Wien ................. . 

Summe ................ . 

l'iI,,,I· 
oclnch1: 

26 
39 

179 
99 
44 
94 
72 
8 

438 

999 

I) 1..I.:"h .... H!<\l\lHd,lbtdhln~~H IJI W:\H"llhaCI~W .. 
• ~) 11,ltlllt."I,k,,~I!,·11 '1Lh.l t:jl."'j'Llf:,~l'nL\~",.(,,:t,~~'hilllC:ll, 
()u.:-I ~L" O"LCrP. InO(li[U\ (ur Vcrpadllng.. .... \Vl."S.~n, 

124 

3 

11 

Knll,Ll.,\-
gC\\c'~':'-'~'[\" 

:-.ch;dh"n 

41 
125 
ISO 
113 
50 

176 
."\2 
19 

156 

892 

HK ;. 
[;'C;:j 

3R4 
554 

1.1198 
1.226 

429 
U{)S 

703 
226 

54 

5.979 

S4.'lh:'lI~I!ldi~~~ 
E4!1:1.cthiindll"Y 

3 
7 
I 

26 

'x. 

5.7 
9.1 

19.7 
18.3 
6,6 

18.7 
10,3 
3,2 
8,4 

100,0 

SUml1lC 

452 
719 

1.560 
1.448 

524 
1.475 

812 
256 
661 

7.907 

Tabelle II 

E.'W"Lll.I~'-'r 
,i<-SIl:I· 
(j .. ~t..:l'ljjfl 

59l 
753 
913 
89! 
878 
802 
746 

1.218 
2.241 

957 

Tabelle 13 

ut;lt! dt.'r 
'sL:lhs.ltwu'-ctllll'J:; 

("q 

SI 
93 
80 
84 
90 
87 
ß8 
79 
87 

85 



I 

Au lIenhandel Tabelle 14 

J,Il:r 

1978 .... .. .... , ' ... . ' . . ~ ... 
1,919 .. . . .. . . . , . . .. · . 
1980 , . . . ... . . . . . · . .. 
1981 ... 'I' • .... . . . 
1982 .. . .. . .. . .. 
1983 . .. . . . . . · . ... . 
1984 ... .. . .. .. . .. . ... . 
I 98.'i .... . . .. . .... · . ... . 
1986 .... . . . ... . .. ... . 
1987 , . .. .... . .. ... .. 

OIL..:II ... : O;i,Z. 1\1. n~ 

r.itllllh't:~\l'Ilf1l cJ:IVtlll 

;\cm,· 
h~n(I4.·1 

Mill,a'tkl. 
S<lIilhns 

231.9 
269,9 
315.8 
.134.5 
3]2,<-
348 . .1 
.192,1 
431,0 
40R,0 
411.9 

(\,h'11o:." Ilui/l 
V"I.u'd,:mll~ 
~~I:":H Vur· 

J.nhr Mtl!\,u.k·ll 
1------'-----1 ~~.'hill;ll~ 

- 1.3 [U 176,1 
+16,4 7,t: 206.J 
+17.0 7.2 226,7. 
+ .'i.'J 7.:\ 251,S 
.. 0.9 7,6 266,9 
+ 4.7 j,4 277,1 
+12.6 i.J ])4 .. 'i 
+ 9,9 /.1 354,0 
- 5.3 7,.1 ~42,5 

+ 1,0 ().~ ~42.4 

dOl"un 
Agfar. 

V,,·r:,nch.:p'l1j; hMnt4.:1 
Io! ... ~~n Vor- (uh1l'" I h.I/) ,.,h. 

r'l.t .. ',H 

+ 8.9 .t,.1 
+17,1 4 .. , 
+ 0,7 4,4 
+IU 4,6 
+ 6.0 4,9 
+ J,t) 4,~ 
+1:3,5 4,9 
+12 .. 5 4,5 _. .>.2 4, I 

0,0 3.7 

bllllll1r· 
jJl",,·r~~'I'\lI(.J 

Mil(i.nd4.'11 
,'4.'hil'ill~ 

5:;.8 
63,6 
S9,7 
R2.1 
65.7 
71.2 
77,6 
'/7,0 
6,';,5 
69,4 

,\IH~\ tl 
I~·\.·\.,",~~ .I,,'. 

d~'~ Illlillw . 

11~lllIh:J,-
Eh\tuh, 

Ih',,",h di\' 
hilill\/- A\l,hlhr 

tl~'rl/\ll'" 
.~~, 

", 

21,8 76.0 
19,1 76.4 
14.4 71.6 
15,6 7S.~ 

IRA 80.2 
17,7 79.6 
17, I 80.2 
19.0 ~2, 1 
2.1,7 84,0 
22.2 iD,1 

Ein- und Au.~fuhr wichtiger bind- und forstwirtSl'hllftlicher ProdukteI) Tabelle 15 

hllll1h, tM .. ,:\) All AlhllllujMh' ") An-

\V;lr"I\""\ ';': I-I\IIII ,~ 
ll .. ·· .IL' 

IH"~ " }~7 
Wll~ 

JlJ10 I ~)~.\ '''nu. 1~)~ 7 
U\ I:\ , 

I~J(I JQ;o\O JIJS(, 
U1 ':,' 

Lebendc Ticre .... _ ... . .. 33.7 244,7 89,7 69,5 -·23 I. 197,9 1.417.4 904,1 960,8 1 + (, 

Fleisch lind Ficisch" .. arcil ..... , . 77.1,0 903,4 R9X,9 1.113,); +,4 299,9 1. 145,2 2.1.19.5 2.150 + I 

I 
Molkc:rc:icrzcugni1i..'c lind Eier ... 4.3~,8 9SI.6 1.160,9 J .0.'\7,5 .- 9 781,2 1.991,0 2.461 . .1 '2.060',2 -16 
risehc . , . . . .. ... , .. , ... , ... , 442,0 9.10.9 1.20:\,4 1.21) I. 7 + 7 21,9 /9,2 32.6 24,0 -26 
Getreide 11 . Miillercicf7.cllgnis!<e . , 649,9 1.215,4 U75.1 1.S5·U - I 13')".3 983.1 2.709,9 1.972,7 -27 

I 

01151 und (iclIlihc . . ... . . ...... 2.440,0 5.<.1 15.5 7. 706, ~ S.2!1>.0 .. 7 406,~ 793.8 1.,t07.6 1.419.7 + 1 
Zlicker und Zuckcrwaren , . , ... , 1129,1 541.9 675,1 691. 1 t- .'l 5.\9 94.1,5 467,4 288.5 -38 
Kaffee. Tee, Kakao, CiewilTzc .. , 1.2.JO.7 4.134,4 h.61:U 4,556.11 -3 1 195,7 313,4 1.25$,8 1.024,1 -18 
FUlIcnnlllcl (ohne C;ctrcidc) .... 819,8 l . 137·?1 :U·n.5 2,237,1 - :i 69,7 76,7 261,.; 292.0 +12 
Andere Na[lrllngsmillcl , .. , ... , 83.9 444.) 1.0:'14.7 1.170.2 +13 ns 262,1 465.4 465,0 0 

Ernährung und lehende Tiere ... , "~O47,9 17~510,;l 2-:U01.,6 ~1.9"2,0 - (j .1.250,~ 7.945,4 J1.104,9 10.661,,1 -12 

(i ~lrankc , ... , ..... . . ... . . . . 276.1 774.2 9'29,3 1.112.6 +20 127.7 1.186.2 873.6 877,5 0 
Tabak lind Tabakw3;rCIl ... ". , 515.2 S4/l.0 651.4 614,5 - 6 1(\.8 50,4 49.0 61,4 +25 

Gelriinke und Tabllk · . ~ . ..... . . 791,3 1.322,2 1.5110,7 1.727,J + 9 J44,5 J.'236,6 922,6 938.9 + 2 

J·".ilnc. Felle 11. '1'~lzfe::llc') .1545 4/19,3 751,,\ 577.6 -2~ 10,1,0 17.'\.4 4'62.0 528.5 +14 
ÖJ~aa.h:;11 lind Olfn,,:hlt, · . . . . . . . 106.8 114.1,1 116,5 20.1,7 - 6 21,(1 52.7 101).2 128.1 +28 
·r ier. ' 11. pfl,mzl. Rohstoff(' ... . . . 783,.1 2.041.4 2.49 JI.2 2.6:n,9 ... 6 \72.9 .152.1 301,6 2n.1 -10 
Tio:r, 11. pn"nzl. Öle lJ. Fo:tlc , ... fl04,/l 1 .. 3]8.9 1.258,4 960,4 ··24 29.3 162.9 168.8 152.6 -10 

I.andwirlschllfllirhe Produklc , . .. 9.888,6 22,825,1 29.600,7 28.064,7 - 5 3.719,5 9.923,1 14.060,1 12.681,5 -10 
davon EfTA ..... - ... , . . . . ... 1.010.6 1.145.7 1.376 .. ~ 1.275.8 - 7 649.8 1.022.8 1.553,9 1.507 • .1 - •• EG .... , .. . ... - ....... .1,220,4 10 . .'i28,4 14.679,1 15 .275.1 ... 4 2.308,6 5.173'.7 7 . .158,0 7.386,9 0 

H () 17. . .. . . ... . ... , .. . . ... .. " 1.087,1 4,453.7 4.976.0 I 5.072.8 + 2 4.867.6 12.709.5 8.688.7 8.7'62,2 + I 
Insgcsaml . . . . , . . . . " ... ..... - 10.975,7 27.278,8 34.516,7 B.137,6 - 4 8.587,1 ~2.632,6 21.748,8 21.443,7 - 6 

I) Dill"I"\'H/,-'n UI ,1..'11 ~urmn,"' 11 "'r-:d't;n ~ll" h .jllfl,,·h AII~- unrJ . ~hnlI1Jlln~(,.'tl 
') 1I,..·h! JI11,,·ridUI.:I . 
OH l' J 11.:" · )."'ilZ 1IIII1I1uIIJ!"':\.II.~I.llIltI' 1\~(;lr"",'I'\· h~lh, AI ... ,VI.'\ 

Aullenhandel mit Getreide und Wein Tahelle 16 Rinderexporl (in Stiick) Tabelle 17 

(iclrl'Jtk Wdn 
I 

J ~,I , r Ein'uhr A.II,~funT 
1 

Einfuhr ,I ,~I1;\'nh, 

~·hl'h,·h,rillJa.·( U.WtlT\ l .v,;t.:l-
hhr unel xhl~,.hl~ uri4J .~Ul.·mt." 

Ril~nL!I')C.'h'l r.mdtr NUI..lrrn.Jcr 

" ')'111 .. -n Ih.:l.:hli l itr 
I 

[970 56.477 - 62.RII 119.288 

1970 , .. 166.514 10.721 266.925 
1

1 49.741 
11.)7'5 . .. . 106.509 2.175 862.918 I72Sn 
1978 . .. . 25.494 2%.467 230.879 24'7.J20 
/979 . .. . 16.289 268.436 209.056 443.027 
1980 .. .. 77.278 181.494 221.264 4'70.721 
1981 .. . . 52.150 325.146 197.193 516.S16 
19112 .. .. 43 .750 493.714 331.562 443 . .1.33 
1983 .. , . 15.621 723.771 200.6J5 410.374 
1984 .. .. 15.912 852.992 193.371 478.439 
1985 .... 55.901 773.036 24,';.463 269.468 
1986 .... 26.923 998.950 250.529 ~2.119 

1975 4.1.877 19.541 % .582 140.459 
1978 83340 ~U94 69.M)4 153.004 
1979 114.110 48.665 82.4$3 196.593 
1980 IIUS3 ;\4.458 77':>17 188 • .500 
1981 99.IOR 25.1\35 77.60& 176.716 
1982 110.082 19.880 !!1 .. )9(i 191.478 
1983 128.721 16.563 Mi.564 197.2KS 
1984 192,004 19,027 74.135 266.139 
1985 233.658 9,1.13 66.581 JOO.U9 
1986 269.659 19.004 (,3.566 333.225 
1987 272.fi47 19 .66~ 72.770 345,617 

[ 1987 . '. 25.260 824.629 .163.855 45.642 

Ollc1!c' ÖS11'_ ~\LF1S 

I) UlTlrcd\JHJII~~ I Tmrne .. ,I ~IU,,·;': {ltU":" J·i.' rHJo\'l'huh,l(:c 
0"" 11 <: Os,l. ALl'IS, 
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Außenhandel mit wichtigen Obstarten (Tonnen) Tabelle 18 

Aprd Hirn ... ,,. Mllr;n~l' L-:rdhl.."I.."/Cll rrln.;~'hc KirM..:hl!'1 
Zw(."r'.:h· Tu(cl-

n.,II.llll.'lI or""~""'J I k~1\ I ('\Uhl.:'ll 

J.lh, I 
l::::inlllt1r IXu ... luhr Eil,rltltr Au\(uhr r-.:11111111r Eil\llllir l~lf"uhr blll(I (!1I Ew'.tlu Fiuful1r Eill'llhl t.!·il.ILlhr 

1975 ...... 57".984 6.951 1 12.046 195 S.385 5.R.'2 23.364 
I 

945 1.144 41.554 91.921 97.117' 
1979 . . . . . . 72.292 221 16.283 4 5.867 6.943 10.060 1.776 1.996 46.240 R6.IBO 93.767 
19S0 ...... 50.175 586 20.209 173 9.53S 6.846 22.49S 1.065 1 .. 126 44.646 76.875

1 

100.718' 
1981 ...... 74.715 4.82'7 

1

21 .471 151 '1.900 4.112 23.8flO 1.435 5.365 SO( 161 75.813 103.498 
1982 ...... 62.877 1.211 15.910 107 S.8ZS 4.901 17.610 1.661 l.233 38:486 77..128 109.524 
1983 ...... 125.239 12.684 13.368 2.215 10.265 4.74 ) 25.221 ).038 2.:\87 45.40 I 69.598 99.624 
1984 ...... 125.537 4.114 12.045 2t 8.291\ 5.784 1/).044 1.084 1.012 .15.M4 77.676 60.541 
1985 ...... 114.7 )5 2.654 13.652 260 8.5SR 8.069 27.89,3 l.251 1.172 46.727 8:\.M6 94.8:14 
1986 . . . . . . \34.338 3.084 11.815 2 9.144 6.21P 21.172 921 892 42.129 91.4:.\0 I H)3.570 
1987 ..... - 114.078~ 149 15.M6 1 14.701 11.104 29.9iO 1.496 3.57 I 49.633 95.64>7 I 106.9)16 

I) r'.iI'.,...:hli..:lH;~h M;lnLI;lfjl'~~ll t ~ I1(' Clt."1l1C:llünL:l1, 
~) D; ..... I)JI 102. ~<l2: I VI,)ffTh .. r1;.,,~rL:"<!tH CV~'r:l,b4,.:hurlg)_ 
Oucl k: ÖSt7_ MIILf 

Außenhandel mil wichtigeIl Gemüsearien (Tonnen)l) Tabelle 19 

GLlrltcll rnm.,llt'1I Sjll:u~) P;lplik.l I\Molien 1..~lchl'hl KJltlhl a ud, 
1("., 11\;1-

1\'ITI"ffl'h, lr..l ,hl\} 

l:lltr 
Einlllhr Efn(uhr f;.m(Hhr Am.(utn EmfHhr ,\m,,(llhr EII\lllhr r\LI~rllllr I:' llllihr Au,ftlh- r:;I,hdu Au,llihr 

1978 ..... 14.540 32.85 1 18.023 136 8.475 I 265 5.671 6.937 2.854 10'.668 S2.241 H,li 
11979 ..... 16.410 .>3.919 17.068 91 7.240 41)9 6.248 ).382 .1.606 IU61 :\3.724 I.US7 
1980 ..... 12.685 35.058 19.487 297 9.2~~ 489 10..1:14 5.954 3.682 9.7 )8 34. ~ R9 I 8.:'35 
191\1 ..... 13.658 33.677 13.398 15.1 7.940 ).090 5.187 6.377 3.'114 111.094 25.40[) 6.117 
1982 ..... 13.896 37.743 16.576 120 7.258 104 5.662 3.568 4.044 17.424 29.983 B·943 
1983 ..... 13.082 36.127 P.830 411 7.872 911 2.412 7.831 4.609 11.152 20.538 6.Ml) 
1984 ..... 20.131 37.064 16.362 421 10.457 102 5.604 4.782 .5.148 16.142 24.368 11.079 
198:; ..... 21.227 36.497 15.882 361 11.497 1.150 8.139 3.938 4.67 I 19.961 IS.625 4.082 
1986 ..... 28.032 .19.120 17.586 .174 11.009 110 2.754 7.8R5 :;.)44 12. IG6 14.6{)1 5.229 
1987 ..... 17.806 42.611 18.448 381 11.315 2.341 .3.7S:; 6.193 6.867 19.272 26 .. '1.\4 1.279 

I) '~n~t.:I\ t,L.l~·r gl. ... ühlr 
~) l-bul"h21· 11Itt.! EllUivlt:lll...')L, • 
. \) lJ 'H~r ._'lnc..h;rcm Kohl'" tTNI_ 07JIIC5} tCl :H'I~1 !,""'l .nH .... l.·hlic'HIL:'h ("hi :l;lkc)hl ... Jr A..;",!uhr 
0" "11"; I">S,L IlMLF 

Außenhandel mil Milch und Milcheneugnissen Tabelle 20 

I 

Eio(uh,r{T1111rICJl) AL~ (llh., (TI\Jln~I') 

~1i75 l')~'l) I~S'I 1'1~7 I(J)~ I')SII ll)SC, I')~V 

Milch. Ruhm. fri~ch (1.000 I) . . . . . . . . . . $.264 6.917 7.199 5.812 4.958 3.981 4.590 4.102 
EG ............................. 5.264 6.892 7.199 I 5.802 4.954 .'l.928 4.115 .\..505 
EnA ...... , ..................... - 25 - 10 .) 53 4:;8 581 
Sonstig., I.~nder ....... ~ .......... - - - - 1 - 17 16 

I 
Uilvon Vorl1lerk vcrkeh r , ....... , .. 5.264 6.891 2.023 1.760 - 48 4$7 578 

Iluller ......... . .. , .... .. . ~ . ~ ...... 3.087 2.552 2.454 1.363 3.148 2.501 7.533 3.965 
ECi .......... , .......... , ....... 1 1.745 )3 I 2.195 1.58S 1.257 1.109 
CT'TA .' -, , ..... - , . , ...... ~ ..... :: 6J 778 92 574 t25 192 165 
Sousligc Länder , ..... - .. ~ ... - ... - 3.084 740.1 1.643 1.270 379 788 6.084 2.691 

davon Vormerk verkehr ........ , . , 3.087 2.552 2.447 1.36.1 37 2.499 301 68 

Kii.~e .. - -' " . ............ , ....... 6.773 9.604 10.41.4 10.918 3].264 40.968 36.000 38.072 
E(j . . ..... , ... , •• , ••• ~ ••••••• J •• 5.::\8::! 6.251 9.488 9.341 12.463 16.958 15.802 18.783 
F,FTA . _ ..... -, .. , .............. R05 B81 556 620 4.359 4.048 4.739 3.'1)i7 
Son~rige Uindcr , .... ~ .. , .. , ...... 580 2.472 370 957 14.442 19.962 15.459 15.872 

d<lvon Vorrncrkv(! ~kchr , ... .... . 2.229 2.372 216 449 4.525 10.75.'3 4.925 5.026 

Trock~nmikh ... . - ' " .......... , 590 9.4~S 37.442 2L.814 23.326 21.373 62.102 47.213 
ECi , ...... , ...... ' .. ......... ,.,. 315 4.748 900 1.030 2.404 1.047 219 1.700 
F.FTA ................ , ....... , . 208 2.120 7.108 2.021 670 775 1.912 2.420 
Sonstige Uindlir • • _ ; •••••• _'.,. ,. L . 67 2.577 29.434 18.763 20.252 19.551 59.971 43.093 

davon Vormerkverkehr ...... , .... 510 9.279 .17.205 21.730 3.587 7.091 38.852 14.240 

Oll,:ll,; ()~,z. ALl"IS 
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A .... 'uhr •· .. R Schlad.lrindr ... (Snlck) T.bcllel l 

, , • , , -;;;;-
, 

limi:Hil, ,~m, ,:E, I ,m~,lJiEi illt,l ,t~ I ~':;-.• I 'H~,I "" , ......... I: 1~.t)I~ ..,," 

I ~.s~·· ·· . lI.sn 16.631 IH81 11.090 10.216 " .. UJI BOl 18:\0 < .. , 
, ....... 20.SOl 3z')81 11.821 1 •. \169 ,~, 1.8SO 10.Oll J.561 11.012 11.656 

It .... n 
~l«kvi.h •....••. 27.718 4J.2'l1 29.6)0 2 1017 16,l>l>l 11.<r.I7 ".J06 7_V I] lJ.746 14JU8 
O<." .... G . .... ;.h l.lU :!.6s.t U91 1 Sl~ , .~ 1.2* , .... '" U16 ,~, 

P;.'IOU<f · ...... ,..., ,,~ l."~ 1.11~ , .... 1.126 ,.~ '" um U5iI 
_Itc •• •• ..•• • m '" m m '" '" .. • '" , .. 
I,"nd •• lond., 
n'"t<''I&''' · ..... .. '" .. .. .. .. .. .. .. • Kirn ,.n . .,,, IO.1IS 1_521 < ... <m 0.011 6.191 l.8ll 5.270 Z,lQS 
~O-.tW .. n ... , ~. 11.20] .~, "" 2.01' I.bli 1.991 ~ ,~, ' .5Il9 
OI>rnlo •• "..l<h .. . 'M '.7(,.1 $.70' Hili! J.!l») 1026 , ., ,~ .1.1l1li a:so 
$>'''''''1. ... 3.61' 010 J,780 W, ,,~ In, 2.197 , .. I ~17 .~, 

SI ... , ..... · ... , . •. ,., 1J.*8 9.427 ass 7.1\16 S,770 6.28.< 3.613 S.11S 5.818 
Tirol ........ ... '" on .. , ~ .w w, - .. N' '" 

•• . . . .$I. ,,- ~- ~ ,,- 19."~ IY , I IL"2 .- I~.'ZZ 1~.l91 
),1 .... 5 160.9. "'.~ JOI.12 111,66 lll .• ~ 181.11 101.39 " .. 1'2.31 1)6,~Q 

~"-"' __ '.l~''''_ '''' 
"_A_""' __ 

"_ .. ... ' '''~" JIII'_ .... ~ ....... UO"--..-"l , ._ .. , ... _" ..... ..- .. ,,-~-- .,----. __ ..... 
~'_u" "I __ , .JO:<~_''''' 

' ...... -
Q .. ".'ONV "" A''''~ 

. . .. __ 0102; .... ____ ""'_._ .. N_' ...... 

TabeUe n 

• , • • , 
.. 

I ':~I~ •. ~. :.: .. :: : :: 
um 21.HO 22.02' IIU2J 23.191 21.272 ~4.311' 19.1)" I'JJ2 1I>.'1} 
,,~ ".'Hl ~.5q1 .. ~, ...., " .116 51.100 ~"' ..... l51 •. ~ 

"'oder.SI .. , .. U )1 "" U •• UI~ ,. .. 1795 ''''' "" ••• .~ 

('l'''''~,.n 

lfi 
S,I,.., " ... .. '" '" '" ,~ • " 

, 
" " Klih. 11113 JUSO 11.671 )1.052 U.s.t9 ~"" 11.~~ ,,,,. "rn 

Kalb] ....... , ..... JHI5 39.810 l5.96-I JH~l 36.161 ,. ... l4.J61 J.I.'16 ".~ "'''', ..... ', '_1011 1.'~ '_1.01 '_"I '_618 1_161 ... tiM UW 6.061 

1 12~G"."' ~1.6'l2 ... m ".~ .. ~ 61.8211 ,. .. , s.o.6lo6 41.226 41.lJO ss.n<l 
m,% 1' .l.17 1:1..'11 21.t./l9 21.1!! lMJ! 1&.192 IU~ 14.)98 ,.~ 

2_l1S 2.262 2. 19J ... 21S9 2_065 1.488 .,~ ,~. .-. . .... . '" '.m I.&lS I.S79 ". UI07 , .... "" 2.119 1.803 

I ~g:' , , . . . l.9S1 z'161 ,.~ , ... 2~1' ,.~ 1.1.7 ,. ". , 279 
. . .... !~11 '.m ,m MJI .~ 7.72' 0.976 ' .~11 ."., "" . 11J7 .- .1.991 ~ ,~ ,.," '.1:101 .. , ~" .~ , 16.11$ 11.11$ "'" 17,573 19 715 16.86S 1499' 1'~2C I'''» lUV 

I ~~:: 
1.6S1 ' .19(1 , .. , ' .21S , .11'1 ..... S ..... , .... , ,nI 7.011 

· .... . 11.11. I!.SQ IMI! 11.004 10.IOS ". 9.891 1.98, "'" 10, 102 
. .. ... . 23.11' 2U71 JO_231 ~1.76:1 21,871 " ... ,,,,, 27.01)0 lUSI 25.213 , • Ul S.IS] .~ ."" .... • 715 "" ~,8" .. ". ,"W 

M"'SoS 
,,~ 

~" lI.I'] I, ::t~ I, ~.-'f, """ ''' .... 5 
~, .. ~, 15.J1~Z 

"'". .... " '109.62 99).61 951.22 7i9.0l 611.111 "'2.1& 

r::~"= 
~ 



•• ."' " 1,,_1 ~ I n~ - -1':'- 1--1-1".:::-1-1";:- t::::: I-' 1- I~ 
ZOh .... , <10. IW') 

,~ l.9 I 2,7 I u I 2,0 116,1 1,.7 I 4,1\ IIIJI I 0. 1 I 2.7 I 4,.\ I f>.S I U I - I - I -
Zanlrn Ik, oeCI>') 

,~ · ,. '.' '.' · .., '.' . ... '.' · " " l .. ' ,., 
,~ · ~.~ , .• , .• · " '.' - " . •. , · '.' '" " M 

"" · ~.~ •• ,., · ., . . w . '.' · .. " ,., " 
., ............ , "I 'lo .. ,r~ ...... _",""'''''_'''' " ..... , ... 11 .... ___ ,.... _,,., 

A .... ... . ~ H • • Tabell 24 • - -=- - .- - = "" 
.~ •• .e: 11 - - ... - ". .- - ... -- • - • • .. ~ '" ... II,J " ~ .• '" '" 11,1 N,l '.' " ",. " '.' 17.~ 'U ... .. '" " '.' ~., 1~.9 '.' ,., , ... ,'.4 '.' 28.6 >A '.' ' •. ••• 

m, " , .• ,., , .• ,.., , .. " ... 11.2 .., •. , 23.9 '" 
,., " ••• 

0 •• "'-
0;. ...... .-_ .... ___ , .... _ ... , _ .. _ ... -.-_-

V.".~unB der ~lricbi~iilJen~lowtn un<l lion.~n. ra tlop dff Riicbc:n (nu. 1. I>d .. it1~br' ll<h ~dullit .1iitb •• II. der 
r.c: und n.1.~i<h 1984 TaI>eU., H " - - ~ - -', -, ,- - -" - - ' ". -', - ... -- - -

,~" " ." •. , '.' . 1l.? ,., , .• (,>,b , .• " '.' ." 1_ ~ h. 
a.uort>r " J 28.1 '" Jt.l ... , 19,2 ,,,, ... , '" ~.,I "" "" ,- ••• ••• '.' .. , "" '" ,., "" 2.~ ... 'J "J 

~I(I'" s.,,,,,,,,,, ". 18.8 17.0 18.2 21.0 1).0 "J 1(',1 •• lQ,J Il.S l~.' -- 11.7 ,,,. 
'" 19,9 "" ". ". IU ,., 2",0 ", 19.~ 

10-26"-
!k'nd>< ,,,, 

'" 17,0 1!.l ,. ~ . 29.1 '.' 1~.4 21.1 IM "' 
~k 1M ~ 1 ,1 "" .J,~ l~.O ]7.1 ~ 1.1 16.8 .1 ,0 ~, 12.6 ~, 

ID ~. 
6c:,n.:b.: ".1 ~2J m Z).4 2.' llJ ,., ., J~.' n.s ,... '" 

w .. - ~ .• nJ ~!.(1 n.' •. , ~, J3. 1 ~J 47.'1 ,,. 
'" '" "~ _ .. &''''b< .- ". ... ••• " 15.1 U '" 11.6 '" ,~. " .. '" " J U .• :S.O 10.9 .. '" 11 .~ 7,4'} 17.6 ,,. ~, 11.4 •• ,~ 17.1 '" J(J.~ '" 'J 27,9 n, <0 JO,7 16,. ~ .• 

,,"'-_ ..... 
~""""'" -, .... .... -"" .,~._,-

0'·'" Dw':r.; .... '- .. _ ..... ~ 
0>0>, ." ---,--"., 

'" 



Konzentration der Schweinebestände in der EG 
und Österreich 1985 (T :::: Tiere, H = Halter) in Prozent 'fubellc 26 

EG Dan 1.:'- (jrjC'4.:h~ll- Frilll.w· ulx.l.:'m-
HolI,,,'d 

r.rol11\,i· lh ...... i<h 10 R~h:.icu ",.;\.tk IIRD l .. ud IOCil.:h Irland 11;lli4.'u nllrg 1~1\l1'IC'FI 

1- 2 T 1.3 0,1 0,0 0,6 5,1 1,2 0,4 7,2 1,1 0,0 0.1 1- 2 T 3.8 
H 48.3 11.8 3.0 20,6 77.1 50,5 33,8 74,5 23.4 2.1 12,4 H 37,8 

J- 9 T 1.7 0,3 0,2 2.6 2,5 1.4 0,7 5,1 4,0 0.1 0,2 3- 10 T 12,21 
H 20,1 12,2 7.5 28,8 9.7 24,2 19,7 17.4 34,1 3.8 13,9 fI 39.91 . 

10- 19 T 1.7 0,6 0,6 3,1 3,0 1.2 I 1.7 3,4 3,5 0,2 0,5 11- 2S T 10,2 
H 7,3 8.3 9,2 12,3 4,1 5,8 18 .. 1 4,1 9,<- 3,7 11 ,5 11 10,1 

20- 49 T 4,4 2,8 3,1 8,9 5,7 3,3 2,7 3,7 13,0 0,9 J.) 26- SO T 11.0 
H 8.0 15,1 19,3 15,2 :1",.1 6,8 J 2,7 2,0 15..1 9,4 J:l,4 •• 4.9 

50- 99 T 

I 

6.3 

I 

5,7 .'i,9 12,2 10,0 4,0 2,0 2.5 16,5 3,1 2.1 51-100 T 15,61 
H 5,1 14,2 16,9 9,4 2.7 3,7 4.2 0.0 9.1 14,:"\ 10,0 Hr 3,5 

100-199 T 10,4 

I 

11.3 10.6 17,1 10,9 8,9 2,7 3.3 16,5 ~, ) 4,1 101-200 T 22.8 
H 4.2 14,3 15,4 6,6 \ ,5 4,1 2.8 0.4 4,5 119,4 9,7 H 2.6 

200-399 T 

I 

J6,4 I ~ . 5 II:! .. ~ LlA !U 17,U 4,3 7.2 Ih,l 16,0 1,':1 2Ui-4lJI,I T 19.1 
H 3.3 11.8 13,.3 4.3 0.6 :"I.') 1.4 0.'1 2,:"\ 19.4 9,4 11 1,2 

40011. T 
I 

51.9 60,7 60,S 33,2 54,7 62.9 85,6 67,7 29,5 71,7 83,9 4(11 u. T 5.3 
mehr H ·3,6 12.4 15,5 2,8 O.S 5.2 5,6 0,7 1,7 27,9 19.(, mchr 11 0.1 

mill1crcr 
r 140.0 

'0, Ferkcl 16.J 
Umfang des 58.0 178,9 20.).5 54.5 19,4 66,2 15 . ."\ 36.0 343,2 :"IJ6,O 

m. FCFkcln ßesl;mds/S I. 22.2 

I 
28.0 I 28.0 

I 
24, 7 1000 u. T 24.2 5.5 3.1.1 71.5 SO.3 J,4 :"13.8 6:"1,3 

mehr') H 0.8 
I 

2.7 .1,2 0.2 0.2 11,0 Vi 0.3 0.1 7.2 9,0 

I) lI i ~'1 .... ,:" .. h.'J IIUI4.· 1\l\u",k;1<I U HI.:'I~ ~,:h""('lfl\.·l".·,lIh."rn lind d\:1 AII(,,'I] ,tin (i.(.",11111,,\,;h~I..'!lh:h .. ·\.I,ltld di'HIo!I."\.I~lIl: di1o.~ ~,nd 'Hl'l. Gu..Il1tkn ul..'r Vl'r~kkhb;"I.:.,·,( 1111. ()~I~·If~jl.:h hl·fL..'JI~ 
'li J l.:l K,ll4.',I.!,Ufi,· -WO IIIlU m .... h r ,'ulh.)I:nl 

O'1dh: Dj~ I.ilgl.: dl.:f 1_ljLJ~;rI",,'h,.r. irr tkr C;~n\t:"m).,,:k:l'1. n"Ild'u JI)~. nfLl~'!'tC1 !')S7 
NII!'h,'lhi1UUll~ I" (}q\."rrCh,.'n WS:", OSfl H,,"'l! >lU. 

Konzentration der Rinder~stände 
in der EG und Österreich 1985 (T = Tiere, H = Haller) in Prozent Tabelle 27 

.:1'; Di"l:le· 1(;"'·'·1><.·"' FI'i.l fll-:- I "lr'(.:m· GroUhn- lh.tc, ...... ckh 
LO Ih.'!s.'~·ll marl ~I<D l.Jllt.J n,,'ll"h !tl.inll I1 ~ . ri .: l\ bUJ~ 

Ih\lland 
1.:iIlUI~'U 

I 
I - 2 T I 0.4 

I 
0.2 0,1 0.2 7.3 0,2 0,1 1,& 0,1 0,1 0,1 1 - 3 ·F 2.1 

H 9.1. $,6 5,1 4,9 .16,9 4,4 2.0 19.4 3.4 2,6 2,5 H 16.0 

I 
.1 - .. T 0,9 0,5 0,3 0,7 11.2 0,5 0.6 3,3 0,2 ·0.2 0,2 4 - 6 T 4,7 

H 8.9 5.9 4,6 6,7 25,3 5.2 5.1 16,9 3.0 2,8 3,6 H 15,8 

5 - 9 T 2.8 

I 

1.5 I.! 3.0 17.3 2.0 3.3 B.l 0,6 0.7 0,6 7-10 T 7,4 
H 14,7 9.7 8.9 14,5 20.5 '11,5 15,7 21.9 5,8 7.2 7.7 H 14,5 

10- 19 T 7,0 ,1.4 3,2 8.2 16,0 6,1 10,6 15,5 2.4 2.3 2.1 11-20 T 21.8 
H 18,2 14,0 12,7 19,8 9,5 17,2 

1 
25.5 20.9 11.2 11.4 12,0 H 23.9 

20 - 29 T 7,3 6.1 4.:"\ 9,7 7,7 7,9 I 1.3 9.5 2,9 3.0 2.9 

I 
21-30 T 22.0 

H U,O ILJ 10,0 13.5 2,6 13.1 15,6 7.1 8.2 8.5 9.7 H 14.5 

30 - 49 T 15,3 15.9 10,8 20.3 11.8 17.9 19,1 14,8 8 ,.0 8,7 6.8 31- 50 T 26.9 
H 14.4 18.4 15,7 17,7 2.4 18.6 16,5 7.3 lJ.7 15,2 14.2 1:1 11.6 

50 - 59 T 7.2 S.s 6,0 9,4 6.0 9.4 7,7 3.3 4,5 5.6 3,7 51 -75 T 10,6 
H 

I 
4.8 7,1 6,3 5.9 0.9 7.0 4,7 1.1 5,5 7'.0 5.6 H 3,0 

60-99 T 23,4 :"10,5 25,3 26,6 7,9 29.1 

I 
2.\,5 11.6 27.5 26.9 15,9 76-100 T 2.7 

H 11,2 IB.O 18,3 11.9 1 0.8 15,5 9.4 2.8 23,5 2~.6 16,S fI 0.5 

100 lind T 35,7 32.4 48,9 22.0 14.4 27,0 25,9 :"11,2 54,0 52,5 67.9 JOI und T 1.1;1 
mehr H 7.8 9,8 18,J 5,3 0.7 7,7 5.4 2,6 25,6 21.8 28.0 lnl'hr H 0.2 

m.iulercr 
Umfang des 36 45 57 34 R 40 :"13 18 67 6') RO 16.6 
Beslands/SI. 

I 

0".: 111.:'. DII." UIl!"'" U1.:f L'IIH.!wjrl!'-dmi"t' iu' t.h:r ("jt'mC~!I~dlUrr. ß,,',whL I~~I\. Rru",,-_,d I<J>\J. 
NHlJIJI.:rh:,IIW\1! In ()~lcffC'll.·h [t)r;~" O:stZ Hdr ,I\~/ •. 
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Konzentration der Mifchkuhbeslände in der EG und Österreich 1985 
(T = Tiere. H = ~alter) in Pro7.enl Tabelle 28 

1 

EG 
BC'I~Hm 

D;}nt:-
BIH) 

(jri~: " .. ht:ll- Fwnk· 
10 m.::4rk li",J'l fL.:"I~'h 

I 

I - 2 T 
r 

1,5 0,5 0,3 1.0 32,3 0,6 
H 19.0 7,1 5,4 10,5 68,3 8,0 

I 
J - 4 T 2,1 0,8 0,4 2,4 18,7 1,1 

H 
I 

10,6 5,0 2,9 10,4 16.5 6,2 

5 - 9 T ~,4 

I 
4,5 2,4 10,4 22.4 S.] 

H 17.0 14.0 9,5 23,0 10,8 15.0 

10-19 T 16.9 18,4 11.9 26.3 12,6 20,3 
H 21,5 78,4 23,5 28,7 J,II 28,4 

20--29 T 17,4 21,3 16,4 23,6 5.8 24.5 
H 13,1 19,5 19,2 15,1 0,7 20,0 

30 - 49 T 24.2 30.9 34,1 23,3 4,4 32,7 
H 11,6 18,1 25,4 9,6 0.4 17.5 

50- 99 T 22.0 20.8 29.2 12.0 2,5 14,6 
H 6,1 7,3 13.0 3,0 0.1 4.7 

100 lind T 9,5 2,9 5,3 0,9 1.2 11,1 
mehr H 1,2 0,5 1.1 0.1 0,0 0.2 

Illiulcn:r 

I 
Umfang des 17,8 21,7 28.7 15.1 3.0 19,8 
Bcslaildcs 

OU~"llC': Die- Lill;:c J~·r Ltrxiwiw.ch .. r. In dl:l (j('mC'H'I'\.chOlh. B,"/I(r,l P/~b_ Brus~d 1987. 
Nlu/li"'rt1,lhung In Chh: rrticll !~S~. OSIl... Hdl ~ ~tL 

~erbrauch~ausgltben bäuerlicher Haushalte 
nach Erwerbsart, Bodennulzungsfonnen und 

Produklionsgebieten Tahe"e 29 

GrUnland-/waldwirrschafl-') ... 

- mit kleinerem BClri.:b .... . . . 
- mit millierem und 

größerem Betrieb ......... . 

AckefWirtschaften") ......... . 

- mit kleinerem Betrieb ...... . 
- mi t miulercm und 

größ'erem Belrieb _ ...... , .. 

Weinbauwirlschaften') ....... . 

Ohne BodcllnuI2ungsform~) .,. 

Alpt!ngcbiel und Wald-
u. Miihlviertcl ............ . 

Sä. Flach- und Hilge!land .... . 
Alpenvorlaod. Kärntner Becken 

u. Nü. Aach- und Hügelland . 

I) S.ehe 'I on T,il<'II< 30. 

tl .j~plcr""c.·r~. :-.,-ltxl\~I"'4:'k.,· 
l :md""Jll~ l;mdwillt." !) 

Vc.~:kr.\'iL"""IU"'(.lhCJ1 1'1'" &IIV' 
i t1:\gt..")o.,~!.l;, S\:"'11IlIJlfi: I ) · 

6.890 7310 

6 .1130 

7.330 

7.450 

7.360 

8.020 

6.600 
7.600 

8.060 

7.080 

6,580 

8.720 

7.450 
7.410 

6.920 

.!) Net)ij,,'[]C'f'\/II"o'b,,!:a.I\uwirh.': 11;14.:"1\ Ddinilion der KOfl .... umefhl!'btll,g: Hilushtlllt,' nlil 

mll·ttlt::o.h:·ll ~ elnc:m ~thl:'nc rwa~landu.i rl. 
\) w~rJ\Io.·ifl~"Ltlf, (j,im!:hlc.!-W.;}IJIoIJ" ·I!lt.4.:h,lh. C1'ilnl;wdwirt:!\charl. 
1) AC'~\:'r-GflJnl;'lnd-W;lld'ft·i'l~ch .. fl. A(ke.--{ i,iJIIlttruJwi(l:..c""lfl. At.:kcr~j'l~h;lf!, 

A(kC',f~ Wl:'inb.aw.·.rI14,:h"II. 
~) WCln b~ u ... · i 'I~("i1h. Wr:j.,h~IU·I\. .. 'k.c.·rw\rt.\4..'hjlh. Srr- :.t, i Q. lw)l'I~,;h\.r! l., I)nt.;r 2 h:a, tJhnc Spe;dalhctrie:b.!-, 
Olle 11 t ~ Knlt~u.ncrh(~lJng.. OS.'l._ 

130 

Irl:.lld 11-:" 1('11 
l.mü.'m· 
hur~ Ho!l;tI1u 

Crnür.rl" 
1.1Flnit' j \ (hlrn~kh 

1,2 5,5 0,2 I 0,3 0,1 1 - 2 T 5.5 
17,2 36.0 4,0 8.0 5, I H 23,3 

U 7,1 0,3 0.3 0.1 3 - 4 T 11.4 
7,7 

I 
H~,6 2.6 3.2 1.0 H 21,7 

5.1 
1 

14,0 1,7 I 0.9 

I 

0,3 

I 
5 -10 T 39,2 

14,8 20,2 7.2 5,1 2,6 H 36,3 

15,8 20,2 8,5 4,6 
I 

1.7 11 - 20 T 35.2 
22.9 l3,7 18,3 12.3 7,3 H 16.5 

16.1 13.2 15,5 9.1 1.B 21-30 T 6,6 
13.8 5.3 19.6 I <I,/:) 10.2 H 1.8 

26,7 n,s 42,0 24,..1 1' 3,5 31-50 T 1,7 
14,3 3,4 34,1 24.7 22.0 H I 0,3 

25.5 15.9 28,4 47,8 38,3 

I 

51-too T 0,3 
8.0 2,2 t4,1 28,2 34,1 H 0,0 

I 
T I 8.2 10.5 3.4 12.7 42,2 101 und 0,0 

1.2 0,6 0.9 3.9 17.7 I mehr H 0,0 

19,9 9,1 30.7 39,4 61.6 6-,6 

Verhrauchsausgoben bäuerlicher Haushalte 
nach Erwerbsart ' ) und 

Produklionsersrhwernis Tabelle 30 

NichfhC'rgbulll..'rn Bl:'rgtY.lu~'rn 

Verbrauchsausgabcn pro 
KopP), insge-:;aml (S) 

Allsgabcnanlcilc ftjr 
Ernährung ...... , ... 
Wohhllng ... ,., ..... 
BeheizlIllg. Beleuchtung 
Hallsrat ....... _ ..... 

Bekleidung ......... ' 1 
Karper- u. Gesondhcits· 
pncgc .. _ ........... 
Bildung, Erholung .... 
Verkehr, Post ........ 
Tabnk u. und sonst. I 

Ausg~bcn ........... 1 

7.820 

28.9 
8,2 
7.8 
S.2 

IJ,H 

5.6 
7.3 

19.0 

1.2 

.) E1'wtm,; .. n :LtJ"!. dq K()llJUI11t"/h~hunt 

Nc ht.~Jl~ HilUfll-
~rw~f.'h ,,'rw~,b 

7.140 6.700 

30.6 34,6 
lO,B 10.2 
8,.1 8.6 
7,.1 ).6 

15.7 10.5 

5,4 4.9 
6,7 4,9 

!4.0 19,1 

1.0 1.6 

N,,'hc.'II- 1 
.. '(w4,;rh 

7.400 I 

32.2 
13.2 
6,6 
6,8 

12,7 

4,9 
6.5 

15,6 

1.3 

~) Di,,' Alt,.g~iH.· u p1'O Kupf !i.lnd fl:.~~h rolg~·"t..!.:;-n IJmu.·c.·hnu11,l.."",-'h\,·m., f'. .. 'r,,'~''''n .. ·!: 
I. Erwl.u ... hJl.!ne(r} - I. i~lIr: wclh.'!C'n Ef .... ,j l..'"l'I~l:'n"o .., (f, 7. K:utl hi ... :t J'1h:!.": 1 •. _""1.'. 
Kind 4··b J.Ü'lfC - 0 •. ':<. Kind ,.- H1 Jntnc - U.~_". Klnu 11- 1 ~ üh~("" _ U.I"I.\. I{,ltJ 
10-1 r:. J;.tlo!C =- U.70, KiLlt) l'i hi\ 2 I J;~ hl~' .... o,so (.Killd- ~2-~" J ~lhr~' .... n. ' 0) 
S:I.llld.1 rdl\"tr:!'Jn~(h""iJ. ;':1 ("jlr t=:lnJ)4:rt..ollt' ( ""LiJh~\II. KiI1t..h:f ,!.,LI Pi'r~ 1J1~'tl.n·, V.lf­
·!IL::I'lUt.olll ~ r. Schul~1'. Lehrlmgt', M\l'\!l..li~C" C'~h:II!I.'f\C' PI:'~lnC'n a-r.J S:tILkIHI.:',_ ~h~' 
nidu ,allt:·,.. )l1~ 27 J;jl1tC' \irnJ . 

o UI,; {! t:": K.ln,.(lmefhdl~.lIl)l;_ 
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VerbraucMausgaben von Bauern und unselbsländig 
Bescbiiftiglen nach Regionen Tabelle 31 

Periphere Bezirke 

Zentrale Bezirke 

Problem bczirk,C 

Sons l igl' .Bezirke 

Agrarbczirkc 
(NebclleflVc rhslandwi rfe) 

Industrielle AgTangchicle 

Bezirke mit Bedeulung 
des Fremdenverkehrs 

I ndust r iebezi rkc 

Bezirke mit Bedeutung 
der Dienstleistungen 

GroBsliidle 

C;ren~landgcbiel NordoSI~) 

()renzlnn-dgcbiCI Siido~l~) 

- Illit kleim:rem flel rieb 
- mil rni!llercill Belrieh 
- mit größerem Betrieh 

S4,.'lhsfandit.4." i., 
tJ'I." ],Hltl!--IIII,J' 

r4Jr"\lwin~,~'hOl(r 

llthI."Jh"I~.1tJL~ 
fk~l;hahis.l~ 

VL'rhr:UI4.'h"lL'!\~II~lot."n pr.\ h:1)J1! 
1n~!!C:\;1rT1L, in Sl.:hUlitl~r) 

7.052 10.110 

8.001 11.820 

7.025 10.010 

7.743 11.820 

7.)71 
8.866 (6.441 ) 

7.050 10.160 

6.2H9 10 .. 1.10 

7.881 10.490 

8.262 11.450 

I ~.820 

6.614 10.070 

7.926 9.386 

6,594 
8.798 
8.680 

t) I[) II: 1'u~gnh('l. pro l\.t1pl ,ind ItiL~tJ ((lll1.f."lId4.'nl lI'!\r~'l,;'lllHII\b!'~4.'h,,·mjl 11\:14,.",111\4.'1 ;' 
j Ef'\: J. L'h~t.'I)(.·lf) = I. ,llic WI:JIl!'JCJ. If. "l';lI,:h~t.'I. ll~11 ..... . n.7. K!ru..! hl,).l'J hrt."--- ().;\.'. 
Klild ... 1--1\ .bHHL" -::.... O,.1S_ Kind 1··10 J"IH': = O.Y'_ KllItl 11-15 J':'lrH\.' =- IU\_'\, K illJ 
1(,-IS J"lhrc - 0.71)'. Kind ]0 hl\. 21 J~lhl': -= (U«I ( ... Killl.l" ::']-~I J.llu4.' = 0.70), 
Sl;.IIJ .... rJi~u.:' qlj1~~hu .... '-1~ 1.\.1 4.'ilt 1':..1 nrcJ: .. (lnJ:rrh 'llI~I,.,II. KiluJn ,i u I..! P~ "lU\1.:1r 1m VÜf­
~("h\Jlallt'r, ~·hitll~f. L4.·!lI-lit1gc_ ,.,~111:(th:< L·rh j ht:llt.' P\:~\\I\'-''' Ullt.l Stut.knt':ll, dk· 
111...:111 ,ilh:r ab, ~7 blUl' ): ind,- • 

.:-) ,"'\.tch ßM U 7, PIUII;.M;hl: n~-I.II'"\..c 
UII4.-' 14.' ~ K.(1L.~un14.·,hC'I ·)IrIII;. OSI Z. 

Kulturartenverhiiltnis 

IIkl,1. I l}7 ,1 11>7(1 I~~:l'l 

--
I'/H10 I kJ..I~~f 

AckC"rland . . . . . - . . . . . . . . . . . . . . , . 1.609 1.467 1.484 1.422 
Garlclllaod. Ohs!:llllagcn 11. Baurt1~ch\llcn 74 96 9:- .17 
Weinland • I ••••• - - - - • • • • • • • • • I _ • .19 48 :i4 58 
Wic,cn ... , ~ .................. , . I.b] I 1.052 1.029 970 
Weiden . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ~ . 331 256 239 168 
Alpines Grünland . . . . . . . . . . . . . . - . 906 785 803 847 
Nicht Ineh~ gCIIIIU.Ic.s Griinland ..... - 88 74 38 

Landwir1schaflli~he Nutzfliiche ,. - ... -. 3.990 3.792 3.776 3.536 
FOl"Slwirlschafilich gel'l.ulzle Fläche ... 3.163 3.250 3.266 3.221 
Sonstige Flächen , ................ 1.153 1.260 1.267 IHS 

Gesamtfläche ~ ..... - - ..... ; . - . , .. I IU06 8,302 R.309 7.573 

I) 19t:.J AU!Id"HW!! tl...:r Ef[t'I~'\UIH ... ,urU':f1H('n7t:" VOll o_~ ilul l h'l. 
~) Bel <.kr nm(L' nllLl:I"IHI.c:\""',lwhl-ll1~ j~! Jl~' r.::rhd'\"lIrlpUI'l[,(g'~' n).c .!~ ;11. hl'[ d\:r WCifl~:Lrlcn~/l.dnJ(lg -' .,r 
O,,, ,'II<:{)SI Z. AL!'!"-

Tabelle 302 

I~S(, 1~~7 

IAl8 1.420 
17 37 

56~) 56 
961 961 
179 ,J79 
830 8)0 

4S 45 

3.5.26 3.528 
3.191 3.191 

S04 S04 

7.521 7.523 
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Anbaufläche, Emlen und Heklarerlräge wichliger Erzeugnisse des Feldbaues Tabelle 33 

1

1 J"hr FI!it." h,,'j H I.:'t.:.w, EC!n~ 1~4-trllb Jahr F1.1..:1'I1"/1 kklar En.tL' r..rlr:a~ , 100 k~h" I IIHI k~/h;, 

Wc1zen Karroffcln 

0Iq60/64 276.204 712.0.'55 25.8 01960/64 
, 

167.740 3,470.935 1 207.2 
01970174 271.780 937.786 34 . .'5 01970/74 96.533 2,374.933 246,0 
01980/84 292.028 1.276.067 43.6 01980/84 45.956 1,168.797 254.9 

1978 286.038 1,194.8Q8 41.8 1978 56.902 1.400.892 246.2 
1979 270.188 849:921 31.S 1979 58.048 1,493.706 257,3 
1980 268.753 1,200.599 44.7 11980 I 52.569 1.263.922 1 240,4 
1981 274.286 1.025.011 37,4 1981 49.639 1.309.779 263.9 
1982 289.090 1.236.355 42.8 1982 45.654 1.120.676 245,5 
1983 312.883 1,417.365 45.3 [983 40.594 1.0 I J.511 

! 
249.1 

I9S/I 315.126 1,501.005 47,6 1984 41.322 1.!JS.097 275.4 
1985 319.S37 1,562.776 48.9 1985 37.719 1,042.196 276.3 
1986 324.415 1,414.599 43.6 1986 34.854 982.405 281.9 
1987 320.366 1,450.734 45,3 1987 1 34.128 879.497 257.7 

Roggen Zuckerrüben 

01960/64 182 .626 400.626 21.9 01960/64 46.466 1,799.084 384,5 
01970174 1J4.29 1 405.445 30.3 01970174 47.227 2.058.225 434.7 
01980/84 99.429 355.835 35.9 o I 9801!l4 52.218 2.737.900 520,9 

1978 108.912 409.525 37,6 1978 43.818 1.884.677 430.1 
1979 105.542 277.974 26.3 1979 45.247 2,145.173 474,1 
1980 109.234 382.801 35,0 1980 50.732 2,587.292 

I 
510,0 

1981 101.109 320.215 3 f. 7 1981 58.602 3,006.924 513.1 
1982 100.118 347.834 34.7 1982 58,480 3.510.487 600.3 
1983 93.160 347.604 37.3 1983 42.034 2.020.308 480,6 
1984 93.525 380.722 40.7 198-4 51.243 2.564.487 500.5 
1985 88.131 338.700 38,4 1985 42.745 2,407.406 563.2 
1986 83.406 283.601 34.0 1986 28.177 1.570.866 5575 
1987 85.415 3'09.027 36.2 19&7 39.123 2,117.040 541,1 

GersIe FUllerrUbcn 
-

01960/64 209.249 575.953 27.6 01960/64 57.047 2.)20.470 407.8 
01970174 303.628 1.046.198 34.4 01970174 33.500 1.622.308 485,4 
01980/84 348.930 1,427.350 4.J,l (01980/84 8.694 476.075 550.4 

1978 355.485 1.423.602 40.0 1918 15.408 773.783 502.2 
1979 37.3.205 1.128.714 30.2 1979 12.611 672.366 533.2 
1980 373.912 1.514.491 40.5 1980 11.620 604.234 .'i20.0 
1981 362.202 1.219.816 33,7 1981 8.790 479.370 545,4 
1982 339.802 1,436.543 42.3 1982 8.122 497.619 612.7 
1983 34f1.155 1,448.917 42,6 1,98] 7.446 381.536 512,4 
1984 328.579 1.516.981 46.2 1984 7.492 420.617 561.4 
1985 334'.079 1.521.408 45.5 1985 6.163 371.132 60'2.2 
1986 332.685 1.292.450 38.8 1'986 8.394 470.852 560.9 
1987 291.496 1.17&.686 40,4 1987 5.208 309.355 594.0 

Hafer Grün- und Silomais 

01960/64 152.212 335.677 22,1 01960/64 29.292 I, 1J9.136 389.3 
01970174 % ,287 276.982 28,8 01970174 59.376 2.960.481 498.0 
01980/84 87.0]0 305.698 35.2 01980/84 111.967 5.852.&29 522.4 

1978 89.271 304.273 34,1 1978 103.659 5,456 . .139 526.4 
1979 95.032 272.732 28.7 1979 102.878 5.450.371 529.8 
1980 91.989 3J 5.896 34,3 1980 106.262 5.35 1.955 503.7 
1981 91 :544 30].898 33.2 1981 109.566 5,790.058 528.5 
1982 91.353 324.831 35.6 1982 113.968 6.575. 149 576.9 
1983 82.806 291.843 35.J 1983 112.515 5,484.053 4f!7.4 
1984 77.457 292.024 37.7 1984 117.525 6.061.932 515,8 
1985 75.247 283.893 37.7 1985 122.398 6.821.779 557,] 
1986 73.362 269.919 36,8 1986 119.747 6.464.001 5) 9.8 
1987 69.373 245.728 35,4 1987 120.310 6.262.703 520 .. ) 

I Körnerm3;s Heu 

01960/64 52.732 

I 
202.086 38.4 01960/64 1.422.103 7,747.211 54,5 

01970174 1]5.438 776.325 57.0 01970174 ! ,311.643 8,592.790 65 .. ) 
01980/84 198.846 1,442.736 72,5 01980/84 1,133.868 7,817.126 68.9 

1978 177.689 1.165.640 6S,6 1978 1,206.409 8,118.088 ' (17.3 
1979 187.818 1.346.655 71.7 1979 1.158.010 7.774.144 67.1 
1980 192 .947 1.292.745 67,0 1980 1.160.567 8,042.386 69,3 
1981 189.049 1.374.386 72.7 1981 1.162.469 7.922.755 68.2 
1982 197.551 1,550.775 78,5 1982 1,162.648 8.381.680 72,1 
198;1 207.969 1.4 3"5.70] 69.9 1983 1.091.003 7.342.387 67,:1 
1984 206.712 l.542.072 74.6 1984 1.092.654 7.399.424 

I ' 

67,7 
1986 207.785 

I 

1,726.693 83,1 1985 1,094.8.~4 8.161.884 74.5 
1986 216.655 1,73"9.740 SO.3 1986 1,073.215 7.574.541 70.6 
1987 207.272 1,685.121 81.3 1987 1.082.752 7.958.225 73.5 

o u " 11 ,,' öS,Z: 9MLF. ALFIS, 
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Tabelle 34 
E.I .. kIIID.~"' A ... hl ulld dH Aallll.hklot '0. !klritbea die ~ ...... F~lrlktolf ..... _ . - ...... ' ........ '. 

,- ... ... ,- ,., ,- ,-~ . 
w." ... . .. 173.41< 141 .220 , 14.811 101.156 'N.9$1 n . .IiIJ - 3.9 
ROg<n ••• ,. In~l ~.J81 60 ..... 7 ~,~ . .,~ 0lil.01 -12_' 
Ocnt< ....... "1.784 1~&.1.11 127.917 1.16.1111 122.6411 117.061 _ 4.S 
ILor., ... . . . . I~IIO ,,-'" 74.l7' 64. "7 $7.46f - ' Il,~ 
~11<"","";' 71.201 84.8)~ 7H 17 6\1.3111 67.8!6 tUIl -" ~ .. wllcln Z! I.7« 230<.'22 171.!41 1:16."1 107.(1(11 "~ - lb.O 
:t..c:k."Qbcn •. aM' 24.111 n .1l 7 lo.m 1l.76!1 13."1 - ·.2 ............... , 

,- ,- ,- ... ,~ ,- ,..::-:" .. ,':0 ... 

wol, .. .. JIUl1 166.817 285.7'4 267.075 311.880 .u$..l14 .. l.O 
1I~u<" . ... .. 144.003 139.189 117.780 100-'17 9, . .,8 ~" - I(U 
Oon,. . ...... 1111.901 201 .645 JI9.i'.~ 370.0511 l4O.H' • Ul.5S4 - , .• 
1101 .. . 101l .. 9'.'11 94619 B~.806 71.785 -IM 
114< .... , ... ;, ••. ".J17 119.097 16&.'7' 181~2 107.~ n.,,,,, ~ 4.2 
Ko"oIfcln .... " • .,w •. ~ M~ 4"144 ~" ~M' _ 14.7 
Z»r:l <mlh .. .. ~'" <4. 136 ,,- 49.0]_ 4).298 jU77 -1M 

~.... '! _ ..... _ .... ..n 
.. ,,~ 0>0 

-
W",on 

... . . 

. ...... . 

.. .. .. ' .. 
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27.221 
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JUlI 
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37.90<1 
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A.nzahl und Fläcbe,\verteih,mg der Almen Tabelle 39 
~ I mcn i illi.j'":!o;] rn 1 LI;r ... ~,Tl 

Bunth:)!'tnJ IQ7~ 1~~6 tdmwill!ich_ \Jurn }. Nit..:hr m~hT hL.:wirt· 
gcrll.n:t:lc WaIJn;i<hc dukli\.",: s.t.:nilh4.'!c All'rH:ll 

Z.,hl h.:. 
Fliit'hc h" F1i14.:h1.." A;kh1.." 

Z.,hl .,,, 
h, I,.. h" 

l<tämtcn ....... 2.4145 253.770 2.467 218.773 122.383 46.257 44.844 5.289 
Ni cderöslerrcic h 168 12.135 356 14.218 8.569 4.985 326 338 
Obt;rÖSlureich . 424 55.362 550 I 58.230 7.133 20.305 6.174 24.618 
Salzburg • I ~ ••• 2.361 307 .. 039 2.722 272.800 147.007 40.839 46.934 38.020 
Sleiermark . ~ .. 2.752 343..034 3.502 336.741 104.920 130.231 38.027 63.563 
Tirol ..... ~ ... 2.340 619.328 2.911 630.176 292.637 143.431 123.130 70.978 
Vorarlbcrg .... SOO 128:090 1.004 129.570 79.200 20.118 24.570 5.682 

Ö~ll!rreich ..... I 1J.290 I 1,718.758 13.5(2 1.660.508 761.849 406.166 284.005 208.488 

() u 1.."11 .. ': Almc rtH.:bIJl'gcn. J lJ? .. unJ PJ~6: OSrZ. 

Bewirtschaftete Almen nach Nutzungsart und Viehbesatz Tabelle 40 

AULHJe!'I'\lld B('w1rl:o..'h.111t."IC d.: VUJ\ Vidlbe~ill ~ 

r\hncn Md .• > Almc!\ (j;:lll-AhJ1'C"1l G~'nHt'chll:' Alm ... ·11 Klih< Gall·R,indlo.!'f Plmlc S~"'hl1.(I.',, 'Zh'):.I.'11 

Klirnlcn ....... 2.422 12 I 1.946 416 3.783 ~ 54.655 1.740 14.003 
N iedcrös(crrcich 347 2 307 29 88 10.411 11,5 171 
Oberöslerreich . 365 7 307 43 382 7.031 98 2.272 
Salzburg ...... 2.235 122 1.329 731 13.913 61.4[5 2.6:15 26.423 
Steiermark "". " 3.147 49 2.755 289 4.626 62.063 1 .032 11.031 
Tirol """"."". " 2.609 125 7S6 1.580 ]9.655 82.85>2 2.234 71.894 
Vorarlberg """ " 9:14 125 349 460 13.080 35.412 548 I 4.202 

Österreich .•... 12.069 
I 

442 7.779 3.548 75.527 313.839 8.40"2 129.9% 

Oudh.': Alm",rhl::h\lI1gcll. I~~tl: OSjZ. 

Almpersonal Tabelle 41 

I RH" d ",I., od 
Almpt:'I~!u'll 'tl~g~'!'L1ml Fam i l;~I)t!lgC:I\"" Arb"'l~l\[~ flC r"m;li<nlft'n>d,· 1 o A(h~;hkr"(1 

Arh...·.l!'olt rf, hl." Jt All" 
mannlh.:h .... ·ctbllch Summ,· mMlfltll.::h w~ihHch Summ~ 

Kärnten ..... .. 554 288 84 2 .154 21,2 566 276 

I 

0,4 
Niederösterreich 347 73 420 289 49 )3S 82 1,2 
Oberöslerrcich . 358 96 454 325 68 393 61 1,2 
Salzhurg ...... 1.637 493 2.130 IA12 399 Ul!1 319 1.0 
Steiermark ."" " 2.787 451 3.238 2.424 291 2.715 523 1,0 
Tirol """"".,,; . ),460 635 4.095 

I 

2.357 476 2.83'.1 1.262 1,6 
Vorarlhcrg .". " 1.195 380 1.575 678 269 947 628 1,7 

Österreich •...• 10,338 2.416 12.754 7.839 1.764 9.603 3.151 1,1 

01.].:lIc: Almc-" h~hu"l& 19S(,: OSIZ. 
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Eigen.ums- und BewirlschllftungsverhälCiJJs'se der Almen Tabelle 42 

ll,n,:h (jl"Öß\:Ib.ll1h':l\ 
I 
, 

&'\I .. HL,.,,:hllflcr I~t 

AII\\w)([~h:'lhI L 4,:11 Al'm,'11 n~l.It.·irt~,,'l'Ij\I("lc 
I !.!4.'nUL/h: n;14,:h,,·n il1'Ss.I...~-;tml Alnu:ll :-M:r .. 'iHlI'-

I 
f:i!!('T1lürrll:r Pn. .. 'ht4.'r 

tx.~n:r.."hlil!h."r 

hd l.,hl h .. z" hf 11:10 7.'1"1 ho 1.;0111 11;, 7."hl 11:1 

untcr 10 " ......... 2 ~043 13.320 1.877 12.394 1.,-;86 10.430 269 1.835 22 129 
10- 20 .......... 2.322 34.106 2.135 31.294 1.795 26.312 322 4.720 18 262 
20- 50 . - , , . . , , - , 3.439 110.262 3.l29 100.043 2.620 83.488 455 14.618 54 1.937 
50- 100 " ......... 1.803 127.262 1.576 111.182 1.224 $6.:l41 265 IS.S33 87 6 .. 108 

100- 20Ö , , , , , , , , , , 1.755 151.645 1.478 112.313 1.103 158.546 236 33.518 1)9 20.249 
200- 5«)0 " ......... 1.478 449.570 1.283 389.7RS 888 270.634 216 (,2.927 179 5().224 
500-1000 .......... 451 312.252 ~97 276.158 283 195.796 69 49.332 -15 J I.QJO 

1000 und mehr ....... 221 362.092 194 .WUlSI 1.15 224.309 35 58.184 24 36.359 

Summe " ............ 13.512 1,66tl.S08 12.069 1,452.020 9.634 1,055.855 1.867 243.665 S68 152.499 
-

n.l~h nLlriJ~,LlIlJ~m 

Kärnlcn •• •• 1 ••••••• 2.<t61 218.773 2.422 21:1.484 2.126 183.233 2.'iJ 19.758 43 10.493 
Nicderö5lcrrd~h ..... 356 14.217 347 13.880 280 7.572 55 :1 .. 148 12 2.960 
ObcrÖSlcrrcich ...... 550 58.229 365 33.612 224 9.560 42 6.781 99 17.270 
Sa'lzburg . . . . . . . . . . . . 2.722 272.800 2.235 234.780 1.&42 173.243 329 37.111 64 24.426 
Slei~rmnrk .......... 3.502 336.7-11 3.140 2HI78 2.376 150.983 514 55.979 257 66.217 

I 

Tirol ............... 

I 

2.911 630.176 2.609 559.198 2.142 438.677 374 89 . .'\88 93 31.134 
VorarllJerg .. , ....... 1.004 129.570 944 12'lS8S 644 92.587 300 :lUOI - -
i)"d"': os,z. Aln'<rhd"""~ IQI<6. 

ßewirlsc,haf.lungsformcn der Almen Tabelle 43 

II!ll'h (irürk'l:\! I,I i"cn 

Alll'1",jrl:-..~h'lr(II"'1"I Eml..;>J(1lm (j~m-c ill\o.chatb:Jln~ Ag.r:t(f.('m~il1~f1'I.h Scrvilut ... aim &'f~ .... h!i~!c AII~llhLlh.k 

~cnut/h.· Fliu.:h'-." 
~'W Z"hl rlLLt"h'-." 7"hl Flh, .... hL' I-"hl Flach.· Z"hl Fbl.!hl' ;-.,,"1 

unler 10 ..... - .... 1.772 11.664 68 -193 15 iOR 22 129 532 2.01:\9 
10- 20 .......... 1.975 28.97R 97 1.374 4S 680 18 262 1.058 2.579 
20- 50 .......... 2.661 83.882 200 6.707 214 7.517 54 1.937 5.543 5.209 
50- 100 .......... 1.035 7 J.510 145 10.505 .109 22.858 87 6.308 9.573 4.874 

100- 200 .......... 696 97.200 158 22.863 485 72.001 139 20.249 15.732 6 . .117 
200- 500 .......... 352 1'00.184 143 42.857 609 190.520 179 56.224 24.670 10,397 
500-1000 .......... 73 49.176 53 37.Ü41 226 158:911 45 .11.030 16.291 6.431 

1000 und mehr ....... 21 41.094 31 45.277 118 196.121 24 36.359 12.430 4.717 

Summe . . . . . . . . . . . . 8.585 
I 

483.688 895 167.118 2.021 648.714 568 152.499 85.829 42.613 

l1L1l'.h llumh':!-l:U\lIl..:'rn 

Kärnten ., .......... 1.918 80,916 77 9.894 384 112.181 
I 

43 10.493 '10.078 6.75:1 
1\ icddöslcrrcich ..... 230 2.896 48 3.180 51 4.844 12 2.960 2.083 1,849· 
Oberö,tcrreich ...... 20@ 6.052 35 7.208 25 .tOll I 99 17.270 

I 

1.506 1.390 
Salzburg ........... l.7oB 122.410 10R 19.232 295 68.713 64 24.426 6.391 4.76l 
Sleii:rma,rk ......... 2.498 126.335 205 32.584 187 .1R.G43 257 66.217 8.718 6.600 
Timl , . ~ ........... 1,516 123.971 220 70.401 780 333.693 93 .11.134 

I 

36.9H2 16.548 
Vor3rlberg ......... 449 21.108 202 24:619 293 78.160 - - 20.071 4.712 

, 

I 

OH4,:1h:: ÖStZ, Alllh:fhl."tlull~ Il)~(\. 

Unbewirtscl1artele Almen Tabelle 44 

Z ... hl d.el" Ilidu mehr blo."\·jm,,Ln;.}fh"I~11 (lrUllt.P <..lL.'r N'\:hl~win~~h"rHIn~ 
,.\I nh.'11 Tlil\'h An;jlhl \.h:r I\h"'-'II 

RIII,L!e-:-..klrliJ 

Nicth:r- Mit!(.!l- H()r..:n~ 
StJmm4.: V~r· ~~Nm.tI· UI,~·jrt~ch.,{.· 

S(llbo.!igL"" 
j,lm('[l ::.imt·n illmlo.,.1 v.'lIJun~ mflllf'J-'1 lilo.":h1.l."il 

Kärnten ................ 3 22 20 45 2 6 9 28 
Nit:der6sterrcioh ......... 1 4 4 9 - 1 5 3 
OberÖSlcrreich ............ J 15 54 16 185 115 26 29 1.) 
S.,\7.burg ................ 157 201 128 487 212 17 133 {25 
Steiermark .............. 1.18 127 90 355 120 10 113 102 
Tirol . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 45 101 156 302 52 13 172 65 
Vorarlherg .... _ .... ; .... 24 18 18 60 15 - 40 5 

Österreich .............. 483 528 4n 1.443 516 83 501 343 

0""11<: O~tZ 
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T.bell~ 45 -- -~ '-"'''-.- ~.-
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, -
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Obo.IIoI .. ".ith .. . .... " " " - -
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~< .. n"",,k .............. . m on n, , -
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NI«l<tIIu.,.,..lt:h ~ " - " '" '" W - n 
Obt,&!.,,~;oh ,~ " 

, ~ 
,. 

'" " , " s.w,..q .... .. '" ," ,. ~, n, m ,. .. "' S,e"'fIII>tl< •• _. 1 •• " ~ , ,. 2.J50 .. , " 
, ~ 

TI,~I .. '" '" '" .. I.rul ... '" " 
., 

V""'" ..... .... '" '" ~ '" .. , '" " " '" 11., ........ ... .. M75 .~, '" ) .1"" .... ,.." ~ '" ,.-
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19J8 ...... . .. .. ...... . 
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T.h<:!ld l 
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""'1<"1."" L'" "" .. '" 1S,)61 , ... ~ m. .... "'" II.~I 10.111 ".,.'ea · ....... . ~. '.W ,,,, 
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VichbeSlillld ßlu:h Aller und Kategorieni) Tabelle 52 

AIIl.kl"lI~ 
~"ll·~llr J l· I~'II [4J7\ I"~(I ~"."ih t l ,S 7 l')Si' 

JlI11JS," 

1't'~'rd' chc'lillid 

lJnlcr J Jahr Fnhkn .. . ~ , . . .... , ... :! .. ~ 15 3.711 2.957 JA03 :'.563 + ••. 7 

I bi~ IIll1cr 
., J;lhrc JUlIgpfcrdc . . . . . . . , . . . .1.7117 0.121> 6.403 6.R07 6.915 + 1.6 

:; bi.s unter I·kugsr<:. WHll:lI:hcll .... 1 !U~ .j(~ R.76b 10.463 J 1. 126 10.928 - I.R 
1-1 Jahr<: Stillen .. ........ ..... 19.725 16.::' S3 16.691 18.22.1 J9.290 ,I, S.9 

-.-
14 Jahr.:- und 
iil'tcr Al1pfcrch: ...... , ..... 10.494 (1.!)6:l :Ui92 4.001\ 4. 150 + ~5 

Pferde gesamt .. . . ... . . .......... , ..... 
I 47.347 40.921 40.406 43.567 44."46 + 2,9 

R intlcrl>c~ I nnd 

Bi:; ~ MOllale Kälber ... . , ...... , . .. 269.796 2(>5 .. ,94 270.L)~4 288.34(, 21)0.76,' . , 2.6 
.. -

:; Mona(c his Jungvieh: miinnlich ..... 261.S47 :271.4()O 2\1:1. J 6S .114.940 :lIO,(197 - 1.5 
1 Jahr .lVcihlkh . .. . . 217 .900 2:;:U50 :D8,8!l7 2-'5.230 241;un;l - 2..~ 

1 hb 2 .lahn .. Sric·r.:- ... .......... , .. ~1~.227 24:;.f~ 5 26.~.61.3 JOLM7 ]02.M.~ + 0,4 
Ochsen ... .... ....... .14.~SI :\1.652 27.650 11 .. 191 17.329 '- 0,4 
K;,lhinllcn .... . .. . ... . :255.213 ?~0.69S 291.494 .111.914 .107.5.,1 - 1.4 

Ober 2.1ahre Zuchtstierc ........... 9'.99::; 7.939 R.087 7 .. ,1 :i 7.278 .- O,S 
Schlll.:htslicn· ..... . . .. 24.217 :>1.94 1 18.084 26.924 28.108 + 4,4 
Ochsen .. ..... . ...... 17.021 12.945 11.829 8.441 6.7-'9 -19,9 
K;,lbinllcn .. . .. , . ..... SiS'l7 101.009 107,100 J 16,646 I 1:1.7S6 - 2,.~ 

K il hc ••••••••••••• I ' 1.1:170.129 1.019.J21 974J1Ig 98f;,470 %2.6.'12 - 2.<> 
I 

Rind ... r I!t."~:lml .. . ... . . ......... .... ... . 2,468.266 2-500.491 2,516,872 2.637.224 2,585.HI t - 1,9 

Sc!Jw()inchcSlanu 

Unter 2 MOJHltc Ferkel ..... . ..... . . . . 1'61.0116 1.068.5.1 1 1.092.1 S 1 1.1.'i4.52~ 1.20.1.934 1+ 4,3 

2 MOllalc bis 1 
Uiller 'i: Jabr .Iu n)l.~chwcjnc .. .. . . ... 1.571.715 1.64.'l.8S9 1.699.249 1,74'6.213 1,820.775 1+ 4.3 

iilkr 1/: Jahr Seil I;,ch I ~chwc ihc: .... . I 
66(,(;96 590.734 53.3. 170 510.30.1 502.1% - 1.6 

ZlIl:hlsallcn: lf;l(;- hrig . , I 94.5SQ 2 Hd.'i2 229.743 132.068 ~:19.0L)K 1+ .1,0 
nkht tniichlig 13(lAS>; 14S.940 145.4'80 1-Jl.3S0 150.:;49 + (-,,4 

Zuchleber .. , . . . . . . , 14.'136 14.859 15 .. ) 12 15.99.1 16 .. 147 + :!.:! 

Sch"'eint' gesalll' . . , . . , . . . . . . . . .... - , . . 3,444.940 .1,6113.3U5 .1,706.305 3.800.5.0 3.932.699 + 3,5 

Unter I Jnlir Schafe ., . . , " .. .... , 41.694 ()4.17~ 70.591 1)1).744 112.05.1 +I:U 

Schllfe l!:e~"'1II1 '" , .,., ., ... , .. , . . . . . . . - 113.192 161).4116 190.81.9 255.7Q8 258.922 + 1,2 

M,'lsthiihncr. Mllslkilkcn I 
:USO.5:;~ 4.369,l\20 4,62.1.7HO 4.7.'\2,HS:- 5.13.'\11., + 10 I 

-

Hühner gesaml .. .. ....... . , .. , .. , ... 12,140 . .165 12.958.747 14.159.732 1.4.197.751 14,507.009 + 2,2 

I) Ik/l."r:t'lh:"I/.,hr'IlI~ L'·fI : l!u: PnJ/"·lll~I . ld~ rd I~~" h .. ':'lh ~11 ,1111 jll'l\ Ilu.:hi !~~'HHld"!l'\1 Vi,·IIJ.lhhlll}'oy.'\ ~.!l·I'II" .. t'l\ 
Q ,u l' J J,' OSIZ . Al .FI~ 



Viehbesland nach Bundesländern l ) Tabelle 53 

RinJt:'f 

Pft'ull..' S~h\,l..'~ilh: !\-.:h'lr~ Zic~..:n Hühul,,'r G •• U!lt.I.,: 111't.l 'rrul~ 

Ellh.·]t lll'hncr 
RUllt.1ö'.lI1J ;1l~r,I.!~1.()lr Kühe 

I 

1 
(nOIl ~,r,<k 

" Burgenland ........... 1970 3,0 98,5 39,6 194.8 0,3 J.) S 14.7 23,3 -

1975 2.1 81.1 31.2 196.1 1.1 1,0 898,6 17,9 19,0 
1980 2.0 68.5 25,0 171,6 1,4 1,0 905, I 16,1 68.1 
1985 1,9 65.1 22.1 166,5 4,0 0,9 704,6 19.2 96,8 
1986 1,9 63.2 21,3 151.8 4.4 0,6 581.3 14,4 110.7 
1987 1,9 58',0 19,1 154,0 4,4 0.9 579,8 14,7 133.0 

Kärnten .............. 1970 8.3 207.6 77,8 245,7 16,3 6,0 951,5 2, I -
1975 5.9 212.7 75.1 255.4 21,5 5,1 930.0 1.8 2.7 
1980 4.6 217.3 72,.1 236,3 23,1 3,7 1.092.9 2.9 2.6 
1985 4,9 228.5 77,S 225,4 30,1 3,9 8B 1.6 3.2 12.2 
1986 4,5 227,7 79,7 216,8 32,1 .1,8 889.1 3.,8 13,2 
1987 4.6 221.7 77.7 218.7 34.1 :U 918.8 3.0 33.3 

I 

I Nicdcriisterreich ...... 1970 10,7 597.2 2.19.3 1.265,7 11.7 26,4 4.220,0 112.9 -
1975 9.0 Ml4.1 221.2 1.335, I 17,4 14,0 4,058,9 

I 
6:l,9 10,7 

1980 9.3 622.2 210,5 1.277.9 22.7 8.3 4.988,1 80.7 14,3 
1985 11.0 653.8 208,4 1.282,6 35,7 6,9 5.266,0 102,2 33,6 

I 

1986 10.8 651,1 207.3 1.230.0 37,7 6,5 

I 

5.238,7 92.2 .13,7 
1987 IJI.l 650.0 203 ,,2 1.304.2 40.6 8') 5..183.6 74.7 71.6 

Ober(jsterreich ........ 1970 7.7 681.9 30,1.1 907.7 11,7 12.1 2.692,2 44.4 
I 

-
1975 6.7 725.3 303,9 975.2 25,7 8,4 2.904,6 3'6,6 15,4 
1980 7.0 725.1 294.1 1.025,9 30,9 5.6 2-755.6 .12,1 43,9 
1985 8,2 779,8 299.2 1.144,6 :15,5 5,5 2.901i.6 40.0 67.8 
1986 8.2 774,1 296.9 l.119.5 36,8 5.7 2.992.9 43,1 80.5 
1987 8.6 762,4 290.5 1.149.0 38.8 5,6 :tOOJ,5 42.9 99,9 

Snlzburg ............. 1970 4,3 157.5 81.6 77,2 19.8 2,7 2.904.4 1.5 -
1975 4,0 161,9 81.0 60,J 20,8 2

0
,5 2.755,6 1,2 0.5 

1980 3,8 163,6 &0,1 49.0 19.3 2.3 377.7 1.8 0.2 
1985 4.3 181.5 86,9 40.5 26.4 2.8 219.& 1.4 0.9 
1986 4.4 182.6 87.7 37

0 

•• 1 27.1 2.9 222.4 i.3 1,2 
1987 4.2 176.5 84.9 .19,3 26.1 2.8 215.7 2.3 1.0 

Steiermark ........... 1970 7,1 461.l 199.5 613.4 16,0 6,8 2.351.9 8.1 -
1975 6,2 456,6 l88,1 727.6 2~,8 5.2 :1.I16.0 7.4 11.6 
1980 6.6 454,6 174,3 817.4 27.0 4,2 3.386.8 9.5 17.1 
1985 7.1 463.8 175.5 961.8 "40,1 4.5 .3.821,2 rO.8 31,6 
1986 6.8 461.6 175,9 947.8 41.9 3,8 3.732,5 11.7 27.0 
1987 7.1 447,4 169,7 97Q.9 42,3 4.6 :UOO,9 33,6 25.0 

Titol ................ 1970 3,9 201,2 95,7 92,9 34,1 5.2 475,5 0.6 -
1975 4,4 196.0 88.2, 88,2 54,0 5,4. 414.5 0.6 0,1 
1980 

I 
4.1 198.7 86,8 85.6 57.7 5.6 381.5 0.9 0 . .1 

1985 4,4 212.7 89,6 75.5 64.3 6.5 383.7 2.0 0.6 
1986 4,3 212.8 90.7 70,3 (1),2 5,7 :140.5 2.1 0.5 
1987 4.2 2.07.5 89.0 70.8 64.9 6.9 340,4 3.3 1.1 

Vorarlherg ........... 1970 1.1 62.3 .12.2 36,8 3,1 1,7 261,7 0.5 -

1975 1.3 62,4 30r5 35,0 6,0 1,4 311,8 ' 1.1 0.1 
1980 J.:\ 64,4 .10,6 32.7 8,4 1.6 255,7 D 0.1 
1985 1,7 65,2 29,6 25,8 7,5 1,6 248.6 2.4 0.3 
1986 1.5 63,9 28,9 24.0 7,4 1,6 225.7 2.4 0.3 
1987 1.7 62,1 28.5 23,4 7,7 1,6 260,8 2,1 0.3 

Wien ................ 1970 I 1,2 0,9 0,3 10,7 0,2 0,1 41,4 0,8 -
1975 

I 
l..1 0,4 0,1 10,4 0,2 0.1 14,9 0.7 0.1 

1980 1,7 0.5 0.2 9.9 0.3 0.1 16.3 1.0 0.1 
1985 1,4 0,2 0.0 3,2 0.2 0.,0 5,6· 0,2 0,0 
1986 1.2 0,1 0,0 2,9 0.2 0,0 4.6 0,4 0.0 
1987 

I 
1.4 0,1 0,0 2.5 0,2 0.0 3,6 0.3 0.0 

Österreich ........ 1970 40,9 2.468,2 1.070,1 3.444,9 113.2 62.3 12.140,4 194.2 -
1975 40.9 2..500.5 1,019.3 3.683.3 169,5 4:1,1 12.958,7 131,2 60.2 
1980 40,4 2.516.9 974,0 3.706.3 190,8 32.4 14.159,7 147.2 146,7 
1985 44.9 2.650,6 989,9 3.925.9 244.9 32,6 14.4.:\3,8 176.5 243,9 
,1986 43,6 2.637.2 988.5 3.800,5 255,7 30,7 14.197.8 ' 171,4 267,0 
1987 44,8 2.637,2 988,5" 3.932,7 259.0 34,S 14.507,0 152,8 J65.3 

I ' ) I" ~~'md .. ·" !ahr<" ,,:ird •• h I'J.~2 '" rund c9.000 Ikle'<h<" <in" ~'t<hpmh"n"fh"h""g d",ch~"n;h". 
O",,',"c: OS\7., I\I.HS. 
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- I-.s- - _.- - .- ,- "!:!:"I "--,- ~. . .. 
... jA'.)I~ 31 . 19.1 ~7'..sIO "., M'" '" ··.M& ~.qql ...... $68.'36 ~&.6"S '17.l01 • Sl .• itl " ....,.7()1 bU89S 
· .. ... "2-!1~ l U M 617.0 12 • 71.317 " _lI.ßJJ 1>6.1.127 , $S9 J16 lS.8JJ ~$.I~I , 11.6()8 '" ' ''''''' 676.004 
...... m.'" 19.3110 ,~~ • 81.3% '" . 16))18 616..')) 
...... 56:1.192 16.~ 5110.135 , M._ " '117.041> 111.68G ...... """" I~.,m 6oIU.\6 • 74.IH " +35.7)7 " 1.4119 ... 6$7.$06 91)) ... ", • 66.'81 " - 18.<89 71 < 700 .. . 670.nS 1~.004 ~~, , 61.lo6Io " _IDloO 1~9.1Sl 

~ 
1>7:.983 19.1161! 69l.1i5 1 • Tl.no '" _51.41~ 711 .884 

, 

TlIhdl.5!1 

"- ~. - -- ~. -- -- - ~. ~,---- ~ ' "'-''' 
197. · ........ .. ....... 

i~ill 
LS'Z' Z~1.47~ 'M' 207.119 - 19l.1 10 

1979 · .... -'. .. •...... _. 4.17' 214.6e11 • .,11 110." I '" "l._ " .. ... ........... J.811 ZOl..I$J •. ~~ 101.G.tl ,1..116 810,lJ' 
,~, ..... -_ ... .. ...... 1.556 ,~~ '.5-0S 10''''25 ,.- 811 .• ~9 
,~, · ............ - ... , ,,.. ,~, ' ,t" 1 9J.2~2 7.:1.15 1If>'I.ll' 

'M' ... . ....... -... 

i~ffi 
,~" 161.M9 S,028 166.571 11 • ./06 900l.1S6 ,,.. •• ... •.. . ... ... ... ~, . II4.l91 S,lb1 nKI,U I ,,~ 9"'~7 

"" · ....... .......... '" IIl5.IW Ml0 190.730 .\171 OOH JO 
,~ · ..... .. ......... , 181.313 .~ 1118.189 IB.4'l 928.141 
1931') .. ... .. . .... , 18$.4:1-' ..,~ 191 .%& 'SO, 9OU·a 

":~'t. 0 .. "" >e. __ "'_ ... .- .......... ""' ..... ~ ...... 

.. Tabelle 56 

- ,- -- - ~. -_. -- ---- -- --, 
'''' ......... . ...... , 13.0'7 IH1' .. \.~5 ,~~ - 166.2. ... "N , , 14_161 4.J19 '" 160..~1 - IltO.501 "., .................. , , 19. 18:1: • . 05Q - m "'''" , 16U14 

'"' ••..• ..... .... .... , 'II.J' S ...... , • '" ,~ - 16 3.0.10 
'00 .......... , !UH 6.l?9 - " "'~ - 141.JM "., .. ......... . ... , 28 DJ9 1.27. • ~ I$US4 .. 1$6.. SO ". · .. .... ........... , ~J.l'" 4.0;/7 + 1.743 1S4.l21 .. IS • . 228 
,m · .. ............ ... ~IJI \.l~Q _1 IJA I ~~" 'G - 152.. '0 
,~ .. . .. . ......... 6l.664 %, , M' ISl.U ' - 1$2. 171 ,,,,., .. . ....... ~J.19S ""' - '" 1$ l.9.1(1 .. 131 '.10 

K alb/I.ioch (1"_) 

i~ ... ..... . 1),'71 HIS - , ...... ~18 IU1l 
I ... . . . ..... .. .•. . . ,~ - 6.111 - 1:.11$ ". 22.41.1 
I . . •. • . • . • . . • • •• • 11>.7116 - .i.919 - 2:t. "4 ~ n,. 
I • . . 159J4 - 1,$11 "ASS '" 19.All 
I ........... .. ..... 11>.111 - , .... - IU .... '" 18-'1(1 , · ........ . ........ 15..lA8 - >ow - ... on '" ,,~ 

in;, .. .... .. .. ,~ - 1.:197 - ,,- ", ,1.lW 
I • • • • • •• •• • • ,,~ - 1-'11 - ."'!S '" 19.1l1 
I •• . 16.711 - '" - ' ?.J.\..l ~18 '7.11111 
~ ......... 11I.l:l . - . , - !?511 , . 18.1 10 

, " 

'" 



Mil.hp".d.~li<>~ , 
" Tobel!. 57 

, 
" -

'=," 
... .:. .... ::s:. n_ •• .' -

1~11 .... 1,IlIl2.2'IJ ,,.. 
J.Jl'1.~W ,~ '" ,," .. .. ,."" } . .\S-O ~2.591 !.In»" . 91 ,~ '" ,., .. ........... .. 915..012 HIS .l.AJO.OOI> !.lJ6.J95 . 90 '" '"' ,., ... . .. . · ..... 9T.1._ 'w ~ !.l1ll.lS< .1 '10 '" ,~ ... , .. m .87(1 "" ).589 ~1 lJo/is.881 I 'iO , .. ,~ ,., .. ..... ~2,2<i2 17J1 .\.671.0i>0 1"').0.142 • ~ I '" '" ,,.. · .............. 991.272 ,m 3.7_7 ZAl~ I 92 IU 11.\ 

,~ .......... . . ~- "" 1.7W,0l0 !.JIIl. I.l'I " I~~ '" ,~ "''''' UM \776.. S2 1.JTI.lS(I " '" II~ ,.' CC" ••• """ "" l.1:!· .l>~S l.ll1Jn " 12~ 112 

~ 
, , 

T. bellc 58 ". ,. ,. ,. - -- iIJ: -- iIJ: -- iIJ: - 1: • • • • , • 
BllflCnl'r.d ••. ! 1b.l>2J :1.l1~ •. ~ ,~, MAll} ,.~ ".~ J .91 4 ,,~, '.' "",.U" • !IIW'R "~ H9.~ll M" lbU'" ),01 ' lIil. ll$ ~. 1.10.''11 " ~i.oo~t"~lth 130.j14 3.0U 71711$ HIQ ,~'" ,m 7$). IU 1815 "''''' ro.' 
Ob<n .. l<"",.h 983.07. U2i 1.056..11l , .... 1.11IO.!lU U9~ 1.1.0..11' ,.., 74 M I ,., 
Soln,u" .. 2,..97l '. l l7 '~M 1.M " l o'-!.AA ,- ~" 

,.., l U .14l '.' S<.i .. ",.,~ S91~W9 1911 $98.-104 U!6 ~S9. 1'>1 .us, 6-IMI. 3.759 JSoIJ-ICl I S.) 
r.~ ...... lZI.·jS2 U O JOII .~2 J.'9~ J.s,.oo2 = ~'>M "" ~eJ.f9.4 •. , 
<>onrlbc'. ... 107.')Il 3.27_ 1111.)00 ,~ Jl5.77.1 .... "~ .... ".~ • •• w"'" ..... · ., !.l).' •• 1111 '" ". " l ~SJ .. .. 

"., "" 0,.,,, 

. T.bclldQ 

...... ') • • •• 'I', T, •• • •• ~II ·.'I~ - '- - - '- - - "_.- ,- -I ~III .... . .. · ........... .. ~" m 2.01' ~ 7.6~ 11.80-4 _Oll '.9' J JIl. 181 ,m ...... . · .. , ........ .. ~, '.~ 1,2n M."7 '.618 ,.". 52.13Z 1I .1tI1 !7~ 
,,~ Jt.7.s ,," ,~ ,,"" •. ~ ,10,9(.7 5l\.O75 9.4" 11 llJ ,., . . .. • . 4(1.1'7 1.798 2.;: lMZ8 .~ '~.8Sl .... "J Hj6 "..~ 
19112 · .................... ~I.II'I I '" ,~ n._ 1.Hr . 3.1)01.4 61.91Z 10.6')1 )6.911' 

'''-' · .... · .- .. ...... - 4,.6.'\0 ." 5 . .11~ 79.1$1 'ID .n,1JII9 61.611 10.1'\.1 :10.479 ,.,. 4l.03<I , .., . '" U . .., .... ~'" (08."1 U l'I l "910 ,., ... .... · ............. ~- "~, 2 . ...0 t;!.fl6 'äm '2.4~1 , .. "', ~.07) ~."" ,,~ · ................ ... ~Z._ 2.' '>1 7..'1l3 7fo..Z 16 1(l.'I~ ~'" fLl.6lJ .11 .... 21 61.1I12 
IU1 · . JJ.OU , ~, c., 76.5A1 10918 ~'" ~ 21 81 _ 47.111 

', .. _-_ .. -
~ "-"':.!;:r.:;! --, v........ _. 
-t .. __ ..... ·· .. _-

</ .. ,,, ~~"' .... " ...... 
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Außenhandel mit Käse (inkl. Vormerkverkehr) Tabelle 61 

Eill!u!.r ~\\'~!.Ihr 

I~~(. IV~(, 

J9.'\~ IY~' 

T(ltllr~'H rll,.,teI1 Min S'~·hiIJin,g. T1U I IU.'I, 'rllllll,'n Mi(l. St'hilli'I.L! 

Schmelzkäse ....................... 1.99-1.2 2.075.':; 124.7 7.395.7 X. 707.2 ~88.5 
Emmentaler 11. a. HlInkäse ........... I.1I,S 171.5 1.>.1 17.057.7 17.968,3 69.8 
Käse mil Schimmclhil~ung im Teig •• ' I 822,7 851.3 67.5 385.7 .116,7 11.6 
anderer Käse aus Kuhmilch ........... 6.355,5 6.352,0 369,2 I \.154.3 11.074,2 367,4 
Käse 3\1S anderer Milch .............. 39,0 76.6 6,1 0,6 

I 0.6 0.0 
Frischkäse. Topfen ...... , ........... 1.020,lI 1.391.1 53,9 5.6 .:1,5 0 .. 2 

Summe ... 10.414,5 10.918.0 634.5 35.999,6 38.071,5 737,5 

QUI.."IlI.:: oS,Z: ALriS 

Schweinebilam, (Slück) Tabelle 62 

Fk'~' h~ll\l4: 
Ni .. :hl 

J~ll'1 r 
St.:Il,.,chlung.~·ll 

AU!i'Ilt'1t r l MarkllehtußI; h\.~tf','\lILt." t\u!'to.,>1t13 l::ild.uhr J ) 
ß",',,"I.II\lb.-

rWtJII~L;on 
if1l:irldr!iiC'n~r \'t.'r;lnJ~'nrn~ 

11",lu,,;, :-:l.:hl.:.l ~hh.1I1~~n 

1978 ... ~ .. 1.792.598 9S 3,792.693 ()99_129 4,487.406 119.449 +315.217 4.802.62.' 
1979 ...... 4.189.557 182 4,189.739 684.704 4,880.970 4.085 - 2.946 4.878.024 
1980 ... . .. 4.129.718 86 4,129.804 654.671 4.786.700 95.()('>2 -297.669 4,489.031 
1981 .... _. 3,943.990 208 3,944.198 612.700 4,576.568 170.847 +303.230 4,879.79S 
1982 ...... 4.345.902 161 4,346.063 625.730 4.979.172 10.:133 

I 
- 28.384 4,950.788 

191\3 , . . . . . 4, 345.096 91 4,345,187 618.081 4,96:'1.529 32.419 
I 

-111.327 4,852.202 
1984 ...... 4,421.453 117 4,421.570 604,.217 5,027.6.10 23.469 +145.990 5,173,620 
1985 ...... 4.645.782 213 4,645.995 614.519 5,278,039 70 I -105.986 5, J 72.053 
1986 ...... 4.543.874 297 4,544.171 597.508 5,142.958 46 -125.425 5.017.533 
1987~) ...... 4,551'>.006 132 4,556;138 570.312 5.127.094 45 132.IH9 5,259.18" 

.} Ohnl: Fcrkd. U1~1. Vorm(.'fk~ .. n~ ~'Hr-
.:-~ Vorblll J'6 
Oll\: 111..·: S:Z: ßMtF. ALFJS. Anl.J("~I!l:!1!:llt Tür A~,.in\·irt"!\( .. h;ln 

Schweinefleischbilan:t (Ton nen) I) Tabelfe 63 

t.k~h~HH\" L.;4gL"r.\I"ILth~ 
N,~1u 

Jahr Au":'<fuhr Eillr"h( .nldßd!Ulb~al"L ht.'u..'hiILJ[I..· Vt:'rhwll~h 
S.dlljll..·h[L11\g~11 I.I1.:ri\ll(knll\p. 

S,hl;It.'IlILlll~l,;l1 

1978 
I 

...... . ........... 26S.493 601 4.JO.'i - S30 269.72,4 52.450 322.174 
-1979 · . ~ ... , .... , ... ~ , . 284.661 4.888 598 +1.205 279.166 S \.901 .n 1.067 
1980 · . . .......... . . ~ .. 283.&61 4.612 .1,4 79 -1.197 283.926 49.624 3J:l.S50 
19HI • ••••••••• -t ••••• ~ • 279.391 2HlJ 11.594 + 269 290.426 48.402 :nS.S28 
19S2 · . . . . . . . . . . . . . . ~ . . 300.1Q9 3.748 344 - 157 295.542 48.744 .144.21'7 
1983 ...... , ..... , ........ 303 . .299 711 1.328 - ·4 303.920 48.SSI J.'52.501 
1984 ......... _ ........ 304.880 1.350 1.164 + 79? 303.902 4fU37 352.2.\9 
19~.'; · ..... ~ ... .. , ... ~ .. 312.314 7.842 45.1 - 13 314.938 49.5(}2 364.5.10 
1936 · ..... ~ .... ~ ...... 31 S.14S 1.375 J]8 - 743 

I 

3]4.852 46.42(, .161.278 
1987~) ................. 31S.929 371 651 

~ 
+ 650 315.559 43.743 .159 .. 102 

I 

I) Ohne ."\,hl'll..-hlkrL il1kl VmJH\.":r bl.:'r'k..chr und ",ji r(hl..'hwcll\dh_·i~t."h_ 
~) VI)rl"lurl~ 
o (ie 11 i:': StZ~ AMLF. Alr-IS, (lLlndC~;U1SwIL fur AlZr.l,w.rt~,hiLrl, 

Produktion, Ein- und Ausfuhr von Geflügelfleisch und Eiern Tabelle 64 

(idlt·I_l.:clrk'~4.'11 Eil'-f" 

Johr Ein(Hhr l ) Au.,.tllhrl)"IJ PTlldllklt'l'l 
I 

EinIHhr':) I\lI~rllrrr ~} Pmt~ul.:till\! 1\ 

T()IU1~'11 
h,ch. ... \ 

-1 ~l)l1n\."l' 
~ho IHlkx 

1<)1(' ~ trlll I :-;HU .. :h I~"I .. 11111 

1978 12.590 ,~ 66.953 145 20.S]5 47 91.595 1.606 109 · ..... ~ ... ~ . ~ ..... ~ .. -.' 
1979 · . . . . . . . . . . . ~ . . . . . . . . 11.60'2 3.17 70.334 152 19,430 .~5 93.461 1.640 1I1 
1980 , .................... 11.282 J.'i8 71.2Hl 154 19.848 41 90.718 1.591 lOS 
1981 ....... .... , ..... , .. 11.l57 706 73.264 ISS 16,540 91 94.295 1.6~..j 112 
,1982 · ... . . . , ~ ............ 8.630 1..111 7U.737 153 14.981 148 90.740 1.592 !OS 
,1983 · ..... . . ' ......... ~ ... 10.518 445 75.656 163 12.108 173 93.977 1.649 112 
1984 · ......... - ..... ~ .... 10.250 920 81.685 177 11.990 399 94.819 1.649 11 J 
1985 · . . . . . . . . . . . . . . . . ~ . . . 10.90,3 958 78.857 170 10.691 296 99.295 I.n7 ,118 
1986 ..................... 13 .. 112 3~7 81,582 176 9.903 159 JO.1.371 1.76J 120 
1987') . . . . . . . . . ~ . ~ , ...... 17.600 287 82.802 179 11.755 138 100.540 I.749 119 

I) Eil1!'>.L..f'lrid\ht.,n \l1..·Oug,clll..'h.;r, 
~) t=:ln~~hli~lHt4..:h Volk'i. Ei~l.!"lh Lilld Arllll.,:il."'_ 
') O"nl~ arHlt.·I~' 
l) J\Ul<t,'Hkm crfolj;h:n itl tkn kl:l.[L,.'"ll Jahren um(;m~(c',,:ht:' L,b4,,~I1(k."I\porh: YOll St'[lI~cnh\'lm..:m, 
~)V"rl:ll'ti~ 
0'" 11<: s,Z, ßM LF. A LFL~ 

143 



BrUleiereinlage und Geflügeischillch'ungen Tabelle 65 

ßN.lL·il..!rt:il\til~t' I) i., I Jlm_ SrLit.,:k ÄI\t.lcnH\ll (icnügchl • .'hl:l<.:hltIJl~L'JI~) Jlt "1"01\111..". i\lrdl..'rl.ll~ 
",');, I~S] ~u '};, 1()X.7 

Kah.lg{HL~I\ 

I 
/u I'-'I{(, 1[1 I[J~b 

I'HO 1'1811 t{}}\() I~P 1~70 I'IW I~M 1~~7. 

I 

Legehühner ...... 15.431 19.574 16.4}4 16.140 - 1,8 - - -- - -
Maslhühner 37.750 82.21.0 63.056 6.1.085 0 21.343 50.735 59.471 60.752 + 2,2 

i S~.ppeotlliho~r .... - - - - - 654 2.1102 2,024 1.864 - 7.9 
Ganse ........... 

I 

49 65 86 143 + 66,3 28 57 244 188 + 22.9 
, Enlell ........... 931 604 544 5.63 + 3,3 275 240 435 462 .+ 6,2 
TrUlhühner ....... 64 575 1.114 1.334 + 18.2 

I 
42 1!.892 4.168 5.291 + 26.9 

Summe ... 54.225 104.028 81.236 81.265 + 0 22.342 55.026 
I 

66.342 68.557 
I 

+ 3,2 

ll~! rj,-~h"'l;! r iml'J ~~lU("'JI·"} 

I u!ller 10.000 ...... 3.359 652 164 124 - 24.4 1.052 513 746 649 + 1:1.0 
i 10.001 bis 30.000 8.090 2.422 1.705 1.5l1 - 11,4 2.021 1.604 \.655 1.307 - 21.0 
:\0.001 bis 50.000 4.997 :"-749 3.136 3.143 + 0.2 3.179 245 U07 UOI , - 15,1l 
50.00 I bis 100.000 7.922 3.962 2.214 2.231 + O.l\ 

16.090 53.009 62.634 65 . .'\00 
I 

4.fJ 100.001 und mehr 29.857 93.243 74.017 74.256 0.3 + + 
J 

I t) Hriil~r~j~'n mit 4..'1111.'( MiJlt.h.'':o.h.:iulagck;'lp:'lJ.iliH VOlt ~OO ~t'i,-'k 
~} V('ll &oLril.:'h4.'1l mit miL.JC.,IL·JI~ 111.1\00 ('h."ni.·LK\.;'l.l.Chl.,cItHm~l..·r. in, V\Hj;\hL'. 

\) ~Ll)",'0111!,'::..\.'cn,\j~cu llt.'t HfUlillll<,!!-.:'U Ir"l Snu.:k h/w. fl\(l1\ol1hc,.'llC S .. 'hlil~hll,:i:\Wl\l-'! H\ Kil,l).:rim1m, 
Ouc 11 <; ÖS,Z-

Pferdebilanz (Stück) Tabelle 66 

S-l:hlJll:h.tpknJt.' J\III.lCH" Pfcr4,)1: 

llc~t'h.m.1.:' 
M'l ... klh.IJ'Wll~ B(.~I.\I.lb.· JnhW" I. Sehl;lchluIIg,'H 

HllallJ. HL'rl.::ülliL AU.\(Ithr "" .h'I~,LUI1 c.il\(ullr AU,,(uhT' F;lltuhr Vj:r~mt.l~'\JI"~ i"n.,c.!uktipII 

1978 ~ •••• I 2.135 - 2.1.\) 18 3.966 1.060 + 1.933 6.974 
1979 ...... 1.983 - 1.983 31 4.153 856 

1 

-1.973 3.307 
1980 ...... 1.346 2 l.348 30 4.811 g{)3 -2,362 2.994 
1981 ...... 1.)91 - 1.391 84 4.660 735 + 1.108 6.424 
1982 ..... , 1.021 - 1.021 6 4.359 644 - 831 3.9Q5 
1983 4··· .. 1.302 I IJ03 14 2.814 684 + 1.042 4.700 
1984 ,,,,,.,, , 1.534 - 1.534 13 3.268 774 - 584 3.444 
198.') . , , ~ , " 1.822 - 1.822 5 3.815 733 +3.492 8.396 
1986 """." , 1.898 - 1.898 106 3.727 892 ·· 1.291 3.442 
1987 """"" , 1.976 - 1.976 8~ 3.395 1.119 + 1.279 5.531 

I Q u r..' 11 (' .. OS:tZ: llulHk~minl~!t.l ri.tlm f \..i r LlltU- IHn.! Fm:\l\ .. · j fl~~'h"ll. AL FIS. 

Schafbilanz l ) (Stück) Tabelle 67 Wildabschuß (Stück) Tabelle 68 

.r ,,~, 
s.t.:ht;I~··hl"J\1:~·11 A,rJj~hk.""IH.1d WihJ~,'1 1~~9/711 1 ')7Q/.~O I(}~~/~(I 1<).%,"7') 

[W;\l..""h'lUl I nj~lhl ht.~.I.:h.nLl Au ... (ulu Eillruh, Rotwild """" , 33.401 41.466 37.942 31\,771 
Rehwild .;. ' 163,344 222.553 21 1.975 204.744 

1978 """"" , 13.008 20.795 IU81 2.500 
1979 """"" , 14.915 19.061 14.094 2.:113 

Schw3rzwild 2.526 3.981 6.154 6.004 
Hasen """"" , 328.450 218.754 246,831 236.139 

1980 """"" , 1;1.302 19.739 16.777 2,R12 
1981 ."""" . 15.040 20,730 12.468 1.005 
1982 ",,",," . 17.332 23.518 12.538 1.062 
1983 """"" , 17.776 20.934 11.102 1.213 

G<!m~wiJd ... 16.482 25.976 2.'),686 25.07) 
Fasane .""" I" 

356.646 295.076 

I 

300.736 253.035 
WildcntclI . .. :>7.334 58.289 78.147 76.900 
Rebhühner .. 123.845 42.573 10.200 13.028 

1984 , , , , , . 24.609 24.988 12.974 3.565 Fuchse . ..... :'\7.026 28.533 29.916 27,696 
1985 """"" , 30.944 26.133 10.379 774 Dachsc ~ .... 5.202 5.338 5.355 4.896 
1986 """"" , 32.065 28.785 10.814 1.665 Wildkaninchen 10.247 25.638 14.675 10.683 
1987 "."." . 38.754 32.419 10.505 2.534 

I 

'1 ühHl!' l..iH1UllCr 
1 

0""11<: (\.~IZ. AI.T'(S. 

r \ r\uLl(.· r (.h.~IH ~-:nll..'(J(.·rl."'" F'III~·Jld lfllrd'l tlcri Slr.1!..k.'I!\'L'rk .. ·t'ir: R~hl' J f, 75 1. H.~~~n 
..I.:!.O){~. EI,).,'u\~' t4.7t..l" 
o u ~ f Ic: O~IZ. 
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, • " .. 
,-' .. .. ' ,- ,. ,. , ... , .... .... 

"ad<j".rI<~", , hol • ••• ~.ZllJl.~ IWZZ.I~4 1Q~HU ~.llU1O 1>.117$0$" - OJ 
u.. ...... I"'"'hoIt 6OHI6 /)(I~_JI6 61< 1608 ~ll.Sl.S 6 11 !!% - 1.4 
~.okb<h_""'"tIuI •.. l.~Z6.T.Il ::.l1O.9I.to 1_\,$.705 U~I.J I J l...IO l .• n -, ... 
u.."'<II"Khn " nhöl< . lllJ.:iI!O :z<I1 .-4OII In.UO 1116.1110 ~.'" -1.) 
N~"hOI( 9,60UOO 9.129.$11 Q.l 8S.237 '1.61). " ) 0.2$5.8 17 -" O",""huI< _ •• ........ US<I.ll8 2.m.IM 2..a.o.ol9l 2.517.:103 !.SO1M3 -.~ 
NlMklhnll •••••.••••.• 908<;18.211 IIUI67.'12) 9.~Jl. ... " 9,967 .. 1111 9.61,...611 -M 
L.oulll><>'" 1Me <91 l.()j)O$l 2.09) 11$ 1.I03-S1i! 1.1J.! 172 -'A 

G ..... ,._ ............ 1I .9S6.729 Ll. ll 0.~110 1I .6 U.7l l 11..1JO.9!O 11.7".64) - " 
I" .. ~ WoIo!b<>Il •. 

,~ ,. .. ' , . ,., 

~- ,-. ,""" , .. -,. ,-- , " .... • -. • • • • . , • • • •• 
J'rl ... ,,,,,,,, ilh<r:!(Xl t..o 
l(ü'pc<><llolllWIIld . , 4.*"2 4J.' ' .3SS ~, '.51~ ."'. -.82< '" . ... 11 )7,$ 
I'n,~""'" WIl<f ".!IlI)'" ,.,19 4 1,6 ~ 49 .... MIiI I . 3,7 $.1 ' 9 4Z.' ,,~ ." R.n<k>I .. <' ... · ! 6)2 1. ,9 l_~7 ,., 2026 '" 2. U1 11.8 l.IISl 17.S 

I'Ild ll •• ~ 

,- ,. '- ,- ,., - •• • ,- • ,. • ,. • ~ • 
BU'J<nlalld ........ lU.121 U ~J"I.6'b " • Ul./116 , .• ;lli':Jl " 3119.008 .... 
""'" .. " !.980.~to !U M7l1'! !6.~ !.1'5 "J IM '" , .8-19.1101 " .1 
N,,,,,", W.". o<h !.!4.1.31.4 '" M1O~ 21.0 H'n.,n 22_' ZU l..\~1.19' w. , 
CJbc'r6>o<01"'<><h ••••• I.RloI.11' '"' Z.4J6.J.1II 19.1 2.1~'. 1 :!J , .. ,. , .. 1.1l6.JOl 18.0 
.... 1" .. "11 .... ~"" 1197 " 1.01 7.100 ••• ow,,0 " " 

, .. 91~1'1 8 .. 1 
So.oe<"" ~ . · H6M7'(t ~., .\1 Z9.6% ?4.6 tlitoO,6U : ' .6 

'r~~~ 
l~.! ".(J.l' .0~.1 H.Q 

T~ ....... .. . .. 92M2l " 1l&1.S68 ••• IIDl.bll .. ... ~.\S3l ••• V",.rtbc~ •..•• . :IIU2fi " l l l.,7Q .., 176,1)' .., ,. 1l1li.171 I .. ' 
~" .. . 1 • . ~15 "' l(l.'lal ., '1.010 ., ., '06.111 ~ 

Il'oo "< ."'J' 

' .. ,- ,- ,-,- ~ ,-- --- - -~ -~ - ,-~ ._- -- '- '-' -A,hol, c ' 
MIiro ... , -.. , ............ , .. l5.919 UltoS II.lOb '.r2: lD.0!8 ID.YI' 8.:?92 19,t1O ,.- ................ .. ..... ... 1 • • 1102 1 0.~ I S 1.16< 1.' .'10 &.71 . 6,96' 'A% .~, s.. .. _ ....... . .. ..... :U l .1--0.l1li.1 I W_l1~ 10.l11 11.'41 I7Al •. - 11"'11 

A n, ... cl h •. I1 .. "". 
MJn"", . ... . . • . . 5.6'11 ',1)9 , ~ ,," . ~ ,~ , ),1).1.1 .,61~ ,.- .. .. , 11~ I ~16 "00 1", 2.0:14 I.J,&) ." 2,01<> 

S ...... · .. . ... .- . l.-1 n 1.1" ,%, , ... ..." Ul' J.1I1 .~, 

'0 " ' '' ''' M i " _ .. .. .. . . .- .. .. .1I .6l1l 18,SOi , ..... ,,95(; l a l' 11_149 I' ')fi Z.\II!I~ ,.- .. . .. , .. 16,ON '1.19. .~ 1.2&4 ,0.148 .."" 1.16'1 lo.H l _ .. ..................... .. . ,.6JB 41.1911 !IJJl 14.1'" ,=, ,~" 1J.J05 "~, 
'1 .~ ... I00 ..... ~:." ..... _ .... -.. ......... _ .... _ .. , ___ ""'" .. _ ............ _-_ ............ 

'" 



T.bell~ 71 

"" 
' , ." ,~ ,., ,~ ,~ ,. ,,, 

O<."""".<hI r ... rbcn«. I ,".d,..,k<,. 
K,.fIf>h .. , • • 1. . . . . U~ '"" ' ,76' 5,61$ 506·4 1 B52 

Lolldorbcu., ... ..... ... .. . ... , . ... . 27.74V 13.1192 IUS' S.4-/.11 8.1ß3 7.4 ;10 
!I:oh<Hu,bc"", .... .. . . . . ..... 1.742 1_601 , ~, 1.91. I ~1.s 1 .7~ 
Wlnur und 00".,,, .. . . ... 6.11' '.n~ 4,11' •. ,., ..,.. • . ~3 
I'<m/. und Sö,<.rt.orl<,. ""<h« ...... 16.732 11.lUJ 10.110 . ~, <0 • 7.6U2 
Un>'irMl,. 8<Jc:hiftll'< . ... ... ... . .. . 1.192 1.474 '" , .. 27/1 U • 
Son,,,p' ......... , ................. 4,l/4 U.ol I .n~ ,~ ,,.u' 1411 

, ........ , ..... 6UIO .'.&la J5.97J "",'119 2'.7.J •. ~ 
". ___ 0:::::"\-_.' _ ----, , .. "~ .. v-..._"'~ ....... ,~"" ""'" ...-....... --~_. _-, ... 

Q .. " ......... .- ............ _., • -• .... 

,," '. - ,., - ~- -- '-., .... ,.- -- , '- - --Jli_, U:\l "« 6l~1 •. m 10.311 .. " 4.141 11.(24 
F<",_ 8,7S7 ,~. H8~ • . 86S 10_8011 6." 1 .... II . I~ 

M'" ... , .. 6.07J ..... "" • . IS6 '.:5.!3 .,~ •. 2e.. . .... 
April ...... 1.772 l .lll , .... ,~, U71 ,~ 1.61/9 • . 107 
M" " 1.019 "' 

, ,~ 4}J ,~ , 1 ,~76 .W ~ 
)U", '" '" "" '" 1,.125 1.2.' m 1."6 
Juli • ...•... ... '" I.lUII ~23 1.l2~ I. I!>;! •• oe,,, 
,~~ '" '" 1. 1)6 Hl 1.359 LW, '" 1.0--1 
S<w ....... 4n ," 1.241 on ... I.UO '" "" (>j,I""" '" ~ UM '" '''' I.PO ~ "" Nu","""', " U" M" ).:501 ' .~90 •. 192 .... 1, 171 4,619 
D<umb<, " 7,l16 6.761 6.187 ,ubZ "" '.989 J.1<~ •. ". 

J. b ......... • 
.. h.hl . " . ... 2.'lO U" 1.771 .- " . 1.793 •. 95 1 

Q."" "~1 

, • Tab<llc 74 
SIM_RIÖ~'" "", .... N.melle. In !'ri,'"M''''''''n' •• ftd -- ßtlo<lt,lOrilCn (S!i~hl~1I 1. Jull\') ,- ,., -,-•• ,,_. 1---- -.. ,'"'"" --A'b<!«" 

I ... "", _.., F .... '~!n· .-...... fl~' 113,4 ' '".1 " h<h.,b<" .. ..... 112.7 17S.. .1.1 ,., .. .. ...... . lS,t:l 4'.60 
Anl;<"'''< Art.or, .. .... 17S.4 111.2 U "N . , ..... . 31,.1S .J~S 
Ihlls.1, bdt<t "" "3.9 'NA " '''' J9,7' ~" 
""". \IJI<I s., .. ,i><o .. , " 174.2 , ... , H ,~, ... ....... .. 41.91 4U2 
LoJt<lw. Ou"""',,<1>< . " . 172,6 111.6 .. ,H' ... ......... .'.'7 SJ.oo 
Loe<'h .... I:"_~, '"' " ' 

H .(>l " • .!O "",.r,," ........ ... m,? IU.o , .• ,,.. . 4Mt Sl,.li 
A n .<>I<II,c', "" .......... . SI.'" 60.24 

I ...... ".., F ....... ' ..... ""h ,- .,. ........ ~.I~ 62.17 '- ".,: 1110,1 '" '"' , s,.~ 601.11 
.,..". 1I<.uMk>f"", .. 

" 17S.0 181.0 ',' a.. ..... aI<lIl< 174.? ''''J 'U ',--... ,,-.. .. .. , >0 ____ .. "'" __ .-._ ... ", ... " ..... ~ 
1 .. ''''_ ....... "· ~ ~"..;;:'1' ,;;;=-::".:.::."'.':!.:::. ',1; ...;.=1~. l(~.fl<n . m.l 181,5 ').6 
8ul'llk>f ..... < 167.S 1l,t1 +1.9 .--.... --..-......,' , . . . -.. ~-"-.. ,..-_ .. ... _._ ... _~ .... _. " _fftn'o~"'''''' __ 

',T' ".,., ', .. -l " , ,,11. ~ 

'" 



Facharbeilerlöhne in Guisbeiriebcn (Slichtag I. Juli)l) 

Traklorfüh rl'~ 
ßlIrgt'nlalllJ, NÖ. Wicn ..... . ... . 
K:Lrlllcn ..................... . 
Obc r,ii~lI:rrci~'h J J .... • .. • . , 
S,rl7,hnrg ............. . ..... . . . 
Siciermark ...... . .. • .. . . • .. • .. 
Tirol ....... , ........... . .. • .. 

Hllf-. Feld- lind Garlen-
arbeiler 
ßurgclIl<I ncl , NÖ. Wicn ......... . 
Kiirnlell ................ . .. • .. 
Ohcr(i,lcrrcich~) .... . ,., . . .... . 
S<llzhlJrg ......... ............ . 
Steiermark .... . . , ... . . , . . .. . . . 
1, rol ,., ....... .. .. . . . .. . .. . . , 

S I ä n d i g c T" g I ii h 11 er') 
Kärntcn ............... , ... . . . 
Oberiislerrdch~) ... , • . • , .•... ,. 
Sl~ierm<lrk ., ................. . 

:i.9-.\..\.19 
5.195.--­
·1.690.--
4.SSS.-
4.972.-
5.520,-

5.478,01 
4.775,-
4.247.­
-1.(,7.1. -
4.520.-
5:260,-

5. 1 29.6t< 
't..~66.46 
S.l)l->,IO 

1:>.2 1 Li. 42 
7,275.-
6.6 ii!O.-
6.94G.-
6. 9.'\5,­
J,7RO.-

7.57US 
6.6<)~.--

6.075.-
6.-1')0.-
6 .. \75.-
7.400.-

7.209.1g 
6-"69.19 
6.7:;~,70 

IU.658.-
9.-.\.1:\.-
1->.830.­
<).100 ,-
9.060.-

12.HXl,-

9.862,77 
~.74().·-

8.0'>0.­
~UO().­

i(:120,-
11.610,-

9.44J..S5 
8.-179, 57 
X,7Sfd I 

11.091.20 
9.541.-
9.225.­
<).,'iÜO.-
9.450.-

12.710.-

IO.:Y,2.:n 
9.11 6,­
S.<l5:i.­
~uno.­
~.OSO.-

12.1l)().--

9.1\52.10 
S. 84 J.SO 
9.167.57 

I~-'J 

I 1 A.\7.RO 
110.0<)7.­
,>.475.-
9.740.-
9.695.-

I.U:\O.-

10 .. ~ l:: ).,D 

9 . .15).­
X.6.s5,-
1).090.­
::;.9().~.-

12.,9/).-

10. ] 12.0$ 
9.071,25 
9A05,--

,\ Au{tl.'r,lnlll!,:hllhrt:1I J~ 1.:"111 \j\H1..·( Mnn'lhlnlw ;," lillilllh)o.)II,,~·l"I(~ IUIL! ~'4.'ihll.I\'hl'l:dd 111 lIW\!l'"llf.IIHI. f\:l~'J{'Il\"IL'n"ldl JtI~ll \VU.'/I.~~d\n\:"'JI hlill 1 irLn.I.b/IJ",d.'.JJ ß, ~Pri) .'. 10rlt 

\\''l· l llll:ldH~~t'ld 'nu ~ dt,~ J"'~~,,'.lU.~. ~lll l"hlll;["lntH\~". IIh J ~~ l ·trlll S .•• h I j'~'l bOI) ~ 
~l l Jl 011.;[ o",U."rn '1l"h hl.',I4:f'H IJ\'bl'l\ ~kll\ Ll.hll AlI"Pnll'h .m'" WOhl1411ltl, tklll.;i,.m}~ lind 1I\."l,,:lIduUllt. 
') : 71.--= ~tund .. ' nlllttl'L' h/~ 111 ·l',l):t·"h\I"I~': 111 dL"1 ,lwJ,'I1.'r\ HU.IIUt·,liimjt'nl rrlr Ll~'( Lllhll d~'( ll'\~.:IIIL!l'll "-.)Il'~llfil' 1111 \.l,IIIJ~~'l' ~)l':II'h~,.'h,"ll' { 

I 0 lll-II1..' K'.~lh,\ L Lr" ~"I""!r,I~~,.' 1111 'lill1dl~~ J\ rh~'Ih..'r 111 dl..'l~ (;III,lll·ll I~'hj·n 

l'uch.llrbcl'crJiihnc in b'iiuerlic,llCm Uelricbcn nach dem GcsamllohnsyslemJ) (Stichtag J. DeZember) 

Traklorfiihrrr 
Jl\lrgcnbnd ..... , ....... , .... . 
Kiiriliel ......... . ..... . . . . 
N\ederostcrrcich ... . . . . . .. . .. . 
ObnÖSltrrcich ......... " .... . 
Sall.bllrg , ....... • . • . , • . • .. • .. • 
Sleiermark ................... . 
Timl ... . . .... . . . . • . , ... • 
Vor;II'llwrg 

Htl\l~" Hof- lllHJ Felda rc beill:f') 
ßurJl.<l nland ..... , ............ . 
Kiinjlell .......... • . , • . •• . • .. • 
Nicdcrö.<lnrcich ...... . .... . .. . 
Oberöstcrrcich ............... . 
Si)1 zburg . . .. . . . . , . .. . 
Slcil'rm,lr,k .......... . ........ . 
Tirol ., ........... . .. . . 
Vo~arlb(j rg ... 

4.180.­
:\.175.75 
.:I.:WO.­
J..SclS.­
cI.488.~ 

J.762.-
6.080.-
5.277.-

-'.670.-
4.506.15 
-'.670.­
_'\.545.­
J .. 1H1:l.­
.:1.360.-
5,790.-
4.H<JH.-

6. HlO.-
7.577,50 
6.290.-
4,967'. ---
7.1SÜ.-
6.71'5.-
5.JSO.­
S56U,-

.'\ . .1&0.-
6.627.20 
5..:170.-
5.~()7.-

7.IHO.-
6.1.,0.­
I:UlIO. ­
iUJ40.· 

8.140.-
10,4%.70 
ö.J.10.­
~.~34.-

9.660.­
S.805.-

,12. 1 no.-
11.420,--

7.0,'0.-
9.299.:"0 
7.2.'0. -
IU8(1.­
I).MO.­
lUl.~O. -

11.61(J,­
'11.420.-

1U40.­
IO.S.'5,,110 
S,7.1O.-
9.-":10.-

10.190.­
l) 160.--­

I ~,71().·­
IUNO.-

7.4.,0.­
').5.'~<). 60 

7 .. ~75.­
'),120,-

10,1')0.-
1> .. '\SO,-

12,1<)0.-
11,,~l)(l.-
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8.800,-
11.107.-
9.040,-
9.8:30,-

1 (),4<)O.­
<).4.00. -

13 .. 1)(1,-
12.255.-

7.650.-
9.8.,0.-
7.8)7.-
9.350.-

10.'190,-
8.600;-

12.790.-
12.2.'\5.-

1\ lkr ( i1.I-"~!ltHtj\ ·JIIl' IIIUI'IB1 ,Il'n I\nll~klh'~'~'III""<I~~111IHI IIlld ,II~ Ilill/Ul ~'d'lIlln!~,th.'II'.JI. tJa, B~,~,'r HII •• ~ ,1n :'\ , H'ht\oti/u~~l' hll I,,,,,"'l·du,· \kr Su./ •• J1\.1.' ~,".;:.h~I\IUjl l'/~ , ,1 .. ', S.l"I J l.."' m l' ,I H~1..·' 1 
\~.m ,\ rlK'II,.I" hll_ NI.:'I)\.'n J.t'JI j\.!~,tl~IL:\lljILllt'JI-:..inlllu Je(1 Kul[t,~ [twWJ Ir:''':l'll dl'.' Ih,,",I'Il,n'lIllt:l'" '1'.l'l t ItI .w :1urna;h:JU 1.1.:..W t:fhnu("ht~~·iu j 111 .k, R ... !C'I Jot: '-\.'11, I ,\tll ~' Jl)~l\h~I), 
Mllhrlvr-.1Ullt.,-1 (,'h('r:-.tlll it!cll-jp'I\N'h,lll· ! 1 ~~7: lhlr"~l..'"IIL\lHI So J .. ,,00,-_ K,lIULf,,'ll S 1 \S.~, _ N i.·,lcl •• '1t'lf",l:h " I "·1100. O''"X'tu~l~t,..~k'h S ! .:!OO.- «mi Sh'k rm ,.rl.>.~" i ~ 'H.- ). 
s.:hrnUI /I. ~ I;I}!"'11 \UWI~' WMlljll~~r'IU~\')I;lll'll "I,.hilh~'". 

') 197$ umJ i \l~u' I!ah l· ... I~ 1\.l"hl'll f\..Lllllra· LUltl hIHll,.,I~it'HH':1I IWl'IL [illl\.'["\.tllll'dl·. ,lh 1 ~,"" hl"idll.:'ll IIIIr 111l·11 r I1l'I t'ljI~'nl 1tIlI I d~·,. l.lI"1 u I),Ht'H't\/t'I', 
o U l' Il l' _ O"-lI".'"i"f"j,·LI.'!-.iM..!ll·( I ,HHl.lrhl'I!~',I.:..III\\n<.'rHl!!: K(I'I~·~li\ \ ('II(il,!.',\.!' {I tl 'HIIHh;'l" A Ii \(.~Jh'( 111 h;lLll·,hl'hl,,'ll lkJ 1"H.""hl ']\ 
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LandlJUlschinenbestand Tabelle. 77 

Ij)(""J) 1')7~ll lij77() I~X~ () 1'1-'7') 

Al\/.ilhl 

Traktoren, MOlorkarren . . . . . . . . . . . 206.155 268.453 307.637 335.933 :1 !i6.500 
MOlOrmähcr .................... 1[6.970 124.193 126.596 128.701 128.000 
Sämasohinen ., .................. 75.512 75.970 87.670 94.331 96.600 
Stallmislsl reuer ..... , . . ....... ~ .. 35.924 64.469 87-203 102. 197 105.000 
Mähdrescher .................... 22.917 30.416 31.858 30.314 27.500 
Karloffelvollemlcr ............... 637 2.650 5.254 6.:192 6.200 
Riibcnvollernlcr ........... , ..... 1.277 3.512 5.376 7.334 7.200 
Selbstfahrende HcuerlltemaschinclJ .. 16 .. 123 27.223 28.115 2S.223 27.800 
Ladew<lgcll . ~ .............. ; .... 16.660 78.05] 10 1.617 [ 16.:140 122.000 
Feldhäcksler ••• 4 • •••• ~ ; •••• ~ •••• 5.834 14.456 24.290 30.201 31.700 
Gü Ilctallkwagcl1 ......... ; ....... 1.742 14.296 28.619 38.796 41.000 
Melk~1)lagen .................... 58.666 81.900 100.562 106.790 I1 1.000 

I) MJ1M:hill~lW~'lntlLl\.&t: mir S!i4,;'ht;l~ J. Jltni . 
• ') (11..;\!.:II;itll m;1 J;lhr'f.·'lI.'PH.le-. 
() u" 11<, ÖS,z. 

nie Entwicklung und Leistung der Mascbinenring~ und der Betriebshilfe Tabelle 78 

u:l\,'On miL h.LUpl . .E In~aV.!'tJ.ll ndl.:"n VI..·rr-..:diPJulI~\.' 
Blllldl.."i\l;lruJ F...i..!hllkr RlU~": ho:",("~h,'", (;e' l M;l~lj,"·lkr 1..'!t\g~·:-'Io.'lIl4,.' WI..."l'! 

"~hM,,hihrl!"f 
MIl~4,.;"hil.l'lI Ikl 1'l4,.< I", hi I 1'4,.' Ik-lri~·I'xhl.."'h.·r ~hu. Sdljllin~ 

I 

Burgenland ........ , .... 11 4 2.694 63.638 25.072 
1 

205 27,86 
Kärnten ............... 25 2 3.112 97.096 174.088 Sl9 29,45 
N iederöstcrrcich ........ 45 7 9.148 .' 17, 121 221.227 980 122,30 
Ober österreich .......... 52 40 17.788 529.129 995.151 3.253 23 Ull 
Salzburg ............... 5 5 1.970 45.359 80.226 292 14.42 
Steiermark . . . . . . . , . . . . . 46 17 10.666 332,611 348.874 1.529 I nO,RS 

I 

Tirol .................. 23 I 2.191 55.&44 19,987 222 114.09 
Vurarlbcrg ............. 5 4 2.213 61.992 88.289 229 [5,91 

I 

ÖStcrreich 1987 · .. ~ .... 212 80 49.782 1,502.590 1,952.914 7.229 556,70 
1986 ........ 211 79 46.913 1,388.814 1,832.855 6.816 521.00 
1985 · .... ~ .. 212 74 43,Ot9 1.171.452 1,625.65i 6. )07 469,3 
1980 ........ 225 53 30,210 747.919 910.662 3.500 253,7 
1975 · ..... ~ , 203 14 17.369 422.556 118.800 450 825 
1970 _ ... , ... ' 112 .. 4.977 

1 

-
1 

- - -

1%5 ........ 6 - 387 - - - -
O"dk:IIMI.F. I 
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Tabtn.79 
,~ " .. ,. ,~ ,- ,- =::.:;\. ,<»0)1 __ ., 

",""",,<0<01 2r'l1. .. .... ...... .1~.'9 29J.l-oI l2~.)(1 J IM~ H2.V' 1J 1.\10 ..,. 
110.·" 10 .. """"", 26"" I •• q() '.~ .,. 4.4' '.N 3.45 "" Wo;';"'!' i, .. _ . Il{l'll. •••.•. ...., 1$.1 4 ".~ l8.60 1~.14 '9 •• ' •• ", .. "" .. li .. 21'110 •....• .. •.. . 7.19 W ,,. ". 1.4 1 I.ZI> _I"-b) 
Dü''t'''''m,,'''14o\'I. .•. · ..... ... '" I.n ,,m 2.M ,.~ IM7 
Kolh 'ido.lIolr XU% ..... . "" I •• ~ , .~ (1.71 ." '" 100.16 
Kalbmmoma1J><'<>" 161. bzw. 1I'l1o M' '00 '.00 2 • .:1' .... 11.56 _1$. 12 
SoM"~. .......•..... . .. O.U. O.g7 . ., ~.41 6.4$ 7.40 14.70 

~ItL"ofId;;"", .... . • 57,88 llJ.l8 J78.~ J7II.1)5 111.U J" ... ' - 1. 1 • 

S..PC''''''''P~" Irr. •••••••••• 1.511. 7' .. " " .91 11.59 ".51 Ij." ,.~ 

",o,,~, 14.$% . 2"'.87 ... " 8l.O8 .9.(11 12.l1 10.)7 .... 
Hyf'<rp"""" .... ' l1"C- ......... 13.31 ,.~ 1.48 S.I? '" ,." ~. ~2 
"f'ipkp""",,"'" . 5'11. .. . . .. .. 9.95 '.00 ·V·9 ~.9l J .87 ,~ -l1.'2 
Hyr><' ~Of1I (l.~'" K,O).lO% ••. "' .. .~ 1'.9--1 IM5 14.61 IU7 _ 11 ,9--1 
s.,.,,"t< .... .. .. .. .... ... .. 23.17 19.61 •• W I.ID ." O. IS _' I.N 

1'IHI ..... 'd __ ' · ............ Sl I,17 ,.." '4.l.71 n", ,," 67. IU _7.11 ' 

K.I ... I, 00'1. .. '" .. ..... .. . 'MV 11l,., 21.SI 1 •• 1" 11.17 lI.ll '" Kallub- tm:. ... .. .. ....... . '17.4' 59.V ~.lJ " .. :4 .• 1 w.~ _ 15.70 
J'>,. ", k~li :J(I'Io . · . :!(!.S9 ",. , .• 4 .•• 4.11 4.01 ·'N 
S<\o"" tbo"'n K,li m. ..... J.6~ 1.11 ••• • •• ... .., - n67 
M ........ · K .. "" 12")!;, » .... . '.00 ... '.00 , ~ '.00 ... _Il.:ll 

... oIl<Inc<r ....... . » • · ..... ,n., 92."" ~. 49.2~ 41.<17 37.:12 _10.00 

M. Ir .... knlo[f, ..... ......... 279.2' ~~ ...... 57'.<1' ~" .lIi.~ - 10.2 ' 

tr..>lIl< .... ,,, 54"), .. .. . .. •.. . ".~ 13.78 lUl _2.01 '7.55 ,,,, _n.s, 
MI",bkolk 6'''' f>l, 19 _ l.H 61.9 _ 61.SO ba.Ol 29. 1' -54.77 
VOEST· HI>I~~.I~ ~''lIo '.00 U.54 9.31 _.48 4.'1 '" Il.~ 
9, . nolk ,Ik 'iJ()lo. •••••••• ::: :. '00 ,~ •. S~ 1.2b 1.17 ,.~ _1"-11 

....... ~ • ... .... .......... ,m~ ".71 l os.21 1-I6.9l 171.G6 ,~ _20.U 

s.-... _"oIL<Ii .... ...... 1.46S.'" DU! UIl7.~ 1 1.1110.601 921.53 m" ..~ 
S.", ..... M .... IU..... . ...... ISlJ,l!1 ~.~ I.JI!.l1 U41,57 U"l.l' 

_w ... .. 
" • • n<.,... .. _ n • •• ., • ... ·A!.ffl 

Rc '"~ibnl If f ...... 11_ ,,-, 0 . ~ .... , ~nE~np ,~ .. , .... ,""I> fI?'I' 10(1) T hr:lf 8 1 • - • • 
1'1i<he' ) in~, ThboUe 80 

-~ 
_. .. -,- ,., .,-- --_. 

'- - -~ .. "" .. - .- ,.~ .... - .-.. .. • • . "- ...... _. -- _. 
9<ir 1"<"'00><1 » · ...... 191.1 ... Ibl..1 ", 
Um,<" .... .. . .. . 71.9 '" H .l 10.2 197a · ... .. Igl.~ 110.6 , .. , 101.0 - '-' - , .• 
N;"o:k.&r« .. k~ ~. ,m · ... Hl'J.O 11'.1 , 11 .1 I(l-U - 6,.' _ 6.~ 

IV; .. ». 181.1 '" I5-U ~, '"0 111.0 111.0 llU 11M -M - " OIoo,o..'''.I<h · .. . ... I \ 4.1 ,,,, "'.6 JM ,., · ..... 128.6 ,~ I~. ' , 19.3 - u - u 
Sol .... ,. . . .. .. . . . .. . . ~ .• , .• .. , " 

,m ...... 1J1l • ,,.,. 134.1 "" - .1,1 ,,,, 
S, ... "" .. k ...... » 1(17.1 ,,. 104.1 J~.' ,m · ... 111.1 1".0 1)9.9 1 19.4 -"" _ 17.1 
n~ • . ... .... ,., 1 1.2 " 

,,,. ...... 1)9.9 1. 9.3 143.1 111.1 -no -18.1 
V .... ,'bt,. ........... '" 14.1 ... ,., ,.., · .. .. ' U 9.7 ,n, 101<1.1 ,,,. - ll.S - 19,$ ,- · ... .. 101 ,0 1~.1 ,~ ' 21.6 - 14.1 - 10.1 .), ... ,--_ .... _- ~ ....... - .. _. -- '"' · ... 140.1 ,~, 147. 1 1l2. 1 -2~.O -"" ~_ .. ,._ .... <-" .. , ... ~- .-.. .... riIr<k ..... I91"7 " '~Io hv .... . ,. • " 

, U • '.' . ... , 
"n .... · 139.9 ".., ,~ "" -!.l.G _ 111,7 
AI".1 · . . 1. 1.0 159.S 148. 1 I~.~ -11.S -IIU 
J"II .... .. ' 1:1&.1 , .... ' '4'.9 122. 1 -2l.8- - 19..1 
0. '01><. » • ,"'. 161.1 1..".1 11 . ... -~, - !J.9 , ... 
J .... '" » . 100.4 , .. , 141..! 110.9 -.... -ll.O 

q,.."", ,-. .. ........ -..', ... , 
, .. 
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lOOk, 

'00" IIIlU, 
1001, 

'00" '00" 10lH, 

'00" 100 1. 

'00" I.Mn, 
IOIH~ 
100 11 
1(lIH, 
100 1, 
IOD l, 
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1'I1,",~"o,," •• -, 
Z ... ltbdn " 
Ob"h . ~ 

1.1",1110. " Pj",,,,,1I< .. 
l_ .. -h\ .. " M,Im<I • •.. 

~ " ....... tt!I><, ... . 
T.r'''pf. 1 " W"bdlo/.....,r<i .. 
T.I.lb" ..... , ... . ... . .. 
Wd.h.~ 
tt<'". SoUl ""',bo ... olIq, _ , " -.., ...... i. , 
na-.. ",,, , 
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'" 

lSI.(16 

,. , 

lU.oo 
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,~- JlO.oo , .... 117.00 ,.. ... """ ,..~ "". ~.OO 'U 
lnOO 1lI.lXl 
161.00 II~.OO 
11oII,IJO ..., 
'I,n ...,. 

"'00 "'00 1;W,oo "..., ". ..,. 
UI , .• 
'" '" ". '.00 
,~ .,10 ." ." '" , ... 
2.'1 U~ 

111.6' 6.19 

'" 2.)7 

6,73 u.!l 

'" . " ,I.:~ '.~ uo '" 11.001 13.)2 
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'J' ~H 
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'" -H.' 

-1111 
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• '.1 .. 
, U.O .,'-" 
Il,l · ,. 

-u 
- 7.1 . " -11,8 

n.6 . ...., 
-Z8.~ 

- l"~ 
'M 

· '" • 1,1 ." + 4,9 
-17.9 
' 2-&,7 

'I4U •. " ~117J) 

"'" 91.1 
14.'J8 '.0 
1110.10 • " 
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~ •• 
~ -". -.. ". .- ~ 

"" ,,,-,, 
' .. , .. " 
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Die Preise tierischer Erzeugnissei) Tahelle &3 

J'lcj~- Pr~j~· 

I 

Pn.: h · 

M~ngl.'11- 1')1(, I')~II I~~-, 
lllJdcrtlll}! 

IY~', 
J\I\d..:n1l1~ 

1~~7 
;iIUJCrUI\]: 

Plodllkl 
~il1hl:jl ~ S S ''''t:(.s gcgl:n· S 19~~ g~~~n· S I ')~7 ~CF".'Il· 

ü"b,,"r Il)){J ün~'r Il)X:\ 
I 

i·II.~·l W~(, 

il'''':. Irr /,. I!' h~, 
I 

Zuchtkühe """""""""" .. S(. 16.089,00 17.694,00 20.002.00 + 0.8 19.939,00 - <),3 20.000,00 .0,3 
Zuchtkalbinnen """."". " SI. 16.021.00 IS,120,OO 20.690,00 + 0,3 20.776,00 + 0,4 21.057,00 1,4 
EinsteHrinder. Stiere .". " kg 21.75 26,44 .11,97 .- 1,1 31.91 - 0,2 ) 1.49 -1.5 
Sch'lach tst iert: """"""""" " kg 21,08 23,79 27,95 .- 0.3 26,70 - 4,5 25,68 -3,8 
Schlacht kalbinnen ",."" " kg 18.83 20,BI 23,53 - 1,0 23,23 - U 22.59 -2,8 
Schlacht kühe """"""."" . kg 15,64 17,51 19.46 - 1.7 19.01 - 2.3 18,37 -3.4 
Schlacht kälber """""""" " kg 33,25 41,04 41,29 - 4,6 42,69 + 3,4 40.13 - 6,0 
Nut7.blber nI~n'nlich "". " kg 37.35

1 
50.32 59.94 - 2,1 60,19 + 0,4 58,33 -3.1 

Mikh:) "" ... , .. .... " .. kg 3.07 3,71 4.32 - 0.2 4.43 4 .. 1:1 0,0 
Zuchteber ..... . . ........ SI. 6.909.00 8.687,00 9.602.00 - 4,3 9.617,00 , + 0,2 10.250,00 +6,6 
Zudllsaucn ... . . ......... SI. 6.001,00 1 6.950,00' 6.516,00 -11,4 7.286.00 +W.8 7.227.00 -0.8 
SchlathL~chweinc ....... kg 19,34 19,70 19,37 - 9.7 20.48 + 5,7 20.64 -0,8 
Fe rkel ••••••••••••••• 1 kg 28,63 32,63 27,66 -1,8,1 ;12,45 +17.3 33,27 +2.5 
Masthühner . . . . . . . . . . . kg 16.52 16,53 18,41 + 2,9 18,57 + 0,9 18,53 -o,i 
Eier. Landw::t re ..... , ... SI. 1,31 1.38 1,49 + 1,4 

I 4~ '1 
- 2,0 1,41 -3,4 

Bie raus 1 tllcnsivhal!ung .. SI. 1.03 l.ll 1.13 - 0,9 1,03 - 8,8 1,05 + 1.9 
I 

1) OhllL:" Ml.!hfWCf1!'oh.'llC'f. 

~) P)7o: ,\,."'I.~'Y ... hm; ltJXO l) i:o. !tJK<i; .1.Q'\~. F\:1\: o.lb II)K6: .1.0':':' Fell. 
OL',~I fc: 0:\(7 

Die Preise forslwirtschafllicher Erzeugnisse!) Tahellc' 84 
-

I Pfl'::.~· Prc~,,- Prc,: i Iro.-

MI!JL~CI)' 197(, I'!-~I) I')~.~ 
iint!crün\! 

t9~6 
~iUth.·ml\:S 

10~7 
~lIllll..'l1lrl~ 

Pr(lduloil 
C lIhci( ~ ~ S I Q~ 5 g<ge-"· S I/J~h lt':~4.'JI-

S I ~~7 ~'~<"' I u""r 19~,1 uh .. 'r lQS.4'i Llt\4,;f I'JXh 

I 
;n"!" lI\'Y" 111"'1.. 

BlochhoI7,: 
Fichte, Tanne .. .. . . .. .. . fm 914 1.244 1.033 - 7,9 1.002 -3,0 1.007 +0.5 
Kiefer ........ , .. .. . .. fm 780 1.064 900 - 4.7 S74 -2.9 878 +0,5 
Buc~c .... - ..... _ ..... frb 593 858 938 + 1.2 967 +3,1 957 -1.0 

Faserholz ; 

I 

Fichte, Tanne • • • t • • • • • fm 536 620 594 + 3,5 600 + \,0 596 -0,7 
Kiefer . . - - . . - ........ fm 416 525 50! + 0,4 534 +/),6 535 +0.2 
Buche. . , ........ - .... fm 292 339 446 + 19.3 462 +3,6 461 -0.2 

I3rennholz: 
hart ................. rm 235 438 542 + 2,8 583 +7.6 575 -1.4 
weidt . . . . . , . . . . . . . . . 

I rm 184 310 364 + 4,0 396 +8,8 399 +0.8 

I 

I) Prl.~i~ t.": rur rn'l l K W-ht!( •• hrl'<lJ~r Str.,(k gL:"I::!_I{~fh""~ R(lhhaJI. .. ohne M~hrwC"lI~h.·w.:·r 
0""11<: 0,,1. 

Die Preis-Jndbes land- und forstwirlschafllicher Erzeugnisse (1976 = 100) Tabelle 85 

Ptl'II,;lil.:hc bl"lC'Llgni,,~1.: Tl~rj"..:t1<." f.f/.J.'.I~nh~1.:-

"{\(~t .... ·i,.-
diwnn riaV(")[I v..:h.,nhdh': 

Jahr Er· 
11\"S.g~!:.."1ml 

(jc.·i"\'ü~,"·-
In"!i-g.~!rrt.ilml fk11 Ligd /.\!H~ltllro.~\: 

Fcldh;llI hau Oh",rh;ll' Wt'inbllU RHH.h:r Milch ~hwciLh..· Lind Ei~r 

1977 .......... , ..... ß·. 101,2 103.2 75,S 121,3 94,7 102,8 106.0 102.6 99,S 103.6 106.8 
1978 ....... , ........... 99,0 102,9 85,1 123,S 84,2 109,8 111,8 105.9 111.7 105,0 105,1 
1979 •• ••••• • • ••••••• 1 •• 99.4 106,1 77.5 119.8 

I 

78,4 IOS,7 112,5 ! 16,9 92.8 100,6 115,5 
1980 ... .. ... .. , ......... 101,4 107,6 8:>.4 107,6 84.5 112.2 114,8 120,9 I 105,1 104.1 134,6 
1981 . . ..... . . . -. _. _ .... 110,2 109.1 83,8 135,.2 I I 1.8 121.3 121,9 \28.0 IISA 107,3 !35,O 
191'2 , ...... ; .. . ..... . .. 108,3 113,9 73,9 111,9 96,1 119,1 128,0 133,2 103.5 107.9 120,6 
1983 .................. ; 105,5 119,1 93,7 108,8 66,6 124,3 134,0 137,5 109,7 106.9 115,9 
19R4 .. ~ . ~ ....... , ... . .. 105,2 114,9 100.4 120.7 74,3 126,4 132,6 141,0 113.3 111,0 124,5 
WS5 ................... 119,2 116,8 S9.8 125.6 129,0 121,2 131,5 140,7 100,2 112,2 118,9 
1986 ••••••••••••••• I'" 118,5 117,7 91,0 116,1 125J 123,0 128,7 140,4 108,3 108,8 I 17,5 
1c)~7 ., ...... - ....... . .. 122.9 114.9 RO.8 1160,1 144,1 122.2 124,9 140,4 109.6 107,1 117.8 

Veränderung 1987 
I :r.u 1986 in PrM.en( ........ +3.7 -2,4 -11,2 +37,9 +15,1 ·-0,7 -3,0 0,0 +1,2 -1.6 +0,3 

1987 Jänner ............. 121.0 123 .. ' 75.3 78,3 130.0 124,6 127,7 142,3 112.4 106.9 117,:1 
April - .. . .. . ~ ...... 124.7 126,4 90,1 79.,~ 1J4.0 125.1 128.0 140.7 114,4- 108,3 J 17,5 
Juli . . . .. .. ........ 124,3 120.0 102.8 138,1 136,9 

I 

121,7 120,~ 139.1 113,4 1053 117,4 
Oktober " .. - ... ~ .. I t9,9 105,9 99,7 154,7 146,9 118,0 123,0 1.19.1 101,0 105,4 117,9 

198R Jänner ...... , - . - . . . 124,2 116.9 M.4 171,2 143,9 J 19.9 127,5 145,2 97,5 107,8 )20,1 

(J\l~II4.·: l<lIILl"'·I,l",,~h;lllli~hcr r,,'il~ih~ph.~d. LBtJ. 
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Die Preis-Indizes landwirtschafllicher Betriebsmittel und Löhne (1976 = 100) Tabelle 86 
-------, 

Iklflfh,nlilld 

Ikllll'l~· 1]'\l"Hllt-
1,li" l'Il,ln; ':: 11 "- U41", ~I~'11 V\,.!(· mtlh • .'1 1\\lw-lI;Hk.Jd,· FIILt.:' r - V ~\.'h- r"lil.:f!!.{l'· (j1".'1';lU\J~'- (i~·r.th'~ ~il~ ~\,;~·r· 

:'\ . I,II~ltl 
U lI U;:I.." 

~.'hll l.J 
01 It .... • 1 .11 .... ,IlII 

lh', r I~'I' 
illl~~~lhl.'JI c t l1jlllllll1! ~lfh~rlHII\~ "\,."h~JlI.\~ ~~~~:~I~,~\'- [ JII"~L'''III'L ~(lqL'l1 

nl flt,'1 h,j l"'tI~ 
\ 

1975. ... . - .. _., 116,1 102 .. ~ 96.7 100.4 IIR.n 112.0 106,3 1[4.9 110.6 1 [0,0 116.1 107.:1 1[7.6 
1979 , ... , . . .... . . 113.7 104.2 87,8 103.2 106.4 115.9 113.7 12).9 115,6 114,2 124 . .1 108.6 123.4 
1980 ........ , ... , 122.6 [ 10.7 85.3 107.6 117.S 119.3 11:2.0 l:n,O 121,6 118.6 1.,0,.' 116.6 129,:1 
19$1 . - . - . . . . . . , . . 128.1 130.1 87.1 116.2 130,1 1'29.6 149.7 145,] 130.3 128.0 143,8 128.1 1.19.5 
1982 .... , ........ Ij,1,3 142.7 92 ,9 1[6.1 121,3 133.9 157.:> 155.4 144.3 135,4 149.3 132.1 149.1 
19In., ....... , .. , 139.6 135,2 95.5 124.0 IDJ 143.1 157.0 157,8 149.,9 144,2 152.5 1.17,1 151\.6 
191\4 .. .o .. _ • •• • . . 149.0 1:13,5 97.7 1'22,'> 131,4 147,7 161,6 164.7 157.4 150.6 IM,4 139,1 1,65.6 
19R5 ............. 155.1 141.9 99,3 117.2 120,9 153.8 163.3 170.8 16.1.7 156.7 168.0 138,6 176.0 
19R6 .... , ........ 157.5 15S.7') 100.3 112.5 128.7 166.5 146,2 175,7 174.2 16.1,4 175,.1 139.7 1,8.1.2 
1987 ............. 160.2 155,1 I) 99.5 107.9 J29,J 167,9 141.5 180.8 174.5 172.6 179.3 138,6 f89.6 

Veränderung 198"1 
, 

zu 198'6 in Proz('111 -1,7 -0,4 -0,8 -4" , +0.5 -0,8 -l,2 ... 2,9 +0,2 --5,6 +2,3 -0,8 +03,5 

1986 Jänner 158.0 156.1') 100,6 lJ2,4 178, I 175.1 
! 

176.2 l85,O ...... 106.7 t67.3 1 <lO.tI 172.6 138.5 
April ....... 160.4 158,8') 99,., 109.2 138.2 167.9 1411, [) 178.6 175.6 172.6 176.6 140.5 191,1 
Juli ... , ..... 159.7 140,8') 99.3 107.3 126.5 167.9 141.9 182.0 17~.6 i' 17;.6 176.S 136.S 191.J 
Oktoher .. , .. 159.9 158.1 ') 99.3 105.5 J 21.1 168.5 141.9 182.2 17).6 17~.6 11l4,J 137.3 191.1 

1988. Jänner ... , .. 161.4 160.5 1) <)9,1 107,& In.4 168.5 138,6 IR 1.4 17ri.4 184,2 ISli,6 13K.8 191.7 

I] hilI flod"'ll ~\.·hUI~h~·lIm}:' QUl..:lh.' L.:.J\d~lirl ... ...:tI,lttlj~bl·f r~.Iri.l;)I""r:q.!~!. J_U{i 

Die Preis-Indi:l;es lalldwir.schafllicher 
In'·e.~titionsgüter (1976 = 100) Tabelle 87 

I u ~'~' ,Iilll uh~i·1 kt 

Iillu ljil~'H1 

fbu- Mll~ h,·,~",,,,,, 1 ~n~h'~' ,.~ hilU,.'[\ ZUI!.- SI\u"\li:.!:L' 
mJI:'. .. ,n~illt.'lr ML~I....:h f;'('I\ 

1977 - - .. ' ... 105.7 105,5 106.5 1)05.1 105.6 
107& · . . . . . . . . 111.7 109.5 112.6 '108.1 110.6 I 

1979 ......... 117,6 112,& 117.2 110.9 115.2 
1980 · . . . . . . . . 120,6 111.4 122.S I 1.5.1 122,0 
19&1 ......... 137.2 122.7 1.12.0 118.7 130.0 
1982 , ......... 146.1 1][,2 141.7 126.7 I ]~.6, 

1983 ......... 151,2 13<1,.7 148,1 1.11. 7 144.0 
1984 · . . . . . . . . 156,6 141.9 154.1 136.7 149.3 
1985 · . . - . . . . . 159.6 145.2 157.0 140.1 152.4 
1986 ....... , . 162.9 149.2 161.1 14.1.1 156.1 
1987 , , . . . . . . . 167.6 152,S 164.1 148.0 160.2 

Venindcrung 
I 1987 zu 1986 

ill Prozell! ... - +2,9 +2.4 + 1.9 +2,7 +2.6 

)987 Jänner ... 164.5 152.1 1163.8 1·17.1 I:HU 
April ... . [66,1 [52.8 I (,:t.8 14l\, t 1:;9,5 
Jul i ...... 167,6 [53.0 163,8 14R'" 160,.' 
Oktober .. 169.2 153.0 16.1,8 148 .. 1 161.1 

1988 J ä'\1lCr .. . 169.'2 152.2 167.5 145.6 160.7 

o ll~·lt,-·: L.ar) LI~' ir! \ .. 'h.\llll\,;'h,"'( 1':.rtlr ;J.l~'T\I~')l:c..'r. LH(i 

Anerkannte Arbeitsunfrille nach 
objektiven Unfallursachen TabeIlt: RH 

Siurz lind Fnll 
Fah rJl~llgc lL ii, ....... , 

Tiere ........... , ... . 
Mnsehillcil . , , ...... , 
f:lll VOll c,cgen,ttillllcll 
Handwcrk7.cugc ...... . 
Sonstiges .. , ...... , .. , 

In~gc"'lIml 

37,.~ 

5.7 
12.9 
10,7 
8.7 
6.4 

17.7 

1(10,0 

30 
52 

.5 
I 

1.1 

20 

121 

Unselh~l~nrlig F.rwerhsCliligl."!) 

Mn~C"hinclle ßclricbs-
ei mich lungt'l\ ........ - 1.\2 

Wc rbclIgl'. (jcr~ I C . ' 8.2 
F.ah Tzchgc u. a. 6.1 ;\ 
Swn und Fall .. - \ ... , 26.4 2 
Fall von (rc!:cn~l,indcn .. 25.1 S 
Sonstiges . .... , .... , ... 21.0 2 

Insgesaml .. ,_ .. _ ..... 100 j 16 

I) I\UO~iUlHh.' \.\ .. 'r ... ·I~·h .. 'nU\~~I;llk P)i"\(I'. :-.1.-PH; ,,';':1: ~ l ~~)I..i 
: I 1\IWt1..llllllt~' Vn .... ;~'h~'llIll)~,':,lI .. • I'Js'h; \,lIf,:, 11':-;7 ~ .. ~~O 

.1.~.R 
S.2 

12.6 
10.;; 
~.I 

6.2 
2L.1l 

100,0 

12.4 
9.1 
6.1 

2R.2 
24,.' 
19.9 

100,0 

.16 
SI 

1 
l) 

17 

12 

12~ 

5 
1\ 

11 
I 

19 

Oll ,'II~': SI\,i n l~'''! I''Iid\,,·(4ll1p''II1'Ulli Il,: t Ibu.l'JII Imd 1\111-'. \ 111!;lrhTI,tl ht" UII,:: .... ;JLI"I.dl 

Leistungen und Aufwand der Versicherungen der Bauern It. "~rrolgsrcchnung 
de.~ Versi{'herungSlrägcrs (in Mi ... S{'hilling) Tabelle 89 

I-'\,.' ", i l'n" ~' .. ·r~ h: la" U 11 ~ 11 K I .111 ~ l'U\. l'r~il'h4.' r ltll~ llufidh ~·r'h .. ' hnllll~~1 

,1;lhr J,W{'II 
dilllm Ikl rr,i~'\' ,I.I~'III Bl'iuaj,l.1.." (I,.llOli 

1 

I:kllrilj.!l· 
{:('"~IIIIJ' 

111..:11 .. \(111 .... -
At"I:'~I~'Lly (.:c..':alIJ'I ~ V~'.~I~'II .. '- (; .. ~~ml· V~·f .... i~'hl:" 

:.t~(":lInd 
;111(~·.'lld 

'ld;IJ,:~·Ir- V,'t-
lhll\lf 

:AJlJf~ ;.nd rlul):\k j . VI.."I-
BWlll ':1U(".I!lId IH11[.,',14..". \'4..'1 

HIIIH{ 
,lulw~'IU "'1,:h~'Hl' .. llFlI1.!l.·I\ '4L'il~·I'I .. : .... Ulllf~~·11 .... 'd .. l'l""Il· 

19070 948,6 847.9 - 40·1,4 725.:i 624.3 .'68.0 260,,' 257.1 3S4,I 31.1.5 283.9 .~9,.1 

1,975 4.135,3 2.611 . .1 1.009.11 ~S9.6 2,::!90.0 1.117,0 1.026.1 h20.4 350,l> 427,7 .133.7 ."\01,4 100.R 
1<)80 8.149,Z 5.659.1 l.534.8 l.702.1 4.542.0 ,2.127,6 1.702.3 "IR6,; S82.4 7307,0 526.8 546.6 175,4 
1981 8.759,2 6.08~.7 1.61S.5 1.78,1,.1 5.05.'.6 2.H4,6 1.~t~2,3 1.257,7 615,4 784.2 56.U 595.1 200.4 
11982 9.402,7 6.54!l.1 1.724.4 1.87'),7 S,6lEU ,2.244,2 1.06.~.S 1 .. 14S,4 649.4 817,) S91.S 613.9 202.2 
198.1 10.04!',6 7.0."\S.1-\ 1.1\20.7 2.043.5 () .. 10~.4 2.4jH,5 2.121.0 1.410.0 685.3 767,0 641.8 649.9 214.5 
1984 10.M7,1 7.4.~9.4 1.899.2 

1

2.294 . .1 6.112.2 12.421,9 2.214.6 1.494.1 709..1 786,S 666.4 6.'i ti .4 220.9 
1985 11.312,4 8.025.0 1.889.5 2.420.8 6,547.1 2.517,0 2 .. "lIS.0 1.51."l.0 713.0 989,1 787.7 670.1 221.7 
1986 11.883,4 8.525 S 1.902.2 12.500.8 7.1):\6.4 12'()40.8 2.410.6 1.60(:),7 7119.7 974,9 !\21.2 691.8 229,1 
lC2P 12.532,2 9.068.5 1.9]2 .. ~ 2 . .'iS9.4 7.519.2 2.750,7 2.521.1 1.684,6 710.6 988,4 837,4 7mu~ 2:'5.0 

11 ZII"~'I.lhdll.\lm l$~mIP" \I" O\I!'Kk' "lId ,!t.;.[ AH.!\ltfe l .. ' h ~.Jll b~ L', rrHlhl.II!I! \Ulll Bll l ll.I ·L'ö"\ ... 'L.1l 

': 1111"\. I~n.~ .'\...lf'o.HII'\.Il~Ul1d t1(n,''''IIt\\Qnd~V ' no PJ' ~ 11m I'fwhr S:l·Hn':Jml;~L'. 
o :J \,.. ll .. : ßümk-"'-mll1 '-l\'nuln l ür \l.,tlualr .:m.JII U1 I~ 

1 
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Die Auswertungsergebnisse von Buchführungsunterlagen 
land- und forstwirtschaftlicher Betriebe 

Kennzeichnung der 6odennutzllngsf<»rmcn ÜSlerreichs Tabelle 90 

(l 

11 

2 
.1 
-1 

-' 

!) 

() 

W~ldwirlschafl~ll '_'. . _ . _ .. _ . _ ... __ . 
C, ni nl ~ nd· w~ Idwirr~hil (Ien 
Ackcr-W"ldwirt~ch~fICTl .... , .... , .. _ . , . 
(jrünl~md\Virr,ch~flllll ____ . _ . _ . .. . .. , 
A<:kcr-Grlinlilnd\ili FcISch;\f,lcn . .. _. ____ .. 
Ackcrwi,r!~c ha'f!ell ... , .. , .. ", ....... ,. 

(j('mbchle 
W d nn;luwj r,l­
sl'h af,en 2 his 
I, O'~ Wein­
l~mJ (Acker· 
Weinhauwirl ­
,chilflcn) 

Gcmischle 
W~ii)h;IlJwin­
SCh~rll:1I 1 I) his 
25% Wein­
land (W\!in· 
nnu-Ad:cr 
wirlsl'lwflCn) 

Waldwirl -chaflen mit 
gllringcm Weinhau 

Acker-Griinl;lnc.J- Wein­
b;m\Virlsch~flen ..... 

Acker· Wcinhallwirr­
"haftel! ... " ..... _ 

Walc.Jwirtschnfll;lI mit 
,t~r-kem Weinh;H1 

W c' ; nb;III • .t\cker-(i riin­
landwirlSL'hilftcn . , , .. 

Wcinhau-Avkerwirl-
sthnften , .. _ , ..... . 

Wcinh[luwirlscha{tcll .. _ .. _ .. 

Ohsl hau hel riehc (intensjvohsl hall) 

Garlenhauhelricbe .................... . 

Banmsdmlbelriche ...... , ............. . 

I) "11"~'t1 rlud Ihll .... I..'lth_,1I h.'dll"lit.'rI 

0"",,,,- OS,I. 

Vlill 4}(." KlI.lwrll.ld!4.' 
'1I1~rdl) 

75 lind mehr 
SO hb unlcr 75 
.'iO hi, 11 nler 7.i 

unter 5.0 
Ulllcr :sO 
\lIIIler 50 

75 lmd mehr 

ultler 75 

UI)ICr 7) 

75' und mehr 

unter 7" 

\tuter 7.~ 

\lnte~ 75 

[filler 50 

unler 50 

unler 50 

I 
Von. ~h:r ,,,,'{hJlierH'.' hlIHI~ H l't'lldlllh'lln. 

NUIi'nJh.'l'\I,: nd~'I, .. H) I) 

D;.lU4.·f ~:.rJ"I.lIull). E~<ln 
IIIH~ ('\:ltJhH\~( 

70 und mehr 
unlcr 70 

70 ~lIld mehr 
50 his lInlcr 70 

unter 50 

50 und mehr 

50 und mehr 

unler 50 

Sp~JlI1j~u'Il4n.:n 

Wein hau 2 his 
UIHa 10.yn, 

mindeslcns aber 
2Q Ar 

Weinbau 10 his 
unter 25%. 

mindc,lens aher 
2S Ar 

25n/n und mehr. 
mindeSlcns aöer 

25 Ar 
Obstbau 5% der RLN, 
mindestens nbcr 25 Ar 

I nleTlsivobstan lagt: 
GaHenhau n.Js Haupl-

7.\\/cig. minde51ens 10 Ar 
E~werhsga rtelllanu 

Bllumzuchr als Haupl-
7.wc'ig. mindestens 10 Ar 

BalJm~chul fHiohc 

Kenozeirhoong der im Bericht verarbeitelen Spezial-B-elriebsformen jab~llc 9J 

Belriebe mil ver»lärklelll 

W;lld­
~'rrl~"h:lr, 

;.m(i4."~l.m\· 

rl1 hll."IU;lj: 

Ob~lbal1 .. _ . . . . . . . . .. unler 25 67 u. mehr 
M .. rkl fruchl,inJCIlSivc 

Bt:tritbe . . . . . . . . . . . .. unter 25 
(jcrn:iddnrcn,ivc ..... , 

MoI'''I' 
r t j r I,.' ~11~' I ) 

67 u. mehr 
.13,5 u. 

Betriebe ........... ,. unter 25 67 u. mehr mehr 
Betriebe mit vcrSlärkler 
Rindc~illlfzllchl- u. most unter 25 

BClriehc mil vcrstärkter 
MilcnwirlSchafl . . . . . .. IInlcr 25 

Betriebe mit vers!ä-rk,tcr 
Schweinehallung . . . . .. unter 25 

BClriehe mil vcrstärkter 
Schwcinehaliung- MaSI unler 25 

Hel riebe mil versÜirk,ter 
Legehenncnhalrl\ng . . .. !inter 25 

Belriebe mit verstärktenl 
Fremdenverkehr ..... . 

t ~ M;lrl.l(.ud'h..'"; (;~l'Nldl..". KJrw(h..·!.,. Zud(i:'rrüf'JL'n IIlltl Fddgcmuu" 
.~) Mil'lk'L~\I !I hiltl rrcnllj~111hl,."lI4.~1I_ 

!67 11. mehr 

~7 1I. mehr 

~'i\Vlt.C\I\I:­

h,litlln~ 

75 n. mehr 

( i~"lll • ..:~'1 
14 r ~ lJ f::"i I.: r 

Mr.\Lr~·-,(· 
,jlt\·{,./.llll 

;1... Jkull·h 

10 Kuhc IL 
mehr 

([IIICr 10 
75 11. mehr S~IICll 

~OO H~nnel 
'f) 7 ll. mehr ~I, mehr I 

_:) 
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Die Gliederung der ausgewerlelen Buchführungsbelriehe Tabelle 92 
1'),,-:, • 'hilI 1')Ir'J 

I' r (\ d 11 k ( i (l 11 ~ geh lei c 
J\H"~l hl 

Nö. Flrn::h- UJlt! H!igl'l!and 41lJ 411 402 
So. FI;u.:.h· lind Hligdlnnu ~M 253 251 
A'lpc 11\'(lrlalld ... ,. -, 369 371 :>71 
K;lrn(IICr Blocken , . . . . . . . . . . . . . - . 62 61 o."l 
Walu- lind Mül1"'il'rI~'1 . ,. , . , . . . .. .106 287 290 
AII)cnnslraml .. ' , .. , .... . . , . . . . . 1<11 314 JOI 
V()r;)lpen~chl"l . . . . .. ~ ... .. .. - ... ::!O5 194 HN 
I J{)chal~)"ngciJicl ', .. .... . .. .. . . 449 413 403 

Bundl"sntillel .... , .. 0 • •• • •• ••• ••• 2.4IS 2.304 2.265 

B 0 d e 1111 \J l Z U n g ~ f 0 r me n IIll d G r (, ß e 11 k I a s,s c n 

(·II·"U.r.:II\.!;I""~~~ 111 .k~I;" Kul11 : rtl.',("h\.' lideeil) 
~unln' ,,· 

lklllt;h,L>T' .- III .~rI ~11 JI~ ' ~1111 
Um'h · 

15 :n rul" ... H.: .. "· 
hi" IHr'," hllO Ilrth,:r h"IJI1h:r h"'IJH,," h, .. U"''''1' ,," Iml"" hi .. IHI!\'f h"IIr\II..'" I\"." ri"·f,,,· 

111 I' ~Ii .\11 ~II ][~l ~IMI IIMI 

Oh,,1 nallwi fl. So. Hach- 11. llilgc-lland 2..1 24 48 

Reine WcinhalllV, .1k 2li 66 

Weinball·AL'k('rw. 
Ni). 

:20 18 29 67 FlaL'h· 11 . Hiigclland 

Ackcf-Wcinhllll\\'. 15 4<,1 84 

(icm. Wdnh:luw. Si). [-lach· H. Hiigelland 11 21 J3 

Nii. Flach- ll. Hügelland 57 ~<,I (,I) ISS 

A ... k~·r· 
SÖ. 1-1ach- H. 1-1 iigell'alltl :;S 

wirl-
4S 41 124 

st;haficlI AI(1"nI'Nland 71 6K .>7 176 

Wald- lind Miihlvicr\cl 45 :1.7 2:; lOS 

Sä. Flach- 11. Hiigcll:l1ld ·H, 46 

Ackn· AlpclH'orlafld 42 19 61 
(iriinland· 

"irr- Kii'r1l\llcr Bc(kcn :26 .17 63 

~ ... h"fll·11 Wald· vnd Miihlvintcl XI) 7(, 165 

1\ IpcnoslrallJ 21 26 47 

Alpl'll"orl:lt,d 90 44 134 

Grünl JIH.I-
/\lpcllusl r:lllcl ~O l -'l 21 10 I 113 

wirt· .'. 
~(hafICIl V(\f:llpl:n!:t;hi<:t 47 .19 2.1 109 

Ho ... !!"l "engeb icl 6f, b7 101 40 I IR 292 

Wald· lind ~h hlvic:rrcll 20 20 
A ... ker·W .. ld· 

I 
lIud Alpcllosl rand SO 57 .14 141 

(;ninl ilfld· Wald-
wirt~l'hafl ", n V l'rlI I pcngc hic'\ 20 17 IS 75 

Iloc".aip~ngcbic\ <17 42 22 IU 



Rohcrtntg je I-Ieklar rcdU'l,ierlcr landwiftlichafllidlcr Nul/,näche 

fSroduktio/l,gehicle 

Nö. Flach- lind Hiig.clland 
So. Flach- lind FHi!!clland 
Alpcl1v"rI~nd .. ." ... _ . 
K~'irl1!ncr ß~ckCll ..... ", .......... . 
Wald- nnu Mlihlvicrtcl 
AI PCll'ösl rand .' 
Voralp~llgdJict ., ....... ,...... . .. , 
HorhalpclIgcniCl 

Runde.mlillel 

.1(1. Il\:i 
5(, .. 151 
41>.512 
__ ~'-UI2 

JO.8l-\1 
.'-'.622 
.'O.S2() 
~7.6':;5 

37.662 

hHln. 
l rl)~...1 . IIIOJ 

!)<) 

94 
95 
')3 
94 
<)(, 

100 
()(, 

1)6 

.,(';4<)5 

.W.:';04 
47,7.11 
."\fl.1\6:\ 
.12All)\ 
.'5,() 76 
.\ uni 
27.71'.7 

38.387 

llld~', 
t I')~.\ ~ I!~)) 

101 
10(, 

9S 
111 
105 
106 
100 
101 

102 

ß()dCnlllll/llll/!,I,'rlll~n II"U (;rol.\cn"la~~l~ 1l 

(irür.h'Jll.. 1;1'<o.l'll IH I (d-l,ll K.dtLlIII'll'IIf.' ( ic.!l'l"ll) 

Ih.:ltu.'h'l~ p .' 111 " :11 1" ;'0 11)" 
hl"'llll lt"1 111' lUl\t:r h4' IllHn hl~m\t"'1 1'1''' 11 ~\! t" I 11", UILH" ( hj\ .1I' ~ L'r 

111 I' .::!!I ~u _<:;11 !(Ill 2111' 

Ob~lbal,win,ch. Si) . FI,KIl- 11, Hügdlalld 1)1).~47 <)2)\7., 

Rdllc Weillh<1t1w.
l
' 67,992 .19 .. ,9(, 

Wcinhau-A!:knw. 
Nil. 
Fla t h- lJ. Hügcll~lId 

3(>.479 .,2.976 ~_~.196 

Aoker· Weinhall" , .'fl.~4: "S.S4<)11 

Gell" W~i, ! bal\w. Sö. Flach- H. HiigcllallJ 64,:? 13 62.U40 

Nil. Flm:It·Il. Hiigcllaml .,8.120 35 .. H 7 J.'?A7/l 

Ader-
Si,. FI ~lL'h- 11. Hi'gc jl:lI1u 71.('(>1, 60.721 34.:18-1 

WlrI-

~!:haf'lclI 
I 

Alpcn\'url:llld 57.771 .'i I.4001·WAb3 

Wald- III1U Miihlvicl"lcl ~2.37~ :;0_976128.58'i 

Sei. Flach- lI. Hligl'it~"d 39.0~ I 

AL"I.:e,.· 1\ I pCllvorla IllI ·l:~ .7i-iil ~7.559 

G n inl",,<J-
I wirt- K,imlnCl' lkckcn 1 -lU.6ft7 35.J32 

I 

.. dl:1II~, 1 Wald- lind Milhlvicrlcl .1:;.67.;. :10.427 

Alpcnoslralld .1<).:;1>5 -1\).418 

Al pt?II\'(,rblld ..: I.OM, }-I.I,16 

(iriinl .. nd-
AI]1 ':,llOSl raJ'ld 36.U.'\2 2S. 9~7 1 2:-;.610 ~2.8()J 

'wirt-

~Ch :llt~" V (lr;(1 pl'lIgchicl .~ L-I')O .,1.210 ~~.O2.~ 

~lHI 

.,7.6.';4 
liD.5='2 
4:-;.065 
.17.49., 
32.1-10 
3-1 .~,I() 
.'(\1159 
~ 7 .74 7 

.lH.63S 

(;l'\~ldl-

ll'h', 

h l \. 1'lIh" 
M.lld 
1'1S:' ,illlJ 

96.7S11 

S6.1148 

34.284 

36.249 

I 
63.207 

.1S.729 

63.08.1 

53.;45 

31.SKS 

:W.02' 

43.989 

.17.493 

32.759 

.l9.762 

40,053 

31.100 

30.971 

H(1Lh"I!,<: ll~l:niLI .1(',11.)5 .'C1.lhl> ~4.677 12 .. ··\l\IIIl:USO 2-6.610 

W"ld - und 1\·hihh'ic(ld 
I 

,11._1 1 I JI.J 11 
Ada- Wald-
lll\d AlpclIo,rr:lIld ,11l.in:1 :;-1.972 -' 1.721> J6.6~7 

(j rlinlanJ- W;lld- , 
V or.llpe Il!:chie\ I -'.\.~4~ 2:;.J~~ 2R.276 29.192 

\\', rt,charlc n 
I-! , >eh;11 (1(:Ilj.:cbil·\, I .11.05 I .'2,~1l> ~5.192 33.197 

Tabelle 93 

I 

I 

I 

I 

I n.1 
101 
101 
10:; 

tJI) 

91' 
<)'> 

IllO 

101 

ll!d," 1""' ''(' 
t Iq)'it. 1IIII j 

lü 2 

10., 

I (In 

IU7 

97 

Ill3 

101 

IOIl 

1)7 

10~ 

! O';'i 

10~ 

1101 

102 

<)7 

9., 

I)l) 

<)l) 

1'00 

100 

100 

10:2 

\5.; 



MarkIleistung und Selbstversorgung je Hektar reduzierter landwirtscbaftlicher Nutzfläche Tabelle 94 

M; I" k l ' l,j~lull~ s.,·Uhl \· \.· n.,~rg.u ~, ~ R\\hl.:rtr.\,!! 

Pr" .Jukti tu!!togel,j('h: 

~ 'X. S 'x, ~ " 

Nö. Fla<.:h- uml H iigcllanJ . . .. . ... . . . . ]5.902 9:'U 1.782 4.7 J7.6!l4 100 
SÖ. FlilCh- lind Hügelland . . .. . . . . . .. . 5.5.:152 91.4 5. t RO 8;6 60.532 JOO 
Alpcnvorl alld .... . . . . .... . . ........ -15.187 lJ4,O 2.87R 6,0 4!!.O65 100 
Kärntner Becken . ..... ............. 34.(,06 92,3 

I 

2. f! 87 7.7 :n.493 100 
Wnld -.und Miihlvicrtcl . . . . ....... . .. . 29.IR2 90,S V)58 9,2 :n . 140 100 
Alpcnostrand . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 30. '163 SB,3 4.077 11,7 .'\4.1\40 100 
Voralpc.ngebicl .. . . ~ . .. .. . ........ .. 27.439 R9,5 3.220 10,5 30.659 100 
Hochalpcng.cbict . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 24 .527 x8.4 .>'220 11,6 27 .747 100 

1987 . . .. . ... . .. - 35.617 92,2 3.018 7,8 38.635 )00 
ßundcsmi.ltcl 1986 .... . ...... 35.363 92, I 

I 

3.024 7.9 38.387 100 
1985 .. .. . ...... 34.6:58 92,0 3.004 S.O :\7 .662 100 

Ackerwirlschaflen - Nö. Flach- und Hügelland 

I s- 30 ha 36.265- 95.1 1.855 4,9 
I 

38. 120 100 
30- .~O ha .14.120 96.6 i .197 .1,4 35.317 100 
50-100 ha 31.777 97.8 699 2.2 .12.476 100 

Millel .\4.39,~ 96 .. , 1.:\."\1 3.7 .15.729 100 

Acker-GrünhJnd\'\'irtscharten - Alpen"o.rland 

10- .10 ha .;j2.l.I3() 92.7 :U50 7.3 

I 

45.786 100 
30- :)0 ha 35.434 94.3 2.125 5,7 .17 .559 100 

Minel 40.906 93.0 :uun 7,0 I 4.1.989 100 

Grünlandwirtscharlen - H~halpengebiet 

I 15- 30 ha 31 .M5 87.5 4.528 12.5 .16. 19.1 tOO 
.1.0- 50 ha 2(d1l9 88.9 .l347 I 1.1 30.1 66 100 

I 

50-100 ha 21.7.11 88,1 2.946 11,9 24.6 77 100 
100-200 ha 19.971 1.\9.4 ~. 36'7 10.6 22.:1.18 101) 
200-300 ha 16.902 92 . 1 1.448 7,9 18.350 IOD 

I M iucl 23.606 S8.7 3.004 11 .. 1 
I 

26.610 100 

Die Enlwicklung der RoherfragsstruklUr im Bundesmillel Tabelle 95 
~ 

lla \f' Ia 

J;lhr R n hcrtnll.:. 

11i1"U'U<h'l HtIo\I~ Il ' 1'i,·,.· I U~'\~irl · 

i1t' ll\.',~ mt ( jf.! tft.· idc · f~ldh;1I1 R;!llkt- Mikh S\.'h\/o.'cill\:· W"I"· '1.:11 ~ lll4111~' . ~kh""O:" ' 1 hau I ~" .. m'g,"'~1mt 
HIjI "JOg h:lhunt::. 11. li_ 

I 

haBlln~ 
h~,huH~ 

Wi'I~I,:h ; ,11 11. Vl' rIIL'ju ... . :-.Lt.' ue f 
In~SI.·N ul'l i n)o,.t:!C':-.am I 111" .. tlll' ll- l 

111 S~hilling je lIeklaT reduzierter land""rb~hafllicher Nutzfläche 

1981 ...... 34.599 I 2.632 1.6211 4.612 6.482 .5.434 5.78R 7.9811 20.21\5 2.085 - 2.554 
19R2 . .. .. . 36.525 3.402 1.667 5.J5R RI9R 5.866 6.26f1 7.374 20.62!! 1.601 - 2.644 
1<)8.1 .... . . 36. 1. 89 3.J4R 1.404 5.136 7.018 6.03 7 6..156 7.821 21.306 1.700 - 2.677 
1984 ...... ."'9. 160 :t731' 1.6.'\9 5.737 7.501 6.570 6 . .191 !!.296 22.499 1$82 - ],503 
1985 ... . .. 37.662 3.7&0 1.376 5.597 7.462 6.13 I 6.3 ':79 7.4IR 21.210 1.710 - .1.436 
1986 .. . ... 31>.387 3.322 1.209 5.075 7.265 6.205 6.398 7.R89 21.6.19 1.805 .127 

I 
3.494 

19foi7 ... . .. 38M,'; :U!6 1,421 5 . .111 7.466 5.946 6.404 8.050 21.61 I 1.710 49.1 3.483 

In Pr()7.ef\t des Gesamtrollcrlrages 

1981 . . . . . . 100 7,6 4,7 13,3 
r 

IIU< 15.7 16.7 23,1 58,6 6 ,0 - 7,4 
1982 . .... , 100 9,3 4,5 14.9 22,4 16,0 17,4 20,2 56,6 4,4 - 7,2 
191\:1 .... . . 100 9.2 .1,9 14.2 19.4 16.7 17,6 21,6 5R.9 4,7 - 7.4 
1984 '" _. , 100 9,5 4;2 1.:1,7 19.2 16,S 16.3 21.2 57.5 4.8 - 8.9 
1985 • •• •• • 11 100 10.0 .1.7 14.8 19,8 16,3 16,9 19.7 56.J 45 - 9,1 
1986 .. , " . I(,)Q 8.7 3.1 U.2 18,9 16.2 

I 
16,7 20,6 's6,4 4,7 0.9 9,1 

1987 . . .... 100 8.2 .1.7 1.1.7 19,3 15,4 16.7 10.8 56,0 4,.:1 1.3 9.0 

In Pr07.enl gegenüber dem jeweiligen Vorjahr 

19SI') .... . + 5,6 -14,9 1+2&,9 - 1.6 - 3.9 +5.5 + 10,.0 +13.4 +9.4 - 9,7 - + 5,1 
19R2 ... ... + 5,6 +29,3 + 2,4 ""1 8.3 + 26,5 +7.9 + S . .1 - 7.7 + 1.7 -23.2 - + .1 .5 
19SJ ...... - 0,9 - 1,6 - 1:5.8 - 5.9 -14.4 +2.9 + 1,4 + 6,1 +3,.1 + 6.2 - + 1,2 
1984 ... . .. .;- fI.2 + 11.7 + 1(,.7 +11.7 + 6.9 +8,8 + 0.6 + 0.1 +5.6 +10.7 - + .10,9 
1985 ...... - .l8 + 1.1 - 16.0 - 2.4 - 0.5 -6,7 - 0.2 1 -10'6 -5.7 - 9,1 - - 1.9 
198(' , . .. . . + 1.9 -12,1 - 12,1 - 9.3 - 2.6 +1.2 + 0.3 .+ 6.3 +2,0 + 5,6 

I 

+ 1,7 
1987 ... - . , + 0.6 - 3. 2 +17.5 + 4,7 + 2.8 -4,2 + 0.1 I + 2.0 -0. 1 - .5,3 +50,8 - 0,3 

I) l 'h~ l ;11\4.' C,,:,,· ,~' I·lIl11l J.! (IJ~\~ i~ 1_[12 (\)711) 
.\ j ~ .h 11)"" 4: C h llh~· lI. 
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Gliederung des Rohertrages je Hckla~ reduzierter landwirtschafllicher Nutzfläche Tabelle 96 

PII"I"h\'h~ Til' 1"I\ .. 'hl.' ! \V.tI,r\oltohh,'hal, !\.\Ih(l~l·)' ~kl.rw"" b(L"ll"' f 1{(lh\.'rtr~l~ 

'·Il\lhlli.llIl : l~p· l"l'[l· · t.t'I.· I ~)U.:U.1." 
In'~I.·';,rnl 

~ S '1. S .. , .~ '1. • 

"' '~, , ' ) . 

l'/ö, Flach- und Hügdl~nd . . . . . . 19. ~63 S 1.1 11.458 30.4 210 0.6 3.334 S.~ .~.419 9.1 .17.6R4 WO 
Si). !-'Iach- und J-liigcll~lId . ... . .. II.UR4 IlU 35.895 S9 .. ' 1.243 2.1 6.976 11.5 S.3J4 KR 60.5.12 I(lO 
Alpcllvorlilnd .......... ..... . 5.652 Il}; :l:!.2'WI 66.9 I.OB4 2.3 4.7.18 9.9 4' .. 152 9_1 48.06S 1110 
Kiirlllncr Becken ••• I •• , • • ••• • • :i.419 14,5 12.372 59.€> 1.131 5,7 ·U67 I 1.1 .1.404 9.1 37.49.1 100 

I WaILI · uud Mühlvicrlcl ., ... . .. . 449.'\ I~.O 19.607 60.9 1..>35 4.2 3.856 12,0 2.847 1<.9 32. ,14() IUO 
i\ Ipcllosl r:llld .. . ... . . .. . ..... . 1.487 4,3 

20.:
1751 58.4 4.:-:65 14.0 4 .966 1 .. 1,.\ .1. 147 9,0 34.R40 100 

VOf;,lptng(:bicl ....... , . . . .... 664 1.2 10.331 66.3 2.771 9.0 J.LOO 1.'.4 2.793 9,1 30.65') 100 
H (,ch:ll pl'tlgchi t:1 .. . . . ... . . .... 55J 2,0 17.315 62.4 .\.059 11 ,0 4 .26.t 1 .~.4 ~ .. ~:'i.5 Q,2 27.747 100 

1987 .... .. 7.466 19,3 2.1.6111 56.0 1.719 4,4 4.356 II.J 3,4RJ 9,0 38.635 100 
Ilundcsmillcl 1986 . . .. . . 7.265 IR,9 2 1.639 ; 56,4 I.R05 4,7 4 . 184 10.0 3.41)4 9.1 ]8 .. 1117 100 

19R5 .. .. .. 7.462 19.5 21.11 °1 56.3 1.710 4.5 :1 .844 IO.~ .1 .4.16 9. 11 .~9.M,2 1011 

AckeJ'l\'iJ1~charlen - Nö, Flach- und Hügelland 

15- ]0 Iw 13.076 .>4 .. \ 18.261 47.9 227 0:6 3. ,19.1 8.-1 .1 .. 16., 8.$ 1S. ~ 20 100 
.10- 50 hOl 15 .:114 4.1.4 13.564 3f<.4 17.; I 0,5 lOJ9 f\,6 .1.217 9.1 .1~ .. \ I, 7 100 
50-100 hOl 20.69] 6].7 6.017 I,R,S ~~.J 0,9 2..~6.\ 7,9 2.919 <),ü .12.4'76 100 

Millel 15,659 4:1.8 1.1.6.~<l .'R.2 216 0'.9 2.994 1'\,4 .'\.206 9.0 1:'i.7J9 I ()(0 

Acker--GrünlandwiJ1scharll!n - Alpenvorillnd 

10- 30 ha 1.414 .~.~ 3.U21 73.9 8,,1 I I.R 4.b1O 10.() r 4. I 1 () 9,0 ~.'i . 786, 100 
:10- 50 ha 2.530 6.7 2(' . .180 7C1.2 1.413 3.8 :1 .71)1 10. I 1:1.4·,·, 9.2 .17.5.'\9 100 

Mille! 2.440 55 .12.19(, 73.2 959 2.2 4.423 10.1 .1.971 9,0 ,t:\.9S<) , 10fi 

Grünlandwirlsrlutrl('11 - Hochat~ng~biel 
, 

15- 30 hOl 524 1.'.1 24.fl4.'i 6R,1 2.12fl 5.9 5 .. 'i30 1.).:1 .\.,1(,(, 9.:> 36. 19.1 100 
:10- 50 hOl 7t.2 2,5 20.1% 67,0 1.70t) 5.7 4.651-\ 1.',4 2.1,41 I 9.4 JO.IM !oo 
50-100 ha 5SR 2.3 1(\.180 65.5 ~ . 142 S,7 .1.'193 1·1.2 2.304 9.3 2.1.677 100 

100-200 11;, 440 2.0 12.9M .~R.O 2.!!:-:3 12,9 4.03:> IR.I 2,014 9.0 22 . .1.18 100 
200-.100 I", 5.12 2.() 10.OJ4 54,)\ .I . O.~ I 16.6 ;l .(}6.:1 16,7 1.1'159 9.0 I~U50 100 

I Miut!1 567 1.1 17.110 114 .. 1 2 .317 iU 4. ISO 15.6 2.4M 9..\ ~6.610 100 

1:\7 



Verteilung der Betriebe nach dem Rohertrag je He'klar RlN in P.rozent Tilbcllc 97 

1"\ II Ptl· 'S."ld-
W~dd- L, OIJruJ"-,,,"' ;ll(.'1 

Shlh"u (\ql'l'ht:"~ (I:..lhch(.''!I J\1rl.'11' !{;)rlILlfl."r 
Mllh!· 

.Alpen. Vl'J~ Hn~h~ 

III 10011 S 1"I;I\:h· lI. Fl:H:h- 11. \'Orl;.,HI Rl:Thll 
~ i(.'fII;'J n~lr~\IHI .11T'1.."1,~,,'hu.11 :t!fI'l~i'g~hlt.'J 

1·ILl~\.'l1ilfld H ugl·H~'I1J 1~~7 [~J!"i6 Ij)S~ 

unter 110 - - - l 1.1 0.2 - - 1.'1 0,2 0,1 0.2 
10-12 - - - ,- - 0,2 U.4 1.4 (1,3 U.3 0.2 
12- 14 0,7 tU - 2.2 0,9 0.6 2.9 2.2 0,9 0.9 1,0 
14-16 0,0 0,1 - 1.1 l.3 0.8 2.0 4.7 1,3 1.3 1.6 
16-18 O,R 0.4 (l.S 1.1 4.4 1.3 3.4 6.2 2,3 1.6 2,2 
18-20 U 1.7 0.2 - 2.8 4.3 ~,5 4,9 3,2 :U 2,9 
20-22 .•• 4 1,9 LI 6.8 6.1 .U 6.9 5.9 3,9 4.9 5.6 
22-24 3.H 3.7 1.1 1.1 5.1 4.7 7.7 7,1 4,3 4,4 5,0 
24-26 6,S 2.'1 2..t 7.9 4.6 7,0 6,7 10.3 5.6 6,3 6.1 
26-n 7,."\ 2.3 3.2 7,8 II.H 7,4 S,2 6,6 6.6 5.5 6.0 
28-30 6.2 2..1 4,1 3.4 6.S 12,4 11,2 H,7 6;8 7.5 5.9 
.10-35 17,7 !l.0 I 1.1 9.1 ~),2 14, I 11),2 13.6 14,9 

I 
14.8 16.2 

.1S-,10 11.4 5,5 17,"'2 16.S I 1.1 \0,5 7,1 10,1 11.1 11,9 I I. 7 
40--45 S.S Si, 12.0 18,1 9.1 12.2 SjS 7.0 9.3 1;, I 8.0 

I 

45-50 S,:- 4,7 10.:\ 7.8 4.4 5.4 I,~ :\,1 6.0 .;.4 6.2 
50-60 4.2 11.2 14.8 2.3 5.1 7.0 4.1 2,6 7,3 8.6 6.7 
60-70 4.3 9.6 10,1 11.2 .1.1 3,) J.~ 3,1 5.6 5,1 -LI 
70-S0 .1.1 10,9 5.6 1.1 - 1,4 1.1 0,5 3.3 2,6 \5 
ah 80 8:1 2').1) 0.3 1.1 - J.4 I .. { 0,6 7,1 1.6 6.1 

Summe 1 100.0 lon.o I 100.0 10O\() 100.0 100.0 100.0 IQO,Q 100,0 100,0 100,0 

Uc.'I(u:n:'l- 1\t'k,·~irl",(·hltrrI:JI Adl:t"t~Grünl",nd~)rl\dlUll~n I (';rünl;tndwir1J.('h;tflr::n 
IYp,,·JI NOJd\i~tl ich,{'"!( .. 'rit(""· u-nd -I lül/:C'I hmd .\Ipt'n\-arlan·d Ilochafpenl~~bi\.·( 

S111ll,.'II I I:"-.'~O l1d .10 ... ," h" -,'0· 1/l0 ttd Mtlh:'J 1O -, -'llJ1;, \0 .~II hJ J'vli11 '-'] 15 -J I\ h~1 ~~rl~:".) n..l ~o . rlHI 1m > 1011 hd MllH.:t 
il\ 1(1[10 oS 

I 
Uiller 10 _. - - - - - - 1,6 - - 5,8 1,4 

10-12 - - - - - - - - 1.2 1.5 2.9 1.2 
12-14 - 1.7 - 0,6 - - - - 1,6 .1.R - 1,5 
14-16 I.S 1.7 - 1,5 - - - 1.6 4.9 9.7 6,0' 5,4 
16-18 1.8 1.7 - 1,5 - - - 1.6 7.:; 9,7 9,0 6,4 
18-20 3,S 8,5 2,9 5,2 - - - 3,8 1,6 9.5 9,D '?,7 
20-22 3,5 L7 4.3 3.0 - 10,5 I,S" .1.3 7.7 9.8 1.1.5 7,7 
22-24 3,5 5,1 7.2 4,5 - -' - 4,3 5,8 9,."\ 8,9 6,M 
24-26 7.0 6,8 I 1.6 7,5 - ... - 7,8 11,5 8,8 1.',7 9.8 
26-2S 7,0 1:1,5 10.1 9.7 - 10.5 I,S .\.7 S.6 7,0 .s,8 6.2 
2S-JO 5,3 11.8 14.~ 8,7 7.1 10.5 7,6 K8 ID.S 7.9 8,9 9,0 
.10-35 20.9 11,~ 17.5 17.3 ) 1.9 15.8 12.4 18,3 16.5 14,2 7,6 15.1 
35--40 15,8 6.8 16,0 12,6 26,2 21,1 25.5 11.4 12:2 4.6 .1,1 8,4 
4(,)-45 IL\ 8.5 4.3 10.0 11.9 10,5 H.7 13.4 4.5 2.0 .'\.8 6.8 

I 
45-50 7.0 5.1 2.9 5.9 14.3 10.5 13.8 5.8 

I 

U 1.:' - 2,6 
50...(>0 1,8 5.1 5.S 3,4 9.) - 11,2 5.8 1.3 - - 2) 
60-70 :"l,S 6,R - 4,3 143 S.3 13,0 7,8 - - - 2.5 
70--&0 - 1,7 - 0.6 ·U: - 4.1 1,0 - 0.7 - 0.5 
ah SO :U 1.7 2.9 3,7 - 5,.1 0.7 

I 
- ~ ., 

... ~~~ - - 0'.8 

Snmme 100,0 100,0 100.0 lon.o 100.0 1 ()o.o 100,0 100,0 100,0 100.0 100.0 100.0 

ISS 



Aufwand (subjektiv) je Hektar redu1.ierler Ilmdwirlschaftlicher NulzUäche Tabelle 98 

I 
Ij'~, Ij'~l. JJI1'<7 

I 

Prot! u k I ionsgdli el C 
Illd~' \ hJlk\. Illlh.:, 

.'i .( I'J~·I - IMI 
~ 

(P},"~ - !11I:1) 
, 

( 11J j>..(, [lal l 

Ni,. Flach- und Hügelland . - . . . . . , . . - . - 2.'i.140 100 2:U.W 102 ~.j.9(>1 9:\ 
Sil. Flach- lind Hiigelland .... , ........ I~().!WR 100 41.0'.17 101 .j~.1 97 10~ 
Alpenvorkllld - - - - . . . . . . . , . . . . . . , . . . - 3 6.S.~-1 I()O .1'\.1'57 96 :;~. j47 101 
K;irn tncr Ii3ccken _.; ......... . ... ; ... 2.1.677 100 ~(,.~33 111 25.751 t)!\ 

Wald- und Müh[vicrtcl ..... ; ... . . . , .. 22.120 101 2~ .. 1(,2 101 22,422 100 
Alpenoslrand ........... - ..... ~ ..... D.6J4 10,1 D.S6's 100 2 ~ .2,l1 \IX 
Voralpcllgcbi.CI ...... , .. ; ............ 21.059 WS 20.[{45 (N 20,4<)X <)1-: 
l-Joch :j lpcl1gcbicl ........... ~ ... , .... 19.512 <)') IR.741\ <)(, 19.J97 IO.l 

'ßundesmillcl ....................... 27.065 101 26.842 99 
I 

2fi,9W 100 

B 0 U C 11 n 1\ I I. \I n g" r 0 r 01 <" 11 II 11 U (i r <> U C 11 k I iI , ~ c' " 

Crl\ßl· j1ld;~".(,i t' 111 I h,L/:H KuIIlJrtidl"hc- tlLk~' I; I 
CI,.!\\,d,-

H(."tu(:b~!yr .' 111 I'· ~t) .10 ,n ~ on j ~[III I I.: h·:O- hltln P':-;) 

h:, Illlh .. ~ r h ;"l1IIlU b h Lin ll."T hb. Ulltl'r Mi!l.lllrlL' ,,"- rWl>lilllt.'1 tJ:). 11:II~r I hl'" IIlIh." 
MIH,"'! (I ')'" 11:111 1 

;(1 I< ~o ,W ~" I '~' :00 ,Hili 
IlJ."I.' 

Ob~l h:lllwi rt. Sii. fla<.:h- ll. HiigclJalld M,9~O 60.1.11 62.919 WO 

Rtillc Weillhmlw. .j J.242 26 .. \J:! 35.431 10) 
Ni>, 

I Wcillhall-Aek.::rw. I fl I 11" 11 d 2.\.200 ~ Ul\'S 20_S95 21.784 9-1 
j • lIe 1- 11. • ugc an ' 

I i\<.:-kn.Wcinhallw. 24.1.14 21 '.0111 23.724 97 _.~ . I 

GC!n. Weinballw, Sö. Fh'<.:h- 11. HlIgcllamJ .Jü.()B .J~.S25 44.542 100 

I 

Ni,. Flarh- lJ. Hügl'llalld 26.Q(l] 24.(,02 21.3.5) 24.413 
j 

907 

Acker-
Sii. FI:.<.:I1· IL. Hiigdl'II1J SOA7) 42.S64 2,4.700 44.5L9 I 104 

wirt- , 
sch~ftt:J\ A lllcnvoria nd .,14.005 3~.406 32.947 40.796 In1 

Wald- lind Miihlvil!rtcl 2J.07D 21.547 22.8"0 22.574 1)<) 

I 

So. Flach- 11. Hl(gt: lla[lu I 21>.<)4$ 26.941' I 102 

Ackcr- AI pi::llvorl;;nd ~ .n371 24_8') I 31.SIS 104 
Grünland-
wiel- Kärnrner ßeckc lil 2';.)0; 1(, 2.~. 70') 25_751 <)g 

scl~aflen W~!d- und M(i'hlviertL'l 22.776 20.1'i.15 22.230 I 101 

Alpcl\oslrillld 2(,.S~7 ?7.MO 27.169 <)!\ 

, 
Alpenvorland 2~.f,58 2A.642 28.027 ()~, 

GriinlilmJ- j 

I wl ~ 1 
AI pcnOSlrand :U.4I'> j:W.055 17.-1'J.'\ 14.(>45 20.7214 'J(, 

scharteIl Voridpengchicl 
I 

21.1 <>5 , 21.220 IX.29R 20.1146 I 97 

Hochnlpengcbiel I 
25.1)40 21).89.1 IfUJ2 1.'1.775 12.1<1,) IH.H51 10<1 

I 

I 

Wald- und Mühl"ierlel 22.96S 22.9(,1( 10') I 
Acker- Wald-
und' AJre rlCJSlmnU I 2('.1 S5 22 .. 119 20.171 24.116 10 1' 

Ci rün bnd -Wald- r 

Voralpellgcbiel I ~ I.2()J Ili.5~S löA15 IH.fl62 104 
\\' i rls<.:hafLcI1 

22.1 S ~ Hochnlpcngcbicl 22.461 20.456 22.016 10.1 

1:'\9 



Die Entwicklung der Aufwand'istroktur im Bundesminel Tabell:c 99 

Aut~';H\tl 
d;I'!iIIH 

),,111 ill~t;.C~lm\ 

I AIlI"g~l1. 
1 

(,,,1».-I.1 '\') f'r~mt.l:l[)hr'l~ DiulbC' 
n,\d~·ll-

FLHlWf-
Tll!'r-

TfClh-
tm':f1:,i{."-

i,t!lt. t'(lrlt1· 
Al\.'l"hrt·i~ 

S,.'hLltd~ Md,r\,l,'\"' r' l~ 

iUlf.Uilfld mitrd 
IHU i' lHl.l,: rn.lIl'! I IIJltII,I\~ 

"~jIUl' 
ilu'i'w;1nd 

l\.thUll~ 
hUI',I.:I\ 

Jin"-4.'1] ... 1(.'[1(.1, 
JII')Sl ..... lnll II1S~l"'''lTIt i\."~L":\,lml 

jl,~!!-~"';Im[ 
I 11.'J.!.\....,..lm I 

In Schilling je Heklar reduzierter landwirlKhafllirtier NUlzflii~he 

19RI ...... 23.832 

I 

341 10412 2 . .137 4.599 6.780 782 1.841 1.550 4.724 1.031 2.848 
1982 ...... 25.049 363 1.591 2.655 

I 

4.:-l84 6.929 &6._ 2.011 '1.645 4.921 1.212 2.R27 
1983 ...... 25.697 356 1.583 2.684 4.706 7.035 843 1.987 1.751 5.181 I.JlI 2.949 
1984 · . . . . . 26.822 349 1.503 2.650 4.985 7.;\97 876 2.067 1.685 5.555 1.057 3.295 
1985 ...... 27.065 335 1.540 2.672 4.690 6.938 929 2.177 USI 5.776 1.076 3.434 
1986 ...... 26.842 331 1.583 2.786 4.]72 6.76:1 726 1.938 1.823 5.916 1.102 3.242 
1987 ...... 26.910 314 1.521 2.809 4.279 6.670 61·9 1.895 1.905 6.042 1.073 3.166 

J" Pro7.enl des Gesamhwfwandes 

1981 ...... 100 1.4 5.9 9.7 19.3 28,4 :U 7.7 6.5 19.8 4.3 12.3 
1982 · . ~ ... 100 1.4 6.3 10.6 19.5 27.6 

I 

.>.4 8.0 6.6 1'9.9 4.8 11.3 
1983 ...... 100 1.4 6.2 10.5 18 .. 1 27,4 3,3 7.7 6.S 20.1 4.3 

I 

1l.5 
1984 · . . . . , 100 l.3 5.6 9.8 18.6 27.5 3.3 7.7 6.3 20,7 3.9 12.J 
1985 .. , ... '100 U 5.7 9.9 17.3 25,6 3.5 8.0 6.6 21 • .1 4.0 1:2.7 
1986 ...... 100 1.2 5.9 10"': 16.3 25,2 2,7 7.2 6.8 22.0 A.I 12.1 
1987 ...... 100 l.2 5.6 10,4 15.S 24.7 2.3 7.0 7.0 22,5 4.0 I 1.8 

In Prozenl gegenüber dem jeweiligen Vorjahr 

1981 ') ..... +8,4 -8.9 + 7.6 + 6,3 +8.8 +10.2 +16.4 I +13.6 +5.6 +6.0 +IR.8 + 6,7 
1982 ...... +5.1 +6.5 +12.7 +[3.6 +6.1 + 2.2 +10.4 + 9.2 +6.1 +4.2 +17,6 + 0.7 
1983 ...... +2.ti -1.9 - 0,5 + 1.) -3.7 + L.5 - 2.3 - 1.2 +6.4 +5.3 + 8.3 -T- 4 •. \ 
198'4 · . . . . , +4,4 -2,0 - 5.0 - 1.3 +5.9 + 5.2 ... 3,9 + 4,0 -3,8 +7.2 - 4.9 +11.7 

1

1985 ...... +0.9 -4,0 + 2,5 + 0.8 -5.<!) - 6.2 + 6.1 '* 5.3 +5.7 +4.0 + 1.8 + 4.2 
19R6 ...... -0,8 -0.2 + 2.8 + 4.3 -6.8 - 2.5 -21.9 -11.0 +2,4 +2,4 + 2,4 - 5.6 
19"57 · . - . . . +0,3 -5.1 - 3,9 -'- O.f! -2,1 - 1,4 -14.7 - 2.2 +4 .5 +2.1 - 2.6 - D 

I) 11i,"iJ ,litt: (il.'~ichl\'l1t! (D~'I\o. U1Z ItJ11l). 
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Tabelle 100 
Die Gliederung des Aufwandes (Qbjekliv) je Heklar ,reduzierter landwirtschaftlicher NutzElächc 

s-',,"'h.1u('-'. a,,d 
i\" f~lUlI~ 

...... , IIH'llllIt·H' i.UU'HI rl l.'nlll ll1h .. 
1I: I\UlI :Luf ..... . I l1tb· ; " "~:"''''' I nll 

l"r"dllL.l um"lo):d'I\· I~ t:1"~('''''lrQ;"1 1 1 dil 'W tln A flJ\ 
r _~jd\';Il11~' MUliS. 

S " 
, ... S .. x .. 

" S '1 .. S .:." 

Ni>. Flölch- und Hii~ellnllJ ." .... 12.0121 .'\5.3 372 I 1.1 EI41 6~,6 4.879 14,0 ~.9.i6 l>,4 34.8J4 100 
Sil. F1ach- UflU Hugdlalld , ... " .. 2.1.098 37.0 671 1.1 38.:589 61.9 7.SI:? '12.5 1

4.926 7,'9 6:?.1SR 100 
Alpl:ll\'nrland , , • • •• • • •• L •• • •• 15 .. 1.15 3 1,7 287 0.6 3"2.708 67,7 7.165 14.S 4.024 8.3 48.3':10 100 
Kilmrncr Hed en . . - -. - . .. . . " . . 1.1 .780 no 577 1.5 122.94S 61.5 4.894 1\1 ].n1l7 S,') .n.J05 100 
Wald- und Miihlvierrcl . . . " . . . . . 15.25J 42,4 82 0 ,2 20 . .722 57," 6.362 17.6 :!.667 704 .'6.057 100 
A 11'1: Jw~r t ;md ., ....... ...... . 17.7"8 45.7 336 0,9 20.707 53.4 1..1),39 15.6 2.709 7,H 31UOI 100 
VC\Talpcngchier .. ,.,. , , .. . . . .. 15.238 45,.1 205 0 .6 [!i.liD 54,1 5.579 1(' ,5 2'.574 7,(, J.:l. 7 ]1) 100 
Hoch:.lpcngehicr , ..... ...... _. 16.099 47.5 .161 1,1 17.412 1 51.4 ,~.124 15,1 2.460 7.3 :\3 .872 100 

1987 .. . . . .. 115.516 38,5 314 (),8' 24.415 60,6 6,042 15,0 3.166 7,9 40,305 100 
R tI 11 d ':.\ III i Ire I 19l16 . . .. .. .. 15:252 31.U .1-' 1 O.~ 24 . .121 60.9 59)6 IHi .1.141 8,1 .\9.904 100 

1911S .... - . - 14 }Bl 37.3 J .3:i 0,8 24.575 61,9 5.776 14,5 .'\.4.'\,! 8.6 .19.741 100 

A('ker ... irt~{'hafl('n - Nii, Floch· und Hiigelland 

15- :WhJ 12,459 34.S 85 0,2 2.U24 65.0 4.641 12,9 2.9.'\6 8.2 35.86S I, 100 
30- 50 ha 8 .(~98 ';8.0 407 1.3 21.96(, 70,7 4.483 14,4 3.010 9.7 :; 1.07 I 100 
50-100 h~ 6.43.'i 25.8 2.' I1 0,9 11\.29(1 7.:'U 3.712 14.9 2.61 7 10,5 24.962

1
1 100 

1 
.'1 .507 \: (vi i uel 9. ~1l6 )0,4 251 OS 21.670 68,8 4.37.:1 13,9 2.897 9,2 100 

A<:k~'r-G,önI:Uld\Virts('hllrten - Alpeßvorland 

10- Ja hn 17. 11)1) .1 .~.6 77 ( ,2 .10.988 64,2 7.578 15,7 J,B 12 7.9 48.264 100 
.10- '50 ha 14 . 2 54 ~ .iN. I IJ .l 0,·1 2~.l)9() 61.5 6 .202 16,6 2.834 7.6 )7 .. ,77 100 

Mille! 16.5.'i6 .'l6, 1 I SI,! 0.2 1 2,).2.:11 63.7 7.278 15.9 3.600 7.8 45.81l6 wo 

Gl'Ünlllnd\\·jrbch.Oen - Ho<:halpeng~bjel 

15- J O ha 2) ..'>.12 : 47,4 125 0,3 2.1.712 52.3 
1 

I .1.17.1 6.992 15.4 7.() 45.369 \00 
.10- 50 ha [6.094 45.4 193 0 ,5 19.156 54,1 5. 127 14,5 2.926 1l,,1 J'i.44J 100 
~{!-100 ha 115.520 48.4 293 0 ,9 16.272 50,7 4.706 14.7 2.19:'\ 6,8 .l2·0B') 100 

100-200 hOl [1.1.4191 41;,2 532 1.9 13.905 49,9 [4.JM 1.'i ,7 2. 147 7,7 ~7 . S:'i" 100 
2()(}-·JOO hOl 7.504 40,7 R7H 4.8 10.041 -'4.5 3.1!i2 17,X 1.329 7,2 18.42.1 1011 

Mille! 1).251 46,9 .167 1.1 1·6.930 52,0 .4.95'5 15.2 .2. ~9(, 7,4 32 .541\ 100 

I 

I 



Tabelle 101 
A,rbeitskriiflcbesalz in Vollarbeitskräflen je 100 Hektar reduzierler landwirlscbafllicber NUlzfläche 

[S1:\:'\ 11 
lo~r, l'1~7 

Pfodllk [i()n~gehit;lC 
hHfl"' Itlt..!n. 

I I 
Imk, 

VA!K 
II'),{J - I'XII v,"': (19" ~ Ill<l) 

VAl( 
(I<)~" - [(WI) 

-

Nö. f1ach- 1I11d Hiigdlalld . . . . . . . . . . . . , 7.77 97 7,73 99 7.47 97 
Sil, F1,ll"h- und Hügelland ...... ~ . . .... 17.19 101 16,84 98 16.62 99 
AlpCl1vorlllnd · . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10.00 1'00 9.87 99 9,.'20 96 
Kärnlner Becken . . . . , . . . . . . , , ....... 9,53 97 9,49 100 9.09 96 
W~lu- lind Miihlvicrlc1 , . . . . . . . . . . , . . . 10.52 99 10,37 99 10,21 98 
AlpcnOSlf3I1U · _ .... _ ................ 13.0,2 100 12,72 98 12.46 98 
Vor31pcngcbict . . . . . . . . . . . . . . . . . . - . . . 11.11 99 10,SO 97 10.72 99 
Hoch~:lpcngcbicl . . . . . , . . . . . . . . . . . . . . 12.11 102 11,82 98 11.5.J 9H 

BundesmiUel • ••••••••••• ~ •••• ß ••••• 10,81 100 10,63 98 rO,37 98 

B 0 d e 11 nu \ ,_LI 11 g, f 0 r ,n C 11 1111 d Ci r ö LI e n k I a I; S C 11 

(iI4i[\i·tlio.,llh."C.'11 i.1 H..:J..\;u r:.111L111'r'1;11."11~' (tltj,,'dl) 
(jl.:"~ it.:h-

IkJrll'h)"(yl' ;i 1(1 1.' cO .lf1 ;0 111<1 2'111 .I lt:1",,~ 

tÜ:-..llF!lj,," hl':lllh'''' lü).. UI"~J hi"HII(l"' 1H" UllIl'l hi"'tIILh.'l ki .. ulIl,,'r ~i, '"""11 
MlW.'J Indj,,·.\ [(,) .... , 

1I1 1.\ ~tl ~(l '0 IM 21 ~() .1110 1%7 ( I()~t\ IIHI) 

Obs(h;luwirl. Sö. flach- u. HiigellancJ 3(U9 20.l.1 26,22 99 

Reine Wcill'baulV. 12.-!2 12.1(1 18,43 91{ 

Nö. , 

Weinba\l-Al:'kcrll'. 
Flach- \I. Hii[!:ell;lIld 

I l. 18 R.40 6.2<) 8,76 99 

Acker- Wein hau\\'. 7.4-2 .s.5.~ 6,56 95 
-

GeOl. Wt;inbauw. Sä. Flnch- u. Hügelland 1.\.21 15,S5 19,80 96 

Ni). Flac:h· 1). Hügelland I 7.57 5.01 :\,12 5,54 
I 

90 

Acker· I 
I 

Si'>, Flach· \I. Hligdfand 21.60 12.46 6,21 16,01 100 
win- -

~chalkJl AI pcrworland 10 • .18 6.27 i 4,3'6 8.28 95 

W~ld- lind Miihlvicrtcl l 10,59 6,84 ,U5 8,87 97 
I 

I Sö. flach- ll. Hiigdhmd ,I D,S] JJ,tl3 97 , 

Acker- I A!~l1voriand 11,06 ~.3S 10,47 98 

Grünland- 12.65 6.7') I 
9,09 96 

KämlHcr Becken 
wirt-

schaflen 12.49 8,72 11,43 I 99 
Wald- und Miihlvicrld --

I 1:\.51 7.75 I 11.41 97 
Alpcnoslran'd -

96 
I 1.71 S.tJO 11,23 

Alpenvorland 
H,S'> I 97 

I ~.15 9,70 7.96 6.24 , 

Grünland-
I Alpenost rand ln,54 98 

wirl- 11.72 9.35 8.46 
97 

Voralpengebiel ! 1.01 9,6\ 5.44 1().94 

schaften I \ 5.71 \ \,46 
I' 

-

"'- &J H(\cha\pen~ 
11,92 101 

~ L 11,92 <)!\ 
cl Müh\\~C!"lcl 13,76 

I \6.69 1\.14 H,35 
~ wald- un -c 

'\ \04 -
9'.95 8,27 

11,$8 
\4.\~ 

I 

I 

I 

Alpen05lraßd \ Acker-W,,\d- \ \ 14.35 IO() -' unO V oro.lp~tlgebiel -\ \ \2.5 I \ 10,18 \ 
., II1U·Wa1d· \6,92 -

(ln\\\;) 

\ l.Iiir Isc\'lalleß g,ebIC -

, \--I.Qchü1pen 
-

-



Betriebs\'ennögen je Hektar reduzierter landwirtschaftlicher N utzWicbe Tabelle 102 

It).'\':: I~S(, 

Prodllklion.'gebiclc 
S IndL".' 

S 
hlJI."" 

(I'H~~~ ..... ll1rn Ilq~5· Inll\ 

Ni>. Flaeh· und Hügelland ........... ,. 138.409 10:' 139537 101 
210.720 102 

I 

220.8<)1 lOS 
179.248 104 11->0.710 Im 
155AI9 112 165 . .171 106 

Sö . . Floch· lIJild Hügelland .. . ......... . 
Alpenvorl:'lI1u .. , ... , . ..... ..... . . . . , 
Kiirnlllcf Becken ... . . ..... .... , .... . 
Wald· und Miihl\'ic:rlel .. . . . , . .. . .... . I M,076 lOb 1 67.l)24 lül 
Alpcnoslrand .... , ................. . 1'92.185 107 197.611 103 

170.4'1'4 105 

I 

171.975 101 
160.3 r r 104 1 59...l67 99 

Voralpengebicl ................ . .... . 
Hochillpcngcbici ................... . 

Bundcsmillel 1611.272 104 I 110.645 101 

Bodelllltll:t.llugsformcl! lind Gröl.\cnklasscn 

()r(llkllllil"'l.:"'1 UI Ht.'~[itr I\nllurlil'lt.'h..: (~tlel:"lIl 

-
1Jl!lr;d~"'l~iP .< 1II "I I, ,W .\(1 .'0 1011 

hl~ tritte. 11,:-. Ullh."' I hlo. lI!lh'r 111~ Lllllt.'f h" 1I1l1l'r bi ... UJHL"r Il)j\IW!l"r 

10 I, ~O -",tl ;'i0 !ill} 20d 

ObSI b:\lIWi rl. SÖ. Ft~ch· u. Hli~clla!)(1 40J.OII 325.1 (\() 

Reine Weinbauw. .127.:186 21l\.OJ4 

Wcillbau-Ackcrw. 
Nö. 
FI;1I:h- 11. Hügelland 159.441 144.08:i 126.340 

Ackcr-Weinbauw. 1 .1R.IS 1 112.965 

Gell1. Weillbilllw. Sö. Flach· 11. Hügcfland 267.il<j~ I 20h.162 

Ni). Flach- 1I. Hügcll;uld 1.'5.1i7:1 120.-14.1 97.174 -
Acker-

So. Flach· 11. Hiigcllalld 173.SIJ') 20h,I\03 115.3.,7 
wirl-
schuften I A Ipenvorl;mU 106. J :52 164.023 1136.771 

I Wald· llnd Miihlvicrtcl 160.RO~ 1.'i7.oo7 1:14,1)61\ 

So. Flach· LI. Hügelland 1(\7,66,~ 

Acker- Alpcnvorland 1 187.177 159.1(1) 
Grunland· 
win· KäT/) lncr Bcck C Jl ~1l1.667 152 .. &5 I 

~chaft~n Wald· lind Mühlvicrtel 194,7]6 171l.6.18 

AlpcnoSlr;ll1d D')A"26 1!}":)'.660 ; , 

Alpcn\'orlancl ~O~ .4-1.'l 16'l.m 

Gri!l1land· 
Alpcllo~lr;lJld 189.6.12 )79.171 159.133 124.009 

wirl 
,Ch,)t"lcil Vor,lIpcngchicl 171.884 156.121 1.1(1.~41 

1 Hochaipengcbici 200.07R 15<).114 14154S 1.19.458 

Wald- llnd Mühlviertcl 2h7.002 
Acker·Wald· 

I Alpenostrimd \lml 2-11.10:1 ~O5.'l]5 194..177 

Grünland·Wald· 
I Voralpengcbicl 

wirlscha (1<:11 
24(UQ2 ]26.727 276.7~1 

Hochai pcngcbict 204 .. "l6 .T 205,9511 197.61-1 

14L,104 
227..194 
185.8 I.~ 
171.9tJ) 
1 75.'J83 
203...l79 
J 7'5.438 
163.436 

175.510 

(j~\\.Jl'h-

~()II 
I~h.', 

Miud 
111'" LJlllL" 

I'JS7 
:j(~) 

370.4511 

284.771 

144.377 

126.541 

239.193 

120.990 

229.127 

1113.7118 

15"1. 125 

J67,665 

hldl:'\ 

I \I'~(' _ IOII) 

101 
10:; 
10.\ 
1(l4 
lOS 
103 
102 
102 

103 

II\lll"' !llS-' 
( jC},"h Hili} 

10.1 

110 

IOD 

91l 

99 

WO 

1[)4 

lm 

10;; 

101 

181.1,,,6 1' lOS 

171.995 104 

187.946 105 

222,346 107 

196.443 'I()I 

176.505 102 

161.781 IÜI 

IJ.lAl!5 155.034 102 

267,002 106 

223.131 102 

239.605 106 

2o.Pls l 10) 
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Schulden je Hektar redllzierter 18nd\\'irlschafllichc~ Nutzfläche Tabelle ltB 

I(I~~ 1~.I·i.l1 19,~·i 

Y r 111111 ~ I I" t~).s; ... hit: lt· 
ludt" hnlc.,lt: 

I) 
11O~ .. h ... \ 

S S , 
(]I~S..L - jOOt (I~S.< _ I'~I) [PJSh _ 104l) 

No. FI;,dl- UJ,d H(lgcllal'cJ ." .......... " . 10 .. 19S 103 J7.~69 1()7 HLOO6 102 
So. FI,ll!h- lind Hugcll:lIId ." .......... " . 21.7!:() 101 22.9!:4 105 2S.189 113 
AJp~lworl,lnd ............ . . . .. . .. . . . 21.27 J L06 21.775 L02 22.970 105 
Kärn(ncr ße~ken ..... " ...... r·.····· 1 (1.7')S ID~ 17.J&9 103 17.992 104 
WlIld- und Miihlvicrld .. .. ..... ... ... 14.269 1'07 ! S.()JO [jl5 115.384 102 
AlpClloslnand . . . . . . . . . . . , . . . . . . , . . . . -ltH,4l) I B.l 18.236 9S I'fUr).' 10:; 
Voralpcngebicl . . " • • • • •• •• • • • •• • I • • • • 11.767 110 2.1.28J 112 2(d)<)4 107 
Hochai pcogc:bic I " .. . .. . .... . , .... . .. 18.747 101 17.l)5l) ?6 17.5~6 9H 

Bundl!~millt;"1 . . .... . .. . .. . . . , . . ..... IK.374 104 .9.0113 103 19.~S4 I 
1105 

B lld C 11 11 \I 1 Z II I) g s f II r In ~ I') und U r ii Cl e 11 k I (D 't: " 

(';11\(11.' I ~1r..l . "n hl ll-.:Jr..L,lr Kvrlndl;k h.," Iu,kdl) 

I, 
- (;l", Ilh· 

lklrjl.:'h)o.l~{'l ; IU I< ,211 ,~1 511 UMI ~I)C' 
lc.'!,,', Il1d~'", I jJ~ l 

hl\o.lUJh'r hl .. UI![l"( llL\ [IIU,,·, Iw,unh'r ;"".' IInh:r ""1.\ 'lllu ~ r f'I .. t.nlt.'( 1'\1:0. UII[,,'I 
MUh"1 lIV~h 111111 

I " r.1It: ~Il ~n I .111 1011 1nn 11 .. 1":-;:, 

I I 

Ob~lbauwi rI. So. FI~(;h- u. Hügciland 45.810 30.:16<) 
I 

39.3511 10.1 

Rcin.c Wcinhau\\". 2R.5H:; 19AIl) 25.014 11-1 

Wcinbllu-Ackcrw. 
Nö. 
Flach- u. A iigcllan.d I 17.118 11.971 17.6.,9 

1 
15.370 9R 

Acker· Wcinbuuw. 21.MO 16.296 19.397 10J 

(iCIll. Wciobauw. sö. Flach· u. Hligell:lnu ~~.S04 J4.J,JR 
I 33.506 1.12 

No. Ff:Jch- u. Hügelland 2(U:;04 13.092 17.675 1 16.9Ü7 101 

Acker-
Sö. Flnch- u. Hiigelland 

wirl-
.10.404 2('.1 ~4 17.(,31 27.228 1)2 

~L·haf!C11 Alpclworland 24.216 20.263 16.2:-;8 21:935 101 

Wald- und Milhh'icrlcl 13.012 12.012 IOJ,99 12.483 94 

So. Flach· 1I. H.ügC'lfaud 25.0-t7 25.047 10.'\ 

Acker- Alpenvod and 20.667 15.592 19.558 117 
Grünland-
win· Kärnlm:r Beckcn 10.148 19.182 17.992 IO.J 

scharren Wald- uild Muhlvicrtcl IIU2"J 17.766! 18.027 107 

Alpeno.,t ra nd 22.930 22.!N-1 22.917 I 15 

Alpcnvorlalld 30 . .1.24 h:i.646 2,9:SR~ IO.~ 

Grii nlalld-
Alpcnosll:and 1.1.0H4 

win-
17.'>56 21.1-~29 14.656 16.325, 101 

schaftcn Voralp'::!1~chicl 3.\.227 2L521 1$.7ID 27.238 10(, 
-

Hochal'pengcbiL"1 26 .. \06 20,:; 12 14.764 14.773 12.41,;7 17.756 97 

Wald- und MiJb",jcrlcl 18.782 18.782 116 
Ackcr-W:Jld'-

il und Alpclloslrand ~().120 16.9S~ 24.007 19.544 99 

Cirunblld- Wald-
Voralpengebicl 1 J7.9!:W 17.776 .W.O.1.~ 20.17S 

wi rI~cha f!Cn 
114 

Hochai pengcbkt I 1·1.634 UL'iIX [0.76.1 11).777 1(l4 

J64 



ArMir,t".lr Tabell~ 104 

Pro d ,.\ , I~n.,~b, . '. _ . 
• , ..... ..... , • " 

... .... .... . , "'1>5.7111 '" ~1~. r2~ '" SöO.HI 
Jn,RlJ " JUIlI ,~ JII-ur2 
4&1.110 • ~tB'Il ,00 $OL~1 
'49.5~9 • ;~~A~ '" ~tl._ ......... . :~H46 " )run '00 Jl4 1$<1 
~S!..211 • 280.412 ,00 71"9.bl!l 
177.oII>J '" 7~J.Ml '" lKJ.998 
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Das Landwirlschaftliche Einkommen in Schilling je Familienarbeitskraft Tabelle 107 
-
I 

I~K, 1'Jl\h I~K7 

Pr lId LI h.l t~ll.'~ l"!1 t ~ 11: 
l'lUI.:"~ 1I 1 ~!t:'\ 

I 
ludn 

S 
II"~' ~ 1011) 

S 
1I ~," - IOI\J 

S 
1 1 Q~(, ~ 11111) 

NiL FI:\~h- lind HügellrlJ1d . . . . . . . . . . . . . 147.660 09 148.859 101 177.696 119 
Si). Flach- und HiigcJland . . . . . . . . . . . . . 94.029 SO 115.475 123 115,898 IO() 
Alpe nvorland ........ _ ......... . .... I 2.'.5:1:, 82 131 . .190 106 13.5.184 103 
Kärnlne r Becken •••••••••••••••••• I' 107.533 81 120.271 112 I ~S.304 115 
Wa'ld- und Mühlviertcl . -.- ... . ... .. . - 83.8.17 80 97 .. '\.14 II() 95.8.1R 9/l 
AlpeilOSITan tl .. , .......... _ .... _ .... 79.809 SI 9R.065 123 90. 187 98 
Voralpengcbkl - . . . . , . . . . . . . . . . . . . . . . 90.018 92 95.033 W6 96.40,1 101 
Hochalflcngchicl . . ............... ~ .. 69.5-16 8~ 78.943 11-1 74.620 95 

ßundcsmillel - .. . .. , .. . ....... . ..... 101.116 H6 111.979 111 I U6.4J5 104 

BodL'l1nll[Zlings/'ormen und Griil.lcnklas'en 

Cifi\ßI.:".'tJ..I~\~~\:11 ;n tkl..l'4r KlllLlIrrl;\c.:hl.." (i(.h,:~·H) 
Cl'l,ql".'h-

tklrL(,.'h~I.~ I' 
I Il.:!l' ... Illdl..'~ I () .... (I 

. \ 111 I~ . .20 W _~o 111" ~ou 
MiLh . .:1 /1')"" - IIlrn hh (Wh."! hi~ l..IIIL,~r h" uIILt.'J hj~ Ullh:l l"i~ Lmh.'f hi!lt. ullll..'r h~~ m\l~r hl~ unH.'i 

111 I< ~() 11J 511 IIK\ ~njl I ](I(J I~SJ 

Ohslb~uwi rl. SÖ. Flach- U. Hügelland 1'.14.422 2 I 1.92:'. 157.758 J 10 

Reine Weinbau\\". 127.018 112. JJ7 1 123.157 103 
-

Wcinbilu-Ackt:rw. 
Nii. 
Flilch- \I. Hügelland 

125.5J() 141.5'J~ 21~A62 148.987 112 

Ac.ker-Weinbau\\'. 172.966 230:gS2 195:093 1.19 

Gern. WeinbaIlW. Sc}. FI~ch- U. HilgcJl~l1d 79.7 11 121:: .. 614 97.366 1 96 

Ni). Flach· \\. Hügelland 16 [,560 12Wn6 .ns,:m 213. 107 121 

Ack.::r-
SÖ. Flach- 1I ~ Hlige llal\d 100,6.12 

wirl-
I.'i 1.074 161.940 120.065 I)() 

schaften Al.pcnvorland 137.:;85 217.2~1 191.247 160.769 100 

Wald- und MlIhlvient:! 87.977 I<lO"!'> 1~5.11() 102.281 97 

Sii. Flach- lI. Hügclland gS,90.1 I 88.903 117 

Acker· AI penvor\and II.H169 15J.1J25 lZO.145 107 
G rÜIlI:lI\d-
wirt- K~rntncr Bt:c.kell 121.993 159.133 l 38.304 11.'5 

~ch <l fl ~n Walo- und Mühlvicrtcl 1>7.667 112.1\56 92.R48 Ion 

Alrenostrund 92.715 16R.75T 111.246 11:'i 

AI flC"nvorl:llld .I 07.05S 112.83.1 IOS.833 105 

Griinland-
AlpclloSlTl\nd 83.975 94.601 105.279 !5.1.925 91.464 91 

wirt-
~chaflcil v oral pcngc.bi cl, 89.521 ,:I()iD;l 1 ~O.~35 98.015 104 

Hochai pcngcbie t {,oASI 82.]53 60.8841: 71.IU5 l.'lKSI.oj 73.198 'H 

I - -

1 
Acker- Wald· 

Wald- und Mühl vicrtel 70,050 70.050 82 

lind A Ipcllost nllld 77.595 12LS9R , 138.m 95.068 99 
Grii nhUld -Wald-

I V oral pcngebi cl ~8.S1S ! 119.91.1 wirtschaften 85.0.:12 89.670 91 
. -

I Hochulpen!;cbict ! 62.366 86.126 155,27'1 79.807 ()9 
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I 

.l\urh.'11 
ill WOll s-

ncgaliv 
0- 10 

10- 20 
20- 30 
.1{)::- 4{) 

40-- 50 
50- 60 
60- 70 
70- 80 
80- 90 
90-100 

100--120 
120-140 
140-160 
160--180 
180-2(jO 
200-250 
250-]00 
ab 300 

Summe 

ß .. '!r[~h'\· 
IY' f1("]\ 

Swl .. ".\ 
I •• lI~lO:':' 

negativ 
0- 10 

10- 20 
20·- 30 
30- 40 
40- 50 
.'iO- 60 
60-- 70 
70- 80 
gO- 90 
90-100 

100-120 
[20-140 
140-160 
160-180 
1&0-200 
200-250 
250-300 
<lb .100 

Summe 

Nnn.l-
ü,rtiL"hL" 
Fl;,,'h- u, 

}lligcllant.l 

2.7 
-
-

1.5 
2.3 
2.5 
1,6 
2,2 
3 . .1 
3.6 
6,1 
8.0 
7,4 
8,6 
7.2 
6.6 

14,4 
I 6,5 

15.5 

1100.0 

Verteilung der ßelriebe nlleh dem Landwirtschaftlichen Einkommen 
je FAR in Prozent 

Süd- \\ .... ld· Il. 
1)~lli, . .'ht,." 1\1 pt:"ll " K:'irnnl~f 

Mu'hl· 
A1rL'll- V(lf- HIlf.:h· 

r·l'll'h- 11, \.'url;llld llf,,'4.:kcII 
\'H.'Ih.:J 

lI~lnllu.l L1lpc.:n~\:hi'-."l ;lrpt.'II!!l..·t'H4.'1 
tHII.!~H<llId ItM7 

2.0 5,2 4.5 r 2,1 4.2 2,4 9.3 4.1 
1,6 1.7 1.1 1.4 2.1 2.5 3,6 1,7 
3.7 1,7 2.2 4.3 4,9 5,0 6.9 3,5 
7.5 2,3 - 2.7 2.2 1,6 7.7 I 3,6 
0,8 I.S i 4,5 4.S 4.2 :;,7 7,1 3,4 

I 
6,5 2,4 - 4,6 5,5 5.0 5.7 4.3 
5,7 6,1 4,5 5.9 7.5 5.7 7,0 5.5 
7.0 I 5,3 2,3 4.9 8,4 7,2 6,3 S,li 
6.3 4,7 3,4 9,8 7.7 9.7 4.6 6,2 
6,5 5,0 5,6 10.9 6.0 3,7 7.8 6,4 
3,7 J,4 6,8 5,5 6,2 7,9 6,0 S,l 
5,3 10,4 15,6 12.,6 10,S 13,6 7.4 9,7 
8.9 9.3 11.2 I 1.5 9,8 10,0 6.2 9,1 
6.2 5.9 5.6 8 '1 

.~ 7':; 8.4 3.6 6.8 
".5.8 8,1 3.4 2.4 .1.7 2.4 2.5 4.9 
5.9 4.7 7.9 2.5 .1.5 .1,7 4.2 4,5 
9,0 9,0 13.5 ~.3 2.7 4,0 2,0 6.8 
2,4 6.2 3,4 1,7 1,2 .1',0 0.7 3,3 
5.2 7.1 4.5 1.2 2,1 0,5 1,4 5,3 

100.0 100,0 100.0 100.0 100,0 100,0 100.0 100,0 

Tabelle 108 

njllld~· .. milll'l 

1 .'1~, r'jlo::" 

3,6 4.0 
1.4 2.& 
2,7 2.:1 
:\.1 4,8 
4,8 4.5 
4,7 5.5 
5,0 6,6 
6.0 7.4 
6,7 7.3 
5,5 6.9 
7,U 5.9 

11.1 10.5 
8.7 7.0 
7.2 6.2 
4,.1 4,2 
5,0 2,5 
6.4 4,9 
2,7 :u 
4.1 :U 

100.0 100.0 

J\\:k.4:",irh;clu~"C'n I\d.cr-(: lun lilßd"irt :u:hl' r. ~I\ (:rünl<lmt"';r1Iro:[l\jlfll"fl 
N(I,dÖ!IIllichts, Fl:,u·h· und liity:l:lll.Ind A.'p-en'forJwnd t, I'H:'hlltpl'nJ:l'lll~1 

l.l!-J" 11il 30-.\11 nl' '<1~- I(lIII" Miul.'l H~-,'W hll ,\(1-·.11> n" Milh"l 
I 

I~·.lil hn 10-:'011:1 'O-lOn h~\ :- 100 lu Miud 

I 

- 6.8 - 2,4 4,8 - 4,1 11.9 I 4.5 9:5 11.9 9,5 
- - - - 4,8 - 4,J 

I 
3,1 4,9 5.3 2,') 4.1 

- - - - 2.4 - 2.0 5,5 3.2 14.2 4.S 7,3 
1,8 1.7 - li' 2.4 - 2,0 10,.1 11.:\ 5.0 7.4 8,6 
1,8 - - 0.9 2.4 - 2,0 

I 

5,8 8.0 ~.9 4.5 7,0 
5,3 

I 

- - 2.8 2.4 - 2,0 9.0 2,9 6'(, 7.4 6,6 _. 1.7 - 0,6 11.9 S~3 11.0 6,2 5.7 7.7 4.5 6,3 
I.li - 2,9 1,3 2.4 - 2,0 2,7 5,7 6,0 J:l.3 5,9 
- 1,7 - 0.6 - 5,) 0,7 3,1 7.6 5,6 2,l) 4.9 

],5 - 1,4 2,0 4.8 - 4,1 9.6 9.0 7.1 6.0 8,2 
12.2 - - 6.S 4.8 5.3 4,8 6.7 7.1 2;7 10,3 6,1 
12.2 8.5 1'.4 9,7 11,9 20,9 13,3 9,8 10.2 3.4 3.1 7,1 
12..2 3,4 [,4 7,9 11.9 10.5 H,7 10.4 7.4 5,2 <I.S 7,3 
7,0 5.1 - 5.5 7.1 15.8 11,3 1.4 4.1 3.2 2.9 2.8 
53 6.8 4.3 5,7 14,0 10 •. ~ 14.0 1,4 1.:\ 2.9 4.7 2,3 
5,3 1,0,2 4.] 6,9 2.4 10,5 3,5 :U 2.9 5.6 7.6 4,4 

10,5 18,6 5,R 12,9 4,8 5.:\ 4,8 - - - - -

8,8 6,S 11 ,6 8-.4 2,4 5.J 2,8 - 2.9 0.7 - 0.9 
12' .. 1 28,7 66,9 24.4 2,4 5,3 2.8 - U 0.4 I 1.6 0.7 

I 

100,0 100.0 100.0 100.0 
I 

100',0 100.0 100,0 
11 \00.0 100,0 100 .. 0 100.0 100.0 

, 

Tabelle !09 
Vier1clgruppierung der Betriebe nach dem Landwirtschaftlichen Einkommen in Schilling je Familieriarheilskrar. 

I 
/\[\."",IIII~·I' Vn-

~S~L 7.'i~,. /\h~t,'l1d hilhl1i, 
Ul1h."fl."~ MIIIII(.'n.: C)h(.'I'L'" 

8undl..:~'-lli hd J..:' ).1'" V'cJll"l 
OU~Hl.I~· 

HWl<' 
Onilrlih.-

Vi4.'rld 
M~·dt;jl. 

U.'':'rl ~·l·fI Ilnft.'rt·' '; lÜ''' .. 'rt:-m 
Vi .... I Il'l 

I ßundesmilld 
1987 ...... 2'4.969 57.660 103.245 159.960 246.532 221.563 I: 9,9 100.888 
1986 ...... 27.951 59.435 101.759 15.1.]51 127.609 199.658 I : 8.1 99.486 
1985 ...... 21.827 51.461 89.185 I J7.259 212.148 190.321 I : 9.7 86.278 

-

[68 



EI~""'~ .ooo lSttrittIn.,;,.,...u._ 1.aoMI .. lmdoohlitMoo EJ.~ rlbtlk 110 

... ,;,~" ... _,""';L 
,- ,-

1 .. 111 ....... '_ n " 1<."",1\odto:. ... ... . _. - _ .... -_ . . . .. . .. ...... ».n ,," IId . _ . ,.....,... h • • . . . . .. . .. . . . " .. , I7JII 
A,too;b~N\. '" IM ... IIU' ,.~ , ... 1Ift_ ... t ' .. 5"' ... 111. .... . _~ 

~ .. ~1"1' _"''''_,'-' '"'' ~.ou 

-~~ . . . 11."" I~~ 
".- . ... . . .. · . .. . . .. . . . . .. ...... . .. . "' .. )(I .~.Mo _ ..... - · . , .. .. , , . ,,~ L~ 
~~ __ 1l<"" E" ..... _ ..... - V'IIi - uni _.- . .. . ..... . . . . . .. ... ....•............ . .. . .... ., .. U" 
A ~I~ IU.lq "..". 
söo .... · . .. . _ ... , .. .. . . . .. .. . ~9."U Hili 

li!':';iOJ u::"""",,n<~ IU~ n:m 
Poon t-d..nd konoa" ...... 11 ... . . ............ ....... . . ... . ... .. ,.- I .~l.\ _ .... c.-.. Odb .. • d 'toW.r . , .... .. . .. . ...... ,- "" I ..... ~"""" .. - 6 .116 - ,., 

........ ~k 10."'" - 10ll'l 

"" .. lth .. 1 -"IoS"''''_nIl 
11 ........ ,. 'Iod ... rtJctt>I, .. f, , . !82·_ .... 
Laood",,,,,,hofUld ... Eoo.~---l' "AK •• .•. • •. . .. . . . ., , ... _ ll.r-I9 - ]9.).11 
l.o"""'n_'llid>n I!Iook ........ '"'~ MI.",~ 1'" '9 -It "AK .. - ,,.,, - .... 
f.noM>ot'.' ....... J( OfAK 14m UItU 
O'-trin~_ ..... tOFAK .. . . ... ........ 4J.9tI:I 56-'11 
Y""",udI ~ t/..... . . .. . .. .............. . .. ... ....... . _ .. -....... "J..."" 11).."'(Ito 
11<4 ... b4.<."~""' ..... jo VAl( Jl.l!-4 2.).926 

T.""ll~ 1I1 
(;11c&,~ ... d •• t..nd"' fl t.<kll,Ii<IIc. El~h .. not ... In~L örr •• oIleM. Z~..:hi~;' r'" lIlIt ... WiUkl1lh 

. " ~ 
_. 

0-... _ ... 
~-Pr ....... " ,,,,,.,.1>0< I< 

, , 
~. -- -,-,- _ ......... -- , • • -

N~ n .. k."nd 1I~1I."d m~ I.U 11'1.1.' ~ 
$01. rloth· ... ld n .... lI.oold 1111<1' 2.19) "S.091 '.' AIII""'o.ta..I · .. ... US, 18oI ,.ru UIlKl9 U 
Kltlnln<' il«k<n •.•• ...... _. · ... ....... "'" 1.'. 101 ,. 
Wokl·1Ift<l M"h t.lon.' •••.••••• ... "'" ,~, 101.115 " AII'I''''''''''04I ... 4161.1 '.IU ,~~ ,. 
V(tfOI~ .. ... '" H9i 103,1'19 U 
H ... ~01 ..... ,rn... . . .. · .... 7""-610 1~.112 1lft.7t2 ". 

"" II '-"J5 5.l1J IU""" .., 
~u~ •• ", ,".1 ,- .. 101.919 4.6:16 ' 1.,6U " '"' 101 116 U'I 11l,'l9n ' .. 

, .. 



. 
,., ,- ,., ...... " ........ ,. , -, , - • -, " ........ " ........ " ..... , .... 

NI\. l'1><'li_ u .. t Itu",'!>,," . I ~Il.""" ~ I~~.ß;\_' '" 179. ' 48 'N 
So,) F1Kh ~od H .. J<'II....! .. .... ,,,,, ~ 116190 t1l 11&091 '"' AI""",,,,I.,,,, .. · .. ... . ... .. .. .. ... 11.·.1 .... ~ ';\''I.J.I4 ,~ IlUIOIi '" KI,"",,,, Ik<k<" · ... · .... " ......... IM.2lS " In69~ '" '41.1 07 '" W.Id. ,,,><I M ohl.i .. ", . ... . ß~,.!(, " IO!lP '" 101.1" ~ 

N,"',..".' • ...:! .. .. .. ,,, 
" IO~OIl '" Tll-I,lOO ~ 

V,,,,,I,,,,"&<N<' . .... . .. ... .. ... ...... ~,~ " IOJ.7~ '" ,,- '00 
I ' ''''h''~<''<1 · .. , · ............... 1I(J.l>~r " ~.., '" lII>.1'I~ " 
B_"';'1., .. .. · .......... , . .. 10~.f7J " 1,_,'15 ," 111 .6->1 ,~ 

R"~on"""un,.r<>,,,,." ""<I Cl'öhn kl .... n 

,::;: 
, , 

:;:~ ......... , -;. E' ~~,r", , , .. 
" . , , , Zl~...;t, , ,. 111 

, , , 111 '1')1 111 ,_~ , , 
I ~". , , I , , 

~ 
I. I . , 

, -;;;:;;0 , 
;;;; ;:;;; , -;;: m:;;;- , w 

11'111. nxh· • . I 16;1.6'1) 
, 

'" 
".', " . 

~ -=0 =* I ""'.'4- -.I MuhM."," 

' , * ~l.!87 I 

~ ...!C ,. , , 
, , '00 

I ~i."'. 
_ .. I 12'.2S~ lf02.fI02 I '41.1 01 '" "'lIIIf .... , "'old- und M"hl ,,~,,<1 9,.OJto = '" 

q~Ol' '" " 11".n.IQ 

"""",nd· I '-' ~ = ~ ... 
"'hof .. " , , , '" 
~ ~~""H ~ 

Ad .... W.ld· rw.w:= -;;:; -;;;;;- " ... l"",t..or, ... I 8'.~1(l , 11U.1" '00 
~ " 
"rII.I.1"d-W>l~ , , ~~.m !'!I- " "''''''''''-ftaI , , , """ 'LU' ,~ 

'" 



I 

Verleilung der llelriehe nllch dem l.lIndwirlsdlllrtlichcn Einkommen inkJ. öffenllidier Zuschüsse.je Familienarbeilskuft 
in Jlllm:cnl Tnbel1c 1.13 

i\:llrtl· .\1lo.I . 
\\'.,rJ· LI. IJUIII!\. .... I"I'llld 

~rlll\.'l1 11 .. ll. l 'hl'\ Ih ill h<> J\IOI.:II- tr-;,..lI'lrlll" M\lhl· /\llh "ll-
I V",- 11i\/. .. h-

H1 IDOli" H,\~'],' 1I n .. <h · u, I.nrl,lt:d Jkd':l! 
~·I,.'nd 

1)\II.IIIJ L.llpt':lr~-,:,'hll.'r I\l t'I.."IIJ.l~hH,,[ 
11I1~(.'li,.llti Illlj,,'<lIln',1 l'j~7 I(J~(t j.}~:' 

n~g:Jli\" 2,7 2,0 5,2 4,.~ 2,1 2.9 I.S .\,1 ],2 2.6 2,9 
(l .. In - 1.2 1.7 1.1 1.'1 0,7 2,7 1.4 J,2 1.6 2,5 

10- 20 - .1.7 1.5 2.~ o '1 3,1 2,2 5,~ 2,6 2,\ 1.'> -,-
20- .~o 1,0 6,7 I,~ 2,0 S,.' 3,·1 6.2 ],S 2,6 , :;,9 
~O- ,I() ~.(I 1.9 I,.~ ,',4 ;I'" ,~ 2,1 2,{' 7,:- .1,1 4.5 .1.7 
·10- 50 2.2 4,'J U! 1.1 S.:; 55 .1.3 7,5 4,2 4.6 6.!.) 
,~O~ 60 2,0 6.9 6,8 1,1 4.5 5.3 5.:5 h,ll S,2 -t,R 6,4 
(,{) - 70 ~.4 7.-.1 5,6 .1,4 4,7 7,6 6.7 6,6 5',6 S.S HI 
70- SO ,1,.1 S,R 4.9 ,U 9.0 lJ,6 ]().O 5,.\ 6,4 6,2 7.S 
kO- 90 .\9 6,5 

I 

4.2 1.1 RA 5,7 :\.4 7,0 5.8 (\,0 6.9 
90-100 S,l> .1,S 3,0 I 1.2 8.0 7,:'i S,,~ 7.S 6,0 (',7 6,4 

\(\0- 120 1\,0 5 .. 1 11. J 14.6 I." ' 111,9 12.\ R,2 10,1 I ~,O 11.1 
l20·-140 n 7,9 '),7 IJA 10,7 7,0 &,0 tU S,S 9,1 7,{, 
1-10- 1 (,(j 8,4 7,7 5,7 ~,4 9.8 7,R 13,5 5 .. , 7,8 7,S (,.(, 
löO-liSO 6,f:\ 6,1 7,9 :i.1> J.2 5.') 2.2 ' J ~) ..... 5,S 4,9 4,7 
1.~0-2()() 6.9 .~, 7 4,:': 4,5 2,9 .1,4 -1 , ,>.3 4,5 :i.1 2,9 
200-2S0 14,1 1).1 S,S 17.0 .'.0 4,8 3,7 ..j .. ' 7,3 0,7 .~,O 

250-.10(1 6,S 2,7 6:9 ., .. 4 2,,4 1,1 .1'{, 1,0 J,K ~,9 .1.4 
ab ~O() 15.'> .'\,2 7, I 4.S 1.2 :U n,S 1,4 5,4 4,.1 .1,.1 

Sllmmc 100,0 100,0 100.0 \00,0 100,0 i 100,0 IOO,() 100,0 100,0 IOO,n IOH"O 

ßt I r, i~'h,,- Ad:e-rwlrlsrn.lrlIW ,\\."I".(!'r·( ;JOn ..... n.dw. j nuh:.t 'll"11 (;'Vinl.tnd. 'irl.)(hillrl~n 

I~'rl.'/I Nurdii.,Hjthc'll fl.:.u:h .. Ulld Jhi9.C'UOInd .. \tp<'nYeJrjilod IJI)(b:lI.lpr'tII~t'lli,,1 

s'lnh'r. 

I 
1;;- 10 hol 10 ~1I h,1 I ,n Jtfllll;J ~lhH,.'t IU- lllh'l '. 1-~"'U :1.( MltI~·' l,,-inl •. 1 .... L1 :·Oll .J ~I) 11011 h.' , 11)4) h.1 

I 
M/LLI.'~ 

111 '1000 ~ 

I1cg:uiv - (,,~ - 2,4 -.I,X - 4,1 3.S ~.I) 2.7 6,0 -3,6 
0- 10 - - - - 4,.', - 4,1 11,0 .3.1 2.9 1,6 

10- ~O - - - - 2,4 - 2,41 IO',~ ,i,~ 6,0 7,.) 7,0 
2()- 30 1.8 1,7 - 15- - - - .1 .. , 6,X 10,0 7,4 (',7 

30- 40 1.8 .. .- 0,9 2.4 - 2.0 q,\ S,5 10,5 "2.9 1,8 
·40- .'i0 ~,3 - - 2.8 ~.4 - 2,0 7,~ 10.1, 5,8 H,9 7,9 

50- (-,0 - 1,7 - 0,6 1'l,2 'i . .l IJ,I 9,S 2" .~ 6.1 .~.,~ 6,3 
60- 70 I.~ - 1,9 1,.1 2.4 - l,n 7,0 2,9 6,0 (",0 5,6 
70- SO - 1,7 _. 0,6 - 1,4 10,1 S,5 7.~ 5,6 
~O- 90 3,S - - 1,9 ~.4 " ~ . ~-' 2.11 5,7 '.I}, 9.5 .4 .. ~ 7,5 
<;0--100 12 .. \ - - 6.5 11.:-: 5..1 4,H 10,0 9,6 ,'Ic,2 7.6 7,8 

100 - 120 10,5 X .. ~ 1,4 H,H 14,2 I.'i.:-: 14'(, 9,1\ 1>.1 9.6 10,4 8,9 
120-140 14.0 .1,4 VJ 9,0 11,1;\ 15,7 12,':- 12,:'; 9,0 5 ,4 :>, ,1 S,.l 
1-10·- IM 7,0 J,II - 4,9 7,1 15,7 H,] 4',1 7,4 4,5 2,') 4,9 
IM-iSO '<'..1 R,S -.I '\ 6,.1 11 ,9 10.:\ 11,7 1.-1 4.1 2,8 J,l 2,7 
I S0--200' S,J 10,2 .I,J 6,9 -1.)0\ JÖ,S 5.6 1.4 4,2 .\,1 4.7 3,3 
200-2 50 ll),.) U',O S',R 12,9 4,1\ 5 .. "\ 4,11 I ,l, 1.6 3,1 7,4 2;9 
2:iO-JII0 7,D b,l' 110,1 7,.1 2,4 .'U 2,H - 2,<) n.7 _. 0.9 
.. b Jü(J 13,9 28,7 6i'U 25,4 2,4 

1 
),J 2,S IJ OA I,Cl 0,7 

-

Sl rmmc I (lO,O IOH,O 10(;,0 100,0 WO,tl 100,0 [00,0 100,0 100,0 10(1.0 I ()O,n t 100,0 

nie Vierlelgrupplcrung der nelri.cbe nllch dem l.andwirtschafllichcn Einkommen 
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AIy'\~jhli.l.:' r! Vt..:r-

~:,' ~ , 7~1\,. A~lillll" 11.)1111 ... 

Prtlll u;'llll!'''_~I~·hl' !'"' lIIH\"''''~ O~1,n: ll1",- MI"I~',,· OU,IIIII,- Ohere' ML"III>l11 

\'II.:rh.'1 ~cl'f l Ildllll" ~L·ft Vll'rld wHLr~" : Ilh~'[(.'JlI 
\'ll'nd 

Nb. Flach· und Iliil!.ell"n(J .... , . _ ... . .. 61,74:-; 99.40.' J(,:u,n :!J~.I 02. 359 .. ,% 297.C>4S I : S,S 1(,0.590 
So, Flach· lind I'Wgcllal1d .. ' .. - . .. 29,Hllf1 .~5.<)O4 106.'143 177.970 243.-'156 21.1.u5fl I IU 91'--175 
1\ I pellvorbn [I ........ _ ..... , ". _ .... 2H.:H2 6(d02 11].11).1 i9.1.041 28:'\.,637 257.295 I : 10,1 121,()5~ 

K:lr\)ll'~r lkt:kcll ........... , ... , .. , '51.103 91.9~7 [:;1.673 194.214 271.48.1 220.3~() I : 5.3 12:\.105 
Wald· IIlld M,ihl, ierle! , - . . . . . , . . . . . . . 35.984 64,725 100.09.' J.11:LOO8 11:!'2.704 1-1('.72() I : .~,I 99.3Sö 
AI r)(~nml fand ... , ... - _ ... . . , ........ .111 ,SS" 60.5<)9 94.156 14.1. I i'l l,)l).774 IM.i\91 I : 6.2 93.790 
Vor"lpCllgcbiel _. - .. .. - .... . . . . . . . .16.SS I 66.019 I lQ. 0 3.) 14.1.065 19.J.7M 155.183 I: 5,2 99.S 1.1 
H"ch~I)pcngchü:1 ........... , . . . . . . . . 17,655 ~9. 750 7,1U\o.I6 12-'1.814 I I RO. 711 163.05(, 11 : Ip.2 7'.1.31.1 

I 

1987 .. , . . , .11.8'19 64.523 108,674 164.010 250,430 2IH.SIII 1 : 7,9 104,908 
B'unucsmillcl 191\6 ...... 3.'.SP 64.:;SO 10(,,495 '157.128 231.890 19H .. 10J I : <>,9 10,1.091' 

1985 ...... 27,679 5(,.119 9;,'}):l4 141 .. ,24 215 .. ,')3 1:-;7.71-1 I : 7.~ 91.672 

171 
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IlJSC. I I"":', i'1~7 

P (,lI U \1 ~ I I \J 11 ~ J.! ,"I, I (.' t~· 
IIlUL" I I",),·, I IJLdL'\ , 

L P)s"" ;;; 11)0) " (I-)R< 111111 
, 

I (I~X(' 1001 

.r-,'ö. FI'lch- IIl1d l-Iübcll~\ld ... - .. - .. -.- 17('.2N' lot! 17K.44R 101 ]OK072 117 
Sr). Fla<:h- lind Hii!?cUilnd · - .. - - .. - 1\(U4J 8.1 131.-"53 119 D2.ü2~ 100 
AlpCIl\'orland - - - - - - - _. _ .. ". - 14RSO(J ~() 1.:'i(l.S29 IO:'i 161,021 10.1 
K:irnml:1 I3crkcn .. , . . . . . . . . . . , . . IYI.2~3 86 14;1.614 110 160.011 111 
Wald· uml Miihlvi~rlci .. .. . · -.'- - - .. <)\)"22J ~3 113.722 115 111.8.12 98 
AlpCl]ostr,lluJ . . .. . . . . · . .. . . 07.819 s~ 1 1) ... .18 IIS It:lA27 QS 
Voralp.:ngcb.h':l , ; - . . . . . . - . . . . . . . . . 

I 

10S.:,.q 9.1 112.926 107 

I 

115.448 102 
Hod, alpe n!!chiel - , . . . . , .. . . - . . . - . - . iM.4:;1 90 CJ2.66S 110 89.6.16 97 

I 
,--

nundesmillcl ., .. , ~ ... , . . ' . " . , .. , . . 121.064 89 I 132.324 109 I 137.126 104 

B 0 d .:: n n 11 I l 1I 11 g ~ f 0 r nt c: n 1111 cl Ü räß c n k las se 11 

(jIIJl~'IIL.L\:'\.'I.'11 11: H,:~wr f\.lIll\lIl1,IL'!'H: (ILh.!I.:'H) 

I C i 10..'" tl.b-

Iklrll'h'l~p , In ,- ~[I 

1" I '" 

In!) "~ I I 
(t'le, JIL,I\."\ P}~7 

jll\IIII.'t·1 !I, '11 .ttJl Lt:r I'I L'L1LI((.'1 OI'II!lh.:r \"11'" t..: nh.:·r hl''Io nll[4..:" f'\i"'ll::Jh'f hl' unh.'f 
~1iHd ' \ 1):-;(, - I[Hl) 

'" " ,:'J\ ~o ... (1 11~1 ':llll .;n!\ It},'\.7 

Ollsl h;lII\\'irl. Si'>. FIKh· 11. Hügelland 146.947 1<)7.9H~ 1163.314 1 IOi' 

Reine WcinbillJw. 145.6:;6 I :;().~9.; I 141.693 104 

Ni'>. ; 

1169.J49 W~·inbau-Ackcrv.'. 
Fl;ldl- lI. Hiigcll;l!l(l I 

139.92:'\ lö.;.786 ~J~,173 1I1 

Ackcr- Weillballw. 20H'70 ~67.(;(14 228.196 1.11 

(Je 111. Weinball\\'. Sö. rl:l~ 11- Ll. I-higelland 07.69.:'i 145.3;\1 I' 1 115.369 \)f{ 

Nö. f'lnch· 11. Hügelland I 19S.·tS6 2(\(,..lS7 4S~AS7 253.713 IIX 

Ackcr-
SÖ. Plllch- 11. Hiigclland I Inl)~3 1135.453 I win-

111.01<) ]')5.878 96 
r 

sl:!lOI(ICli Alpenvorland I ()] .. ,:;;] 250j 10 238.05°1 190.109 101 

WilIJ· und Mi.ihlviertd I lO:,un:;;· IW.167 1~IA7Ji 119.572 97 

Sä. nach· LI. lliigelland 107.975 107.975 I 11 .. 

Acker- A Ipcllvorkwd 1'\'",.797 17~A79 140.860 !O6 
Gri.inland- 1 wirl' Kärntner Becken 135,423 1~9.617 l,hO.Oll 1111 

sch"ftcn Walu· und Mlihlvicrtcl 101.:11.)3 I JOJ.'31 107:60) I 101 

A IPCll(l~t rand 109.:]04 200.619 In.211 ' 1 1.1 

Alpt:nvorland 1:10.0:;6 I ~1. ~ ~7 132.796 104 

Grünland-
Alpcllmlranu ' IM()9{\ 

wirt· 
9:\,}:7:\ 116.753 1.,1.3:,2 IOH.14!i 92 

s<:haflcn I Vor~lpel\gcbicl 10S.2:lJ 12~jlll IJ7A()() I 1I7.JJ4 1()4 

I I-IOChalPcllgebicI 79,44(1 %.073 7(d~() 87.7<;2 1 52.?'lJ 81t~83 <)() 

1 Wald- lind MühlvicrlL'l SIl.11 ~ 88.112 ~7 
AdCf·Wald· 

lind AlpcTloslr,lllu <).\.-I~ I 1.'\6.6~~ 177.I.'S 111.686 9<,1 

Griml;lI1u- Wald-
Voralpengc bicl 9.~.120 109.276 I (\7.2"U 107.211 1)4 

wirrscha ftc n 

H(lchal peng~icl 71.961{ IO.Ur) 1171l..QS 93.861 )01 

172 
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ItIX." ]4))0\(\ 1"~7 

r r lId lll.. Li U 41 '!!..:' n I (.'. ~ 
IJhh.:"., Il\d~, Imk\ 

S 
II')S~ ~ 1I11l) 

S 
(")~.I -- JIIlll 

s 
(I".~(, - 11101 

Nü. FhH:h- llnd l-Iügcll~lId . - . ~ ... - , . , .. 157.4..,2 99 158..'ilJ 101 IR7.895 119 
SÖ. Flach- und Hiigcll;\Ild ••• I •••••• ~ •• 109.J 17 !i:\ 1.10.497 119 lJ2.387 

l 
101 

Alpellvflrlilfld · , . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 133.519 85 142_515 107 145.:\52 102 
Kiimlncr Becken . . , . . . . . . . . . . - . . . . . . 114.851 8~ 130.267 1J:l 1.17.002 11."\ 

I 

Wale!- lind Mtihlvicrlcl ., ............. 99,479 85 115.945 117 114.H45 99 
AI pctlO,1 [a nd · . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9R.SOI 8:; I\1UJ7 I~O 11);.855 100 
Voral pt:ngc hiet ••••• I •• • • _ •• ~ •••••••• I [(J.J 16 04 118.274 107 118 .. 'i9.' 100 
Ht)(hill[)Cllgebict . . . , . . . . . . . . . . . . . . . . <)K7~() 94 109.059 110 107.998 ')<) 

ßundesmiltel · - ••••••• _ ••••• A ••••••• 117.008 89 
I 

129.115 110 134.411 104 

B () den 11 \I I z U 11 g S J" 0 r m c nUll cJ (j r ii ß c n k las Seil 

(iInU~'ll~ t,l"~'-'n il\ I·h.'kl:n KultUl tlidl~' (idl..,,-'![j I 
1 (i.I."""id,· 

LL'[I,.'\ 
InJ~\ ]1)1\7 

nt.'lr.d·\!\,r ~ I" I:' ~II )1) ,11 .1 11'" ~.)() 11'1.<" - 10111) 
hl~ IInh"r lll\\lllh::r hj~ tHltl'f hi~ llUh"r hi,.. urHer hl' WilL"]" hl~ IllIl~' hJ, IltH~ r : 

Mjlh'J 

111 I' _11 ,11 ,11 [1\0 .:.llH1 _~.)I) 
i')~7 

1 

OhstbalJWirl. I Sä. rb,h· \\. Hügelland 152. 109 123.5.\5 172.846 IOf! 
1 

Reine Wciub:ww. 1-IO.~')l) 11 9.)91 135.173 1()6 

Nö. 
Wcinhau-Ackcrw. I-'Iilch- 11. Hüg.elland 141.9-:'1 I4'U71 218.ü72 159.201 112 

1 

Aeker-Weinhl1Uw. 178,936 239.128 201.007 135 

c,.:m. W('iJlbullW. Sö_Flal:h- u. Hligellilild 96.416 144.H40 113.813 IO.IJ 

Ni), Flach- lI. Hiigelland 1~().56~ 2.lb.b~3 379. 106 1 223.392 119 

Acker· 
wir!-

So. Flaeh- u. Hiigclb1\d II, H.8~8 167.4'16 In(>-lO 137.06K CJ7 

,chaftcn AI P('"I1V()rI~ oll 1·1'J.9·1:\ 216.114 201.84:> I 171.605 ' ')lJ 

Wald- und Mühlvicrtcl 
I 

I09.0:':R 1.56.891 ml4711 12L359 99 

Sö. rlach- u. Hiige)l~lld 
I 

103569 103.569 I 17 

Ack .. r- AI PCAVür!illld I 119.904 157.24g 126.223 104 , 

Grlinl"nd-
147.001. I win· Kilrnliler Bcekl'i\ 1~7.3:S0 171.8.17 I \.1 

schaf!.<.'11 Wald- und Milhlvit:r!d ! IOR.S.',) IX9~ 111.956 1(11 

Alpchostrand 
i 

122.787 193.270 138.566 11:\ I 

I (, riinlanu-
; \1 pCllI'orland /21.279 133,705 122.621 106 

A 1 pello~l ranti 105.416 1/5,940 1J2.0~6 17~_.j90 113.4K8 95 
wirt-
, chaflen V oralpcngchi ct 1 I 55!!.) 12H&l 136.151\ 120,229 1 102 

1-lochaJpcngcbiel 99.3:27 \ 17.78~ 94.3_,3 1 OfG-lO 15168:; 106.529 97 

I 

Acker- Wald- Wald- !llld Miihlvicr!l'l R7_7.' I 1n.7SI 85 

und 
A)pe[10Mrand 102.2J5 1.16.825 17.1.)\85 )16.20"0 101 

Grünlaml- Wald-
wirtschaften Voralrcl\gcbi~t 111.S5i! '1 105.:.\26 1J~.29.j 111.426 94 

H(1(llalpcngehiet 9:".720 1112.'1.149 IK~.~74 Il iU85 IO.'i 



Verteilung der Betriebe oach dcm EmcrbseinkommCll je Gesamt-Familicß!lrbeitskrafl 
in Prozent Tabel'le 117 

NIHll- Siid- Wald· I} Hur\l~l"nlll\t.'1 
SLlI(~·l1 u:-"l1id,~'" (1\llidll'.\ /\.lfH,,"II- Kilt)lrjl~r 

Mdhl- r\II'C.:Il " 
I VM-

rhh"h-
in HK,"l S r-1ill'h- 11- Fla~'h· u ~·(td;lrH.l UI..'L'I..t:tl 

Y1L'i"h:1 
\~'f;.llti iltP,"III~dll~1 jllf.L' lll'ghh"oL 

I 
I hlt!~·lt;H,d HiI~f..,t'ilr1Ll I~~l tQ~(1 I~~_\ 

negaliv O,R (l.9 2.5 4,:; 0,8 I.! 0.1 0,6 t ,I [,3 1,6 
0- 10 - 0,4 1,5 - 0,7 0,2 0,6 0,5 1,0 1,2 

10- 20 0,5 - 2.2 - 0.6 1,0 1,6 1,6 1,1 1,0 I,S 
20- .10 0,6 4.0 1,7 2.1 2,2 3.X .1.2 2.1 2,3 I,S 2.0 
30- 40 .1.0 4 c9 1.7 1.1 \.~ 2,0 1.6 5.3 3,2 2, I 2,8 
40- SO 0,5 4,4 1.0 3A 3,5 1.4 3.2 4.4 2,5 3,.1 4.2 
50--- 60 2.7 3, I 4.4 - ;l.9 S.I 5,3 5.4 4,1 4,6 6,1 
60- 70 2,1 6.6 4,5 l.l 5,6 7,1 4.3 7.6 5,3 4,6 (1.5 
70- SO 2.0 4.7 3.3 :;,6 6.3 9,6 ~U 7.6 5,,6 5 . .1 6J 
~o- 90 2.5 7.1 5.6 ::.2 (\J 6.0 3 .. \ 5,5 5_,3 .'i,R 7.5 
90-100 5 .. 7 4.7 3,9 10.1 6,3 7.[ \),2 9.4 6,3 7,5 6,7 

100--'- 120 ~.J 6.8 IU 12.4 15,9 1:\.1 IJ, I 12,0 11,8 D,S CU 
120-140 5.2 9.5 9.6 16,X 12.9 10 .. ~ 10,4 11,9 10,0 ,10,5 9.0 
140---160 10.5 11,5 8.4 2.2 IV [0.'> 15.7 7.1 10,4 S.9 lU 
160-180 5.7 '9.1 7.2 7.9 6.9 S.O 4,8 -'l,H 6,7 6.4 5,8 
180-200 10,7 4,0 5,5 2.J 3.9 .1,4 .1, I 4,4 5,3 5,6 .1.6 
200-250 15.7 9,7 10.2 20.3 3,.1 5,4 5,2 

I 

6,8 8,5 8,7 6.1 
2S0-JOO X") 4.3 6.9 .1.4 J.5 2,4 6.1 0,9 4,7 2,S 3,9 
ab 300 15 .. ' 4,.1 7,1 4.5 1.2 2.1 1,3 1.9 5,3 4,3 3,4 

Summe 100.0 100,0 100,0 100,0 100,0 I 100,0 100,0 100,0 1 100,0 100,0 100.0 

fkll "."]1 .. - Ark~rwlrl,.:('h,.rl~n A{'kf!'r·C;rünllll\d"i'l~hJlr.l!'n 
I 

G rÜnhlnd",·iu.U"h .. n~1I 
!~'r'-'l1 No,.dj)~llkb~ Fb('h- Imd l-liicrll~"d 1\ Ipcnvorbl nd , Il'ld'::.ll penJ.!l."hltl 

Slllh."Jl r:,-.'o 11<1 J.(I--.Gll h~1 50.-1(1) h,\ ~1:il(l'l I (O-.Wfl;1 ,'..O-.'il) h:1 
11. 111110 ~ 

i'o-l;ll~1 I~-.\I> h" 141- -'''0 ha 50 [1\11 h.L > 1111\ h" ;"'1tltd 

-
negativ - ~,4 - 1,2 2,4 -

I 
2,0 - - 1,1 3,1 O,K 

0- 10 - - - - 2,4 ,- 2,0 - I,] 1,5 - 0,8 
10- 20 - 1.7 - 0,6 4,8 - 4,J 5,3 - J.5 - 2,j 
20- .10 I,R - - 0,9 2,-'1 - 2,0 - 1.6 5,5 2,9 2,4 
JO- 40 - 3,4 - 1,2 2.4 - 2,0 2,7 2,3 11.4 - 4,7 
40- 50 1,8 - - 0,9 - - - 5,9 1.6 4.5 7,<1 4,7 
50- (,0 - - - - I J,9 5\.' 11,1 [0,3 4,5 4.1 - 5',.6 
60- 7O 1.8 1.7 1,4 L,7 - - - 10,2 2,9 9.7 8,9 8,] 
70- SO 1.)) - - 0.9 2,4 - 2,0 4,3 6,S 3.6 Q,7 ;;.8 
SQ- 90 - 1.7 - 0,6 4.1:( 5\3 4,8 4,6 R,O .U 2,9 5.4 
9Ö-100 10.5 - - 5.6 4.8 :U 4,H 7,5 14,2 7,0 1:>,4 9,9 

100- 120 10,5 6.S IA 8,2 14,2 15,7 14,6 [4.6 14,7 [1.5 13.6 13,5 
[20-140 5.3 JA 4 .. 1 4.5 I·U 15.7 14,6 

I 

[4.2 10.6 12,0 9.0 11,9 
140-160 12.3 3,4 1,4 7,9 7.1 I S.7 8,3 S.2 12.ll 5.3 S.S 8,1 
IM-IRO S,_' 10,2 4 . .1 6,9 <).~ S,] 8,1) 4.6 6, I 3,2 4,5 4,5 
1~0-200 12,3 10.2 4.3 10.6 4,g 

I 
15.8 6.3 3,5 .~,5 5,7 J, I 4.6 

200-2,'i0 1).5 

I 

16.9 2.9 14,7 7. [ 5 . .1 6,9 2.7 2,9 6.0 12.1 5,1 
250-.100 H)~ 6.8 10,1 8.2 2.4 5,3 2.8 - 2,9 0.7 - 0;9 
ab :-00 ID 30,4 69.<; 25.4 2,-1 :;,3 2,8 1,4 I.J 0,4 1.6 1,1 

Summe [(10,0 100.0 )00,0 fioo.o 100,0 100.0 100,0 100.0 100,0 100.0 [00.0 100.0 

Tabelle 118 
Die Vicrtelgmppicrung der Betriebe nach dem Enve~bseinkommen in Schilling je Gesamt-Familienarheitskraft 

I 

Alnoillh."r V~'I-

~;\'~" 1,",,, I\~I"I\J II~ilh1i" 

HullllL .... ",.ilh .. I(i: ·J.,hr [,llll"·n .. • .. Ollj\f 11 1...:- M lIh:f~ Olldllih- nll~'(4.'~ Mt.'l ti ,LI I 

ViL'rh.'1 WL'fi tJillfl1." \NC'rI Vit:l'"Il.:l \Lnlt."r~;\ ~ oh~h:m 

Vrt:rh.:l 

1987 48.670 78.722 122.955 177.080 257.322 208.652 1 5,3 121.971 
Bllndcsmillcl 1986 49,309 80.781 120.18(, 171.772 242.962 [ 93.653 I 4.9 117,402 

1085 41.518 69.121 
I 

106.6S9 15.1.143 226.270 I S'1. 7.'i 2 I 5,5 [ O~.4·9'1 

174 
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100..123 '-' 
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115-700 .., 
~00..22~ ••• 21 .... 150 " 1$O-17~ U 
115_JOO ••• .lOO-lU ••• nS-)$Q •. , 
J50-l1J " n,..., " 41)(1....1~ " .,.."" U .... ,~ ••• ,,.. .. ••• .. .., 1 ~.9 

So,,,.,. 100.0 

... "" .. . , ... .. _. 
'" .. ''' .. , .... , 

""'" lS 
,., 

1),-1(10 , .. 
IOQ-Il! .1.' 
'" ,~ lSß..iU " 17S-~ . 
lOCHl' IV 
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., .. , "" 
,., .., " .. ., .., •. , "' U ,., D '.' .- ., ... ... '.' , .• , .• •. , B •• " " ••• " " ,. , .• • •• 11.1 ., 

" " • •• •. , .., .. , ,., " '.' .M ,., ... '" " •. , , .• 
••• •. , 11.) " " " '. , " '.' , .. 
" .. 10.1 '.' " M ,. ••• .., '.' ,. ,., ,., , .• M ., •. , '.' " , .• 
'.' " '.' ... "' 10.6 " ,- '.' ,., .. , '.' " " .., '" " ... .. '.' ... ••• H U !.9 " ", " , .• . , ,., ... " , .• .. ", , .• ~ Z.I .., .. , ••• •• U •• '.' ,., '- , .• .. , 

IOO.Q 100,0 ,~. 100,0 'mo 1110,0 , ~, '00' '00' '00' ..... ......... ...... .t; - , ...... , • ", -.... _-,- -- " • " .. 
........ ........ _ .. . ~ . " .", .. _. . _. _ . 

~_. 

> " .... ...~, 
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'-
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'" 7.1 '.: , .• .- ., - " '.' " ••• ,., , .• ,- :,<1 
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'.n< '" , ... • •• . ' . .10' 
,,. ... ,., 5.011 16,7 JO,U '00 '_li " 7.3Gl 41.7 17 •• 99 '00 
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) . .., " .HI:lI IJ.S ..... 60S '00 
) . .., '.0 .. ~ '" .9.$31 '00 
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Verteilung der Betriebe nach dem Gesamteinkommen je Gesamt-FamiUenarbeitskraft 
in Prozent Taoelle J 24 

Nortl· Sud· 

I 
W~ltti- ~; . l1UIUil..,)fllllll'l 

S!ld~'11 • )~rll~'h~·:'>. u~rlil..-lw;. "-I (WH- !<.;,rnlllcr 
Muh'~ 

All)l:ll- V,'r- I'lt\~h-
111 lO()O S Fhch-lI RLll'h· ll- 'o'tlrlilnd B~I, .. h:ß jt.dl'OlllJ id['J~ll~,"lt1i':J .1 tp\.· I Ipt."hi'-'I 

IIilgcl111nd I 1 ii}.!.r:l1."1 rh,' 
\.u:rrd 1')~1 14~(, 19)0;;' 

m:gativ O,S (\8 2.0 4.5 0.2 0,4 0.1 0.2 0,7 O.S 0,9 
0- 10 - 0,4 0,6 .- - 0,7 0,2 0.3 0,3 0;6 0,7 

10- 20 0,5 0.1 1.0 - 0.8 0,8 O,S O,S 0,7 G,g 1.0 
20- .10 0 ;5 2,4 I.R - 1.4 1.0 1.0 1.1 1,3 

I 

O,S 1,2 
30- 40 2,3 0,9 2,1 - ~,4 1.4 0,4 2,5 2,0 1.9 1.6 
40- 50 \.2 2.4 1,4 3,4 2,4 0,9 1.9 :1.3 2,0 2.1 2.7 
50- 60 l.S 2.3 2.3 2.1 2.9 3,2 4.S 4.4 2,9 1.R 4,3 
60- 7Q l.1 3,3 'U - 53 5'{» 5,R 6,0 4,2 .\5 4.S 
10'- 80 3.0 8.8 2,2 1,1 6 .. 1 .lf; 4,5 4,5 4~6 

I 
5,0 5.7 

SO"-- ')0 2,6 4,3 4,2 7.9 3.1 5,5 3,0 6,9 4,3 5,.1 6,2 
90-100 3, I 7,1 4,0 2,3 5,0 S,7 4.7 9.4 5,4 5.7 6,0 

100-120 7,4 10.9 9,0 1 \.2 10,4 12.5 14,6 12.7 10,6 10,9 13,b 
120-·140 6,3 4.3 10.5 15.7 16.2 17,6 8,4 10,6 10,8 11.9 12,1 
140-160 8,0 9.7 9.4 5,6 Il,J 7,6 14,3 8,4 9,6 lO,6 9.Q 
160-11:10 7.5 10.1 9.3 6.7 8.5 9.4 10.) 6.0 8,6 1),4 6,4 
I~O-200 7,0 9,8 6.) .1.4 7,,~ 8 .. ' 6.n 7.7 7,~ 7,0 5,9 
200-250 19.f: 9,2 13,3 2.1,(> 6.8 9.4 9,1 1 !.-l 11,6 

I 

10,9 1;.2 
250··300 tU 6.7 6.6 7.9 4.6 .1.0 5.1 \.7 5,4 5,1 5.0 
ab 300 I R,7 6,5 9.9 4.5 :l.5 2,8 5,0 2.·' 7,5 5,9 4,7 

Summe 1 100,0 100.0 100,0 [00,0 100,0 [00,0 iOO,O 100.0 100,0 1 100.0 100,0 

n .. ,. ri,,~h~- AC"k~rwirr.~halfefl A('k~ r·( i rünIJLQd'~ i rlA"",afl<n GritHI;ilDd~·irt\o('h:dll.'U 

lypCll Nordi.)o.~lit·~:" t.·J~{'h· und Irü&E:U .. lld ,\Ipm,orliolnd 

~illJfL'11 
15 .\11 h" . ;0-50 h;L .,0 ·IIHI h" M,l(j . .'1 In-1H h .. ~O-;''iU 1\; • Milld 1,--lOlli\ ln-.,n Ir.;., 

In 100(1 S 

ncg~tiv - 3.4 _. 1,2 ~,4 - 2,0 -

0- 10 - - - - 2.4 
1 

- 2,0 - -
\0- 20 - 1.7 - 0,6 - - - 1,4 -

:20- 30 - - .-
[ - 2,4 - 2\0 2,2 1.6 

30- 40 u: 1,7 - 1,5 4.S - 4,1 - -

4():"" 50 I.R 1.7 - 1.S 2.4 - 2,0 4,3 -

50- liO .- - - - 7,1 5.3 6,9 7,6 .1.9 
60-· 70 1.1\ - - 0,9 2.4 - 2,0 12.0 1,6 
70- RO I.H 1,7 - l.S - - - 1.4 2.3 
sO- 90 _. - - - 1I.~ 5.3 4,8 7,S 4.1 
90-IO() 1,.5 - 1.4 2,0 - - - R,O 13,0 

100-120 10,5 1.7 - 6.2 9,5 10,5 9,7 14,6 14,0 
120-140 7,0 5.1 2',9 5,9 14.2 15.R 14,6 7.S 10.3 
140-160 !:U JA 2,9 8,0 7.1 26J 9,8 12,9 I 1.1 
160-180 5.3 8.5 4,3 6,3 14 .. 1 S._' 13,0 2.7 11.3 
lR0-200 7,0 6,8 2.9 6,5 7.1 10.5 7,6 7.2 9.5 
200-250 21.0 22,0 5.S ~9,7 14.3 10,5 13,'} 9,0 11.9 
2:i0-~00 7.0 10,2 7.2 8,2 - -

I 

- - 1.9 
;Ih 300 19.2 :12.1 72,6 30,0 4.S 10,5 5,6 1.4 2.5 

Smf\1nc 100,0 100.0 100.0 100,0 I 10O,n 100,0 100,0 100.0 100,0 

Viertelgruppierung der B"etriebe nal'h dem Gesamleinkommen 
in Schilling je Gesaml-Familienarbeits"rart 

.:!Y'y" 7.~'Y • 
Jlröu 11f,; .,(~tl \.ltC'ht~I'-' 11 1111.!1L'\ OLI.,rtil)..· Miu[l,'rc Quaml;-..· ()t'1c:rt.:~ 

Vi(.'J!e] wl.'rl 11 .'11"!,-' \\'l..'H V II:Y (c! 

Nö, Flach- und Huggclland ............ 79.'$37 

I 

123.974 IS9,20S 263.069 381.026 
sü. Flach· und I:Hig:clland . . - .... . .. ... 59.811l RS.7!,G 140.89.:1' 1.96.346 270.2l3 
Alp,cnvorlilnd ....... , . , . , ........... 55.620 9(1.289 150.529 21 $.836 I .W. <) .il79 
Kärlltller Bctkcll - ... -··,······· · ß··· 6.9.006 J02.5.>S 154.2M 213.524 299,712 
W'lld· und Mlihlvicrtcl ............... 61.650 91.3!\6 1.)3.1 R7 175.542 229.148 
A[pcnostrand . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . , . . 62.821 94.096 131. 762 174.1 ~8 2:15.256 
Voralpt:llgcbicl ..................... 64.2.~O 97.SI-lS 137.939 1:\1.609 -247,028 
Hochalpcngcbict .................... 57.836 l.<2.02f! 120.4.27 112.699 225,777 

1987, .. , .. 61.363 9S.I23 1'41.8.17 198 .. 158 280.610 
ßUlldc~mit(cI 1986 ...... 61.012 92.970 1:}7.:>8S IS9.7H2 264.292 

19R5 .... .. 54.047 8:>.178 124,052 \76.862 250.291 

IJochnlp«'I1j{&:bicl 

:iO-I<HI h;[ :;... WO 11,1 :vJiuC'1 

- 1.6 0.2 
0,4 1.6 0,4 
0,7 - 0,7 
1,5 - l,S 

10,1 2,9 
3 . .8 7,4 3,6 
.>.7 - 4.5 
7.5 - I 6,4 
4,9 13,2 4,4 
7,0 7,4 6,5 
4,fl 14.7 9.2 

\2.2 10:5 13,2 
12,0 10,5 I 10,0 
5.,6 8.8 9,7 
.;l , 
,~ 3,1 5,.3 

8,S 3,1 7,6 
I I. 7 10,5 10,7 

- 6,0 1.6 
1,1 1,6 1,6 

100,0 100,0 100,0 

Tabelle 125 

t\h~.",I'IIt:'r Va· 
Ah~I.ll,d h:illIT1)" 

)..-kdi;ul 

Lllllj,:n:~ ~ l~h~.,.,-' n I 
Yi~·fl4.:l. 

~O 1.1 X9 1:4.8 192.019 
210.395 1:4,5 14.1A()7 
253.459 1:5,6 15"2.717 
130.706 1: 4,3 140.732 
167.498 1:\7 132.258 
172,435 I: 3,7 130.364 
182.798 1:3.9 JJ9.719 
167.941 1::,,9 117.296 

219.247 1:4,6 140.519 
203,280 1 :4,3 136 .. 140 
196.244 1;4,1> 122.440 

]"l9 

I 



Verbrauch der BetriebslnhaberfamUie je Haushalt und Jahr Tab~lIe 126 

19", !C)}:(I IY~1 

r rotJllll iun~ß. .. ~b i~ le 
luJ..:,;: Inc.k'(. hu.ll..·\ 

~ (IYKJ = 1110) S 
(19~5 = 101l) 

s 
(IY.~~ ~ HIli) 

Nö. Flach- und Hügelland ., ........... 290.506 104 287.551 99 291.618 101 
SÖ. Flach- wnd Hügelland ............. 213.716 101 217.246 102 2:\3.029 107 
Alpellvorland ••••••••••• • •• ~ ~ •• 0, • • •• 272.370 99 281.844 [03 294.090 104 
Känuoer Becken ........... ~ ........ 261.906 110 257.270 98 266.970 104 
Wald- und Müh,lviertel . . . . . . . . . . . . . . . 214.650 103 223.556 !O4 230.293 103 
Alpenoslrand ·~····~·~··4···~·~····· 220.490 1'02 220.570 100 231.065 105 
V Ofnlpengebiel ...... , ~ .............. 238.092 107 232.085 97 246.966 106 
Hochalpengebiel ..... ~ .. ~ .. ~ ~ ....... 212.829 104 2 !2.543 100 220.644 104 

Bundesmillel ........................ 240.480 102 243.101" 101 253.099 Ul4 

B n den n u I Z U 11 g S f 0 r m e nun d G r Ci ß e n k las sen 

(irtiUI.·llkla~'I' II! Hckl'u Kullurnat."b.: (i,kclU 
(iL'\\iH.·h-

H.clfh,·h~l.\'lt , I 0 
I, ,I 20 .10 ,<0 I 100 ';1111 

h·(4,,· .. hHk,I\')s'7 

Ih':'I\lmtcr In .. :"110' h·l~ mU.:or I nt:"lo ulHcr hi;:o: lmlr,;r hl~ unter h,,, mll~T hi." luH\.~T ~ill~l ( l'IK{. 11111) 

111 I~ :20 .lO $11 11111 :>IMI .'IXI 
II)K7 

Obstbauwir!. SO. Hach· u. Hügelland 236.663 341.078 262.827 108 

Reine Weinbauw. 257.028 260.131 257.614 107 

Weillbau-Ackerw. 1 
No. 
Flach- 1I. Hügelland 220.289 258.574 358.260 255.629 99 

Acker-Wcinbauw. ?73.615 337.921 295.330 104 

Gern. Wcinbauw. Sü. Flach- u. Hügellalld !67.465 264.647 196.957 101 

Nö. Flach- u. Hiigclland 294.860 31~.612 455.m 321.636 99 

Acker-
Sö. Flach- u. Hügelland 2.! 1.444 275.558 281.620 233.092 10R 

wirt-
schaften Alpenvorland 285.450 403.1~9 450.798 

1 
321.452 106 

Wald- und Mühlviertc! 207.737 2ROAI8 .13R.395 229.733 10? 

Sä. Flach- u. Hügelland 2.14.692 234.692 lOS 

Acker- Alpenvorland 263.746 339.218 '274.316 107 , 
Grünland- , 

wirt- Kifrnlner Becken 225.206 32018 266.970 104 

schaften Wald- lind Mühlvierlcl 222.738 268.453 231.680 104 

Alpenoslrand 227.200 299.769' 24). .644 106 

Alpenvorland 2S7.053 339.489 265.538 99 
Grünland-

Alpenoslrand 193.919 1250.285 
wirt-

276.952 :125.41)6 220.836 103 

schaflen Voralpengehiel 239.665 257.598 253.460 245.626 108 

Hoch.alpcngebicl 191.010 221.59! 215.988 245.222 3.38.746 220.423 104 

Wald- und Müh'lvjerlei I 2 [8. 151 218.151 102 
Acker-Wald-

11 Alpenoslrand I und 212.914 261859 .165.256 236.107 106 

Grün land- Wa Id-
1
1 Vo[alpengebicl 234.422. 259.521 342.098 253.102 101 

wirlschaflen -
I 'I Huchalpengebiel 200.818 242.834 293.541 22.f.S12 102 
I 
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Tabe lle 127 - - _. 
• , - ~~ -- - - - ,-. .., 

10 "", .. 
_ .. 

~" - - - - - -,,- ,,- - ,~ ,- ... 
''''<0' 1S " ., - " 

., 
" - •. , " M ••• lS- IOO " '"' " - ~.9 " , .• ,., " " U 

100-12' ,., ., ,., >.< , .. " '.' M ••• ,., " IU_ I50 .., -.> '.' " " -.' ,. 12.A " >.> '-' 
150-11S ., 11.3 " -.• ... 11.- •. , IM " '" 9 •. ~ 
175--100 , .• 12,7 .., 12.3 IM 11.l ' ... " . '" I~.' !l.S 
200-22$ " 11. I -.' 10.1 1),0 ., 1).7 11 ,1 l G,6 " > I ~.! 
ZZ;l-l$O ". >J ••• '" 1l.7 • •• •. , '" '" 11.7 -.' 250_175 ... '.' n.3 '.' 12.6 I ~.! 10.1 .., 11.1 •. , ... ,,- 1O,! '.' -.• '.- '.' " '. , 8.' U " ,., 
XlG-llS '" U ••• •. , , .• ... '" " ,., " " ""'" >J , .• ,., U " ... " 

,. " ... '.' 3!G-31S ,., ... >J " , .. •. , ,., 
'- ... " '.' n_ ,., '.' U .. , '.' ••• " ... .., '.- '" .~~ ,., ,., ,., " , .. ... U " ,., • •• ,-

HO-:IOO ,. ,. ,. ... " M ., •. , " >.0 '-' ~~ ... ••• ,., ,., " •. , " •• ,., ... ... ,,..., 
" - '> U ., - - - " •• "-.... U ... 

" 
,., - •. , ., •. , " •. , ..-

"" ..... 11)1),0 100.0 " .. 100.(1 '00' '"" 100.(1 100,Q 1011.11 "." , ~. .. ''' .... A"" . .. • -..;, ", • • -" ... • , .... _-- '\ , , , .. ,,, . ,. - " ...... ~ .. 10-'." - ~ .. ~ .. . ~ , ... ", .. ~. "", .... 0' .... ~. .. , ..... 
. ", .. JS - - - - - - - - " - " J5--100 - - - - " - ... ... " ... - ... 
100-11! " - - -.- " - " Il.l ••• ''-' ... U 
11$-150 " - - ... - - - '" 11.6 IS." '.' '" I.so-m " - - U '.' - '.' ~1 .4 .. ., - 1t,7 
17$-200 " ., - " -., - .. '" 14.' '.' 11.9 11.9 
200-125 I Q.I U ,. .u I~.l " '" , .• II,! "- IV .. , 
225_250 10.1 " U ... V '" "- 11.1 ... 1'-6 11.1 '" 210-27! ,., '" '.' ... 14,) '.' . " , .• 13. 1 •. , I),' ., 
175--lOO ... IloS ,. .., 18.9 ,., '" , .• .., 

" " " >00-'" 11.1 ," " IM ... '" , .• ,., ... " M " l 2S-JIO U .. ,., , .• '.' IM " '.' - " 12.1 U 
350-111 ,., " M u -., '" .., - ,., ,., - " J 1S .... 00 '.' " " , .• , .. " " ,., - ... - .. , 
-~ '.' >., ,., .., - 21.0 ... , .• - ,., .. U .... ~ " " 11,7 ••• , .• " " - - '.' - .. 
~,~ " >., Il.1 '.' " - " - - '.' - .. , ... .., " - , .. ,., - - - - - - - -.... - ,., '" U - - - - - - - -
~.- 100.0 '<n' 100.0 I"'.' 100.0 ,...., loo.f HIO.O 100.0 100.0 100,0 IM.ft 

'" 



....... " .. , .. ., ... 

"" ""' I;:tE Hund<>ad"" J'JSo .•.•.. I 1 
19M •... 

" 

.,. 

78.~50 
7Hl'll 
6:tJl. 
010.191 
5q.5~1. 
SI.$.'" 

.... G71 
biS!1 
6!.b70 

,. 

-I • .::' ... --
11,' 

" 
'.' ••• 
'" 

'" 15.6 
14.' 
!2.~ 
11. 1 
14.Q 

ro.' 
11.1 

F.l 111 '" • 111,<> 

I ... . ~fI..l 

'" " "'Q'U. , • • , -- ._ .... .. _ .. , •...... , .. _ ....... 
N,j,. flo<lo · omd 1t .r<II~ WS.40() 19l.b l~ 
S6. FIo<:k· .ud Hü,diand •• ..•....• . . ~:'OI>J l))OZ? 
AII'<'l\'(>I\.Irul • . .... .. .. .. .. llU::" l~.O9O 
K.'n' .... e.,hfl ,. .. .l4IJH 2i>f>,~7() 

W.ld· ..... M""I ..... n ........ ,,, .... 181.9% nOl9) 
AIi><"""n<>Il , ........... , . .... . ... . . 2&I.8o'll lJ l.()f,j 
VOnllpctl.«bi<. .. ..... , .. ....... , .. 193."" 

_ ... 
1l1>OtI.1J'<'1$.<b~ .. . .. .. " lfoi>~lj 2l0,M. 

,~ .. lJU51 ~.ue?9 
B.~d~ ... ",.1 ,~ 19l1.YQ9 lO.IOI 

,~, nun 1. 0;180 

'" 

• 

_. -
" ". '.' "J 

11.0 
11,' 
10/, 
11.6 

u 
••• ". 

. , 

. , 

,. 

, 

--
2l.0 
21.9 n., 
~A 

'" lD ,,. 
", 
'" 

....... .... 
IO~.JI16 
$\I.OlS 
JU» 
7 •. :\6.1 
51.11)3 
5(1,783 
.7.01$ 
-!.S."""I 

51.75.l 
5HDII 

~" 

• 

Tlbelle 128 _ . 
•• .-1= 
•. , 

10.1 

'.' •. , 
10 •• 

'.' '.' " '.' 9 .• 

" 

,., ,., ... 
U ,., 
'.' '.' 
" , .• , .• , .• 
,. , . 
, . 

,., 
!.! ,., .. ,., 
,. 

• .... !t::::: ' 
~, 

" .. -
~t>,) 

lO2 
11.6 
ll.W ,., , ... 
16.2 

'" 
'" 18.1 
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Eigenkapitalbildung (in Prozent 'des Gesamteinkommens) Tabelle 130 

If)S,fi II)~(, I 19P 
Pro d I'" l i 4) 11'~ l" h i ",'I ""~ 

"Y. 

Nö. Flach- und Hügelland """""" " 14,0 15.2 26.3 
Sä. flach- (md Hügelland """" .. . " 13,3 J~ "" 

.1 

20,2 -.).-

Alpcnvorland """"""";""""",, .. . 11.6 14,7 11,6 
Kärntner Becken """"""""""""" " 

4,4 16,9 21.S· 
Wald. lind Milhlvlerlcl " " " " " . " , " " 13,3 2O,8 18.3 
Alpcn&~(rand " .. " .. " , " " . ~ .. " " " 8,2 21,3 18,0 
V oralpcngcbici """"."" .. "" ..... " " 12.2 18,9 16,0 
Hochalpcngcbict " " " " " " " . " " " . " " " 14.4 20.8 17,2 

I 
ßundesmillel ••••• t •• ~ ~ ••• t •••• 12,5 lR,7 18,6 

Bodennutzungforrncn lind Größenklassen -
(iro llI.:'JlkliJ,,"·ot'l:" l1l1 Ii.:k!;l( Kulrlltniid,I..' (id\:cß1 

I 

{j~·w\dl-

lkull'b)tYr ~ 1(\ ,I 15 1(1 .111 .\0 Im JIIII 
\('h'\ 

Mi(H.'1 
hl!' unl,,'r ,1>i, ",,'e' lbi. unle, bi:-. !J~\tcr b\!". urHLr hi). wlI ... ·r hi'<.Mllh:r Ih~ tlll !\:r j'j}(7 

10 I 15 2:0 ~ll ,0 WO ~[)I) .11~1 
1 

ObSl ballwi rl. SÖ. Flach- U. Hügelland 23, I 
I 

36,4 
I 

28.0 

Reine Wcinhauw. 14,6 9.7 13,S 

I W~inball-Ackcrw. I Nö. 22.1 22.3 35,4 
I 

'25,6 I Rach- U. Hügelland 

Ackcr-Weinbauw. 
I 

26.2 38.9 31,7 

I Gern. Weinballw. SÖ. Rach- U. Hügelland 14,5 30.5 21,11 
I 

I 

Nö, Flach- ll. Hügclland 20,4 32,4 39.4 28,5 
I 

Ackc~-
SÖ, Flac'h- U. Hiigelland 16.2 28.0 29,2 21,4 

I wir!-

seh'aften Alpcnvorland <)",5 
I 

20.5 
I 

1,2 12,5 

Wald- und Miihlviertcl 18.9 24.7 2.J 19,8 

SÖ. Flach- U. Hligclland 7,1 I 
7,] 

Acker- Alpcnvorhmd ll.l 21.6 10,7 
Griinl~nd-

I wirt- Kiirnlner Becken 22.S 20.7 2.l.!I 

sdlllftcn 
Wald- und Miil ilvierlci 18.7 17.5 18,5 

AI penostrilncl 20,4 36.6 25,4 

I 

Alpcnvorl'and 11.7 3.9 10.8 

Grün land-
AI pcnosln1Jld 16,1 14.7 12, I 17,1 J5.2 

wiT1-

scharren Voral pengebier JJ,6 20.6 29,8 17,3 

Hochai pengebicl 15,0 21.2 12, I 18.3 14,3 16,2 

I 
Wald- und Miihlvierlel -2.3 

I 
-2.3 

Acker-Wald-

I I und Alpenostrand 16.7 19.5 14.2 J7,3 

GrliI]Jand-WlIld-
Voralpengebicr 14,4 4,2 ].9 9.5 

wirtschil hell 

I l-Iochalpcngcbict 14.6 22,6 36,4 I 
20,6 
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!-lwh.:" 
ill'Y.1 

über 50 
40-50 
30--40 
20-30 
10-20 
0-10 

Summe 

0--10 
10-20 
20-30 
]0--40 
40-50 

l"ibcr .~O 

Summe 

Summe 

I A\.~lriL'h_,-

I 
'YPI",'H 

I 

~H~I.:n 
in"(, 

iibeT SO 
40--50 
30-40 
20-30 
10-20 
0-10 

Summe 

0-10 
10-20 
20-30 
30--40 
40--50 

übcr 50 

SI·lmme 

Summc 

184 

I Nur<!· 
o~t'i~'~'~~~ 
H'II.::h· u, 

Hllf:!.l·]lllnd 

I 
16,3 
10,9 
13,0 
12.9 
7,S 
7,3 

68,2 

5,8 
5,4 
4,4 
2,3 
3,5 

10,4 

31,8 

100,0 

Verleilung der Betriebe nach dem Anteil der Eigenkapilalbildung 
am Gesamteinkommen in Prozent 

S'[id-

I 

W:..ld·u_ 

I 
I, 

ti':o.[li, ... ht:'~ /\Ip...·I\· 1\:;"lrJI[II':1 
~"h1h:· Alp"n-

I V"'-
J!CH:~-

I·l",·h· u_ \':orliH\d &:~L::cll \.'II:ru.'l USHillld i.'pL'n~l..'nWl i.,lPL·rI~(.·hil",·1 

H[j~<'II:\lld I~K7 

Betriebe mil Eigenkapitalbildung 

12.5 10,6 IH.O 7..1 8,0 6.7 6.S 10.1 
11.1 7,J 6.7 9,2 !L9 5,4 10.2 9.2 
8,6 14,1 9,0 12,1 10,.1 11.4 11,7 11.8 

14.0 11,5 22,5 16.4 14,9 19,8 11.3 14.1 
n,O 10,7 11.2 1 1.8 11,5 9.7 12,2 10,9 
6,6 8,8 12.4 12.0 9.1 9,4 11.3 9 . .1 

65,8 63,0 79,8 68,8 62,7 62,4 63,5 65,4 

Beiriebe mit Eigenkapilalvermlnderung 

4,9 
I 

4,5 4,5 7,4 1.5,3 12,2 6.8 7,5 
2,4 3,3 2,2 6,S 6,0 9,0 8,0 5.5 
4,8 5,4 1.l 44 3.,7 4,3 5,4 4,6 
5,1 3,0 4.5 0,8 2,.1 2.7 4.0 2.9 
5,0 3,1 3,4 1.4 1.0 0,5 2,5 2.6 

I I. \) 17,7 4.5 10,4 9,0 8.9 9.& 11.5 

34,2 37,0 20,2 31,2 37,3 37,6 36,S 34,6 

100.0 100,0 100.0 100.0 L1OO,O 100.0 100,0 100.0 

Tabelle 131 

BUI\(..I~:\I\.ill~l! 

II)S/, 1 ".<5 

10,1 8,6 I 

10.7 7.:' 
11,6 10,3 
12,6 12,3 
11..1 1 

10.3 
10,7 12,6 1 

67,0 61,4 

I 

9,4 7,6 
5,3 6.2 
3,5 5',3 
2,4 3,7 
2,0 2,7 

10.4 1:\,1 

33,0 38,6 

100,0 100.0 
I 

,\cJlrrwlrt!l:dlllhl'ß Al',,"C'r..(; rii n la ndM'i r1 ,,('hilflen C;ründ.l~nd\oWIr1.l:l;'hHr~t"n 

I N(lrdödlktt.r~ .~Ja('h:. u. Uu~rlllllnd A1Ik"n,"orl),ndr J j"OdUllpt" ngt" bil'l 
I 

1 1.<-·111 ~;, .'(1-500;' :\11--11111 h;, Mi",'1 111-.'11 h .. .1iI--~-1I ha MUll.."l 1 ~~ -'II ";, :~o-~o hil ,1~JlIII 1\" < 100 .11;1 Milh..'1 

I 

Belriebe mit ~igenkapilalbildung 

10.5 20,3 36.4 17,0 7,1 5.3 6,9 3,2 10.4 

I 

4.4 10.5 6,4 
5.3 1(1,9 14,5 10,5 9.5 15J! 10,4 10.4 9,0 10 .. 1 16,3 10,9 

14,0 15,3 10.1 14,0 14,3 \0,5 13,8 12,4 7,7 12,2 10.5 JO,9 
14.0 18,6 11.6 15,4 14,3 26,3 16,0 9,5 17.6 10.2 7.6 11,4 
10.5 5,1 - 7,4 11.9 - 10',2 13,7 19,9 8.8 6.0 12,6 
8.8 - 7,2 5,5 7.1 S,3 6,9 12,8 9,5 I 1.1 10,5 11,2 

6.1.1 76.2 79,8 69,R M,2 63.2 64,2 1 02 :0 74,1 57,0 61,4 63,4 

6elriebe mit F;jgenkllpilah'ermindenmg. 

3,5 5.1 

1

1 5.8 4,3 ,- 10.5 1,5 9,9 4',5 9,8 - 7,1 
7,0 5.1 1.4 5,7 2.4 - 2,0' 6,8 7,3 3,7 14.8 7,2 
8,8 1,7 5,8 5,9 2.4 15.7 4,3 6,4 4,1 4.8 7,4 5,5 
1.8 1.7 2,9 1,9 4.8 5.3 4,8 6.0 .>,8 4,9 - 4,3 
8.8 1.7 - 5,2 2,4 - 2,0 1.0 - 4,2 4.5 2,2 
7,0 8,5 4,3 7,2 23.8 5,3 21,2 7,9 6,2 15,6 11,9 10,3 

I 

:'6,9 H8 20,2 30,2 35.8 :'6.8 35,8 38,0 27,9 43,0 38,6 36,6 

100,0 100,0 100,0 100,0 100.0 100,0 100,0 100,n 100,0 100.0 100.0 100,0 
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Gcwi"htelc Ergebnisse von Belrieben des Wald- und Mühlviertels (n3fh Berghöfezonen) Tabelle 133 

W'llJ- Ulld ~hiljl~l l!N'h."1 III!'-gl.:'~am! (1,1\"4t1r '\': \";("' -e irl\lal~llldwjrl~~hillh_'11 
, 

U'-'I'"f,:lUif~';«')]1'" 
Auß." J<, I 11t.Llg:)L.)I~;II1t1.:' 

AulJ,-'r dl.'1 

/Oll{" 
I ! In,"i~C'SLlm' 

'l.')IIL' 11 I ~ 
1 

-' 1n.'l:.~~~n1l1 .' 

ße-tricbs('harukll"ristik 

Zahl der Bl'lricbe .. ".""."."" " 67 141 51 .11 223 1

1 

17 f(4 39 25 148 
Sechöhe in Meiern " " " ~ " '"'''''' " 43J .s'l6 643 75& 631 4)1\ (,10 6'-16 765 648 

KHllurfläch~ " .. " " , .. 29.1.1 26 .. 14 25.S4 26.90 26,31 ,I 22.95 24,53 25,07 26.74 25.08 
davon Wald "_ .. ,, ; · . Hckwr 4.07 6 . .16 7.94 10.24 7,29 1 6,84 6.14 7.33 9.15 ":1,02 
Land\\'. NUlzlläche · . je Belrieb 25,06 19,98 17.90 16.66 19,02 16.11 1~..19 17,74 17.59 18,06 
Redu/icrte lalldw. 

18,90 I NlIlZIl~chc .. """. " 24,99 19)39 17,74 16,47 16.10 18 . .13 17,60 17.:15 l7.95 
I 

Arbeilskräfte insgesami 7.98 lü.J6 11.27 k2.04 10,77 11,4.1 11.:m 11.44 II.RO 11.43 
davon Filmilicn-

arhei I~k rä flc ..... 
je 

7,S9 10,30 11.20 I 1.'>6 10.70 11.43 11.22 11 .. 14 11.70 11.34 
Gcsaml- Fa mi lien-

arbeibkr;in~ (GFAK) 100 ha 8.25 10,72 11.9.> 12.58 11.22 I 11.75 IIN) 12.00 12,23 11.!n 
RLN 

Vichbcsat7. in GVE · . !U.7.i 11.1.32 IllUO 122 .::;6 1\5,64 :1 154.96 140,17 '125,77 121..\8 1]],11 

davon Kühe (Stück) 25. [6 53,42 02 . .18 71.~2 57,60 I 7.1.06 70.06 69.0 I n,OR 70,34 

Ergehnisse in Schilling je Hektar reduzierter landwirtschllftliclwr NUlzflächc 

Rohcrtrag 
Bodennutzung . . . . . . - . . . . . . . . 6.516 4.808 2.950 1.493 3.989 1.713 1.654 I.S84 \ ._'D5 1.6l5 
Ticrhllltun!!, .. - ..... . .. ~ ..... 19.009 19.6~6 20.074 19.898 19.760 24.904 23.()11 20.58 [ 19.9.15 21.837 

davon Rinder ............... 6.957 7,345 7.45~ 7.519 7.391 0.59~ 9.412 RIOS 7.:'27 8.703 
MilL']j LI. a. · . - . . . , . . . . . :'.766 7.945 9.369 9.912 8.501 12.619 IO.R26 10.76:1 1(}.16.~ 10.690 
Schl.\it:lnc . . . . . . . , . . . . . !).()46 .1.770 2.914 2.269 3.396 2A99 2.084 1.469 2.250 J.958 
Sonstiges .. ... ............ 240 569 3.D 198 472 IRR 689 24'-1 19."\ 486 

Wa[dwirlsch~)l ....... , - - .. ~ . S2S 1.314 1.653 

1 

2A54 1.534 [.036 1.457 U;o:l 2.201 1.696 
Sonslige Enr~igc I ••••••••••• , 2.411 3.717 4.614 (,.034 4.214 4.023 4.095 4.69(~) 6.280 4.641 
Enragswirhame Mehrwertsleller 2.824 2.861 2.S.~5 ~_812 2.8S3 3.095 2.936 2.805 2.7H2 2:875 

Röh (C flr~g illS8es~ml . . . . . . . . . . .\ 1.29::; 
I 

32 .. 146 .'1,146 .12_691 32.3'50 34.771 33.153 .11.46.' 32.H2.1 32.664 

Aufwand 
Fremd loh llauJ"wanu ..... , ..... 71\ 1'4 S~ , .' 7{, 83 11 11I 117 91 109 
Saclwufw;1I1d ... , .......... ~ . 22.761 22.214 22.51-:1 21.l';07 22.235 2.3303 22.151 12.371 21.394 22.069 
davon Ab~ducibungtn ..... -.' 5.259 6.4J9 7.306 6.600 6.6311 6.50(\ 6.789 7.209 6 .. ,64 6 .818 

Anfwnlldswirksame MwSL 2.50.1 2.S97 2.\)18 2_938 2.708 2.589 2.6!J 2.t;43 3.044 2.759 
I 

Aufwnnd insgcsilml (suhjektiv) · . 22.R39 22.29K 21.664 11.RR:> 22.3111 23.314 22.262 22.41\8 21.4S5 22.178 

Lnlldwirl~chaftl. Einkommen .. 8.459 10.041:( 9.482 IO.ROR 10.032 I 1.457 10.891 s'075 11.3.lS 10.4116 
Ve rnliigcl1~JelllC . _. - - ........ - 4.41.1 - 5.471 - 6_(,24 - 6.27:\ - 5.813 S.n9 I- 5.720 7.422 I- ;;.373 - 6.0119 

Ikrricbsvermögcll · . . . . . . . . . . . 147.99S 177.707 193.527 In.8<.J4 182.959 ~11.541 184345 !193.02~ 185.9:' 7 1116.8311 
Schulden .............. _ ..... I J.575 15.909 18.419 15.21!) 16.333 12AI3 17 .. <)(\ ~ 2 ... 169 13.0S5 18.290 
InvcSliliom:n illsgc~ami ., ...... 5.1-'7 6.602 R.828 7.340 7.157 4.603 6.-'99 9.296 !i.on 7.551 
davon MasthinC:,n lind Geräte ... 2.419 2.S58 :\.339 2.375 2.893 ~.~91 2.987 ' 3.556 2,%7 3.055 

1 I 

Ergebni~se in Schilling je ßerrieb 

17 R.05S!189.671 

I 

Landwirl~chaf!liehcs Einkommen 111.426 199.&98 16R.271 IS4.4(13 "'.6.12 t 57'1(, 7 1%.746 188.298 
Örft"nl1i~he Zu.schiissc .... _ ... 3.917 9.Mn 14.276 ~8.274 13.499 2.721 9.999 1:.1.803 29.497 14,897 
Nebcnerwcrbscinkommcn ..... 34.026 36.868 42.232 :'07.657 i 38.162 16.265 .12.69g 4-4.094 33.420 35.785 
Erwerbsei n k omhlcn lJIsgcsam I · . 249.369 2,\6A4l) 22,J.779 2,-1.\.989 :241.332 b()~.4Y9 24'2..1~9 I_I ~.86~ 259.663 238.980 
Sozialcinkommcll · . . . . . . . . . . . 32.949 39_284 45.600 39.193 ! 40.653 39.352 47.1385.\.74:. .<9.671 47.451 
Gc~~mleink(jmm(,11 · . . . , . . . . . . 282 . .1 !R 285.733 270.379 28:1.182 (281.985 ~42.801 289.467 i270.60') 299._134 286.4.H 
Vabrauch , ................. 240.667 238.$80 b 17.121 202.075 1.z28.363 bl4A20 242 . .1'-15 227.794 21<).7R-' 11232.662 1 

I 

Ergebnis~e io S('hilling je Arbeitskraft 
-

1285.759 1 Roht' rlrag Je V AK ........... 391.753 .112.107 2X5.066 271.448 iJOO.301 ~04.() 12 293.;1.29 274.948 278.124 
Belriebscinkommcll je VAK ••• I 126.406 11.\..1.15 [00.607 102.696 1109.030 [ 13.4JO III.2Q9 98.263 107.975 107.314 
Landw. Einkommen je FAK ... 1!)7.092 97.512 84.6()~ 90 . .167 i 93.6114 100.195 96.9117 79.109 96.900 92.431 
Ldw. Eink. inkl. ö(L Zllsch. je FAK 109.076 102.236 91.780 104.717 :100:352 101.673 101.845 S6.522 I) 1.428 99.744 
Erwcrb~eink(\mmen jl' GFAK · . 120.792 115.4;';6 106.112 1 I 7.66.1 ;113.740 107.493 I !:i.06oS 102.651 122.259 112.109 1 
GcsumleinkoflllllCIl je GFAK .. , 136.752 1.13.860 127.638 I V>.564I'~32.H99 1[28.285 1:35.06.1 128.091 140.937 ! 134.369 
Verbranch, jc GFAK . . - . . . - - . - 116.577 11 /1.770 102,497 97A50 10.7.627 113.289 113.076 107.R24 99.245 109.146 1 

!ö7 



Gewichtetes Rundesmittel der Ergebnisse von Bergbauernbetrieben (nach Berghöfezonen) TabeUe 134 

Ihln[IL'~fllilh.·1 JL'r 1k·~h'lIll!'rl'lwt\'i~h l! 
Bu.,c1,-·:(fllilt~1 lt .... lill;"1r R,:btHHI 

dL'r NkI'H~ lk.>r~\; i LL4.·rj\ n4.· r~ h;'I'l"."n) 
B,,·r~h()I·I..":I.(tI'4.· hl.'r:;IILlll .. ·r11- 1.11 ßllrlth,'"'I,.iut'1 w 

h,·I, ld,,· I N,duh"I~' I .I1)o~ \:.''IJ,mr Ibll\d~l>.ll,ilh:1 

1 ~ _~ ... 1 !ll~~I:"',lml 
(\,11l\~ Z{\II~} nUIlCfIl (. 1(0) I~ 1011) 

I 
Betriebscharakleristik 

Zahl der flclriebc . . . . . . . . . . . . 3Ll 304 376 I 993 \.272 

I 

- 2.265 -
Sechühc in Metern ........... 634 711 923 763 338 - 529 -

Kuhurflächc - ...... 36,26 41,68 4R.6J 42,34 1 5,02 169 :\2,78 129 
davon Wald ~ ....... Hektar 11.28 15,56 19,21 15,38 3.87 397 !>,03 

I 

170 
Landw. Nutzfliichc · . je Betrieb 24,9R 26.1"2 29.42 26,96 21.15 127 23,75 114 
Reduzierte landw. 

Nlilzfläche ... ~ ... 19.10 17,72 15 .. '12 17.39 20,32 86 19,01 91 

Arbt'itskrällc ,insgl!Saml 10,29 11,17 12,77 11,36 9.09 117 10,37 J 10 
davon Familien-

I arbei Iskräflc ',." 10,08 10.93 12.55 11,14 9.33 119 10,07 II I 
Ge$(Im 1- Fanlil icn- je 

:trbCilskriiflc (GFAK) 100 ha IO,S7 11.87 13.63 12,06 9.90 122 
I 

10,79 112 
RLN 1 

I 

Vichhesalz in GVE · . 120.55 125.24 121,27 122,03 93,72 L10 105,32 116 
davun Kühe (Slück) 57,6.1 64. \9 58,'::0 59,63 27.98 2lJ 40,95 146 

Ergebni.~se · in Schilling je Hektar redu7.iel;1er landwirtschaftlicher Nutzfläche 
I 

Roherlrag 

I 

Bodennutzung . . . . , , . . . . . . . . . 3.144 1.530 724 1.903 11.319 17 7.466 25 
Tierha!lllng .. , ... ~ .......... 20 .. 1% 19.383 17.070 19_009 23.418 81 21.611 SS 

davon Rinder . . . . . . . . . . . . . . . 7.362 6.666 6.783 6 . .983 5.226 1:>4 5.946 117 
Milch u. a. ........ _ .. - 9.354 LO.153 8.308 9.213 4.452 207 6.404 144 
S<:hweinc . . . . . . . . . . . . . 2.876 1.9\0 1.355 2.108 12.175 17 8.050 

I 

26 
Sunsl·iges , . . . . . . . . . . . . . 806 654 624 705 1.565 45 1.211 58 

Waldwinschaft .............. 2.141\ 3.194 3.77f/. 2.973 846 351 1.719 173 
~ön'tig" Er! räg(; ....... ~ .. ~ .. 3.iS50 4.508 4 .954 4.3% 4.:130 10:? 4.365 101 
Erlragswirksame Mchrwerlsleuer 2.910 :1.I!<;7 2.610 2.795 3.962 71 3_483 80 

Roherlrng insge~amt . . . . . . . . . -
I 

:12.450 31.472 29.136 31.076 4:>.885 7 ! 38.635 
I 

!l0 

Aufwand 
I F'rcmdluhnattfwand ........... 202 235 226 219 379 58 314 70 

Sachaufwil1ld . . . . . . . . . . . . . . . . 21.931 :!U13 19.nO 21.026 .10.465 69 26.596 79 
duvun Abschreibungen ........ 5.8R4 6.153 5.77~ 5.919 6. 140 96 6.042 98 

Auf\\iandswirksame MwSI. 2.673 2.692 2.481 2.613 :1.550 74 3.166 il3 

Aufwand insgesamt (subjektiv) · . 22.133 21.541\ 19.956 21_245 30.844 69 26.910 79 

Landwi rlschaft.lich es Ei nkom mc n 10.317 9.924 9.180 9.831 13.041 75 11.752 84 
V ermügcnSTen te , .. , ......... ··4.895 -5.952 -1\.555 ....(i.406 -2.0 '76 -3.R52 

BelriebsvermögclI •• ·.01 •••••• 174.640 186.765 184.259 181_083 171.640 106 175.510 10] 
'Sehulden ......... ; ......... 19.593 20.234 16.752 18.806 20.750 91 22.778 83 
InveSlitiunen insgesaml ........ 8.969 8.679 7.189 8.360 8.232 102 11.281 101 
davon Maschinen und Geräte ... 3.000 3.277 3.833 3.354 :\.538 95 3.460 97 

Ergebnisse in Schilling 'je Betrieb 

1 
LBndwirlschllftliches Einkommen 197.102 175.888 142.485 170.993 265.016 

I 

65 22l.892 77 
Öffentliche Zuschüsse ........ 8.406 15.699 28.167 17.753 :1.060 485 9:980 178 
Ncocllcrwerbscinkommen ..... 45.257 51.735 52.2R I 49.588 37.335 133 42.830 116 
E rlVcrbsci n kommen i Ilsgesaml · . 250.765 24:1.322 2:22.933 238'.334 :;06.0! 1 7S 275.702 86 
S(lzi~ [ei 11 kommen . . . . . . . . . . . . 42.173 41.684 .19.574 41,066 30.35:1 135 35,149 117 
Gesamlcinl\.ommcIl · . . . . . . . . . . 292.938 285.006 262.507 219_400 ;\36 . .164 8J 310_851 90 
Vcrbr;!udl _. - .......... , .... 244.n4 23:1.270 20~.650 228.593 273.000 84 253,099 90 

Ergebnis~e in Schilling je Arbeitskraft 

Rohcmag je VAK ........... 315.293 281.601 nS.141 1 ;m_S49 452.820 60 372.565 7.1 
6ctricbseinkummcll je VAK ... \ 19.403 108.700 8(\.574 104.196 \6:UOJ 64 137_126 76 
Ldw. Einkommen je FAK ..... [02.277 9ü.72S "13.140 

I 
88.230 139.634 63 116.435 76 

Ldw. Eink. inkl. örr. Zusch.jc FAK 106.6.19 98.826 87.$')l) I 97.391 141.56.1 69 121..648 RO 
Erwcrbscinkommcn je O FA"K · . 120.,752 115.619 I05.3D5 1113.540 151.990 75 134,41l 84 
Gesamteinkommen je (iF AK .. )41.060 135.426 123.998 133.103 167.066 SO 151.548 8R 
Verhrauch je GFA,K .... ~ ..... 117.940 J 10.84.1 99.031 108.900 D5.595 80 123.392 SS 

188 



; ,j I . ,,~ 
,- ,- -, ,''' ,- ' ....... ,- ,- ......... , 

11-- '" " .. ,- , ... lI_·' .... 
1I<,_ ..... kri>I;~ 

z"hl ,,,,, 0.:,,;'1>< I U! , ~, .. um .. M, .. 
SetMh< in 1'1<"," . . . . . . .. . ,~ ~ .. ,~ .. ,~ .. 

,,' 
,".::::·1 

' l.~J ~V9 '" 42.18 M ,,~ '00 

~i:"!: 
U.SI IMO '" '''' " '''' '" 21.112 27,19 '" ~6.1N1 M ~"'6 ,. 
IMS 11.01 '00 17.1" '" 17.J9 '" , 11.76 t Ul '" 11.'7 ~ ,,-" ~ 

~~~~~;~F~~l) I~ h. 

tI.~ ".,. '00 11.l1 M 11,'. .. 
11.J~ Il.~ '00 12.27 ~ 12,96 .. ,," 

~:~~1,~.~, .. '~~ '~:l ' 00 Il •• 2~ '"' I~j .~) .. . , M OO.~ '"' ".6.1 .. 
[""""'itK '" S<Iollli~ I< Ud ... mI..um« ~,,"""llli<lo<r 

i2 
, 

.. "" "" " 1.938 '" 1.90l .. 
" . . . .. .......... ,9.)5(1 , 8.876 .. 19.~11 101 19.00'J .. 

',.: .::::::::::: 7.6H 7.!01 " 7.ll2 '" . .., .. , ''''' 9.011 ,., 9.1 S I 101 9.l U '" . . ... ... . .. "" 
,,., " 1. 1~1 ". :.1111 .. , .. M' .. ." M ~, '" 

" .. :: : ... "" '.~4 • l.012 '" I.n) .. 
t7,::.: um J911 '" '.'" '" .~ '" uos Z. 746 • l.t?8 '" ,.". .. 

.... ' .... . lI.l91 )<L!7B .. 11.J2'I , . ll.l176 .. 
....... , ... '" '" .. ,. 

" '" " "",)10 "l>I<hr;jb:."~~ .: :: : : : :: lG.m tlol17' 10.1 ~~ '00 21.1126 '00 
5.)17 5.011 '" 1.76) '" M I ' 101 

"uf ... od>~"h .... M",S.. m ,n, ,. 2.6~ " HIJ " , , ,: ~~ ~I.J'" '" ~1 189 ~ 21.1-IS '00 

, 
~2: ,!,j; 4 ~ '~ 

w , " , .. . ~ '" 

I~f~ 
, ... . . ,~'" '" 131.&$.1 

:1 . , .: : : 16.&66 iilil ,~ IUS4 ,M " ... , ... "'u '" 7"" ~ ~ , . UI~ ~ "" " U" 

, 
~ :, , : 

~~ 
'" " : , 

, " , , ". ~-
, , .. , 

'" .. ~ , 
, ... '00 ~ 1 .t66 , 

.. ....... .. ", H9,.!M , , 

.. .. . . , 
'" n.~J , 

, 

It;;'" .. 
, 

m 
" , , 

: ~~': ~~:!t , , 
:! 

, , , , , , , 
~ . .. ':' =- , , 

'" 



. -- -" ...... ..::-.. -,- - ~. - - ,';:!. - .~ - - .- h...!.., ~_. - - - •• - ._- -- -1.S.IolI~ .. 1< .............. ........ "_",,,'.1,_. ,'1 .. _ 

I~& ' · .. ".., ,. '" 1407 "" &.470 7 81l U~) 17.29 . 3,S21 · lJ)(.2 
I~l .. 23.592 ~, 00' 1.:91 1.7)6 <., !!.S81 UI>J IUIII 2.700 · 7.107 
,~. ..... . 29..<1>1 'N ~. 1.HZ 1.'f.I9 1.1~7 1.125 l.ll) l~._ 1.'17' · 2.179 
,~ · ..... ll.191 '" ~. I 161 ,," MI' .~ 2.115 19.15O J..lI1 · U"' 
"" )(1178 ~, .~ L)lQ "., nOI 9.011 1.9<13 IU16 2.9 •• . " V"6 ". .. .. )1.J2t m '" I.S0l 1.9J./1 us~ Y.Ul 1. '" 19.2 11 1011 ' ll U~ 
IY~7 · .... ll.on m '" U92 1.'101 6.9S.1 9.111 1. 1<18 IY.OOY LYJ] .~. 1.1YS 

I . ""' ... , ...... c... .. , ......... , ....... 
m, · ..... ,., , .. '-' ,., " ll.' '" " 6U '" · ... 
19R1 ... - ,., ,., " '.' ••• 14 •• 10.J ',' ~, '.' · '.' ,%, '00 , .• , .. n . .. '" N' , .• ~., 10.1 · , .. 
,~ · .... '00 H 1.Y , .• .. , .. ,., 

" 6U ". · '-' 
19R5 .. ,., ',' ". ••• " lH N.< M ~ .• " · <. ' ". -.... ". " " " 

.., 2).1 19,1 ••• " .. .., , .. .., ,%, .. . . . . ,., , .• '-' ••• •. , 12.' 29.6 ... .... ••• " ••• 
I . P.~ ... , _ ............. Jr-i ..... v .. ja'u 

,%, · ..... '" ." ' }\O.l .12.1 , '9.$ , Y.' 410,6 ON' ~ I I.I · •• · · ,., • 9Al ..... . 1.0 ." -21.1 _11.9 . " ~1.7 • < .• • >.0 ... - »,1 · +U 
,~, <J.I -. 5.6 .)(;.9 +,0.1 ... IV -l.l , ,., +).1 .. Z.O • JQ,l · • 3.' 
.~. · .. '" . ,., I~ 1.3 • U Hl.5 "" ... , LO . ., • ~.7 1 11.3 · 1211.1 
,~. ... .. ... -V - "",~ -lj.1 -n,n -'-6 • ". . ., · " - 11 , I · - 1,1 

"" ~l.~ - 90$ '"'6.2 -IM -15.· ... , , , .. ~ 7,9 • , .. -2.1 · -+M m. ••• _ ~ .2 '10.1 · .. . " ~., , •. , _ 1.0 · ,., · U .1<.' .. 1.2 

1-- ...... _-..-

~-- :...:.. - :;;e:, - - - - .~ .- - - - --- - - - - - .. , ..... i; • ": .< - -- - -I. S<tWU •• 1< u<u .. .wo.im ... 1 ........ '' .... 1'Il<10<< ,.. .. ,I!irio< 

'"' ... .. 1~.7$1 , . ,~ , .~ U" ' .771 .~ 1.3 19 ,~ .... •• ,~ 

19ftl I~~.)(; 161 . , I ,b(i "'" 5.1 91 , . ,- I..~ • • 784 ... 1)'111 

"" · ..... ~O.:lOtI ., .,. I.:!M J .7.11 "'" "" loH. 1.)97 5.019 '" 1.H~ ,- , .... . 10.1106 :~J ~, '.3 'ß ~ .• 'f1 ...... ~ »> I.<~' '.Sl8 .. lU ., ,.-,%, ... ,,~ !11 8~· ' I . :!(i~ 1434 ' .7$0 •• I ~ll I .~l. MII V • 2.811 , .. · 11 1$9 1]6 ... 1_.9.1 l. j8@ ' .7$1 ." 1.0131 1.617 S.763 •• H" ,m ...... 1 1 .• 45 119 ,,, Ln, 3.27.1 •. - ~ 1.430 1.11(1 S.~19 851 UIJ 

I. "",, ... "'"' (: ..... ,_ ...... 

I~" · ..... ,'" , .• •• ,., IU li' » , .• " 1<11 . J '" "" ... ... '00 u u •• 19.b n,Y • •• ... " 2 • .2 ••• '" ,., '00 '.' .> '.' ". 14.8 ,.. '.' ". lS.1 • •• 11.0 

"" · .. ,., , .• .. , " IM H.8 " U '.' lH •. , '" "" · .. .. . '00 ,., M ,.. 16.11 ~:z.J .. , , .• ,., 26.3 '.' ". , .. ". '-' '.' " 10.11 '" ~,9 '," ' ,< ,U ',' '" ,~, · ,., , .• '-' .. '" 11.7 " ., ••• 17.~ • •• " .. 
I. r ....... ' _ .. bo, ""101<' .. HIa<. ~'...p", 

"" .~.9 <.' ." • -'.1 ~1I .1 +11.- -lU .1I.!> , <.' _8.1 · . 9.6 
I~S! · ... ~6.) _ 11.' +18.9 '17.11 .. ~ .. • " '1 4.1 .12,1 • " ~. -I " ~ · .' "" ... .. . • I.~ • 12.1 . ., , 0.1 _ ' • .1 _ 1.S ." _ 0.' . " . ... .. 8.0 • , .• ". · ... 2._ - 1.7 ... • ),1 - '.~ .,. .. ~ •• 1 , ,., - J.7 ~'.7 . , .• • 11.4 

"" , .1.G '.' e ... ,., ,., '.' -1.9 • <, ... ~,.J ·M • ~.O " .. · .... .. , - IM ' 1.7 • ,., . , .• . -21.~ - 9.2 • 'A ... 2.' " - '.< ,., · .... . .O.J _ 3.1 _ ~.J · , .• _ 3.3 .., -13.5 _ J .• • s.~ '1.1 ·00 · '.' 

'" 



Verteilung der Bergbaucrnbctricbe ') nach verschiedenen Einkommensarten in Prozent Tabelle 138 
-"-

l_jIIH.I~·J"J.~~h~ 11 rfit:hc:~ l .. II14.,tIA, EinkHUlm~'1I iuld . 

I 
J:r"'\·rb"l,.ji nk~I'lmt·Jr ( iC ' UU'IcmL:nruuu':JI 

bulwmmt.' 11 .1e FA K nt'ft.~n 11 7..U't.'h u ",,' j\' FA t'- J" '.FAl< )I.' li"-J\.f\. 

WLlld-
I wold· W;II,I - \\' .. ,,,, 

SllIt,,!! AllfL'n-
11, Muhl-

Zu~ AlpclI' 
11 M'lhl'• 

'/...,- Alpclt . 
11. Munl- Zu I\lll l."l1- 11. M~lhl· 

:t,II-

I 
lu 1000 S ~(hkl 

..,icn~·1 I 
s<)mmc..'H ~t:'hLCL \'lcn,·1 "Lm,m~ 11 ~Chll· 1 

\ ' 11..' 114.:1 
,:-.mnl~'H J.:l."hi..:t l.,·nd Io.;,lnln'~·tl 

I 
ncglltiv 6.2 2.$ 5,f1 :-.1 1.5 2,9 0.6 

I 

O.lJ 0,7 0.2' tU 0,2 
0- \0 V; - 1,9 1.4 - 1,0 0.3 - I O,i 0.4 - 0,3 

10- 2-0 6.2 5. 1 5,9' 4.2 2.0 3,7 1.2 0.1 1,1 O,;J 0,9 0,6 
20- 30 4.5 .1,3 4.1 5.4 2 .. 1 4,5 \0 Ul 2 ,6 1\,0 0,8 1,0 
JO- <In 5,4 S.O 5,3 4.5 S.I 4,7 J,4 4,1 3,6 2,0 2.7 2,2 
40- SO 5.6 4.1 5,1 6.0 4,7 5,6 3. I 2.6 3,0 2.1 1.6 2.Ö 
50- 60 6,8 4.5 

I 

6,1 5,4 2.<) 4,6 5.4 4.2 5,0 3.9 2.7 3,S 
60- 70 75 5.6 6,9 '1.2 .'i,4 6,7 6.9 4,0 6,3 5,<) S.5 5,8 
70- 80 6.S CJ,J 7.4 7.1) R.3 8,0 S,S 5.R 7,9 .1,1 4.6 4,2 
80- 90 6.5 12.~ R,~ (l.O 0.4 7,1 4 .7 6.5 5,3 5.'1 :U 4,7 
90-100 6,1 5,5 5,9 7.5 g,4 7,8 8.6 5,7 7,7 7;5 5.6 6,9 

IrOO-I20 1 D,n 1.1.9 11,3 IO.H 1,\6 12.0 12.:'\ 19.0 14,2 12.5 I J.J 12.2 
12()-140 fi,5 1!.5 9,4 S.? 10,"\ 8,9 I 1.3 1~ .6 12,1 IJ,J 18,5 14,7 
1'40-160 5,6 7.6 6,2 7.1) 10 .. 1 8,7 10.6 13.7 J 1,(, 

I 

9.7 1t,2 10.2 
IM-ISO 2,7 2,6 2,7 :;,s 

I 

4.0 3,8 5,1\ 5,6 5,7 8,0 9,0 8,3 
180-200 4,0 2,J 3,It .\5 J,O 3,4 3,8 4.1 3,9 7.4 8.8 7,8 
200-250 2,5 2,7 2,6 4.3 2.'1 3,7 6,:2 v: 5,1 10.7 6 , ) 9,3 
150-.100 U U 1.,3 1.6 I.~ 1,7 2.4 :U 2.6 

I 

2.!-i .1.1) ,l.2 
ab 300 1,3 0.9 1.2 1,.\ 0 .9 1,2 1.6 0.9 1,4 2,7 :U 2.9 

I 

Summe 100.,0 100,0 100,0 100.0 100,0 100,0 100,0 100.0 100,0 100,0 100.0 100,0 

I ~ Z.OHI.' I hl!oo ~ llß:.l IIUl1CIl 

Ergebnisse von Weinbauwirtschaften Tabelle 139 

IllIg .... l.1WtJ Hudl- IUUJ flll~\'U:'\!!I..'n (11: .... Our('h' I..'lt lllll lIL'f U.,: ttiL'i' .... 
· 1 ·~lf:Js.."it:'lllugl..·11 

... h':l" w;\~'h;ln W~'I!I\"IaldJOo nUl~\.'n' .. I\tll.., .. 19"7 I~~(I 

Bel ril'h~chllr:tklerislik 

Zahl der Betricl1c .. . .... _ .. . .. _ .. . . . . .. ... 7 36 23 66 61 
Kulturfliiche. h~ .... , ....... . . .. ..... . . .... 10.8S 13.95 12:30 12,65 12.57 
Red. I:mdw. Nutzfläche. ha _ •• • • _ • ••• • •• 0 ··· 7.69 12.65 11,58 11.25 I 1.16 
Weinland, ha ••••••••••••• 00 0 • • •••• •••• • • 4,59 5.68 

I 

6,OR 5,65 5.74 
Arhcilskräftc je ha Weinland . 0 • •• •••••••••• 0,44 0.36 0 ,35 0,37 0.37 
Wcincrntc. hl je hn Weinland ... ... .. . ...... 51.29 42,95 31:!~67 42,IS 47.89 

ßelrili!bsergebnis$e in Srhillin'C je Heklar Weinland 

Rohertrag ......... . ... . . . .... . ... .. .. . .. 162.724 112.:W) 97.896 1I3.1c"i0 IO(l.S56 
davon Weinbau - 00 •••• 0 • ••• ••••••• • • •• _ . _ 1 ()3.!lR9 65.69.'> 65.193 71.2311 66.106 
Aurwand •• • • • • •• 0 ••••• •• _ . .. ... . .. .. . _ • ••• XO.531 71.050 66.897 70.5211 66.622 
Landw. EinkommGn 0 0 0 • • • • •• ••••••• • • •• • • • 82.19) 41 .. 103 30.\},)9 42.632 40.2.:14 
VcrmögcnsrclIlc ... .. . . .. . . . ... . . . . . . .. _ .. + 16.294 -12.792 -21.450 -1.2.473 -11.298 
Frlrags-Koslen. Differenz • • • •••••••••••••• 0 -:\ . .59X - ·27. 116 -38 .. 166 -28.863 -2:i.66S 

Bc triebsvcrmiigen 0 0 •• • • • •••• _ •••••••••••• 707.6119 

I 
516.491 S61.953 566.864 50<l .. ,74 

Schulden . . .. . . .. . ..... - . . ... ~ .......... \(",,16., 50.921 59.51)4 49~791 42.647 

Bdricbsergc,bJli.ssc in' Schilling je ß"clricb 

I RoheNrag ... . . . ... . ..... ..... .... , .. , . . . 746.903 638.199 5'>5 .202 631),354 61 :US4 
Lan(}w. Einkommen '. - .. -' . _ .. . .... . ... . . 377.266 2.14.601 188.474 240.871 1.1/).945 
L~nd\Y. Einknmmen inkJ. Öfkntl. Zuschüsse ... 380.731 2J7.59.\ 1" 88.474 242,fiJ9 131.291 
Erwerbseinkommen .............. .... . ... . 40.:! .708 277.4<) I 223 .020 276,833 2,~~U9o,) 

Gesamteinkommen .... . .. . ............. .. 425.77:-; 30:\.942 238.056 297.fi42 276.590 
Verbrauch . . . ....................... .... 243 .57 .1 24.:1.5."!0 27-1.RH 257.538 241.61·' 

Bclrichsergcbni.~sc in Schilling je Arbcilskrafl 

I 
RoherJ'ragjc VAK . , .......... , 371.787 31!l.J2<) 27S . .'\5:1 308.454 292 . .'\40 . . .. ... .. . . 
Betriebscil1koll\l\lcn ie VA K . , ... , .. ..... _ .. 208.966 136.882 118.716 141.693 D(l.OI I 
L1ndw. Einkomm(;n 'je FA K .. ...... ... . . . . . \91.1 S6 120.44,9 96.129 12..1,157 I 19 . 0M~ 
Laodw. Einkommen inkl. ÖffC:AtL Zuschüsse 

je FAK .... . . . ..... _ . .. 1l)~.() 1 1 121.'}$6 9(},i29 124.060 119.246 
Erwerbseinkommen je GFAK ... .. .... . .... 201.137 \ .'"15.894 107.-:101 135.173- 127.71< I 
Gesamleinkommcn je GFAK ..... ... . .. . .. . 212.659 141\.848 114.641 145.332 1.>6.777 
Verbrauch je C,FAK ............ ... . . ..... 121 .655 11<).754 lJ?.351 125.696 1\9.4!:< 1 
ArbcilsvcrdienSI je fA K .... . .... ... ...... . 1 26.l-IS3 M.706 34.075 64.273 65.213 

191 
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Ergebnisse von Gartenbllubelrieben Tabelle 140 

(j~' Jl I ii \~ h~L! I bl."J f 1 ~h,,' ßt~1 m ~·n h.u I hd r i 1..'1 11.' 

V~rh;lllni .... ~ l:rl~11'\lld IU (iIH_\ T}tm:n:\.I.:hlliu cJt:'r I:kUl":~ Dm'.:!\\cl'lllrll tkr ßL"I'['l~'I'I..' 

hi~ ;=;. ! (th~r .;;,: J 1987 I~X6 19M? 

ßel,iebscharak.erislik 

Zahl der BClriebe ., ............. , .... 21 6 27 22 6 

Frdland. Ar .. - .... - - ................ 83.50 174.65 103,75 110,iS 14,96 
GlasOäche. Ar - . ~ ; .......... ~ ........ 43.09 IR.51 37,63 35.80 26,68 
Giirtnerisch genu{zte FläGh~. Ar ......... 126.59 193.17 141.,38 146.55 41.64 

Familicnarbd bk räfle ................. 2.52 2,98 2,66 2.57 2,28 
Fremdarbeir,kcMte , .................. 0,41 0.34 0,41 0.38 1,09 
Arbeilskräfte insgesamt . ~ ............. 2.94 3.31 3,07 2.95 3.37 

ßelriebsergebnisse in Schilling je Ar gärtnerisch genulzler Fläche 

Rohertrag .... ~ .......... ~ .......... 9.524 4.580 8.023 7.263 39.351 
dllVO!il GemÜse·/Blumenbau ............ 8.272 3.896 6.944 5.763 34.401 
Aufwand ..... , ..................... 6.106 2.854 5.119 4.361 31.196 
Gartncrbches Einkommen . . , . . . . . . ~ . . . 3.418 1.726 2.904 2.902 8.155 
Vermögcnsrcnle ..................... -159 -524 -270 -47 -1.500 
Ertrags· Kosten· Differenz .............. -63) -1.009 -649 -391 -:!.652 

Bet rie bsvermögc 11 ., .................. 21 .. 'i26 S.861 17.68'1 17.507 69.633 
Schulden .......... - - ............... 3.065 1.1:87 2:107 2.674 14.634 

ßelriebsergebnisse in Schilling je Betrieb 

Rohcl'lI'!Ig ....... , . . . . ~ . . . . . . . . . . . . . 1.205.626 8&4.6;13 1.134.292 1.064.445 1.638.551 
Gärlnerisches Einkommen . . . . . . . . . . . . . 432.630 333.409 410.581 425.296 339.568 
GärtlI. Eink. ink'L äffentL Z \lschiis,e .; •• A 453.0SH 334.739 426.765 432.955 348.943 
Erwcrhsein kommen ........... ~ ...... A67.291 336.406 438 .. 205 444.348 355.993 
Gesamteinkommen ................... 48Ui16 344.255 451.246 456.995 366.893 
Verhr<iueh . . . . . . . . . . . . ~ . . . . . . . . . . . . . 475.118 280.124 

I 
431.786 385.637 385.794 

Relriebsergebnisse in Schilling je Arbeilskrafl 

Rohcrrrag je VAK . ~ .......... ~ ..... , 410.077 

I 

:66.453 369.031 360.496 486.-698 
BetriebseinkommclI je VAK ........... J 81.7&4 12,';.344 165.324 17&.721 163.290 
Gärtnerischcs Einkommen jc FAK 171.679 111.882 154.096 165.661 148.933 
Gärtn. Eink. inkl. äff. Zll'seh.jc FAK .... 179.785 112.329 160.170 161>.465 153.045 
Erwerbseinkommen je GFAK .......... 183.251 112.888 163.284 171.563 156,137 
Gesamleinkomn)t:1l Je GPAK .. , ... " ... 18S.947 115.522 168.143 176.353 160.918 
Verbrauch je GFAK .................. 186.321 94.001 160.892 148.816 169.2011 
Arbeilsverdiellsl je FAK . , ............. 134.606 9.1.797 122.517 131.653 108.754 

Ergebnisse von Beirieben mit verstärktem Obstbau 

Bel riehsfharlikleri~lik 

2.1111 der Belrie l>e ...... _ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 24 
KulturOiichc, ha ........................... , ............ ,..... 15,80 
Red. landw. NUIZflächc, ha .................... . .. . .. . . . . . . . . .. . 9,12 
Obstanlagen. ha ....................... . .. • ... ,............... 6. 10 
Arbeilskriiflt: Je 100 ha RLN .......................... _.... ... .. 27,00 

ßelriebsergebnisse in Schilling je llIeklar RLN 

Rohcnrag .................................. . ............... . 
d~v()n Ohslbau ., .............. " ............................ . 
Aurwand ................................... . .... .. . . . . .. . . . . 
Landw. Einkommen ............. , .......... , ................. . 

H7.293 
53.506 
54.5.52 
32.741 

ßClriebscrgebnisse in Schilling je Arbeitskraft, 

Rohem3g je VAK ........................... . . , . . .. ..... , . . . . 
Bctriehscillkommen je V AK ...... , ............................ . 
Landw. Einkommen j<; fAK ...... , ............... . . . .... . . , . .. . 
Landw. Einkommen inkl. öffenl!. Zuschiissc je FAK ................ . 
Erwerbseinkommen je GFAK ..... , ...... , ..................... . 

I Gcs.anueinkommC)T je GFAK .......... 4 ••••••••••• • •••••••••••• , 

Verbrauch je GFAK .......................................... . 

192 

.122.945 
153.848 
149.494 
150.779 
16R.401 
184.5.57 
128.892 

191(7 

24 
15;87 
9.05 
6,20 

26,24 

·118.879 
59.291 
55.055 
33.824 

338.659 
164.288 
160.968 
165.235 
}81.276 
196.718 
142.229 

I Q.~(, 

6 

21,60 
17.20 
38.80 

2.00 
0.7 [ 

I 
2.7[ 

30.313 
25.858 
21.943 

!L170 
- 244 

-UJ6 

54:624 
9.R21 

1.17(',145 
324.765 
350.416 
359.S24 
371.967 
.1.1I.B9 

434 . .269 
172.888 
162 . .182 
17S.20R 
179.912 
[85.98.1 
165.620 
127.617 
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100 
99 

102 
97 

102 
111 
101 
103 

105 
107 
10R 
[ 10 
lOS 
107 
11O 
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" ........ '1.42 'l.J6 '"' IO! 
'.u 4'1.19 'W '"' . ... . ... ... ~UJ ~7.l 1 IÖ! 10, ,,,. ~ .• .. ~ 

· ........... ~.U 7 1.l~ .. .. 
'.7$ •. ~ '" 'U · ................. . 12,!l I~";l '" '" 100 k. RLN ... .. .... ' .n ).74 " • 

...too.rtö<to. 
............ 4A"1 "'-917 "0 4.4SJ •. - ,~ .... .... 1.H! ..... '" '"''' 4-1 16 'N .................. 4.075 C" '" .. ~ " n '" · ................... 4.190 .... ~ 4.190 .,. • .. , .... ,."" ". '"' 7.116 7.031 IO~ 

· .. ..... .......... .. J.H16 17."N6 '" 3:!.J.I.I ,.. .. 11.1 
· .. .. .. • .. ... . .. ~.m ~ '" ~ ... "- lU! 

Okl",,~ 

Wci", • ....•.•••••..•• K~:US .. - , .. 81.4U '111. 100 , . 
' ''W" ... 4.8JJ "" '" ,~, ~ '"' Ge",. . .. . .... · .. J6..471 )0.81: " J8.~' H.'" " 

fIeI",,~IM;"" .. 5<,"I~.J i< 11 . ..... I" .... 

Roh."". .. .. ...... ............... 17.311 n_ '" U.= nAOll .. , 
11>_ ''''''''<1< 11.1 14 ,,~ " IM'IJ ,,~ .. 

flo,:Ufllchte .. . . '."1 u. In 4.716 .~ " . Auf . . .... .•..••..••..•..••.......•. 19.6" I ~M' .. 18.1>111 "Al J " Land". !:inka., ...." · .. ...... .. ... ... ,~ 9.7S7 Il7 , .. , 1.9M IlV 

1J< • .ItIn<'I< ........ I. StIoIDi •• 1< .. .v.;'o4nf' 

7D5.<OI1 71111.l.!.J '" 1'>9].1.18 n~ '" l68M? m .... Il' lH.' IS Jl/I.l" ". 
116.6-1' 18lM5 '" !00lS81 I7J.7'I"I ," 
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...... 1<'" .... klt<loollio 

b toldn 11.,,_ . . ... " " lC ..... II.d ..... ...... . .. ~." -".1' '" ....... ........ b .... ... "' . · ........ .. .... ... .. .. ... .. "M ,,.. 
'" AtIItIIoobl'" '" 1011 ... IU.lI! · . . .. . . .. . ... .... _.00 9.H '" (lVE" 100"" RU! · . . 1 16.00 1 1.1." ~ 

K~",. 100 ... Itl.l'l .. . .. 55.1 8 $z.o~ ~ 
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Ergebnisse von Betrieben mit verll1ärkter Milc.hwirlschaft Tabelle 145 

11\\~,"'~illYll Alr~~If.!.l.."hiI..'J 
I 

1,lrCll\nrJ.H,d 

l')."'~ 19M7 I lide" JIJ,'{h I'lN7 IHUc~ I II)Sb 19N7 IIl(Jl..~;( 

Belrlebschllrakteristik 

Zah I u'Cr Bel ricbe ........... i I!() 110 79 79 20 20 
Kul!udliiche. ha . . . . . . . . - . . . 47.S I 48,50 102 :S4 .. ~4 55.75 10~ 29.60 29,90 lOI 
Red. lalldw. NUlzfläche. ha ... ~0.19 20,62 102 20,OF: 20,51 102 21.58 21.88 [01 
Arbcil~kräfle je )()O hn RLN .. 10.24 9,72 95 10,06 9,56 .9:; 10.71 10.35 97 
Kühl: je BetTich - - . . . . . . . . . . I Bill> 1,8,25 9/; 16,(,1 16,33 98 25.S::! 24,82 97 

JahrcsFnclk'llllg. je Kllh ... 4.5\() 4.581 lai "1.519 4.613 I 102 4.52() 4.556 iOI 
Jahresmclkung je Belriel, 

kg 
84.362 83.595" 99 75.054 75.328 \ 100 115,497 1113.084 92 

Milchvcrbuf je Be trieb 74.274 72.023 97 65.520 64.395 92 102.613 97.745 95 
Richlmenge je ßClrieb .. 69.400 69.407 100 S9.997 60.205 100 99.099 98.356 99 

Re1riebsergebnisse in SC'hilling je Hektar RLN 

R(jhcrlrag .................. JJ.47R 33.679 101 I 30.958 31.359 101 40.380 40.013 99 
davon R inder ............... 5.682 5.763 101 5.066 5.356 106 7.417 7.036 95 

Milch ................ 17.771 17.306 'n 16.046 15.644 97 22.619 22.102 l)~ 

Aufwand ............. ...... 22.763 22.6S0 100 20.6JO 20.498 9') 28.383 28.209 99 
Land ...... Einkommen . . , . . . . . . 10.7[5 11 :029 10.'l 1<L:\2S 10.861 105 I \.997 11.804 98 

Uejriebscrgebnissc in Schilling je Atbeilskraft 

1 RohertrJg Je V AK ........... 326.92.\ 346.429 [06 307.469 327.1191 107 1376.969 386.396 10.1 
ßel t ichscinkomml! 1l Je VAl!: ... 1.10.92.1 140.721 107 126.007 137.888 109 146.506 149,735 101 
Landw. Einkornm cnjc FAK ... 10~.598 116:1135 108 106.914 117.137 110 Ij 'Uill l.I7.225 102 
l;)I1dw. Einkommen inkl. 

öffentlich. ZuschUsse je FAK 116.31.l 126.753 I ()l) 116.433 129.421 I I I 117.281 119.252 !O2 

I 

ErwerhscillkommCIl Je GFAK .. 12,>,74_' 140.741 I 101': 130.980 144.467 110 [28.156 130.948 102 

I 
(Jcs~m(cin .kqmmcll je GFAK .. 147.145 IS8.282 

I 
lOH I .. n .06.~ 160.296 109 144.6.~ I 148.836 IO.~ 

V erbrauch je G FA K ~ .. , , .... 123.917 128.210 10) 117.026 123.291 105 1-15.85.1 140~292 <)1\ 
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1

I 

1

1 

'l1~.\.t\l\ ß~lr\(:h,"' 
fll~gt..:~IJt11 m[! ~m\\ 1\,:!,:.,n(l l;",n..cl"Llk~L.I~ 

'I }t)S{1 I'J8·1 ll(th.~ .. lt)~h 19!!? !ildl,.'~ 

I 

~lriebschHrakll'rislik I 
Zahl der Bctrieb!! •••••• I'""""", 117 117 32 32 
Kullurmiche. ha ................ _ . ... ::!5.99 26.4~ 102 29.80 30,23 101 
Red. landw. NUlzfl:ichc. ha ............ 21,64 21.91 11)2 2·1.39 24,86 102 
Arbcil~k.rär(c je 100 hn RLN .......... 8.98 8,64 96 7.74 7,24 94 
Sauen je AL"lricb .................... ~ 1.46 2,1.64 101 0.1;) 0.84 99 
MllSlSchwci l1e nnd Ferkel Je Belrieb ..... 233.77 2JO,93 99 223,27 2.l0,23 92 
Marktkislllng: Mns!sehweillc je Betrieh .. 402 395 98 619 599 97 

Ferkel je Betrieb ........ 127 08 1(]9 
I 

Hetriebsergebn is~e in Schilling je Hcklllr RLN 

Ro bccrtfng ~ .... , .. .. . . ; . .......... . 7(U27 69.125 98 81.4SS 76.925 94 
d~v{)n Mas!schweine ........... ; ..... 44.157 42.401 96 .~7.334 53.998 94 

Ferkel ...... ~ ...... ~ ... , , .... 5.578 6.149 110 20 -
Aufwand . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ~2. 755 51.671 9::; 65.293 (,2.610 <J6 
L~ndw. Einkommcn . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17.572 17.454· '>9 1(>.195 14.315 ~8 

1 

ßetriebsergehnisse in Schilling je Arheil~krafl 
~ 

I Roher! f.lg je VA K .. ... .......... ..... 71\2.750 799.937 IO::! 1.05'2.:100 1,061.997 10) 
Bctrichseillkommcn je VAK ........... 237.154 241.246 102 261.062 248.497 <)5 

Landw. 8.inkommcnje FAK ........... 206.280 210.191 102 234.156 213,290 91 
L:mdw. Einkommen i"kl. ö ffenl!. 
Zuschüs~c je FAK ................. 207.415 212.091 102 234.868 216.131 92 

Erwerbsc;ukommcll je "CiFAK ......... 214.9'20 22U.327 
1

1 

103 240:540 226.1.42 94 
Gcsnlll!cinkommell je OFA K . . . . . . . . . . 232.60., 2'38.140 102 

I 
263.5 I'.> 249.785 95 

Vcrbrauch j~ (iFAK , . . . . . . . . . . . . . . . . 1 S9.9SS 166.844· 104 I S6.870 193.679 104 
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Ergebnisse von Belrieben mit verstärkter ugebennenhaltung 

ßelriebscharakte·ristl.k 

Zahl der Belriebe ........... . ................................ . 
Kulturfläche. ha ............................................. . 
Red. landw. Nutzflächc. ha ................. , ............. • , ... . 
Arbcitskräfte je 100 ha R LN ................................... . 
u::geheimen je Belrieo ........................................ . 

12 
28,53 
20,15 
11,44 

3.104 

Betriebsergebnisse in Srhilling je Heldar RLN 

Rohertrag .......................... , ... , ... , .... , .......... . 
davon Eier .................................................. . 

INAllfwand ................................................... . 
Landw. Einkommen .......................................... . 

78.856 
50.299 
59.647 
19.209 

Betriebsergebnisse in Schilling je Arbeilskraft 

Rohertrag je VAK ................................ . . . ........ . 
Betriebseinkommen je VAK ................................... . 
Landw. EiHkommen je FAK ....... _ ........................... . 
Landw. Einkommen lnkl. öffcntl. ZuscHiisseje FAK ................ . 
Erwerbseinkommcn je GFAK ............................. " ... . 
Gesamteinkommen je GFAK ................................... . 
Verbraucbje GFAK .......................................... . 

688.958 
203.802 
I S 1.897 
F87.200 
189.346 
208.011 
168.997 

Ergebnisse von Betrieben mit hober Waldausstauung' ) 

1t1~t!C":o .. aml 

19H7 

12 
28.64 
20,20 
11.40 

3.079 

77.224 
50.134 
54.147 
23.077 

676.893 
232.557 
218.478 
223.726 
224.769 
242.191 
166.629 
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100 
100 
100 
99 

98 
100 
91 

120 

98 
114 
I',W 
120 
119 
116 
99 

Tabelle 148 

AIP'C"~~"'i~1 Wi,!tl· UI,d Mflhh,it.'fwl 
I 

I~~l IY.~(, 19!j7 I~~.~ l().~(, 19H7 

Relriebscharllkferisllk 

Zahl der Betriebe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 66 61 

i 
60 30 JI 31 

Kulturlläche. ha ..................... 84,65 84,98 86,56 34,64 34,90 34,94 
Reduzierte landw. Nutllfläche. ha ....... 20.% 21.38 21.32 23,68 24,14 24,13 
Ertragswaldllächc je Be-trieb, ha , ...... 47,6 49,1 50,0 10,7 10,6 10,6 
Holzeinschlag in FeSlmetern je Hektar 

Ertragswald ~ ....... ~ ............. 3,21 3.38 3,54 6,83 5.58 4,48 
Nachhal! tg möglicher Hol~einschlag 111 

Festmetern je Hektar Ertragswald .... 4.16 4,18 4.18 4,47 4.47 4.48 

Befrieb~rgebnisse je Betrieb 

Rohemag in Sehil'ling~) . , .. ~ ......... 669.935 666.772 660.388 709.358 732,001 683.967 
davon Waldwirrschaft in S 109.544 121.855 134.016 54.128 39.056 31.969 

in% 16,4 18.3" 20,3 7,6 5.3 4.7 
Beilrag des Waldes zum Land· in S 53.922 59.715 6?867 33.686 19.570 16.036 

wirtschaft!. Einkommen') in .% 25,1 24,6 29,9 15,9 8,9 7.1 
I I 

Befriebsergebnisse in Schilling je Arbeitskraft 

Rohertrag je VA K ................... 296.230 302.492 310.625 318.000 337.378 346.101 
Belriebseinkommen je VAK .. " ........ 1 L9,657 133.008 134.866 112.574 11804M 126.155 
Landw, Einkommen je FAK ..... , .... , 104.566 119.89.8 118.245 96.238 102.273 109.050 
Laudw. Einkommen inkl. öffenlL 

I

l 
Zuschüsse je FAK ................. 110.644 126.909 124.097 10"4.485 110.760 114.558 

Erwerbscinli:ornmell je GFAK ... ~ ... ~ . 121..809 138.016 137.665 116.950 125.760 126.074 
Ge~amteinkommen je G FAK .......... 135.961 I S 1.485 152.398 13'8.437 150.213 149,971 
Verbrauch je GFAK ................. 127.399 124.523 134.792 106.509 110.264 128.102 

r) nl:'/II!!Iro..btn'i [k·~ ·ril!"''l.~'hIH.:hcr HoI7ein~4.'ht\~: Vl:rnli.l&C:\l~~intll.·rllH~ ;Im !!It.(cncI,dl!'1I Hbl:l. ni(,,'hl ~fih.:.hH:t'llig[ 
~) Olm\." Ml:"hn .... ~rl~l'""ll~r. 
,l} R(lhl.'ur;l.g. ~lh,u];JJl.."h Aul""ilntJ Im Walo.1.rnl.'it l,nd OHh:,ililtl,"Jn Gcm~jn;.ur-'-'dlld i.ltL:.~I..~hhd)lil.'h d..::r LöhnLltllro.l''I\J:1: th.·r f.,jJI"l\ih":J' lHh,.'il~l'lHI4.' 

I 
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Ergebnisse von Betrieben mit verstärktem Fremdenverkehr 

I Zahl der Betriebe ........... . 
Klllturfläche. ha ......... , .. . 
Red. landw. Nutzfläche, ha ... . 
Wald. ha .. , ............... . 
Gcsamt·Famiticnarbcltskräfle 

je 100ha RLN .. , ........ . 

Rohenirag .. , ..... , .... , ... . 
davon bndwirtscharr ....... . 

Waldwirtschaft ....... . 
Landw. Einkommen ........ . 

Erwerbscinkommcn inkl. 
öffeiltl. Zuschüsse ..... , .... 

davon Lnndw. Einkommen ... . 
Fremdcnverkehr .......... . 

Rohcrtrag jc VA K .......... . 
"Bctricbscinkommen je VAK .. . 
Landw. Einkomm<!n je FAK .. . 
Landw. Ei-nkommen ink1. 

öffe:ntL Znschüsse je F.A K ... 
Erwerbseinkommen je GFAK .. 
Gesamteinkommen je GFAK .. 
Verbrauch je GFAK ........ . 

.< t1i~ 9 10 unu mehr 

l~fi6 1911'7 1987 

BelriebKchllrakleri~lik 

123 
60.74 
17,45 
23.92 

12.16 

123 
60,94 
17,66 
24,00 

12,13 

100 
101 
100 

100 

101 
70.&9 
18,20 
24,67 

11.84 

101 
70,81 
18,10 
24,61 

11,96 

Belrieltsergebnisse in Schilling je Heklilr RLN 

28.422 
18.215 
3.494 
9.600 

27.935 
18.254 
3.466 
9.056 

98 
JOD 
99 
94 

26.424 
17.452 
2.734 
8.244 

26.694 
17.231 
2.999 
8.056 

Relrie~rgl"bnissl" in &hillillg je Betrieb 

249.407 240.257 
167.546 159.951 
26.575 22.792 

96 
95 
86 

252.812 257.371 
J 50.054 145.889 I 
64.186 68.641 

Belriebsergebnisse in SchiUing je Arbeilskndl 

250.858 249.727 
99.72.2 9'7.953 
87.866 83.823 

98.560 
117.438 
134.421 
106.640 

93.292 
112.053 
130.240 
107.591 

JOD 
98 
95 

95 
95 
97 

101 

259.253 257.224 
99.724 96.587 
82.758 79.648 

90.[44 
117.295 
134.262 
109.679 

89.039 
118.859 
137.020 
116.264 

100 
99 

100 

101 

101 
99 

110 
98 

102 
9'J 

107 

99 
97 
96 

99 
101 
102 
106 
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L 

224 
65.32 
17.79' 
24.26 

12.01 

27.50(') 
17.862 
3.144 
8.974 

19M' 

224 
65,39 
17,86 
24;27 

I2,OS 

27.368 
17.787 
3.253 
8.600 

250.942 247.974 
159.659 153.611 
43.533 43.465 

254.511 
99.723 
85.627 

94.870 
117.373 
134.3~9 
i08.021 

253.014 
97,354 
81.982 

91.417 
llS.138 
133.313 
111.522 

IOD 
100 
100 

100 

100 
100 
103 
96 

99 
90 

100 

99 
98 
96 

96 
98 
99 

103 
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I 

Stre,uung der Ergebnissei) nadir dem Landwirtschaftlichen Einkommen 
inkl. öfrentlicher Zuschüsse je Familienarbeilskralt 

M;IJ"-llflld"Ihj\ll St..'hwl.'JIll.."ll:llIUIIi:= 

l,rllc~ll'~ , 
Vi4:rr .. ,] 

nhl.'pC':!I ulllC'rSI",":'i I 
Vu."fl~1 

(.hl.."(L'~ 

Hcl riebscharllklerislik 

I< 1I 11l1 rfliichl: ."".", ,, . - "" ""." " Hektar JC 32.04 46.01 11;.2'<; 22.9 I 
RLN " " " " " " " , " " " " " . .. . , " , ~ " . Betrieb 29 .. 19 44.48 14,71 19.25 

Arb("il~kriifte insgesallli """""'" " 6.42 :2,95 13,41 R.64 
davon Familiell-

,lrbcilskrMI\; (FAK) " " . " " " .. " " je 6.14 2.72 IJ,08 1U3 
(jc~anll- Fnm i I kll- I,no h .. 

arbeit~krät'lc (GFAK) ""."",, .. RLN 6,71 .\18 14,04 9.45 

Vie\lhc,a(z in GVE " " " " " " - " " " " 17.86 2,:B 11.1.52 I 46.J5 
Viehbesalz in GVE je Betrieb -""""."" -"" 5,25 1,04 16.70 21'1,17 

Ergebnisse in S"oil!ing je Heklar redll~ icrlcr Jandwjrlschllftlkhcr Nut:tfliiche 

Roh<:rlr~g 
( i(,lrc,dc ............................. 9.')32 1 ~.Iö.~ J.I·2] 3.7j4 
H~ckfrli~htc .......... , ...... . ....... . 3.73h 9.8 l.~ ')() 856 
Sonstige, alls BooennutzlHlg ............ , 3.467 2.730 1.459 1.2.18 
Schwelncl Milch ............. -'. - . '.; _. 1.245· 760 3b.967 60.337 
Sonstigcs aus Tierlwltung .... . . ; ....... . 910 40S 1..>51 7V) 

Waldwirlschofr .... _ .... - ...... - . .. .... 51!' 94 L25R 1.348 
SOIT,tigc Enrii'ge ... , ........... , .. , .... 2.119 :1.380 4.692 6.S59 
En rag~\Vi rks.~ lllc M<:hrwcnsl<:lIcr ........ , 2.137 2.1)24 5.026 7.267 

-
Rohertrag, insgesamt .. I···.···········, 24.064 .12.296 55.970 82 .. 195 

Aufwand 
Frcmu!oh n~lI f\\i~lld · .............. ~ .... 258 298 465 331 
Sach .. ufw .. nd ohne Afa und MwSI. ........ I :l.300 11.608 37.627 39.949 
davon Bodennutzung ....... , ...... , , .. , 5.11'" 5.242 ~.57S li.5'>7 

Ti<.:rh'l1tlln ~ . - ............ . . . .... 796 463 :W.4S7 25.527 
Enngic ... - ..... ~ - - - . - ~ .... ... ... 1.751 1.512 3.124 3.133 
An lageni nstandha lw ng ... . .. - ~ .... 1.402 LOgO 2.774 2.25:1 
Schuldiinscll · , . . . , . . . . . . . . . . . . . . 1.555 183 :1.147 6RI 

Ab~~hrdblll\~~n (Afa) . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4.977 3.809 6.854 R.615 
Aufwand....,irks<tnl~ MwSI. - - - - .......... . 2.111 2J1I4 5364 6.262 

Au{wand insgesamt (slIhjekli v) - . . . . . . . . . . 20.646 IR.3:!9 I 50.31() 55.157 

I Land,,:,:. Einkommen in 'Yn des Rbhenn.lgc~ .. 14 43 10 33 
Vcrmogcnsrclllc ..... , ............ . .... -6.902 7.723 -14.255 12.654 

Bctri c hsverßlogt'n ........... - .... . . , . ... 111.762 114.821 11'2.409 2J9.38 I 
Sehlllt.kn ....... ~ ........ - .... - ....... ~O.S 19 12..288 43.197 15.66:1 

in % d(\' Bc{ricbsv~ rmögens .......... , 1'1',6 10.7 23.7 6,5 
I 

Ergebnis~e il1 Schilling je GVF: 

Rohcrtr~g Ticrhnltung . -'. - .. -. _ ..... _ . 

I I 

35.S 16 41.744 
Zukau fsf ut fermi ltcl · . . . . . . . . . . . . , . . . . . . 10.773 10.262 

Eqtcbnisse in Schilling je Bl'lrieb 

Landwirlsdwflliches Eillkommcn ......... 

I 

100.:158 62! .4Ct3 1:\3.267 524.384 
Öffenlliche Zu,chiissc , . . . . . . . . . . . . . . . . . 1.940 4.080 4.419 4.221 
Ncbt'ln::rwerbsci nK:onlllicll ............... 65.000 7.5.005 50.22! 57.597 
SO'li;( lei n k omnien , . . . . . . . . . . . . . . , . . . . . . 25.320 28.492 2(.612 :\2.67:1 
V~crbrauch •••• ; _ ••••••• I ••• _ _ • _ ••••• ; 260.(:)6(> ~2Uj(}2 250..261 339.174 
Eigen!; ~p i tal bildllng -, .... _ .... - . _ .. ... ... -67.~5 1 .107.173 -~4.742 279.70 I 

in % tlcs (;c:samtcinkommcIIS . . . . . . . . - . -.15 42 -51 45 

Ergebnisse in Schilling jc Arhcilskra~1 

Rohcrlnlgjc VAK -'. - - - . - . - , . - . . . , . . . - 374.8~7 1,094.809 417.374 95J.650 
Belricbscinkoßlmell je VA'K . . . . . . . . . . . . . 98.61.< SSI.04] 76.892 344.424 
Ldw. Ein.k. ink!. äff. Zllsch. je FI\K ... _ .... 56.735 )16"',(~Q 45.S63 329.622 
Erwcrb!iCinkommcn jc GFAK . . - . . . . . . . . . 84.869 495.130 66.760 .'122.215 
(lc~amldllk()lIlmell i~ (iFAK - . , ~ . . ...... 97,707 515.2(\<) 1'0.126 340·174 

,I !!L:'wi(."hl~l. 
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M~l(,.'j,~·.rl!>l'h;tll 

I 
11 UIL'r"!1 .. '\ J ohcr .. ·, 

V,au, .. ! 
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Entwicklung der 8etriebsergebnisse von Be~gbalJembetrieben 1915 bis J987 Tabelle 154 

AI pt.'ll ~~'-'Il l l' I W.ltJ· UI,J Mlrl"ll~j~rl~1 
n'JI\Jl"""llld 

Mjlh~1 .. 1r~1 
Jl."1 

JiJh. B~:rJ;.hjlll..·.I~'IH.' nl:'r:;t,nl~·I\\'lL.!' 
B"'l1!h;ltl~'j l1-

11.1'11~1-

Mill .. 1 MU1,'] hl."(JL\.'Jk' I 
t: r\~,,:rjh.· 

I \\.'tfll.:'h .. • 
] ~ 1, .j I ~ 1 

I 

Roherlrag in Schilling je Uektar RI.N 

197" ............. . . ... 19.591 18.321 16 .. -(,(, 17.6J!i 19.(,5~ I g.OS9 17.024 18.730 18.022 1 24.144 
19t)1 ......... , ........ 29.853 29.557 25.446 27.742 :!9.375 26.230 28.023 28.611 28.040 .14 .. W9 
1982 - . . . . . . . . . . . . . . . . . 32.166 28.520 26.1.'\1 28.416 2 9.458 28.441 27.401 28.929 28.592 :16.525 
1983 · _ ...... _. - .. - .... 31.357 20.6!>6 27.:"',13 29.066 30.670 29.01:;3 29.69(, 3():236 29.467 36.1 SI) 
1984 · . . . . . . . . . . . . . . . . . 34.056 31.266 28.278 30.860 :n.1 ~O 30.585 ~9A26 32,119 31.291 39.160 
1<)1\" · . . . . . . . . . . . . . . . . . J2.1\53 30 .. 182 2g.()R~ 30.002 J 1.032 29.610 ~'9.J55 30.515 30.178 37.662 
1986 .................. 32.703 30.972 29.-.106 30.724 .13."267 3U32 30.372 j2.4S8 3t.329 :;~.3R7· 

1987 ............ , .. ; .. 32.58):; 31. 228 2S.5ilS 30.4 LI ~2.346 32.1.16 .n.69 I J2.354) 31.076 38.6:;5 
Index (1986 = lDOj IOD 101 97 99 97 10) 108 100 99 101 
1987 (1975 = 100) IM 170 175 In 165 178 192 173 172 1110 

Allfwllnd (subjektiv) in SclJilling je HeklaT RI.N 

1975 - - .. - .. - .... - ..... 14.016 I:U81 11..f86 12.2")1 13.095 11.623 I I. 117 12,506 12.367 
I i~:~~j· 1981 · .... ~ .. - .... - .... 20.490 19.332 17.085 1K.592 19.31.- 18.329 18.765 L9.0S6 18.751 

1982 .................. 22.571 19.700 18.-.182 19.906 20.306 19.200 19.559 19.993 19.936 2.".049 
198:1 .................. 21.989 20.536 18.956 20.209 20'."7 73 20.07·\ 19.660 20.492 20..306 25.697 
1984 - - •••••••••••• I ••• 22.729 20.3) 1 19.478 20.570 21.'759 20.483 19.975 2f.258 20.806 26.K22 
19R5 .... , .. - .......... 22.922 21.19\ !O.(J,J.> 21.130 22. Cl(> 7 21.550 20.551 21 .. 760 21.346 20.0(,5 
I<)s6 · . . . . . . . . . . . . . . . . . 22.083 20.633 19.705 20.612 22.797 21.842 20.474 22.295 21.189 j'(\.S42 
1987 .................. 2\.914 21.14~ 19.657 ZO.6~S 22.298 22.664 21.883 22,318 21 .. 245 26.91 () 
Index (I <>Sb = 1.00) 99 102 100 100 98 104 107 100 100 IO() 
1987 (1975 = 100) 156 171 171 1(j8 170 195 197 17t1 172 167 

1.lIndwirtschal"llkhe. Einkofnmen in Schilling je Ileklar RLN 
I 

1975 ............ - _ ... - 5.575 5.940 4 ,880 5.344 I (l.S59 I 5.466 5.907 6.224 S,6S5 

I 

fUnO 
1981 · -.';. _ .... ; ...... 9.363 10.225 8.361 9.150 10.062 7.901 9.258 9.555 9.289 IO. i fl7 
1982 ~ .... - ............ 9.595 IUl20 7.67:; 8.5]0 9.152 8.24 I 8.842 8.936 8.656 I \.476 
1983 .... , ............. 9.368 9.I:W R.387 8.857 9.897 9.009 10.036 9.744 9.161 10.492 
1984 · . . . . . . . . . . . . . . . . . 11.327 10.955 9.::!~0 10·.290 IUSI 10.102 9.4S I 10.861 10.485 12.:nS 
198:; .................. 9.93 1 9.191 8.045 8.872 8.965 8.060 S.8Q4. 8.755 1I.8.lZ 10.597 
1986 ....... - - - ..... - .. 10.620 10.289 9.701 10.112 IOA7() 9.490 9.898 ~ 0.193 to.l'40 11.5.!:; 
19~7 · . . . - . . . . - . -. - .. -. 10.674 10.085 8.92g 9.726 10'()~8 9,'lB1 IO.80S 10.032 9.831 I I. 72.~ 
Index (! 986 = 100) 101 9R 92 96 96 100 109 98 97 102 
I9IP (1975 = IOQ) 191 170 183 182 153 173 Iin 161 174 14-" 

Venn(igensrcnle in Sl'hiUing je HelUar Rl.N 

1975 .................. -1.669 -2.175 -3.942 -2.932 -\.462 

I 

·-2.913 -2.85:\ -1.973 -2.593 - 159 
1981 .. ... . .......... -1.995 -2.907 -5.S84 -3.9()6 -2.68J -5.104 -5.019 -3.458 -3.752 -I.R 16 
19~2 • • • • ~ ••• • I •••••••• - 2.965 --4.630 -7353 -5.41.' ·-4.195 -6.196 -5. 90S -4.8M -5.205 -1.887 
I \HiJ · , . . . . . . . . . . . . . , . . - 3.550 -5.073 -{1.93 I -5.5()6 - -3.(,,';4 -5.234 -5.J 65 -4.178 -5.051 -3.256 
19R.:I · . . . . . . . . . . . . . . . . . - J.().:j7 -3~ S 14 -6.677 -4.441 -~.508 -4.015 -5.C)30 -3.273 -4.041 -1.733 
1985 .......... _ ....... -3.868 -.~.91-4 -8.871 -6.7(12 -5.692 -7.268 -6.97 ! -6.IK9 ~6.S26 1-4·235 
1986 ... _ .. - _ .... - .. ,., -3.876 ' -5.061 -7.574 -5.876 --4.699 -6.439 -(,.0 I .1 -5.230 -5.654 -3.707 
1987 '. - .... - - -' .. - .. ,. -4.133 -5.707 -8. ()()9 -6.716 -;>.471 -('.624 -(,.273 -5.813 -6.406 -3.852 

r'amiticnarbeilskräfle je 100 Heklar RLN 

1975 
:::::::::::::::::: I 

11,74 1.1.57 I.D2 14.()4 13.32 14,40 14.95 13,78 13,94 1.1,26 
1981 10.23 12.lll 1.1,44 12,26 11.8:; 12,60 13,84 12.28 12.27 I Ll7 
1'982 - - - - - . . . . . . . . . . . , . 10.52 II .fi2 1.1.<16 12.15 11.55 IJ,09 13.50 12.10 12.14 IJ .08 
198J •••••••• 0_" _ ••••• 10..15 11,74 13.\1 11.99 11.01 11,94 13,04 liAS 11.8.1 10,79 
19[;4 · . . . . . . . . . . . . . . . . . 9.S5 J IAJ 13.02 11.73 10,66 11,33 12,.56 Jt05 11.50 10.48 
1985 ." •• • • •• ••••••• I ' 9.98 11 . .12 13.\4 11.79 10.67 11.71 

1 

12,()(' 11,07 11,54 10,4!l 
1986 ......... .. ....... 10.01 10,97 12.82 11.55 10,56 11.63 11.59 .10.91 11.33 10 . .1 11 
19S7 · ........ ~ ~ ....... 9.80 10.84 12.(," 11,36 10.30 II.~O 11.96 10.70 U.14 10.07 
Index ( I 986 = 10O) OS 99 99 98 98 96 !OJ 98 98 98 
19R 7 (197'i = 100) ID ~O 8;\ 111 77 78 RO 78 80 76 

Gesamt.Faßlilien!lrbeilskr~ flc (GFAK) je 100 liek In RLN 

1975 · . . . . . - . . - . . . . . . - . 12.50 14.70 16.(,2 15,17 1.1,76 14.96 1.5,67 t4.27 14.85 1.1.94 
1981 .............. -", 11.2ft 13.10 \4.52 1J.28 12.-10 13.44 14',57 12,90 B.l:; 11.87 
19~2 ......... , ....... , 11.46 12.47 14.57 13,15 12,00 1·1\04 1-1.08 12,67 12,98 11.71 
19SJ ... _ .. _.- -.- -. - .. - 11.37 \2.68 14.1 6 13.00 11 :49 12.69 1-'.59 12.00 li,66 11.4:1 
1984 - . . . . . . . . . . . . . . - . . 10.95 12.40 14.15 12,80 II,IJ 11.96 P38 11.60 12,39 11.17 
1985 · ............ ~ ... , 1 L,09 12.13 14.26 12.82 11.13 12A5 12.57 I.I.S9 12,40 11.13 
198(, ; . . .. , .. - ........ ~ ) 1,20 11,,)6 13.9R 12.67 11.08 I 12.~ I 12.21 11.50 12,27 11.00 
19R7 - ...... .. .......... 11.05 11.85 13.80 

f 

12.50 10.72 11.93 ! 2.58 11.22 12.06 ID.N 
Index (1986 = 1(0) 99 99 99 1)9 

97 1 C')6 103 9tI 98 9S 
19.87 (1975 = 100) 88 81 I:D 82 7S RO SO 79 81 

I 
77 

203 



Die Entwicklung der Betriebsergebnisse von lIergbauernbetriebcn 
1975 bis 1987 (Fortsetzung) 

J\ I r l' Jl ~ I.:' I~ I ~. I \V 11' \.1· U 11 ~I M 11 h 1\.,," I {' I 

J.I11r lk~hl,k"IHl' n"·'!llhlh·'.'lll' 
;\tilh..'l MIIh.:1 , 1 .. , ~\ I : , 

Ge,~:lmh:inkl)mmen in Schilling je llclricb 

I <)7~ ...... . - - - . . . . , .. · 1 1il<l.022 14).()'i7 12:UX~ ~34.719 150.014 117.:154 121.2f\5 137.688 
1!)81 " .......... , . . . . 253.973 242.711 2~ 1.5')(, 2.14.822 lSR.1OI 206.45(, 2Ll,122 240.331 
·19112 · , . . . . . . . . . . . . , .. , 257.9.05 2:t,HI67 2 D..J I." 229.492 241.,~26 2 Ll.()4 I 21 ~,J2') 232.614 
1983 · . . . . . . . . · . , . ... 261UOI 2~6. 7 .,2 ~n2.l'" 1237.692 255.707 2.H,7lJ!l 243.402 249.396 
I%J ... - . . ........ - ... 309.970 277.270 2·H.7S2 269.21)0 2114. '790 260.401 2%.517 272.114 
19R5 ' .. ' . ... ,- _.- ... ~79.54Q .250.711 BI.OS I 248.110 147.209 235.0211 136.61:;3 242.952 
19.% ......... , . " ... , . ?92.259 289..1Sn 260.l)){) I 27lJ.275 281Ul9 260.135 271.594 279.673 
19~7 ... . " ... , .. , ..... 301.636, 290.314 259.51 S 27H.20~ ~fi.'i.7.13 270.379 2SJ,I1\2 2S1.9HS 
Index (IOS6 = 100) 103 100 99 

I 

tol 99 }t)4 \04 101 
I<JX7 (1975 JOO) 200 19<) :!O7 207 1'>0 2JO 233 205 

Vl"rbrau<:h in ScbiUill1il je Uclridl 

1'115 ......... · . .. .. , 116,::N7 I) 2.1.1\97 1'02.157 108.216 10.1.949 S 1.440 R:i.ISI 95.600 
I()KI · . . . , . . . . , · . , .. - 201.571 179.565 17'4.5 ' .,\ 182.007 ISJ.{,;\7 1.5U'i9 I.U03<.1 17UJ3 
19S2 .. . .. ..... -, .... , 210.249 11>.('.614 177.R85 1190.602 I S2.o76 

I 16 !.Sol I 153.497 173.559 
1983 · , . , , . . . . , . . , .... , 217,ltn 1')9.051 I1D.R97 196.021 20.1.')1)0 17S.837 173.720 193.J80 
1984 .... , ..... I· ····' 2Jl\.9f;'J 21{), ISS 1<)7.091 1210.668 210.5713 193.7(,.'\ 17.1.373 201.250 
1985 · ' . - . . . . . · . . . - . . . 247.10<) 222'.fiO ~ 20S.5HI 2UU02 217.082 209.299 186.314 210.799 
1986 .. , .... _. -, ... 241.772 227.~IB 2pO.'1;1·t ~HU49 DO.nl. 205.JOO 199.024 220.708 
19!i7 .' , . _ .. ,. -, . _ .. , 2.52.581 :'.19. 1:12 210. '1 46 218.700 23S.51lO 1217 .. 121 202.075 228.363 
Index (19S6 -~ 100) 104 lOS 105 105 103 106 102 . J03 
19.';7 WJ75 ' 1(0) 216 191 206 2111 2:;0 267 2.17 239 

Roherrr:lj: in S('hilling jt- Arbcibkmfl 

1975 ......... , .. , .. " . 154.625 DI.(l~: 10.,.060 120.540 14S.15~ 118.591 111.050 1 134.ö73 
19RI . . , .. - _ .. _. - -.' 274.(,.17 215.X9[) IR-I.525 218.613 246.4.,5 205 ~"O;; 100,451 231.293 
I()S2 .. ,- _.- .. . . lH9.003 2.19.664 190,649' 227.146 I 2.'\ .•. 511 209.IS4 208.677 237.707 
19~.1 ............ , .. ,. , 290.()74 24 7.~:l() 202.841 235.35'2 277.055 242.CJ66 225.99·7 262.693 
19ö1! · . ... - .. - ..... -. .129.59) 26S.S68 21.'i.:ll;5 255.063 308.950 2119.210 232.261 1281t<n7 
19R5 · _.- - - - - -. - - . - .. - .112.440 2{\().56S 20R.090 246.253 2RS.52(\ 251.Ml5 :2'41.743 273.7J9 
19ö(l " .. - .. - · -. -. ... J 14 ~SJ 271.7~s 224.21.; 25H550 3112.Ml3 26!U IJ 260.109 295.609 
Iwn ......... , .. , .. , .. .119.57~ 1S0.~?6 211.S67 260.658 111.107 285.066 271.44~ 300.301 
Index (198(' ~ 100) 102 102 99 1.01 100 106 10i! 102 
1()S7 (1975 - 1(0) 207 ?14 21"i 216 215 240 244 224 

, 

B('lriebseinkOlOnlCn" in Schilling ~c Arbei Iskufl 

1975 - . . . . . . . . . . . . . . . . , 51'.064 52.nm 39.:;72 46.336 S;' .. <77 .:.14.303 44.331 51.195 
19~1 · . . . . . . . . . . . . . . , . . I09.R90 9ö.4~2 ~~S~~ J 

8B.251 97.961 74.471 77.411 90.226 
19::;:2 .................. 110.7S2 92.546 85.604 94.346 73.102 78.244 87.568 
198.1 .... _ ........ _ .. _. 110.517 95.(,71 77.159 90.016 104.5911 R7.870 87.618 , 98.749 
19!i4 · ........ , .... ~ ... 134.032 1II.ln6 R.t.7RR t03.443 12 UR5 102.206 84.76() 1111.933 
19R5 ............ . .... 117.92fl 97.SR:'i 75A)7 91.288 9&.898 81.730 8<1.633 93.299 
1986 · . . . . . - - . . . - . , .... I 23.S78 IIOA(,O R9 . .177 103.119 I '1.'i . .:.I54 96.354 97.289 I 108.739 
1987 ......... , ... , .... 127.562 111.679 84.23R 101.866 11.\ .. 135 100.607 10>696 1'09.030 
Jndc~ (1986 - IOD) 10.1 101 94 99 98 104 1,06 ' 100 
1987 (1975 = 1(0) 224 21S 21.1 220 205 227 232 213 

l.and\\,j'(I~~·hafllicJH.·S Eiukommen in Schilling je F~miljen:lrbcilsk,afl 

1975 - - - - - - - - - - - . . . , - . - 4 ' .487 43.773 31.R54 38.063 4().242 :n.'Hg 39.512 i 45.167 
1981 · . . . . . . . . . . . . . . . . . 9J..'i25 83.949 6:2.210 74.633 84.911 62.706 6(".89:1 i 77.809 
1982 .................. 91.207 75.()O4 57.0~ 1 70..041 79.23S 6~.956 65.496 13.851 
198] ... , .. , ........... 90.;;12 77.683 63.974 73.870 S9.S()J 75.4:i1 76.963 55.l00 
19114 · ..... ~ ...... ~ ... - 11.:1.892 95.79:\ 71.029 87.689 106.671 $').1 1.3 75.205 9fr.213 
19ff5 · . . . . . . . . . . . . . . . . . 99.422 S 1.185 61.)79 75.227 S3.9.~0 MULI 0 72.95~ 79.0~4 

\086 .......... , ....... 106.00 I 9.1.772 75.639 87.536 99.t14 81.587 85.330 93.348 
1987 · - ....... ~ ... , .... IOS.904 93.030 70.614 85.5.50 97.512 84.602 90.367 93.684 
Index (1986 ~ 1(0) 10] 99 93 98 98 104 106

1 

100 
\9S7 (1975 00 100) 229 213 222 225 19R 22.1 229 11 207 

A(beil~"erdiensl in Schilling je Familienarbeitskrafl 

1975 · . . . . . . . . . . . . . . . . , 19.642 1%98 1 10.385 14.715 !5.29:1 16.799 20. M2
11 

22.591 
1981 · .. ~ .......... ~ ... 49.922 45.1g,\ • 28.705 37.896 47.722 24.325 :\1.676 40.741 
1982 · . . . . . . . - . . - _ .. _.- 47.034 .12.9~5 20.245 29 . .852 .11019 2UW< 26.51>5 ,'3.430 
19H.\ ••• , •• , -t ••••• , •• _. 44,763 .11.695 2.1.95 I 30.851 4:;'.407 27,446 30.115 37.581 
1984 ....... ......... . 60.193 44.086 24.770 38.022 52.326 .'4.71.1 24.419 44.380 
1985 .. . ... - ....... , .. 42.776 25.345 1.1.021 2'3.0,45 ;7.310 \1.957 16.%5 2'2.439 
1986 · . . . , . . . . . . . . . . . . - 49.47\ 36.R09 ~5.172 3J.887 4 ).468 2.'.018 27.662 35.518 
1987 .................. 49.883 :n.160 I \8.256 29.577

1 

35.184 22 .. \96 ., 1,062 3LS27 
(!ldc .. ~ (1986 ~ 1(0) 101 90 i 73 87 8.~ 97 112 90 
1987 (! 97 S = WO) 254 IM 176 201 IJ9 11.1 ISO 141 
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IhHLth.,mIILd 
Mllh'J ,h', <llll'J 

Ikr~l';I.'\'rl\-
II,UII'I. 

h\:'L';',·~~: 
~,v.YIlh· 

h'-"11'-."'JU,: 

IJ 5. 7-50 161t69~ 
236.464 262.1% 
230.451 279.."\ID 
241.282 263 . .1.1X 
270.IIH 304.20 I 
246.492 27-U:5.1 
.277.350 298.909 
279.4.90 .'110.!;,)1 

101 IÖ4 
2()6 lfi4 

104.069 116.248 
178.797 198.1112 
185.148 20~.718 
195.139 217.814 
207.693 234.(,24 
216.292 240.41)0 
218.959 243.101 
228.593 2SJ .. 099 

I\")4 

1 

104 
220 218 

125.153 1 75 . .1.1S 
222.893 2')9.818 
230.581 .118.4.19 
244.337 .12·U65 
266.053 ,V,1.5R8 
255.130 J4~.400 

270.614 .16.1.119 
273.549 .172.565 

101 103 
219 212 

47.993 69.622 
88.919 112.7JS 
86.226 121.8]] 
92.894 116.197 

106.194 136.464 
91.938 121.064 

104.948 132.324 
104:.196 ß7 . 126 

99 104 
217 197 

40.567' 60.S60 
75.705 96 .. 192 
71.31H I03.S74 
77.570 97.23.'1 
91.158 117,729 
76.483 101.116 
89.456 111.979 
88.230 116,4.15

1 

99 104 
217 1'9.1 

17.475 36.312 
38.8(;7 56.2~·1 1 
31.054 60,478: 
3:.\.014 .'iO.()46 
40.104 6.1.750 
22.860 44,nl 
34.431 54.229 
30 .• '18 :;:;.770 

88 10.1 
173 154 
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Die Förderung der Land-, Forst- und Wll.'isernirts~huft 
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M.r\,;'OrdR."P"tipIMR ""'" ........ _ ... R .............. Pnool __ '" 
c, ~ 1000 Schilltnll 

" 
• -• - -- -

, ..... 
"s j.\(i 
191982 
'71.124 
461.~ 

m.lIl 
~~, IIU'J) 
n1m 9UWl'I 

.. 
,.~ ... 

I"' - .- - .. . - - - -
ISJ._ ~ 
J&II.o\e~ Jl.TU 
l.4l S 51.454 

'b.~ !f!_bIU 
,.J __ 

$ UlSZ 
lMI4 l oII).2~ 1 172.016, U.1I09 

1104" ~ I (16' l5 1 .~ P .lst 
221.992 119.4(1' 5:6."7J1 ~.'" W,..., 171.1" J!4,J11 
7)1-'10 ~4'.1I(t. 1 
"7 '\601 Jo(l1 os , 
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Agrarinvestilionskredile' ) Tabelle 156 

(w\{, I'),<) 1~71'-1').'7 

Ik/"i,:hnun~ tSPMh') I 

b~IJI"·'l,:m.nehrnt.':r 1)ilf!c n~ n~I,C'h 111 L.:"r AIK)II~ A1KiliX 10>1 deh ~ 1),,\' 14..' h IHL't All\. 111 ~ 

l. Verbe~serung der 
Produkionsgrundlagen ...... 63 13,579.000 58 14,56'7.000 1.298 343,264.000 
Landw. Wassl'_rbau (44) ..... 6:\ 13.579.000 5~ 14567.000 1.202 265.484.500 
Forsl!. Maßnahmen (90) .. . . - - - - 96 77.779 . .'>00 

I 

2. Verbesserung der Struktur 
und Betrieb~"Wirtschafl .' .... 2.763 871,,624.000,- 3.719 - 73:700 17,650.859.933 
Landw. Rs:giona1fördcrung (15) !.9~7 562.R49.000 2.66 7 

I 
803.933.000 44.647 9.'320.694.400 

Verkeh rserseh Iileßullg 
hindI. Gebiete (40) ....... ~22 86.940.000 224 I 95.238.000 8.6.18 2,1~02. 9.12.800 I 

Landw. Sicdlungswc,clI (:\0) 481 146.23 ! .000 746 2'12.44\.000 17.577 .1,.137.400.100 
Agr3r. Operationen (38) .... 18 5.502.000 21 5.186.000 1.42:'. "88.601.S00 
Forstl. Bringungsanlagcn (90) . 29 10,202,000 19 6,200,000 772 ! 6~.61 0.700 
ßäuerl. 13e.si!75trukrurfonds (96) 26 59.900.000 42 11 ].986.000 644 1,63!L'i80.4,1:l 

3. Absatz u. Verwerlungsroaßn. (SO) 23 51,908.000 43 148,233.000 1.138 2.60'7,411.500 

4. SozialpoJ. Mallnahmen (50) 121 26,631.000 106 23,822.000 5.282 634.035.200 
-

5. Mechanisierung d. Landw •.. , 1 1.018 192,161.000 l.J94 244,418.000 38.647 3,467.535.270 
MCGh.lIlisierung d. Landw. (70) LO I S 192.161.000 1.145 209,526.000 .18 .. ';98 3.ü2.58.3.:,nO 
Energie aus Biomasse u, 
~nd. Encrgiealtcm3tiven (69) - - 49 34.952.000 4'9 34.952,000 

6. Verbesserung d. Wohn- u. 

r 
Wirlscharlsgebaude (10) . ; . ~ 2.952 1,039.894.000 2.594 903,614.000 47.457 11.070.739.500 

7. Sonstige Maßnahmen ....... 734 
I 

3 L5. ')71.000 897 416,181.600 20.404 3.728,909.300 
Vich- 1I. Milchwirrschotft (60) 19 9.844.0ml IR 10.648.000 7RO 412, 158.800 
PfiailZl. Produktion (72) .. , . 236 79 mo.OOO 333 I 18,402,000 7.457 I .369.614.200 
Hauswirtschaft (74) ........ \,56 15.852.000 106 10.684.000 9.436 56 I .560.300 
Konsolidierung (95) ........ J23 ~ 11.24~.00O 440 276.447.000 2.731 1.385.576.000 

Gesamls-urome .... , .. , .... ~ .. 7.674 2.511,768,000 8.611 3.017,879.000 187.926 39,502.754.703 

I) De'llo·,lIt~rC' 'Kt'~dilh: 
Ou.c-Ilc: OMLF. 
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Miue! des Grünen Ph'lIlcS 
(id1cHungsr:rfolg der Tilel 602 (in Summe) und 603 

11. Vcrh~sscrllnJ! der PrOOukti(\nsgrunifla~en 
Beralung .. . ........... .... .... . .... , . , 

1 

l'rodllklhi !aIS\'c rhc$;;crnng j. d. pflanz!. ProduktIoll .. 
1.<.1\\1. Gdalldd" irrd.:lllJeil .. ,., ..... " .. " ... , .. 
T~chnj~chc Rationali i':: nmg " .. ".", .. , ...• , . • 

1 

Pr,oullkl,i,'ital" crhc~,crllng d ... r, V,,,h (\' irtsdlafl ..... , 
Landw. Wa!)., ... rh;'LI " .. " .. ",., , .. , ... , , . . 
Forsl!. Maßl1ahmen ,... . . . ... , ...... .. . . 
M.,ßllah'llcll d. ror~(l. Aufklatllng u. Beralung ..... , 
Hochlagcn:lllffoFslullg u. SChUILw .. hls;micrung ..... • 
Fiirdcrlllll! der Erhollll1Q~wirkllnQ de~ Walde... . . . 
WahJhr;u;(JvcrsidlerUIl,l!- .... • . . ,.", .. , .. , .. , 
MilchlidcrVl"rl.ichtspr,imie .", ... ,., . , . .. .. , 
Fiirdnunc. "Oll ()k()n~('hcn ... ' ... , ....... . .. . 
Fiirdcl'lIlif. licr,i,<.:hcr Pwd uklillnsallerllalivclI .. , ... , 
,,:ün.lenmg "Oll SllIH.krk uh uren .......... , ... ". 
F(>rucrtlilg "on Inno";'l ion.:n ,.,." .......... , .. . 
Fö,dnllllg ol.ol!)gi\chn Mar!nahnu:n .. , ....... , .. 
Energ.ie: a\l~ Ai(\nltl~SC _., ... ,.,." ......... ", .. 

Zu~amlllC'n, .. 
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